Y ++ Das orıcınaL ++ ANGER 
TESTS & TIPPS FE TUNI 


DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 


Österreich € 4,30 | Schweiz sfr 7,70 Dänemark dkr 39,- | It./Span./Port./Frankr./Griechenland € 5,30 | Holland/Belgien/Luxemburg € 4,60 


| ” 3 VOLLVERSIONEN SCHNELLER 
VOLLVERSION 
Brennen Sie Urlaubs- STABILER 
2 fotos auf CD & DVD 


(Ehemals: € 29,95) 


VOLLVERSION 


- Spam- und Viren- 
Mails sicher löschen 
(Ehemals: € 35,00) 


VOLLVERSION LU E38 


Festplatten ohne 
Datenverlust aufteilen 
war“  (Ehemals: € 39,90) 


EXTRA | 600 MBYTE NEUE TREIBER & TOOLS! 

» Ebay-Handbuch: professionell verkaufen N \ AN IN R 4 
» Special: Easy Office 6 FW „ancamen . r 
> Forceware 56.64, Cat. 3.4 Immun _ 

PCI Express, FA 53 VS. PA 34 ab 5. 10 


* Ehemalige Vollpreis-Version 


ab 5. 112 


GRAFIKKARTEN 


FW 


NISSEN & TESTS PCIExpress, CA | 2 E 
Speicher, Preis-Leistungs-Sieger =: 
PRAXIS Clever Tunen, PCGH-Spiele- = 
Ä 2 Check, Leistungsplus durch Treiber! — 
m er 
64-BIT-TECHNIK I GÜNSTIGE MAINBOARDS I CPU-KÜHLER 


Listen 


_ devdıo 


Bi 


u seid Netz miteinander! 


EDITORIAL 


Hardware aktuell 


Der Monat im kom- 
pakten Rückblick: 
News und Trends auf 


dem Hardwaremarkt 
sowie Neuigkeiten 
aus der Redaktion. 


Redaktion intern: Das neue 
Heft-Layout und die re- 
daktionellen Verbesserungen 
sind mehrheitlich gut bei 
Ihnen angekommen. Das 
zumindest ist das Ergebnis 
zahlreicher E-Mails und ei- 
ner repräsentativen Umfra- 
ge. Danke an dieser Stelle, 
dass Sie meinem Aufruf zu 
einem persönlichen Fazit so 
zahlreich gefolgt sind. Das 
Lob und die konstruktive 
Kritik nimmt die Redaktion 
zum Anlass, auch weiterhin 
am Heft zu feilen und inte- 
ressante Themen für Sie aus- 
zutüfteln. Wie finden Sie die 
neue Dauer- und Nachtest- 
Rubrik auf Seite 60? Schicken 
Sie mir Ihre Meinung an 


tb@pcgameshardware.de. 


Unsere Testausgabe mit 
DVD-ROM 
Monat vor allem bei den 


sorgte letzten 


Abonnenten für Missver- 
ständnisse. Tatsache ist, dass 
es sich dabei vorerst nur 
um eine einmalige Aktion 
handelte. Ob tatsächlich eine 
monatliche Version mit DVD 
erscheint, wird in aller Ruhe 
entschieden. Sie als Abonnent 


erhalten im Fall der Fälle na- 


Bi: Games Hardware traf 


türlich die Chance, auf eine 
DVD-Variante umzusteigen. 
Wir halten Sie auf dem Lau- 
fenden. 


Dank Spielen wie Far Cry 
oder kommender Hits wie 
Doom 3 und Half-Life 2 ent- 
wickeln sich Grafikkarten 
immer mehr zum Hardware- 
Thema Nummer 1. Die Re- 
daktion trägt diesem Trend 
durch ein brandneues Son- 
derheft Rechnung. Unter dem 
Motto „Grafikkarten — Tests, 
Tipps, Tuning” liegt seit dem 
31. März 2004 eine VGA- 
Sonderausgabe beim Händ- 
ler Ihres Vertrauens. Für 
5,99 Euro erhalten Sie un- 
ter anderem brandaktuelle 
Marktübersichten, Chipsatz- 
Specials, Treiber- und Tu- 
ning-Tipps. Dazu gibt es drei 
randvolle CD-ROMs mit den 
besten Tools, Treibern und 
3D-Demos. 


Viel Spaß mit der neuen 


Ausgabe wünscht Ihnen ... 


Ike RE 


Nach SACRED präsentiert 


ein neues Meisterwerk 


„Komfortabler, 


größer, besser” 
GameStar 


Noch hie war es spannender, 
Geschichte zu schreiben - als 
erfolgreicher Händler, angesehener 
Bauherr oder wagemutiger Freibeuter. 
Noch nie wurden Strategen von einem 
so realistischen Wirtschaftssystem 
herausgefordert. 

Noch nie bot ein Strategiespiel so 
fesselnde Action mit spektakulären 
Kämpfen auf hoher See. 


Noch nie gab es ein besseres 


Port Royale. 


Fe >) 
av 


www.portroyale2.de 


CORSAIR Andy Wett brachte im März per- 
sönlich Testmuster des DDR2-Speichers 
XMS2 bei PC Games Hardware vorbei. 


EPOX Gerald Tobolewski und Michael 
Schmidt zeigten uns das erste Epox- 
Mainboard mit Nforce3 250GB. 


TERRATEC Dirk Schunk und Heinz Dieter 
Ludwig präsentieren zwei neue Maus- 
modelle, die Mystify Mamba und Viper. 


05/2004 | PC Games Hardware 3 


SERVICE: HEFT-INHALT 


Die Heft-Highlights 


Wie gut laufen Far Cry (dt.), Sa- 
cred oder X2 auf Ihrem Rechner? 
Wie viel Leistung holen Sie durch 

das Reduzieren von Spieldetails 

heraus? Wie lange hält eine 
Geforce4 Ti-4200 noch? Fragen, 
auf die PC Games Hardware über- 
raschende Antworten bereithält. 
Lesen Sie unser Praxis-Special 
des Monats! 


Seite 112 


Spiele-Härtetest 


Wie stabil 
sind Netzteile? 


Stabilitäts-Stolperstein Netzteile? Wir sagen 
Ihnen alles, was Sie über den Stromlieferanten für 


Ihren PC wissen müssen und geben Praxistipps. 


Seite 122 
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Ressour- 
cenfresser unter XP 


Welche Tasks bremsen Ihren Rechner aus? Wel- 
che Hintergrund-Programme sollten Sie deak- 


tivieren? PC Games Hardware klärt auf! 


Seite 126 


Exklusive Infos & Interviews 


3D-Rendering 


„Jurassic Park“ zum Selberrendern! Ausführ- 
licher Praxis-Workshop plus Tool auf CD. Plus: 


Leserwettbewerb mit Gewinnspiel! 


| 


2004 wird das Jahr des großen 
Technologie-Umbruchs. PCI Ex- 
press, DDR2 & BTX sind nur einige 
der Neuerungen, die für Aufbruch- 
stimmung, aber auch Verwirrung 
sorgen. PC Games Hardware hat 
für Sie mit allen Herstellern ge- 


= sprochen und wichtige Erkennt- 
| nisse zusammengetragen. 


Kompletter Heftinhalt 


Titelthemen 


21Stabilitäitestenem me 118 
> Praxis-Special Netzteile................. 122 
> Ressourcenfresser............ 126 
223 DERendering ee | 32 
EHE RAU le ee re et 10 
SV GA:Härtetesteemene ee]? 


> Grafikkarten clever tunen. ..............128 


Allgemeine Rubriken 
Editorial. 3 
Inhalt Heft... 


U Aktuell 


Startseite...) 
CeBIT 2004: Grafikkarten .........i0 
CeBIT 2004: Infrastruktur..............12 
CeBIT 2004: PCI Express.. 
CeBIT 2004: DDR2 + BTX... 
CeBIT 2004: 64 Bit 

CeBIT 2004: Vermischte News ........ 24 
CeBIT 2004: Technologie-Roadmap............... 28 
CeBIT 2004: Casemod-Meisterschaft........30 


B Test 

Startseite...) 
Athlon 64 FX-53, P4 3,4 GHZ... 40 
Marktübersicht FX 5900 XT.......44 
Marktübersicht Headsets... 50 
Komplett-PCs Athlon 64.............................d2 
Creative Muvo Square... 93 
Terratec Aureon 7.1 Universe .............d3 
Gainward Ultra/1100 XT 6S ....................54 
Ontrack Easy Recovery Lite 6.....................d4 
Kingmax 512 MB DDR-500............................. 54 
Gigabyte 802.11b USB Stick... 55 
Raidsonic Icy BoX ..................... 55 
Lian Li PC-6077.......................... 56 


www.pcgameshardware.de 


FSP Silent- Solution Kit... d6 
EKL Cool 'n’ Silent... 0 
Terratec Mystify Mamba.............................d8 
Logitech MX BI0............................................ 18 
Podium Mauspad Edition Glidetapes............58 
Dauertest/Nachtest ........................60 
arktübersicht: Mainboards.............62 


Hauptplatinen-Vergleichstest von Spar- 
und Deluxe -Versionen 


arktübersicht Notebooks ...................... 68 


Aktuelle Zocker-Notebooks im Härtetest 


arktübersicht K8-Kühler ...........................14 
So kühlen Sie den Athlon 64 optimall 


arktübersicht Netzwerk-Special...............80 


Die beste Hardware für das Heimnetzwerk 


Special: Hardware des Jahres .....................86 
Die besten Hersteller & Produkte 2003 


u Spiele 
STarkSCite aan ..89 


Spiele in der Entwicklung............................. 9% 
Feature: Gesichtsanimation ..............{2 
Tuning: BF Vietnam & Splinter Cell 2............96 


SEIVICESCilE..nan. OO 


Praxis 


Startseite... | 00 
Testlabor Windows... OA 
Testlabor Hardware/Software ................106 
Die beste Freeware... 09 
Vollversion Acronis Partition Expert............(10 
Treibeertests ........ 11 
Hardware -Spielecheck ..............................112 
Stabilität testen... TO 
Netzteile in der Praxis....................122 
Tasks unter Windows XP... 26 
Grafikkarten tunen... LO 
Brenner-Update.................................... 190 
Selber renden. 192 
Problem-Pl un... 130 


HB oercdockind 
STAntSseller m a ee 139 
Hobbyschrauber des Monats ...................... 140 
FX-53 übertakten... AL 


BE Inter.Net 

Startseite «un. 40 
Webguide .................... AO 
Ebay-Verkäuferhandbuch ........................... 147 


Musik legal downloaden ..............................148 


Wissen 
StartSCit@ cc 151 


53 Deltachrome..... 


Grafikkartenspeicher. 


H Service 

Abos... 0 38, 48, 144, 190 
GEWINnSPiel ......aa. DO 
Einkaufsführer Grafik. OO 
Einkaufsführer CPUS.... 62 


£ 


Einkaufsführer Mainboards ...................163 


£ 


Einkaufsführer Overclocking......................164 


£ 


Einkaufsführer Laufwerke... 166 


Einkaufsführer Sound... 168 


£ 


Einkaufsführer Eingabegeräte 


PC des Monats... 


Lesereinsendungen 
Impressum. en NO 
Teamseite.....uan OO 
Die letzte Seite... BO 


Special auf CD 


Hersteller-Hotlines 

Suchdienst Heft-CD-Inhalte 
Bewerbungsformular Problem-PC CD 1/DVD 
Marktübersicht Athlon-64-Kühler 

Settings (Hardware im Spielcheck) 
Artikelarchiv: Netzwerk 


Artikelarchiv: Netzteile 
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DELL" DIMENSION" 4600 “MEDIUM” 


DELL" DIMENSION" 4600 “ULTRA” 


DELL" DIMENSION" 8300 “EXTREME” 


« Intel® Pentium® 4 Prozessor 2.80 GHz, 533 MHz 

* Windows® XP Home Edition (OEM”;CD'") 

« 256 MB Dual Channel DDR-SDRAM, 333 MHz 

« 80 GB** Festplatte, 7.200 U/Min 

« Optional - Dell" E773p, 17" Monitor nur 138 € 

« Intel® Pro 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 
« 128 MB nVidia® GeForce” FX 5200, DVI & TV-Out 
« 5.1 Dolby® Digital Soundlösung 

« 16x DVD-ROM & 48x CD-Brenner inkl. Software 

« 1 Jahr Abhol-Reparatur Service 

+ Works 7.0 (OEM®'), Antivirensoftware 

« Dell” Tastatur, Dell" Maus, 8x USB 2.0 


« Intel® Pentium® 4 Prozessor mit HT Technologie 
3.20 GHz und 800MHz FSB 

* Windows® XP Home Edition (OEM”';CD'") 

° 1024 MB Dual Channel DDR-SDRAM, 400 MHz 

« 160 GB** (2x 80** GB EIDE Festplatte, 7.200 
U/Min) 

« Optional - Dell” P1130, 21" Monitor nur 706 € 

« Intel® Pro 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 

« 128 MB ATi® Radeon” 9800Pro Grafik, DVI, TV-Out 

* Creative Audigy® 2 Soundkarte, 1394 Anschluss 

« 8x DVD+R/+RW & 16x DVD-ROM inkl. Software 

« 1 Jahr Abhol-Reparatur Service 

* Works 7.0 (OEM®'), Antivirensoftware 

« Dell” Tastatur, Dell” Maus, 6x USB 2.0 


« Intel® Pentium® 4 Prozessor mit HT-Technologie, 
3.20 GHz und 800MHz FSB 

+ Windows” XP Home Edition (0OEM®;CD") 

® 1024 MB Dual Channel DDR-SDRAM, 400 MHz 

* 2x 120 GB** Serial-ATA Festplatten (RAID 0/1) 

« Optional — Dell” 1901FP, 19" TFT ab 776 € 

« Intel® Pro 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 

« 256 MB ATi® Radeon” XT, 8x AGP (DVI & TV-Out) 

* Creative Audigy® 2 Soundkarte, 1394 Anschluss 

» 8x DVD+R/+RW & 16x DVD-ROM inkl. Software 

« 1 Jahr Abhol-Reparatur Service 

* Works 7.0 (OEM”'), Antivirensoftware 

* Multimedia Tastatur, optische Maus, 8x USB 2.0 

« Dell” 5650 - 5.1 Soundsystem max. 95 Watt 


Systempreis ohne Monitor, 


inkl. MwSt. und zzgl. 75€ Versand. 


Systempreis ohne Monitor 


| F inkl. MwSt. und zzgl. 75€ Versand. 


Systempreis ohne Monitor 


= inkl. MwSt. und zzgl. 75€ Versand. 


« Aufpreis auf 3.0 GHz, 800MHz FSB + 33€" 
« Aufpreis auf 3.20 GHz, 800MHz FSB +209 €" 
« Mit 160 GB** (2x 80 GB** EIDE) + 93€" 
Mit Creative Audigy® 2 Soundkarte + 70€" 
« Mit Transfer my PC (schneller Daten- 

transfer vom alten auf neuen PC) + 50€" 
* Mit Logitech® QuickCam Zoom + 49 € 


Finanzierung schon ab 17,57 € mtl.’ 


E-Value: 1020-D1304 


is 


« Mit Aufpreis auf 3.40 GHz, 800 MHz FSB +174. €" 


«+ Mit 250 GB** Serial-ATA Festplatte +104 €" 
« Mit 3 Jahren internationaler 

Vor-Ort Service + 152 €" 
+ Mit Microsoft® Office Basic 2003 (OEM) +139 €" 
« Mit Logitech® QuickCam Zoom + 49€" 


« Mit Dell“ 128 MB USB Memory Key + 58€" 


Finanzierung schon ab 31,97 € mtl.? 


E-Value: 1020-D1704 


—)Kı | \ 


« Aufpreis auf 3.40 GHz, 800 MHz FSB +174 €" 
« Mit 2x 250 GB** Serial-ATA (RAID 0/1) + 244 €" 
« Dell" Wireless LAN Router & USB Adapter + 151 €* 
« Mit 3 Jahren CompleteCare” 

(mit Service verfügbar) + 67€" 
« Mit Dell” A940 All-In-One Drucker +119 €* 


Finanzierung schon ab 51,16 € mtl.’ 


E-Value: 1020-D2204 


Dell” empfiehlt Microsoft? Windows® XP 


DELL" DRUCKER 


Dell” A920 All-In- 


One Drucker 
Drucken, Scannen und 
Kopieren mit dem 

PC. Der ideale 
Einstiegsdrucker. 


- ’ 4 


Dell” A940 All-In-One 


Printstation 
Drucken, Scannen, Faxen mit dem 


PC und Stand-Alone Kopieren. 

Die ideale Lösung für 

zu Hause. 

jetzt nur = 


Dell” A960 All-In-One 


Print- und Faxstation 
Drucken, Scannen, stand-alone 
Kopieren und Faxen. High-Speed 33.6 
Faxmodem. Ideal fürs 

Büro oder zu Hause. 


jetzt 
jetzt nur : 


—— 


Hinweis für Verbraucher: Der abgeschlossene Fernabsatzvertrag bleibt wirksam, wenn Sie die auf Abschluss des Vertrages gerichtete Willenserklärung nicht binnen 
einer Frist von 2 Wochen nach Erhalt der Ware widerrufen. DELL GmbH, Monzastr. 4, D-63225 Langen 


Alle Preise sind nicht rabattierfähig nach Rahmenverträgen und gültig bis 28.04.2004. In Österreich leicht abweichende Angebote und Versandkosten. Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der 


pentium 


Dell GmbH. Angebot kann von Abbildung abweichen. Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Kundendaten unterliegen der elektronischen Datenverarbeitung. Monitorabbildungen sind modellähnlich. 
Dell”, das Dell” Logo, Dimension” und Inspiron” sind Warenzeichen der Dell Corporation. Microsoft” ist eingetragenes Warenzeichen der Microsoft Corporation. Microsoft OEM Software wird von Dell ab Werk 
vorinstalliert und optimiert. Die Logos Intel®, Intel Inside”, das Intel Inside” Logo, Centrino”, das Intel Centrino” Logo, Pentium® und Celeron® sind Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen der Intel 
Corporation oder ihrer Niederlassungen in den USA und in anderen Ländern. **Die Bezeichnung GB bedeutet bei Festplatten 1 Milliarde Bytes; die nutzbare Kapazität kann je nach eingesetzter Software leicht 
differideren. "Zum Lieferumfang gehören eine Recovery CD für die Wiederherstellung der Software und eine Dell Treiber CD. Die Recovery CD kann nur auf Dell Computern installiert werden. ®Einige in diesem 
Computer enthaltene Microsoft” Softwareprodukte sind möglicherweise durch technische Maßnahmen kopiergeschützt. Solche Produkte können Sie nicht verwenden, wenn Sie nicht zuvor die 
Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt durchführen. Die Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt und die Microsoft Datenschutzpolitik werden während der allerersten Inbetriebnahme des Produkts, bei 
bestimmten Neuinstallationen des Softwareprodukts bzw. der Softwareprodukte oder bei bestimmten Neukonfigurationen des Computers ausführlich beschrieben und können über Internet oder Telefon 
vervollständigt werden (dabei können Telefongebühren anfallen). ?CompleteCare” Versicherungsdeckung kann nur in Verbindung mit einem Servicevertrag gleicher Laufzeit erworben werden. Dieser Service 
wird für Dimension” Desktops und Notebooks als Zusatzservice angeboten. CompleteCare” kann nicht für bereits bestehende Systeme als Zusatzleistung erworben werden. CompleteCare” kann nur während 
der üblichen Geschäftszeiten in Anspruch genommen werden. Versicherer des CompleteCare” Schutzes ist LGI (London General Insurance). "Upgradepreise inkl. MwSt., Versand bereits im Komplettangebot 
enthalten, sind nur gültig beim Kauf eines Dell Systems. »Effektiver Jahreszins nur 9,9% (Laufzeit 36 Monate). Ein Angebot der CC-Bank AG, Mönchengladbach, unserer Partnerbank. Eine Anzahlung ist nicht 
erforderlich. Bonität vorausgesetzt. ®Zubehörprodukte inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten in Höhe von 13€, 17€ bei Druckern, 12€ bei TFT-Displays und 23€ bei CRT-Monitoren. 


DELL"DIMENSION" 8300 "ROYAL” 


Dimension" 
Systeme 
bis 


DELL" INSPIRON" 8600 "ESSENTIAL" 


DELL” INSPIRON” 9100 "SUPREME” 


DELL" DIMENSION" 4600 “LARGE” 

« Intel® Pentium® 4 Prozessor mit HT-Technologie, 
3.0 GHz und 800 MHz FSB 

« Windows® XP Home Edition (OEM; CD") 

« 512 MB Dual Channel DDR-SDRAM, 400 MHz 

« 120 GB** SATA Festplatte, 7.200 U/Min 

« Optional — Dell” M992, 19" Monitor ab 266 € 

« Intel® Pro 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 

« 128 MB nVidia® GeForce" 5200 Grafik, DVI, TV-Out 

« Creative Audigy” 2 Soundkarte, 1394 Anschluss 

« 8x DVD+R/+RW & 16x DVD-ROM inkl. Software 

« 1 Jahr Abhol-Reparatur Service 

+ Works 7.0 (OEM), Antivirensoftware 

° Dell” Tastatur, Dell" Maus, 6x USB 2.0 


Systempreis ohne Monitor, 
inkl. MwSt. und zzgl. 75€ Versand. 


« Aufpreis auf 3.20 GHz, HT Technologie 800MHz FSB + 116 €” 

« Aufpreis auf 3.40 GHz, HT Technologie 800MHz FSB + 290 €” 

« Mit 250 GB** Serial-ATA Festplatte + 151 €" 

« Mit 128 MB ATi” Radeon” 9800Pro Grafik, DVI, TV-Out + 140 €* 

Mit Transfer my PC (schneller Datentransfer 
vom alten auf neuen PC ) 

« Mit Logitech® Cordless Desktop® MX" Tastatur 


Finanzierung schon ab 25,57 € mtl.? 
E-Value: 1020-D1804 


+50 €" 
+99 € 


DELL” ZUBEHÖR 


° Dell" Axim” X3i 


« Intel® Pentium® 4 Prozessor mit HT Technologie 
3.40 GHz und 800MHz FSB 

* Windows® XP Home Edition (OEM; CD") 

* 1024 MB Dual Channel DDR-SDRAM, 400 MHz 

+ 500 GB** Serial-ATA Festplatten mit RAID Level 0 

« Dell” 1901FP HAS, 19" TFT-Display 

« Intel® Pro 10/100/1000 Gigabit ethernet, DSL ready 

« 256 MB ATi® Radeon” XT, 8x AGP (DVI & TV-Out) 

* Creative Audigy® 2 Soundkarte, 1394 Anschluss 

« 8x DVD+R/+RW & 16x DVD-ROM inkl. Software 

« 1 Jahr Abhol-Reparatur Service 

+ Works 7.0 (OEM®), Antivirensoftware 

* Multimedia Tastatur, optische Maus, 8x USB 2.0 

« Dell” 5650 - 5.1 Soundsystem max. 95 Watt 


« Intel® Centrino” Mobiltechnologie 
Intel® Pentium® M Prozessor 1,40 GHz 
Intel® PRO/Wireless Netzwerkverbindung 802.11b 
* Microsoft? Windows® XP Home Edition (OEM; CD") 
« 512 MB DDR-SDRAM, 333 MHz 
« 30 GB** Festplatte 
« 15,4" UltraSharp” WXGA TFT Display (1280x800) 
« 128 MB ATi® Mobility“ Radeon” 9600 PRO TURBO Grafik 
* Combo-Modul mit 8xDVD & 24/10/24x CD-RW 
* 2x USB 2.0, TV-Out, Firewire, IR, ser./par., Dual-Point 
Lithium-Ionen Akku mit 72 Wh, Quick-Charge 
* Works 7.0 (OEM), Antivirensoftware 


« Intel® Pentium® 4 Prozessor mit HT Technologie 
3.0 GHz mit 800MHz FSB 

« Microsoft® Windows® XP Home Edition (OEM”';CD'") 

« 512 MB Dual-Channel DDR-SDRAM, 400 MHz 

« 60 GB** Festplatte 

« 15,4" UltraSharp” WSXGA+ Display (1680x1050) 

« 128 MB ATi® Mobility” Radeon” 9700 Grafik 

« Combo-Modul mit 4x DVD+RW & 24/10/24x CD-RW 

* 4x USB 2.0, DVI, TV-Out, Firewire, IR, Dual-Point 

 Lilon Akku mit 96 Wh und integriertem Subwoofer 

* Works 7.0 (OEM®), Antivirensoftware 

« Dell” TrueMobile” 1300 802.11 b/g Wireless LAN 


Pan/Lan 
-400MHz XScale Prozessor 
-64MB ROM, 32MB RAM 
-3.5" TFT 65K Farb- 
LCD-Display 

jetzt nur 
SIE SPAREN 10 % 


Systempreis inkl. 19° TFT-Display 
inkl. MwSt. und zzgl. 75€ Versand. 


Systempreis 
inkl. MwSt. und zzgl. 75€ Versand. 


© Dell” 2200MP Projektor 
-1100 ANSI Lumen, 
1800:1 Kontrast 
-SVGA Auflösung (800x600) 
nur 1 ” 


Systempreis 
inkl. MwSt. und zzgl. 75€ Versand. 


| =, 


« Mit Dell" USB Memory Key 128MB +58 €" 
« Mit Dell" Wireless LAN Router & USB 

Adapter +151 €" 
« Mit 3 Jahren Vor-Ort Service + 152 € 
« Mit Belkin 8-in-1 Multi Card Reader +39 € 


Finanzierung schon ab 79,96 € mtl.’ 


E-Value: 1020-D2804 


SAVE ANLINE 


: 


« Aufpreis auf 1.50 GHz +58 €" 
« Aufpreis auf 1.70 GHz +232 €" 
« Mit DVD+R/+RW Brenner + 140 €" 


« Mit robustem, vielseitigen Nylon-Rucksack +59 €" 
« Mit Transfer my PC (schneller Datentransfer 


vom alten auf neuen PC) +50 €" 


Finanzierung schon ab 46,36 € mtl.’ 


E-Value: 1020-14004 


Zusätzlich jede Woche - attraktive Sparvorteile 
bei Online-Bestellung unter www.dell.de _ 


E-Value-Code: 

Schneller am Ziel dank E-Value". 
Mit der Eingabe des E-Value- 
Codes auf unserer Homepage 
unter www.dell.de 


Kra des ) 


« Mit 3.20 GHz Prozessor 
« Mit 15,4’ UltraSharp" WUXGA TFT Display 


(1920 x 1200) 


« Mit AVM Fritz!ICard PCMCIA ISDN Karte 
« Mit 3 Jahre Complete Care”? 
(nur mit Service verfügbar) 


Finanzierung schon ab 60,76 € mtl.? 


E-Value: 1020-15104 


+ 116 €" 

+140 €" 

+199 € Dell” W1700 17" LCD-TV 
ci mit TV-Tuner, Speaker, 16:9 

+ 


Format, VGA, DVI, Scart, 
S-Video, Video, Audio, 
Comonent-Video 
nur 769 €9 


Tel. Mo.- Fr. 8 -20 Uhr, Sa. 9 -18 Uhr, 
bundesweit zum Nulltarif 


Österreich: Tel. 08 20/24 05 30 47. 0,15€/Min., www.dell.at 


Schweiz: Tel. 08 48/33 55 82 - Lokaltarif, www.dell.ch 
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HERCULES DJ Console 


Tragbarer USB-DJ-Controller mit Soundkarte 
für PC und Laptop. 

Solide, leicht und kompakt: Der ideale Begleiter 

für DJs unterwegs! 


1- Mischen/Scratchen über zwei Drehregler 
Mischen, scratchen und regeln Sie digitale Musik 
in Echtzeit - MP3, WMA, CD! 

Stabiles Design mit phosphoreszierenden Tasten 
für absolute Kontrolle in jeder Umgebung! 
Einfachere Steuerung und bessere Kontrolle als 
mit einer PC-Tastatur! 


> 


AUDIO _ 


AMY. 


2- Externe USB-Soundkarte 

Ideal für DJs: Gleichzeitige Wiedergabe und 
Vorhören von Stücken. 

Hochwertige Anschlüsse inklusive digitalem 
optischen/koaxialem Ein-/Ausgang und 
MIDI-Ein-/Ausgang. 


3- Einfach und schnell 

Keine zusätzliche Stromversorgung erforderlich. 
Unterstützt alle gängigen Audio-Formate 

(WAV, MP3, Midi, CD...). 

Geeignet für jede DJ-Software - mit dem DJ- 
Mapper können Sie Ihre DJ Console für Ihre 
DJ-Software konfigurieren. 


www.hercules.de 
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Christian 
Gögelein 


betreut den 
Bereich Aktuell. 


Innovationen sind toll. Sie bescheren 
uns Anwendern spannende Spiele, 
dem Hersteller viel Geld und schaf- 
fen manchmal auch noch Arbeits- 
plätze. Ohne die Innovationen der 
letzten 20 Jahre würden wir immer 
noch an einem C64 sitzen und über 
pixelige Klötzchengrafik samt Drei- 
ton-Sound staunen - auch wenn der 
manchmal seinen ganz eigenen Reiz 
hatte. Doch in diesem Jahr übertrei- 
ben es die Hersteller: Gerade erst 
hat AMD das 64-Bit-Zeitalter mit 
Getöse eingeläutet, da sollen die 
neuen High-Tech-Plattformen schon 
bald zum Alteisen gehören. PCI Ex- 
press steht vor der Tür, in der zwei- 
ten Jahreshälfte soll der BTX-Stan- 
dard kommen und dann auch noch 
DDR2. Das gleiche Bild bei Intel: Wer 
demnächst eines der neuen Grants- 
dale- oder Alderwood-Mainboards 
kaufen will, kann gleich eine neue 
Grafikkarte einpacken - „alte AGP- 
Karten werden nicht mehr passen. 
Weil das noch nicht genug ist, zau- 
bern die Prozessorhersteller zwei 
neue Sockel aus dem Hut - 939 und 
775. Wer soll da noch den Überblick 
behalten? Und warum kann man 
eigentlich nicht alle Neuerungen 
gleichzeitig einführen und das Auf- 
rüsten damit deutlich preiswerter 
machen? Das wäre doch mal eine 
echte Innovation ... 


m 


Rechtsanwalt Hahn 


Ei Ich will bei meinem PC- 
Händler eine Komponente 
reklamieren. Nun ist er 
aber pleite. Was tun? 

Sie müssen sich mit dem In- 
solvenzverwalter in Verbin- 
dung setzen. Falls er das Ge- 
schäft des Händlers weiter- 
betreibt, erreichen Sie gegen 
Vorlage des Kaufbelegs viel- 
leicht eine Reparatur. Tut er 
dies nicht oder übernimmt 
er das Geschäft nicht, müs- 
sen Sie den Rechner woan- 


ktuell 


Rechts-Thema: 


Was tun bei Insolvenz? 


Rechtsanwalt Harald Hahn ist Lehrbeauftragter 


für Internetrecht an der FH Darmstadt. Seine 


Kanzlei erreichen Sie unter www.ra-hahn.de. 


ders reparieren lassen und 
den Rechnungsbetrag beim 
Insolvenzverwalter einfor- 

dern. 


EB Kann ich damit rechnen, 
den Rechnungsbetrag er- 
stattet zu bekommen? 

Sie erhalten am Ende eines 
Insolvenzverfahrens meist 
eine gewisse Quote (zum 
Beispiel 25 Prozent) vom Be- 
trag, wie übrigens auch die 
anderen Gläubiger. 


EB Was ist, wenn der Händ- 
ler mein Gerät schon zur 
Reparatur hatte? 

Sie weisen dem Verwalter 
nach, dass Sie Eigentümer 
des Gerätes sind und er muss 
es herausgeben. Haben Sie 
noch Gewährleistungsan- 
sprüche, kann der Verwalter 
es reparieren lassen. Meist 
aber gibt er das Gerät nur 
raus und Sie lassen es dann 
bei einem Dritten reparieren 
und stellen das in Rechnung. 


Im März erlebten wir praktisch keine Verän- 
derung bei den Prozessorpreisen. AMDs Ath- 


Ei Preisentwicklung bei ausgewählter Hardware 


luxe geringfügig günstiger geworden. Teurer 
als im Vormonat sind dagegen die Samsung- 


WE HARDware-HıTListe 
1.) NVAO 


Nvidias nächste Grafikkarten-Generation steht un- 
mittelbar vor dem Start. Im April/Mai dürften die 
ersten Exemplare auf den Markt kommen. 


2.) PCI EXPRESS 

Mit den neuen Intel-Chipsätzen sind im Mai/Juni 
auch PCI-Express-Grafikkarten zu erwarten. Wir sind 
gespannt auf die ersten Benchmarks. 


3.) SOCKEL 939 

Im zweiten Quartal will AMD nach unseren Informatio- 
nen den Sockel 939 einführen. Die Plattform könnte 
schnell zur Nummer eins für AMD-CPUs avancieren. 


lon XP 3200+ kostet nach wie vor etwa 200 
Euro, der Pentium 4 3,2 ist für annähernd 
270 Euro zu haben. Die Sapphire-Karte mit 
Radeon 9800 XT ist wie das A’TN8X-E De- 


Festplatte und unsere Beispiel-Digitalkamera 
Optio 555. Alle Preise wurden in Zusammen- 
arbeit mit dem Preisvergleichsdienst 
www.idealo.de ermittelt. 


ATHLON XP 3200+ (CPU) PENTIUM 4 3,2 (CPU) SAPPHIRE 9800 XT (VGA) 
525 
500 
415 
450 
Er 485 
400) 
Jan. 2004 Feb. 2004 März 2004 ‚Jan. 2004 Feb. 2004 März 2004 ‚Jan. 2004 Feb. 2004 März 2004 
ASUS ATNSXE DELUXE (Mainboard) SAMSUNG SPI614N (Festplatte) PENTAX OPTIO 555 (Digicam) 
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102,50 500 | 
100,00 
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Be Quiet! Heatpipe: Bei Listan konnte man diesen passiven Kühler für Grafik- 
karten in Augenschein nehmen. Er arbeitet mit zwei Heatpipes. 


Neues von Ati & Nvidia 


Die CeBIT sollte ursprünglich der Showdown der Gi- 
ganten werden: Nvidia NV4AO versus Ati RA20. Doch 
das erwartete PR-Duell blieb aus. Stattdessen wurde 
PCI Express zum Ersatzthema hochstilisiert. 


nfang Februar waren 

noch viele Branchen- 

experten optimistisch, 
dass die diesjährige CeBIT ein 
Schmankerl der Extraklasse prä- 
sentieren würde: den Launch 
der Next-Generation-Chipsätze 
von Nvidia und Ati. Doch je 
näher der Termin rückte, desto 
lauter wurden die Stimmen der 
Spielverderber. Ein Grund, wa- 
rum es sich PC Games Hardware 
nicht nehmen ließ, in der letzten 
Ausgabe eine Vorschau mit den 
aller Wahrscheinlichkeit nach 
richtigen Eckdaten der neuen 
Chip-Generation zu bringen. 


»> NV40: Vorstellung am 13.04. 


Wie erwartet, gab es auf der Ce- 
BIT dann auch keine öffentliche 
Vorführung der so heiß ersehn- 
ten Next-Generation-Beschleuni- 
ger. Nvidia zeigte den NV40 nur 
ausgewählten Journalisten und 
wollte verhindern, dass wie letz- 
tes Jahr geheime Informationen 
an die Öffentlichkeit kommen. 


Das gelang allerdings nur zu ei- 
nem gewissen Grad, denn wäh- 
rend der CeBIT tauchten bereits 
erste Bilder eines NV40-Proto- 
typenboards sowie Informatio- 
nen über Pipelines und Perfor- 
mance auf den einschlägigen 
Internetseiten auf. Da PC Games 
Hardware mittlerweile eine Still- 
haltevereinbarung unterschrie- 
ben hat, können wir diese durch- 
gesickerten Informationen nicht 
im Detail kommentieren oder zi- 
tieren. Es ist allerdings ganz of- 
fensichtlich, dass viele der veröf- 
fentlichten Informationen falsch 
und lediglich der Profilierungs- 
sucht bestimmter Autoren ent- 
sprungen sind. Eines hat Nvidia 
immerhin selbst klar gesagt: Am 
13./14. April wird der NV40 offi- 
ziell vorgestellt. Das geht aus ei- 
ner Ankündigung für eine spe- 


zielle LAN-Party hervor, die als 
Rahmenprogramm des NV40- 
Launchs stattfindet. 


>> RA420: Vier Versionen 


Bei Ati spielte man Geheimnis- 
krämer, die neue VGA-Genera- 
tion wurde nicht einmal nach 
Unterzeichnung einer Vertrau- 
lichkeitsvereinbarung gezeigt. 
Unsere Ausführungen in der 
letzten Ausgabe scheinen sich 
aber zu bestätigen. Danach setzt 
Ati beim letzten reinen AGP- 
Chipsatz weiter auf das Shader- 
Modell 2, der R420 ist also im 
Grunde „nur“ eine neuerliche 
optimierte Variante des ur- 
sprünglichen R300. Man peilt 
zwei Chips an (Pro und XT), die 
unterschiedlich getaktet sind (ca. 
450 bis 550 MHz). Entsprechende 
Boards werden aller Voraussicht 
nach zehn Lagen haben und kön- 
nen mit GDDR1/2/3-Speicher 
bestückt werden. GDDR3-Spei- 
cher wird naturgemäß die höchs- 
ten Taktfrequenzen ermöglichen 
(500 MHz physikalischer Takt 
und mehr). Der R420 verfügt da- 
bei theoretisch über 16 Pipelines, 
allerdings werden hier vermut- 
lich vier nicht genutzt (= ein 
„Quad“”), um anfangs eine hohe 
Fertigungsausbeute zu erzielen. 
Bei der PCI-Express-Variante 
R423 stünde damit theoretisch 
die Option offen, bei entspre- 
chender Ausbeute auch 16 Pipe- 
lines „anzubieten“. 


>> Kühlung für NV40 & Co. 


Um den hohen thermischen An- 
forderungen der neuen Grafik- 
karten-Generation gerecht zu 
werden, stehen Anbieter wie Zal- 
man, Thermaltake, Arctic Coo- 
ling oder Be Quiet! in den Start- 
löchern. Bei Zalman wurde die 
Heatpipe ZM80-D ausgestellt, 
die nun in einer Variante mit Du- 
al-Heatpipe und separaten Spei- 
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cherkühlern erscheint. Offen- 
sichtlich wappnet man sich hier 
für GDDR3-Speicher, der mit bis 
zu 800 MHz physikalischem Takt 
kommen wird (siehe aktuelle 
Ausgabe, Seite 156). Thermaltake 
zeigte die Giant-IIl-VGA-Küh- 
lung mit zwei Heatpipes, einem 
optimierten 60mm-Hauptlüfter 
und RAM-Kühlern. Der Clou: 
Die Umdrehungsgeschwindig- 
keit lässt sich über eine Steck- 
platzblende steuern (3.000, 4.200, 
5.300 U/min), ein zusätzlicher 
Radiallüfter auf der Oberseite 
der Kühlplatte ist für Übertak- 
tungsambitionen zuschaltbar 
(9.000 U/min). 


Bei Arctic Cooling gab es mehre- 
re neue Versionen des VGA Silen- 
cers zu sehen (Silencer II und II), 
der unter anderem bei PC Games 
Hardware Bestnoten für Kühl- 
leistung und Lautstärke erhielt. 
Die Nachfolger sind vor allem für 
die neu erschienenen Chipsätze 
gedacht und besser auf das jewei- 
lige Boardlayout angepasst. Die 
Preise liegen bei rund 25 Euro. 
Passend zum Start von NV40 
und R420 will man Kühllösungen 
präsentieren, die auch bei den zu 
erwartenden Rekorden für Ab- 
wärme ein erträgliches Lautstär- 
keniveau ermöglichen. 


>» Weitere Spezialkühlungen 


Listan präsentierte auf dem Ce- 
BIT-Stand einen neuen lautlosen 
VGA-Kühler von Be Quiet!. Vom 
Design her erinnert die Kühl- 
konstruktion stark an die Heat- 
pipe ZM80-C von Zalman. Die 
beiden riesigen Kühlkörper sind 
durch zwei Heatpipe-Röhren 
miteinander verbunden. Laut 
Aussage von Listan kühlt das 
Vorserienmodell schon jetzt um 
einige Grad Celsius besser als 
das Produkt von Zalman. Ob die 
Kühlleistung auch für aktuelle 
oder kommende High-End- 
Karten ausreicht, ist noch unklar. 
Die Markteinführung ist für den 
kommenden Sommer geplant. 


In eine ganz andere Richtung 
geht Aqua Computer mit seinen 
Aquagratix-VGA-Wasserküh- 
lern, die für verschiedene Chip- 
sätze erscheinen und jeweils den 
verbauten Speicher mitkühlen 
sollen. Club 3D ist einer der Her- 
steller, die den VGA-Kühler mo- 
mentan evaluieren. 
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Hinter der Gainward Silent FX 
Ultra/980 XP Professional ver- 
birgt sich eine passiv gekühlte 
Geforce FX 5700. Die Kühllösung 
sieht der Zalman ZM80-C Heat- 
pipe zum Verwechseln ähnlich. 
Die Kühlplatten sind mit zwei 5 
Millimeter dicken Heatpipe-Röh- 
ren verbunden. Als Besonderheit 
verfügt die Grafikkarte über 256 
MByte Speicher und zwei DVI- 
Monitoranschlüsse. Gainward 
verkauft die passiv gekühlte Gra- 
fikkarte für 199 Euro, eine Lüfter- 
version ist für 179 Euro erhältlich. 


>> Spielebundles für 

NV40 & RA20 

Bundles mit Top-Spielen sind 
spätestens seit der Half-Life 2- 
Gutschein-Aktion von Ati ein 
Thema, das die Gemüter erhitzt. 
Für die anstehenden Next-Gene- 
ration-Grafikkarten von Nvidia 
bietet sich unter anderem Doom 3 
als Bundle an, das Teil des 
„Ihe Way it’s meant to be play- 
ed“-Programms ist. Allerdings 
schauen deutsche Fans vermut- 
lich in die Röhre. Dirk Neuneier 
von MSI Deutschland ist pessi- 
mistisch, dass Doom 3 als Bundle 
für NV4x-Karten kommen wird: 
„Mit hoher Wahrscheinlichkeit 
wird Doom 3 nicht als Spiele- 
Bundle infrage kommen, da die 
Gefahr einer Indizierung zu hoch 
ist.” Ähnlich äußerte sich auch 
Jens Neuschäfer, PR Manager 
von Nvidia: „Der Publisher hat 
immer das letzte Wort. Spiele, 
die ‚ab 18° in Deutschland er- 
scheinen, haben es aber erfah- 
rungsgemäß oft schwer, gebün- 
delt zu werden.” 


Unklar bleibt weiterhin, was mit 
den Gutscheinen für Half-Life 2 
passiert, die vielen Radeon-Gra- 
fikkarten beiliegen. Einerseits ist 
Half-Life 2 bis heute nicht erschie- 
nen, andererseits ist die rechtli- 
che Situation unklar (Stichwort: 
Indizierung bzw. Altersnach- 
weis). Die Grafikkarten-Anbieter 
verweisen auf Ati, den Urheber 
der Aktion. Dort will man sich 
zum Thema Indizierung oder Al- 
tersnachweis ebenfalls nicht äu- 
ßern und verweist auf Valve. Als 
Gutschein-Besitzer müssen Sie 
weiterhin Geduld beweisen oder 
das Angebot nutzen, ein speziel- 
les Valve-Spielepaket via Steam 
herunterzuladen. | 

THıLo BAYER/DANIEL WAADT 


Arctic Cooling Silencer: Nach dem großen Erfolg des ersten Silencer-VGA-Küh- 
lers wird Arctic Cooling mit weiteren Versionen (auch für NV40/R420) nachlegen. 


Deltachrome S8 Nitro: Neben dem normalen Deltachrome S8 (300/300 MHz) 
bringt S3 Graphics nun auch eine etwas höher getaktete Nitro-Variante (325/325). 


Aqua Computer VGA-Wakü: Mit der Aquagratix-Serie wird Aqua Computer Kühler 


für verschiedene Grafikkarten-Designs herausgeben (im Bild eine 9800 Pro). 
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$3 GRAPHICS Neben der PCI-E-Familie 
Gammachrome (siehe Folgeseiten) stell- 
te S3 nun doch eine Nitro-Version des 
$8 Deltachrome vor. Sie wird gegenüber 
der Standardvariante (300/300 MHz) 
jeweils 25 MHz mehr physikalischen 
Takt aufweisen. 


XGI Neben den V8- und V5-Chips bringt 
XGl nun auch den V5XT und den V3XT. 
Beides sind entgegen der Namensge- 
bung abgespeckte DirectX-9-Prozesso- 
ren (u. a. reduzierte Shader-Einheiten). 


FX 5700 ULTRA MIT GDDR3 Am Ran- 
de der CeBIT gab Nvidia bekannt, dass 
bald erste 5700-Ultra-Karten mit 
GDDR3-RAM erscheinen. Hier soll der 
Standard-Speichertakt auf 475 MHz 
festgesetzt werden. 


3D MARK 2004 Futuremark hat in ei- 
ner Pressemitteilung bestätigt, dass 
man bereits eifrig an der nächsten 3D- 
Mark-Version arbeitet. Einzelheiten sol- 
len auf der Game Developers Conferen- 
ce bekannt gegeben werden. 
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Neues von AMD & Intel 


CeBIT 2004: AMD ist nicht vertreten, Intel hält sich 
bedeckt. Dennoch: Für Spieler gab es eine Menge 
Sehenswertes. PC Games Hardware hat die High- 


N 


e-Stand: Mainboard-Hersteller Shuttle präsentierte ein ganzes Heer von 


Mini-PCs, an denen hauptsächlich gespielt wurde. 
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lights zusammengestellt. 


rozessoren, Mainbo- 
ards und Speicher - 
kaum ein Hersteller, 
der sich nicht eine Überra- 
schung für die CeBIT aufgeho- 
ben hatte. Unser Messerund- 


gang: 
FX-53: jetzt noch schneller 


Im Gegensatz zum letzten Jahr 
hielt sich AMD dieses Mal de- 
zent im Hintergrund: Es gab kei- 
nen eigenen Messestand, der 
Chiphersteller hatte lediglich 
ein paar Konferenzräume im 
oberen Teil der Messehalle 2 
angemietet. Dort präsentierte 
AMD neben einem guten Dut- 
zend Sockel-939-Mainboards 
den Athlon 64 FX-53, das neue 
Top-Modell der Desktop-Reihe. 
Den ausführlichen Test finden 
Sie auf Seite 40. Im Interview 
gab sich AMD-Mann John 
Crank gewohnt gelassen und 
zeigte sich skeptisch gegenüber 
DDR2-Speicher: „Intel fördert 
DDR2, weil deren Prozessoren 
auf eine hohe Speicherband- 
breite angewiesen sind.” Die 
Athlon-64-Chips seien dagegen 
eher von der Latenz abhängig -— 
und die ist bei DDR2 zunächst 
schlechter. „Unsere Messungen 
zeigen, dass wir mindestens 
DDR2 667 brauchen, ehe wir 
einen Vorteil im Vergleich zu 
DDR400-Speicher sehen”, sagte 
Crank zu PC Games Hardware. 
Im Moment sehe AMD noch kei- 
ne Notwendigkeit für die neue 
Speichergeneration. 


64-Bit-Fragen 
Auf Intels neue Xeon-64-Bitter 
angesprochen, lehnte sich der 
AMD-Manager zurück und 
kommentierte grinsend: „Das ist 
das erste Mal, dass Intel eine 
AMD-Technik kopiert hat - und 
vielleicht nicht das letzte Mal.” 
Intel dagegen ist seinerseits mit 


einer ganzen Reihe Neuerungen 
beschäftigt. BTX, DDR2 und PCI 
Express stehen dieses Jahr auf 
der Roadmap. Die kommenden 
Intel-Chipsätze Alderwood und 
Grantsdale werden ausschliefßs- 
lich PCI Express unterstützen, 
aber sowohl mit DDRI1- als auch 
mit DDR2-Speicher laufen - der 
Mainboard-Hersteller entschei- 
det, ob und welcher Speicher 
unterstützt wird. Später im Jahr 
kommt dann der BTX-Standard, 
der neue Mainboards, Gehäuse 
und Netzteile erfordert. Für In- 
tel dennoch kein Abschied von 
der Aufrüstbarkeit: „Es wird 
2004 einen großen Schnitt geben 
- so wie damals, als ATX und 
PCI aufkamen”, sagte Presse- 
Sprecher Hans-Jürgen Werner, 
„aber das heißt noch lange nicht, 
dass sich Intel nicht mehr um 
Aufrüster sorgt.“ Intels Technik- 
Chef Kevin Corbett sieht das 
ähnlich: „Das sind die ersten 
großen Änderungen seit mehr 
als fünf Jahren.“ Früher habe ein 
Mainboard 300 Dollar, ein Pro- 
zessor 400 Dollar gekostet; heu- 
te könne man für weniger als 
die Hälfte beide Komponenten 
gleichzeitig wechseln. Corbett 
bestätigte außerdem, dass es 
auch bei den kommenden Alder- 
wood-Chipsätzen eine Perfor- 
mance-Technik wie PAT geben 
werde. Diese könne vermutlich 
nicht so einfach auf einem 
Grantsdale genutzt werden. Al- 
derwood und Grantsdale-Main- 
boards lassen sich außerdem im 
günstigen Vier-Layer-Verfahren 
hergestellen. 


64 Bit: „Noch nicht nötig” 
Zwar hat Intel mit dem Xeon ei- 
nen AMD-64-kompatiblen Pro- 
zessor angekündigt, doch im 
Moment sei die Zeit noch nicht 
reif: „Es gibt noch keine 
Software und vier Gigabyte 
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Fieolus FX Series 


Aeolus FX5950Ultra DVC256 


® NVIDIA” Geforce'” FX 5950 Ultra GPU ® AGP 8X / & 

% 475MHz GPU Takt CineFX 2.0 / DirectX 9.0 / 

© 256MB 2.0ns High-Speed DDR Speicher mit Open GL 1.5 Unterstützung & 8 
256Bit ® Live-Update Assistent auf Treiber-CD 

© Hochleistungskühlsystem inkl ® DVI auf VGA Adapter und ViVo 
Speicherkühlung und Thermo-Control Kabelpeitsche beigelegt 

® DVI / VGA / TV-Out Anschlüsse mit Aufnahme- * WinDVD und WinProducer Software 
Funktionen (Video-Eingang, Video-Ausgang) beigelegt 


Aeolus FX5900XT DV128 


® NVIDIA” Geforce'" FX5900XT GPU 
390MHz GPU Takt 
128MB 2.8ns DDR Speicher mit 2568Bit 
Besonders leises Hochleistungskühlsystem 
DVI / VGA / TV-Out Anschlüsse 
AGP 8X / CineFX 2.0 / DirectX 9.0 / 
Lo Open GL 1.5 Unterstützung 

% Live-Update Assistent auf Treiber-CD 

© DVI auf VGA Adapter beigelegt 

© WinDVD Software beigelegt 
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Nvidia-Firewall: Mit dem Nforce 250 Gb führt Nvidia die „Firewall Onboard" ein. 
Eine Software erlaubt es, bestimmte Ports für Spiele zu öffnen. 


KT880-Board: Der wahrscheinlich letzte Sockel-A-Chipsatz kommt von Via: Einige 
Mainboard-Hersteller präsentierten KT880-Platinen. 


Core Speed | SODRBMHz 
Muitigker | «16.0 (14 


\ 5 


Asus: Nventiv zeigte auf dem Asus-Stand einen stickstoffgekühlten Pentium 4, 
der mehr als fünf Gigahertz Takt erreichte. 
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ANPASSUNGSFÄHIG Ob AGP oder PCI 
Express, DDRI oder DDR2 - die Main- 
board-Hersteller sind gewappnet: Elite- 
group-Sprecher Frank Nießen verriet PC 
Games Hardware, dass die auf der Ce- 
BIT vorgestellte Produktpalette nicht in 
Stein gemeißelt ist. Binnen zwei Wo- 
chen kann den Marktbedürfnissen ent- 
sprechend umgerüstet werden. 


Ion XP noch eine Weile den Preis-Leis- 
tungs-Markt beherrschen wird. MSIs 
Pressesprecher meinte dazu, dass so 
lange gefertigt würde, wie Nachfrage 
bestünde. 


SERIAL ATA SATA-Controller fristen auf 
den meisten Mainboards noch ein 
Schattendasein. Das soll sich ändern: 
Im zweiten Quartal 2004 erscheinen 
erste CD- und DVD-Laufwerke mit SATA. 
Damit steigt auch bei den Mainboards 
die Bedeutung des neuen Controllers. 


SOCKEL A Mainboard-Hersteller aller 
Parteien werden noch für einige Zeit 
Sockel-A-Platinen fertigen, da der Ath- 
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Speicher sind für heutige An- 
wendungen genug.” Es gebe ge- 
nügend Möglichkeiten, die Leis- 
tung anderweitig zu beschleuni- 
gen, etwa SSE2/3 oder Hyper 
Threading. Daneben präsentier- 
te Intel die Vision vom „Digital 
Home“, der Vernetzung von PC 
und Unterhaltungselektronik, 
vor allem im Wohnzimmer. 


>> Chipsatz mit Firewall 


Von diesem Markt will auch Via 
profitieren. Die Taiwaner setzen 
neben Chipsätzen auf kleine, 
schlanke Plattformen, die vor al- 
lem in der Unterhaltungselek- 
tronik verwendet werden sollen. 
Komplette Rechner nach Nano- 
ATX-Standard sind kaum grö- 
ßer als zwei Zigarettenschach- 
teln. 


Nvidia zeigte den kommenden 
Nforce3-250-Chipsatz. Die wich- 
tigsten Eckdaten: acht USB-2.0- 
Steckplätze, kein PCI Express 
und in der Ultra-Version ein 1 
Gigahertz schneller Hyper- 
Transport-Link. Der Clou ist 
jedoch die eingebaute Firewall, 
die vor Trojanern und Hacker- 
angriffen schützen soll. Zum 
Chipsatz liefert Nvidia eine 
Software, mit der einzelne Ports 
zum Beispiel für Online-Spiele 
geöffnet werden können. 


>> Mainboard-Trends (1) 


Die Mainboard-Hersteller zeig- 
ten auf der Computermesse 
erstmals fast fertige Platinen mit 
Sockel 775 und 939. Vor allem 
der Sockel 775 könnte sich dabei 
als tückisch für Aufrüster erwei- 
sen. Nicht, weil heutige Sockel- 
478-Prozessoren nicht in den 
neuen Steckplatz passen, son- 
dern weil die Pins bei LGA775- 
Prozessoren nicht mehr auf dem 
Chip sitzen, sondern auf dem 
Mainboard. „Wenn du den Pro- 
zessor dreimal wechselst, sind 
die Pins verbogen“, sagte der 
Sprecher eines Mainboard-Her- 
stellers. Obwohl die kommen- 
den Intel-Chipsätze sowohl 
DDR1 als auch DDR2 unterstüt- 
zen, planen die meisten Main- 
board-Hersteller eine Trennung 
nach Marktsegment: Die billige- 
ren Grantsdale-Boards bekom- 
men je zwei Speichersteckplätze 
für DDR1 und DDR2, die teu- 
ren Alderwood-Boards werden 
meist nur mit DDR2-Speicher 


laufen. Nebenbei bemerkt: Die 
neuen Intel-Chipsätze wurden 
an vielen Ständen offen als 915 
und 925 gekennzeichnet. Als 
bislang einziger Chipsatz wird 
Vias PT890 bei kommenden In- 
tel-Mainboards einen AGP8X- 
und einen PCI-Express-x16- 
Steckplatz bieten. Eine Lösung, 
die bei vielen Mainboard-Her- 
stellern - nun ohne Lizenzsor- 
gen — dankbar angenommen 
wird. Kaum ein Unternehmen, 
das keine PT890-Platine gezeigt 
oder zumindest angekündigt 
hat. 


>> Mainboard-Trends (2) 


Neben den kommenden Chip- 
sätzen versuchen die Main- 
board-Hersteller, ihre Platinen 
mit neuen Ideen attraktiver zu 
machen. Albatron setzt auf ein 
Wireless-Modul, das Audio- 
daten vom PC an ein Headset 
sendet, MSI baut ebenfalls auf 
einen modifizierten PCI-Slot, 
der mit einer speziellen MSI- 
Karte Bluetooth und WLAN 
vereint. Mit dem Software-Zen- 
trum Digicell soll der Anwender 
künftig alle MSI-Features unter 
einer Oberfläche steuern kön- 
nen. Kopiert wurde ebenfalls 
fleißig. Abit zeigte zum Beispiel 
die neuen Tuning-Funktionen 
des Guru-Chips, die MSIs Cor- 
cell-Logic sehr ähneln. Neue 
Platinen mit Sis-Chipsätzen wa- 
ren Mangelware. Nur wenige 
Hersteller wie Aopen zeigten 
entsprechende Mainboards. Hier 
wurde uns eine Micro-ATX-Pla- 
tine namens MK84-L (Sis 760) 
für den Sockel 754 präsentiert. 


Ein absolutes High-End-System 
stellte Nventiv auf dem Asus- 
Stand vor: Der Mach 2 GT lässt 
mit einem Stickstoff- oder Tro- 
ckeneis-Kühlsystem keine Per- 
formance-Wünsche offen. Dank 
der Turbo-Kühlung ist es den 
Overclocking-Spezialisten ge- 
lungen, einen Pentium 4 Pres- 
cott auf sagenhafte fünf GHz 
(313 MHz Frontside-Bus, 1.252 
Bus-Speed, Multiplier 16x) zu 
übertakten. Die Verdampfungs- 
temperatur liegt bei minus 65 
Grad Celsius im Ruhezustand 
und bei minus 40 Grad Celsius 
unter Maximallast. | 
CHRISTIAN GÖGELEIN/ 

OLIVER HAAKE/ 

JUSTIN STOLZENBERG 
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FX5700-VT2DR256 


u Ar nVidia GeForce FX5700 GPU 
p be Bf} 425 MHz Chiptakt, 500MhHz Speichertakt 
N 256 MB Speicher, 128 Bit 
“ . aW X E 1,74:9 Wer 2 DVI-I Anschlüsse, inklusive DVI/VGA Adapter 
\: NE ar Video In, TV-Out 
Rt EN r " Super Silent T.O.P. Tech Kühlsystem 
Dr 4" Ur "g E? PowerCube für höchste Stabilität bei extremer Beanspruchu 
\g># = Inklusive Fernbedienung und MSI Media Center Balıxe Il 
) Großes Spiele- und Software-Bundle 


Auch erhältlichäls:” % 
FX5700-VTD256, mit Video-In/TV-Out 
FX5700-VTD128, mit Video-In/TV-Out, D 
FX5700-TD128, mit TV-Out, DVI-I 


WARRIORS OF YI 


FX5700LE-TD25 


nVidia GeForce FX5700LE GPU 
250 MHz Chiptakt, 400MHz Speichertakt 
256 MB Speicher, 128 Bit 

1 VGA-, 1 DVI-I Anschluss, inklusive DVI/VGA 
TV-Out 

Super Silent T.O.P. Tech Kühlsystem 


Auch erhältlich als: 
FX5700LE-TD128, mit TV-Out, DVI-I 


MSI Game - Tipp!!! 


ATINRI 


Bezugsquellen finden Sie auf der MSI-Website. 
Treiber, Infos, Datenblätter-melden Sie sich im MSI PORTAL auf der Website von MSI 


Alle eingetragenen Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Firmen und Organisationen. 
Anderungen und Irrtümer vorbehalten. 
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PCI Express 


ulgate tl PCI Express 


BE PCI Express ist die Schnittstelle der Zukunft und löst den PCI-Bus 
sowie den AGP ab. Es ist ein serielles Bussystem (PCI: parallel) und 
erlaubt parallele Datenübertragungen mehrerer Geräte, jeweils 
in beide Richtungen gleichzeitig. Der x16-Modus erlaubt bis zu 
4 GByte/s in beide Richtungen (AGP: 2,1 GByte/s in eine Richtung). 


EB Nvidia hat seine ersten PCI-Express-Karten schon angekündigt. 
Es handelt sich hierbei um AGP-Chipsätze, die per Brücke mit der 
PCI-Express-Schnittstelle kommunizieren. Aus der 5x-Reihe sind 
das: Geforce PCX 5950 (NV38, 475 MHz), PCX 5900 (NV35, 400 
MHz), PCX 5750 (NV36, 425 MHz) und PCX 5300 (NV34, 250 
MHz). 


EB Ati wird mit dem RV370 und RV380 zwei „native“ PCI-Express- 
Designs für den Massenmarkt vorstellen. Dazu kommt der 
High-End-Chip R423. Künftig will Ati PCI-E-Chipsätze durch einen 
Bridge AGP-kompatibel machen. 


EB Intel geht beim Thema PCI Express keine Kompromisse ein: 
Alderwood und Grantsdale (Nachfolger von i865 und i875) werden 
keinen AGP-Steckplatz mehr haben. 


m Für AMD-Prozessoren werden Via und Nvidia voraussichtlich im 
Spätsommer passende Chipsätze mit PCI Express liefern. Nach 
internen Roadmaps dürfte Via seinen PCI-E-Chipsatz etwas früher 
präsentieren als Nvidia. 


m Via fährt bei Intel-Chipsätzen zweigleisig: Mainboard-Hersteller 
haben beim PT890 die Möglichkeit, einen x16- und einen AGP- 
Steckplatz auf einem Board zu verbauen. 


Nvidia PCX 5750 (PCI Express): Die Mittelklasse-Karte mit NV36 und HSI-Prozes- 
sor (unter dem schwarzen Kühlkörper) steht kurz vor der Veröffentlichung. 


Ati RV380 (PCI Express): Bei vielen Ati-Partnern waren schon Muster der Mittel- 
klasse-PCI-E-Karte von Ati zu sehen. Taktfrequenzen stehen noch nicht fest. 
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Das CeBIT-Thema schlechthin war der neue Schnitt- 
stellenstandard PCI Express. Welche Strategie ver- 
folgen die Großen der Hardwarebranche? Und was 
bedeutet das für Ihre Aufrüstambitionen? 


m Jahr des Umbruchs 
| in der PC-Branche 
spielt ein neuer Stan- 
dard eine wesentliche Rolle: 
PCI Express. Er soll veraltete 
Schnittstellen wie PCI oder 
AGP ablösen und deutlich 
mehr nutzbare Bandbreite an- 
bieten (siehe Kasten links). Für 
Aufrüster birgt die Entwick- 
lung Gefahren: So sind PCI- 
oder AGP-Erweiterungskarten 
nicht mit PCI-Express-Steck- 
plätzen kompatibel (und umge- 
kehrt). PC Games Hardware hat 
mit wichtigen Herstellern auf 
der CeBIT gesprochen und für 
Sie herausgefunden, welche 
PCI-Express-Strategien umge- 
setzt werden. 


>> Grafikkarten: 
Nvidia mit Brücke 


Auf dem Grafikkartenschlacht- 
feld tobt bereits der Schnittstel- 
len-Kampf. Denn die beiden 
Platzhirsche Ati und Nvidia 
(zusammen über 90 Prozent 
Marktanteil) setzen auf unter- 
schiedliche Konzepte, um die 
anstehende Ablösung der Steck- 
kartenschnittstelle AGP zu voll- 
ziehen. Dabei sticht vor allem 
Nvidia mit einer überraschen- 
den Lösung hervor. Die Kalifor- 
nier entwickelten einen zusätz- 
lichen, separaten Schnittstellen- 
prozessor, der die Signale des 
AGP-Bus-Protokolls in Signale 
des neuen PCI-Express-Stan- 
dards übersetzen kann. Nvidia 
ist daher in der Lage, seine 
bisherigen AGP-fähigen Grafik- 
chips mit dem Schnittstellenpro- 
zessor (genannt „HSI”: „Hoch- 
geschwindigkeitsverbindungs- 
stück”) zu koppeln und so die 
eigentlich nur für AGP ausge- 
legten bisherigen Geforce-Pro- 
zessoren direkt auf PCI-E-Steck- 
karten einzusetzen. Heraus 
kommen fünf neue Chipsätze: 


PCX 4300, PCX 5300, PCX 5750, 
PCX 5900 und PCX 5950 (siehe 
links). XGI setzt im Übrigen wie 
Nvidia auf eine Bridge-Lösung 
für seine ersten PCI-Express- 
Volaris. 


Der Clou dabei: Die Schnittstel- 
lenüberbrückung funktioniert 
auch in umgekehrter Richtung. 
Künftige Chipgenerationen 
(NV41+/NV5x) fertigt Nvidia 
dann nur noch mit einer reinen 
PCI-Express-Schnittstelle. Zu- 
sammen mit dem zusätzlichen 
Schnittstellenprozessor und ei- 
ner neuen Platinenschaltung 
kann Nvidia die neuen PCI-E- 
Prozessoren seinen Kartenher- 
stellungspartnern auch zum Bau 
von AGP-Steckkarten anbieten. 


»> Ati setzt auf „natives” 
Design 

Ati hat - wie S3 Graphics auch - 
keine Überbrückungslösung im 
Programm, um AGP-Chipsätze 
PCI-Express-fähig zu machen. 
„Wir setzen von Anfang an 
auf ein natives PCI-Express-De- 
sign“, so Rene Froeleke, Techni- 
cal Marketing Manager bei Ati. 
„Dazu haben wir eine Validie- 
rungsphase von rund einem 
Jahr durchgeführt - eine sehr 
lange Zeit“, führt er weiter 
aus. Das beinhaltet aber auch, 
künftige PCI-Express-Chips zu- 
mindest über eine Schnittstel- 
lenbrücke AGP-tauglich zu ma- 
chen. „Ati bietet so lange 
AGP-Grafikkarten an, wie der 
Markt danach verlangt”, macht 
Rene Froeleke Aufrüstern Mut. 
Vom Next-Generation-Prozessor 
R420 werden nach inoffiziellen 
Informationen zwei Versionen 
angeboten. Dadurch entstehen 
Ati zwar zusätzliche Kosten 
(Entwicklung und Fehlersuche, 
Produktionskosten) und Risiken 
(Inventarverwaltung). Dafür 
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profitieren die Kanadier aber 
von Kostenvorteilen bei End- 
produkten (vergleichsweise we- 
niger Bauteile auf der Platine). 
Nvidia muss dagegen für die 
ganze PCX-Produktpalette nur 
einen zusätzlichen Schnittstel- 
lenprozessor entwickeln und 
verwalten, kämpft allerdings 
mit dem Nachteil des zusätz- 
lichen Bauteils auf der Platine. 
Allerdings kann Nvidia viel fle- 
xibler auf die Nachfrage nach 
AGP- und PCI-E-Produkten rea- 
gieren. Je nach Bedarf werden 
mehr Prozessoren in die eine 
oder andere Richtung „über- 
brückt”. 


» HSI: Potenzielle Probleme 


Durch den Brückenchip kann 
Nvidia bei einem AGP-Chip mit 
HSI-Anbindung an PCI-E aber 
nicht alle Vorteile von PCI-E 
ausreizen. Applikationen mit 
intensiver gleichzeitiger Daten- 
übertragung in beide Richtun- 
gen könnten ins Stocken gera- 
ten. Inwieweit umgekehrt bei 
einer Anbindung eines PCI-E- 
Chips an AGP die speziellen 
AGP-Funktionen (Sidebanding, 
Fastwrites) überhaupt zur Ver- 
fügung stehen, ist ebenfalls 
noch unklar. Die durch den 
Schnittstellenprozessor beding- 
te zusätzliche Übertragungsver- 
zögerung („Latenz”) sei dage- 
gen nicht relevant, versicherte 
uns Nvidia. Die Verzögerungs- 
zeit befände sich unter den 
Toleranzwerten. Auch die ge- 
genüber AGP8X höhere (uni- 
direktionale) Übertragungsrate 
von PCI-E (3 GByte/s effektiv) 
könne man mit der HSI-Lösung 
vollständig nutzen. Denn zwi- 
schen Grafikchip und Über- 
brückungschip nutzt Nvidia 
einen virtuellen „AGP 16X“-Bus 
(bis zu 4 GByte/s). 


Kommende Praxistests werden 
zeigen, ob Nvidias Lösung ver- 
gleichbare Leistungen erzielt 
wie Chips mit direkter PCI-E- 
Anbindung. Da heutige Anwen- 
dungen und die beschränkte 
Systemspeicherleistung das Po- 
tenzial von PCI Express sowieso 
nicht voll ausschöpfen können, 
dürfte sich praktisch kein Unter- 
schied zwischen einer Brücken- 
lösung und einer direkten 
Schnittstellenanbindung fest- 
stellen lassen. 
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»> Fest im Sockel? 

Keine Probleme sehen Nvidia 
und Ati beim Befestigungsme- 
chanismus für PCI-Express-Kar- 
ten. „Obwohl der PCI-E- niedri- 
ger als der AGP-Slot ist, geben 
die neuen Kontakte besseren 
Halt”, schätzt Rene Froeleke 
von Ati die Situation ein. Auch 
Nvidia sieht kein Problem: „Die 
Grafikkarte wird auf einer Seite 
mit dem Gehäuse verschraubt, 
auf der anderen Seite wird eine 
PCI-E-Karte über eine Plastik- 
nase mit dem Slot verbunden“, 
sagt Jens Neuschäfer. Die Frage, 
warum die PCI-Express-Norm 
nur maximal 75 Watt Leistung 
vorsieht, beantwortet Ati mit ei- 
nem Hinweis auf Marktanteile. 
„75 Watt reichen für 90 Prozent 
der kommenden Grafikkarten 
aus“, so Rene Froeleke. Jens 
Neuschäfer von Nvidia fügt 
hinzu, dass „mehr Leistung 
weiterhin über einen externen 
Anschluss auf der Grafikkarte 
bereitgestellt wird, sofern die 
Karte das benötigt”. 


»> 53 Gammachrome 


Die PCI-Express-Version des 
aktuellen Deltachrome-Chips ist 
der Gammachrome. S3 rechnet 
damit, im Herbst mit dem Gam- 
machrome starten zu können. Er 
kommt ohne Bridge aus, besitzt 
also ein natives Design. Nadeem 
Mohammed von S3 sprach von 
„Verbesserungen bei der Rechen- 
effizienz” gegenüber dem Del- 
tachrome, Details wollte er aber 
nicht nennen. Man arbeite ak- 
tuell weiter an den Treibern (un- 
ter anderem an einem Shader 
Compiler), der nächste größere 
Schritt sei dann ein DirectX-10- 
kompatibler Chipsatz. 


»> Mainboards und Chipsätze 
Steckplätze, welche die neuen 
Grafikkarten aufnehmen, wer- 
den zunächst auf Intel-Platinen 
zu finden sein. Die Intel-Chip- 
sätze Grantsdale und Alder- 
wood werden ausschließlich 
PCI Express unterstützen - 
AGP-Karten können dort nicht 
mehr eingesetzt werden. Bislang 
hat nur Via mit dem PT890 
einen Chipsatz für Intel-Prozes- 
soren angekündigt, der sowohl 
PCI-E als auch AGP8X unter- 
stützt. Der PT890 soll noch im 
zweiten Quartal erscheinen 
(Sockel 478/775). 


a Sag Stimmen zu PCI Express 


>> Solange es AGP-Main- 
boards gibt, werden Nvidia und 
seine Partner auch AGP-Grafikkar- 
ten anbieten. (...) Unser HSI-Pro- 
zessor funktioniert hervorragend 
und wurde schon zur Simulation 
von PCI-E-Mainboards verwen- 
det, als diese noch nicht in Hard- 
ware zur Verfügung standen. << 


| i I) 


>> Ati bietet so lange AGP- 
Grafikkarten an, wie der Markt 
das verlangt. (...) Die Bandbreite 
von PCI Express wird schon heu- 
te für Videoanwendungen benö- 
tigt. Eine native PCI-E-Lösung 
wird von Ati an dem Tag verfüg- 
bar sein, wenn die ersten Main- 
boards fertig sind. << 


Rene Froeleke 
Ati, Technical Marketing Manager 


>> Die ersten Boards mit 
Grantsdale- und Alderwood- 
Chipsatz von MSI haben einen 
PCI-E-x16-, zwei PCI-E-x1- und 
drei Standard-PCI-Steckplätze. 
Ich rechne damit, dass PCI in 
weniger als zwei Jahren aus den 
meisten Angeboten der Händler 
verschwunden sein wird. << 


Dirk Neuneier 
Produktmanager MSI 


>> Ich denke, AGP8X werden 
wir noch eine ganze Weile sehen, 
länger als viele glauben. Mit PCI 
Express ist es ähnlich wie bei 
AMD-Prozessoren: Wenn sie auf 
den Markt kommen, dauert es 
vier, fünf Quartale, ehe die Chips 
zum Standard werden. Erste PCI- 
Express-Lösungen erwarten wir 
im späten zweiten Halbjahr. << 


John Crank 
AMD, Senior Brand Manager 
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Via-Zwitterlösung: Beim Via PT890 für Intel-Systeme haben Mainboard-Hersteller 


theoretisch die Option, einen AGP- UND einen PCI-E-x16-Steckplatz zu verbauen. 


Beim Rundgang durch die 
Messehallen fiel auf, dass die 
meisten Mainboard-Hersteller 
ein einheitliches Design ver- 
wenden: Die kommenden 
Mainboards werden überwie- 
gend einen PCI-E-x16-Steck- 
platz, ein bis drei PCI-E-x1- 
Steckplätze und drei bis fünf 
PCI-Slots besitzen. Die laut 
Spezifikation ebenfalls mög- 
lichen x2-, x4- und x8-Steck- 
plätze werden dagegen vorerst 
von kaum einem Hersteller 
verwendet. „Die bidirektionale 
Transferrate von PCI Express x1 
ist mit 512 MByte/s für alle 
denkbaren Add-on-Karten im 
Desktop-Bereich ausreichend”, 
sagt Dirk Neuneier von MSI. 
Lediglich die Grafikkarte brau- 
che eine höhere Bandbreite. 


Erste Platinen mit PCI-Express- 
Steckplätzen erwarten wir kurz 
nach der Vorstellung der neuen 
Intel-Chipsätze (vermutlich 
Mai/Juni). Preislich dürfe es 
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kaum Unterschiede zu den heu- 
te üblichen AGP-Boards geben. 


Bei AMD-Rechnern wird es 
etwas länger dauern, ehe erste 
PCI-Express-Mainboards in den 
Handel kommen. Kommende 
Sockel-939-Platinen werden zu- 
nächst mit AGP-Steckplätzen 
ausgestattet, im Spätsommer 
sollen dann Boards mit PCI-Ex- 
press-Anschluss folgen. Nvidias 
neuer Nforce-250-Chipsatz un- 
terstützt ausschließlich AGP8X, 
Vias K8T890 sowohl PCI Ex- 
press als auch AGP8X. Später 
im Jahr will Nvidia dann eben- 
falls einen PCI-Express-fähigen 
Chipsatz präsentieren, der Na- 
me steht allerdings noch nicht 
fest. „Erste PCI-Express-Lösun- 
gen erwarten wir im späten 
zweiten Halbjahr. Es wird dann 
etwa ein weiteres halbes Jahr 
dauern, ehe die Technik massen- 
markttauglich wird”, sagte 
AMD-Manager JohnCrank. M 
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Massentauglich: Auf der CeBIT wurden von fast allen Speicherherstellern DDR2- 


Serienmodule gezeigt. Im Bild: eine Lage des neuen XMS2-RAMs von Corsair. 


Hybrid-Gehäuse: Cooler Master präsentiert mit dem CM Stacker STC-TOI ein 
Gehäuse, das sowohl zu BTX als auch zu ATX kompatibel ist. 


INTERVIEW 


Corsair zu DDR2 


>> DDR2-Module werden 
gegen Anfang 2005 nur noch et- 
wa 25 Prozent teurer sein als 
gleichwertige DDRI-Riegel. Ob 
dieses Jahr noch CL2-Module er- 
scheinen werden, hängt von den 
Chip-und Mainboard-Herstellern 
ab, da die JEDEC-Spezifikation, 
Speichercontroller und BIOS-Ver- 
sionen noch nicht so weit sind. 


Andy Wett 


Product Manager, Corsair Memory 
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DDR2 & BTX im Detail 


Lange hat sich auf dem Infrastrukturmarkt nichts 
Wesentliches getan, aber jetzt kommt mit den neu- 
en Standards DDR2 und BTX Bewegung in die Sache. 


ie ersten Tests haben 
D gezeigt, dass DDR2- 
Speicher bei gleicher 
Taktrate noch keinen signifikan- 
ten Vorteil gegenüber DDR1- 
RAM bietet. Was jedoch höher 
sein wird, ist der Kaufpreis. 
Während günstige DDR1-Modu- 
le mit 512 MByte (Infineon, Take 
MS) zwischen 70 und 90 Euro 
kosten, wird der Preis eines ent- 
sprechenden DDR2-Riegels an- 
fangs bei 300 bis 500 Euro liegen! 
Da stellt sich die Frage, ob hier 
das Kosten-Nutzen-Verhältnis 
im Lot ist. PC Games Hardware 
fragte auf der CeBIT renommier- 
te RAM- und Mainboard-Her- 
steller wie Corsair, Epox und 
Aopen, was sie über die Zukunft 
von DDR2 denken. 


>> DDR2 und die Preispolitik 


Von Preisen jenseits der 400-Eu- 
ro-Grenze wollten auf der CeBIT 
weder RAM- noch Mainboard- 
Hersteller gehört haben. Realis- 
tischer sind Preise knapp über 
300 Euro (für 512 MByte) - zur 
Einführung der neuen DDR2- 
Module. Wie sich die Preisland- 
schaft im Laufe des Jahres noch 
entwickelt, wagt aber niemand 
zu prognostizieren. Einhellig 
herrscht die Meinung: Speicher- 
preise sind genauso wenig vor- 
hersehbar wie die des Öls. Eben- 
falls einig sind sich Hersteller al- 
ler Länder, dass DDR2 den alten 
DDRI1-Standard in diesem Jahr 
als Mainstream-Produkt nicht 
ablösen wird. Der große Wech- 
sel steht wohl erst für 2005 an, 
wenn DDR2-667 verfügbar ist. 
Das würde auch zu gewissen 
Gerüchten passen: Insider be- 
haupten, dass AMD erst im 
zweiten Quartal 2005 einen 
Athlon 64 mit DDR2-Speicher- 
controller veröffentlichen wird. 


>> Der neue Standard BTX 


Noch war der Nachfolger des 
Gehäuse-, Mainboard- und 


Netzteil-Standards ATX (Ad- 
vanced Technology Extended) — 
BTX (Balanced Technology Ex- 
tended) — kein großes Thema 
auf der CeBIT. Ende des Jahres 
dürfte das Thema aktueller wer- 
den. Neue Gehäuse werden fast 
alle noch im ATX-Format vor- 
gestellt. Es wurden allenfalls 
Hybrid-Lösungen für ATX und 
BTX gesichtet. Cooler Master 
hatte eine solche Lösung in 
Form des CM Stacker STC-T01 
als Vorführgerät am Stand, für 
den Endkunden werden die 
Gehäuse in etwa einem Monat 
verfügbar sein. Größtes Problem 
des ATX-Standards ist die un- 
günstige Anordnung von CPU 
und Grafikkarte. Die damaligen 
Entwickler konnten nicht wis- 
sen, dass heutige Prozessoren so 
viel Abwärme entwickeln. BTX 
soll indirekt das Hitzedilemma 
aktueller PCs durch eine opti- 
male Positionierung der Bautei- 
le im PC verbessern. Dabei ist 
ganz klar vorgeschrieben, wel- 
che Bauteile in welche „Zone” — 
so bezeichnet man bei BTX die 
einzelnen Abschnitte in einem 
Gehäuse - dürfen. 


» BTX-Netzteile 


Auch die BTX-Netzteile unter- 
scheiden sich von ihren ATX- 
Vorgängern: Statt der bisherigen 
20 Anschlusspole wird ein BTX- 
Netzteil 24 Pole haben. So soll es 
auch bei kommender Hardware 
mit immensem Stromhunger 
zu keinen Engpässen kommen. 
Noch zweifeln Hersteller und 
Endkunden, ob BTX bei Hitze- 
problemen wirklich hilft. Aber 
der neue Standard ermöglicht es 
zumindest, optimierte Produkte 
zu entwickeln. BTX wird ver- 
mutlich erst mit erhältlichen 
BTX-Mainboards im OEM-Sek- 
tor interessant. Auf Nummer 
Sicher gehen Sie beim Kauf mit 
einem Hybrid-Tower. u 

OLIVER HAAKE/LARS CRAEMER 
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Medusa 5.1 Headset | 7 


Die optimale 6-Kanal-Ausstattung für Surround-Sound! 
In jeder Ohrmuschel befinden sich integrierte Front, Rea, ISPEED 
Center und Subwoofer Lautsprecher! LINK 


« Gepolsterter Kopfbügel 

e Hochwertiges Mikrofon 

+ Höhenverstellbarer Kopfbügel 

° Zusammenklappbare, gepolsterte 
Ohrpads aus samtartigem Material 

+ Fernbedienung im Kabel integriert 
(Rear/Front/Center Volume, 
Schalter für DVD/CD-Betrieb) 

+ Verstärker Box mit Lautstärkeregler, 
Ein/Ausschalter und zwei Kopfhörerbuchsen 
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Planetamd64.com: Eine der besten Quellen für 64-Bit-Treiber ist die Webseite 
www.planetamd64.com. Hier gibt es außerdem spezielle 64-Bit-Anwendungen. 


Sisoft Sandra 2004: Das Diagnose- und Benchmarkprogramm Sandra 2004 ist 
eines der wenigen Programme, von denen es eine eigene 64-Bit-Version gibt. 
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Vorschau: 64-Bit-Technik 


AMDs Athlon 64 wird fast ausschließlich im 32-Bit- 
Modus betrieben. Bei 64-Bit-Anwendungen könnte 
der Prozessor deutlich schneller laufen, doch pas- 
sende Programme sind noch rar. Wir blicken voraus. 


er heute einen Athlon 
W 64 kauft, verwendet 
diesen meist im 32-Bit- 
Modus. Grund: Fast alle aktuel- 
len Spiele sind für Windows XP, 
2000 oder 98/Me geschrieben — 
und diese Betriebssysteme un- 
terstützten bislang nur 32-Bit- 
Prozessoren. Doch der Athlon 
64 ist ein vollwertiger 64-Bit- 
Prozessor und könnte im 64- 
Bit-Modus deutlich schneller 
laufen. AMD verspricht Perfor- 
mance-Gewinne bis zu 30 Pro- 
zent beim Karibik-Shooter Far 
Cry (dt.). 


Der Leistungssprung hat mehre- 
re Gründe. Einer davon ist, dass 
der Prozessor im 64-Bit-Modus 
interne Rechenregister verwen- 
det, die doppelt so viele Daten 
fassen wie im 32-Bit-Modus. Da- 
durch können im günstigsten 
Fall zwei Berechnungen in ei- 
nem Schritt durchgeführt wer- 
den - die Performance steigt. 
Dennoch ist der Prozessor im 
64-Bit-Modus nicht doppelt so 
schnell. Zeitraubende Speicher- 
zugriffe, schlecht kompilierter 
Programmcode und andere Fak- 
toren können den Chip brem- 
sen. Übrigens: Mit der Farbtiefe 
der Grafikkarte hat der 64-Bit- 
Modus bei Prozessoren nichts 
zu tun, hier geht es nur um Be- 
rechnungen, die zum Beispiel in 
die Spielphysik oder die künstli- 
che Intelligenz eines Spiels ein- 
fließen. 


>> Voraussetzungen 


ten in einer 64-Bit-Version 
vorliegen. 


Microsoft arbeitet an einer ange- 
passten Version von Windows 
XP, die bislang aber nur als Beta 
erhältlich ist. Die Demo des Be- 
triebssystems ist kostenlos, läuft 
aber nur ein Jahr (Download 
unter www.microsoft.com/win- 
dowsxp/64bit/downloads/ 
upgrade.asp, WEBCODE 23RE). 
Bei den Treibern sieht es 
schlechter aus: Offizielle Versio- 
nen gibt es nicht, einzelne Her- 
steller bieten aber Beta-Versio- 
nen an. Via hat zum Beispiel ein 
Treiberpaket für die aktuellen 
Chipsätze inklusive RAID-Sup- 
port bereitgestellt. Seit März 
gibt es auch von Creative pas- 
sende Audigy2-Treiber. Nvidia 
bietet zwar 64-Bit-Grafikkarten- 
treiber an, die Nforce-Chipsätze 
werden aber noch nicht unter- 
stützt. Ati hat ebenfalls noch 
keine 64-Bit-Treiber online. 


Für unsere Vorschau-Bench- 
marks haben wir deshalb einen 
Athlon 64 FX-53 verwendet, der 
auf einem Mainboard mit Via 
K8T800-Chipsatz lief. Als Gra- 
fikkarte kam eine Geforce FX 
5950 zum Einsatz. Obwohl 
sämtliche Treiber nur als Beta- 
versionen vorlagen, lief der 
Rechner erstaunlich stabil. Der 
PC stürzte während des gesam- 
ten Tests kein einziges Mal ab. 


>> Installation 


Damit der Athlon 64 als 64- 
Bitter läuft, müssen folgende 
Voraussetzungen erfüllt sein: 


EB Das Betriebssystem muss 64- 
Bit-Prozessoren unterstützen. 

E 64-Bit-Treiber müssen verfüg- 
bar sein. 

E Die Programme (Spiele) soll- 


Die Installation des 64-Bit- 
Betriebssystems läuft ähnlich ab 
wie bei der normalen Windows- 
XP-Version. Unsere Test-Hard- 
ware wurde korrekt erkannt 
und nach Installation der Beta- 
Treiber tauchten alle Kompo- 
nenten korrekt im Geräte-Mana- 
ger auf. Dennoch gibt es einige 
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AKTUELL 


1:13: ]0[0@ 64-Bit-Performance 


32-Bit-0S/ |64-Bit-0S/ | 64-Bit-0S/ 
Programm 32-Bit-Anw. |32-Bit-Anw. | 64-Bit-Anw. 
UT 2004 (dt.) (Demo) 58,86 36,4 (38%) | Nicht vorhanden 
Sacred 55,7 30,65 (-45%) | Nicht vorhanden 
Far Cry (dt.) 40) 272. (-32%) | Nicht vorhanden 
Sandra 2004/CPU-Bench (ALU) |10.274MIPS 110.310 (0%) | 10.415 MIPS (+1%) 
Sandra 2004/CPU-Bench (FPU) | 4.270 MFLOPS | 3.765 (-13%) | 3.786 MFLOPS (-11%) 
DivX-Enc. 166 Fps 168 Fps (+1%) | 198 Fps (+19%) 
Settings: Athlon 64 FX-53, Via K8T800, Geforce FX 5950 Ultra, Windows XP/64-Bit-Edition 


Unterschiede: So bringt die 
64-Bit-Beta zwei Versionen des 
Internet-Explorers mit: eine 
32- und eine 64-Bit-Variante. 
Subjektiv war kein Geschwin- 
digkeitsunterschied zu spüren — 
kein Wunder bei einem Pro- 
zessor, der etwa so schnell ist 
wie ein Athlon 64 3600+. Der 64- 
Bit-Beta fehlen außerdem noch 
einige Features, etwa der einge- 
baute Zip-Assistent oder der 
Media Player 9. 


»> 64-Bit-Leistung (1) 

Wenn der Athlon 64 im 64- 
Bit-Betrieb läuft, beherrscht der 
Prozessor zwei verschiedene 
Betriebsmodi: den „echten“ 64- 
Bit-Modus, in dem 64-Bit-Pro- 
gramme ausgeführt werden, 
und den Kompatibilitätsmodus 
(„Compatibility Mode“), in dem 
32-Bit-Anwendungen abgear- 
beitet werden. Im Kompatibili- 
tätsmodus erlebten wir mit der 
vorliegenden Betaversion teils 
drastische Leistungseinbrüche 
bei Spielen. Unreal Tournament 
2004 dt. (Demo) lief 38 Prozent 
langsamer als unter dem 32- 
Bit-Windows-XP auf demselben 
Testrechner. Bei Sacred waren es 
45 Prozent, bei Far Cry (dt.) 32 
Prozent - hier in der 32-Bit- 
Version. X2 ließ sich nicht in- 
stallieren: Das Setup-Programm 
verabschiedete sich bei der In- 
stallation kommentarlos. 


Möglicherweise können bessere 
Treiber noch etwas Leistung 
gutmachen. Eine weitere Perfor- 
mance-Bremse ist der Modus, in 
dem Windows 32-Bit-Program- 
me abarbeitet. Diese „Windows- 
on-windows” genannte Technik 
(WOW64) sorgt dafür, dass alte 
Programme abgearbeitet wer- 
den können, benötigt dafür aber 
deutlich mehr Ressourcen als 
Windows XP in der aktuellen 
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32-Bit-Version. Offen ist, ob Mi- 
crosoft hier noch etwas Leistung 
rausholen kann. 


>> 64-Bit-Leistung (2) 

Ein deutlicher Leistungsgewinn 
ist mit vollwertigen 64-Bit-Pro- 
grammen möglich - und gerade 
die sind Mangelware. Erfolg ver- 
sprechend ist vor allem die an- 
gepasste Version des Karibik- 
Shooters Far Cry (dt). 30 Prozent 
schneller soll die Version nach 
Angaben von AMD-Manager 
John Crank arbeiten. Leider traf 
eine Vorab-Version bis Redak- 
tionsschluss nicht ein. Auch 
die 64-Bit-Version von Unreal 
Tournament 2004 (dt.) traf nicht 
rechtzeitig ein, so dass wir auf 
synthetische Benchmarks zu- 
rückgreifen mussten. Der CPU- 
Benchmark von Sandra 2004 
arbeitete mit der 64-Bit-Beta 
kaum messbar schneller als unter 
32 Bit, der Multimedia-Mark 
immerhin rund fünf Prozent 
schneller. Schließlich liefen einige 
Demoprogramme bis zu 19 Pro- 
zent schneller - allerdings han- 
delt es sich dabei um Vorzeige- 
programme von AMD, die wohl 
eher einen Idealfall darstellen 
und nicht die Masse der Anwen- 
dungen repräsentieren dürften. 


Fazit: Wer heute schon ein 64- 
Bit-System installiert, wagt zwar 
kein Abenteuer mehr, muss aber 
viele Kompromisse eingehen. 
Treiber und Betriebssystem ha- 
ben Beta-Status, optimierte Soft- 
ware ist noch rar. Die meisten 
echten 64-Bit-Programme dürf- 
ten erst dann erscheinen, wenn 
Microsoft die 64-Bit-Edition von 
Windows XP für marktreif hält 
(vermutlich Ende des Jahres). 
Bis dahin läuft der Athlon 64 
im 32-Bit-Betrieb vor allem bei 
Spielen deutlich schneller. | 

CHRISTIAN GÖGELEIN 


hi e. Welcome to Microsoft(R) Windows{R) XP 


is What do you want to do? 
>, Install Windows XP 
+ Install optional Windows components 
+. Perform additional tasks 


Shock system compatibility 


64-Bit-Beta: Die 64-Bit-Betaversion von Windows XP ist kostenlos verfügbar, 
läuft aber nur ein Jahr. 
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Dynamisches Update: Das Installationsprogramm kann schon während dem 
Setup Online-Updates einspielen. 


# Windows 


Feel the power of high performance 
64-bit architecture 


Windows-XP-Installation: Die Installation der 64-Bit-Variante von Windows XP 
dauert etwa eine halbe Stunde. 


System Properties J 2] x| 


Version 2003 

Service Pack 1, v.1069 
Registered to: 

64-Bit-Möhre 


Computer: 
AMD Athlonftml 64 FX-53 
Windows XP 64 Bit Edition: Die 64-Bit-Betaversion von Windows XP wird im Build 
1069 angeboten. Die Version ist nur in der englischen Sprachversion verfügbar. 
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ET Ü ” \ ren “ PR \ 
Linksys: Der 802.11g-Standard (54 MBit/s) soll durch Komp 
108 MBit/s und teilweise sogar 125 MBit/s erreichen. 


ressionstechniken bald 


Leichte Notebooks: Dank Centrino-Technik werden Notebooks leichter und sind 
trotzdem ausdauernd und vor allem spieletauglich. 


m Gewinnspiel: NVAO von MSI 


Dieses Gewinnspiel kann Ihnen dazu 
verhelfen, einer der ersten Besitzer ei- 
ner Nvidia-NV40-Grafikkarte in 
Deutschland zu werden. Exklusiv mit 
MSI verlosen wir ein Exemplar des kom- 
menden Nvidia-Flagschiffs unter den 
Grafikkarten. Was müssen Sie tun, um 
diese absolute High-End-Grafikkarte zu 
gewinnen? Schicken Sie uns eine SMS 
oder eine Postkarte mit dem Kennwort 
„PCGH 10 NV40". Die gesamten Teilnah- 
mebedingungen, die nötigen Telefon- 
nummern und unsere Adresse finden Sie 
auf Seite 159 in dieser Ausgabe. 
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Weitere Top-Themen 


Auf der CeBIT wurden nicht nur neue Grafikchips 
gezeigt. Weitere interessante Themen waren schnel- 
leres WLAN, die DVD-Nachfolger, Zocker-Monitore 
sowie leichte Notebooks und Jukeboxen. 


in populäres Thema 

auf der diesjährigen 

CeBIT war unter ande- 
rem Wireless LAN. So werden 
die Bandbreiten der Netzwerk- 
adapter weiter erhöht. Zudem 
kommen immer mehr Anwen- 
dungsmöglichkeiten wie bei- 
spielsweise Wireless Audio hin- 
zu. Ebenfalls im Mittelpunkt 
standen die DVD-Nachfolger 
HD-DVD und BluRay sowie 
HDTV-fähige LCD-TVs. 


>> Netzwerk 


Der neue WLAN-Standard 
802.11n mit einer Datentransfer- 
rate von 108 MBit/s wird es 
nach Aussagen vieler Hersteller 
nicht mehr in diesem Jahr zur 
Marktreife schaffen. Bis dahin 
planen Unternehmen wie U.S. 
Robotics, Linksys oder Netgear, 
den recht erfolgreichen 802.11g- 
Standard (54 MBit/s) durch 
Kompressionstechniken auf bis 
zu 108 MBit/s aufzubohren. 
U.S. Robotics gab auf der CeBIT 
sogar bekannt, WLAN nach 
802.11g-Standard auf 125 MBit/s 
zu erhöhen. Der Clou ist laut 
Hersteller, dass die Bandbreite 
durch eine neue Firmware er- 
höht werden kann. Doch auch 
das Steckdosennetzwerk soll 
noch in diesem Jahr 200 MBit/s 
erreichen. Allerdings benötigen 
Sie dazu neue Geräte. Auf der 
CeBIT 2004 stellte die spanische 
Firma DS2 entsprechende Chip- 
sätze vor. 


»> IP-Telefonie 

IP-Telefonie entwickelt sich zum 
großen Trend 2004. Neben OSC, 
Deneg, Broadnet und Nikotel 
haben nun auch Freenet und 
Sipgate einen entsprechenden 
Service gestartet. Sipgate bietet 
neben dem eigentlichen Tarif 
auch subventionierte und vor- 
konfigurierte Endgeräte an. Be- 


sonders interessant dürfte der 
HandyTone-286-Adapter für 
knapp 100 Euro sein. Damit las- 
sen sich herkömmliche Telefone 
für die IP-Telefonie nutzen. Für 
alle Dienste auf Sip-Basis bietet 
Zyxel in Kürze ein schnurloses 
Endgerät an. Das „Prestige 
2000W” arbeitet mit WLAN- 
Technik und kostet 360 Euro. 


>> Notebooks 


Die Centrino-Technik setzt sich 
immer mehr durch: Es gibt 
kaum noch Notebook-Herstel- 
ler, die kein Gerät mit dem 
Stromspar-Mechanismus von 
Intel im Programm haben. Her- 
steller wie Dell, Asus, Gericom 
und Acer kommen dem Spieler 
sogar sehr entgegen, denn diese 
Firmen paaren Centrino mit mo- 
dernen DirectX-9-Grafikchips. 
So ist es möglich, mit einem 
Notebook bis zu drei Stunden 
ohne Stromanschluss zu spielen. 
Die Unternehmen Acer und Eli- 
tegroup beschreiten noch einen 
anderen Weg: Das so genannte 
Desktop-Replacement ist ein 
Notebook, das sowohl in puncto 
Leistung als auch hinsichtlich 
der Ergonomie mit einem PC 
mithalten kann. 


»> Monitore 

In das Thema 19-Zoll-LCDs und 
Spieletauglichkeit kommt ein- 
deutig Bewegung. Benq, Sam- 
sung sowie Acer und Hyundai 
haben die bisher von Spielern 
verschmähten Monitore mit 
neuen, schnellen Panels ausge- 
stattet. Die genannten Hersteller 
haben 19- und 20-Zoll-LCDs mit 
16 Millisekunden Reaktionszeit 
angekündigt. Noch einmal 
schneller sollen die 17-Zoll-Flüs- 
sigkristallbildschirme werden. 
Auf der CeBIT stellten Acer, 
Benq, Samsung und Hyundai 
entsprechende Monitore mit 12 
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ASUS ATI Grafikkarten 


Leistung und professionelles Design. 


ASUS RADEON 9800XT 
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HEART OF TECHNOLOGY 


GE AKTUELL 


GBIT 2004 


HD-DVD: Toshiba präsentiert, wie die Zukunft der optischen Medien aussehen 
soll, und präsentierte auf der CeBIT 2004 die erste HD-DVD-Studie. 


BluRay: Zwar zeigte Panasonic nur einen Dummy, aber aufgrund der höheren 
Speicherdichte soll sich dieser Standard etablieren. 


| PC Games Hardware: Sonderheft „Grafikkarten“ 


* SONDERHEFT ++ ORAFIKKANTEN 


Hardınare® == 


I GRAFIKKARTEN! 
Kaufberatung 
mu + Tuning-Guide 


Seit 31. März ist das Grafikkarten- 
Sonderheft von PC Games Hardware un- 
ter dem Motto „Tests, Tipps, Tuning” im 
Handel. Aus dem Inhalt: Neben einer 
ausführlichen Chipsatz-Übersicht gibt 
es Tests von 40 aktuellen Grafikkarten + 
und die besten Grafikkarten-Kühler. Da- 
zu kommen mehr als 90 Praxis-Tipps für 
die beste Leistung und Bildqualität in 
Spielen. Drei randvolle CD-ROMs liefern 
alle wichtigen VGA-Tools und Bench- 
marks, Hersteller- und Referenz-Treiber 
sowie aufsehenerregende Technologie- 
demos. Der Preis beträgt nur 5,99 Euro. 
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beziehungsweise 14 Millisekun- 
den vor. Den FP767-12 und den 
Syncmaster 172x haben wir be- 
reits in der Ausgabe 04/2004 
getestet. Ein weiteres großes 
Thema waren die LCD-TVs: Fast 
jeder Hersteller hat Geräte von 
17 bis 30 Zoll im Angebot. 


»> Kühlung 


Im Bereich Lüftkühlung gab es 
dieses Jahr fast keine Innovatio- 
nen auf der CeBIT. EKL hatte 
immerhin ein fertiges Modell 
für Intels kommende CPU-Ge- 
neration. Der Hybridkühler aus 
Aluminium und Kupfer besitzt 
schon Kühlflächen, die in der 
„Bifurcated”-Bauweise (jede La- 
melle wird in zwei dünnere Flä- 
chen aufgespaltet) gefertigt wer- 
den. Cooler Master gewährte 
uns einen ersten Blick auf den 
kommenden Athlon-64-Kühler. 
Der Kühlblock aus Kupfer ist 
riesig und wiegt schätzungs- 
weise 1.000 Gramm! Bei Innova- 
tek gab es die neuen Konvek- 
tionskühler zu sehen. Diese sind 
fast so groß wie die Seitenwand 
eines Gehäuses. Des Weiteren 
zogen wassergekühlte Netzteile 
die Besucher in ihren Bann. 


»> Festplatten 


Von den Festplattenherstellern 
war dieses Jahr auf der CeBIT 
nur wenig zu sehen. Highlight: 
Die Festplattenabteilung von 
Toshiba zeigte die kleinste Fest- 
platte der Welt. Sie ist kaum grö- 
ßer als eine Euro-Münze und 
soll zur Markteinführung mit 
zwei und vier GByte verfügbar 
sein. Hitachi präsentierte auf 
seinem Stand die neue Deskstar 
7K400. Die 3,5-Zoll-Festplatte 
hat eine Kapazität von unglaub- 
lichen 400 GByte und wird als 
SATA- und IDE-Version erschei- 
nen. 


>> DVD-Brenner und 
Nachfolgeformate 

In Sachen DVD-Brenner hat 
Plextor die neuen Laufwerke 
mit Diagnose-Tool angekündigt. 
Damit ist es möglich, die Roh- 
lingsqualität auszulesen - und 
zwar vor und nach dem Bren- 
nen. HD-DVD bzw. BluRay wird 
bei Plextor erst Anfang 2005 ein 
Thema. Am Stand von Toshiba 
gab es ein HD-DVD-Laufwerk 
für den PC (intern) zu bewun- 
dern. Die ersten Laufwerke wer- 


den vermutlich ebenfalls erst 
Anfang 2005 auf dem Markt er- 
scheinen. Positiv: Die HD-DVD- 
Laufwerke sind - anders als 
Laufwerke auf dem konkurrie- 
renden Standard BluRay — ab- 
wärtskompatibel zu herkömm- 
lichen DVDs. Ein Laufwerk auf 
BluRay-Basis wurde von Pa- 
nasonic vorgestellt. Zur Infor- 
mation: BluRay-Datenträger sol- 
len pro Schicht bis zu 25 GByte 
Daten speichern können, HD- 
DVD-Medien bieten Platz für 
bis zu 20 GByte. 


» Netzteile 


Ein wichtiges Thema auf der 
CeBIT waren Netzteile. Voll im 
Trend: passive Netzteile, die 
ganz ohne Lüfter arbeiten. Die 
Entwicklung geht dabei aktuell 
eher zum sinnvoll dimensionier- 
ten 350-Watt-Netzteil als zum 
überzüchteten 450-Watt-Strom- 
fresser. Am Stand von Maxpoint 
wurde das EFN-300 Fanless von 
Etasis vorgestellt. Das Netzteil 
liefert laut Hersteller eine Ge- 
samtleistung von 300 Watt und 
kommt dank einer cleveren Alu- 
miniumkonstruktion ganz ohne 
Lüfter aus. Ein anderes wichti- 
ges Thema bei den Netzteilher- 
stellern ist aktuell der neue Ge- 
häusestandard BTX. Praktisch 
alle Hersteller zeigten erste 
BTX-Netzteile. Weitere Trends: 
Viele Firmen setzen bei ihren 
neuen Produkten auf große 12- 
und 14-Zentimeter-Lüfter. Super 
Flower zeigte unter anderem ein 
solches Netzteil mit aufwendi- 
ger Lüftersteuerung. Eine inno- 
vative und praktische Neuerung 
gab es am Stand von Sirtec zu 
sehen: Die Firma bietet ein 
Netzteil mit integrierter Ver- 
brauchsanzeige an. 


>> PC-Sound 


Der neueste Trend beim PC- 
Sound heißt Wireless Audio: 
Viele Hersteller zeigten entspre- 
chende Lösungen, mit denen 
sich Audiodaten kabellos über- 
tragen lassen. So konnten wir 
am Stand von Creative einen er- 
sten Blick auf ein Gerät mit dem 
Projektnamen „SB Wireless Mu- 
sic” werfen. Das Gerät kann per 
Wireless LAN Audiodaten von 
einem PC empfangen und 
wiedergeben. u 
Kay BEINROTH/LARS 
CRAEMER/MARCO ALBERT 
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AKTUELL: @BIT 2004 


Technik-Roadmap 2004 


IM FOKUS Aufrüst-Roadmap 


BI PCI Express: Eine AGP-Grafikkarte passt nicht in einen PCI-Ex- 


Nach der CeBIT ist die Marschroute für die techno- 
logischen Innovationen relativ klar vorgezeichnet. 


Grafik: Ati 


Infrastruktur: AMD 


Infrastruktur: Intel 


press-Steckplatz (und umgekehrt). Für die kommenden Intel- 
Chipsätze Alderwood und Grantsdale brauchen Sie also eine PCI- 
Express-Grafikkarte. Via setzt beim PT890 auf eine Doppelstrate- 
gie: Der Mainboard-Hersteller kann beide Slots verbauen (AGP, 
PCI-E). Auf Grafikkartenseite ist das Thema PCI Express weniger 
kritisch: Ati und Nvidia werden so lange AGP-Karten anbieten, wie 
der Markt danach verlangt. Innerhalb der PCI-Express-Familie 
sind Steckkarten „aufwärtskompatibel“ zu Steckplätzen: Eine x1- 
Karte passt also in einen x16-Slot, aber nicht umgekehrt. 


EM Arbeitsspeicher: Wer sein altes Hochleistungs-RAM mit in das 


neue System hinüberretten will, hat gute Karten. Die neuen Chip- 
sätze für Intel-Rechner (Grantsdale, Alderwood, Via PT890) kön- 
nen mit DDRI- und DDR2-RAM umgehen; die Entscheidung, welche 
Sockel auf dem Board angeboten werden, liegt beim Hersteller. 


EB BTX: Im zweiten Halbjahr dürften erste Rechner nach BTX-Stan- 


dard kommen - im Corporate-Markt. Aufrüster müssen sich noch 
gedulden, wir rechnen erst Ende 2004/Anfang 2005 mit einer 
breiten Verfügbarkeit entsprechender Hardware. BTX erfordert 
neue Mainboards, Netzteile und Gehäuse. Aktuelle ATX-Netzteile 
sind in elektrischer Hinsicht theoretisch kompatibel zu BTX-Main- 
boards (CFX12V- Standard), allerdings ist noch unklar, ob das in der 
Praxis Sinn macht. Gehäusehersteller setzen auf einen ATX/BTX- 
Hybriden als Zwischenlösung für einen sanften Umstieg. Auch hier 
bleibt abzuwarten, ob das Kühlkonzept von BTX korrekt umgesetzt 
werden kann. Mainboard-Hersteller müssen künftig zwei Versio- 
nen ihrer Hauptplatinen bauen: ATX und BTX. Fazit: Wer aktuell ein 
Hochleistungs-Gehäuse besitzt und beispielsweise auf Alderwood 
umsteigen will, sollte weiter auf ATX setzen. Wenn das Gehäuse 
allerdings thermisch schon am Anschlag ist, sollten Sie so lange 
mit dem Umstieg warten, bis BTX-Hardware verfügbar ist. 


Wir sagen Ihnen, wann Sie aufrüsten müssen und 
welche Hardware sich noch kombinieren lässt. 


004 wird das Jahr des 

technologischen Um- 

bruchs im PC-Markt, 
vor allem bei Intel-basierten 
Systemen. Ab Mai/Juni werden 
erste Intel-Komplettsysteme und 
-Mainboards auf Basis der neu- 
en Chipsätze Alderwood und 
Grantsdale (Sockel 775, teil- 
weise auch Sockel 478) erschei- 
nen. Spätestens dann kommen 
auch die ersten PCI-Express- 
Grafikkarten von Nvidia (PCX- 
Reihe) und Ati (RV380) auf den 
Markt. Intel fährt zumindest 
beim Thema PCI Express eine 
strikte Linie: Keiner der neuen 
Sockel-775-Chipsätze aus eige- 
nem Hause bietet einen AGP- 
Steckplatz. Dafür werden Her- 
steller wie MSI oder Asus 
Intel-Hauptplatinen anbieten, 
die gewöhnliches DDR1- und 
neues DDR2-RAM aufnehmen 


Roadmap für 2004: die PCGH-Prognose 


2. Quartal 2004 
Grafik: Nvidia NV40 (AGP) 

PCX 5950 (NV38 + HSI-Prozessor) 
PCX 5900 (NV35 + HSI-Prozessor) 
PCX 5750 (NV36 + HSI-Prozessor) 
PCX 5300 (NV34 + HSI-Prozessor) 


3. Quartal 2004 


PCX 6x (NV45, PCI-E) 
PCX 6x (NVAI, PCI-E) 


PCX 6x (NV43, PCI-E) 
PCX 6x (NV44, PCI-E) 


können. Vias PT890 für Sockel 
775 (478) ist dagegen darauf 
ausgelegt, zwei Steckplätze für 
Grafikkarten anzubieten: PCI 
Express x16 und AGP 3.0. 
Auch hier ist DDR1-/DDR2- 
RAM einsetzbar. Es liegt also 
weitgehend am Mainboard-Her- 
steller, was er daraus macht. 


>> Welche Pläne hat AMD? 


Bei AMD dauert der Umstieg 
auf PCI Express und DDR2 vo- 
raussichtlich deutlich länger. 
Wir erwarten erst Ende des Jah- 
res passende Mainboard-Chip- 
sätze, DDR2 kommt vielleicht 
erst 2005. Bis dahin wird erst 
einmal der Sockel 939 (Dual- 
Channel-Speicheranbindung 
mit normalem DDR-RAM für 
den Standard-Athlon-64) eine 
wichtige Rolle spielen. a 

THILO BAYER 


4. Quartal 2004 


R420 (AGP) 
RV380 (PCI-E) 
RV370 (PCI-E) 


R423 (PCI-E) 


Athlon 64 3400+/3700+ (Sockel 754) 
Athlon 64 3500+/3800+ (Sockel 939) 
K8T890 (AGP, Sockel 754/939/940) 
Nforce3 250 (AGP, Sockel 754/939/940) 


K8T890 (PCI Express, Sockel 939) 
Nforce3 (PCI Express, Sockel 939) 


Grantsdale/Alderwood (S775/S478, PCI-E, DDRI/DDR2) 
Via PT890 (S775/S478, AGP/PCI-E, DDRI/DDR2) 


Allgemeine Entwicklungen 


Dual-Layer-DVD-Brenner 
16x-DVD-Brenner 

Passiv gekühlte Netzteile 

DDR2-Speicher 

19-Zoll-LCD (16 ms), 17-Zoll-LCD (12-14 ms) 
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ATX-BTX-Hybrid-Gehäuse 


BTX (Gehäuse, Netzteil, Mainboards) 
HD-DVD, BluRay 

Creative Audigy 3 

WLAN (108-125 MBit/s) 

DLAN 200 MBit/s 


www.pcgameshardware.de 


- und ab 50 EUR auch echt ohne Versandkosten * 


* ab 50 EUR keine Versandkosten bei den Zahlarten Vorkasse und Kreditkarte. 
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Gleitmittel für Mäuse 

Antistick X ist die Gleitfolie für die Maus: einfach 
unter die Mausfüsse kleben und dann scheint die 
Maus zu schweben. Hält superlange, für jede 
Oberfläche geeignet und reicht für mehr als 10 


Echt praktisch 

CD-Taschen sind nicht unsere Erfindung, aber 
trotzdem sind sie praktisch. Und günstig. Genau 
wie unsere Taschen für Notebooks, Handies und 
anderen Kleinkram. Grosse Auswahl, alles günstig 


Realer Sound 

Schreie von hinten, Schüsse von der Seite: echtes 
5.1 Surround Feeling mit einem Headset ist nicht 
teuer. Trust 5.1 Silverline Headset: vollständige 


Anwendungen. Ausstattung, Profiqualität und nichtzu vergessen: und trotzdem 1A-Qualität. 
ANtiSCREREG ne easncsununn ne A € 490 realistischer Sound. Taschen für CDs und Kleinkran........... € 5,90 
Und passende Mousepads gibt's bei uns auch ;-) Headset Trust Silverline 5.laraseneannnnnne € 49,90 (auch f, Handies usw.) 


Mobil mit Style 


Mobile Geräte sind teuer. Darum baut man sich 
aus unseren externen Gehäusen und Standard- 
komponenten seine mobilen Laufwerke am besten 
selbst. Mit der Blue Line Serie ist das kinderleicht 
und siehtsogar noch besser aus. 

Externe Gehäuse “Blue Line”.............. . £ 48,90 


Echt voll hell 


Genug von schwachen LEDs und labbrigen 
Schlapplampen? Ist Ihr Gehäuse auch von innen 
so gut, dass Sie das Hyperlight verwenden können? 
Superhelle Lampen für das Gehäuseinnere, zum 
einfachen Anschluss ans Netzteil! 


EIS er gsstegg € 16,90 
(4 verschiedene Farbkombis erhältlich) 


Echt unhörbar 


Mit den lüfterlosen Yesico Netzteilen verschwindet 
die letzte Lärmquelle aus Ihrem PC. Kein Lüfter = 
kein Krach. Grosse Kühlkörper für den direkten 
Wärmeabtransport und lange Lebensdauer durch 
Verzicht auf rotierende Teile! 

Netzteile Yesico Fanless ........... € 179,00 


ee, 


frozen-silicon.de 


........0800-0-FROZEN 
(0800-0-376936) 


14 Tage Rückgaberecht bis zu3 Jahre Garantie günstige Versandkosten [ab€ 50,- frei Haus! 
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AKTUELL: CEBIT 2004 


Casemod-Meisterschaft 


Im Rahmen der CeBIT fand in einem abgedunkelten 
Bereich der Halle 16 die Deutsche Casemod Meister- 
schaft 2004 statt. Hier konnten Modder präsentie- 
ren, was sie in Heimarbeit kreiert hatten. 


ieses Jahr hatte sich 

die Elite der deutschen 

Casemodder am 20.03. 
2004 in Hannover eingefunden, 
um mit modifizierten PCs die 
Trophäe „Bester Casemodder 
2004” einzuheimsen. 


Casemod und Casecon 


Neben den beiden Königsdiszi- 
plinen Casemod (als Basis dient 
ein gekauftes Gehäuse) und 
Casecon (kompletter Eigenbau) 
gab es auch die Sonderdisziplin 
„Spektakulärstes Case”, in der 
quasi die Idee eines Mods prä- 
miert werden sollte. Dass diese 
Sonderdisziplin auch nötig war, 
zeigte ein Blick in den von 
Journalisten und Jury-Mitglie- 
dern übervölkerten „Fotogra- 
ben”. Hier findet sich zwischen 
all den anderen gestalteten Case- 
mods, wie ausrangierten Erste- 
Hilfe-Puppen und Autoreifen, an 


einem im bekannten Jägermeis- 
ter-Orange lackierten Gehäuse 
ein kleiner Zapfhahn, aus dem -— 
man höre und staune - Jäger- 
meister fließt. Gut gestärkt geht 
es zu dem nächsten Mod, einem 
kleinen Sarg mit Metallverklei- 
dung. In fast jedem Mod blub- 
bert eine kleine Wasserpumpe 
vor sich hin. „Auf engstem Raum 
hat man mit Wasserkühlung halt 
bessere Kühlergebnisse, außer- 
dem sehen die Leuchteffekte im 
Wasser einfach geiler aus”, so ei- 
ner der Modder. 


Die Gewinner 


Eigentlich sind sich alle einig: 
Die DCMM* 2004 war ein voller 
Erfolg. Nur etwas mehr Publi- 
kumsnähe wäre schön, damit 
die Modder auch wieder die An- 
erkennung normal sterblicher 
PC-Anwender bekommen. u 

LARS CRAEMER 


1. PLATZ (CASECON) EISELLISSTH TI: 


* weitere Informationen finden Sie unter www.demm.de. 


1. PLATZ (CASEMOD) 


Benjamin Franz 


} 


MG -- J 
Es 

Der Andrang war groß. Zu sehen gab es auf der DCMM schließlich 
PCs, die in ein Modellauto oder eine Schaufensterpuppe eingebaut waren. 


u 


®. 


Der Gewinner bei den Casecons hat in seinem kleinen Würfel nicht nur High- 
end-Hardware, sondern auch eine Wasserkühlung untergebracht. 
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Computer Bohrer Computer Service D-52379 Langewehe Tel.: 02423/ 

901033 e Fox-netcenter GmbH D-52525 Heinsberg Tel.: 02452-159118 ® t on rozessor * 
Sielaff-Computer D-52531 Übach-Palenberg Tel. 02451-909389 e HEDVA D- AMD Athlon'" XP Prozessor 3200+ ® 512MB DDR-RAM ® 200GB HDD 


53881 Euskirchen Niederkastenholz Tel.:02255-950711 Heinz Derlet . 
Hard- und Software D-61184 Karben Tel: 0603949143 ® ComSat24 D-s1381 72 0umin. ® FDD » NVIDIA GeForce FX 5900 XT DVI/TV-Out 128MB VGA 


Friedrichsdorf Tel. 06172-646976 e A & 5 Dienstleistungs GbR D-63857 ® DVD 16/48x « 8-fach Multi DVD Brenner « LAN « 6 Ch. Sound System ® 7-1 
Waldaschaff Tel.: 06095/995043 e Computer Sven Klo& D-63073 Offenbach CardReader ® Firewire e 4 x USB 2.0 ® Microsoft® Windows® XP Home 
Tel.: 069-83008990 « Ernst Computer Studio D-63450 Hanau Tel.: Edition e Tastatur u. Maus e DVD Player e Brennersoftware e 24 Monate Pick- 
06181/28609 e Comega D-63697 Hirzenhain Tel.: 06045/983199 e FRAGWA- up-Garantie 
RE Andreas Sertel IT Service & Vertrieb D-66482 Zweibrücken www.frag- R Sa 
ware.de e ANC Computersystems D-69123 Heidelberg Tel.: 06221/831338 © mit BEMI Card 

LuGIS-IT D-71083 Herrenberg Tel.: 07032/952241 e Kuhn 
Computer D-72108 Rottenburg Tel.: 07472/ 919989 e HS-EDV Vertrieb 


AMD 


Athlon xr 


512 MB DDR-RAM 


\ DVD 16/48x 


GmbH D-73240 Wendlingen Tel.:07024/5019020 e Computertechnik Windows® XP Home 


Bankert D-74613 Öhringen Tel.: 01805/651700 « Kalypso Datentechnik D 
74838 Limbach Tel.: 06287/ 91011 e Opti Systems Computer GmbH D-76187 
Karlsruhe Tel.: 0721/562073 e ABC Arnold Blass Communikationstechnik 
Vertrieb GmbH D-76547 Sinzheim Tel.: 07221/98350 e SC Computer D- 


78120 Furtwangen Tel.: 07723/914718 IC-Computer D-80336 “1 . P . 
München Te11089/55028660 « Sokosoft Group D-80807 München Tel:ogı1. CHIIGREEN empfiehlt Microsoft® Windows® XP 


monatliche Mindestrate* 


5554883 e MSV Michael Stömer Vertriebsbüro D-81247 München Tel.: . - PPR 

089/18932540 « WWW COMPUTERFUNKE DE D-81737 München Tel: u, Microsoft® Windows® XP Home Edition 

089/43640410 e CNS Computershop D-82178 Puchheim Tel.: 089/ 89020267 W [2 entfesselt völlig neue, einzigartige Erlebnisse mit dem PC und im 

« ENROM Consulting D-82205 Gilching Tel.: 08105/773252 e VerCom GbR YV ndows Be R PAEUn 
D-82380 Peißenberg Tel.: 08803/ 9482 « HKI Büromaschinen & Computer Internet. Konsequent für die Anforderungen privater Nutzer optimiert. 


GmbH D-83308 Trostberg Tel.: 08621/ 5514 e Autark Systems D-83355 EN 
Grabenstätt Tel.: 08661/982716 e Rupertigau Bürosysteme Angerer GmbH ._ 


24 Monate 
Pick-up-Garantie 


D-83435 Bad Reichenhall Tel.: 08651/3016 « CONTROL Computer Service PÜUNIEN PixelView NVI DIA GeForce FX 5900 XT 


GmbH D- 83512 Wasserburg Tel.: 08071/924900 « B.C.D. Vertriebs GmbHD-_ 2 

84489 Burghausen Tel.: 08677/98070 « Spinnler EDV-Management D-85080 Sr: «e 128MB DDR RAM ° 700 MHz Memory Size / Pixelyiew 
Gaimersheim Tel.: 08458/342960 e Weber Computer & Kommunikation D- e TV-Out e 400 MHz RAMDAC 

85296 Rohrbach/Fahlenbach Tel.:08442/7425 e Computer Durmaz D-85354 

Freising Tel.: 08161/ 883348 « ALB Computer D-85435 Erding Tel.: 08122- ° DVI ° 8x AGP 

93983e Bürobedarf Beck D-85368 Moosburg Tel.: 08761/2540 e PC and «e 390 MHz Core Clock 


More GmbH D-85435 Erding Tel.: 08762/9985 e Personal Computer und 

mehr ESW D-85664 Hohenlinden Tel.: 08124/ 527583 « Elektronik Dürr D- 

86653 Monheim Tel.: 09091/ 907156 - Bürotechnik Schuster D-86720 

Nördlingen Tel.: 09081/ 2976-12 e AMS Computer D-87541 Bad Hindelang 

Tel.:08324/952409 e Elektro Bochtler D-88400 Stafflangen Tel.: 07357/1873 
Schick EDV-Systeme GmbH D-91154 Roth Tel.: 09171/9686-0 Fi = 

Elektro Fuchs GdbR D-91550 Dinkelsbühl Tel.: 09851/9524 « EDV-Beratung . b t N t t | - B 

Weißenburg D-91781 Weißenburg Tel.: 09141/87700 ® IDV Hard- u. be e quie e zZ ei BOT pa 400W 51.3 

Software GmbH D-92355 Velburg Tel.: 09182/931700 e SATEX-Com D-93073 

Neutraubling Tel.: 09401/ 913339 « Höfig Computersysteme D-94227 mit spiegelnder Titanoberfläche, ATX Spezifikation 1.3, einem 

Zwiesel Tel.: 09922/ 60472 « Fritz KG Bürotechnik & Büroeinrichtung D- sehr leisen Lüfter, 3 Minuten Lüfter-Nachlaufsteuerung, 

94234 Viechtach Tel.: 09942/9447-0 e Computershop Backslash D-94065 Temperaturregelung und Aktiv PFC 

Waldkirchen Tel.: 08581/910833 e COMSTAR D-94315 Straubing Tel.: 

09421/989863 e Bürotechnik Weber (Edigicam) D-94447 Plattling Tel.: 

09931/5566 e Donau Com Tech D-94474 Vilshofen Tel. 08541 / 967 076 ® 

Computer Kohlhofer D-94542 Haarbach Tel.: 08535/ 919930 e EUE IT SER- 

VICES D-97080 Würzburg Tel.: 0931/2307230 e GHW electronic 2000 ACHTUNG: 3 JAHRE GARANTIE UND 48 

Vertriebs GmbH (Filiale) D-95100 Selb Tel.: 09287/ 91283 e GHW electronic STUNDEN VOR ORT-AUSTAUSCH-SERVICE !!! 

2000 Vertriebs GmbH D-95213 Münchberg Tel.: 09251/ 6038 e Profi24 D- En 

96317 Kronach Tel.: 09261/963792 e CW-Computer D-97633 Großbardorf 


Tel.: 09766/9200 « Elektro-Schellenberg D-98597 Fambach Tel.: 036848/21667 BEMI Card Finanzierung durch unsere Hausbank. Anfänglicher effektiver Jahreszins 15,66%, 1,22% 
* Computer & Service Center Ilmenau D-98693 Ilmenau Tel.: 03677/899155 monatlicher Zins. Flexible Rückzahlung jederzeit möglich. Ihr BEMI Partner informiert Sie gerne. 


AMD, the AMD Arrow Logo, AMD Athlon” and combinations thereof, the Powered by DDR Memory Logo and QuantiSpeed are trademarks of Advanced Micro Devices, Inc. 


Der Preis bleibt immer gleich! 


1&1 unterstützt die neuen T-DSL-Geschwindigkeiten: 1.024, 2.048 und 3.072 kbit/s! Damit surfen Sie jetzt noch schneller! Egal, für 
welchen 1&1 DSL-Zeit- oder Volumentarif Sie sich entscheiden — unsere Preise gelten für alle drei Geschwindigkeiten! Und das Beste 


ist: In allen 1&1 DSL-Tarifen sind wertvolle Features inklusive, für die Sie sonst oft extra zahlen müssen, z. B. die eigene .de-Domain, 
Kindersicherung, Virenschutz etc. 


Ideal für alle, die ungefähr wissen, wieviel sie durchschnittlich im Internet 
verbringen. So starten „Gelegenheits-Surfer”, die monatlich bis zu 20 Stunden 
online sind, schon für 6,90 €/Monat* ins Highspeed-Internet. 


Ideal für alle, die beim Surfen nicht auf die Uhr schauen wollen oder gerne 
sind. So nutzen Sie den Komfort einer Standleitung und sind 
jederzeit über aktuelle News, Börseninfos und E-Mails informiert. 


os 2.09, „SL 5.09 
o 


Sollten Sie Ihr Zeit- und Volumenkontingent einmal überschreiten - also länger als die vereinbarte Zeit bzw. mehr als das Freivolumen versurfen — zahlen Sie lediglich günstige 
1,2 Cent pro Minute bzw. MB. Das tatsächlich übertragene Datenvolumen können Sie jederzeit online abrufen und kontrollieren. 


Informationen über unsere und tagesaktuelle Preise finden Sie im Internet. 


Member of 


Men 0180/5 60-54.05 ...... 


L 3 LANA T Power 
DSL WLAN UsB LAN AN2 LAN3 L ES 
Gigaset SES154s 


Wireless ADSL Router 54 Mbit/s 


WLAN-Router SIEMENS 


Gigaset SES15 dsl. Bis zu 54 MBit/s schnell 


Der topaktuelle WLAN-Router mit integriertem DSL-Modem verbindet Ihren PC oder Ihr Notebook kabellos SIEMENS 
(via Funknetz) mit Ihrem 1&1 DSL-Zugang! Und das mit Übertragungsraten nach neuesten „g"-Standard — obile 
also mit bis zu sagenhaften 54 MBit/s! Sollte in Ihrem Rechner noch kein WLAN-Funkmodul integriert sein, 

können Sie dieses zum günstigen Preis von 29,90 €* gleich mitbestellen. Sie haben die Wahl zwischen USB-Adapter oder PC-Card. 


Alternativ: 
DSL-Modems So 
mit Kabel 

ab 0,- €* 


* 1&1 DSL ab 6,90 €/Monat inklusive 20 Freistunden bzw. 1.000 MB im Monat, jede weitere Minute bzw. jedes weitere MB 

kostet 1,2 Ct, die Mindestvertragslaufzeit beträgt 3 Monate. 

T-DSL Anschluss von T-Com, T-DSL 1000 16,99 €, T-DSL 2000 19,99 €, T-DSL 3000 24,99 €. Einmaliger Bereitstellungspreis bei T-DSL Neuanmeldung 

und Selbstmontage 99,95 € an die Deutsche Telekom AG, T-Com. T-DSL ist in Anschlussbereichen verfügbar. 

WLAN-Router für 0,— € nur in Verbindung mit einer gleichzeitigen Neuanmeldung zu 1&1 DSL und T-DSL 2000 oder T-DSL 3000. WLAN-Router 

für 29,90 € nur in Verbindung mit einer gleichzeitigen Neuanmeldung zu 1&1 DSL und T-DSL 1000. Optional: Funkmodul 29,90 €. DSL-Modems für 0,-— € 
nur in Verbindung mit einer gleichzeitigen Neuanmeldung zu 1&1 DSL und T-DSL 1000, 2000 oder 3000. Hardware zzgl. 6,90 € Versandkostenpauschale. 
Preise inkl. MwSt. 


www.1undi1.de/dsl 


AKTUELL: SPARFUCHS 


SPARFUCHS DES MONATS: 
Beng FP767-12 (17-Zoll-LCD) 


In der Marktübersicht 17-Zoll-LCDs 
(04/2004) erreichte der Benq FP767-12 
mit der Note 1,94 den zweiten Platz. 
Deshalb ist das 450 Euro günstige LC- 
Display (empfohlener Herstellerpreis: 
550 Euro) der Sparfuchs-Kandidat für 
diesen Monat. Mit einer gemessenen 
Reaktionszeit von 23 Millisekunden 
eignet sich das Gerät uneingeschränkt 
für Action-Spiele. Selbst Ego-Shooter 
sind für den Monitor kein Problem: 
Auch bei sehr schnellen Drehungen 
sind keinerlei Schlieren erkennbar. Die 
maximale Luminanz des LCDs liegt bei 
sehr guten 228 Candela pro Quadrat- 


Zocker-LCD. Der 
Beng FP767-12 ist mit 
seiner Reaktionszeit 
von 23 ms nicht nur 
absolut spielertaug- 
lich, sondern mit ei- 
nem Preis von 450 


Euro auch günstig. 


meter. Als Signaleingang steht D-Sub 
(RGB) zur Verfügung, außerdem be- 
sitzt das Gerät zwei integrierte Laut- 
sprecher. Der Monitor erreicht einen 
horizontalen sowie einen vertikalen 
Betrachtungswinkel von 140 Grad - für 
die meisten Anwendungen ist das 
ausreichend. Der Bildschirm lässt sich 
bis zu 45 Grad nach hinten neigen. 
Bildschärfe und Farbbrillanz des Benq 
FP767-12 sind gut bis sehr gut, sein 
Bildschirmmenü lässt sich ebenfalls 
sehr gut bedienen. (fs) 


8X-MULTIFORMAT-DVD- 
BRENNER: NEC 2500A 


Der NEC 2500A kostet gerade einmal 93 Euro und 
ist nur geringfügig teurer als ein Vierfach-Brenner. 
Das Gerät brennt sowohl DVD-R als auch DVD+R 
mit Sfacher Geschwindigkeit, die RW-Pendants je- 
weils halb so schnell. Die Lesegeschwindigkeit von 
DVDs/CDs beträgt 12x/40x. CDs und CD-RWs 
schreibt der mit 2 MByte Cache-Speicher ausge- 
stattete Multi-Brenner mit 32/16facher Geschwin- 
digkeit. Dabei liest der NEC 2500A DVDs/CDs mit 
einer angegebenen Zugriffszeit von 120/140 Milli- 
sekunden. (fs) 


Webseite: www.comstar.ag 


MP3-PLAYER: Creative 
Muvo 128 MByte 


Da Creative die Preise für die Muvo-Serie Anfang 
März erneut gesenkt hat, ist der Muvo 128 MByte 
jetzt schon für 79 Euro (versandkostenfrei!) zu 
haben. Der fingergroße Speicher des 28 Gramm 
schweren Geräts hat Platz für 128 MByte MP3- 
Titel oder normale Daten. Dank eines integrierten 
USB-Steckers wird für die Verbindung mit dem 
PC kein Kabel benötigt. Das Speichermodul lässt 
sich mit dem Batteriepack kombinieren. Dieser 
ermöglicht mit einer Batterie bis zu zwölf Stunden 
Musikwiedergabe über externe Lautsprecher oder 
den mitgelieferten Kopfhörer. (fs) 


Webseite: www.mix-computer.de 


Webseite: www.amazon.de 


Die aktuellen Preisbrecher 


Aktuelle Preise: CPU (24.03.) Aktuelle Preise: Grafikkarten (24.03.) 
Prozessor OEM-Preis |OEM-Preis | Verände- |Retail- |Anbieter Modell Chipsatz Speicher |Preis |Preisverf.|Anbieter 
(Vormonat) (aktuell) | rung (%)|preis Gigacube Radeon 9800 XT 9800 XT 256 MByte | 368,- |Gering http.//shop.vv-computer.de Top- 
P4 3.4 6Hz Ay US-$ AT US-$ z € 407: |http:/Jshop.wv-computer.de Saphire Atlantis 9800 Pro 128 MByte |€ 200,- [Mittel http://shop.vv-computer.de 4 Tipp der 
P432 GHz 278 US-$ 278 US-$ € 289- \nww.alternate.de Club Radeon 9600 XT 9600 XT 128 MByte | 144,- |Gering www.mix-computer.de/ Redaktion 
P4 3,06 GHz 218 US-$ 218 US-$ € 210- |www.nordpe.com Palit Radeon 9600 Pro 9600 Pro 128 MByte | 119,- |Gering www.unserkleinerladen.de 
Top  MAP4300Chz 28 us-$ 218 us-$ € 204; Inttp/fmb-itde Winfast A380 Ultra FK 5950 Ultra !256 MByte |E 352,- Gering wunn.bestseller-computer.de 
Tipp der D- Fr] PA 28 Ghz 118 US-$ 118 US-$ € 10- \nmmkm4.de Leadtek WinFast A350XT FX 5900 XT 128 MByte |€ 165,- Gering nww.mixccomputer.de/ 
Redaktion = P4 2,66 GHz 163 US-$ 163 US$ € 138,- |wwnnordpc.com Gigabyte GV-N57U128D FX 5700 Ultra 128 MByte € 160,- Mittel www.mix-computer.de/ 
pam US$ TI €155- mm.overclockersde Xelo GeForcefX 5600XT FX 5600 XT 128 MByte | 87, |Gering wwn.atelco.de 
eleron 2,8 GHz TUS$ IT US$ € 120, \www.mixcomputer.de = - 
eleron27 6 jnauss Taus$s E1M- Immalternate.de Aktuelle Preise: Vermischtes (24.03.) 
TE = is ass an .. . Modell Hersteller| Produkt Preis |Preisverf.| Anbieter 
_ \mww.mips-computer.de . . 
643400: e russ € 374- wwmatelcode MREI4GR Netgear Wireless-DSL/Kabel-Router eh Sering www.amazon.de 
' Plexflash Plextor 128 MByte, USB 2.0 € 64, |6erin www.pluspark.de 
200: muss muss € 28; Immatelcode Ye end Di 
- ZM400A-APF Zalman ATX Netzteil, 400/235 Watt € 79,- |Mittel www.mix-computer.de 
„pa asuss _ [28U8$ < 189: _Imnnbestseller-computer.de ES-J380 (Ganymedke) [Exelstor __|60GByteIDE 7200 Umin,8 GByte achel € 6t- IGerindn __|wnn.ortknox.de 
Top IP 3200: au 28088 < 193: _Iwwwatelco.de MX 700 Logitech _|8 Tasten, optisch, kabellos, USB | 59 |Gering _Imwmvobis.de 
Tipp der D> Pd xp 3000+ SIT € 189- _|shopw-computerde PlusNotebook Gericom 1XP 26004, 512 MByte, Radeon €19,- http,//shop.plus.de br 
Redaktion XP 2800+ 17 US$ 17 US$ € 98,-_ |shopvv-computer.de Mobility 9600, 60 GByte, DVD-RW «in der 
XP 2700+ WU BUS &90- mnbestseller-computerde KBV Deluxe Asus KT800-Mainboard 10; being _|hip/shopw-computerde  etaktion 
XP 2600+ 89 US-$ 89 US-$ € 78, _|www.nordpc.com Amaxxl-Komplett-PC |Atelco Athlon 64 3000+ 512 MByte, 160 GByte| € 979,-| Gering www.atelco.de 
XP 2500+ 79 US$ US$ € 72: _|www.e-bug.de SATA, FX 5900 XT, DVD+/-RW 
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PREISWERT + KOMPETENT 


li Da a Battlefiele nam (USK 16) Counterstrike >Condition Zero< 


Atmosphärisch, fantastisch, bomba — nelreigabe gemäß 814 Jusche) 
= 2) Einzigartigen Einzelspielermodus! 
=; BE — 


erhältlich! 


rk ik ee 


ab7.4. 2004 
u /EhN, 


Voraussichtlich 
ab74,.2004 
erhaltlich! 


Farlr 


(keine Jugendfreigabe gemäß 814 JuSch6) 


dies kann die Hölle sein! 
a detailreicher Action- „Shooter! 


Splinter Cell 


Der Nachfolger des hoch b 
PC eo.rom | 
w, 


>Pandora tomorrow< (USK 16) 
ejübelten Stealth Action Hits 2003! 


Sam Fisher is back! AuREREn 


I: 
. / 


BR 
m wi 


r N ) 2 Si A 775 
11b,7.4..2004 I ) HR 7 ag 
erhaltlich! ? j a 


| 
| 


USK: Unterhaltungssoftware Selbstkontrolle 


Voraussichtlich 
116,74. 2004 
erhaltlich! 


UBISOFT 


KEINE MITNAHMEGARANTIE. SOFERN NICHT VORHANDEN, BESTELLEN WIR SOFORT UND LIEFERN UMGEHEND. 


DER NACHFOLGER _._ 
..... von Europas Spiel des Jahres 


..... des Spiel des Jahrzehnts” 


PC Games 01/2003 
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DAS OFFIZIELLE STRATEBGIEBUICH: 


Über 170 Seiten für euren ganz 
persönlichen Lösungsweg. 


AITEEIS 


€ 14,99 UVP 


= : 
LEN Pc age eidos>> 
als Zune Sin, ROM BEST DISPLAYED WITH ... BEST PLAYED WITH ... 


Deus Ex: Invisible War © Ion Storm, 2003. Deus Ex, Deus Ex: Invisible War, Eidos and Ion Storm are trademarks of the Eidos group of companies. All rights reserved. 
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ABO-ANGEBOT 
Control your Gaming 


Wenn Sie jetzt 


PC Games Hardware 
abonnieren, erhalten 
Sie als kostenloses 
Dankeschön das 
Gaming-Mousepad der 
Firma GamersWear 
(www.GamersWear.com). 


n Zusammenarbeit mit 
| Deutschlands Top-Clan 

„mTw" wurde diese 
spezielle Gaming-Mousepad der 
Firma GamersWear entwickelt. 
Seine extra abriebfeste Oberflä- 
che verhilft dem Pad zu opti- 
malen Gleiteigenschaften 
mit dem richtigen Maß an 
Kontrolle. Die optimale 
Größe (ProSize Shape 295 
mm x 240 mm), die fla- 
che Bauweise (2,7mm) 
und die gummierte 
Unterseite machen dieses in der 
Fachpresse sowie der Gaming- 
Scene prämierte Pad zum ulti- 
mativen Gaming-Tool. 


Recommended by 


_ Sn u Sr u Se ea ne Bu ln e na 


: Bequemer und schneller 
% Ja, ich möchte PC Games Hardware mit CD-ROM abonnieren! : online abonnieren: 


(€ 43,20/12 Ausg. (= € 3,60/Ausg.); Ausland € 56,40/12 Ausg.; Österreich € 50,20/12 Ausg.) (PH JA 07) 


Das Heft geht an (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): 


Name, Vorname 


Dort finden Sie auch 
Das Abo gilt für mindestens 12 Ausgaben und verlängert sich automatisch um weitere 12 Aus- i “. s 
Straße, Nr. gaben, wenn nicht spätestens sechs Wochen vor Ablauf des Bezugszeitraumes gekündigt ı eine U bersic ht sa mtli- 


wird. Das Abo-Angebot gilt nur für PC Games Hardware. Bitte beachten Sie, dass die Beliefe- 
rung aufgrund einer Bearbeitungszeit von ca. zwei Wochen nicht immer mit der nächsten 


Ausgabe beginnen kann. cher Abo-Angebote von 
PLZ, Wohnort } 
: PC Games Hardware und 
Telefon-Nummer Datum, Unterschrift des Abonnenten weiterer COMPUTEC- 
Gewünschte Zahlungsweise des Abos: \ Ma azine 
Rechnungsadresse (nur wenn abweichend von Lieferanschrift): Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich zwei | gq . 


Ausgaben kostenlos! 


m] Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit ca. 4 Wochen) 


Name, Vorname 
Kreditinstitut: 


Straße, Nr. Konto-Nr. 


Bankleitzahl: 


re 


PLZ, Wohnort 


ZUNNES 2: 
Hardın 


HARDWARE-MAGAZIN FUR PC-SPIELER 


m Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit 6 bis 8 Wochen) 


Telefon-Nummer COMPUTEC MEDIA AG, Dr.-Mack-Str. 77, 90762 Fürth; Vorstandsvorsitzender Christian Geltenpoth 


Oliver 
Haake 


betreut den 
Bereich Test. 


Mit der IT-Branche geht es wieder 
aufwärts. Das berichtete zumindest 
Intel-Boss Craig Barrett auf dem Intel 
Developer Forum, das im Februar in 
San Francisco stattfand. Das Wachs- 
tum sei jedoch im Vergleich zum 
letzten PC-Boom nicht so ungestüm, 
dafür aber rationaler und gesünder. 
Jüngste Meldungen bestätigen dies. 
Die Nachfrage für Prozessoren und 
Speicherchips ist etwas höher als das 
Angebot, was beispielsweise bei AMD, 
Infineon und Intel für kleine Liefer- 
engpässe sorgt. Ist die Nachfrage 
größer als das Angebot, so steigt 
normalerweise der Preis. In der 
aktuellen Zeit wäre es vielen Her- 
stellern sogar schon recht, wenn die 
Preise nur konstant blieben. Die Spei- 
cherbranche zum Beispiel litt be- 
sonders unter dem scheinbar nicht 
enden wollenden Preisverfall. Der 
gebeutelten Computerindustrie 
jedenfalls dürfte der warme Geld- 
regen nach mauen Jahren äußerst 
willkommen sein. Der nachlassver- 
wöhnte Endkunde wird diese Ent- 
wicklung zwar erst nicht begrüßen, 
aber mehr Geld bedeutet auch Ent- 
wicklung und Innovation. Und das 
kommt bekanntlich wieder dem 
Käufer zugute. 


WE Lautstärkemessungen 


Lautheit Lautstärkeempfindung 

Bis 1,0 Sone |Leise 

11-20 Sone |Einzelkomponente in einge- 
bautem Zustand kaum hörbar 
2,1-3,0 Sone | Laut, aber noch nicht störend 
3,1-40 Sone | Deutlich hörbar 

4,1-5,0 Sone | Unangenehm laut 

Ab 5,1Sone |Inakzeptabel laut 


Anmerkung: Einzelkomponenten werden fast immer 


separat gemessen. Im verbauten PC sind sie in der 
Regel leiser, weil das Gehäuse einen Teil der entste- 
henden Geräuschentwicklung dämmt. 


Test 


TESTPHILOSOPHIE: So bewertet PC 
Games Hardware seine Testmuster 


Alle Produkte werden nach einem einheit- 
lichen System getestet. Dabei fließen drei 
Wertungskriterien in die Gesamtnote ein: 
Ausstattung, Eigenschaften und Leistung. 
Im Bereich Ausstattung (20 %) werten wir 
den Lieferumfang und Service-Elemente wie 
Garantiezeiten. Die Eigenschaften eines Pro- 
duktes (20 %) umfassen technische Beson- 
derheiten der Hard- oder Software und die 
Installation. Hier wird bewertet, welchen 
Funktionsumfang ein Produkt hat. Das 
wichtigste Kriterium ist aber die Leistung. 
Sie fließt mit 60 Prozent in die Gesamtnote 
ein. Die Bewertung der Kriterien basiert auf 
dem Schulnotensystem mit zwei Komma- 
stellen. Eine 2,00 entspricht also einer glat- 
ten Zwei, eine 2,80 wäre eine gute Drei. Im 
Lauf der Zeit finden auch Abwertungen von 
Produkten statt. 


Preisbetrachtungen bleiben bei der Gesamt- 
note generell außen vor. Ein Testkandidat 
wird also immer unabhängig von den anfal- 
lenden Investitionen benotet. Nur bei Preis- 
unabhängigkeit ist die Wertungskonstanz 
gewährleistet. Jedes Produkt bekommt aber 
eine separate Preis-Leistungs-Wertung und 
gegebenenfalls sogar eine Auszeichnung in 
Form des „Spar-Tipp“-Awards. (oh) 


So testet PC Games Hardware Lautstärke: 


Das Thema „Lautstärke“ hat bei PC-Komponenten mittler- 
weile eine große Bedeutung. PC Games Hardware trägt die- 
sem Trend Rechnung, indem wir aufwendige Tests in einem 
schalltoten Raum durchführen. Zum Einsatz kommt dabei das 
NC10-Messgerät der Firma NCI. Es erlaubt die Ermittlung der 
so genannten Lautheit in der Maßeinheit Sone. Alle Kompo- 
nenten werden von einem Meter Entfernung aus gemessen. 
Der Vorteil von Sone im Vergleich zu dB(A) -Angaben ist, dass 
hier eine lineare Skala vorliegt. 2 Sone sind damit doppelt so 
laut wie 1 Sone. Bei dB(A) -Werten lassen sich solche Aussa- 
gen skalenbedingt jedoch nicht treffen! Das Prinzip der Laut- 
heit (Sone) ist zudem besser auf das menschliche Hörverhal- 
ten abgestimmt als das Prinzip der Lautstärkemessungen in 
dB(A). Um Ihnen ein Gefühl dafür zu geben, welchem Laut- 
stärkeempfinden ein spezieller Sone-Wert entspricht, haben 
wir folgende Tabelle für Sie zusammengestellt. 


Eigenschaften 


| Gewichtung: Die Leistung fließt als wichtigste | 
| Komponente mit 60 Prozent in die Wertung ein. | 


Ausgezeichnete Produkte 


An Produkte erhalten einen PC- 
LTE  Games-Hardware-Award, wenn sie 
ee, | beieinem Einzel- oder Vergleichs- 


EN 7 test herausragende Leistungen 


u erzielen. Dabei hat nicht nur der 
Ära Beste einer Kategorie, sondern 
‘ auch der Preis-Leistungs-Sieger 

die Chance auf einen Award, der 


Namenm/ dann unser Spar-Tipp ist. 


Testlabor: Unsere Redakteure verfügen für die 
Tests über umfangreiche Hard- und Software. 


\ 
Lautstärkemessung: Das Mikro wird mit einem 
Meter Abstand von der Geräuschquelle aufgebaut. 


www.pcgameshardware.de 


05/2004 | PC Games Hardware 39 


TEST: ATHLON 64 FX-53 


Zum Auftakt der welt- 
größten Computer- 
messe CeBIT hat AMD 
mit dem Athlon 64 
FX-53 ein neues Top- 
Modell für Desktop- 
Rechner vorgestellt. 
Der FX-Prozessor ist 
der schnellste Spiele- 
Prozessor - und einer 
der teuersten. 


er Athlon-64-FX-Pro- 

D zessor wurde speziell 
für Freunde von PC- 

Spielen und PC-Begeisterte ent- 
wickelt”, schreibt AMD in der 
Pressemeldung. Kein Wunder, 
wer sonst sollte bereit sein, 
mehr als 700 Euro für einen Pro- 
zessor zu zahlen? 733 US-Dollar 
will AMD von Großhändlern für 
den neuen Top-Prozessor haben. 
Endkunden dürften zwischen 
700 bis 750 Euro bezahlen. Wer 
eine High-End-CPU braucht, 
sollte zum Athlon 64 3400+ grei- 
fen. Der Chip ist im Mittel nur 
sieben Prozent langsamer, kos- 
tet aber knapp 300 Euro weni- 
ger. Das gesparte Geld können 
Anwender bei anderen Kompo- 
nenten sinnvoller anlegen: Für 
300 Euro bekommt man anstän- 
dige Grafikkarten, ein luxuriö- 
ses Speicher-Upgrade oder ein 


Cache 


WAS 
IST? 
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Speicher für häufig benötigte 
Daten oder Instruktionen; meist 
unterteilt in L1- und L2-Cache 


Wasserkühlungs-Set, mit dem 
man den Prozessor locker über 
FX-53-Niveau takten kann. 


>» Der schnellste 
Spiele-Prozessor ... 

Bei den getesteten Spielen liegt 
der FX-53 ausnahmslos vorne, 
er ist damit der schnellste Spie- 
le-Prozessor für Desktop-Rech- 
ner. Besonders groß ist der Vor- 
sprung bei Unreal Tournament 
2004 (dt., Demo). Rund zwölf 
Prozent liegt der FX-53 vor dem 
Athlon 64 3400 und fast 20 Pro- 
zent vor dem Pentium 4 3,4 EE 
(1.024x768, 32 Bit, kein AA, kein 
AF, Radeon 9800 Pro). Auch 
Sacred liegt dem FX-53. Das Rol- 
lenspiel läuft etwa sechs Prozent 
schneller als auf einem Athlon 
64 3400+. Kaum Unterschiede 
sind dagegen bei Far Cry (dt.) 
und X2: Die Bedrohung (Bench- 


Hyper Threading 


Mit zwei Prozessorkernen auf ei- 
nem Chip können ganze Threads 
parallel abgearbeitet werden. 


mark) auszumachen. Pentium 4 
3,4, Athlon 64 3400+ und FX-53 
liegen fast gleichauf. 


Bei Unreal Tournament 2003 (dt.) 
erreicht der FX-53 fast 25 Pro- 
zent Vorsprung vor dem Pen- 
tium 4 3,4 EE, der Spaß-Shooter 
Serious Sam läuft immerhin noch 
knapp 15 Prozent schneller. Der 
Pentium 4 kann lediglich bei 
Elite Force 2 Boden gutmachen - 
hier beträgt der Rückstand nur 
rund fünf Prozent. Der Intel-op- 
timierte Aquamark läuft auf P4 
3,4 EE und FX-53 annähernd 
gleich schnell. 


Die Prozessorleistung tritt voll- 
ständig in den Hintergrund, 
wenn Kantenglättung und an- 
isotropes Filtern aktiviert sind. 
Dann limitiert bei den meisten 
Spielen nur die Grafikkarte. Ob 


Anisotrope Filterung 
Mindestens acht umliegende Tex- 
turwerte werden interpoliert, um 
scharfe Texturen zu erzeugen. 


Die neue Referenz? 


ein Athlon XP 2600+ oder ein 
FX-53 im Rechner steckt, ist in 
der Regel egal (siehe Bench- 
marks rechts). 


Die aktuellen Sockel-A-Prozes- 
soren werden langsam abge- 
hängt. Ein Athlon XP 3200+ ar- 
beitet je nach Spiele-Benchmark 
zwischen acht (Far Cry (dt.)) und 
35 Prozent (Serious Sam: TSE) 
langsamer als ein FX-53. 


>» „ist nicht der schnellste 
Office-Prozessor _ 
Abseits der Spiele ist der FX-53 
zwar immer noch schnell, wird 
aber bei einigen Anwendungen 
zum Teil deutlich von der Kon- 
kurrenz geschlagen. Der Pen- 
tium 4 hat seine Stärken vor al- 
lem bei Video- und Audiopro- 
grammen, viele sind für Hyper 
Threading oder SSE/SSE2 opti- 


Chipsatz 

Zentraler Bestandteil jeder 
Hauptplatine. Entscheidet u. a. 
über Speicherart und -menge. 


www.pcgameshardware.de 


ATHLON 64 FX-53 


miert. Zu den Programmen, die 
auf einem Pentium 4 schneller 
laufen, zählen der Magix Mp3- 
Maker, der Lame-Enkoder, das 
Videotool Xmpeg und der Win- 
dows Media Enkoder. Außer- 
dem gibt es einige Renderpro- 
gramme wie Cinema 4D oder 
Lightwave, die Pentium-4-opti- 
miert sind und bis zu 30 Prozent 
schneller laufen. 


>» Neues Stepping 


Der Athlon 64 FX-53 wird aus- 
schließlich im neuen CG-Step- 
ping ausgeliefert. Leistungs- 
unterschiede im Vergleich zum 
älteren CO-Stepping konnten 
wir nicht ausmachen. AMD hat 
mit dem CG-Stepping außer- 
dem die Stromspartechnik Cool- 
'n’quiet leicht geändert. Aller- 
dings betrifft das nur den „nor- 
malen“ Athlon 64 - die FX-Serie 
unterstützt Cool'n’'quiet nicht. 
Schließlich wurde die Kompati- 
bilität mit Speichermodulen ver- 
bessert, wie AMD-Sprecher Ste- 
fen Niemeyer bestätigte. 


» Anforderungen 


Der Athlon 64 FX-53 taktet mit 
2,4 GHz und passt auf jedes So- 
ckel-940-Mainboard. Für das 
CG-Stepping ist jedoch ein 
BIOS-Update erforderlich. Pas- 
sende Updates gab es bei Re- 
daktionsschluss für alle verbrei- 
teten Sockel-940-Platinen, unter 
anderem für das Asus SK8V und 
das MSI K8T Neo. Den Leis- 
tungsverbrauch gibt AMD wie 
bei allen FX-Prozessoren mit 89 
Watt im schlimmsten Fall an. 
Damit können Kühler, die für ei- 
nen Athlon 64 freigegeben wur- 
den, auch beim FX-53 eingesetzt 
werden. 


»> FX intern 


Im Gegensatz zum „einfachen“ 
Athlon 64 arbeiten die FX- 
Prozessoren mit einem Zwei- 
kanal-Speicherinterface. Der 
Performance-Gewinn liegt im 
Vergleich mit einem gleich 
getakteten Athlon 64 bei maxi- 
mal fünf Prozent. Die Athlon- 
64-FX-Prozessoren laufen nur 
mit Speicher, der einen Puffer 
besitzt („Registered RAM“). Ei- 
ne Fehlerkorrektur („ECC”) ist 
auf solchen Speichermodulen 
zwar oft vorhanden, wird vom 
Chip aber nicht benötigt. Wer 
die Wahl hat, sollte ECC im 


www.pcgameshardware.de 


BIOS abschalten, sofern das 
Mainboard eine entsprechende 
Einstellung bietet. Vorteil: bis zu 
fünf Prozent mehr Performance. 
Wer die passenden Speichermo- 
dule kaufen will, steht oft vor ei- 
nem weiteren Problem: Bislang 
gibt es kaum gepufferte Spei- 
chermodule, die den Speicher- 
standard DDR400 unterstützten. 
Die meisten Händler haben nur 
„älteres“ DDR333-RAM im An- 
gebot. Wenn dieser Speicher ein- 
gesetzt wird, läuft er bei einigen 
Prozessoren nicht mit voller 
Taktfrequenz. Der Athlon 64 
taktet DDR333-Speicher näm- 
lich nicht immer mit der 
schnellstmöglichen Geschwin- 
digkeit. Im schlechtesten Fall 
laufen die Module sieben Pro- 
zent langsamer (155 statt 166 
MHz). 


Eines der wenigen verfügbaren 
DDR400-Module kommt von 
Corsair, 512 MByte des Typs 
CMX512R-3200C2 kosten rund 
170 Euro. Bis zu vier Module 
dürfen auf den meisten Main- 
boards eingesetzt werden, eine 
Begrenzung auf zwei DDR400- 
Module gibt es beim FX nicht. 


>> Schutz vor Viren und 
Würmern 


Reinraum: AMDs FX-53 wird wie alle Athlon-64-Prozessoren in der Dresdner Fab 30 
hergestellt. Bis Jahresende will AMD auf 90 Nanometer umstellen (bislang: 130 nm). 


. LEGENDE 

Leistung Prozessoren 20016, 
32 Bit 
I Athlon 64 FX-53 liegt rund 22 Prozent vor einem P4 3,4 EE (Standard-Sett.). DATE, 2x 
Das Aufrüsten von einem XP1800+ bringt bis zu 150 Prozent mehr Leistung! AA, 4:1 AF 
B Auch der Qualitätsmodus skaliert mit dem Prozessortakt (Radeon 9800 Pro). 
UNREAL TOURNAMENT 2004 DT. DEMO (CPU-DEMO) 
BESSER» | FPS Fan 10 20 Fr er [50 | 


Athlon 64 FX-53 
(Via K8T800) 


Er 56, 
54 


Athlon 64 3400+ 
(Via K8T800) 


49 
47 


Athlon 64 und Itanium 2 beherr- 
schen DEP, ein bislang kaum 
genutztes Sicherheits-Feature. 
„Data Execution Protection” soll 
verhindern, dass Programme 
aus einem geschützten Spei- 
cherbereich ausgeführt werden. 
Das würde eine der wichtigsten 
Schlupflöcher für Viren und 
Würmer schließen. Damit der 
Schutz wirksam wird, muss das 
Betriebssystem DEP unterstüt- 
zen. Das Feature soll in das Ser- 
vice Pack 2 für Windows XP, das 
Service Pack 1 für Windows XP 
in der 64-Bit-Edition sowie das 
Service Pack 1 für Windows 
Server 2003 integriert werden. 
Ebenso soll es von Suse Linux 
unterstützt werden. 


Überzeugt vom Erfolg dieser 
Technik ist auch das Bundesamt 
für Sicherheit in der Informa- 
tionstechnik: „Die Ausnutzung 
von Schwachstellen wird einge- 
dämmt - und damit natürlich 
auch die automatische Verbrei- 
tung von Würmern”, sagt Pres- 
sesprecher Michael Dic- » 


Pentium 4 3,4 Extreme 
Edition (i875P) 


46 
45 


Pentium 4 3,4 Prescott 
(i875P) 


 4| 
4 


Athlon XP 3200+ (Nforce2) 


EEE 34 
34 


Athlon XP 2600+ (Nforce2, 
FSB166) 


E30 
29 


Athlon XP 1800+ (Nforce2, 
FSB133) 


El 22 
22 


Settings: Radeon 9800 Pro, Catalyst 4.3, 2x512 MByte RAM, Windows XP SP, DirectX 9.0b 


Leistung Prozessoren 


LEGENDE 
1.024x768, 


B Im Standardmodus ist der FX-53 zehn Prozent schneller als ein XP 3200+. 
Im Qualitätsmodus gibt es dagegen kaum Unterschiede. 
I Das Aufrüsten ist sinnvoll, wenn ein XP 2600+ (oder langsamer) ersetzt wird 


FAR CRY 1.0 DT. (PCGH-DEMO) 


> SCHLECHT SPIELBAR| BEDINGT SPIELBAR |» FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER» |Fps |" > re 


32 Bit 


1.024x768, 2x 
AA, 4:1 AF 


60 70 80 


Athlon 64 FX-53 
(Via K8T800) 


(EEE RER 5) 
36 


Athlon 64 3400+ 
(Via K8T800) 


50 
37 


Pentium 4 3,4 Extreme 
Edition (i875P) 


50 
37 


Pentium 4 3,4 Prescott 
(1875) 


m m 
En 37 


Athlon XP 3200+ 
(Nforce2) 


EEE 46 
En 37 


Athlon XP 2600+ 
(Nforce2, FSB166) 


EEE 40 
37 


Athlon XP 1800+ 
(Nforce2, FSB133) 


EEE 30 
En 30 


Settings: Radeon 9800 Pro, Catalyst 4.3, 2x512 MByte RAM, Windows XP SP, DirectX 9.0b 
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Foto: AMD 


TEST 


ATHLON 64 FX-53 


1:13:70 '@ Technische Daten 


Verlust- Watt pro 
leistung Die-Größe |Transistoren |Quadrat- 
(Watt) (mm?) (Mio.) zentimeter 
Pentium 4 3,4 Presc. |103 112 125 %2,0 
Pentium 4 3,4 Northw.| 89 131 55 67,9 
Athlon 64 FX 89 193 1059 46,1 
Athlon 1.000 54,3 120 37 45,3 
Pentium 4 3,4 EE 1029 240 169 29 


UT 2004 (dt.): Neben Crytechs Karibik-Shooter ist Unreal Tournament 2004 eines 
der ersten Spiele, die auch für 64-Bit-Prozessoren optimiert sein sollen. 


ÜBERBLICK: 


Codename 
Sockel 
Frontside-Bustakte 
Speicheranbindung 
Speicherart 

Speichertypen 

Populäre Chipsätze 
Adressierbarer Speicher 
Taktfrequenzen 

Maximale Verlustleistung 
Heat Spreader vorhanden? 


PROZESSOREN 


ALLGEMEINES 


Registerbreite (GPR) 
Li-Cache (Daten) 

LI-Cache (Befehle) 
L2-Cache 

L3-Cache 

Transistoren 

Die-Größe 
Befehlssatz-Erweiterungen 
Herstellungsprozess 
Besonderheiten 


Athlon 64 


Athlon 64 FX 


kopf. DEP schützt allerdings 
nicht vor Programmen, die vom 
Anwender bewusst gestartet 
werden. Normale Internetwür- 
mer seien nicht von DEP betrof- 
fen. „Das sind Programme wie 
jedes andere auch. Ebenso Vi- 
ren: Diese verändern zwar das 
Wirtsprogramm, aber nicht in 
einer unzulässigen Weise im 
Sinne von DEP.” Anders ausge- 
drückt: Wenn der Anwender ei- 
nen virenverseuchten E-Mail- 
Anhang öffnet, hilft ihm auch 
DEP nicht mehr. Intels Pentium 
4 beherrscht kein NX, mögli- 
cherweise wird das Feature aber 
mit einem kommenden Step- 
ping nachgereicht. Intel hat dies 
bislang weder dementiert noch 
bestätigt. 


»> Übertakten 


Die Leistung des FX-53 liegt nur 
unwesentlich über der des deut- 
lich preiswerteren Athlon 64 
3400+, Cool'n'quiet beherrscht 
der Chip nicht. Warum also 
überhaupt einen FX kaufen? Ei- 
nen guten Grund gibt es: Der 
Multiplikator ist bei FX-Prozes- 
soren grundsätzlich freigeschal- 
tet - und zwar in beide Richtun- 
gen. Während normale Athlon- 
64-Prozessoren nur niedrigere 
Multiplikatoren zulassen, laufen 


Athlon XP Pentium 4 


FX-Prozessoren auch mit einem 
höheren als dem vorgesehenen 
Multiplikator. Dies soll nach 
Informationen von PC Games 
Hardware auch künftig so blei- 
ben. Wer sich also nicht auf das 
Übertakten per Frontside-Bus 
verlassen will, ist mit einem FX- 
Prozessor besser bedient. Aller- 
dings hat nicht jedes Mainboard 
einen entsprechenden Schalter 
im BIOS. Mit einem anständigen 
Luftkühler ließ sich unser Test- 
muster bei leicht erhöhter Span- 
nung bis zu 2,6 GHz takten und 
erreichte damit durchschnittlich 
sechs Prozent bessere Bench- 
mark-Werte als mit dem Solltakt 
(siehe Seite 172). 


>> 64-Bit-Performance 


Wer den FX-53-Prozessor im 
64-Bit-Betrieb einsetzen will, der 
muss mit teils deutlichen Per- 
formance-Einbußen leben (siehe 
Seite 22). Betriebssystem und 
Treiber sind noch im Beta-Sta- 
dium und optimierte Program- 
me - von einzelnen Ausnahmen 
abgesehen - noch nicht in Sicht. 
Das könnte sich Ende des Jahres 
ändern. Mit der endgültigen Ver- 
sion der 64-Bit-Edition von Win- 
dows XP erwarten wir auch eine 
Reihe von 64-Bit-Spielen, etwa 
Far Cry (dt.) oder UT 2004 (dt.). 


Pentium 4 


Clawhammer Sledgehammer Northwood Prescott 

Sockel 754 Sockel 940 | Sockel A (462) Sockel 478 Sockel 478, 775 
(HT-Link) (HT-Link) | 166 bis 200 MHz DDR 100 bis 200 MHz ODR 200 MHz ODR 
Einkanal Zweikanal | Abh. vom Chipsatz Abh. vom Chipsatz Abh. vom Chipsatz 
DDR400/333/266/200 DDR400/333/266/200 | Abh. vom Chipsatz Abh. vom Chipsatz Abh. vom Chipsatz 
Nicht registered Registered | Abh. vom Chipsatz Abh. vom Chipsatz Abh. vom Chipsatz 


Nforce3, Via K8T800 


Nforce3, Via K8T800 


| Nforce2, Via KT600 


875P, 865PE, 655FX, PT800 


875P, 865PE, 655FX, PT800 


1.024 GByte (40 Bit, virtuell 48 Bit) 


1.024 GByte (40 Bit, virtuell 48 Bit) 


| 4 GByte (32 Bit, 36 Bit virtuell) 


4 GByte (32 Bit, 36 Bit über PAE) 


4 GByte (32 Bit, 36 Bit über PAE) 


2,2 GHz (3400+) 2,4 GHz (FX-53) [1.833 (2500+) bis 2.200 (3200+) 1.600 bis 3.400 MHz 2.800 bis 3.400 MHz 
89 Watt (3400+) 89 Watt (FX-53) | 77 Watt (3200+) 82 Watt (3.200 MHz) 103 Watt (3.400 MHz) 
Ja Ja | Nein Ja Ja 

64 Bit 64 Bit 32 Bit 32 Bit 32 Bit 

64 kByte 64 kByte | 64 kByte 8 kByte 16 kByte 

64 kByte 64 kByte | 64 kByte 12.000 Mikro-Ops 12.000 Mikro-Ops 
1.024 kByte (A64 3000+: 512 kByte) | 1.024 kByte | 512 kByte 512 kByte 1.024 kByte 

105,9 Millionen 105,9 Millionen | 54,3 Millionen 55 Millionen 125 Millionen 

193 mm? 193 mm? [101 mm? 33mm? 112. mm? 

MMX, SSE, SSE2, 3DNow MMX, SSE, SSE2, 3DNow | MMX, SE, 3DNow MMX, SSE, SSE2 MMX, SSE, SSE2, SSE3 
130 Nanometer $0I 130 Nanometer $0I | 130 Nanometer 130 Nanometer 90 Nanometer, Strained Silicon 
Cool’n'quiet 5 | - Hyper Threading Hyper Threading 
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ATHLON 64 FX-53 


AMDs Pläne 


Dann wird es auch die dritte 
Plattform für AMDs 64-Bit-Pro- 
zessoren geben: Neben Sockel 
754 und 940 wird der Sockel 
939 verfügbar sein. Erste Main- 
boards kommen nach Informa- 
tionen von PC Games Hardware 
im Mai/Juni auf den Markt. Auf 
der CeBIT zeigten bereits einige 
Mainboard-Hersteller, was den 
Anwender erwartet: Die meis- 
ten Sockel-939-Platinen hatten 
allerdings noch keinen PCI-Ex- 
press-Anschluss. Varianten mit 
PCI-E sollen aber im dritten 
Quartal folgen. Für den Sockel 
939 wird es eine Reihe neuer 
Prozessoren geben. AMD plant 
unter anderem, den normalen 
Athlon 64 mit Zweikanal-Spei- 
cherinterface auszustatten und 
für den Sockel 939 anzubieten. 
Weil der Chip dabei etwas 
schneller läuft als auf dem So- 
ckel 754, ist es wahrscheinlich, 
dass AMD die Prozessornamen 
leicht nach oben korrigiert. Aus 
dem aktuellen Athlon 64 3400+ 
könnte so ein Athlon 64 3500+ 
für den Sockel 939 werden. 
DDR2 ist vorläufig noch kein 
Thema. In einem Interview er- 
teilte AMD-Sprecher John Crank 
dem neuen Speicher eine Absa- 
ge: „Vor 2005 wird DDR2 keine 


IHakznl I Prozessoren 


Settings: Radeon 9800 Pro, Cat. 4.3, Chipsätze: Via K8T800, Nforce2, i875P; WinXP SP1, DX9.0) 


Rolle spielen. Nach unseren 
Messungen bräuchte der Athlon 
64 DDR2-667-Speicher, um so 
schnell zu laufen wie mit aktuel- 
lem DDR400-Speicher.” Grund 
sind die höheren Latenzen bei 
DDR2, von denen der Athlon 64 
aufgrund des integrierten Spei- 
chercontrollers besonders ab- 
hängig ist. 


Fazit: Lohnt der Chip? 


Im Gegensatz zur üblichen Pra- 
xis wird das Vorgängermodell 
FX-51 nicht billiger, sondern 
komplett aus dem Angebot 
gestrichen. Ein günstiges Ein- 
stiegsmodell für den Sockel 940 
gibt es bis auf weiteres nicht. 


Wer unbedingt Höchstleistung 
braucht, sollte ohnehin besser 
auf den Sockel 939 warten. Nach 
einem internen AMD-Papier, 
das PC Games Hardware vor- 
liegt, soll der FX-53 demnächst 
auch für den Sockel 939 erschei- 
nen. Zwar ändert das voraus- 
sichtlich nichts am Prozessor- 
preis, doch zumindest dürften 
die passenden Mainboards bil- 
liger werden. Sockel-939-Boards 
benötigen nur vier Lagen („Lay- 
er”), Sockel-940-Boards dagegen 
sechs. [= 

CHRISTIAN GÖGELEIN 


80 |Fps 


70 


60 


m) 
30 

u Athlon 64 FX-53 

Athlon 64 3400+ 

20 P4 3,4 EE 

mP43,4 
n) 

0 X Sacred UT 2004 (dt) FarCry 


Bei UT 2004 (dt.) erzielt der FX-53 den größten Vorsprung. Far Cry (dt.) und X2 sind 
dagegen eher grafiklimitiert und laufen auf den High-End-CPUs fast gleich schnell. 


Alias © 2004 Touchstone Television. All Rights Reserved. 


TEST: GRAFIKKARTEN 


Preisbrecher von Nvidia 


Mit dem Geforce FX 
5900 XT holt sich 
Nvidia die Preis-Leis- 
tungs-Krone von Ati 
zurück. Wir sagen Ih- 
nen, bei welchen Mo- 
dellen sich das Zu- 
schlagen wirklich 
lohnt und wo Sie am 
meisten für Ihr Geld 
geboten bekommen. 


Anisotrope Texturfilterung 


WAS 
IST? 


geneigten Flächen auftritt 
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Wirkt gegen den Verwischeffekt 
von Texturen, der bei nach hinten 


ür eine Geforce FX 5950 

Ultra müssen Sie noch 

immer um die 400 Euro 
hinblättern. Bereits für den hal- 
ben Preis erhalten Sie eine Gra- 
fikkarte mit dem abgespeckten 
FX 5900 XT. Im Vergleich zum 
großen Bruder wurden nur die 
Taktfrequenzen von Chip und 
Speicher von 475 MHz/475 
MHz DDR auf 390 MHz/350 
MHz DDR reduziert. An der 
Architektur wurde hingegen 
nichts geändert. Weiterhin kön- 
nen alle 5900-XT-Karten nur auf 
einen 128 MByte großen Spei- 
cher zurückgreifen (FX 5950 
Ultra: 256 MByte). Trotzdem ist 
die FX 5900 XT im Standardmo- 
dus nur um acht Prozent lang- 
samer als das Top-Modell von 
Nvidia. Erst im Qualitätsmodus 
mit 2x FSAA und 4:1 AF wird 
der Unterschied etwas deut- 
licher (- 16 Prozent). PCGH tes- 


Anti-Aliasing 

Technik zur Reduzierung von 
Bildfehlern. Multi Sampling ist 
schneller als Super Sampling. 


tet vier neue 3D-Beschleuniger 
mit dem Geforce FX 5900 XT. 
Die Kandidaten: 


MSI 5900 XT VTD128: Sehr 
leise Grafikkarte mit üppiger 
Ausstattung I Bei der Geforce 
FX 5900 XT verwendet MSI den 
gleichen Kühler, der schon bei 
der FX 5700 Ultra zum Einsatz 
kam. Auch die Lärmentwick- 
lung dieses Lüfters ist mit ge- 
messenen 0,9 Sone bzw. 30,1 
dB(A) genauso gering. Im 2D- 
Betrieb erhält der Lüfter nur 
7,7 Volt Spannung und erzeugt 
kaum messbare 0,2 Sone. Da der 
Speichertakt der FX 5900 XT mit 
350 MHz vergleichsweise nied- 
rig ist, hält es MSI nicht für er- 
forderlich, RAM-Kühler auf den 
Bausteinen mit 2,5 ns Zykluszeit 
zu montieren. In Anbetracht des 
leisen Lüfters fällt die Tempera- 
turmessung mit 42,2 Grad Cel- 


BGA-Speicher 
Speicherbausteine in „Ball Grid 
Array" -Verpackung produzieren 
weniger Abwärme. 


sius erfreulich niedrig aus. Es 
bleiben also noch ausreichend 
Kühlreserven, um den Chip von 
390 MHz auf 460 MHz zu über- 
takten. Den Speicher auf unse- 
rem Testmuster konnten wir auf 
immerhin 410 MHz übertakten. 
Leider verfügt der 3D-Beschleu- 
niger über keinen Hardware- 
Monitor, sodass die automati- 
sche Overclocking-Funktion in 
der Forceware 56.64 und die 
Temperaturanzeige fehlen. Im 
Karton liegen außerdem ein S- 
Video-Kabel, ein Video-Adapter 
mit Ein- und Ausgängen und 
ein DVI-VGA-Adapter. Dank 
des Philips-Enkoderchips kann 
der TV-Ausgang auch als Video- 
Eingang genutzt werden. Das 
Software-Bundle besteht aus 
MSI-Tools, Win DVD 5.1, Win 
DVD Creator, Virtua Drive und 
drei nicht mehr ganz taufrischen 
Spielen. Fazit: Die MSI-Kar- » 


Shader 

Programmierbare Hardware-Ein- 
heiten in Chips wie Geforce FX 
oder Radeon 9600/9800 
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GRAFIKKARTEN 


Lohnt sich der Umstieg auf 
PCI Express? 
Auf der CeBIT zeigten nahezu alle 
Grafikkarten-Hersteller auch Gra- 
fikkarten in PCI-Express- Bauform. 
Sobald im zweiten Quartal 2004 
entsprechende Mainboards auf 
den Markt kommen, werden auch 
PCI-Express-Grafikkarten verfüg- 
bar sein. Für Spieler bringt PCI- 
Express zunächst kaum etwas, da 
die höhere theoretische Übertra- 
gungsrate des x16-Steckplatzes 
von vier GByte/s vorerst nicht ge- 


Wichtige Fragen 


Das müssen Sie beim Grafikkarten-Kauf beachten. 


nutzt werden kann (AGP 8X: max. 
2,1 GByte/s). 


Haben Nvidia-Grafikkarten 
Schwächen in Spielen mit Pixel 
Shader 2.0? 

Kein aktuelles Spiel zeigt die Per- 
formance-Einbußen mit Pixel Sha- 
der 2.0 so deutlich, wie das bei 
Far Cry (dt.) der Fall ist. Allerdings 
bleibt abzuwarten, ob es sich hier 
um eine Ausnahme handelt oder 
ob kommende Spiele wie Half-Life 
2 ähnliche Ergebnisse zeigen. 


Wie wurde die Lautstärke 
gemessen? 
Die Lautheit (Maßeinheit: Sone 
und dB(A)) haben wir mit dem 
NC10-Messgerät der Firma NCI 
ermittelt. Alle Messungen wurden 
in einem schalldichten Raum ohne 
Lärmquellen aus einem Meter 
Entfernung durchgeführt. 


Wie kann der Stromverbrauch 
einer Karte ermittelt werden? 
Zunächst wurde unser Referenz- 
rechner mit dem AGP-Extender 
AGPEX-4 C geeicht (2D: 1.024x 
768, 60 Hz; 3D: Spitzenlast bei 


Testmethoden 


1.024x768, kein AF/AA, Antalus- 
Flyby UT 2003 (dt.)). Anschlie- 
ßend haben wir mit dem Statron- 
230 -Volt-Messadapter und einem 
Multimeter die Leistungsaufnah- 
me per Differenzmessung er- 
mittelt. 


Welche Tests wurden außer- 
dem durchgeführt? 
Ermittlung von 2D-Signalqualität 
(Textschärfe, Helligkeit), Tempera- 
tur (Messung auf Chip-Rückseite 
unter Last) und Overclocking 
(Loop Antalus-Flyby UT 2003 
(dt.)). 


GETS Testkandidaten unter der Lupe 


Albatron FX5900XTV 


MSI 5900 XT VTD128 


v A 


x 3 . ZN. 7 - 
Die Chipverpackung erlaubt eine sichere Küih- Beim Hybridkühler bestehen die Bodenplatte 


lermontage. 


PNY Verto FX 5900 XT 


us) [ru] rn] 


Fast alle 5900-XT-Karten sind mit BGA-RAM mit Blaue LEDs im Gigabyte-Kühler bringen die Gra- 


einer Zugriffszeit von 2,86 ns bestückt. 


r 


und die Lamellen aus Kupfer. 


fikkarte zum Leuchten. 
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*Auflösung 1.280x960 


TEST 


LEGENDE 


Leistung: Grafikkarten 


I Die FX 5900 XT ist in UT 2004 (dt.) um 5 bis 12 Prozent schneller als die 9600 XT. 
In Spielen mit Pixel Shader 2.0 (Far Cry (dt.)) liegen Nvidia-Karten hinter Ati. 
I Nvidias angestaubte Geforce4 Ti-4200 kann im Standardmodus mithalten. 


BESSER $ |Fps 0 


UT-2004-DEMO (DT.) (VGA-DEMO) 


> SCHLECHT SPIELBAR BED. SPIELB. | FLÜSSIG SPIELBAR 
10 20 30 40 50 


1.024x768, 
32 Bit 


70 80 
Pr DE 
PeReER DZ —  Ö_W.o :-, 5 FI 
Fr zul 
FReReE DC 
Geforce TO un 26.9 


BESSER $ |Fps 


FAR CRY 1.0 (DT.) (PCGH-TIMEDEMO) 


> SCHLECHT SPIELBAR = BEDINGT SPIELBAR 
0 10 20 30 


> FLÜSSIG SPIELBAR 
40 


50 
TTTFT—_—_—_—_aaaä_—_—_—a— 
palkon 300.KT A 37,5 
37,3 
Balen 25,3 
in 
WERN En 20,4 
En 23,4 
pRarop Ua En 16,5 
2 EEE 22.9 
Geforce4 Ti-4200 EEE 9 5 
Settings: AMD Athlon XP 2600+, Asus ATNBX Deluxe (Nforce2), Catalyst 4.3, Forceware 53.03, DirectX 9.0b, WinXP 
FX 5900 XT VTD128 FX5900XTV 


GRAFIK- 
KARTEN 


te bietet am meisten fürs Geld 
und punktet aufgrund der gu- 
ten Leistungswerte und der um- 
fangreichen Ausstattung. 


Albatron FX5900XTV: Dia- 
gnose-Chip ermöglicht auto- 
matische Übertaktung I Vom 
Grafikkartentreiber wird die Al- 
batron-Karte nicht als FX 5900 
XT, sondern als FX 5900 identifi- 
ziert - auf der Chipverpackung 
fehlt das Kürzel XT allerdings 
nicht. Auch auf der FX 5900 XT 
von Albatron kommt ein altbe- 
kannter Kühler zum Einsatz, der 
bereits auf der FX 5600 Ultra 
verwendet wird. Dabei bestehen 
die Bodenplatte und die Lamel- 
len aus Kupfer. Unter Volllast 
haben wir gute 43,6 Grad Cel- 
sius gemessen. In jeder Betriebs- 
art läuft der Lüfter mit einer 
Spannung von zwölf Volt und 
erzeugt dabei im eingebauten 
Zustand noch akzeptable zwei 
Sone [36,6 dB(A)]. In den Over- 
clocking-Tests schaffte die Alba- 


Verto FX 5900 XT 


IHN 
mm 


GRAFIKKARTEN 


tron-Karte einen Chip- und 
Speichertakt von 460 MHz/380 
MHz DDR (Standard: 390/350). 
Als einzige Grafikkarte im Test- 
feld verfügt die FX5900XTV 
über einen Hardware-Monitor. 
Damit ist es möglich, die auto- 
matische Übertaktungsfunktion 
ab der Forceware 56.64 zu nut- 
zen. Ähnlich wie bei Radeon- 
Karten mit Overdrive werden 
die Taktraten an die Temperatur 
angepasst. Dabei wird jedoch 
nur der Grafikchip übertaktet. 
Falls Sie mithilfe der Forceware 
auch den Speicher übertakten 
wollen, müssen Sie zur manuel- 
len Methode zurückwechseln. 
Ordentlich fällt der Packungs- 
inhalt mit einem Compeosite-/ 
S-Video-Kabel, einem Adapter 
und einem DVI-VGA-Adapter 
aus. Als Softwarebeilagen packt 
Albatron Power DVD XP 4.0, 
Power Director und Duke Nu- 
kem MP bei. Fazit: Albatrons FX 
5900 XT bietet am wenigsten 
Übertaktungsspielraum und hat 


GV-N59X128D 


Hersteller MSI Albatron PNY Gigabyte 

Webseite wwww.msi-computer.de f www.albatron.com.tw Www.pny.de www.gigabyte.de 

Preis € 199,- € 199,- € 189,- € 199,- 

Grafikchip Geforce FX 5900 XT Geforce FX 5900 XT Geforce FX 5900 XT Geforce FX 5900 XT 

Chiptakt/Speichertakt 390 MHz/350 MHz DDR 390 MHz/350 MHz DDR 390 MHz/350 MHz DDR 390 MHz/350 MHz DDR 
Preis-Leistungs-Verhältnis Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut 

AUSSTATTUNG 1,70 2,00 2,10 2,20 
Speicher 128 MByte DDR (BGA; 2,5 ns), 256 Bit 128 MByte DDR (BGA; 2,86 ns), 256 Bit 128 MByte DDR (BGA; 2,86 ns), 256 Bit 128 MByte DDR (BGA; 2,86 ns), 256 Bit 
Anschlüsse VGA, TV-Out (S-Video) /-In (Kabel), DVI VGA, TV-Qut (S-Video)/-In (Kabel), DVI VGA, TV-Out (S-Video), DVI V6A, TV-Out (S-Video), DVI 
Video-Enkoderchip Philips SAATIIAH Philips SAATII4H : ä 

Kühlung 55mm-Lüfter, Wärmeleitpaste 45mm-Lüfter, Wärmeleitpaste, RAM-Kühler 40mm-Lüfter, Wärmeleitpaste 45mm-Lüfter, Wärmeleitpad, RAM-Kühler 
Software U. a. Win DVD 5.1, Win DVD Creator, Virtua Power DVD XP 4.0, Power Director 2.5 ME Pro, | Splinter Cell Power DVD 5, Rainbow Six 3 (e), Arx Fatalis (e), 


Handbuch; Garantie 


Drive Pro, MSI-Tools, Duke Nukem MP (e) 


Duke Nukem MP 


Tomb Raider: AoD (e), V-Tuner 


Gedruckt (englisch); 2 Jahre 


Gedruckt (englisch); 2 Jahre 


Gedruckt (deutsch); 5 Jahre 


Gedruckt (englisch); 2 Jahre 


Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter (in/out), DVI-VGA 


$-Video-Kabel, Adapter, DVI-VGA 


Composite-Adapter, DVI-VGA 


Sonstige Ausstattung $-Video-Kabel, Adapter (in/out), DVI-VGA 
EIGENSCHAFTEN 1,70 
3D-Pipeline 4 Pixel x 2 Texel 

Anisotroper Texturfilter Bis zu 8:1 trilinear 

Kantenglättung Multi (gedreht, ungedreht) + Super Sampling 


Sonstige Eigenschaften 


4 Pixel x 2 Texel 


1,55 
4 Pixel x 2 Texel 


1,70 


1,70 
4 Pixel x 2 Texel 


Bis zu 8:1 trilinear 


Bis zu 8:1 trilinear 


Bis zu 8:1 trilinear 


Multi (gedreht, ungedreht) + Super Sampling 


Multi (gedreht, ungedreht) + Super Sampling 


Multi (gedreht, ungedreht) + Super Sampling 


AGP 8X 


Hardware-Monitor, AGP 8X 


AGP 8X 


AGP 8X 


LEISTUNG 


Temperatur; Lautstärke 
Übertaktung; Leistungsaufnahme 


Leistung 1.024x768, 
Leistung 2x FSAA, 4 
Leistung 4x FSAA, 8 


42,2 °C; 0,9 Sone; 30,1 dB(A) 


1,92 


43,6 °C; 2,0 Sone; 36,6 dB(A) 


2,02 
53,2 °C; 1,6 Sone; 33,3 dB(A) 


2,07 


2,07 
55,9 °C; 1,7 Sone; 34 dB(A) 


460 MHz/410 MHz DDR; 45 Watt 


460 MHz/380 MHz DDR; 49 Watt 


460 MHz/415 MHz DDR; 70 Watt 


470 MHz/390 MHz DDR; 54 Watt 


32 Bit Sehr gut (90,8 Fps normiert) Sehr gut (90,8 Fps normiert) Sehr gut (90,8 Fps normiert) Sehr gut (90,8 Fps normiert) 
TAF Gut (77,8 Fps normiert) Gut (77,8 Fps normiert) Gut (77,8 Fps normiert) Gut (77,8 Fps normiert) 
‚1 AF* Gut (68,5 Fps normiert) Gut (68,5 Fps normiert) Gut (68,5 Fps normiert) Gut (68,5 Fps normiert) 


FAZIT 
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E1 Lüfter sehr leise 
E31 TV-Eingang über Kabel 
El Keine RAM-Kühler 


[GESAMT | [1 Diagnose-Chip 
1,83 


E31 TV-Eingang über Kabel 


EI Lautester Lüfter im Testfeld 


| GESAMT| E2 Günstiger Preis 


Gute OC-Eigenschaften 
1,92 E Hohe Leistungsaufnahme 


ER a re mit eos 
2,00 


[GESAMT | 
2,02 


E3 Gute Ausstattung 
E Kühlleistung 
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GRAFIKKARTEN 


den vergleichsweise lautesten 
Lüfter im Testfeld. Dennoch 
setzt sich die Karte aufgrund 
der Ausstattung und des Dia- 
gnose-Chips vor die Modelle 
von PNY und Gigabyte. 


PNY Verto FX 5900 XT: Hohe 
Leistungsaufnahme, günstig I 
Mit einem Preis von 189 Euro ist 
die PNY Verto FX 5900 XT ge- 
ringfügig günstiger als die 
restlichen Testkandidaten. Da- 
für fällt das Software-Paket mit 
Splinter Cell eher bescheiden 
aus. Weiterhin werden noch ein 
S-Video-Kabel, ein Adapter und 
ein DVI-VGA-Adapter mitgelie- 
fert. Ungewöhnlich hoch ist die 
gemessene Leistungsaufnahme 
von 70 Watt. Das restliche Test- 
feld hält sich in Regionen zwi- 
schen 45 und 54 Watt auf. Auf 
dem schwarzen PCB sitzt ein 
Kupferkühler. Der darin mon- 
tierte Lüfter hat nur einen 
Durchmesser von 40 Millime- 
tern. Im 2D-Betrieb wird der 
Lüfter mit neun Volt betrieben 
und produziert dabei 1,4 Sone. 
Nur geringfügig lauter rotiert 
der Lüfter unter 3D-Anwendun- 
gen (1,6 Sone). Wie MSI verzich- 
tet auch PNY auf Speicherküh- 
ler. Das beste Overclocking-Re- 
sultat erzielten wir mit dem 
Testmuster von PNY. Ganz ohne 
Bildfehler lief die FX 5900 XT 
auch mit einem Chip- und Spei- 
chertakt von 460 MHz/415 MHz 
DDR stabil (Standard: 390/350). 
In UT 2003 (dt.) stiegen dadurch 
die Frameraten um rund 18 Pro- 
zent. Fazit: Die Verto FX 5900 XT 
bietet zwar kein umfangreiches 
Software-Bundle, der niedrigere 
Preis gleicht dieses Manko je- 
doch wieder aus. Auch bei den 
Leistungswerten in den Bereichen 
Lautstärke, Performance und 
Overclocking macht die Karte 
einen guten Gesamteindruck. 


Gigabyte GV-N59X128D: Lüf- 
ter mit LEDs, aber schwache 
Kühlleistung I Gigabyte schickt 
mit der GV-N59X128D eine Ge- 
force FX 5900 XT ins Rennen, die 
einen Chip- und Speichertakt 
von 390 MHz/350 MHz DDR 
aufweist. Mit dem mitgelie- 
ferten Gigabyte-Tool V-Tuner 
konnten wir unser Testmuster 
auf maximal 470 MHz/390 MHz 
DDR übertakten. Auffällig ist 
die Kühllösung dank blauer 


LEDs im Lüfter. Der Lüfter 
selbst ist im geschlossenen PC- 
System mit 1,2 Sone im 2D- 
Betrieb bzw. 1,7 Sone unter 3D- 
Anwendungen kaum hörbar. 
Gigabytes Kühler hat eine Bo- 
denplatte aus Kupfer und kühlt 
nicht nur den Chip, sondern 
auch die Speicherbausteine mit 
2,86 ns Zykluszeit. Leider ver- 
wendet Gigabyte als einziger 
Hersteller im Testfeld nur ein 
Wärmeleitpad zwischen Kühl- 
körper und Grafikchip. Dement- 
sprechend hoch fällt auch die 
Temperaturentwicklung mit ge- 
messenen 55,9 Grad Celsius aus. 
Leicht über dem Durchschnitt 
liegt die gemessene Leistungs- 
aufnahme mit 54 Watt. Käufer 
der Grafikkarte erhalten des 
Weiteren einen Composite- und 
einen DVI-VGA-Adapter. Ein 
Software-Paket, bestehend aus 
Power DVD 5 und den engli- 
schen Vollversionen von Rain- 
bow Six 3, Arx Fatalis und Tomb 
Raider: AoD runden das Angebot 
ab. Fazit: Ganz knapp belegt die 
GV-N59X128D aufgrund einer 
etwas schlechteren Kühlung den 
letzten Platz in diesem Ver- 
gleich. Dennoch ist die Karte 
dank des ordentlichen Software- 
Pakets und des leisen Lüfters 
empfehlenswert. 


Fazit: Die Testkandidaten un- 
terscheiden sich nur in mini- 
malen Details I Alle getesteten 
Karten sind sehr leise. Nur MSI 
setzt noch eins drauf und stattet 
die FX 5900 XT mit einem kaum 
hörbaren Lüfter aus. Auch die 
Ausstattung der vier getesteten 
Karten lässt wenig Wünsche of- 
fen. Den Vergleich mit Atis Ra- 
deon 9600 XT muss die FX 5900 
XT von Nvidia nicht scheuen. In 
der PCGH-Benchmarksuite liegt 
die FX 5900 XT im Standardmo- 
dus um 19 Prozent und im Qua- 
litätsmodus um 13 Prozent vor 
der 9600 XT. Einzig shaderinten- 
sive Spiele können in Zukunft 
eventuell einen Nachteil für 
Nvidia-Beschleuniger darstel- 
len, wie die hohe Überlegenheit 
von Ati-Karten in Far Cry (dt.) 
zeigt. Je nach 3D-Settings ist die 
Ati-Karte hier der FX 5900 XT 
um 23 bis 27 Prozent unterlegen. 
An dieser Situation wird wohl 
erst die nächste Chipgeneration 
etwas ändern. Oo 
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DIE GANZE WELT DES YOUNG ENTERTAINMENT 


Im Haft: Kompletter 
Spielfitm and DVDI 
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TEST: STEREO-HEADSETS 


Multiplayer-Spiele, IP- 
Telefonie oder Video- 
konferenzen - ein 
gutes Headset wird 
mittlerweile für viele 
Anwendungen im 
Internet benötigt. Wir 
haben fünf aktuelle 
Headsets für Sie aus- 
führlich getestet. 


USB-Headset 


WAS 
IST? 


karte betrieben werden 
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Headset mit integrierter USB- 
Soundkarte, kann ohne Sound- 


er Anforderungskata- 
log für ein ordentliches 
Headset ist relativ um- 
fangreich. Das Gerät darf nicht 
zu schwer sein und sollte dank 
bequemer Polsterung und guter 
Ergonomie einen hohen Trage- 


komfort besitzen. Natürlich 
müssen die Klangeigenschaften 
in allen Frequenzbereichen or- 
dentlich sein, sodass Musik, 
Spiele und auch Sprache sehr 
gut wahrgenommen werden 
können. Neben diesen Punkten 
muss ein Headset auch ein 
hochwertiges Mikrofon besit- 
zen. 


Sharkoon Gaming Headset 
GHS1: Günstiges Mittelklasse- 
Gerät I Das Headset besitzt ein 
2,50 Meter langes Anschluss- 
kabel und wie alle Kandidaten 
eine Kabelfernbedienung, mit 
der die Lautstärke reguliert und 
das Mikro stumm geschaltet 


Mini-Klinke 


Audiosignale bei Computer- 
Soundkarten 


Stereo-Standardschnittstelle für 


werden kann. Das Headset 
wiegt stolze 210 Gramm. Die 
Ohrmuscheln sind mit einem 
Kunststoff überzogen, der auf 
Dauer unangenehm warm wird 
- der Tragekomfort leidet darun- 
ter stark. Die Klangeigenschaf- 
ten des GHS1 sind Durchschnitt 
— Höhen werden ordentlich dar- 
gestellt, die Wiedergabe von 
Bässen ist befriedigend. Für die 
Aufnahmequalität des Mikro- 
fons gibt es ebenfalls nur ein 
„Befriedigend“: Die Aufnahmen 
sind verrauscht. 


Speedlink Themis: Headset 
mit eigenwilligem Design IH 
Das Mikrofon ist beim Themis 
in der Kabelfernbedienung inte- 
griert (wie bei einem einfachen 
Handy-Headset), dadurch ent- 
fällt der übliche Mikrofonarm. 
Mit 128 Gramm ist das Gerät 
relativ leicht, trotzdem reicht es 
beim Tragekomfort nur für ein 


EAX 

Leistungsstarke Soundbibliothek, 
die in vielen Computerspielen 
verwendet wird 


Kommunikationshilfen 


„Befriedigend“: Der Haltebügel 
spannen sehr stark und die 
Ohrmuscheln passen nicht or- 
dentlich. Die Klangqualität des 
Headsets ist gut, alle Frequenz- 
bereiche werden sauber darge- 
stellt. Die Aufnahmequalität ist 
durch das schlecht platzierbare 
Mikrofon nur befriedigend, 
auch hier sind die Aufnahmen 
verrauscht. 


Terratec Mystify Commander: 
Gutes Markenheadset I Beim 
Mystify Commander gefällt vor 
allem das Mikrofon: Es befindet 
sich auf einem sehr gut platzier- 
baren, biegsamen Arm. Mit ei- 
ner einfachen Arretierung kann 
es zudem dauerhaft nach oben 
geklappt werden. Die Sprach- 
qualität ist sehr gut. Beim Trage- 
komfort gibt es ebenfalls gute 
Noten: Die einfachen Schaum- 
stoff-Ohrmuscheln liegen ange- 
nehm auf, einzig der ungepols- 


Line-In 

Schnittstelle bei Soundkarten, 
über die Audiodaten eingelesen 
werden können 
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TEST 


terte Bügel drückt unter Um- 
ständen ein wenig. Die Klang- 
wiedergabe ist über den gesam- 
ten Frequenzbereich als gut zu 
bezeichnen. Nützliche Info für 
Markenkäufer: Die Technik des 
Mystify Commander kommt 
aus dem Hause Sennheiser. 


Plantronics .Audio 90: Bewähr- 
ter Klassiker I Das Headset 
passt sich jeder Kopfform gut 
an, die großen Plüschauflagen 
an den Ohrmuscheln liegen an- 
genehm auf. Trotzdem gibt es 
beim Tragekomfort nur ein 
„Gut”. Der Grund: Die Ohrmu- 
scheln sind sehr locker gelagert, 
schon bei kleinsten Kopfbewe- 
gungen verrutscht das Headset. 
Die Klangqualität ist bei allen 
Anwendungen gut bis sehr gut 
- alle Frequenzbereiche werden 
sauber dargestellt. Kleine Ab- 
züge gibt es beim Mikro. Die 
Sprachqualität schneidet nicht 
ganz so gut ab wie bei den 
Sennheiser-Geräten. 


Sennheiser PC155 USB: De- 
Luxe-Headset I Zum Headset 
bekommt der Käufer einen USB- 
Adapter, mit dem es auch ohne 
Soundkarte am PC betrieben 
werden kann. Wer eine hoch- 
wertige Soundkarte besitzt, soll- 
te das Headset allerdings ganz 


HEAD- 
SETS 


PC155 USB 


normal über die Mini-Klinke- 
Anschlüsse an der Soundkarte 
anschließen. Gerade in Compu- 
terspielen (zum Beispiel bei der 
EAX-Wiedergabe) ist das die 
bessere Wahl. Als einziges Gerät 
im Test bekommt das PC155 
USB ein „Sehr gut” beim Trage- 
komfort. Der Tragebügel und 
die Ohrmuscheln sind weich 
gepolstert und liegen angenehm 
auf - die 156 Gramm Gewicht 
verteilen sich optimal. Die gelie- 
ferte Klangqualität ist bei allen 
Tests gut bis sehr gut. Musik, 
Sprache und Spiele klingen 
gleichermaßen überzeugend. 
Bestnote auch für die Qualität 
des Mikros: Sprache wird glas- 
klar und rauschfrei übertragen. 


Fazit: Unterschiede vor allem 
bei den Mikrofonen I Die Senn- 
heiser-Fraktion lieferte mit Ab- 
stand die beste Sprachqualität. 
Die günstigen Geräte von Shar- 
koon und Speedlink haben bei 
den Mikrofonen deutliche Defi- 
zite. Wer ein echtes Headset be- 
nötigt und nicht nur einen Kopf- 
hörer, sollte zu einem der ersten 
drei Produkte greifen. Das Plan- 
tronics .Audio 90 ist durch sein 
sehr gutes Preis-Leistungs-Ver- 
hältnis besonders für Sparfüch- 
se empfehlenswert. | 

Kay BEINROTH 


‚Audio 90 


Wichtige Fragen 


Diese Punkte müssen Sie beachten. 


EM Sind USB-Headsets emp- 


fehlenswert? 
Die USB-Adapter an entspre- 


chenden Headsets beherbergen 
eine eigene, kleine Soundkarte. 
Diese arbeitet vollkommen un- 


abhängig von einer eventuell 
vorhandenen Soundkarte in 


Ihrem PC. Das Problem daran: 


Diese USB-Soundlösungen 


basieren auf relativ einfachen 
Chips mit wenigen Funktionen. 
Besonders bei Computerspielen 
mit 3D-Sound und EAX-Unter- 
stützung können es diese USB- 
Varianten nicht mit einer hoch- 
wertigen Soundkarte aufneh- 


men. Deswegen sollten Spieler 
mit Ansprüchen an den Sound 
immer ein normales Stereo- 
Headset in Verbindung mit einer 
guten Soundkarte nutzen. 


EI Gibt es Systemeinstellun- 
gen, die ich beim Betrieb ei- 
nes Headsets beachten muss? 
Auf alle Fälle sollten Sie in der 
Steuerungssoftware Ihrer 
Soundkarte als Ausgabegerät 
„Kopfhörer“ aktivieren. Bei 
Headsets zudem wichtig: Sie 
müssen in der Software den 
Mikrofon-Line-in aktivieren, die- 
ser ist von Haus aus deaktiviert. 


Adapter: Beim Sennheiser PC155 USB liegt dieser USB-Adapter bei. Ein derartiges 
Headset können Sie somit auch an einen PC ohne Soundkarte anschließen. 


Mystify Commander 


Themis (SL-8745) 


Gaming Headset GHS1 


Hersteller Sennheiser Plantronics Terratec Speedlink Sharkoon 
Webseite www.sennheiser.de www.plantronics.de www.terratec.de www.speed-link.com www.alternate.de 
Preis E19; €3- wer € 49,- € 9,- Eu: 
Preis/Leistung Befriedigend Sehr gut 7 | Befriedigend Gut 
AUSSTATTUNG 1,70 1,60] 2,00 1,80 
Kabellänge 300 cm 300 cm 300 cm 220 cm 250 cm 
Mikrofonbefestigung Biegsamer Mikrofonarm Biegsamer Mikrofonarm Biegsamer Mikrofonarm In der Lautstärkeregelung Biegsamer Mikrofonarm 
Extras USB-Soundkarte, Kabelaufroller Mikrofon-Arretierung - - 
Kabelfernbedienung Lautstärke, Mikrofon-Schalter Lautstärke, Mikrofon-Schalter Lautstärke, Mikrofon-Schalter Lautstärke, Mikrofon-Schalter Lautstärke, Mikrofon-Schalter 
EIGENSCHAFTEN 1,30 1,50 1,50 2,30 2,30 
Gewicht 156 Gramm 140 Gramm 90 Gramm 128 Gramm 210 Gramm 
Tragekomfort Sehr gut Gut Gut Noch befriedigend Befriedigend 
Verarbeitung Sehr gut Sehr gut Sehr gut Gut Gut 
Ohrmuschelbeschichtung Sehr gut (weicher Plüsch) Sehr gut (weicher Plüsch) Gut (Schaumstoffauflage) Befriedigend (dünne Membran) Befriedigend (unang. Stoffbezug) 
Kabelführung Einseitig, links Einseitig, links Einseitig, links Einseitig, links Einseitig, links 
LEISTUNG | 1,60] 1,75 | 1,80] |8,35| 2,45 
Hörtest Hochtonbereich Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut Noch gut Noch gut 
Hörtest Tieftonbereich Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut Noch gut Befriedigend 
Sprachqualität Sehr gut Noch gut Sehr gut Befriedigend Befriedigend 

F % | T E] Sehr guter Klang E32 Günstig f E] Leicht und bequem | GESAMT E32 Ordentlicher Klang R E3 Sehr günstig | GESAMT | 

[ \ E] Hoher Tragekomfort E] Guter Klang EI Gutes Mikro EI Mäßiger Tragekomfort EI] Mäßiger Tragekomfort 
E Sehr teuer 1,50 BE Sitzt sehr locker 1,69 Ei] Fairer Preis 1,70 E Schlechtes Mikro 28,27 EI] Mäßiger Klang 2,29 


www.pcgameshardware.de 


05/2004 | PC Games Hardware 51 


TEST: KOMPLETT-PCS 


High-End-Gaming-Maschine 
gegen Spiele-PC von der 
Stange: Wo liegen die Unter- 
schiede? Und rechtfertigen 
diese den großen Preisunter- 
schied? Wir klären auf. 


ujitsu Siemens setzt 

beim Scaleo 64 in der 

Deutschland Edition 
(999 Euro) auf einen Athlon 64 
3200+ und ein Mainboard von 
Fujitsu Siemens (Via K8T800). 
1.024 MByte Arbeitspeicher sind 
auf den ersten Blick ein High- 
light, aber leider sind die beiden 
512-MByte-Module als DDR333- 
Bausteine spezifiziert. Dadurch 
wird einiges an Leistung ver- 
schenkt, denn der Athlon 64 
3200+ wäre mit DDR400-Ar- 
beitsspeicher bis zu 15 Prozent 
schneller als mit DDR333. Weite- 
res Manko: Das Mainboard be- 


13,3 ms. Die Soundausgabe 
übernimmt eine Soundblaster SB 
Audigy 2 ZS von Creative. 


»> Leistung der Systeme 

Für den Gelegenheitsspieler ist 
die Spieleleistung des Fujitsu- 
Siemens-PCs durchaus brauch- 
bar. 85 Fps bei einer Auflösung 
von 1.024x768 Bildpunkten in 
UT 2004 (dt.) sind sehr gut. Im 
PCGH-Qualitätsmodus (2x AA, 
4:1 AF) reduziert sich die Bild- 
wiederholrate um fast 50 Pro- 
zent auf 60 Fps - dies ist immer 
noch ein spielbarer Wert. Die 
Lautstärkeentwicklung nach ei- 
ner Stunde ist mit 2,2 Sone gut. 


Das System von Alienware lässt 
keine Wünsche offen. UT 2004 
(dt.) fliegt bei 1.024x768 mit 
122 Fps über den Bildschirm. 
Selbst im PCGH-Qualitätsmo- 


sitzt nur zwei Speicherslots. Die dus (2x AA, 4:1 AF) sind noch 90 KT a 
Soundwiedergabe wird nur von Bilder pro Sekunde möglich. Ei- 
einem Onboard-Chip erledigt. nen kleinen Haken hat die Sache 

& 


Der Alienware S-4 (3.500 Euro) 
beeindruckt schon alleine durch 
das Gehäuse im „Alien”-Style, 
das mit fünf 80mm-Lüftern aus- 
gerüstet ist. Ein P4 3,4 GHz EE 
(Extreme Edition mit 2 MByte 
L3-Cache) sorgt für viel Rechen- 
power. Unterstützt wird das Sys- 


allerdings: Aufgrund der Lüfter 
ist der PC nervige 5,4 Sone laut. 


»> Fazit: High-End-Gaming oder 
günstiger Allrounder? 

Der Fujitsu-Siemens-PC ist die 
ideale Wahl für den preisbe- 
wussten Einsteiger — 64-Bit- 
Technik gibt es kaum günstiger. 


Zwei Zockermaschinen 


er * 
tem dabei von einer Geforce FX Der S-4 bietet dagegen brachiale Er —- 1 = ee Dessen ED 
5950 Ultra und zwei 512 MByte Spielepower bei guter Ausstat- Webseite wmwalenmarede & ) Ten fitsı-siemens.de 
Speicherbausteinen (DDR400). tung für einen hohen Preis von Preis = 3500- \ ran / 299. 
Die Seagate-Festplatte (SATA) 3.500 Euro. Wer für die 3D-Hits Preis-Leistung Befriedigend Gut 
bietet 120 GByte und eine der Zukunft gewappnet sein AUSSTATTUNG 1,50 2,03 
mit HD-Tach gemessene gute will, kann zugreifen. u Aeraasser P4 3,ACHzEE Athlon 64 3200+ 
Zugriffsgeschwindigkeit von LARS CRAEMER Mainboard/Speicher Asus PACBOO-E (Intel 1875) Fujitsu-Siemens D1607 (Via K8T800) 
Corsair 2x 512 MByte DDR400 CL2,5 | Infineon 2x 512 MByte DDR333 CL2,5 
Grafikkarte Nvidia Geforce FX 5950 Ultra Ati Radeon 9600 XT 
(510/475 MHz DDR)** (500/300 MHz DDR) 
Lei st un g Kom pl ett- PCs LEGENDE Festplatte Seagate ST3120026A5 Maxtor 7Y250P0 
EOatatoR, (SATA, 120 GByte, 7.200 U/min.) |CIDE, 250 GByte, 7.200 U/min.) 
I Die Spieleleistung des $-4 ist selbst im Qualitätsmodus sehr gut. 1.024x768, Laufwerke Lite-On 16x DVD-ROM/Plextor PX-708A | LG 16x DVD-ROM/ NEC 1300A gs, 
I Für Gelegenheitsspieler ist der Scaleo 64 ideal. 2x FSAA, 4:1 AF (JR: Ax/ox, -F#RW: 2u/äx) (JR: 4x, -/-RW: 2x/2, 4x) F ® 
145 Fps sind Minimum für ein ungetrübtes Spielvergnügen. Sonstiges PCI-Kartenhalterungen, LED-Lüfter | 4ini-Card-Reader = 3 
oO 
UT 2004 (VOLLVERSION, DT., PCGH-DEMO) EIGENSCHAFTEN 1,65] 2,58 23 
BESSERD|Fps |) 10 20 em .. Hal En. 80.60: lobt 6.120 Betriebssystem/ Windows XP Professionall/ Windows XP Home/ = = 
- 122 Konfiguration aktuelle Treiber aktuelle Treiber 52 
Alennare sie ———sH Verarbeitung Sehr gut ut 28 
FR 55 Aufrüstoptionen Gut (4x SATA, 4x RAM) Ausreichend (2x RAM) = 
Fujitsu-Siemens Scaleo 64 60 E Ss 
LEISTUNG 1,70 1,65 58 
ELITE FORCE 2 1.0 (PCGH.DM3) Spiele-Performance Sehr gut Gut = 5 
BESSERPIFps |o 10 20 IE 20 50 60 70 80 90 100 fo 120 130 Lautheit (Windows/3D) | 4,9/5,4 Sone 1,5/2,2 Sone ST 
ee ee ee zen mean 7 Wärmeentwickl. (Win/3D) | 34/39 Grad Celsius 36/42 Grad Celsius 3 
nn nn Bl Leistungsaufn. (Win/3D) | 141/225 Watt 86/147 Watt Ss3 
u en SE 
Fuitsu Siemens Scalcı 64 nn 45 ä E3 Sehr gute Spieleleist. E1 Gute Spieleleistung [GESAMT 3 < 
E12 Gute Ausstattung EI] Onboard-Sound 22 
Settings: Alle Systeme werden mit ausgeschalteter Bildsynchronisation und zwei verschiedenen Grafik-Einstellungen getestet. FA 4 | T EI Hohe Geräuschentwickl. 1,65 © Schlechte Erweiterbark. 1,91 r 8 
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Creative 
Muvo? 4 GB 


Terratec 
Aureon 7.1 Universe 


Hardware-Kategorie: MP3-Player 


Hardware-Kategorie: Soundkarte 


Creative aktualisiert seine erfolgreiche 
MP3-Produktplatte mit einem kleinen 
Hosentaschen-Player mit satten vier 
GByte Kapazität. 


er Muvo? beherbergt trotz seiner ge- 

ringen Abmessungen (6,5x6,5x2 Zen- 
timeter, 98 Gramm) eine beeindruckende 
Technik: Die über USB 2.0 angelieferten 
Daten werden auf einem 4-GByte-Micro- 
drive von Hitachi gespeichert. Der Player 
bekommt seinen Strom aus einem im Gerät 
ladbaren, austauschbaren Akku. Zum Lie- 
ferumfang gehören die sehr gute Media- 
Source-Software, eine hochwertige Tasche, 
Knopfkopfhörer, ein Netzteil und zwei 
USB-Kabel (ein kurzes für unterwegs, Ak- 
ku kann auch per USB aufgeladen werden). 


Der Muvo? wird von Windows XP ohne 
zusätzliche Treiber als Wechseldatenträger 
erkannt. Musik und andere Daten können 
einfach per Drag & Drop auf den Player 
kopiert werden. Das für Creative neue 
Speicherkonzept spiegelt sich auch in der 
Bedienung wider: Sie können jetzt selbst 
zusammengestellte Ordner auf Knopfdruck 
abspielen und müssen nicht mehr mit Play- 
listen arbeiten. Display, Menüführung und 
Bedienelemente sind für ein Gerät dieser 
Größe gut gelungen. Der Klang des Players 
selbst ist gut, allerdings sind die Knopf- 
kopfhörer bestenfalls befriedigend. 


Fazit: Der Mix aus Festplatten-Player und 
USB-Stick ist fast perfekt gelungen. Einzig 
der Preis von 299 Euro schreckt ab - für das 
gleiche Geld bekommen Sie auch eine Juke- 
box Zen mit 30 GByte. (kb) 


Muvo? 

Hersteller: Creative 

www: http://de.europe.creative.com 
Preis: € 299,- 

Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 


Ei] Geringe Abmessungen Ei Gute Software 
E1 4 GByte Speicher Teuer 


WERTUNG 


Ausstattung: 1,85 
Eigenschaften: 1,45 


1,70 


1,68 


Terratec erweitert seine Aureon-Sound- 
kartenserie um eine High-End-Karte, 
die das Erbe der erfolgreichen DMX 
6fire 24/96 antritt. 


N eben der 7.1-Soundkarte bekommt 
der Käufer ein 5,25-Zoll-Einbaurack 
mit insgesamt zwölf Schnittstellen — digi- 
tale Ein- und Ausgänge gibt es in optischer 
und koaxialer Bauform. Dazu bekommen 
Sie eine Fernbedienung, mit der sich die 
wichtigsten Einstellungen der Karte und 
des dazugehörigen Rechners steuern las- 
sen. Das Softwarepaket: Neben dem Terra- 
tec-üblichen Control Panel gibt es einen 
Software-DVD-Player und ein gutes 
Audio-Restaurationstool. 


Die hochwertigen Wandler arbeiten maxi- 
mal mit 24 Bit und 192 kHz, ASIO-Treiber 
sind vorhanden, der Frequenzgang der 
Karte ist nahezu linear und der Rauschab- 
stand beträgt bei 24 Bit und 192 kHz sehr 
gute -100,3 dB(A). Die Soundqualität ist auf 
allen Kanälen exzellent. Für Spieler bietet 
die Karte hingegen nicht so viel: Die EAX- 
Unterstützung ist limitiert (Sensaura-Emu- 
lation) und der in Spielen gelieferte 3D- 
Sound ist nur Mittelmaß. Zudem erzeugt 
die Karte bei anspruchsvollen 3D-Sounds 
eine recht hohe CPU-Last. Die Karte 
brauchte auf unserem Testsystem doppelt 
so viel CPU-Leistung wie unsere aktuelle 
Referenzkarte SB Audigy 2 ZS. 


Fazit: Musiker und Audiofreaks können 
ohne Bedenken zugreifen, Spieler sind an- 
gesichts eines Preises von 199 Euro besser 
bei Creatives Audigy 2 aufgehoben. (kb) 


Aureon 7.1 Universe 
Hersteller: Terratec 

www: www.terratec.de 
Preis: € 199,- 
Preis-Leistung: Gut 

E1 Sehr gute Audioeigensch. EI Viele Anschlüsse 

E1 Fernbedienung Mäßige Spieleleistung 


WERTUNc| 1,70 


Ausstattun: 1,40 
Eigenschaften: 1,70 


Leistung: 1,80 


TEST: VERMISCHTES 


Ontrack 
Easy Recovery Lite 


Software-Kategorie: Dattenrettung 


Gainward FX 
Ultra/1100 XT GS 


Kingmax 512 MB 
DDR-500 


Hardware-Kategorie: Grafikkarte 


Hardware-Kategorie: Arbeitsspeicher 


Mit Easy Recovery Lite 6 von der Fir- 
ma Ontrack lassen sich versehentlich 
oder durch einen Virus gelöschte Da- 
teien mit wenigen Mausklicks zuverläs- 
sig wiederherstellen. 


as Programm besteht aus verschiede- 
D nen Modulen, die jeweils bestimmte 
Aufgaben erfüllen. Unter der Rubrik „Da- 
teiwiederherstellung” finden Sie beispiels- 
weise das Modul „StandardRecovery“, das 
laut Hersteller Daten selbst nach schweren 
Beschädigungen des Dateisystems und von 
gelöschten Partitionen retten kann. „Dele- 
tedRecovery”“ kümmert sich hingegen um 
weniger schwere Fälle wie versehentlich 
manuell oder durch Viren entfernte Daten. 
Daneben helfen „RawRecovery” und „For- 
matRecovery“, unter anderem Files von 
formatierten Laufwerken wiederherzustel- 
len. Es gibt auch eine Suchfunktion, mit der 
sich nach verloren gegangenen Dateien 
fahnden lässt. 


Im Test funktionierte die Wiederherstel- 
lung von manuell eliminierten Dateien 
einwandfrei. Auch Files von gelöschten 
Partitionen förderte das Tool zuverlässig 
zutage. Das Interface ist übersichtlich, zum 
Ausführen einzelner Funktionen bedarf es 
nur weniger Mausklicks. 


Fazit: Die Funktion „File Repair”, mit der 
beschädigte Word- und Zip-Files repariert 
werden können, rundet das positive Ge- 
samtbild ab. Für anspruchsvolle Nutzer 
und kleine Firmen ist das Tool eine nützli- 
che und günstige Anschaffung. (fn) 


Easy Recovery Lite 6 
Hersteller: Ontrack 

www: www.ontrack.de 

Preis: € 79,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 1,60 
Eigenschaften: 1,40 


Leistung: 1,40 


Gainward bietet mit der FX Ultra/1100 
XT GS eine Geforce FX 5900 XT mit 
garantierten höheren Taktraten an. Wir 
testen, ob noch mehr Overclocking-Po- 
tenzial in der Karte steckt. 


hne die Installation des mitgeliefer- 
0 ten Gainward-Programms Expertool 
läuft die FX Ultra/1100 XT GS mit dem üb- 
lichen Standardtakt von 390 MHz/350 
MHz DDR. Erst wenn über das Tool der so 
genannte „Enhanced Modus” aktiviert 
wird, erhöht sich der Chip- und Speicher- 
takt auf 450 MHz/390 MHz DDR. Mit 
2,5 ns ist der Speicher vergleichsweise 
hochwertig und erlaubt per Overclocking 
maximal 445 MHz DDR. Den Grafikchip 
auf unserem Testmuster konnten wir nur 
noch auf 470 MHz übertakten. 


Gekühlt wird die Grafikkarte von einem 
Aluminium-Kühler (37,7 °C). Der 40mm- 
Lüfter rotiert im 2D- und 3D-Betrieb mit 
gleicher Drehzahl und erzeugt eine Ge- 
räuschkulisse von vergleichsweise lauten 
2,3 Sone. Sehr hoch ist auch die Leistungs- 
aufnahme von 74 Watt. Gainward spart 
trotz hohem Preis am Lieferumfang. Mitge- 
liefert wird nur Win DVD 4, ein Compo- 
site-Adapter und ein DVI-VGA-Adapter. 


Fazit: Für weniger Geld erhalten Sie bereits 
besser ausgestattete 5900-XT-Beschleuni- 
ger, die Sie per Overclocking auch pro- 
blemlos im „Enhanced Modus” betreiben 
können. Wenn Sie jedoch die Garantie nicht 
riskieren möchten, ist die Gainward-Karte 
die bessere Wahl. (dw) 


FX Ultra/1100 XT 6S 


Hersteller: Gainward 
www: www.gainward.de 
Preis: € 219,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung 2,30 
Eigenschaften: 1,70 


Leistung: 2,04 


Da DDR2-Speicher noch nicht main- 
streamtauglich ist, basteln Speicher- 
hersteller wie Kingmax fleißig an DDRI1- 
Overclocking-Modulen. Die neue Hard- 
core-Serie erreicht dabei 250 MHz! 


W ir testeten den DDR500-Speicher in 

der 512-MByte-Version und prüften 
ihn auf je einem AMD- und einem Intel- 
System. Bei den Übertaktungstests lief das 
Kingmax-RAM auf der Canterwood-Plati- 
ne Asus P4C800-E Deluxe noch mit enor- 
men 295 MHz (bei CL3-4-4-8) stabil! Auf 
dem Nforce2-Testrechner mit dem Asus 
A7N8X-E Deluxe WE waren dagegen nur 
225 MHz möglich - was aber nicht unge- 
wöhnlich ist. AMD-Systeme sind deutlich 
schlechter über den FSB zu übertakten als 
Intel-Mainboards. 


Beim Latenz-Tuning lief der Kingmax-Spei- 
cher im DDR400-Betrieb mit Speicherlaten- 
zen von CL2-3-3-6 noch stabil, CL2-2-2-6 
waren jedoch nicht mehr drin. Die gute 
Übertaktbarkeit geht auf das Konto der 
modernen FBGA-Speicherchips, die sich 
auf der Speicherplatine befinden. FBGA- 
Chips haben gegenüber alten TSOP-Chips 
den Vorteil, dass sie höhere Temperaturen 
besser verkraften — Kühlkörper hat sich 
Kingmax deshalb gespart. 


Fazit: Der Kingmax-Speicher 512 MB DDR- 
500 der Hardcore-Serie ist ein exzellenter 
Übertaktungsspeicher. Der Kaufpreis ist 
mit 250 Euro pro Modul jedoch extrem 
hoch, weshalb nur ambitionierte Übertak- 
ter zu den Modulen greifen sollten. (oh) 


512 MB DDR-500 


Hersteller: Kingmax 
www: www.kingmax.com 
Preis: € 250,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 2,50 
Eigenschaften: 3,00 


Leistung: 1,38 


E1 File-Repair-Funktion 
E1 Integriertes Hilfe-Center 


E1 Zuverlässigkeit 
E1 Benutzerfreundlich 


E] Höherer Takt EI Magere Ausstattung 
E13 Gute Kühlung EI Hoher Preis 


E21 Overclockingtauglich E1 Kurze Latenzzeiten 
E21 FBGA-Chips EI Hoher Preis 


WERTUNG 


1,94 


WERTUNG 


2,03 


WERTUNG 


1,93 
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TEST 


Raidsonic 
Icy Box IB-138 


Gigabyte 
802.11b USB Stick 


sıGABYTE 


Hardware-Kategorie: SATA-Wechselrahmen 


Hardware-Kategorie: WLAN/Speicher-Stick 


SATA-Platten können im Betrieb an ei- 
nen PC angeschlossen werden - somit 
eignen sie sich perfekt als Wechselfest- 
platten. Wir haben einen passenden 
Wechselrahmen getestet. 


ie Icy Box ist aus massivem Alumi- 

nium gefertigt. Das Gerät besitzt ein 
Schloss, über das auch die Spannungsver- 
sorgung des Rahmens gesteuert wird. Eine 
LED zeigt an, wenn Spannung am Rahmen 
anliegt. Als Spannungsanschlüsse stehen 
SATA und ATX-4-Pol zur Verfügung. Da- 
mit die Platte nicht zu warm wird, kühlt 
ein 40-Millimeter-Lüfter den Rahmen. 


Der Rahmen nutzt direkt die Anschlüsse 
der SATA-Platte. Bei jedem Ein- und Aus- 
stecken des Festplattensegments wird so- 
mit die SATA-Schnittstelle der Festplatte 
belastet. Ein Zwischenadapter wie bei IDE- 
Rahmen wäre hier die bessere Lösung. An- 
sonsten arbeitet der Rahmen tadellos: Die 
Leistung der Festplatte wird nicht beein- 
flusst. Um das festzustellen, haben wir die 
Performance unserer Test-Festplatte einmal 
mit und einmal ohne Rahmen mit der 
aktuellen Version von HD Tach überprüft. 
Der kleine Lüfter hielt unsere Festplatte 
während unserer Tests immer unter 40 
Grad Celcius - allerdings ist der Lüfter mit 
zwei Sone deutlich wahrnehmbar. 


Fazit: Der Rahmen kann vor allem durch 
eine solide Verarbeitung und einige gute 
Detaillösungen punkten. Problematisch 
könnte die Dauerbelastung der Festplatten- 
schnittstellen sein. (kb) 


Icy Box IB-138 
Hersteller: Raidsonic 
www: www.raidsonic.de 
Preis: € 39,- 
Preis-Leistung: Gut Leistung: 1,80 
E2 Gute Verarbeitung EI Gute Performance 

E1 Gute Kühlung Schnittstellenbelastung 


WERTUNc| 1,84 


Ausstattung: 1,60 
Eigenschaften: 2,20 


Wozu einen USB-Stick und eine Wire- 
less-LAN-Karte mit sich herumschlep- 
pen, wenn man beides in einem haben 
kann? Gigabyte hat die richtige Kombi- 
nation für Sie. 


as Kombigerät besteht aus einem 
D WLAN-Adapter und 128 MByte 
Flash-Speicher im USB-Stick-Format. Der 
WLAN-Adapter basiert auf dem 802.11b- 
Standard, der bei theoretischen 11 MBit/s 
seine Obergrenze hat. In den Praxistests 
erzielten wir eine Datentransferrate von 
408 kByte/s (circa 3,3 MBit/s), was zum 
Austauschen kleinerer Dateien und Surfen 
im Internet ausreicht. Die maximale Funk- 
reichweite ist mit 18 Metern bei einer 
Transferrate von 1 MBit/s akzeptabel. Bis 
zu zehn Metern wurden vom Konfigura- 
tions-Iool noch 11 MBit/s angezeigt. 


Die Konfiguration des WLAN-Adapters ist 
mithilfe des auf der beigelegten CD befind- 
lichen Tools sehr einfach. Der WLAN-Stick 
unterstützt als Sicherheits-Feature nur 
WEP 128 Bit, auf der CD befindet sich aber 
noch eine zusätzliche Verschlüsselungs- 
Software. Beim 802.11b USB Stick hat Giga- 
byte auf den älteren USB-1.1-Standard 
gesetzt, weshalb die Transferrate des Flash- 
Speichers auf nur 455 kByte/s begrenzt ist. 


Fazit: Insgesamt betrachtet ist der 802.11b 
USB Stick für 80 Euro ein praktisches und 
günstiges Kombinationsgerät. Ein WLAN- 
Adapter gemäß dem 802.11g-Standard mit 
54 MBit/s und USB 2.0 wäre jedoch besser 
gewesen. (oh) 


802.11b USB Stick 


Hersteller: Gigabyte 
www: www.gigabyte.de 


Ausstattung: 1,95 
Eigenschaften: &, 10 


Preis: € 80,- 

Preis-Leistung: Gut Leistung: 3,20 
E1 Gute Verarbeitung Mittelmäßige Reichweite 
E1 Sehr praktisch Mittelmäßige Transferrate 


WERTUNc|2,73 


en deinen Gegnern deux Rest. 


Mit Hochpräzisions-Mäusen von TerraTec. 


Wenn es beim Gaming auf Sekundenbruchteile 
ankommt, sind deine schnellen Reflexe nicht 
genug. Dann brauchst du eine Maus mit High- 
speed und maximaler Präzision. Mit der Mystify 
Mamba und der Mystify Viper bist du den 
entscheidenden Klick schneller! 


Die ultrapräzise Maus für Extremspieler 
Spieloptimierte Auflösung von 800 cpi 
Fünf Tasten und ein Scrollrad 
Drei programmierbare Tasten 
Für Links- und Rechtshänder 


Präzise, alienförmige Gamermaus 

für Notebooks 

Spieloptimierte 800 cpi Auflösung 

Rot leuchtende LEDs unter den Tasten 
USB-Kabelverlängerung 

Für Links- und Rechtshänder 


WIYSIJI37 
FIRGAMES 


www.mystifyzone.com 


TERRATEC 


www.terratec.com 


Est: 


VERMISCHTES 


Lian Li 
PC-6077 


FSP Group. 
Silent Solution Kit 


EKL 
Cool'n'Silent 


a Du 
Hardware-Kategorie: Silent-Nachrüstkit (Sockel A) 


Hardware-Kategorie: Silent-Nachrüstkit (Sockel A) 


Wer 189 Euro für ein Gehäuse verlangt, 
muss schon einiges bieten. PC Games 
Hardware hat den Test gemacht. 


er PC-6077 von Lian Li ist komplett 

aus Aluminium gefertigt und kommt 
so auf ein geringes Gesamtgewicht von 
sechs Kilogramm. Andere Alu-Gehäuse 
sind zwar leichter, aber der PC-6077 hat ei- 
nige Streben im Gehäuse, die der Kon- 
struktion zusätzliche Stabilität verleihen. 
Insgesamt stehen sechs freie 5,25-Zoll- 
Schächte und vier 3,5-Zoll-Schächte für 
Laufwerke zur Verfügung. Von den 3,5- 
Zoll-Schächten ist einer von außen erreich- 
bar und mit einer Alu-Floppyblende ausge- 
stattet. Positiv: Netto gibt es neun 5,25- 
Zoll-Schächte, die Halterung für Floppy 
und Festplatten ist modular und kann nach 
eigener Wahl in den freien Schächten ver- 
schraubt werden. 


Die Verarbeitung des Gehäuses ist über je- 
den Zweifel erhaben: Scharfe Kanten sind 
dezent mit Plastikschienen abgedeckt. Ab 
Werk ist das Gehäuse mit drei 80mm-Lüf- 
tern ausgerüstet, einer befindet sich im 
Festplattenmodul, einer unter dem Netzteil 
auf der modularen Mainboard-Halterung 
und der dritte im Gehäusedeckel. Frontan- 
schlüsse für USB, Firewire und Sound mit 
einer klaren Beschriftung runden das Aus- 
stattungsbild ab. 


Fazit: Die hohe Flexibilität bei der Lauf- 
werksbestückung und die perfekte Verar- 
beitung lassen fast den doch sehr hohen 
Preis von 189 Euro vergessen. (lc) 


PC-6077 


Hersteller: Lian Li 
www: www.alternate.de 
Preis: € 189,- 


Ausstattun: 1,55 


Eigenschaften: 1,90 


Für lärmgeplagte Anwender bietet FSP 
ein Set aus Netzteil, Lüfter und CPU- 
Kühler an. Was leistet das Bundle? 


as von uns getestete Silent Solution 

Kit liegt in der Sockel-A-Variante vor. 
Das Set beinhaltet ein 350-Watt-Netzteil 
(+3,3V /28A, +5V/30A, +12V/18A) mit ei- 
nem manuell regelbaren 120mm-Lüfter. 
Der beiliegende Hybrid-Kühler (70x70x200 
mm) ist mit einem 70mm-Lüfter ausgestat- 
tet. Auch ein 92mm-Gehäuselüfter mit 
Mainboard-Anschluss ist im Lieferumfang 
enthalten. Der Einbau von Netzteil und Ge- 
häusekühler gestaltet sich selbst für Laien 
einfach. Etwas Kraft erfordert hingegen die 
Montage des CPU-Kühlers, da die Befesti- 
gungsklammer sehr straff ist. 


Nach dem Einbau konnte das Silent-Solu- 
tion Kit die Lautstärke unseres Testsystems 
(CPU-Kühler: Sibak AE01625B, Netzteil: 
Fortron FSP300-60BT) in der langsamsten 
Drehzahleinstellung des Netzteil-Lüfters 
deutlich vermindern. Die vorher gemesse- 
nen 5,3 Sone wurden auf 3,0 Sone gesenkt. 
Bei maximaler Drehzahl des Netzteil-Lüf- 
ters ist das System allerdings störende 5,1 
Sone laut. Sehr gut: Nach dem Einbau des 
Kits sank die Gehäusetemperatur (externes 
Messgerät) von 43 °C auf 34 Grad Celsius, 
die CPU-Temperatur (laut Mainboard- 
BIOS) sank von 52 auf 50 Grad Celsius. 


Fazit: Wer ein lautes Netzteil samt nerven- 
dem CPU-Kühler im System hat, kann mit 
dem Silent Solution Kit die Lautstärke 
deutlich senken. (sk/lc) 


Silent Solution Kit (Sockel A) 
Hersteller: FSP Group. Ausstattung: 2,15 
Webcode: 235A or 2 


Preis: € 89,- Eigenschaften: 2,30 


EKL verspricht mit dem Cool'n’Silent- 
Bundle ein flüsterleises System. Ob das 
Set hält, was es verspricht? 


m Cool’n’Silent-Bundle von EKL sind 

ein EKL-Kühler Blade XP, ein 350- 
Watt-Netzteil von Otechnology (+3,3V /28A, 
+5V/30A, +12V/18A) und ein Papst- 
80mm-Gehäuselüfter enthalten. Negativ: 
Es gibt weder Schrauben für das Netzteil 
noch Wärmeleitpaste für den CPU-Kühler. 
Einzige Beilage sind Vibrationsdämpfer 
aus Gummi für den Gehäuselüfter. Die feh- 
lende Bauanleitung vermisst man ange- 
sichts der einfachen Installation der drei 
Bauteile nicht. Die Montage des CPU-Küh- 
lers gestaltet sich aufgrund der nicht allzu 
straffen Halteklammer recht einfach, ver- 
gessen Sie aber die Wärmeleitpaste nicht. 


In Betrieb mindert das Cool’n’Silent- 
Bundle von EKL die Lautstärke im Ver- 
gleich zu unserem Standardsystem (CPU- 
Kühler: Sibak AE01625B, Netzteil: Fortron 
FSP300-60BT) merklich. Im Belastungstest 
ist das umgerüstete Testsystem nur noch 
sehr gute 2,5 Sone laut. Zum Vergleich: Das 
ursprüngliche Testsystem dröhnte mit lau- 
ten 5,3 Sone. Die Gehäusetemperatur fällt 
um fünf Grad Celsius auf 38 Grad Celsius. 
Allerdings steigt die CPU-Temperatur bei 
Belastung laut Mainboard-BIOS von 52 auf 
57 Grad Celsius. 


Fazit: Das EKL-Set ist zwar mit 139 Euro 
relativ teuer, mindert aber dank der leisen 
Komponenten die Geräuschentwicklung 
des Iestsystems merklich. (sk/lc) 


Cool'n'Silent (Sockel A) 


Hersteller: EKL 
www: www.ichbinleise.de 
Preis: € 139, - 


Ausstattung 2,25 
Eigenschaften: 2,15 


Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 2,10 Preis-Leistung: Gut Leistung: 2,00 Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 1,95 
E1 Sehr gute Verarbeitung Ei Sehr modular E1 Regelbares Netzteil EI Gute Kühlleistung El Leises Netzteil E1 Gummi-Lüfterhalterungen 
E1 Hohe Stabilität El Hoher Preis E1 Einfache Montage E Straffe CPU-Klammer E1 Einfache Montage El Hoher Preis 
WERTUNcG| 1,95 WERTUNc|2,09 WERTUNc|2,05 
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Alle PC-Systeme sind :; 
in unserem ONLINE-SHOP 
K komplett aufrüstbar! 


5,- GUTSC 


Nachnahme nur 9,90 € 


Dieser €199;- 
zu andere! 
ohne weiteres 


PC ist im Gegensatz 
\n Mitbewerberangeboten 
komplett aufrüstbar! 


Vorkasse ist Portofrei! 


Alle PC-Systeme werden standardmäßig ohne Betriebssystem ausgeliefert! 


iv Windows XP Home zzgl. 95,- € inkl. Installation 


2 Windows XP Pro 


+» Prozessor: AMD Duron 1800 (1,8 GhZ) 
* Prozessorkühler: Thermaltake TR2-M3 
+ Arbeitsspeicher: 128MB RAM MDT PC333 
+ Mainboard: QDI KD7G-6AL 
+ Festplatte: 40GB, 7200 u/min. 
+ Grafikkarte: OnBoard Shared Memory 32MB 
* Laufwerke: 52x CD-ROM 
» Gehäuse: 300 Watt Midi Tower mit Front USB 
+ Software: Anti-Virensoftware, 
Treiber-CD & Heft zum Mainboard 
* Gewährleistung: 2 Jahre Gewährleistung 


+ Prozessor: AMD AthlonXP 3000+ Barton 

* Prozessorkühler: Thermaltake TR2-M3 

- Arbeitsspeicher: 256MB RAM MDT PC333 

» Mainboard: ASROCK K758X 

- Festplatte: 80GB Excelstore ATA100, 7200 

» Grafikkarte: VGA Radeon 9200SE 128MB 

* Laufwerke: DVD/CD 16x/48x MSI, 3,5“ Mil 
CD-Brenner 52x Samsung + Brennsoftware 

* Gehäuse: 300 Watt Midi Tower mit Front L 

» Software: Anti-Virensoftware, DVD-Softwa 
Treiber-CD & Heft zum Mainboard 

* Gewährleistung: 2 Jahre Gewährleistung 


stimmt. 


zzgl. 149,- € inkl. Installation 


Originalverpackt 


" Prozessor: AMD AthlonXP 2800+ Prozessor 

* Prozessorkühler: MSI 

* Arbeitsspeicher: 256MB RAM MDT PC333 

* Mainboard: MS| Mainboard mit 5.1 Sound, VGA- 


" Festplatte: 120GB Samsung ATA100, 7200u/min. 
* Grafikkarte: nVidia nforce2 

" Laufwerke: 16x/48x MSI DVD-ROM 

* Besonderheiten: Mic-in/Head-Phone, 2x USB, 


* Gewährleistung: 2 Jahre Gewährleistung 


+ Prozessor: AMD AthlonXP 2600+ Barton 

* Prozessorkühler: Thermaltake TR2-M3 

* Arbeitsspeicher: 256MB RAM MDT PC333 

* Mainboard: DFI KM400MLV 

+ Festplatte: 80GB Excelstore ATA100, 7200 u/min. 

- Grafikkarte: 32MB Shared Memory OnBoard 

- Laufwerke: DVD/CD 16x/48x MSI, 3,5“ Mitsumi 

" Gehäuse: 300 Watt Midi Tower mit Front USB 

« Software: Anti-Virensoftware, DVD-Software, 
Treiber-CD & Heft zum Mainboard 

* Gewährleistung: 2 Jahre Gewährleistung 


Grafik, LAN-Kontroller, IEEE1394, USB-Ports: 4 


Optical SPDIF-in,6 in 1 Card Reader, W-LAN802.11b 
(10Mbit/s), Modem, S-VHS OUT, AC‘97, 5.1ch 


* Prozessor: AMD Athlon64 3200+ 1MB Cache 
- Prozessorkühler: Thermaltake TR2-M6 

* Arbeitsspeicher: 512MB RAM MDT PC400 

» Mainboard: MSI K8TM-ILS 

+ Festplatte: 160GB Samsung ATA100, 7200u/min. 
* Grafikkarte: VGA Radeon 9600SE 128MB 

* Laufwerke: 8x DVD+/-R/RW NEC 2500, 3,5“ 

* Gehäuse: 550 Watt Supersilent Midi Tower 


* Software: Anti-Virensoftware, Treiber-CD & 


* Gewährleistung: 2 Jahre Gewährleistung 


+ Display: 14,1“ TFT 

» Auflösung: 1024x768 Pixel, XGA 

- Festplatte: 20GB Festplatte 

« Prozessor: Intel Celeron 2400 

- Arbeitsspeicher: 256 MB 

" Grafikkarte: 64MB Onboard Shared Memory 

" Laufwerke: DVD/CD-Kombo 24x24x8 

" Llion Akku, 1x IEEE 1395, 2x USB 2.0, IrDA, 


SPDIF, PCMCIA, 56k-Modem, 10/100 Mbit LAN... 


* Gewährleistung: 2 Jahre Gewährleistung 


" Prozessor: AMD AthlonXP 2800+ Barton 

+ Prozessorkühler: Thermaltake TR2-M3 

+ Arbeitsspeicher: 256MB RAM MDT PC333 
Mainboard: ASROCK K758X 

+ Festplatte: 80GB Excelstore ATA100, 7200 u/min. 
+ Grafikkarte: VGA Radeon 9200SE 128MB 

+ Laufwerke: DVD/CD 16x/48x MSI, 3,5“ Mitsumi 


CD-Brenner 52x Samsung + Brennsoftware 


* Gehäuse: 300 Watt Midi Tower mit Front USB 
+ Software: Anti-Virensoftware, DVD-Software, 


Treiber-CD & Heft zum Mainboard 


* Gewährleistung: 2 Jahre Gewährleistung 


mit Front USB 


Heft zum Mainboard 


Wir verwenden ausschließlicı gereseere yuarıar nanıcımiancı nerdweucı | Anıgewure sur »urange der Vorrat reicht. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. 


Vergleichen Sie unsere Komponenten mit denen unserer Mitbewerber und Sie werden feststellen das bei uns das Preis - Leistungsverhältnis 


Auch bei 


w technischen Problemen lassen wir Sie nicht allein. Melden Sie sich einfach bei unserer technischen Hotline unter: 04944-9137-0 und 


zurückgesandt. 


Nachnahme Expresslieferung bearbeiten wir Ihren Auftrag sofort!!! 


wir helfen Ihnen gerne weiter. Reklamationen werden dann schnellstmöglich und selbstverständlich kostenlos erledigt und sofort an Sie 
Sie haben es eilig? Kein Problem. Bei 


-> weitere aufrüstbare PC-Systeme sowie diverses Zubehör finden Sie in unserem 24h-Onlineshop unte 


Lahoo Computer - Am Dobben 10 - D - 26639 Wiesmoor 


www.lahoo.de 


Tel. (0 49 44) 91 37-0 


TEST: EINGABEGERÄTE 


Podium Mauspad 
Edition Glidetapes 


Terratec Mystify 
Mamba 


Logitech 
MX 510 


Hardware-Kategorie: Mauspads 


Hardware-Kategorie: Maus 


Hardware-Kategorie: Maus 


Obwohl es Mausunterlagen bereits in 
allen Größen und Formen gibt, ist das 
Podium-Modell etwas Besonderes: Es 
ist das erste Pad, das leuchtet. 


D ie nutzbare Glidetapes-Oberfläche 
des Pads ist mit 30,5x24 Zentimetern 
großzügig dimensioniert und klebt auf ei- 
nem 32x25,5 Zentimeter großen Leuchtkör- 
per aus Acrylglas. Mit 13 Millimetern ist 
dieser sehr hoch, deshalb ist die Ergonomie 
des Pads nur befriedigend. Im Inneren des 
Blocks befindet sich eine Leuchtdiode, die 
blaues, rotes, grünes oder wechselndes 
Licht spendet. Die Moosgummi-Unterseite 
sorgt auch auf glatten Oberflächen für ei- 
nen sehr guten Halt. Die nötige Fünf-Volt- 
Betriebsspannung wird per USB-Anschluss 
geliefert, eine Packung Glidetapes-Mouse- 
Skates liegt dem Verkaufskarton bei. 


Bei dauerhaftem Arbeiten sorgt die Höhe 
der Mausunterlage für eine Ermüdung des 
Handgelenks, ansonsten gab es im Praxis- 
test keine weiteren Beanstandungen. Alle 
Testnager (Logitech MX 510/700, Mystify 
Razer Boomslang und Mamba) arbeiten 
mit dem Pad präzise und ohne Aussetzer. 
Der geringe Reib- und Startwiderstand ist 
sehr angenehm und nimmt nach Montage 
der Mouse-Skates nochmals ab. Trotzdem 
bewegen sich alle Probanden sehr gut kon- 
trollierbar über die Leichtlaufoberfläche. 


Fazit: Die Ergonomie des Podium Maus- 
pads ist nur befriedigend. Dank eines sehr 
guten Gleit- und Reaktionsverhaltens ist es 
trotzdem für Zocker zu empfehlen. (fs) 


Podium Mauspad - Edition Glidetapes 
Hersteller: PC Zubehör Olaf Sadizo | Ausstattung: 1,55 
www: www.Glidetapes.de 
Preis: € 50,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


Eigenschaften: 2,85 


Leistung: 1,95 


Terratec hat sich von der Firma Razer 

getrennt und präsentiert mit der Mam- 
ba den ersten für Spieler konzipierten 

Schnurnager Marke Eigenbau. 


D ie Mamba fällt durch ihre eigenwilli- 
ge, nach vorne hin deutlich verjüngte 
Form auf. Diese hat Auswirkungen auf Er- 
gonomie und Handhabung des Geräts. Die 
zwei Haupttasten sind vergleichsweise 
klein, das Mausrad befindet sich zu weit 
hinten. Die beiden seitlichen Zusatztasten 
lassen sich ebenfalls schlecht erreichen und 
hätten weiter hinten sowie höher positio- 
niert werden sollen. Deren Druckpunkt ist 
im Vergleich zum direkten, leichtgängigen 
Anschlag der vorderen Tasten zu hart. Das 
flexible USB-Anschlusskabel ist zwei Meter 
lang, gummierte Elemente für eine verbes- 
serte Griffigkeit besitzt der für Rechts- und 
Linkshänder geeignete Nager nicht. 


Die technische Leistung der mit 800 cpi 
(Counts per Inch) abtastenden Mamba 
steht im Gegensatz zu ihrem äußeren 
Erscheinungsbild mit dessen „Problemzo- 
nen“. Das Eingabegerät arbeitet sehr präzi- 
se und latenzfrei und setzt auch äußerst 
schnelle Richtungsänderungen direkt um. 
Das Gleitverhalten der Maus ist ebenfalls 
sehr gut, obwohl die Füßchen auf der 
Unterseite recht schmal sind. Ein Betrieb ist 
auch ohne Maussoftware möglich. 


Fazit: Die Mamba schafft es nicht, Funktion 
und Form miteinander zu vereinen: Ihr 
problematisches Design steht im Kontrast 
zu den guten Leistungswerten. (fs) 


Mystify Mamba 
Hersteller: Terratec 
www: www.terratec.de 
Preis: € 45,- 
Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 


Ausstattung: 2,10 
Eigenschaften: 3,25 
2,05 


Mit der neuen MX 510 stellte Logitech 
pünktlich zur CeBIT den offiziellen 
MX500-Nachfolger vor. Wir baten den 
Debütanten in unser Testlabor. 


| m Gegensatz zum Vorgänger besitzt 
die MX 510 eine blaue/rote Ober- 
schale, die mit einem holographischen Effekt 
verziert ist. Der Schnurnager ist ebenfalls 
mit drei Standard- und fünf Extratasten 
ausgestattet, die beiden gummierten Sei- 
tenteile sorgen für eine sehr gute Griffig- 
keit. Ebenfalls beibehalten hat Logitech die 
sehr ergonomische Form, die bei Langzeit- 
betrieb das Handgelenk deutlich schont. 
Die Leistung des 800-dpi-Sensors im Inne- 
ren wurde hochgeschraubt. Der Nager 
erfasst laut Hersteller jetzt 5,8 Megapixel 
pro Sekunde - das sind 23 Prozent mehr als 
beim Vorgängermodell. 


Der Anschluss der Maus per USB oder 
PS/2 (Adapter) verlief problemfrei, alle 
Tasten haben einen leichtgängigen und 
direkten Druckpunkt. Das Gerät arbeitet 
absolut präzise und latenzfrei. Seine Gleit- 
eigenschaften sind ebenfalls sehr gut, egal 
auf welchem Testpad (Everglide Ricochet, 
MTW-Pad, Podium Mauspad) es zum Ein- 
satz kommt. Besonders Shooter-Fans wer- 
den an der MX 510 ihre Freude haben, da 
sie äußerst schnelle Richtungswechsel ver- 
zögerungsfrei umsetzt. 


Fazit: Wie schon der Vorgänger ist auch die 
MX 510 ein Top-Produkt und die erste 
Wahl für Spieler. Dank ihres getunten Sen- 
sors ist sie noch präziser als die MX 500. (fs) 


MX 510 


Hersteller: Logitech 
www: www.logitech.de 
Preis: € 40,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattun: 1,75 
Eigenschaften: 1,55 


Leistung: 1,50 


EI Präzise Mausunterlage 
E1 Leuchtfunktion 


E1 Geringe Widerstände 
EI Ergonomie befriedigend 


EB Latenzfrei 
E Form und Ergonomie 


E1 Prazision 
EI Mäßige Verarbeitung 


EI Sehr präzise E12 Sehr gute Gleiteigenschaften 
E1 Latenzfrei E1 Ausstattung 


WERTUNG 2,05 


WERTUN c|2,30 


WERTUNG 
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Intel Prozessoren 


Intel P4 2400MHz 


vg 
al 


= Mainboards 
Intel D875PBZLK 


- 533MHz, boxed 126,51 - Sockel 478, ATX 153,85 

Intel PA 2800MHz Asus P4C800 Deluxe PROB. mindiactery.ds 

- 533MHz, boxed 159,50 - Sockel 478 157,50 bietet Euch mit über 25.000 
Artikeln im Bereich Hardware, 

Intel P4 2800MHz Asus P4P800 Deluxe ee: METER ol 
un IrI eine nesige Auswanl! 

- 800MHz, boxed 167,48 - Sockel 478 118,06 r 

- Sch d Sh d 

Intel PA 3000MHz Gigabyte GA-8KNXP überzeugt Euch selbet! Unser 

- 800MHz, boxed _ e 213,43 - Sockel 478 185,60 fee ne ana Si Preise 

Intel PA 3066MHz Abit NF7 .. wir sehen uns! Sicher! 

- 533MHz, boxed 214,9 Sockel A 69,02 

Intel PA 3200MHz Asus A7N8X-E Deluxe AA 

- 800MHz, boxed 266,68 - Sockel A 99,37 I Fi 

Intel PA 3200MHz ASRock K7S8X Rod’mituns) 

- EXTREME EDITION, boxed 872,99  - Sockel A 28,38 Community total auf 

— Z—— www.mindfactory.del 

L) MSI K7N2 Delta-ILSR . 

: Durchschnittlich über 15.000 
AMD Prozessoren - Sockel A 96,34 es täglich bilden eine starke 
AMD Athlon XP 2400+ Asus K8V Deluxe zen 

K t in den Chat od tzt 
- 2000MHz, boxed 69,68 _ 754 145,00 das. Forum. Besprecht 
omputerthemen und lasst 
AMD Athlon XP 2500+ MSI K8T NEO-FIS2R Euch Hilfe geben bei Fragen! 
- 1833MHz, boxed EN Br 128,89 
AMD Athlon XP 2600+ 
- 1917MHz, boxed 87,50 . 
AMD Athlon XP 2700+ Grafikkarten 
- 2166MHz, boxed 101,77 zum Albatron FX5200EP 55.61 ee 
AMD Athlon XP 2800+ Stel — m r Immer Daslune- Informie 
- 2083MHz, boxed 117,90 128MB Asus Radeon 9600XT BER Bo 
AMD Athlon XP 3000+ - retail 172,39 totalen Überblick über seine 
- 2167MHz, boxed 157,81 128MB Club-3D RadeOn 9600 Pro ER Bedsläielüsöysiom 
. verrät Dir zu jeder Zeit, wo 
AMD Athlon XP 3200+ - retail TE zZ ze 124,97 deine Bestellung ist. 
- 2200MHz, boxed . 205,89  128M8B Force FX5600XT-VTDR Das macht Einkaufen ganz 
h l ! 
AMD Athlon64 3000+ Be 131,97 
- 2000MHz, boxed 219,90 
ER ' 256MB Pl GF FX5700 Er — 
AMD Athlon64 3200+ - retail 
| 264,90 Tu. 9,90 Euro 
2000MHz, boxed r 256MB Asus A9BOOXT R 9800XT Versand* 
AMD Athlon64 3400+ - limited edition 513,54 en 
ransparenie Versangkostien 
- 2200MHz, boxed 401,90 e bei fe eg 
= w/ Speicher Er uns zahlt Ihr nur pro 
s. estellung - nicht pro Paket! 
AuBFi CeB Kühler DDR-RAM 256MB TwinMOS er 
Arctic Copper Silent 2 7,59 -PC400, C12.5 51,35 Vorkasse und ab 100 Furo 
Arctic Super Silent 4 pro 12,90 DDR-RAM 512MB TwinMOS 99.90 eig u, der 
- PCA 
Zalman CNPS7000A 37,90 San, <u25 ! 
ACHTUNG TAGESPREISE: Bei allen Preisen handelt es sich um Tagespreise vom 17.03.2004 - diese Preise können sich inzwischen 


verändert haben! Schaue einfach nach unter www.mindfactory.de. Es lohnt sich ... 


14a-c Telefon: 04421 - 9131-0 
26388 


Telefax: 04421 - 9131-250 Samstag: 10.00 - 16.00 Uhr 


Mo. - Fr.: 10.00 - 20.00 Uhr 
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TEST: VERMISCHTES 


Nach- und Dauertests 


Corsair Twinx 
CMX512-3200LL 


Asus 
ATV600 


Powercolor/ 
Sapphire 9800 XT 


Erster Test in: PCGH 04/2003 


Erster Test in: PCGH 10/2003 


Erster Test in: PCGH 01/2004 


Wer Corsairs beliebten Twinbanking- 
Speicher in der Low-Latency-Version 
kaufen will, findet oft zwei verschiede- 
ne Modelle im Händlerregal. 


V or einiger Zeit hat Corsair das belieb- 
te Doppelpack (2x 256 MByte) mit 
leicht entschärften RAM-Latenzen neu auf- 
gelegt. Grund dafür waren Probleme mit 
einigen Canterwood-Mainboards, die Spei- 
cherlatenzen von CL2-2-2-6 nicht verkraf- 
ten. Daraufhin wurden die Latenzen auf 
CL2-3-2-6 entschärft und nun läuft der 
Speicher auch hier problemlos. 


Fazit: Aus den langsameren Latenzen re- 
sultieren keine Leistungsverluste. Greifen 
Sie ruhig zur neuen Revision. (oh) 


Twinx CMX512-3200LL 


Hersteller: Corsair Preis: € 200,- 
www: www.corsairmicro.com | Preis-Leistung: Gut 
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WU TAI Everglide Ricochet 


EI Im Test in Ausgabe 02/04 bemängel- 
ten wir, dass die auf den beiden Ober- 
flächen aufgeklebten Gummifüße oft 
mit dem Handballen oder Handgelenk 
des Maus-Nutzers kollidieren. 

Das lässt sich ändern, indem Sie die 
Gumminoppen auf der von Ihnen bevor- 
zugten Seite entfernen und auf der ande- 
ren befestigen. Somit vergrößert sich 
nicht nur die Nutzfläche, sondern die 
Rutschfestigkeit des Pads wird auch zu- 
sätzlich verstärkt. Folglich heben wir die 
Wertungsnote auf 1,39 an. 


Seit den letzten KT600-Tests hat sich 
in Sachen BIOS-Updates einiges getan. 
Vor allem Stabilität und Leistung wur- 
den verbessert. 


D as Asus A7V600 lag in unserer Markt- 

übersicht KT600-Mainboards zwar 
schon vorn, allerdings trübten ein paar 
kleine Macken das Gesamtbild. So hatte die 
Platine damals noch Stabilitätsprobleme 
mit Arbeitsspeichern der Hersteller Geil 
und Kingmax. Durch das BIOS-Update 
1006 sind diese Probleme jedoch behoben 
worden. Die Spiele-Leistung hat sich zu- 
dem etwas verbessert. 


Die Ausstattung und BIOS-Optionen sind 
jedoch gleich geblieben. Die Southbridge 
VT8237 des Chipsatzes ist mit zwei SATA- 
Controllern ausgestattet, die zudem RAID 
0 und 1 unterstützen. Dazu bietet das 
A7V600 noch einen Gigabit-LAN-Adapter 
des Herstellers 3Com, der eine gute Daten- 
transferleistung von durchschnittlich 65 
MByte/s hat. Das BIOS verfügt über mode- 
rate Tuning- und Overclocking-Möglich- 
keiten. Die CPU-Spannung kann bis 1,85 
Volt erhöht, der FSB auf maximal 250 MHz 
gesetzt werden. Den Takt-Multiplikator 
können Sie auf höchstens 22,5 einstellen. 


Fazit: Das A7V600 ist mittlerweile zur res- 
pektablen Alternative zu Nforce2-Main- 
boards geworden. Der Kaufpreis ist zudem 
mit 80 Euro niedrig. (oh) 


ATV600 


Hersteller: Asus 
www: www.asuscom.de 


Preis: € 80,- 
Preis-Leistung: Sehr gut 
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Die zuletzt getesteten Grafikkarten mit 
dem Radeon 9800 XT hatten trotz Re- 
ferenzdesign einen deutlich lauteren 
Lüfter. Wo ist die Ursache zu suchen? 


ie meisten Grafikkartenhersteller 

vertrauen bei der Radeon 9800 XT 
auf das Ati-Referenzdesign. Dabei kommt 
ein großer Kupferkühler zum Einsatz, der 
nicht nur den Chip, sondern auch die Spei- 
cherbausteine auf der Vorderseite kühlt. 
Die RAM-Bausteine auf der Rückseite wer- 
den von einem zusätzlichen Kupferblech 
vor Überhitzung geschützt. Der 65mm-Lüf- 
ter wird je nach Platinentemperatur mit ei- 
ner unterschiedlichen Spannung angesteu- 
ert. Auf den ersten von uns getesteten 9800- 
XT-Karten von Powercolor und Sapphire 
haben wir unter Volllast eine maximale 
Lärmbelästigung von 2,7 Sone gemessen. 


Zuletzt getestete Karten von Creative und 
Terratec haben trotz Referenzdesign eine 
um bis zu 37 Prozent höhere Geräuschent- 
wicklung. Eine andere BIOS-Version ist 
jedoch nicht dafür verantwortlich. Auch 
wenn alle Lüfter mit zwölf Volt betrieben 
werden, sind die Lüfter der zuerst geteste- 
ten Karten hörbar leiser. 


Fazit: Vermutlich sind eine andere Produk- 
tionscharge oder wechselnde Bauteile da- 
für verantwortlich, dass alle aktuell erhält- 
lichen 9800-XT-Referenzkarten mit einem 
lauteren Lüfter bestückt wurden. (dw) 


Radeon 9800 XT 


Hersteller: Diverse 
www: www.ati.de 


Preis: € 459,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 
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NACHTEST/DAUERTEST 


Yakumo Co-Pilot Professional 


Der Yakumo Co-Pilot Professional ist 
ein recht gutes Navigationssystem, 
doch im Dauertest haben wir einige 
Macken entdeckt. 


n der Ausgabe 03/2004 haben wir 

das hochwertige Set Yakumo Co-Pi- 
lot Professional getestet und für gut befun- 
den. In längeren Praxistests sind uns aber 
einige Mängel aufgefallen. Der Co-Pilot 
Professional besteht aus dem PDA Delta 
400 und dem preisgekrönten Business-Mo- 
bile-Navigator. Zudem werden ein beweg- 
licher Auto-Halter, ein GPS-Empfänger 
und eine Wurfantenne für TMC (Traffic 
Message Channel) mitgeliefert. 


Das Hauptproblem in der Praxis ist, dass 
der GPS-Empfänger relativ lange braucht, 
bis ausreichend Satelliten gefunden wer- 
den, um die Navigation zu starten. Vor al- 
lem Bäume, Brücken oder Häuserschluch- 
ten blockieren teilweise das GPS-Signal. In 
Großstädten (beispielsweise Berlin) muss 
das System oft mit weniger als vier Satelli- 


c08. E LION 
rombus 


ten navigieren. Dadurch wird das Zielfüh- 
rung ungenau und die nette Frauenstimme 
kündigt den Abbiegevorgang zu spät an. 
Im Display des PDAs werden teilweise bis 
zu zehn TMC-Sender angezeigt, trotzdem 
konnten wir nie beobachten, dass ein Stau 
gemeldet wurde. Dies kann natürlich auch 
an den TMC-Sendern liegen. Recht nervig 
ist die Stromversorgung über den Zigaret- 
tenanzünder: Wir mussten feststellen, dass 
der Stecker bei unebener Fahrbahn relativ 
oft herausrutschte. Daraufhin fiel die Navi- 
gation aus. 


Fazit: Trotz der genannten Mängel ist der 
Co-Pilot Professional ein hilfreicher Beifah- 
rer, der gerade in unbekannten Gefilden 
ans gewünschte Ziel führt. Zudem ist das 
System mit 650 Euro relativ preiswert. (ma) 


Yakumo Co-Pilot Professional 


Preis: € 649,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


1,65 


| Hersteller: Yakumo 
www: www.yakumo.de 


WERTUNG 


TEST 


Erster Test in: PCGH 03/2004 


K8X800 Pro Il 
"TOP 10 Platz 1” 
PC Welt 

Jan.2004, Germany 


i PA865PE Pro Il 

Intel® 865PE + ICHSR chipsets 

# Supports Intel’ Pentium" 4 Prooessors (Nortmoss / Fiese“) 
= Socket 478 with FSB 800 / 1200” MHz 

= Supports Dual Channel DOR400+ Memory 

ER = Built-in VIA Envy 24PT with 8-Channel Audio support 
 Built-in Intel 1Gbit Ethernet LAN 

= Supports ATA100 / ATA133 / Serial ATA HDDs 
«Promise ATA RAID 0,1 and Intel’ Serial ATA RAID 0 
= Supports Hyper-Threading Technology 

Features Periormance Enhancement Mode (rem 
("Overciocked} 


{rss 1,203 BB Channel Audio } GikLI) 


ıKX18D Pro Il 


nForce2 Ultra 400 + MCP-T chipsets 

 Supports AMD Athlon” / Athlon“ XP/ Duron” Processors 

ech = Socket A with FSB 266 / 333 / 400 MHz (au Burn CPU may 
5 = Supports Dual Channel DDR 400 Memory 

4 = Supports Serial ATA RAID 0,1 

= Supports 6xUSB2.0 and 2XIEEE1394 


iu) EIZID G3kll) 


4 FRS900KT / KTU 


BE = NVIDIA" GeForce” FX5900XT GPU (ick ao nz) 

«Ultrafast 256-bit, 128 MB, 700 MHz (2-20) DDR Memory 
" AGP 8X with D-Sub, TV-Out, DVI, VIVO (rrssaxım ports 

# Microsoft” DiraciX" 9.0 & OpenGL1.4 optimizations and support 
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MARKTÜBERSICHT: MAINBOARD-SPECIAL 


Budget gegen High-End 


Von den meisten 
Mainboards gibt es 
abgespeckte Spar- 
versionen, die bis zu 
65 Euro billiger sind. 
Sind die Budget- 
Boards ihr Geld wert 
oder sollten Sie zur 
High-End-Variante 
greifen? PC Games 
Hardware hat für Sie 
die wichtigsten Plati- 
nen-Pärchen getestet. 


reisunterschiede von 
P 65 Euro und mehr 

zwischen High- und 
Low-End-Mainboards kann der 
preisbewusste Käufer kaum ig- 
norieren. Was also bieten High- 
End-Platinen, um den Kauf 
schmackhaft zu machen? Die 
meisten Mainboards sind 
mit zusätzlichen Laufwerk-Con- 
trollern und Wireless LAN, 
Bluetooth oder Firewire ausge- 
stattet. Nur in seltenen Fällen 
besteht zwischen Einsteiger- 
und Deluxe-Version ein mess- 
barer Leistungsunterschied. Um 
die Unterschiede herausfinden, 
haben wir vier verschiedene 
Mainboards in jeweils der Maxi- 
mal- und Minimalausstattung 
getestet. Hier die Kandidaten: 


SATA 


WAS 
IST? 


zeit maximal 150 MByte/s) 
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Plug&Play-fähiger Schnittstel- 
lenstandard für Laufwerke (der- 


MSI, K8T-Neo-Serie (Sockel 
754): Geringe Unterschiede I 
MSI bietet für den Athlon 64 im 
Sockel-754-Format das Main- 
board K8T Neo in zwei Versionen 
an: als Neo-FSR und als FIS2R. 
Während die FIS2R-Variante mit 
vier Serial-ATA-Anschlüssen 
(alle mit RAID-Funktion) und 
drei Parallel-ATA-Anschlüssen 
(einmal mit RAID-Funktion) 
ausgestattet ist, muss die 
FSR-Version mit zweimal SA- 
TA/RAID und den beiden obli- 
gatorischen PATA-Anschlüssen 
(ohne RAID) auskommen. Das 
K8T Neo-FIS2R kommt zusätz- 
lich mit Firewire daher, was für 
Besitzer einer Digitalkamera ein 
ausschlaggebendes Kriterium 
sein kann. Die restliche Ausstat- 


PATA 


Flachbandkabeln (maximaler 
Datentransfer 133 MByte/s) 


Alter Schnittstellenstandard mit 


tung der beiden Platinen ist 
identisch. Die Software-Pakete 
sind gleich, beide Mainboards 
wurden mit Gigabit-LAN aus- 
gestattet. Trotz der zusätzlichen 
Controller unterscheidet sich 
das Platinen-Layout des K8T 
Neo-FSR kaum von dem des 
K8T Neo-FIS2R. Ein paar Flä- 
chen bleiben aufgrund der 
fehlenden Controller frei. 


Beide Platinen bieten im BIOS — 
von den Optionen für die 
zusätzlichen Controller einmal 
abgesehen — dieselben Einstel- 
lungen an. Bei der Leistung sieht 
es ähnlich aus. Mit den Perfor- 
mance-Settings (siehe Kasten 
„Test-Methoden”, Seite 66) sind 
die Benchmark-Werte identisch. 


Gigabit-LAN 


Ermöglicht eine Bandbreite von the- 


oretisch 125 MByte/s. In der Praxis 
werden etwa 80 MByte/s erreicht. 


PCGH empfiehlt: Der Preis- 
unterschied von etwa 20 Euro 
(110 zu 130 Euro) ist angesichts 
der zusätzlichen Controller zu 
vertreten. Wenn Sie jedoch keine 
vier SATA-Festplatten oder zwei 
PATA-Laufwerke im RAID-Ver- 
bund anschließen wollen und 
auf Firewire verzichten können, 
sind Sie mit dem günstigeren 
K8T Neo-FSR besser beraten. 


MSI, KT6-Neo-Serie (Sockel 
A): Unterschiedliche Geschwis- 
ter DB Im Gegensatz zu den 
Sockel-754-Mainboards von MSI 
unterscheiden sich die KT600- 
Platinen erheblich voneinander. 
Die Budget-Variante KT6V-FSR 
bietet von Haus aus nur sechs 
USB-Anschlüsse, die Deluxe- 


Firewire 

Bussystem und Schnittstelle mit 
einer maximalen Übertragungs- 
rate von bis zu 400 MBit/s 


www.pcgameshardware.de 


MAINBOARD-SPECIAL 


Ausgabe KT6 Delta-FISR hinge- 
gen acht. Die beiden fehlenden 
USB-Ports des KT6V-FSR kön- 
nen aber per USB-Blende (D- 
Bracket) nachgerüstet werden. 
Die Blende ist bei www.cito- 
soft.com für 16 Euro erhältlich. 
Nicht zu ändern ist allerdings 
die Tatsache, dass das KT6V- 
FSR nur zwei RAM-Slots besitzt, 
das KT6 Delta-FISR dagegen 
drei. Dadurch ist die Speicher- 
bestückung des KT6V-FSR auf 
maximal 2 GByte RAM be- 
schränkt, das KT6 Delta-FISR 
unterstützt bis zu 3 GByte RAM. 
Die kleine Variante verfügt zu- 
dem nur über Fast-Ethernet- 
LAN (100 MBit/s), die große 
über Gigabit-Ethernet-LAN 
(1.000 MBit/s). Dazu befinden 
sich weniger SATA-Kabel und 
kein Firewire im Lieferumfang 
des KT6V-FSR. 


Obwohl das günstige KT6V-FSR 
über relativ wenige Onboard- 
Komponenten verfügt, ist das 
Platinen-Layout unglücklicher 
als das des KT6 Delta-FISR. Die 
beiden SATA-Anschlüsse sind 
zu dicht am AGP-Slot und die 
IDE-Anschlüsse liegen extrem 
weit unten auf der Platine. Mehr 
dazu auf der Praxisseite 66. Im 
BIOS unterscheiden sich die 
beiden Mainboards nur bei den 
Overclocking-Optionen. Beim 
KT6 Delta-FISR kann die CPU-. 
RAM-, AGP- und Chipsatzspan- 
nung verändert werden, beim 
KT6V-FSR nur die CPU-, RAM- 
und AGP-Spannung. Die Leis- 
tungsunterschiede der KT600- 
Mainboards sind ebenfalls 
verschwindend gering. Weniger 
als ein Prozent liegt das KT6 
Delta-FISR vor der Budget- 
Variante KT6V-FSR. Wenn alle 
Onboard-Controller aktiviert 
sind, braucht das KT6 Delta- 
FISR allerdings drei Sekunden 
länger als die Einsteigerversion, 
um den Rechner zu starten, was 
noch zu verschmerzen ist. 


PCGH empfiehlt: Wegen des 
schlechteren Platinen-Layouts 
und der kargen Ausstattung 
empfehlen wir Ihnen, zur teu- 
reren Variante KT6 Delta-FISR 
zu greifen. Der Kaufpreis des 
KT6V-FSR ist mit 60 Euro zwar 
sehr niedrig, doch das KT6 Del- 
ta-FIS2R bietet für 95 Euro mehr 
fürs Geld. 


www.pcgameshardware.de 


Abit, IC7-Serie (Sockel 478): 
Extremer Preisunterschied I 
Die Abit-Mainboards mit Can- 
terwood-Chipsatz gibt es in 
zwei preislich sehr unterschied- 
lichen Varianten: als IC7 für 
125 Euro und als IC7-Max3 für 
190 Euro. Der Hauptunterschied 
zwischen den beiden Ausfüh- 
rungen besteht in der Laufwerk- 
Controller-Ausstattung und der 
Onboard-LAN-Bestückung. 
Während das IC7 nur über zwei 
SATA-Anschlüsse verfügt, bietet 
das IC7-Max3 satte sechs Stück. 
Das IC7 verfügt zudem nicht 
über Onboard-LAN, obwohl ein 
passender Anschluss im Input-/ 
Output-Bereich der Platine 
vorhanden ist. Abit hat die 
LAN-Buchse jedoch mit einem 
Stück Klebeband versiegelt und 
die Unterstützung für Onboard- 
LAN aus dem BIOS gestrichen. 
Die Max3-Version unterstützt 
zudem das leistungsfähige In- 
tel-Gigabit-LAN. Im Testlabor 
erzielten wir mit dieser LAN- 
Lösung Datentransferraten von 
bis zu 91 MByte/s! Einen recht 
großen Unterschied macht auch 
die auf dem IC7-Max3 befind- 
liche Heatpipe, die Spannungs- 
wandler und Kondensatoren 
extra kühlt. So werden hitze- 
empfindliche Komponenten in 
Stresssituationen wie beispiels- 
weise beim Overclocking etwas 
geschont. Beim IC7 fehlt die 
Heatpipe. 


Bei den Spiele-Benchmarks la- 
gen beide Platinen erwartungs- 
gemäß gleichauf. Die BIOS-Ein- 
stellungen unterscheiden sich 
nur in Fragen der Einstellungen 
für Laufwerks-Controller und 
Onboard-LAN. Die Boot-Zeit ist 
bei beiden Platinen sehr hoch: 
Wenn alle Controller und On- 
board-Komponenten zugeschal- 
tet sind, startet das IC7 in 43 
Sekunden, das Max3 braucht 
sogar 47 Sekunden! Da auf bei- 
den Platinen die Northbridge- 
Kühler noch mit einem Lüfter 
bestückt sind, bleibt die North- 
bridge-Temperatur mit maximal 
32 Grad Celsius sehr gering. Die 
geringere Northbridge-Tempe- 
ratur verbessert zudem das 
Overclocking-Potenzial des 
Frontside-Bus! 


PCGH empfiehlt: Wenn Sie 
noch eine PCI-Netzwerk- » 
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® ® 
Wichtige Fragen 
Was sollten Sie beim Mainboard-Kauf beachten? 


EI Worin unterscheiden sich 
die meisten Deluxe- und Bud- 
get-Varianten? 

Hauptsächlich unterscheiden 
sich die Platinen in der Ausstat- 
tung. Zusätzliche Serial-ATA-, 
Parallel-ATA- und RAID-Control- 
er sowie Firewire und Gigabit- 
LAN sind beliebte Dreingaben 
der Mainboard-Hersteller, um 
die Deluxe -Versionen schmack- 
haft zu machen. Bluetooth- 

und Wireless-LAN-Adapter trei- 
ben die Preise zudem erheblich 
nach oben. In einigen Fällen, 
zum Beispiel bei den MSI- 
KT600-Platinen, ist das Main- 
board-Layout ebenfalls unter- 
schiedlich. 


EM Bieten Budget-Varianten 
eine schlechtere Leistung? 
In den seltensten Fällen sind 
Budget-Platinen spürbar lang- 
samer als die teuren Varianten. 
Aktuelle Ausnahme ist das 
ATN8X-X. Wenn Ihnen ein paar 
Prozent Leistung nicht wichtig 
sind, können Sie zugreifen. 


EI Wie groß sind die Preis- 
unterschiede? 

Die Preisunterschiede rangieren 
zwischen 10 und 100 Euro. Main- 
boards wie das K8T Neo-FSI2R 
kosten nur 20 Euro mehr, das 
Chaintech 7NJS Zenith dagegen 
kostet fast dreimal so viel wie 
die Budget- Variante 7NIL1! 


WETTE Testkandidaten unter der Lupe 


MSI K8T Neo-FSIZR 


MSI K8T Neo-FSR 


Ere FERN, 


et 4 
RAID-Systeme sind in Privathaushalten rar, 
weshalb diese Controller meist verwaisen. 


Die zwei gebotenen SATA-Controller reichen 
für die meisten Rechner vorerst aus. 


Abit IC7-Max3 


Abit IC7 


7. Yu mm 


Der LAN-Anschluss wurde von Abit abgeklebt 
für die Spannungswandler und Kondensatoren. und lässt sich im BIOS nicht freischalten. 


Asus A7N8X-E Deluxe WE 


Die RAM-Bänke des ATN8X-X unterstützen 
kein Twinbanking (128-Bit-Speicherinterface). 


Wenn Sie ein bestehendes Funknetz haben, 
macht der Wireless-LAN-Adapter Sinn. 


MSI KT6 Delta-FISR MSI KT6V-FSR 


Pa u > 
Alle Onboard-Komponenten wie die SATA-An- 


schlüsse sind gut auf der Platine verteilt. 


Die SATA-Ports liegen nahe am AGP-Slot. Bei 
eingebauter Grafikkarte werden sie blockiert. 
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ANSICHTSSACHE 


Es muss nicht immer die teuerste Platine sein, um ma- 
ximale Leistung zu bekommen. Wenn Sie sich also ein 
neues Mainboard kaufen, sollten Sie sich gut überlegen, 
ob Sie tatsächlich Dual-LAN, sechs SATA-Anschlüsse 
und RAID brauchen. Wenn nicht, dann können Sie näm- 
lich viel Geld sparen. Einen besonders guten Eindruck 
hat diesbezüglich das K8T Neo-FSR hinterlassen, da es 
kaum schlechter als das K8T Neo-FSI2R ist und 20 Eu- 
ro weniger kostet. Beim IC7 fällt der Preisunterschied 
mit 65 Euro noch größer aus. Für das gesparte Geld 
kann man leicht eine bessere Grafikkarte kaufen. 


Oliver Haake 
Redakteur Bereich 
Mainboards 


„Mit dem gesparten Geld ist eine bessere Grafikkarte drin.“ 


karte im Schrank liegen haben, 
nicht übertakten und keine 
sechs SATA-Laufwerke 
schließen möchten, sind Sie mit 
dem IC7 gut beraten. Schließlich 
sind 65 Euro Preisunterschied 
kein Pappenstiel! 


Chipsatz Nforce2 400 versehen, 
der allerdings kein Twinbanking 
unterstützt. Der große Bruder 
A7N8X-E Deluxe Wireless Edi- 
tion ist hingegen mit Nvidias 
Nforce2 Ultra 400 versehen und 
bietet somit das verbesserte 
Speicherinterface mit Twinban- 


an- 


Asus, A7N8X-Serie (Sockel A): 
Extrem abgespeckte Variante I 
A7N8X-Modelle gibt es mittler- 
weile wie Sand am Meer. Die 
aktuelle Einsteigerplatine heißt 
A7N8X-X und wurde mit dem 


king. Daraus resultiert in den 
Spiele-Benchmarks ein Leis- 
tungsunterschied von durch- 
schnittlich zwei bis drei Prozent. 
Im BIOS wurden zudem 
die Overclocking-Optionen des 
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A7N8X-X etwas beschnitten. 
Der Frontside-Bus lässt sich nur 
auf maximal 233 MHz setzen, 
während im BIOS des A7N8X-E 
Deluxe bis zu satte 300 MHz FSB 
möglich sind. 


Die Ausstattung der beiden 
Platinen ist ebenfalls recht 
unterschiedlich. Das A7N8X-E 
Deluxe besitzt zum Beispiel 
neben den beiden normalen PA- 
TA-Anschlüssen einen zusätz- 
lichen SATA/RAID-Controller 
von Silicon Image für zwei 
SATA-Laufwerke. Das A7N8X-X 
dagegen muss mit den beiden 
Standard-PATA-Anschlüssen 
auskommen. Die Budget-Platine 
ist zudem nur mit vier USB- 
Ports ausgestattet, die Deluxe- 
Version mit sechs. Auch das 
Software-Paket ist beim A7N8X- 
X abgespeckt. So fehlt hier zum 
Beispiel der Software-DVD- 
Player Win DVD. Das A7N8X-E 
Deluxe dazu über 
Dual-LAN, davon einmal 
1.000-MBit/s- und einmal 100- 
MBit/s-LAN. Ein Firewire-An- 
schluss ist zudem nur auf der 
Deluxe-Platine zu finden. 


verfügt 


PCGH empfiehlt: Auch wenn 
das A7N8X-X für 75 Euro sehr 
günstig erscheint, greifen Sie 
aufgrund der Leistungs- und 
Ausstattungsunterschiede bes- 
ser zur Deluxe-Version für 100 
Euro. Wenn Sie Wireless LAN 
brauchen, legen Sie 15 Euro 
drauf und kaufen das A7N8X-E 
Deluxe Wireless Edition. 


Fazit: Beim Kauf zweimal hin- 
schauen I Es hängt vom jeweili- 
gen Modell ab, ob sich der Kauf 
der Deluxe-Version lohnt. Die 
Asus-Platinen A7N8X-X und 
KT6V-FSR sind zum Beispiel 
deutlich schlechter bestückt und 
bieten zum Teil eine schlechtere 
Leistung als die Luxusvarian- 
ten. Das MSI K8T Neo-FSR 
dagegen ist in der Sparvariante 
die bessere Wahl. Besonders 
dramatisch fällt der Preisunter- 
schied zwischen dem IC7 und 
dem IC7-Max3 auf - 65 Euro 
mehr bezahlen Sie für die Max3- 
Variante. Geld, das Sie für eine 
bessere CPU oder Grafikkarte 
gebrauchen könnten. | 
OLIVER HAAKE 

>> Mehr Praxisinfos auf S. 65 


Sockel 754 (Athlon 64) 
K8T Neo-FIS2R 


K8T Neo-FSR 


MAINBOARDS 


Sockel 478 (Pentium 4, Celeron) 
IC7-Max3 


Hersteller MSl MSI Abit Abit 

Preis € 130,- € 110,- € 1,- € 1, 

Chipsatz K8T800 K8T800 nn KT Mun-ran i875P i875P 
BIOS-/Board-Version 1.211 12/1 \ss-un,/ 1.411.0 22/11 
Preis-Leistungs-Verhältnis Gut Sehr gut Befriedigend Sehr gut 
AUSSTATTUNG 1,71 2,05 1,78 

AGP/PCI/PCI Express/USB AGP 8X/5/0/6 AGP 8X/5/0/6 AGP 8X/5/0/6 AGP 8X/5/0/6 
Arbeitsspeicher 3xDDR (DDR200-DDR400) 3xDDR (DDR200-DDR400) 4xDDR (DDR200-DDR400) 4xDDR (DDR200-DDR400) 
Softwarepaket Core Center, Live Upd., PC-Cillin 2002, MSI-Tools| Core Center, Live Upd., PC-Cillin 2002, MSI-Tools | Hardware Doctor, Low Format Utility Awardflash, AbitEO 
Sound ALC655 ALC655 ALC650 ALC650 
Laufwerksanschlüsse 4x SATA150, 3x PATAI33 2x SATA150, 2x PATAI33 6x SATA1SO, 2x PATA133 2x SATA150, 2x PATA133 
Onboard-LAN 1.000 MBit Realtek 1.000 MBit Realtek Intel CSA Gigabit LAN - 


Sonstige Ausstattung Diag-LED, IDE- & Floppy-Rundkabel, Firewire 


IDE- & Floppy-Rundkabel, Diag-LED 


IDE-Rundkabel, Secure IDE, Firewire, Heatpipe | IDE-Rundkabel, Firewire 


EIGENSCHAFTEN 2,24 2,24 |2,28]| 2,30 
Frontside-Bus/HT-Link 190 - 280 MHz (er-Schritte) 190 - 280 MHz (ler-Schritte) 100 - 412 MHz (ler-Schritte) 100 - 412 MHz (ler-Schritte) 
CPU-Multiplikator E E : : 

CPU-Spannung 1,4 1,55 Volt 1,4 -1,55 Volt 1,55 - 1,925 Volt 1,55 - 1,95 Volt 

Sonstige OC-Optionen RAM, AGP, DOT RAM, AGP, DOT RAM, AGP RAM, AGP 

LEISTUNG 1,35 1,35 1,35 1,35 
PCGH-Stabilitätstest Bestanden Bestanden Bestanden Bestanden 

PCGH-Kompatibilitätstest Bestanden Bestanden Bestanden Bestanden 


6 5 4; 3: 2: 16 5; 
i 
[sehr aut | 5 Sehr gut | 


Spiele-Performance 
PCI-Performance 
USB-Performance 


E] Sehr schnell SL LUM 21 Sehr schnell & stabil 


Ei Sehr stabil EI Relativ günstig 
EI] CPU-Spannung 1,55 V 1,60 EI] CPU-Spannung 1,55 V 


FAZIT 
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[UA © sehr schnell & stabil 


Ei Heatpipe für Bauteile 
1,67 E Sehr teuer 


EI Sehr stabil 
El Kein Onboard-LAN 


1,62 1,75 
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4 
f Hardıuare ? 


Mit dem K8T Neo-FSR be- 
kommen Sie eine leicht ab- 
gespeckte High-End-Platine 
zum kleinen Preis. 


SIs Budget-Version des 

Sockel-754-Mainboards 
verfügt über alle wichtigen 
Features, die ein moderner PC 
braucht: Serial-ATA (optional 
im RAID-Verbund), Gigabit- 
LAN und ausreichend Tuning- 
und Overclocking-Features im 
BIOS. MSI hat beispielsweise 
die Dynamic Overclocking 
Technology integriert, bei der 
das Mainboard bei steigender 
CPU-Auslastung den HT-Link 
und damit auch die CPU dyna- 
misch übertaktet. Mit dem 
Corecell-Tool können Sie den 
Rechner zusätzlich von Win- 
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EMPFEHLUNGEN DER REDAKTION: 


MSI K8T Neo-FSR 


Abit IC7 


Faser nn IT N 
ardınare ) 


An 


s > 
Eine hohe Leistung und ein moderater 
Preis sind die Stärken der Platine. 


Neo-FSR durchweg sehr gute 
Werte, die Stabilitätstests 
durchlief es dank aktueller 
BIOS-Version 1.2 mit allen getes- 
teten Markenmodulen fehler- 
frei. Die gemessene Startzeit ist 
mit 41 Sekunden allerdings nur 
Durchschnitt. Der Kaufpreis ist 
für ein Athlon-64-Mainboard 
mit 110 Euro sehr attraktiv. (oh) 


Volle Canterwood-Power für 
den kleinen Geldbeutel - das 
bekommen Sie mit dem Kauf 
des Abit IC7. 


enn Sie sich einen Pen- 
tium 4 im Sockel-478-For- 
mat zulegen wollen und nach 
einer leistungsfähigen, aber 
nicht allzu teuren Plattform 
suchen, dann ist das IC7 erste 
Wahl. In den Spiele-Bench- 
marks erzielte es fast dieselben 
Werte, die den großen Bruder 
IC7-Max3 an die Spitze der 
PCGH-Empfehlungen für den 
P4 brachten. In den Stabilitäts- 
tests gab sich das Board selbst 
mit maximalen PAT-Timings 
keine Blöße. Diese können auf 
dem Abit-Mainboard übrigens 
auch manuell nachgetunt wer- 


Trotz magerer Ausstattung, lohnt der 
Kauf des IC7 - die Leistung stimmt. 


hier nur in „Game Accelerator” 
umgetauft. Das BIOS bietet 
zudem CPU-Spannungs-Ein- 
stellungen bis 1,95 Volt. Die 
Northbridge wird mit einem 
Lüfter ordentlich gekühlt, was 
das Übertakten per Frontside- 
Bus erleichtert. Das Fehlen von 
Onboard-LAN stört den Ge- 
samteindruck etwas. (oh) 


MAINBOARDS 


kp w 


dows aus tunen. In den Spiele- |GESAMTNOTE: 1,67 || Weitere Infos in den. Die Performance Accele- |6ESAMTNOTE: 1,75 |hekrenisn 
Benchmarks erzielte das K8T Preis: € 110,- Preis-Leistg.: Sehr gut || auf Seite 64 ration Te chnology (PAT) wurde Preis: € 125,- Preis-Leistg.: Sehr gut || auf Seite 64 
Sockel A (Athlon XP, Athlon, Duron) Sockel A (Athlon XP, Athlon, Duron) 
ATNSX-E Deluxe Wireless Edition ATN8X-X KT6 Delta-FISR KT6V-FSR 


100 MBit Nvidia 


Hersteller Asus Asus MSI MSI 

Preis € 115,- € 1, EN, € 65, 

Chipsatz Nforce2 Ultra 400 Nforce2 400 KT600 KT600 

BIOS-/Board-Version 1008/1.01 1008/2.00 5.51 15N1 

Preis-Leistungs-Verhältnis Gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut 

AUSSTATTUNG 2,04 2,79 1,94 2,30 
AGP/PCI/PCI Express/USB AGP 8X/5/0/6 AGP 8X/5/0/4 AGP 8X/5/0/8 AGP 8X/5/0/6 

Arbeitsspeicher 3xDDR (DDR200-DDR400) 3xDDR (DDR200-DDR400) 3xDDR (DDR200-DDR400) 2xDDR (DDR200-DDR400) 

Softwarepaket PC-Cillin 2002, Asus-Tools, Wind DVD, WiFi-Tool | 3Deep, PC-Cillin 2002, Update, Probe, Asus-Tools | Core Center, Live Upd., 3Deep, PC-Cillin, MSI-Tools | Core Center, Live Upd., 3Deep, PC-Cillin, MSI-Tools 
Sound ALC650 ALC650 C-Media 9739A ALC655 

Laufwerksanschlüsse 2x SATA150, 2x PATAI33 2x PATA133 2x SATA150, 2x PATAI33 2x SATA150, 2x PATA133 

Onboard-LAN 100 MBit Nvidia, 1.000 Gigabit Marvell 1.000 MBit Broadcom 100 MBit Via 


Sonstige Ausstattung Firewire, Wifi-Modul mit Antenne IDE-Rundkabel, Diag-LED, Firewire IDE-Rundkabel, Diag-LED 


EIGENSCHAFTEN 12,63) 2,60 |2,39]| 2,51 
Frontside-Bus/HT-Link 100 - 300 MHz (ler-Schritte) 100 - 233 MHz (Ter-Schritte) 100 - 280 MHz (Ter-Schritte) 100 - 280 MHz (Ter-Schritte) 
CPU-Multiplikator 6,5-17 65-17 6-5 6-14 
CPU-Spannung 1,65 - 1,85 Volt 1,65 - 1,85 Volt 1,35 - 2,3 Volt (0,025 - 0,150) 1,35 - 2,3 Volt (0,025 - 0,150) 
Sonstige OC-Optionen RAM, AGP RAM, AGP RAM, AGP, V-Link, DOT RAM, AGP, DOT 
LEISTUNG 1,55 1,55 1,70 1,70 
PCGH-Stabilitätstest Bestanden Bestanden Bestanden Bestanden 
PCGH-Kompatibilitätstest Bestanden Bestanden Bestanden Bestanden 

ist r Te: ; ar n ; n 


5: 5 


Spiele-Performance 


PCI-Performance 
USB-Performance 1 Gut 


GESAMT Rast) 


F N zZ | T EI Sehr schnell & stabil [GESAMT | 
E3 WLAN-fähig E Schlechte Ausstattung E] Gute Leistung E Mäßiges Platinen-Layout 
E Keine Chipsatz-Spannung 1 ‚86 E Kein Twinbanking 2,01 El Kein CL2-RAM möglich 1,89 El Kein CL2-RAM möglich 1 ‚98 
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Praxis: Mai 
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boards 


MAINBOARDS 


Test-Methoden 


Eu Benchmark-Settings 

Um die Maximalleistung zu er- 
mitteln, statteten wir erst alle 
Mainboards mit der Soundkarte 
SB Audigy 2 aus und schalteten 
alle unwichtigen Onboard-Kom- 


ponenten ab (Performance -Set- 


ting). Für den Gegencheck ent- 
fernten wir die Audigy 2 und 


schalteten alle Onboard-Kompo- 


nenten zu (Komfort- Settings). 


"Stabilität 

Wir trimmten alle Mainboards 
mit manuell getunten RAM- 
Latenzen auf Höchstleistung. 


5 Gap Alle acht Athlon-64- 
Mainboards wurden 
mit je fünf verschie- 
denen CPU-Kühlern 
und Grafikkarten 
getestet. 


Die Stabilität der Hauptplatinen 
überprüften wir, indem wir nach 
jeder Tuning-Maßnahme Tests 
wie Prime95 laufen ließen. 


EB Kompatibilität 

Alle Testmuster wurden mit je- 
weils fünf verschiedenen Grafik- 
karten, RAM-Modulen und CPU- 
Kühlern getestet. 


u Spieleleistung 

Die Spieleleistung ermittelten 
wir mit Call of Duty und der UT 
2004-Demo (dt.), den Speicher- 
durchsatz mit Sisoft Sandra. 


KOMPATIBILITÄTSTESTS RVEILTEIG:E 


Mainboard MSIK8T|MSIKBT| Asus | Asus | Abit | Abit | MSI |MSIKT6 
Neo- | Neo- [A7N8X-| ATNEX- | IC7 | IC7- | KT6V-| Delta- 
FSR | FSIZR | X |E Deluxe Max3 | FSR | FISR 
RAM 
orsair DDR400 EL (CL) | u u u LE | [2] [| 
Geil DDRA00 CL2 ja] u [| u En. O U 
Kingston DDR400 (CL25)| Ma [| [| [| Blu 2a| .ı 
ake MS DDRA00 CL25 | Ü u u LEE | u u 
nfineon DDR400 (CL3) | m [| u [| E| . | | 
Grafikkarten 
15950 Ultra Ref. EO Ü u U EB |. [e] u 
ad. 9500/9800 Pro Ref.| = [| | [| E| . [| | 
Zalman Heatp. ZM80-A [| [| J [| [| J U [| 
hermaltake Giant 2 [| Ü u u [| u Ü u 
MSI FX 5900 Ultr | [| | I EB|. u I 
CPU-Kühler 
Zalman ENPS-7000A-Cu | m U u E LEE | [2] U 
Thermalright SLKIOOU [| [| U [| [ [| [| [| 
Thermalright SLK9OOA [Ü [| u [| [ [| E [| 
Thermalt. Silent Boost) m E [| u | [| U U 
Thermalright 948 [| [| [| [| E u U [| 
WI Kompatibel MM Inkompatibel MI Technisch nicht möglich 
Die KT600-Platinen liefen mit CL2-Arbeitsspeicher nicht stabil. Mit den Grafikkarten 
gabe es keine Probleme, einige CPU-Kühler passten jedoch nicht auf die Platinen. 
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Egal ob Einsteiger- oder Profiplatine, kaum ein 


Mainboard ist fehlerfrei. Lesen Sie hier interessante 


und aufschlussreiche Fälle aus unserem Testlabor. 


ird ein Mainboard 

langsamer, wenn mehr 

Onboard-Komponen- 
ten zugeschaltet werden? Die 
Vergleichs-Benchmarks zeigten, 
dass selbst wenn alle Controller 
aktiviert sind, sich die Messun- 
terschiede im Nachkommastel- 
lenbereich abspielen. Einzig die 
Tatsache, ob eine Soundkarte im 
PCI-Slot steckt oder Onboard- 
Sound benutzt wird, macht ei- 
nen Unterschied. Im Test zeigte 
sich, dass die Systeme mit 
Onboard-Sound (beispielsweise 
ALC650, ALC655 oder ALC658) 
durchschnittlich 2-3 Prozent 
bessere Frameraten lieferten als 
mit einer Soundblaster Audigy 
2. Der Grund liegt bei den weni- 
ger aufwendigen Sound-Berech- 
nungen des Onboard-Chips. 


>» Lange Ladezeiten 


Eines verändert sich durch 
zugeschaltete Onboard-Kom- 
ponenten jedoch extrem: die 
Boot-Zeit. Je mehr Adapter und 
Controller beim Startvorgang 
initialisiert werden müssen, um- 
so länger dauert es. Allein das 
Erkennen von Laufwerken am 
zusätzlichen SATA- oder PATA- 
Controller kostet einige Sekun- 
den. Besonders groß fiel der 
Unterschied bei den KT600- 
Mainboards von MSI aus. Das 
KT6 Delta-FISR brauchte acht 
Sekunden länger, das KT6V-FSR 
sogar neun. Deutlich geringer 
waren die Unterschiede bei den 
Asus-Platinen der A7N8X-Serie. 
Aber nur aus dem einfachen 
Grund, dass weniger Onboard- 
Komponenten verfügbar sind. 


» Was bringt Gigabit-LAN? 
Im Vergleich mit Fast-Ethernet- 
LAN (100 MBit/s) ist jeder 


Gigabit-LAN-Adapter überle- 
gen. Allerdings trennt sich im 
internen Vergleich zwischen den 
verschiedenen Gigabit-Adap- 
tern schnell die Spreu vom 
Weizen. Die Intel-Lösung, die 
beispielsweise auf dem Abit 
IC7-Max3 zu finden ist, bietet 
eine Datentransferrate von bis 
zu 91 MByte/s! Der Broadcom- 
Adapter auf dem KT6 Delta- 
FISR dagegen brachte es nur auf 
56 MByte/s, der Realtek-Adap- 
ter der KST-Platinen auf immer- 
hin 77 MByte/s. Zum Vergleich: 
Normale Fast-Ethernet-Adapter 
(100 MBit/s) erreichen durch- 
schnittlich eine Transferleistung 
von rund 12 MByte/s. 


Ob 91 oder 56 MByte/s, spielt 
im Privathaushalt jedoch noch 
keine große Rolle, da die meis- 
ten Festplatten nicht über ent- 
sprechende Transferraten verfü- 
gen. Sollten Sie jedoch ein RAID- 
System besitzen und häufiger 
große Dateien über Ihr LAN 
schicken, sollte es ein hochwerti- 
ger Onboard-LAN-Adapter sein. 
Die Transferrate können Sie mit 
dem Tool Netiol23 testen, das 
auf der Webseite www.vienen- 
box.de/filebase/GFDNETMLSC 
(WEBCODE 2357) zum Down- 
load angeboten wird. 


>> Ressourcenprobleme 


Je mehr Onboard-Komponenten 
des Mainboards Sie aktivieren, 
desto größer werden die Res- 
sourcenprobleme. So kommt es 
vor, dass sich plötzlich eine 
PCI-Steckkarte (z. B. SCSI- oder 
TV-Karte) einen IRQ mit einem 
SATA-Controller teilt. ISDN- 
Karten mögen diesen Zustand 
zum Beispiel gar nicht und kön- 
nen daher schnell den Dienst 
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quittieren. Schauen Sie in die- 
sem Fall ins Mainboard-Hand- 
buch. In den Handbüchern aller 
getesteten Platinen finden Sie 
IRO- und INT-Request-Tabellen, 
in denen genau aufgeführt 
wird, welchem PCI-Slot welche 
Ressource zur Verfügung steht. 
Stecken Sie die PCI-Karten nur 
in Slots, die keine Ressourcen 
mit wichtigen Onboard-Kompo- 
nenten wie Laufwerk-Control- 
lern oder Soundchips teilen. 
Überprüfen Sie die Ressourcen- 
Zuteilung der Onboard-Kompo- 
nenten im Geräte-Manager. 


>> Problemfeld Platinen-Layout 


Ein ewiger Quell des Ärgers 
ist das Platinen-Layout. Main- 
boards, die mit besonders vie- 
len Onboard-Komponenten wie 
Laufwerk-Controllern, RAM- 
Slots, USB-Headern (Anschlüsse 
für USB-Blenden) und Firewire- 
Headern ausgestattet wurden, 
sind naturgemäß problema- 
tischer als „nackte“ Exemplare. 
Das KT6V-FSR ist in dieser 
Marktübersicht allerdings der 
Gegenbeweis: Obwohl es nur 
relativ wenig Extras hat, liegen 
die SATA-Anschlüsse so dicht 
hinter dem AGP-Slot, dass min- 
destens ein Slot nicht benutzt 
werden kann. Dazu liegen die 
PATA-Anschlüsse extrem weit 
unten. Hier kommt es zu 
Problemen mit der Länge 
der Flachbandkabel, wenn das 
Mainboard in einem Big-Tower- 
Gehäuse verbaut ist und die 
Laufwerke weit oben eingebaut 
sind. Dazu ist der CPU-Sockel 
nach „Norden“, also Richtung 
Netzteil gedreht. In vielen Ge- 
häusen muss so erst das Netzteil 
entfernt werden, bevor Sie den 
CPU-Kühler aufsetzen oder ab- 
nehmen können. 


Etwas bedenklich sind auch die 
beiden getesteten Abit-Main- 
boards. Der CPU-Sockel liegt 
nicht hochkant, sondern quer 
auf der Platine. Wird nun ein 
CPU-Kühler festgeklemmt, so 
biegt sich das Mainboard durch. 
Die Platine wurde vom Herstel- 
ler zwar mit Absicht elastisch 
gestaltet, um ein Zerbrechen zu 
vermeiden, wenn Sie das Main- 
board aber im Gehäuse einbau- 
en, wird es durch den Zug der 
Schrauben wieder etwas zurück- 
gebogen, was die Platine einer 
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nicht unbeachtlichen Spannung 
aussetzt. Beim IC7-Max3 ist die 
Biegung allerdings schwächer. 


>> Verschiedene Kühllösungen 


Northbridge-Kühlung mit oder 
ohne Lüfter? Sicher, mit einem 
zusätzlichen Lüfter im Gehäuse 
wird es etwas lauter, dafür ist 
die Kühlleistung deutlich bes- 
ser. So kühlten beide IC7-Main- 
boards den Northbridge-Chip 
auf 32 Grad Celsius herunter! 
Die passive Kühlung der KST- 
Platinen dagegen kühlt die 
Northbridges nur auf 40 Grad 
Celsius. Die Northbridge des 
KT600-Mainboard MSI KT6 Del- 
ta-FISR wurde sogar bis zu 42 
Grad Celsius heiß. Alle Werte 
sind im Standardbetrieb mit 200 
MHz FSB (respektive HT-Link) 
zwar kein Problem, zum Über- 
takten eignen sich diese Lösun- 
gen jedoch nicht. Wenn Sie den 
Frontside-Bus ordentlich erhö- 
hen wollen, müssen Sie dem 
Kühlkörper noch einen zusätz- 
lichen Lüfter spendieren - alte 
486er-Lüfter bieten sich hier an. 


Abit geht sogar noch ein Stück 
weiter und versieht das IC7- 
Max3 noch mit einer Heatpipe 
für die Kondensatoren und 
Spannungswandler. Wie eine 
Wärmebildkamera zeigte, wer- 
den Spannungswandler 70 Grad 
Celsius warm und heißer! Die 
Heatpipe liegt zudem so, dass 
sie noch die Wärme vom CPU- 
Kühler mit abzieht und aus dem 
Gehäuse leitet. Diese Maßnah- 
men sollen in heißen Tagen und 
beim Overclocken ein Höchst- 
maß an Stabilität gewähren. 


>> Stichwort Kompatibilität 


Bei den Kompatibilitätstests tra- 
ten wenige Probleme auf. Alle 
getesteten Grafikkarten ließen 
sich auf den Mainboards pro- 
blemlos einstecken. Beim RAM 
gab es nur Probleme im Zu- 
sammenhang mit CL2-Speicher 
und den KT600-Platinen von 
MSI, da die Platinen keine so 
kurzen Speicherlatenzen ver- 
kraften. Um die CPU-Sockel der 
KT600-Mainboards befinden 
sich zudem keine Bohrungen, 
weshalb hier Kühler wie der 
Zalman CNPS-7000A-Cu und 
Thermaltake SLK900U_ nicht- 
montiert werden können. 

OLIVER HAAKE 
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Pal Low- & Highend-Mainboards 


PC Games Hardware vergleicht: 


Mainboards Preis Unterschiede 

Abit NF7 74 Euro Sound, LA 

Abit ANT 05 Euro Sound, LAN, Firewire, SATA-RAID 
AOpen AK79D-400VN 170 Euro Sound, LA 

AOpen AK79D-400 Max  |130 Euro Sound, LAN, Firewire, SATA 

Asus ATNEX-X 00 Euro Sound, Gigabit-LAN, FW, SATA-RAID 
Asus ATNBX-E Del. WE |115 Euro Sound, G-LAN, FW, SATA-RAID, WLAN 
Chaintech 7NJL4 65 Euro Sound, LA 

Chaint. 7NJS Ultra Zen. |160 Euro Sound, LAN, FW, IDE-RAID, SATA-RAID 
Elitegroup AFI 90 Euro Sound, Gigabit-LAN, FW, S-ATA RAID 
Elitegroup AFI Deluxe 00 Euro Sound, Gigabit-LAN, FW, 2x SATA RAID 
MSI KT6 Delta-FISR 55 Euro Sound, Gigabit-LAN, FW, SATA-RAID 
MSI KT6V-FSR 65 Euro Sound, LAN, SATA-RAID 

Abit IC7 25 Euro Sound, Firewire, SATA 

Abit IC7-MAX3 90 Euro Sound, Gigabit-LAN, FW, SATA-RAID 
Epox EP-4PDABI 10 Euro Sound, LAN, SATA 

Epox EP-4PDA2+ 45 Euro Sound, LAN, FW, IDE-RAID, SATA-RAID 
Gigabyte GA-8IK1100 30 Euro Sound, LAN, Firewire, SATA 

Gigabyte GA-8IKXR 260 Euro Sound, Gigabit-LAN, VGA, IDE-RAID, SATA 
MSI K8T Neo-FSR 10 Euro Sound, Gigabit-LAN, SATA-RAID 

MSI K8T Neo-FIS2R 35 Euro Sound, Gigabit-LAN, FW, IDE/SATA-RAID 
Intel D865GBFL 40 Euro Sound, LAN, VGA, SATA 

Intel D865GBFLK 55 Euro Sound, Gigabit-LAN, VGA, SATA 

Die Preisunterschiede rangieren zwischen 10 und 95 Euro. Hier lohnt es sich, vor 


dem Kauf genau auf die Mainboard-Variante zu schauen. 


r N LEGENDE 
Leistung Mainboards one 
Settings* 

B Fast alle Low- und High-End-Platinen zeigen kaum Leistungsunterschiede. en 
I Das ATNBX-X fällt durch das fehlende Twinbanking etwas zurück. Settings* 

I Das KT6V-FSR ist auch etwas leistungsschwächer als die Deluxe-Version. 
UT-2004-DEMO (DT.) (PCGHCPU-DEMO) 

BESSER» | Fps De ER 20 >» N SPIELBAR ig FLÜSSIG FEED 


MSI K8T Neo-FSR 
(Athlon 64 3200+) 


EN 5 
Zn 


MSI K8T Neo-FIS2R 
(Athlon 64 3200+) 


 '5 
43 


Abit IC7-Max3 
(P4 C 3,0 GHz) 


39 
38 


Abit IC7 (PA C 3,0 GHz) 


E39 


35 


35 
33 


Asus ATN8X-E Deluxe 
(Athlon XP 3200+) 


Asus ATNBX-X 
(Athlon XP 3200+) 


3 
32 


MSI KT6 Delta-FISR 
(Athlon XP 3200+) 


35 
PH 


34 
3 


MSI KT6V-FSR 
(Athlon XP 3200+) 


CALL OF DUTY 1.0 (CPU-DEMO) 


BESSER» | Fps Do 20 oe 


> FLÜSSIG SPIELBAR 
50 60 


70 80 


MSI K8T Neo-FSR 
(Athlon 64 3200+) 


EEE 73 
7 | 


MSI K8T Neo-FIS2R 
(Athlon 64 3200+) 


73 
7 0 


Abit IC7-Max3 
(PA C 3,0 GHz) 


67 
66 


Abit 107 (PA C 3,0 GHz) 


67 
66 


Asus ATN8X-E Deluxe 
(Athlon XP 3200+) 


6 
60 


Asus ATNBX-X 
(Athlon XP 3200+) 


59 
59 


MSI KT6 Delta-FISR 
(Athlon XP 3200+) 


6 
60 


MSI KT6V-FSR 
(Athlon XP 3200+) 


60 
59 


Settings: Radeon 9800 Pro, Catalyst 4.3, 2 x 512 MB DDR400-SDRAM Corsair, Windows XP + SPI 
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Desktop-PC schachmatt 


Selbst Notebooks aus 
dem Supermarkt ver- 
fügen teilweise schon 
über eine DirectX-9- 
Grafikeinheit. Die Prei- 
se für spieletaugliche 
Laptops sind stark ge- 
fallen. Wir haben uns 
acht aktuelle Systeme 
ins Labor geholt und 
auf Herz und Nieren 
getestet. 


ie Preise für spieletaug- 

liche Notebooks sind 

regelrecht in den Keller 
gefallen. Trotzdem hat sich die 
Ausstattung auf den ersten Blick 
kaum verschlechtert. Im Ge- 
genteil: Sieben der getesteten 
Notebooks verfügen sogar über 
einen DVD-Brenner. Das einzige 
Kriterium für die Auswahl der 
Testmuster war jedoch eine 
DirectX-9-Grafikeinheit, sodass 
ein „buntes“ Spektrum an 
unterschiedlichen Konfiguratio- 
nen entstanden ist. Zusätzlich 
zu den herkömmlichen Tests 
wie Spieleleistung, Akkulauf- 
zeit, Reaktionszeit des LCDs so- 
wie Lautheit und Energieauf- 


nahme ermitteln wir nun auch 
den Regelbereich der Display- 
Helligkeit. So lässt sich unter 
anderem feststellen, ob ein 
Notebook auch für den Einsatz 
im Freien an einem Sommertag 
taugt. Im Testfeld befinden sich 
Dell Inspiron 8600, Acer Aspire 
1501Lci, Asus M6000N, Yakumo 
Q8M Power64 XD, Gericom 
Hummer FX, Medion Microstar 
MD41112 sowie Toshiba Satellite 
P10-831 und Targa Traveller 210. 
Die Preise der Geräte reichen 
von 1.199 bis 2.099 Euro. Im 
Anschluss stellen wir Ihnen die 
acht Testkandidaten im Detail 
vor und weisen auf Stärken und 
Schwächen hin. 


Acer Aspire 1501LCi: Bestes 
Athlon-64-Notebook im Test I 
Das schwarze Notebook aus 
dem Hause Acer verfügt über 
einen zukunftssicheren 64-Bit- 
Prozessor. Der Athlon 64 3000+ 
arbeitet mit einer tatsächlichen 
Taktfrequenz von 1.800 MHz 
und wird von 512 MByte DDR- 
SDRAM (PC2700) unterstützt. 
Als Hauptplatinenchipsatz setzt 
Acer den Via K8T800 ein. Für 
schnellere Bilder in Spielen soll 
ein Ati Mobility Radeon 9600 
mit 64 MByte Speicher sorgen. 
Der Kern des Chips ist mit 351 
MHz, der RAM mit 202 MHz 
DDR getaktet. Der Massenspei- 
cher besteht aus einer Toshiba 


MK-6021 mit 60 GByte Kapa- 
zität. Die Festplatte erreicht ei- 
ne Lesegeschwindigkeit von 20 
MByte/s und eine mittlere Zu- 
griffszeit von 21 Millisekunden 
- für ein Notebook-Laufwerk 
passabel. Einziger Wermuts- 
tropfen ist das DVD-/CD-RW- 
Laufwerk: Dieses kann zwar 
DVD-ROMss lesen, aber keine 
DVD-Medien beschreiben. CD- 
R wird allerdings mit 24facher 
und CD-RW mit zehnfacher 
Geschwindigkeit gebrannt. Das 
15-Zoll-LCD erreichte bei unse- 
ren Messungen eine Reaktions- 
zeit von 31 Millisekunden, zeigt 
in Spielen aber kaum Schlieren- 
effekte. Die Helligkeit des Bild- 


Sone Chipsatz Luminanz DDR-SDRAM 
WAS Maßeinheit für die relative Zentraler Bestandteil jeder Helligkeit bei Monitoren, wird in Double Data Rate. Dieser Spei- 
IST? Lautheit, wie sie der Mensch Hauptplatine. Entscheidet u. a. cd/m’ (Candela pro Quadratmeter) | cher überträgt zwei Datenpakete 


empfindet über Speicherart und -menge. gemessen pro Takt. 
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schirms lässt sich von 27 bis 
122 Candela pro Quadratmeter 
regeln. Die maximale Luminanz 
von 122 cd/m? reicht nur be- 
dingt für den Einsatz im Freien. 
Für die Mobilität des Acer-Note- 
books spricht die hohe Akku- 
laufzeit von 211 Minuten. 


Asus M6000N: Kino für unter- 
wegs I Bei der Konstruktion des 
M6000N hat sich Asus an die 
Vorgaben von Intel gehalten 
und darf so das Markenzeichen 
Centrino auf das Notebook kle- 
ben. Dazu zählen ein Pentium M 
mit 1,6 GHz, der 855PM-Chip- 
satz und eine Intel-WLAN-Kar- 
te nach 802.11b-Standard (11 
MBit/s). Ein Ati Mobility Rade- 
on 9600 (64 MByte) sorgt für 
flüssige 3D-Bilder. Der DirectX- 
9-Chip ist mit 317 MHz, der 
Grafikspeicher mit 209 MHz 
DDR getaktet. Als Arbeitsspei- 
cher kommen zweimal 256 
MByte DDR-SDRAM (PC2700) 
als SO-Dimms zum Einsatz. Die 
Laufwerke bestehen aus einer 
60-GByte-Festplatte (Hitachi 
Travelstar 5K80) und einem 
DVD-Brenner von Toshiba. Die 
Festplatte liest mit 20 MByte/s 
und erreicht eine mittlere Zu- 
griffszeit von 20 Millisekunden. 
Das 16:10-Display (1.280x800) 
lässt sich von fünf bis 136 Can- 
dela pro Quadratmeter einstel- 
len und erreicht eine Reaktions- 
zeit von 32 Millisekunden - ein 
guter Wert für ein Notebook- 
LCD. Die leistungsschonende 
Centrino-Technik macht eine 
lange Akkulaufzeit von 206 Mi- 
nuten und ein leises Kühlsystem 
möglich. Selbst unter der Last 
eines aufwendigen 3D-Spiels er- 
zeugt das M6000N nur 1,5 Sone. 


Yakumo Q8M Power64 XD: 
Gute Ausstattung und Leistung 
I Yakumo setzt als CPU einen 
Athlon 64 3000+ mit realen 
1.800 MHz ein. Der Prozessor 
arbeitet auf einer Hauptplatine 
mit K8T800-Chipsatz von Via 
und verfügt über 512 MByte 
DDR-SDRAM. Beim Speicher 
handelt es sich allerdings um 
langsame PC2100-Module. Zu- 
dem offenbarte keine der Klap- 
pen an der Unterseite des Note- 
books den Arbeitsspeicher - um 
diesen zu wechseln, müssen Sie 
die Tastatur abbauen. Für 3D- 
Leistung sorgt ein Ati Mobility 
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Radeon 9600 mit 64 MByte 
RAM. Der Grafikchip ist mit 351 
MHz, der Speicher mit 202 MHz 
DDR getaktet. Das 15-Zoll-Dis- 
play (1.024x768) lässt sich von 
55 bis 111 Candela pro Quadrat- 
meter regeln und erreicht eine 
Reaktionszeit von 34 Millise- 
kunden. Weitere Highlights des 
Q8M Power64 XD sind ein Slot- 
In-DVD-Brenner (2x DVD-R/ 
-RAM, 1x DVD-RW) sowie ein 
4inl-Card-Reader und eine 40- 
GByte-Festplatte. Im 2D-Betrieb 
schaltet sich der Lüfter nur ab, 
wenn der Athlon 64 mit 800 
MHz arbeitet - dazu muss im 
Windows-Energiemanagement 
„Laptop/Tragbar” eingestellt 
sein. Muss der Prozesor mit vol- 
lem Takt (1.800 MHz) arbeiten, 
so erzeugt das Notebook unter 
Windows 1,7 Sone und im 3D- 
Betrieb 2,7 Sone. Mit 800 MHz 
sind es 0,6 beziehungsweise 
1,4 Sone. 


Gericom Hummer FX: Beste 
Spiele-Performance im Testfeld 
I Mit dem Hummer FX hat Geri- 
com eindeutig eine bestimmte 
Zielgruppe im Visier: die Spie- 
ler. Der Pentium 4 mit 3,06 GHz 
und Hyper-Threading-Techno- 
logie sowie der Ati Mobility Ra- 
deon 9700 sind für Zocker eine 
sehr gute Mischung. So setzen 
die Österreicher weniger auf 
Mobilität (Akkulaufzeit nur 127 
Minuten), sondern mehr auf 
Performance (siehe auch Bench- 
marks). Der schnelle Prozessor 
arbeitet auf einer Hauptplatine 
mit Intel-845-Chipsatz und 512 
MByte (PC2700) DDR-SDRAM. 
Der Mobility Radeon 9700 
kommt mit 128 MByte Speicher 
(263 MHz DDR) und arbeitet 
mit 405 MHz. Der Massenspei- 
cher besteht aus einer 80-GByte- 
Festplatte mit 5.400 Umdrehun- 
gen pro Minute. Natürlich darf 
auch der DVD-Brenner nicht 
fehlen; das optische Laufwerk 
im Gericom Hummer FX brennt 
DVD-Rs mit zweifacher und 
DVD-RWs mit einfacher Ge- 
schwindigkeit. Das 15-Zoll-Dis- 
play arbeitet mit der Zwischen- 
auflösung 1.400x1.050 (SXGA+) 
und erreicht eine für Notebook- 
LCDs gute Schaltgeschwindig- 
keit von 32 Millisekunden. Die 
Helligkeit lässt sich von 22 bis 
115 Candela pro Quadratmeter 
steuern. >» 


MARKTÜBERSICHT 


EI Kann ich mit einem Note- 
book uneingeschränkt spie- 
len? 

Ja, alle acht getesteten Note- 
books erzeugen genügend Bilder 
pro Sekunde, um damit aktuelle 
Spiele flüssig darstellen zu kön- 
nen. Einziges Problem bei den 
meisten Geräten ist das Display, 
das oft zu träge reagiert. Doch 
bei allen Laptops können Sie 
einen zusätzlichen Monitor per 
RGB anschließen. 


EM Sind aktuelle Notebooks 
inzwischen aufrüstbar? 

Nein, die meisten Laptops lassen 
sich zurzeit nicht aufrüsten - 
zumindest nicht offiziell. Bei ei- 
nem Großteil können Sie zumin- 
dest den Prozessor problemlos 


Wichtige Fragen 


Diese Punkte müssen Sie beim Kauf beachten. 


wechseln. Die Grafikkarte lässt 
sich beispielsweise beim Inspi- 
ron 8600 ausbauen, aber Dell 
verkauft diese Module nicht ein- 
zeln. Der einzige Hersteller in 
Deutschland mit Aufrüstoption 
ist Alienware. 


EI Warum haben Notebooks 
mit Centrino-Technik niedrig 
getaktete Prozessoren? 

Intel hat bei der Entwicklung der 
Pentium-M-Prozessoren einen 
anderen Weg beschritten als 
beim Pentium 4. Da die Cen- 
trino-Technik hauptsächlich 
Energie sparen soll, wurden die 
neuen CPUs mit mehr Pro -Takt- 
Leistung ausgestattet. Ein Pen- 
tium M 1,6 GHz hat die Leistung 
eines Pentium 4 mit 2,4 GHz. 


WGLTWTETI Testkandidaten unter der Lupe 


Acer Aspire 1501Lci 


Als einziges der acht Laptops verfügt der 
Acer über ein 3,5-Zoll-Diskettenlaufwerk. 


Yakumo Q8M Power64 XD 


Der Athlon 64 3000+ lässt sich leicht gegen 
einen schnelleren 3200+ austauschen. 


Medion Microstar MD41112 


Das WLAN-Modul leistet bis zu 54 MBit/s, die 
Antenne wurde ins Display integriert. 


Asus M6000N 


m m; 


Durch LEDs wird über Betriebs- sowie Akku- 
zustand und eingehende E-Mails informiert. 


Gericom Hummer FX 


Gericom setzt normales Desktop-RAM ein. 
Das Aufrüsten des Speichers wird billiger. 


Toshiba Satellite PIO-831 


Durch den eigenen Energiespar-Manager er- 
laubt das Notebook flexiblere Einstellungen. 
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ANSICHTSSACHE 


Diese Marktübersicht zeigt eindeutig, dass sich bei den v 
Notebooks einiges getan hat. Ausstattung, Akkulaufzeit 
und Performance haben sich verbessert. Vor allem 
Pentium M und Athlon 64 ermöglichen den Spagat zwi- 
schen Leistung und Mobilität. Auch die Endnoten der 
acht Testkandidaten liegen ungewöhnlich nah beiei- 
nander - ein deutliches Zeichen für die gehobenen 
Qualitätsansprüche der Kunden. Einziger Makel sind 
die Displays, diese müssen unbedingt verbessert wer- 


Marco Albert 
Redakteur Bereich 
Notebooks 


den: Reaktionszeit, Blickwinkel und Helligkeit können 
im Gegensatz zu anderen Notebook-Leistungsmerk- 
malen nicht mit Desktop-Konfigurationen mithalten. 


„Die Notebook-Displays müssen noch verbessert werden." 


Medion Microstar MD41112: 
Künstlich ausgebremst durch 
Chipsatz I Medion setzt im Mi- 
crostar MD41112 ebenfalls einen 
Ati Mobility Radeon 9700 ein. 
Der Chip arbeitet mit 392 MHz 
Kern- und 209 MHz Speicher- 
takt (DDR). Als CPU kommt ein 
schneller Pentium 4 mit 3,06 
GHz und Hyper-Threading- 
Technologie zum Einsatz. Diese 
Werte versprechen eigentlich 
eine hohe Spielleistung, doch 


DIRECTX-9- 
NOTEBOOKS 


Inspiron 8600 


die Rechnung wurde ohne den 
Mainboard-Chipsatz gemacht. 
Der Ati Radeon 9100 IGP 
erreicht (wie auch im Desktop- 
Segment) keine akzeptable Leis- 
tung. Im Gegenteil, er bremst 
das Notebook regelrecht aus. 
Die Messwerte liegen unter dem 
Niveau einer Mobility Radeon 
9600. Die Laufwerke des Micro- 
star MD41112 bestehen aus einer 
Hitachi Travelstar (60 GByte, 
4.200 U/min) und einem Pio- 


M6000N 
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neer DVR-K12D. Die Festplatte 
liest mit 23 MByte/s und er- 
reicht eine mittlere Zugriffszeit 
von 18 Millisekunden. Trotz des 
kräftigen Akkus (7.200 mAh) 
arbeitet das Notebook nur 118 
Minuten ohne Netz. Das 15- 
Zoll-Display (1.024x768) lässt 
sich von 38 bis 108 Candela pro 
Quadratmeter regeln und er- 
reicht eine Reaktionszeit von 35 
Millisekunden. Unter Windows 
erzeugt der Lüfter leise 1,7 Sone, 
im 3D-Betrieb sind es 2,8 Sone. 


Toshiba Satellite P10-831: Ein- 
ziges Notebook mit Nvidia- 
Grafik im Test I Das Satellite 
P10-831 aus dem Hause Toshiba 
ist das einzige Notebook dieses 
Vergleichstests mit einer Nvidia 
Geforce FX Go 5600. Der Chip 
arbeitet mit 225 MHz Kern- und 
295 MHz Speichertakt (DDR). 
Der Pentium 4 mit 2,8 GHz und 
Hyper-Threading-Technologie 
arbeitet auf einem Intel 865PE- 
Chipsatz. Die Festplatte kommt 
aus dem eigenen Konzern, hat 
eine Kapazität von 60 GByte 
und dreht mit 4.200 Umdrehun- 


Aspire 1501LCi 


gen pro Minute. Die Leistung 
der Festplatte ist befriedigend: 
Die Lesegeschwindigkeit liegt 
bei 20 MByte/s, die Zugriffszeit 
bei 26 Millisekunden. Ebenfalls 
nicht überwältigend ist die Ak- 
kulaufzeit, trotz spezieller Soft- 
ware läuft das Notebook nur 145 
Minuten ohne Netz. Grandios 
hingegen ist das Display: Es 
lässt sich von 44 bis 160 Candela 
pro Quadratmeter regeln und 
erreicht eine Reaktionszeit von 
29 Sekunden und ist somit das 
beste LCD des Testfeldes. 


Fazit: Mobilität und Spiele- 
tauglichkeit ist möglich I Asus, 
Dell sowie Acer und Yakumo 
beweisen, dass sich lange Akku- 
laufzeit und gute Spieleleistung 
miteinander kombinieren las- 
sen. Die meisten Notebooks 
können es schon jetzt problem- 
los mit so manchem Desktop-PC 
aufnehmen. Die einzigen Nach- 
teile der aktuellen Systeme sind 
die Aufrüstbarkeit und die teil- 
weise schlechten Displays. M 
MARCO ALBERT 

>> Mehr Praxisinfos auf 5. 72 


Hummer FX 


Hersteller Dell Asus Acer Gericom 
Webseite www.dell.de Ei Www.asuscom.de www.acer.de Www.gericom.com 
Preis € 2.000,- | un | € 2.09, € 1.449,- € 1.100,- 
Preis-Leistungs- Verhältnis Befriedigend N mins Befriedigend Gut Befriedigend 
AUSSTATTUNG 1,40 1,70 1,70 
Arbeitsspeicher 512 MByte DDR-SDRAM (PC2700) 512 MByte DDR-SDRAM (PC2700) 512 MByte DDR-SDRAM (PC2700) 512 MByte DDR-SDRAM (PC2700) 
Prozessor Pentium M 1,7 GHz Pentium M 1,6 GHz AMD Athlon 64 3000+ Pentium 4HT 3,06 GHz (Desktop) 
Chipsatz Intel 855PM Intel 855PM Via K8T800 Intel 8456V 
Grafikchip Ati Mobility Radeon 9600 Pro Ati Mobility Radeon 9600 Ati Mobility Radeon 9600 Ati Mobility Radeon 9700 

- 128 MByte, 338/243 DDR MHz - 64 MByte, 317/209 DDR MHz - 64 Mbyte, 351/202 DDR MHz - 128 MByte, 405/263 DDR MHz 
Festplatte Fujitsu MHS2O60AT (60 GByte, 4.200 U/min) | Hitachi Travelstar 5K80 (60 GByte, 4.200 U/min) | Toshiba MK-6021 (60 GByte, 4.200 U/min) Hitachi Travelstar (80 GByte, 5.400 U/min) 


CD/DVD-Laufwerk 


L6 GWA-4040N (4x DVD+R, 2x DVD-R, 2x DVD+RW-RN) 


Toshiba SD-R6INZ (2x DVD-R, Ix DVD-RW, Ix DVD-RAN) 


Matshita UJDA750 (24x CD-R, 10x CD-RW) 


6 GWA-4040N (4x DVD+R, 2x DVD-R, 2x DVD+RW/-RN) 


LCD 15 Zoll WUXGA (Auflösung: 1.920x1.200) 15,4 Zoll WXGA (Auflösung: 1.280x800) 15 Zoll SXGA+ (Auflösung: 1.400x1.050) 15 Zoll SXGA+ (Auflösung: 1.400x1.050) 
Akku/Gewicht 6.486 mAn/4,3 kg 6.486 mAh/4,3 kg 6.600 mAn/3,7kg 6.000 mAn/3,5 kg 

Kommunikation 56k-Modem, 10/100 MBit, WLAN (802.11b+9) 56k-Modem, 10/100 MBit, WLAN (802.116) 56k-Modem, 10/100/1.000 MBit, WLAN (802.119) | 56k-Modem, 10/100 MBit 

EIGENSCHAFTEN 1,58 1,68] 1,78 
Verarbeitung Gut (Klapprige Tastatur) Sehr gut (stoßfestes Gehäuse) Gut (stabiles Gehäuse) Sehr gut (stoßfestes Gehäuse) 
Erweiterbarkeit Gut (PC-Card, 2x USB 2.0, Firewire, COM) Gut (PC-Card, 4x USB 2.0, Firewire) Gut (PC-Card, 4x USB 2.0, SD-Card, Floppy) Gut (PC-Card, 4x USB 2.0, Firewire, SD-Card) 
Ergonomie Gut (Touchpad und Stick) Befriedigend (Kleines Touchpad) Befriedigend (Kleines Touchpad) Befriedigend (Kleines Touchpad) 

LEISTUNG 1,65 1,63 1,65 1,75 


Gut; 41/50 °C 

211 min, 38/82 Watt 
0,2/1,4 Sone; 20/32 dB(A) 
31 ms; 27 bis 122 cd/m? 


Gut; 42/50 °C 

206 Minuten, 29/46 Watt 
0,9/1,5 Sone; 30/33 dB(A) 
32 ms; 5 bis 136 cd/m? 


Sehr gut; 36/53 °C 

127 min, 62/100 Watt 
0,6-2,4/3,4 Sone; 21-38/43 dB(A) 
32 ms; 22 bis 115 cd/m? 


Gut; 33/46 °C 

204 min, 33/55 Watt 
0,6/1,5 Sone; 21/33 dB(A) 
30 ms; 15 bis 115 cd/m? 


Spiele-Performance; Wärmeentw. 2D/3D 
Akkulaufzeit, Leistungsauf. 2D/3D 
Geräuschentwicklung 2D/3D 
Reaktionszeit, Regelbereich LCD 


FAZIT 
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E] Hohe Akkulaufzeit f E3 Hohe Akkulaufzeit 


EB Gute Spieleleistung Ei] Hohe Spiele-Performance 
1,62 ©] Breitbild-Display 1,63 E] Leises Betriebsgeräusch 


LU 53 Hohe Spielgeschwindigkeit 
E Kurze Akkulaufzeit 
1,65 EI Lautes Betriebsgeräusch (3D) 


E3 Gute Spieleleistung 
E] Hohe Akkulaufzeit 
E1 Breitbild-Display 
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Dell hat es geschafft, Mobi- 
lität und Performance mit- 
einander zu verbinden: Das 
Inspiron 8600 arbeitet 204 
Minuten ohne Netz. 


as Centrino-Zeichen fehlt 

zwar auf dem Inspiron 
8600, aber trotzdem steckt die- 
se Technik im Notebook. So 
kommt ein Pentium M mit 1,7 
GHz auf einem Mainboard mit 
Intel-855PM-Chipsatz zum Ein- 
satz, darauf stecken 512 MByte 
(PC2700) DDR-SDRAM. Die 
eingebaute Fujitsu-Festplatte 
hat eine Kapazität von 60 
GByte und arbeitet mit 4.200 
Umdrehungen pro Minute. Für 
Bilder auf dem 15-Zoll-Display 
(Breitbild 16:10) sorgt der Ati 
Mobility Radeon 9600 Pro. Der 
Chip arbeitet mit 338 MHz, der 


Die Grafikkarte lässt sich mit ein wenig 
Aufwand ausbauen und austauschen. 


Speicher mit 243 MHz DDR. 
Das RAM ist nicht auf dem 
M10, sondern zusätzlich auf 
der Platine verlötet. Ein Blick 
auf das WLAN-Modul erklärt 
das fehlende Centrino-Zeichen, 
denn hierbei handelt es sich 
nicht um ein Intel-Gerät, son- 
dern um einen Dell-54-MBit/s- 
Adapter. (ma) 


Weitere Infos in 


GESAMTNOTE: 1,62 
a u Er der Testtabelle 
Preis: € 2.000,- Preis-Leistung: Befriedigend|| auf Seite 70 
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EMPFEHLUNGEN DER REDAKTION: 


Das spieletaugliche Note- 
book Traveller 210 aus dem 
Hause Targa soll nur 1.199 
Euro kosten - unserer An- 
sicht nach ein ganz klarer 
Spar-Tipp. 


D as Traveller 210 verfügt 
über einen Athlon XP-M 


2600+ und 512 MByte DDR- 
SDRAM (PC2700) als Desktop- 
Module. Als Chipsatz kommt 
der bewährte Via KT400A zum 
Einsatz. Das 15-Zoll-LCD mit 
XGA-Auflösung (1.024x768) 
wird von einem Ati Mobility 
Radeon 9600 (64 MByte) befeu- 
ert. Der Chip ist mit 351 MHz 
(Kern) und 196 MHz DDR 
(Speicher) getaktet. Das Dis- 
play erreicht eine Reaktionszeit 
von 35 Millisekunden und 
kann von 26 bis 105 Candela 


Audio- und MP3-CDs lassen sich auch 
ohne Windows abspielen. 


pro Quadratmeter eingestellt 
werden — kein Notebook für 
den Außeneinsatz. Die kurze 
Akkulaufzeit von 135 Minuten 
schränkt die Mobilität ein we- 
nig ein. Unter Windows ist das 
Notebook mit 0,2 Sone bemer- 
kenswert leise, erst abgerufene 
Rechenleistung läst die Laut- 
heit auf 2,0 Sone steigen. (ma) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 71 
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Q8M Power64 XD 


Microstar MDA1112 


Satellite PlO-831 


Traveller 210 


Hersteller Yakumo Medion Toshiba Targa 
Webseite www.yakumo.de www.medion.de www.toshiba.de www.targa.de 
Preis € 1.49,- € 1.49,- € 1.949,- € 1199,- ae | 
Preis-Leistungs-Verhältnis Gut Gut Befriedigend Sehr gut — 
AUSSTATTUNG 2,00 1,60 1,80 1,95 
Arbeitsspeicher 512 MByte DDR-SDRAM (PC 2100) 512 MByte DDR-SDRAM 512 MByte DDR-SDRAM (PC2100) 512 MByte DDR-SDRAM (PC2700) 
Prozessor AMD Athlon 64 3000+ Pentium 4HT 3,06 GHz (Desktop) Pentium 4HT 2,8 GHz (Desktop) Athlon XP-M 2600+ 
Chipsatz Via K8T800 Ati Radeon 9100 IGP Intel Springdale i865PE Via KT400A 
Grafikchip Ati Mobility Radeon 9600 Ati Mobility Radeon 9700 Nvidia Geforce FX Go 5600 Ati Mobility Radeon 9600 

- 64 Mbyte, 351/202 DDR MHz - 64 MByte, 392/209 DDR MHz - 64 MByte, 225/295 DDR MHz - 64 MByte, 351/196 DDR MHz 
Festplatte Seagate Momentus 4011 (40 GByte, 5.400 U/min)| Hitachi Travelstar (60 GByte, 4.200 U/min) Toshiba MK-6021 (60 GByte, 4.200 U/min) Toshiba MK-4025 (40 GByte, 4.200 U/min) 


CD/DVD-Laufwerk 


Matshita UJ-815A (2x DVD-R/-RAM, 1x DVD-RW) 


Pioneer DVR-KI2D (2x DVD+R/-R, 2x DVD+RW/-RW) 


Pioneer DVR-KI2D (2x DVD+R/-R, 2x DVD+-RW/-RW) 


DVD-Brenner (4x DVD-R, 2x DVD-R, 2x DVD+RW/-RW) 


Verarbeitung 


Gut (stabiles Gehäuse) 


Gut (stabiles Gehäuse) 


LCD 15 Zoll XGA (Auflösung: 1.024x768) 15 Zoll XGA (Auflösung: 1.024x768) 15,4 WXGA (Zoll Auflösung: 1.280x800) 15 Zoll XGA (Auflösung 1.024x786) 
Akku/Gewicht 6.600 mAh/3,8 kg 7.200 mAn/A,1 kg 6.450 mAh/3,6 kg 4.400 mAh/3,7 kg 

Kommunikation 56k-Modem, 10/100 MBit 56k-Modem, 10/100 MBit, WLAN (802.119) 56k-Modem, 10/100 MBit 56k-Nodem, 10/100 MBit 

EIGENSCHAFTEN 1,83 1,78 1,68 1,88 


Gut (stabiles Gehäuse) 


Gut (stabiles Gehäuse) 


Erweiterbarkeit 


Gut (PC-Card, 4x USB 2.0, Firewire, SD-Card) 


Gut (PC-Card, 4x USB 2.0, Firewire, SD/CF-Reader) 


Gut (PC-Card, 3x USB 2.0, Firewire, SD-Card) 


Gut (PC-Card, Ax USB 2.0, Firewire, SD/CF-Reader) 


Ergonomie 


Befriedigend (Kleines Touchpad) 


Befriedigend (Kleines Touchpad) 


Gut (Breites Touchpad) 


Befriedigend (Kleines Touchpad) 


LEISTUNG 
Spiele-Performance; Wärmeentw. 2D/3D 


cut; 36/45 °C 


1,70 
Gut; A4jAB °C 


1,90 1,98 


Befriedigend; 38/54 °C 


2,00 
Befriedigend; 41/54 °C 


Akkulaufzeit, Leistungsauf. 2D/3D 


198 min, 38/95 Watt 


118 min, 36/89 Watt 


145 min, 44/89 Watt 


135 min, 29/75 Watt 


Geräuschentwicklung 2D/3D 


1,772,7 Sone; 34/40 dB(A) 


1,1/2,8 Sone; 34/41 dB(A) 


1,4/2,3 Sone; 32/37 dB(A) 


0,2/2,0 Sone; 20/36 dB(A) 


Reaktionszeit, Regelbereich LCD 


34 ms; 55 bis 111 cd/m! 


35 ms; 38 bis 108 cd/m! 


29 ms; 44 bis 160 cd/m? 


35 ms; 26 bis 105 cd/m? 
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E] Spiele-Performance El Kurze Akkulaufzeit Ei] Hochwertiges Display Ei] Gute Ausstattung 
E LC-Display 1,79 EI LC-Display 1,82 EI Spiele-Performance 1,88 E LC-Display 1,97 
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MARKTÜBERSICHT 


Praxis: Not 


TEBOO 


Test Methoden 


NOTEBOOKS 


books 


Notebooks werden erst durch Akkus zu mobilen 


Computern. Damit diese möglichst lange Energie 
liefern, haben wir einige Tipps zusammengestellt. 


Die Stromaufnahme 
und Wärmeentwick- 
# Iung der Notebooks 
wird im 2D- und 
3D-Betrieb gemes- 
sen. 


EI Akkulaufzeit 

Nachdem wir die Akkus der 
Notebooks geladen haben, mes- 
sen wir mit dem Batterymark die 
Laufzeit des Laptops. Dabei wird 
der mobile PC auf maximale 
Energiesparsamkeit eingestellt. 


Eu Energieaufnahme 

Die Energieaufnahme der Note- 
books wird mithilfe eines Mess- 
adapters und des Digital-Multi- 
meters VC300 Solar ermittelt. 
Die gemessene Stromstärke 
wird anschließend mit der Netz- 
spannung multipliziert, um die 
EB Reaktionszeit Leistungsaufnahme zu erhalten. 
Die Reaktionszeit der Flüssig- 
kristallbildschirme wird mit dem 
Programm TFT-Schlierentest 
von Denny Koberling gemessen. 
Dabei wird der Wechsel von drei 
Farbmischungen und Schwarz- 
Weiß überprüft. 


EB Lautheit 

Mit dem NC-10-Messgerät der 
Firma NCI wird die Lautheit und 
der Schallpegel der Notebooks 
im 2D- und 3D-Betrieb nach DIN 
45631 bestimmt. 


R R LEGENDE 
Leistung DirectX 8.0 Res, 
32 Bit 
I Im CPU-lastigen Max Payne 2 kann der Athlon 64 seine Stärken ausspielen. oz 
I Selbst P4 3,06 GHz und MII liegen 27 Prozent hinter dem Acer. 2x AA, 4:1 AF 


B2xAA und 4:1 AF haben wenig Einfluss auf die Leistung. 


MAX PAYNE 2 1.01 (VGA-DEMO) 


> SCHLECHT SPIELBAR |" BED. SPIELBAR |> FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERPIFPS|o 10 20 30 40 | 50 60 70 80 90 100 10 


Acer Aspire 1501LCi — ern 108 


BEE 105 
Yakumo 06H Pover64 XD u 50 


55 
6 


54 
62 


54 
50 


PraRR BEE 75 
Medion Nierostar FD 210 > 


EEE 65 
En 64 


i ite pig-gz; EEE 51 
Toshiba Satellite PIO-831 17 


Gericom Hummer FX 


Asus M6000N 


Dell Inspiron 8600 


Targa Traveller 210 


Settings: P4 2,8/3,06 GHz, Pentium M 1,6/1,7 GHz, Athlon 64 3000+, XP-M 2600+, 845/855/865, KT400A/KBTEOO, 512 MByte RAM 
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n Windows finden Sie 
| die umfangreichen Ein- 
stellmöglichkeiten un- 
ter „Systemsteuerung“ — „Ener- 
gieoptionen“. Im mobilen Ein- 
satz empfehlen wir Ihnen, das 
Energieschema auf „Tragbar/ 
Laptop“ einzustellen. Neben 
dem Prozessor tragen vor allem 
Display, Festplatte und CD-Lauf- 
werke zum Stromverbrauch bei. 
Bei Kaffeepausen oder in Ruhe- 
zeiten sollte das Display automa- 
tisch abgeschaltet werden. Dies 
können Sie unter „Batteriebe- 
trieb“ — „Monitor ausschalten:” 
tun. Ein Wert von fünf Minuten 
hat sich als praktisch erwiesen. 
Das Abschalten der Festplatte 
sollten Sie im Batteriebetrieb auf 
fünf bis zehn Minuten stellen. 
Die automatische Speicherfunk- 
tion von Microsoft Office weckt 
das Laufwerk jedoch wieder auf. 
Stimmen Sie die beiden Einstel- 
lungen deshalb aufeinander ab 
oder speichern Sie diese auf 
einem externen Datenträger, et- 
wa einem USB-Stick. Zudem 
sollten Sie die Festplatten-Inde- 
xierung des NTFS-Dateisystems 
abschalten. 


>> Mit dem Notebook im Freien 


Viele Notebook-Hersteller spa- 
ren am Display — die Folge sind 
hohe Reaktionszeiten, einge- 
schränkter Blickwinkel und mä- 
ßige Helligkeit. Gerade eine 
hohe Luminanz ist für die Ar- 
beit im Garten, auf dem Balkon 
oder im Park notwendig. Was 
nützen 200 Minuten Akkulauf- 
zeit, wenn man an einem Som- 
mertag nichts mehr auf dem 
LCD erkennt? Grundsätzlich 
sollten Sie mit dem Notebook 
immer im Freien arbeiten bezie- 
hungsweise spielen können. Da- 
her muss ein Notebook-Display 
mindestens mit 140 Candela pro 
Quadratmeter leuchten. Doch 
nicht nur die maximale Lumi- 
nanz ist wichtig, die Helligkeit 
des LCDs sollte sich auch mög- 
lichst weit nach unten regeln 
lassen. Wenn Sie beispielsweise 
abends in der Dämmerung ar- 
beiten, können 140 Candela pro 
Quadratmeter sehr unange- 
nehm werden. Daher ist die 
Möglichkeit zur Absenkung der 
Helligkeit auf 50 Candela pro 
Quadratmeter wichtig. 2} 

MARCO ALBERT 


Eigenschaften von Energjieoptionen 


E nergieschemas 


'T ragbar/Laptop 


Präsentation 

Dauerbetrieb 

Minimaler Energieverbrauch 
Minimale Batteriebelastung 


‘wählen Sie das Energieschema mit den am besten zu diesem 
Computer passenden Einstellungen. Bedenken Sie, dass die 
Einstellungen das unten ausgewählte Schema modifizieren. 


er, 
Energieschemas | Alarme | Energieanzeige | Erweitert | Ruhezustand 


= 


Energieoptionen: Erst wenn , Trägparikapfop® im Betriebssystem eingestellt wird, 
greift der Stromsparmechanismus im Notebook. 
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NOTEBOOKS 


LEGENDE 
1.024x768, 

32 Bit 
1.024x768, 
2x AA, A:1 AF 


Leistung DirectX 7 


I Das Hummer FX mit MII liegt 10 bis 20 Prozent vor dem Inspiron 8600 (MIO). 
I Trotz Mobility Radeon 9700 erreicht das Medion-Gerät nur den vorletzten Platz. 
I Microstar FID 2140: Der Chipsatz schluckt die eigentlich hohe Leistung des Mil. 


UT2003 (DT.) 2.225 (PCGH.DEM) 


> SCHLECHT SPIELBAR " BEDINGT SPIELBAR 


BESSER» |FPS 


> FLÜSSIG SPIELBAR 
60 


0 10 20 30 40 50 70 
Yakumo 08M Power64 XD — al 
Medion Microstar FID 2140 nn A 
Toshiba Satellite PIO-831 — — — —  —— 2 
Settings: P4 2,8/3,06 GHz, Pentium M 1,6/1,7 GHz, Athlon 64 3000+, XP-M 2600+, Intel 845/855/865, Via KT400A/K8T800, 512 MByte RAM 


LEGENDE 


1.024x768, 
32 Bit 
1.024x768, 

2x AA, A:1 AF 


Leistung OpenGL 


I Im OpenGL-Spiel kann der Geforce FX Go 5600 im Toshiba besser punkten. 
I Mit fast 16 Prozent liegt das Gericom Hummer FX vor den restlichen Notebooks. 
I Die Chipsatz-Schwäche des Medion macht sich hier gering bemerkbar. 


ELITE FORCE 2 1.0 (PCGH.DM3) 


> SCHLECHT SPIELBAR " BEDINGT SPIELBAR 
BESSER» |FPS |5 fi 20 > 


> FLÜSSIG SPIELBAR 
50 


59 


‚Gericom Hummer FX 


Nedion Mierostar FD 210 En 33 


(ea Selten °0 


Dell Inspiron 8600 


‚Acer Aspire 1501LCi 


Yakımo ON Pover64 N u 3! 


Asus M6000N 


Targa Traveller 210 


Settings: P4 2,8/3,06 GHz, Pentium M 1,6/1,7 GHz, Athlon 64 3000+, XP-M 2600+, Intel 845/855/865, Via KT400A/K8T800, 512 MByte RA! 


= 


LEGENDE 
1.024x768, 

32 Bit 
1.024x768, 

2x AA, 4:1 AF 


Leistung DirectX 9.0 


I Das Spiel Halo ist nicht mal mit dem Hummer FX uneingeschränkt spielbar. 
I Mit dem Toshiba Satellite PIO-831 (Geforce FX Go 5600) ist Halo nicht spielbar. 
B 2x AA und 41 AF lässt die Frameraten bis zu 40 Prozent einbrechen. 


HALO 1.0 (TIMEDEMO) 
BESSER |FPS MRIDEE r 


EEE 2 5 
En | 


kon [rn 
Medion Microstar FID 2140 A |3 24 


23 
16 


Es 
u —— 8 e 


UV R72 
En |2 


En] 2 
 |5 


er 
Asus MoQdoN III 


f r rn) 
Toshiba Satellite PIO-831 A |? 1 


> BEDINGT SPIELBAR >| 
20 


‚Gericom Hummer FX 


‚Acer Aspire 1501LCi 


Dell Inspiron 8600 


Targa Traveller 210 


Settings: P4 2,8/3,06 GHz, Pentium M 1,6/1,7 GHz, Athlon 64 3000+, XP-M 2600+, Intel 845/855/865, Via KT400A/K8T800, 512 MByte RA! 


= 
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Spread to the Future I 


GIGABYTE" N Series Graphics Accelerator 


N40 Series 


N57 Series 


NS595U Series 


NVIDIA GeForce FX5950 Ultra Gv-N595U-GT 


* Die nVidia GeForce FX 5950 Ultra GPU bietet rasante, 
atemberaubende Kinoeffekte 

« Ultraschnelle 520Mhz GPU-Takt 

Unterstützt AGP 8X und DirectX 9.0 für beste 
Grafik Performance und Darstellung 

« 256MB DDR Speicher 

« DVI-I, TV-Out und D-Sub Anschlüsse 


« Verfügt über einen Video Ein- und Ausgang für die 
Videobearbeitung (VIVO) 


« Mit Gigabyte "V-TUNER” zum Übertakten 
« Drei Top Spiele und Power PowerDVD 5.0 im Lieferumfang 


CE tn aux za EN 


K8 Titan” series 
GA-K8NSNXP nvioIa nrorce3 250 Chipsatz 


+ Für die neue Generation der AMD AthlonTM 64 Prozessoren 

* GIGABYTE’s einzigartiges Dual Power System-K8 (DPS-K8) 
Design 

* Dual Channel DDR400 Speicher Architektur für maximale 
Performance 

« Dual LAN Lösung mit integriertem Gigabit LAN 

« Serial-ATA Anschluss mit RAID 0,1 

« Integrierte GigaRAID IDE RAID Schnittstelle 

* Ultraschnelle T.l. IEEE 1394b FireWire Schnittstelle mit 
800MB/s 

(Dual LAN) (IDE RAID) (IEEE1394b } (USB 2.0)(6-Ch Audio+UA)) (DualBIOS”) 


| EasyTune” 4) | Q-Flash) | @BIOS) 


G 


GIGABYTEs 


G.B.T. TECH. TRADING GmbH Änderungen der Spezifikationen und Abbildungen vorbehalten 


„Alle Warenzeichen und Logos sind Eigentum der jeweiligen Hersteller 
- Jegliche Übertaktung geschieht auf eigenes Risiko des Anwenders, Gigabyte 
entzieht sich in diesem Fall der Verantwortung für Schäden oder Instabilität 
des Prozessors, Mainboards oder anderen Komponenten 


GIGABYTE 


Technik TEL: +49 (0) 1803-428 468 
FAX:+49 (0) 1803-428 329 


ARTNET 


www.gigabyte.de 


www.gigabyte.com.tw TECHNOLOGY 


MARKTÜBERSICHT: ATHLON-64-KÜHLER 


Die neue Kühl-Elite 


Athlon-64-Prozesso- 
ren werden dank 
Preissenkungen im- 
mer attraktiver für 
Spieler. Doch welcher 
Kühler passt zur neu- 
en Prozessor-Gene- 
ration von AMD? Wir 
haben für Sie acht ak- 
tuelle Athlon-64-Küh- 
ler in unser Testlabor 
geschickt und sie auf 
Kühlleistung, Laut- 
stärkeentwicklung 
und Kompatibilität ge- 
prüft. 


er optimale Prozes- 

sor-Kühler sollte gute 

Kühlleistungen haben, 
im Betrieb leise und darüber 
hinaus noch kinderleicht zu 
montieren sein. Wie gut ein 
Kühler diese Ansprüche erfüllt, 
hängt in erster Linie von der 
Bauweise und den verwendeten 
Materialien ab. Die Hersteller 
der Athlon-64-Kühler setzen 
dabei auf unterschiedliche An- 
sätze: Bei Zalman oder Thermal- 
right müssen die Kühler um- 
ständlich mit dem Mainboard 
verschraubt werden. EKL und 
Thermaltake setzen auf das 
schon bestehende Retention- 
Modul des Mainboards. Der Ve- 
nus-12-Kühler versucht, Kühl- 
leistung mit gewaltigen 814 


Back Plate 


WAS 
IST? 


des Mainboards. 
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So nennt man einen Teil des Re- 
tention-Moduls auf der Rückseite 


Gramm Kupfer zu erreichen, 
während Ultron sich mit einer 
426 Gramm schweren Hybrid- 
Konstruktion (Kupfer und 
Aluminium) begnügt. Gute 
Nachrichten gibt es in puncto 
Kompatibilität: Bis auf die ver- 
schraubbaren Kühler-Modelle 
gab es keine weiteren Einbau- 
probleme. 


Wie gut sich die verschiedenen 
Ansätze in der Praxis bewähren 
und ob es zu Problemen bei der 
Montage oder im Dauerbetrieb 
gekommen ist, zeigen wir in un- 
serer Marktübersicht. Zur Orien- 
tierung: Ein Kühler sollte bei 
zwölf Volt Lüfterspannung ei- 
nen Athlon 64 3400+ auf etwa 55 
Grad Celsius kühlen und dabei 


Hybrid-Kühler 


Bodenplatte aus Kupfer und 
Kühlflächen aus Aluminium. 


Diese Modelle haben meist eine 


of 


MM 


nicht lauter als drei Sone sein. 
Die Kühler Thermaltake Silent 
Boost K8 und Ultron Cool sixty- 
four finden Sie in den beiden 
Einzeltests auf Seite 77, das 
restliche Testfeld hier in der 
Übersicht: 


EKL Blade 64 Papst80: Guter 
Kühler mit Schwächen im Sie- 
ben-Volt-Betrieb I Neben dem 
Kühler findet sich nur eine be- 
reits aufgetragene Schicht Wär- 
meleitpaste in der Verpackung. 
Eine Anleitung oder weitere 
Ausstattung sucht man ver- 
geblich. Die Montage auf unse- 
rem Sockel-754-Mainboard von 
Shuttle gestaltet sich kinder- 
leicht: Der Kühler wird in das 
Retention-Modul gesetzt und 


Heatpipes 


Hohle Metallröhren, die dank Ver- 
dunstung eines flüssigen Hitzeträ- 


gers Wärme abtransportieren. 


mit den beiden Metallklam- 
mern befestigt. Aufgrund der 
kompakten Abmessungen gibt 
es keinerlei Kompatibilitäts- 
probleme mit aktuellen Main- 
boards. Dank des verwendeten 
Papst-Kühlers ist die Lautstär- 
keentwicklung im Zwölf-Volt- 
Betrieb mit 1,4 Sone kaum und 
im Sieben-Volt-Betrieb mit 0,4 
Sone fast nicht mehr hörbar. Die 
geringe Lüfterdrehzahl im Sie- 
ben-Volt-Modus hat allerdings 
eine höhere Temperaturent- 
wicklung zur Folge - das Ther- 
mometer klettert auf bedenkli- 
che 63 Grad Celsius. Unter opti- 
malen Bedingungen mag dies 
für die Kühlung eines Athlon 64 
3400+ ausreichen, in einem klei- 
nen Miditower mit schlechter 


Radial-Lüfter 

Hier wird die Luft horizontal zur 
Rotationsachse ausgeblasen 
(axial: vertikal zur Achse). 
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ATHLON-64-KÜHLER 


Kabelführung kann die Tempe- 
ratur aber schnell in kritische 
Bereiche klettern. Bei zwölf Volt 
Lüfterspannung wird der Pro- 
zessor auf unbedenkliche 54 °C 
herabgekühlt. Fazit: Für 36 Euro 
erhält man einen einfach zu be- 
festigenden Kühler, der aber nur 
bedingt für den Sieben-Volt-Be- 
trieb geeignet ist. 


Zalman CNPS7000A-AlCu: Gu- 
ter Hybrid-Kühler für Bastel- 
profis I Hinter dem kryptischen 
Namen CNPS7000A-AlCu ver- 
birgt sich die leichtere (und 
günstigere) Hybridvariante des 
Vollkupferkühlers CNPS7000A- 
Cu von Zalman. Wie sein großer 
Bruder ist der Kühler für Sockel 
A, 370, 478, 754 und 940 ge- 
eignet. In der Kunststoffver- 
packung finden Sie neben den 
benötigten Befestigungen eine 
stufenlose Lüftersteuerung und 
eine ausführliche Anleitung. Die 
Montage des Kühlers ist sehr 
aufwendig und nichts für An- 
fänger, da unter anderem das 
Mainboard ausgebaut werden 
muss. Ein weiteres Problem ist 
die enorme Größe des CNPS - 
vor dem Kauf sollten Sie des- 
halb auf jeden Fall die aktuelle 
Kompatibilitätsliste bei Zalman 
(www.zalman.co.kr) prüfen. 
Leistungstechnisch bietet der 
CNPS7000A-AlCu solide Werte: 
Im Zwölf-Volt-Betrieb wird un- 
ser Athlon 64 3400+ rund 52 
Grad Celsius warm, bei sieben 
Volt ist es nur ein Grad Celsius 
mehr (53 °C). Im normalen Be- 
trieb (zwölf Volt) ist der Lüfter 
2,0 Sone laut und hörbar, aber 
nicht störend. Im Silent-Betrieb 
(sieben Volt) ist der Lüfter mit 
0,5 Sone dafür sehr leise. Fazit: 
Aufgrund der geringen Ge- 
räuschbelastung und dennoch 
guten Kühlleistung bei sieben 
Volt Lüfterspannung ist der 
Kühler ideal für Silent-Systeme 
geeignet. Der Preis von 39 Euro 
ist allerdings etwas hoch an- 
gesetzt. 


Thermalright SLK-948U: Lei- 
sester Kühler im Testfeld # Mit 
692 Gramm ist der SLK-948U 
der zweitschwerste Kühler im 
Testfeld. Dank der stabilen 
Mainboardverschraubung ist 
das hohe Gewicht auch bei 
Transporten kein Problem. 
Allerdings ist die Montage des 
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Kühlers nur Experten zu emp- 
fehlen. Das Mainboard muss 
ausgebaut werden und die Fe- 
derlagerung des Kühlers samt 
Unterlegscheiben und anderer 
Kleinteile ist eine echte Heraus- 
forderung für jeden Bastler. 
Dank der enthaltenen Lüfter- 
steuerung bewegt sich die Laut- 
stärke des 92mm-Lüfters zwi- 
schen 2,4 Sone (zwölf Volt) und 
0,3 Sone (sieben Volt). Zur Ver- 
deutlichung: 0,3 Sone lassen 
sich nur wahrnehmen, wenn 
man in einem absolut stillen 
Raum aufmerksam lauscht (sie- 
he dazu die Erläuterung auf der 
Test-Startseite). Aufgrund der 
enormen Masse des Vollkupfer- 
kühlers ist die Kühlleistung so- 
wohl bei zwölf Volt mit 52 Grad 
Celsius als auch bei sieben Volt 
mit 56 °C gut. Fazit: Der hohe 
Preis von 52 Euro und die auf- 
wendige Montage machen die- 
sen Kühler eher für Modder und 
Silent-Fanatiker interessant. 


Cooltek CT8C-48CU: Alter Be- 
kannter mit guten Kühlleistun- 
gen I Die deutliche Ähnlichkeit 
mit den aktuellen Zalman-Küh- 
lern kann der Cooltek nicht ver- 
leugnen, das „Blumen”-Design 
mit den zusammengeschraub- 
ten Kühlflächen ist eindeutig bei 
Zalman abgeschaut. Einen Ath- 
lon 64 3200+ kühlt der CT8C- 
48CU auf gute 52 Grad Celsius 
(bei zwölf Volt Lüfterspannung) 
bzw. 54 Grad Celsius (bei sieben 
Volt Lüfterspannung). Die Laut- 
stärkeentwicklung ist im nor- 
malen Betrieb (zwölf Volt) mit 
2,4 Sone laut, aber noch nicht 
störend. Im Silent-Betrieb (sie- 
ben Volt) ist der Lüfter mit 0,9 
Sone angenehm leise. Genauso 
aufwendig wie bei den Zalman- 
Modellen gestaltet sich der Ein- 
bau des Cooltek. Der Lüfter ver- 
wendet allerdings eine eigene 
Halterung für die Rückseite 
(Back Plate), was den Ausbau 
des Mainboards erfordert. Im 
Bundle ist eine stufenlose Lüf- 
tersteuerung (sieben bis zwölf 
Volt) sowie eine detaillierte An- 
leitung enthalten. Fazit: Wen die 
etwas höhere Lautstärkeent- 
wicklung im Vergleich zum Zal- 
man CNPS7000A-AlCu und die 
aufwendige Montage nicht ab- 
schreckt, der kann durchaus 
zum günstigen Cooltek CT8C- 
48CU für 25 Euro greifen. >» 
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BE Ich suche einen leisen, aber 
guten Kühler. Welches Modell 
ist empfehlenswert? 

Als bester Allrounder hat sich 
der Thermaltake Silent Boost K8 
bewährt. Der Kühler lässt sich 
kinderleicht am bestehenden 
Retention-Modul des Main- 
boards befestigen und ist mit 

30 Euro relativ günstig. Der 
Ultron Cool sixty- four ist mit 

23 Euro noch günstiger, hat aber 
keine Reserven. 


EI Wie betreibe ich einen Küh- 
ler (Lüfter) auf sieben Volt? 
Die normale Spannung eines 
CPU-Lüfters beträgt zwölf Volt. 
Manche Lüfter wie der Zalman 
CNPS700OA-AlCu haben schon 
eine stufenlose Steuerung, mit 


Wichtige Fragen 


Diese Punkte müssen Sie beim Kauf beachten. 


der man die Lüfterspannung bis 
auf sieben Volt herunterregeln 
kann. Durch die geringere Span- 
nung reduziert sich die Lüfter- 
drehzahl und der Lüfter wird lei- 
ser. Allerdings ist so auch die 
Kühlleistung geringer. 


EB Was sollte ich beachten, 
wenn ich einen Kühler mit ge- 
ringer Kühlleistung habe? 
Arbeitet ein Kühler im Grenzbe- 
reich seiner Leistungsfähigkeit, 
so kann schon eine schlechte 
Kabelführung zu Problemen 
führen. Grundvoraussetzung 
sollten also Gehäuselüfter sein. 
Ein ungünstig um den Kühler 
verlegtes ATX-Stromkabel kann 
beispielsweise auch für einen 
lokalen Hitzestau sorgen. 


WG Testkandidaten unter der Lupe 


Zalman CNPS7000A-AlCu 


EKL Blade 64 Papst80 
u. 


Die Alu-Kühlflächen sind in der obersten 
Schicht des kupfernen Kühlblocks versenkt. 


Thermalright SLK-948U 


Auf dem Kupferblock befinden sich die Kühl- 
lamellen, die mit dem Block verlötet sind. 


Gigabyte PCU21-VG 


E 3 


Ir 
Unter der Plastikkappe verbergen sich vier 
Heatpipes und vier LEDs auf einer Platine. 


Die mittleren Kühlflächen sind aus Kupfer und 
sitzen direkt mittig auf dem Prozessor-Kern. 


Cooltek CT8SC-48CU 


Der Kühler ist dem Zalman sehr ähnlich und 
besteht aus vielen kleinen Kühllamellen. 


Thermaltake Venus 12 


[ 
Der Kühlblock sieht dem Silent Boost K8 sehr 
ähnlich, hat aber mehr Kupferlamellen. 
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* Gemssen mit dem Tool TWAU-Toaster 2.0 (Heft-CD) und Mainboardmonitor 5 


** Sone und dB(A) haben eine sehr unterschiedliche Messcharakteristik, daher sind die Messwerte nicht 1:1 vergleichbar. 


MARKTÜBERSICHT 


ANSICHT 


Wer sein Athlon-64-System leise und gut kühlen will, 
ist mit dem Silent Boost K8 bestens bedient. Besonders 
hervorzuheben ist die einfache Montage im Vergleich 
zu den Kühlern von Zalman oder Thermalright. Die 
Montage solcher bastelintensiven Kühler sollten nur 
Profis vornehmen. Wer öfter den Prozessor wechselt, 
wird die einfache Montage eines Silent Boost K8 zu 
schätzen wissen. Darüber hinaus hält zumindest der 
Kühler von Thermalright die Obergrenze von 600 


SSACHE 


Lars Craemer 
Redakteur Bereich 
Kühler 


Gramm für Athlon-64-Kühler nicht ein. Grundsätzlich 
sollten Sie einen schweren Kühler vor dem Transport 
ausbauen, egal ob er verschraubt ist oder nicht. 


„Der Silent Boost K8 ist leise und bietet gute Kühlleistungen.” 


Gigabyte PCU21-VG: Opti- 
scher Leckerbissen, aber etwas 
laut I Der Hybrid-Kühler ist 
trotz seiner Größe mit 508 
Gramm erstaunlich leicht. An 
der Kupferbodenplatte sind ins- 
gesamt vier Heatpipes befestigt, 
welche die entstehende Wärme 
an die Aluminium-Lamellen 
weiterleiten. Für Modder inter- 
essant: Oben auf dem Kühler sit- 
zen vier blaue LEDs, die im Be- 
trieb leuchten. An einer Seite 
des Kühlers befinden sich An- 
schlüsse für eine stufenlose Lüf- 
tersteuerung, die eine Drehzahl- 


ATHLON- 
64-KÜHLER 


Silent Boost K8 


regulierung des verwendeten 
Radial-Lüfters ermöglicht. Die 
Steuerung kann dank der ent- 
haltenen Blenden in einen 5,25- 
Zoll- oder einen freien Schacht 
für Erweiterungskarten einge- 
baut werden. Bei zwölf Volt Lüf- 
terspannung ist der Ventilator 
mit 6,3 Sone inakzeptabel laut, 
bei sieben Volt ist er dafür mit 
0,6 Sone kaum noch wahrnehm- 
bar. Dank des hohen Luftdurch- 
satzes ist die Kühlleistung mit 
52 Grad Celsius (zwölf Volt) be- 
ziehungsweise mit 54 Grad Cel- 
sius (sieben Volt) gut. 


Blade 64 Papst80 
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Thermaltake Venus 12: Kühl- 
leistung hui, Gewicht und 
Lautstärke pfui I Mit neun 
Sone (zwölf Volt) Lautstärke- 
entwicklung macht der Kupfer- 
kühler Venus 12 von Thermal- 
take für den Sockel 754 und 940 
einem Föhn Konkurrenz. Redu- 
ziert man jedoch die Lüfterspan- 
nung mit der beiliegenden Lüf- 
tersteuerung auf sieben Volt, so 
ist der Kühler mit 1,0 Sone er- 
freulich leise. Mit 44 Grad Cel- 
sius (zwölf Volt) und 51 Grad 
Celsius (sieben Volt) kann der 
Venus 12 zumindest mit sehr 
guten Kühlleistungen beein- 
drucken. Aufgrund des hohen 
Gewichts von 814 Gramm raten 
wir aber auf jeden Fall, den 
Kühler vor einem Transport des 
Rechners auszubauen. Die ver- 
wendete 2x3-Klammer ist zwar 
sehr einfach zu befestigen und 
bietet sicheren Halt, aber bei so 
viel Gewicht sollten Sie auf 
Nummer Sicher gehen. Auf- 
grund der hohen Lautstärke 
richtet sich der Kühler eher an 
Overclocker als an den norma- 
len Heimanwender. Ein Tipp für 
Bastler: Ausgerüstet mit einem 
Silent-Fan, wie er beim Silent 
Boost K8 eingesetzt wird, ist ei- 


Cool sixty-four 


ne gute Kühlleistung bei ge- 
ringer Lautstärkeentwicklung 
möglich. Fazit: 40 Euro sind et- 
was viel für diesen Kühler. 


Fazit: Alle Kühler ermöglichen 
einen stabilen Betrieb I Alle ge- 
testeten Kühler reichen unter 
optimalen Bedingungen aus, um 
einen Athlon 64 3400+ zu küh- 
len. Problematisch kann es mit 
den Kühlern von Ultron oder 
EKL im Sieben-Volt-Betrieb wer- 
den, wenn keine Gehäuselüf- 
tung vorhanden ist; eine hohe 
Gehäusetemperatur sowie even- 
tuelle Schäden an der PC- 
Hardware und Instabilitäten 
sind dann nicht auszuschließen. 
Die beste Schnittmenge aus 
Kühlleistung und Lautstärke- 
entwicklung stellt nach wie vor 
der Silent Boost K8 von Ther- 
maltake dar. Wer eine gute 
Kühlleistung bei extrem ge- 
ringer Lautstärkeentwicklung 
sucht, sollte einen Blick auf das 
Modell von Thermalright wer- 
fen. Allerdings ist hier der Ein- 
bau sehr schwer, da bei der 
Montage das Mainboard ausge- 
baut werden muss. | 
LARS CRAEMER 

>> Mehr Praxisinfos auf 5. 78 


CNPS7000A-AlCu 


Hersteller Thermaltake Ultron Zalman 

Webseite www.pc-cooling.de, www.pc-icebox.de www.ichbinleise.de, www.alternate.de www.ultron.de www.alternate.de, www.hardware-rogge.de 
Preis € 3, € %,- € 3, € 39,- 

Preis-Leistungs- Verhältnis Gut Befriedigend Gut Befriedigend 

AUSSTATTUNG 1,65 1,88 1,88 2,60 
Lieferumfang Wärmeleitpaste Wärmeleitpaste (aufgetragen) Wärmeleitpaste (aufgetragen) Wärmeleitpaste, Lüftersteuerung 

Maße (BxTxH)/Lüftergröße 88x80x79mm, 80mm 80x80x68mm, 80mm 80x81x65mm, 80mm 118x118x63mm, 85mm 
Werkstoff/CPU-Klammer Kupfer, 2x3 Befestigung Hybrid, 2x3-Befestigung Hybrid, 2x3-Befestigung Hybrid, Mainboardverschraubung 
EIGENSCHAFTEN 1,73 1,78 1,75 1,95 
Prozessoren Sockel 754/940 Sockel 754/940 Sockel 754/940 Sockel 754/940/A/478 

Gewicht (mit Lüfter) 557 Gramm 514 Gramm 426 Gramm 442 Gramm 

Lüfterdrehzahl bei 12 Volt 2.400 U/Min. 2.500 U/Min. 2.700 U/Min. 2.700 U/Min. 

LEISTUNG 1,40 1,45 1,55 1,50 
Athlon 64 3200+ (12/7 Volt)* 52/54 Grad Celsius 54/63 Grad Celsius 55/60 Grad Celsius 52/53 Grad Celsius 

Geräuschentw. 12/7 Volt (Sone) | 1,6/0,5 Sone 1,4/0,4 Sone 2,2/0,3 Sone 2,0/0,5 Sone 


Geräuschentw. 12/7 Volt (dB(A))** | 36/31 dB(A) 


Geräuschcharakteristik 
Ausschläge im linken Bereich 
sind tiefe Frequenzen, im rech- 
ten Bereich hohe Frequenzen. 
Je höher der Pegelausschlag, 


EHRE SHE N 


34/25 dB(A) 


rau 


Ama A en m a 
"ire i 


37/23 dB(A) 


36/25 dB(A) 


Dee ar 
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* Gemssen mit dem Too| TWAU-Toaster 2.0 (Heft-CD) und Mainboardmonitor 5 
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Thermaltake 


Silent Boost K8 


Der Silent Boost K8 von 
Thermaltake verdient sich 
aufgrund der guten Kühllei- 
stung und geringen Laut- 
stärkeentwicklung erneut 
unsere Kaufempfehlung. 


D er Kühlkörper des Silent 

Boost K8 besteht aus 
Kupfer und bringt 557 Gramm 
auf die Waage. Dieses Gewicht 
wird mit einer soliden 2x3- 
Klammer auf dem Mainboard 
gehalten. Das Besondere am 
verwendeten 80mm-Lüfter 
sind die seitlichen Lufteinlässe, 
die laut Thermaltake für weni- 
ger Verwirbelungen im Luft- 
strom sorgen sollen. Bei zwölf 
Volt Lüfterspannung ist der 
Lüfter mit 1,6 Sone im einge- 
bauten Zustand kaum hörbar. 
Reduziert man die Lüfterspan- 
nung, so sinkt das Betriebsge- 


SLK-948U 


ATHLON- 
64-KÜHLER 


N 


Die Lufteinlässe sollen für weniger 
Verwirbelungen im Luftstrom sorgen 


räusch auf nahezu unhörbare 
0,5 Sone. Dabei wird ein Athlon 
64 3200+ 52 Grad Celsius 
(zwölf Volt) beziehungsweise 
54 Grad Celsius (sieben Volt) 
warm. Einziges Manko ist die 
magere Ausstattung: Bis auf et- 
was Wärmeleitpaste ist nichts 
weiter im Lieferumfang enthal- 
ten. Dennoch ist der Preis von 
30 Euro ein faires Angebot. (Ic) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 76 


GESAMTNOTE: 1,52 
Preis: € 30,- Preis-Leistung: Gut 


CT8C-48CU 
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EMPFEHLUNGEN DER REDAKTION: 


Ultron 


Cool sixty-four 


Dass günstig nicht gleich 
schlecht sein muss, zeigt 
Ultron mit dem Cool sixty- 
four. Dieser Kühler im 
80mm-Design ist eine gute 
Low-Budget-Lösung. 


B ei genauerer Betrachtung 

erkennt man im Cool 
sixty-four schnell einen über- 
arbeiteten Sockel-A-Kühler 
der 80mm-Generation. Der 
Hybrid-Kühler besitzt eine 
Kupferplatte, die mit vier 
Schrauben an den Alu-Kühl- 
körper geschraubt ist. Gehalten 
wird die Lüfter-Kühlkörper- 
Kombination von einer 2x3- 
Metallklammer, die laut Prä- 
gung bei Thermaltake entlie- 
hen ist. Mit 426 Gramm ist der 
Kühler der leichteste im Test. 
Mit 2,2 Sone im Zwölf-Volt-Be- 
trieb ist der Lüfter hörbar, aber 


PCU21-VG 


Zwischen Alu- und Kupferschicht be- 
findet sich Wärmeleitpaste. 


noch erträglich - die CPU wird 
dabei auf stabile 55 Grad Cel- 
sius gekühlt. Im Sieben-Volt- 
Betrieb ist der Lüfter nicht 
mehr hörbar, aber der Prozes- 
sor wird mit 60 Grad Celsius 
relativ warm. Mit Gehäuselüf- 
tung ist die Kühlung dennoch 
für aktuelle CPUs ausreichend 
und mit 23 Euro ist der Kühler 
ein günstiges Angebot. (lc) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 76 


GESAMTNOTE: 1,66 
Preis: € 23,- Preis-Leistg.: Gut 


Venus 12 


Hersteller Thermalright Gigabyte Thermaltake 

Webseite www.caseking.de, www.listan.de | www.pc-icebox.de www.oc-card.de, www.frozen-silicon.de www.maxpoint.de, www.pc-cooling.de 

Preis € 52,- (mit Poti) | <h- € 45,- € A,- 

Preis-Leistungs-Verhältnis Ausreichend | Befriedigend Ausreichend Ausreichend 

AUSSTATTUNG 2,63 2,55 1,33 1,40 
Lieferumfang Wärmeleitpaste, Lüftersteuerung Wärmeleitpaste, Lüftersteuerung Wärmeleitpaste, Lüftersteuerung Wärmeleitpaste, Lüftersteuerung, Temp.-Sensor 


Maße (BxTxH) / Lüftergröße 


95x100x69mm, 92mm 


| 100x100x65mm, 75mm 


83x90x91, 50mm (Radial) 


88x80x88mm, 80mm 


Werkstoff/CPU-Klammer 


Kupfer, Mainboardverschraubung 


| Kupfer, Mainboardverschraubung 


Hybrid, 2x3-Befestigung 


Kupfer, 2x3-Befestigung 


** Sone und dB(A) haben eine sehr unterschiedliche Messcharakteristik, daher sind die Messwerte nicht 1:1 vergleichbar. 


a Er TEN 
Ausschläge im linken Bereich F R 
sind tiefe Frequenzen, im rech- f 
ten Bereich hohe Frequenzen. 
Je höher der Pegelausschlag, 


PER "BET, BIER 
[ou Fra 
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ED 
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EIGENSCHAFTEN 2,13 1,95 1,85 2,05 
Prozessoren Sockel 754/940 Sockel 754/940/A/478 Sockel 754/940/A/478 Sockel 754/940 

Gewicht (mit Lüfter) 692 Gramm | 590 Gramm 508 Gramm 814 Gramm 

Lüfterdrehzahl bei 12 Volt 2.300 U/Min. [3.000 U/Min. 4.800 U/Min. 5.600 U/Min. 

LEISTUNG 1,50 1,60 2,10 2,20 
Athlon 64 3200+ (12/7 Volt)* 52/56 Grad Celsius 52/54 Grad Celsius 52/54 Grad Celsius 44/51 Grad Celsius 

Geräuschentw. 12/7 Volt (Sone) | 2,4/0,3 Sone | 2.4/0,9 Sone 6,3/0,6 Sone 9,0/1,0 Sone 

Geräuschentw. 12/7 Volt (dB(A))** | 38/22 dB(A) 38/29 dB(A) 51/27 dB(A) 56/31 dB(A) 

Geräuschcharakteristik - Ele meer | EB tert Tin: rer um] = 


EEE ELITE. 
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ATHLON-64-KÜHLER 


Praxis: CPU-Kühler 


CPU-KUHLER 


ethoden 


Pogimansnuniis jaumanss Aayre: 


Test-M 


© Testgerät (NC10) 
Q machen wir unsere 


) ‘ 
Lautstärkemessun- 
) € 
1} g gen. 
I _ 
} _ 
| a 
ru 
EB Lautheit Prozessor über einen längeren 


Zeitraum belastet. Um die so 
gewonnenen Werte zu kontrol- 
lieren, machen wir nach den 
Tests mit einem kompletten PC 
auch eine Testserie auf dem 
KT3-Kühlertester von Innovatek. 


Die Lautheit wird mit dem Profi- 
Testgerät NC1O gemessen. Mit- 
hilfe des NC1O kann man die Ge- 
räuschcharakteristik beurteilen - 
schauen Sie sich dazu die Bilder 
in unserer Testtabelle oder auf 
CD an. Zusätzlich zu Sone geben 
wir auch dB(A) -Werte an. EI Montage und Kompatibilität 

Um Probleme bei der Montage 
einzelner Kühler oder der Kom- 
patibilität mit verschiedenen 
aktuellen Mainboards herauszu- 
finden, haben wir alle Testkandi- 
daten mehrmals verbaut. Dabei 
haben wir festgestellt, dass die 
verschraubbaren Kühler mit ei- 
gener Halteplatte inkompatibel 
mit Mainboards sind, bei denen 
die Halteplatte verklebt ist. 


u Kühlleistung 

Zur Bestimmung der Kühlleis- 
tung bauen wir die Kühler in 

ein vollständiges PC-System ein 
(CS-601, Athlon 64 3400+, 
Shuttle ANSOR, BIOS- Version 
AN5OSOOY, Ati Radeon 9800 
XT, DVD-ROM, DVD-Brenner). 
Anschließend wird mit dem Tool 
TWAU-Toaster 2.0 (Heft-CD) der 


Kühlleistung K8-Kühler 


I Der Venus 12 hat zwar die beste Kühlleistung, ist aber auch sehr laut. 
Ilm 7-Volt-Betrieb wird der EKL-Kühler bedenklich warm! 
Ab 60 Grad Celsius Temperatur ist Gehäuselüftung Pflicht! 


7 Volt 


12 Volt 


LEGENDE 


KÜHLLEISTUNG IM LASTBETRIEB (ATHLON 64 3400+) 
BESSER 4°C 20 30 u Fa [60 ar 


En 5] 
En 44 


Thermaltake Venus 12 


EEE 53 
Zalman CNPSTOOOKAK: 5? 


54 


otek ee EN 5; 


54 


Gigabyte PCC 52 


54 
52 


[Thermaltake 
Silent Boost K8 


oo EEE 56 
Thermalright SIKU 52 


60 
55 


Ultron Cool sixty-four 


65 


Er Be SF EEE 5. 


Settings: Athlon 64 3400+, Shuttle ANSOR (Rev. V1.3, Nforce3), Ati Radeon 9800 XT, C$-601, Arctic Silver 3, Raumtemperatur 25 °C 


Neben der immer wiederkehrenden Frage nach dem 


richtigen Wärmeleitmittel widmen wir uns auch 


Kompatibilitäts- und Gewichtsspezifikationen. 


uf dieser Seite finden 

Sie Informationen über 

Kompatibilität, Wär- 
meleitpaste und Vergleichbar- 
keit der Temperatur-Werte. 


» Wärmeleitpaste oder Pad? 


Nach wie vor ist vielen Benut- 
zern unklar, ob für die Wärme- 
übertragung vom Prozessor 
zum Kühler ein Pad oder Paste 
besser ist. In unserem Labor ha- 
ben wir einen Unterschied von 
fünf bis zehn Grad Celsius fest- 
gestellt - Pasten kühlen generell 
einfach besser! Bei OEM-PCs 
wird dennoch häufig aus Kos- 
ten- und Garantiegründen zu 
einem Pad gegriffen. Pads ma- 
chen bei älteren Athlon-Prozes- 
soren ohne DIE-Schutz durch- 
aus Sinn, da die gummiartigen 
Wärmeleiter die empfindlichen 
Ecken des CPU-Kerns schützen. 
Athlon-64-Prozessoren haben 
allerdings eine Metallkappe 
zum Schutz. Um möglichst kon- 
tinuierliche Testergebnisse zu 
erhalten, führen wir weiterhin 
alle Tests mit Arctic Silver 3 
durch. Wärmeleitpaste sollte all- 
gemein in einem hauchdünnen 
Film über dem CPU-Kern ver- 


teilt werden. Unsere Testergeb- 
nisse sprechen eine klare Spra- 
che: Wärmeleitpasten sind Wär- 
meleitpads bei der Kühlleistung 
überlegen, daher sollten Sie bei 
Athlon-64-Prozessoren auch nur 
Paste als Kontaktmittel einset- 
zen. 


>> Vergleichbarkeit der 
Temperaturwerte 

Alle Messungen werden in 
einem CS-601-Gehäuse mit ei- 
nem installierten Gehäuselüfter 
durchgeführt. Als Prozessor 
kommt ein Athlon 64 3400+ auf 
einem Shuttle AN5OR (Nforce3, 
BIOS: AN50S00Y) zum Einsatz. 
Selbst wenn Sie mit der gleichen 
Hardware messen, haben z. B. 
BIOS-Version, Kabelverlegung 
und Raumtemperatur Einfluss 
auf die Messwerte. Daher kön- 
nen bei Messungen, die Sie 
selbst anstellen, durchaus 
Unterschiede oder Abweichun- 
gen auftreten. Auch die Wahl 
des Kontaktmittels und die 
Dicke der Schicht können Mess- 
unterschiede hervorrufen. Sie 
sollten unsere Messungen also 
nicht 1:1 mit eigenen Messun- 
gen vergleichen. 


1:13: :1E(0@ Kompatibilität Athlon-64-Kühler 


Thermal-| Thermal- 

take Silent | take Thermal- 

Boost K8| Venus 12, EKL Gigabyte | Zalman \Cooltek |right SLK| Ultron 
Asus K8V Deluxe [| Ü [| [| [| [| [| ja} 
Epox 8HDA3+ u ja] u EO u je] u E 
MSI K8T Neo [| | I | je} je] I E 
Gigabyte KBNNXP-940 | | a} | E m] I E 
Albatron K8X800 Proll | [I I [Ü [| m} I m} 
Asus PAC800-E Deluxe | [| [| ja} [| ja) [| U 
B Kompatibel MM Nicht kompatibel 
Kompatibilitätsprobleme gab es nur bei den Kühlern mit eigener Back Plate. Ist diese 


verklebt, kann man die Modelle mit eigener Befestigung nicht verwenden. 
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>» Vergleichbarkeit der 
Lautstärkemessung 

Unsere Messungen wurden in 
einem schalldichten Raum ge- 
macht. Als einzige Geräusch- 
quelle kommt der CPU-Kühler 
zum Einsatz. In so einer Testum- 
gebung fallen selbst Kühler mit 
2,5 Sone Lautstärke deutlich 
auf. Ein Kühler mit 2,5 Sone 
würde bei Ihnen zu Hause im 
PC vermutlich kaum hörbar 
sein. Bei einem Silent-PC sieht 
die Sache etwas anders aus — 
hier sollte ein Kühler leiser als 
zwei Sone sein, sonst macht er 
sich störend bemerkbar. 


>» Verschraubte Kühler 


Wenn Sie den hohen Montage- 
aufwand bei verschraubten 
Kühlern nicht scheuen, sollten 
Sie folgende Dinge beachten. In 
jedem Fall muss das Mainboard 
ausgebaut werden. Boards, bei 
denen die Halteplatte des 
Retention-Moduls verklebt ist, 
sind fast immer für verschraub- 


te Kühler ungeeignet. Beim 
Thermalright-Kühler ist bei- 
spielsweise die Federspannung 
der beiden Befestigungsschrau- 
ben ein Problem. Es ist nahezu 
unmöglich, beide Schrauben 
gleichzeitig festzuziehen. Der 
Nachteil: Kurzzeitig wird so 
Druck auf eine Mainboard- und 
CPU-Seite ausgeübt. Beim Zal- 
man CNPS7000A-AlCu konnten 
wir den Kühler allerdings ent- 
gegen der Anleitung mit der 
originalen Back Plate befestigen; 
dazu haben wir die CPU-Halte- 
rung oben auf dem Mainboard 
abgeschraubt. Zwar ist die 
Kühlleistung genauso gut wie 
bei der vorgesehenen Befesti- 
gung, aber der Anpressdruck 
auf dem Prozessor variiert, da 
die Schrauben etwas tiefer ein- 
geschraubt werden. Wer also 
weiterhin das Original-Befesti- 
gungsmodul des Mainboards 
verwendet, handelt auf eigene 
Gefahr! | 

LARS CRAEMER 
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1:13:00 1@ Lüftersteuerungen bei Mainbaords 


Mainboard Lüftersteuerung Wird gesteuert über ... 
Asus K8V Deluxe [| Windows/BIOS 

Aopen AK89 Max [| Windows/BIOS 

Gigabyte KBNNXP-940 |M = 

MSI K8T Neo-FSR u Windows (Core Center) 
Abit K8V-Max3 u Windows (Silent Tek 2) 


Bi Vorhanden MI Nicht vorhanden 


Wenn Sie ein Mainboard mit Lüftersteuerung besitzen, muss der Prozessorlüfter 
nicht auch noch mit einer regelbaren Steuerung gekauft werden. 


Kühlkörper: Der Venus 12 (links) hat eine höhere Oberfläche als der Silent Boost 
K8 (rechts), daher kann dieser Kühlkörper auch mehr Wärme ableiten. 


WaterCube - Cool Stuff 


Perfektes Temperaturmanagement 
© Die erste komplett einbaufertige Wasserkühlung für Deinen PC 
© Erste Wahl für Overclocker - Leistung satt 
© Super Silent - fast geräuschlos! 
© Extrem einfacher Einbau 

© Lüftersteuerung, Firewire, Dual USB & Audio Ports 


Im Internet unter: www.levicom-world.com 


f 


ot I —— Excitement auaranteed 


MARKTÜBERSICHT: NETZWERKE 
Netzwerk a la carte 


Inhalte auf der 


® HEFT-CD 


PDF Marktübersicht Steckdosen- 
netzwerke 05/03, PDF Markt- 
übersicht WLAN 02/04, PDF 
Netz-Special Spiele 04/04 


Beispiel: Kombiniertes Strom-/ BEEBEN 
Kabelnetzwerk 0 


Homeplug-Stromnetzwerk 


Homeplug-USB-Adapter | BEE 


—r + + ” 


Bi a Stromnetz 
ım Haus 


__ Homeplug- | BEHEBS ERHEB 
‚ WLAN-Adapter 


Kahelnetiwerk- En 11 


| | 'Netzwerk-| | <> 
| [Switch | | BEIBEN 


Clients und -Servern regelt 
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zum anderen braucht 


besseres Spiel) gemessen wird 


BEBB DSL-Modem 
= _ udn Sen 
[ | | — DSL-Router 
. + 4 + 7 + I I 
ii r ne i T T 1 r “ ; 
Switch Latenz Ping TCP/IP (Protokoll) 
WAS Vermittlungsstelle, die den Netz- Zeitangabe, die besagt, wie lange DOS- Befehl, mit dem die Latenz Sorgt dafür, dass Datenpakete in 
IST? werkverkehr zwischen Netzwerk- ein Datenpaket von einem PC im Netzwerk (niedriger „Ping“ = korrekter Reihenfolge beim rich- 


tigen Empfänger ankommen 
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Wissen Sie genau, was sich hinter Begriffen wie 
Bluetooth und Gigabit-LAN versteckt und was für 
Sie die beste Netzwerklösung wäre? PC Games 
Hardware hat aktuelle Netzwerk-Arten verglichen. 


b im Haushalt oder 

im Büro, immer mehr 

Computer, Handys 
und sogar Haushaltsgeräte wie 
beispielsweise Kühlschränke 
finden in Netzwerken zusam- 
men. Dabei sind die zur Ver- 
fügung stehenden Netzwerk- 
lösungen sehr unterschiedlich. 
Machen Sie sich deshalb vor 
dem Kauf klar, wofür Sie das 
Netzwerk brauchen: Spielen Sie 
oft Multiplayer-Games im loka- 
len Netzwerk oder Internet? 
Wollen Sie eine Internetleitung 
mit verschiedenen Rechnern im 
Haus teilen? Oder möchten Sie 
einfach nur via Bluetooth Logos 
und Klingeltöne aus dem Web 
auf Ihr Handy laden? Damit Sie 
klar sehen, haben wir verschie- 
dene Lösungen und Kombina- 
tionen durchgespielt. 


>> Welches Netzwerk für 
welchen Zweck? 

Wenn Sie eine durchschnittliche 
Wohnung vernetzen oder ein- 
fach nur Ihren Zweitrechner 
mit Ihrem Haupt-PC verbinden 
wollen, empfiehlt sich prinzi- 
piell das klassische Kabelnetz- 
werk. Dazu brauchen Sie nur 
ein paar Netzwerkkabel (Patch- 
kabel) und bei mehr als zwei 
Netzwerkrechnern noch einen 
Switch, damit Sie die PCs 
verbinden können. Zusätzliche 
PCI-Netzwerkkarten werden 
heutzutage selten gebraucht, da 
jedes aktuelle Mainboard on- 
board mit einem LAN-Adapter 
für Kabelnetze ausgestattet ist. 
Bei größeren Wohnungen oder 
Häusern raten wir entweder zu 
einem Funknetz (Wireless LAN) 
oder einem Stromnetzwerk. Um 
zwei Rechner via Wireless LAN 
zu verbinden, reicht ein WLAN- 
Adapter pro PC aus. Um mehr 
PCs zu vernetzen, müssen Sie 
an einer zentralen Position noch 
einen Access Point aufstellen. Je 
nach Umgebung und Leistung 
des Geräts können sogar be- 
nachbarte Häuser auf Ihr Netz- 
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werk zugreifen - falls Sie das 
möchten. Alternativ bietet sich 
das Stromnetzwerk namens 
„Homeplug“ an. Ein Home- 
plug-Netzwerk lässt sich bin- 
nen weniger Minuten über das 
Stromnetz auf die Beine stellen. 
Aber was ist besser? Stromnetz- 
werke bieten eine höhere Reich- 
weite als ein Wireless LAN, 
dafür ist die Datenbandbreite 
geringer. Mehr dazu später. 


>> Mini-LAN für den 
Heimeinsatz 

Um zwei Rechner schnell und 
einfach zu verbinden, bieten Fir- 
men wie Trust, Pearl und Parts- 
data passende USB-Netzwerk- 
kabel an. Diese Methode eignet 
sich je nach Kabel und Treiber- 
unterstützung nur für reinen 
Datenaustausch oder ein kleines 
Multiplayer-Spiel zu zweit. Da 
Firewire-Adapter von Haus aus 
das TCP/IP-Protokoll unterstüt- 
zen, können Sie hier schnelle 
und zudem günstige Netzwerke 
aufbauen. Falls Sie über mehrere 
Firewire-Anschlüsse verfügen, 
sind sogar Netzwerke mit mehr 
als zwei Rechnern möglich. 
Bluetooth eignet sich allerdings 
kaum für den Netzwerkbetrieb, 
da Reichweite und Datentrans- 
ferrate im Vergleich zu Wireless 
LAN gering sind. Als Anwen- 
dungsgebiet empfiehlt sich hier 
das Anbinden von Geräten wie 
Tastaturen, PC-Mäusen, Handys 
oder PDAs an den Computer. 
Bluetooth hat nämlich den Vor- 
teil, dass es weniger Strom als 
Wireless LAN verbraucht. 


>» Ping, Reichweite und Daten- 
transferrate 


Typberatung 


Welches Netzwerk passt 


EI Der LAN-Krieger 

Für kleine Partien zu zweit 
reicht es aus, wenn Sie Ihre 
Rechner in einem Kabelnetz- 
werk via Crosslink- Kabel ver- 
binden. Voraussetzung ist aller- 
dings, dass beide Rechner über 
Onboard-LAN oder eine PCI- 
Netzwerkkarte verfügen. Alter- 
nativ bietet sich hier auch eine 
Firewire- oder USB-Lösung an. 
Für größere Multiplayer-Runden 
(drei oder mehr Spieler) sollten 
Sie entweder zu einem norma- 
len Kabelnetzwerk mit Switch, 
Wireless LAN oder Stromnetz- 
werk greifen. 


ME Die Surf-Gemeinschaft 
Wenn Sie eine Internet-Leitung 
mit mehreren PCs nutzen wol- 
len, empfiehlt sich meist ein Ka- 
bel-LAN. Bei mehr als zwei Teil- 
nehmern brauchen Sie ebenfalls 
einen Switch und einen Router. 
Falls zu viele Wände oder Stock- 
werke überbrückt werden müs- 
sen, greifen Sie zu einem WLAN 
oder Stromnetzwerk (bestehen- 
de Kabelnetzwerke können rela- 
tiv einfach erweitert werden). 
Wenn Sie nur Ihren Zweitrech- 
ner mit ins Internet bringen wol- 
len, reicht es aus, wenn Sie ihn 
mit einem Crosslink-, USB- oder 
Firewire-Kabel am Hauptrechner 
anschließen und die Internetver- 


zu Ihren Bedürfnissen? 


bindungsfreigabe von Microsoft 
benutzen. 


EI Der Multimedia-Freak 

Sie haben ein Bluetooth-Handy 
und einen PDA mit Wireless 
LAN? Dann brauchen Sie ent- 
sprechende Adapter an Ihren 
PCs, damit die Geräte mit Ihren 
Rechnern auch kommunizieren 
können. Bluetooth- und WLAN- 
Adapter werden meist am USB- 
Port angeschlossen und kosten 
je nach Hersteller zwischen 20 
und 50 Euro. WLAN-Adapter im 
Stick- Format passen zwar in je- 
de Tasche, allerdings haben die 
USB-Sticks schlechtere Sende- 
und Empfangseigenschaften als 
Adapter, die mit einem 2 m lan- 
gen USB-Kabel angeschlossen 
werden. Diese können für einen 
besseren Empfang an günstigen 
Stellen aufgestellt werden. 


EB Der Video-Amateur 

Falls Sie digitale Videos auf- 
zeichnen und beispielsweise 
Urlaubsfilme bearbeiten und 
dann auf einen anderen Rechner 
transferieren möchten, so kom- 
men für Sie nur Gigabit-LAN 
und Firewire-Netzwerk in Frage. 
Alle anderen Netzwerktypen 
bieten nicht genug Bandbreite, 
um große Datenmengen ohne 
Wartezeiten zu übertragen. 


Leistung Netzwerke 


LEGENDE 


Maximale 


I Das Preis-Leistungs-Verhältnis ist bei Gigabit Ethernet am besten. 
B Firewire hat eine hohe Transferrate, aber nur über kurze Distanzen. 
I Bluetooth ist aufgrund der geringen Transferrate für Netzwerke ungeeignet. 


DATENTRANSFERRATE IN MBIT/S 
BESSER >| MBit/s |5 r aa 30 


Transferrate 


40 50 60 70 80 


Gigabit Ethernet 


7 25 


Firewire N 209 
Fast Ethernet EEE 96 
USB 2.0 BEE 60 


Kabelnetze bieten für Spieler 
optimale Latenzzeiten (Ping) 
von 1 bis 10 ms. Dazu kommt 
die Datentransferrate: Mit Fast 
Ethernet (100 MBit/s) waren in 
unseren Praxistests bis zu 12 
MByte/s möglich, mit Gigabit 
Ethernet (1.000 MBit/s) sogar 
bis zu 91 MByte/s.Biszu90 »> 


Wireless LAN 802.119 | 40 


Wireless LAN 802.11b B5 


USB 1 15 
Homeplug 14 
Bluetooth 10,4 


Settings: Windows XP Pro + SPI, 2 Testrechner, Testumgebung Mehrfamilienhaus, 200 MByte Testdatei kopiert 
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Gigabit LAN wird endlich salonfähig. Entsprechende Swit- 
ches werden immer günstiger und fast jedes zweite neue 
Mainboard verfügt über Gigabit-LAN onboard. Einzig das 
lästige Kabelverlegen nervt und deshalb haben mein Kol- 
lege Marco Albert und ich ein Funknetzwerk zwischen un- 
seren Wohnungen etabliert. Einziges Problem ist einer 
der Nachbarn: Ein begeisterter Amateurfunker, der mit 
seiner Sendeanlage das Netz oft zusammenbrechen lässt. 
Ein Stromnetzwerk ist noch keine Alternative, da die 


Oliver Haake 
Redakteur Bereich 
Netzwerk 


Übertragungsrate von 4 MBit/s zu gering ist. Der neue 
Standard Homeplug AV wird das hoffentlich ändern. 


„Leistungsfähige Gigabit-Netzwerke sind endlich salonfähig. 


Meter erreichen Sie mit ei- 
nem einzigen Netzwerkkabel, 
danach muss ein aktives Gerät 
wie ein Netzwerkrechner oder 
Switch geschaltet werden. 
Funknetzwerke überbrücken in 
Wohnumgebungen hingegen 
ungefähr 60 Meter - allerdings 
sinkt die Übertragungsrate mit 
jedem Meter und mit jedem zu- 
geschalteten Netzwerkrechner. 
Liegt die Übertragungsrate auf 
Kurzdistanzen mit zwei WLAN- 
Rechnern noch bei fünf MByte/s, 
so fällt sie am Ende der Funk- 
reichweite auf wenige kByte/s. 
Die Latenzzeiten liegen bei Dis- 
tanzen von 30 Metern bei etwa 
20 Millisekunden - für Multi- 
player-Spiele reicht das aus. 


Stromnetzwerke bieten spiele- 
taugliche Latenzen von vier bis 
zwölf Millisekunden und die 


Reichweite liegt je nach Qualität 
der Stromleitungen zwischen 
satten 100 und 200 Metern. Die 
Übertragungsrate rangiert dage- 
gen bei 500 kByte/s, was noch 
unter WLAN-Niveau liegt. Der 
kommende Standard Homeplug 
AV soll jedoch bis zu 25 MByte/s 
(200 MBit/s) bieten! Firewire- 
und USB-Netzwerke überbrü- 
cken nur zwischen vier und fünf 
Metern. Um höhere Reichweiten 
zu realisieren, brauchen Sie 
noch teure und unrentable 
Zusatz-Hardware wie Ethernet- 
Verlängerungs- oder Glasfa- 
serkabel. Während die Über- 
tragungsrate bei Firewire mit ge- 
messenen 26 MByte/s hoch ist, 
lag das getestete USB-2.0-Kabel 
von Partsdata bei 15,7 MByte/s. 
Die Latenzzeiten von USB- und 
Firewire-LAN sind mit einer bis 
neun Millisekunden sehr gut. 


> Aktuelle Netzwerktechnologien 


Plug & Play: Mit einem Gigabit-Switch und Betriebssystemen wie Windows XP sind 
leistungsfähige und sichere Kabelnetzwerke binnen weniger Minuten aufgebaut. 


>> Mögliche Kombinationen 

Kombinieren Sie Netzwerke 
am besten so, dass Sie die jewei- 
ligen Stärken ausspielen und 
Schwachstellen umgehen. Bei- 
spiel: Wenn Sie einen DSL- 
Anschluss mit Rechnern teilen 
wollen, die sich nah und weit 
entfernt vom DSL-Anschluss 
befinden, bietet sich ein kombi- 
niertes Funk/Kabel-Netzwerk 
oder Strom/Kabel-Netzwerk an 
(siehe Seite 80). Unter Letzteres 
fallen Rechner oder andere Ge- 
räte wie Bluetooth-Handys, die 
nur kurzfristig in ein bestehen- 
des Netzwerk eingebunden 
werden. Wenn Sie zum Beispiel 
schnell Daten aus einem Kabel- 
LAN auf ein Notebook ziehen 
oder im Internet surfen wollen, 
reicht ein USB- oder Firewire- 
Kabel aus. Notebookbesitzern 
empfehlen wir, für diese Fälle 


immer eine Wireless-PC-Card 
im Slot stecken zu haben, sofern 
nicht bereits WLAN onboard ist 
- wie zum Beispiel in Centrino- 
Notebooks. Um Handys oder 
PC-Peripherie via Bluetooth am 
Computer anzuschließen, brau- 
chen Sie einen Bluetooth-Emp- 
fänger. Bei Bluetooth-Tastaturen 
und -Mäusen liegt der Empfän- 
ger im Lieferumfang bei, für 
Handys und Co. müssen Sie 
meist noch einen zusätzlichen 
Bluetooth-Dongle für 20 Euro 
kaufen — sofern das Mainboard 
nicht einen Bluetooth-Adapter 
onboard hat. 


>> Von Problemen und Hürden 


Nicht jede Netzwerklösung 
passt in jede Umgebung. Wenn 
Sie zu viele Wände und Stock- 
werke zu überbrücken haben, 
sind Kabelnetze kaum geeignet. 


Fast Ethernet Gigabit Ethernet Wireless LAN (802.11b) Wireless LAN (802.11) Homeplug (Stromnetz) 
NETZWERKE 
ee 77 

a3 [13 ZUKUNFTSSICHER 4.73 ZUKUNFTSSICHER 4.130233 NICHT ZUKUNFTSSICHER ÄallH lhl3 ZUKUNFTSSICHER 41121833 BEDINGT ZUKUNFTSSICHER 
Geschwindigkeit 10/100 MBit/s 10/100/1.000 MBit/s 11/22/44 MBit/s 54/100/108 MBit/s 14 MBit/s 
Maximale Netzwerk-PCs Nahezu unbegrenzt Nahezu unbegrenzt 254 Netzwerk-PCs 254 Netzwerk-PCs Nahezu unbegrenzt 
Maximale Datenrate* 96 MBit/s 728 MBit/s 5 MBit/s 40 MBit/s 4 MBit/s 
Maximale Reichweite* 90 Meter 90 Meter Ca. 60 Meter Ca. 60 Meter ca. 200 Meter 
Montageaufwand Hoch Hoch Gering Gering Gering 
Konfigurationsaufwand Mittelmäßig Mittelmäßig Hoch Hoch Einfach 
Geeignet für Einsteiger Einsteiger Fortgeschrittene Fortgeschrittene Einsteiger 
Produktempf. (Basisgerät) Terratec 4-Port-Switch Black Widov | Netgear 4-Port-Switch 6S105 D-Link DI-614+ Netgear W6T624 Nicht benötigt 
Preis (Basisgerät) €: € 80,- E80, € 10,- - 
Produktempf. (LAN-Adapter) Onboard-LAN oder PCI-Karte Onboard-LAN oder PCI-Karte D-Link DWL-120+ Netgear WG311T Devolo Microlink DLAN USB 
Preis (LAN-Adapter) - (Onboard)/€ 15,- (PCI-Karte) - (Onboard) 40,- (PCI-Karte) € 50,- € 1, € 80,- 

| pris/ueistuns ELKEIEE Preis-eistuns TOEREEE rreis-teistung LELTEITTZTUE pneıs/tistun CE Preis-eistuns CELL 

FA / | T E3 Günstig E3 Relativ günstig E3 Für mittlere Distanzen geeignet |E Für mittlere Distanzen geeignet |} Für große Distanzen geeignet 

Ei] Hohe Datentransferrate E] Sehr hohe Datentransferrate E3 Für Multiplayer-Spiele geeignet | Für Multiplayer-Spiele geeignet |EJ Für Multiplayer-Spiele geeignet 

E3 Für Multiplayer-Spiele geeignet | E3 Für Multiplayer-Spiele geeignet |E Relativ teuer E12 Gute Datentransferrate EI Mäßige Datentransferrate 

E Für große Dist. schlecht geeignet | E Für große Dist. schlecht geeignet |E9 Mäßige Datentransferrate BE Relativ teuer E Relativ teuer 
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Allerdings versagen Funknetze, 
wenn das Mauerwerk feucht ist. 
Wasser hat denselben Resonanz- 
bereich (2,5 GHz) wie typische 
WLAN-Wellen und wirkt des- 
halb abschirmend. Störquellen 
wie Hobbyfunker können dem 
WLAN-Fan ebenfalls das Leben 
schwer machen, wenn sie auf 
der gleichen Frequenz senden. 
Bei Stromnetzen ist ebenfalls 
nicht alles Gold, was glänzt: 
Wenn Sie getrennte Stromkreis- 
läufe im Haus haben, kann zwi- 
schen diesen keine Verbindung 
hergestellt werden. 


>> Thema Sicherheit 


Ein geschlossenes Kabelnetz- 
werk, das nicht mit dem Internet 
verbunden ist, ist die sicherste 
Lösung. Sobald aber ein Weg - 
beispielsweise über eine DSL- 
Leitung - nach draußen besteht, 
muss ein Router dazwischen lie- 
gen, der mit Sicherheitsmaßnah- 
men wie Firewalls und Filtern 
ausgestattet ist. Stromnetzwerke 
dagegen sind schon etwas unsi- 
cherer, da - je nachdem, wie der 
Stromkreis im Haus verläuft — 
Nachbarn das Datensignal ab- 
greifen können. Mit Sicherheits- 
mechanismen wie der DES-Ver- 
schlüsselung sperren Sie jedoch 
unerwünschte Lauscher aus. 
Wireless LAN dagegen ist schon 
schwerer zu sichern, da das 
Funksignal in einem bestimm- 
ten Radius gesendet wird. Maß- 
nahmen wie 128 Bit WEP, WAP 
und MAC-Filter machen es dem 


NETZWERKE 


Hacker-Laien aber sehr schwer, 
sich in ein Funknetz einzuklin- 
ken. Hundertprozentig sicher ist 
jedoch kein Wireless LAN. USB- 
und Firewire-Netzwerke sind 
wie ein Kabel-LAN in sich ge- 
schlossene Kreisläufe und damit 
sehr sicher. 


»> Fazit: Eine Frage des Preises 


Am zuverlässigsten sind und 
bleiben Kabelnetzwerke, zumal 
hier auch das Preis-Leistungs- 
Verhältnis stimmt. Jedes aktuelle 
Mainboard ist mit entsprechen- 
den LAN-Adaptern ausgestattet, 
wodurch Sie nur noch für ein 
paar Euro Patchkabel und bei 
einem LAN mit mehr als zwei 
Rechnern einen Switch anschaf- 
fen müssen. Diese kosten je nach 
Anschlussmöglichkeiten (4 bis 
48) und Leistung (Fast oder 
Gigabit Ethernet) zwischen 25 
und 400 Euro. Wireless LAN 
kostet durchschnittlich mehr, da 
kaum ein Mainboard Onboard- 
WLAN-Adapter hat und die 
Adapter je nach Ausführung mit 
25 bis 50 Euro zu Buche schla- 
gen. Für größere Netzwerke 
brauchen Sie noch einen Access 
Point, der zwischen 80 und 150 
Euro kostet. Homeplug (Strom- 
netzwerk) ist ebenfalls noch rela- 
tiv teuer, pro Adapter zahlen Sie 
hier rund 100 Euro. USB- und 
Firewire-Lösungen sind dage- 
gen ziemlich günstig. Für ein 
Verbindungskabel zahlen Sie in 
der Regel 20 Euro. | 

OLIver HAAKE/MARCO ALBERT 


Firewire 


a al Christoph Rösseler (Devolo) 


EM Amateurfunker beschweren sich, dass die Datenübertragung 
per Stromkabel den Funkbetrieb und Kurzwellenradios stört. Ist 
die Homeplug-Technik davon auch betroffen? 

Nein, Homeplug ist davon nicht betroffen. Die Technik basiert auf 
dem Homeplug-Standard, in dem die Sendepegel speziell in den 
Amateurfunkbändern zusätzlich abgesenkt sind. Die verwendete 
Sendeleistung ist sehr klein und durch die symmetrische Einkopp- 
lung wird nur ein kleiner Teil dieser Leistung vom Leitersystem der 
Stromleitung abgestrahlt. Somit kann Homeplug den Amateurfunk- 
bereich nicht stören. 


EI Wo liegen die Unterschiede zwischen Homeplug und Powerline? 
Bei Powerline wurde ein Haus über die Stromleitung von außen mit 
Internet versorgt. Dabei mussten weitaus größere Strecken über- 
wunden werden, was nur mit einem sehr hohen Signalpegel reali- 
siert werden konnte. Der Homeplug-Standard ist auf die Kommuni- 
kation innerhalb des Hauses ausgerichtet und verwendet nur sehr 
kleine Signalpegel. 


EM Viele Handy-Hersteller geben den SAR-Wert an, der die Auf- 
nahme elektromagnetischer Wellen durch den menschlichen Kör- 
per aufzeigt. Wie hoch ist der SAR-Wert bei Homeplug-Geräten 
und ist die Gesundheit durch den Betrieb von Heimvernetzungs- 
anlagen gefährdet? 

Die Homeplug-Technologie der Microlink-DLAN-Adapter liegt ver- 
glichen mit der Handy- oder WLAN-Technologie in einem bis zu 
100fach niedrigeren Frequenzband und bewirkt somit eine wesent- 
lich geringere SAR. Daher ist die Gefahr biologischer Wirkungen bzw. 
gesundheitlicher Beeinträchtigungen durch Homeplug bzw. Microlink 
DLAN als extrem gering anzusehen. 


Bluetooth 


> Geplante Netzwerktechnologien 
USB Wireless Homeplug AV (Stromnetz) 


Powerline Alliance 


[4113 1813 BEDINGT ZUKUNFTSSICHER 


KUU2 13 BEDINGT ZUKUNFTSSICHER 


141110813 NICHT ZUKUNFTSSICHER 


14.113113 ZUKUNFTSSICHER 1131183 ZUKUNFTSSICHER 


Geschwindigkeit 480 MBit/s 400 MBit/s 1 MBit/s 480 MBit/s 200 MBit/s 
Maximale Netzwerk-PCs 2 Netzwerk-PCs Nahezu unbegrenzt 7 Netzwerk-PCs (plus AP) | 127 Netzwerk-Geräte | Unegrenzt 
Maximale Datenrate* 80 MBit/s 209 MBit/s 432,6 kBit/s (synchron) | Nicht bekannt [Nicht bekannt 
Maximale Reichweite* 4 Meter 4,5 Meter 100 Meter | Nicht bekannt [Nicht bekannt 
Montageaufwand Gering Gering Gering | Gering | Gering 
Konfigurationsaufwand Gering Mittelmäßig Einfach | Einfach | Einfach 
Geeignet für Einsteiger Einsteiger Einsteiger | Einsteiger [Nicht bekannt 
Produktempf. (Basisgerät) Trust USB 2 Easy File Transfer Cable | Firewire-Kabel 4,5 m Nicht benötigt | Nicht bekannt [Nicht bekannt 
Preis (Basisgerät) En, €, - | Nicht bekannt [Nicht bekannt 
Produktempf. (LAN-Adapter) Onboard-USB-2.0-Port Onboard-Firewire-Port oder PCI-Karte | Epox BT-D603 (USB-Dongle) | Nicht bekannt [Nicht bekannt 
Preis (LAN-Adapter) - (Onboard) - (Onboard)/€ 45,- (PCI-Karte) €, | Nicht bekannt | Nicht bekannt 


ELESSTERTIE ausneicheno PREIS-/LEISTUNG LILTATTISTIUEE PREIS-/LEISTUNG KTTTLELSTTTIEEG PREIS-/LEIStung TEILT 


PREIS-/LEISTUNG ETKLEITLTSTIUEE 
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[1 Einfache Handhabung 

EI] Gute Datentransferrate 

E Für Multiplayer-Spiele ungeeignet 
EI Nur für Kurzdistanzen geeignet 


E1 Einfache Handhabung 
E] Gute Datentransferrate 
E Für Multiplayer-Spiele ungeeignet 


E Nur für Kurzdistanzen geeignet 


E1 Einfache Handhabung 

EI] Mäßige Datentransferrate 
EI Für Multiplayer-Spiele ungeeignet | E3 Für Peripherie geeignet 
EI Nur für Kurzdistanzen geeignet 


E32 Einfache Handhabung E23 Für Multiplayer-Spiele geeignet 
Ei] Hohe Transferrate EI] Gute Datentransferrate 

E] Unbegrenzt ausbaubar 

E Noch nicht erhältlich 


E Noch nicht erhältlich 
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Windows XP: Netzwerk einrichten 


Automatisch konfigurieren 


Netzwerk verbindungstyp 
\Wie möchten Sie vorgehen? 


OÖ Verbindung mit dem Internet herstellen 


Steit eine Weıbindung mit dem Internet her, so dass Sie den Browser verwenden 
und E-Mail lesen können. 


mit der 
VPN-Verbindung] her, so dass Sie von zu Hause oder unterwegs arbeiten können. 


O Eine erweiterte Verbindung einrichten 
Ste eine direkte Verbindung mit einem anderen Computer über einen seriellen, 
parallelen oder Infrarotanschlisss her oder richtet diesen Computer so ein, dass 
andere Computer darauf zuareifen können. 
Assistent: Der kleine Helfer unterstützt Sie bei der Einrichtung eines 


Heimnetzwerks oder einer Internet-Verbindung. 


IP-Adresse festlegen 


IP-Einstellungen können automatisch zugewiesen werden, wenn das 
Netzwerk diese Funktion unterstützt. wenden Sie sich andemfalls an 
den Netzwerkadministrator, um die geeigneten IP-Einstellungen zu 
beziehen. 


© IP-Adresse automatisch beziehen 


@ Folgende IP-Adresse verwenden: 
IP-Adresse: 


192.168.0 .50 


Subnetzmaske: | 255 L „25:0: | 


Standardaateway: | HE | 
Kein DNS-Server: Wenn Sie in Ihrem Netzwerk keinen Router haben, 
sollten Sie IP-Adressen manuell vergeben. 


Anmeldeprobleme lösen 


Antara to une Omar Be _______ Tiraieiuneiing | x 
Bere he runter meinst iiner 
menge |IA)naen site Armee: Armada 10 Tage 
It Yen EN Tiliem inne armen Aral a 10 Armenrgen 
= been adtere Armed: Dnmtrers. Lauben 
wen z Wrem ste armeisry tun Ins Dememeet 
Bunans Affvearitve Armand) Imznn Dante 
Ei ruuheeridcen let ae Anand harına 
ni Femme ifvew ann mens Marııta rt Air! 
I Srereumunnen WA wien armanng meta ham daten 
Zu erenn eifwrihher Sokam Uhren amenes ntewre Abemıen 
en N Sfr run Üjeorten asuetotoemme Mtemt 
= Br-nsmtnunchteun nd he Cie (ferien Gurten Duabtert 
Hader nt uno: teren Got 
ruwurtoren 
1 fe tn jpirmuft Aut (Demi) hmm... Dusktirunt 
ent trieben ijprraft Naczmnt (Dart) vom. Aitnent 


Gruppenrichtlinien: Über „Start“ - „Ausführen“ und dann „gpedit.msc“ 
(ohne Anführungszeichen) kommen Sie zu den Sicherheitsoptionen. 


\ Lokale Sicherheitseinstellung 


f Konten: Lokale Kontenverwendung von leeren Kennwörtern auf 
11% Konsolenanmeldung beschränken 


© Aktiviert 
@i 


Deaktivieren: Schalten Sie die Option „Konten: Lokale Kontenverwendung 
von leeren ...' einfach per Doppelklick ab. 
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Bei der Netzwerkkonfiguration hat sich „Plug & 


Play“ noch nicht durchgesetzt - noch immer muss 


die Konfiguration von Hand gemacht werden. 


bwohl Windows XP 

inzwischen einen As- 

sistenten zur Konfigu- 
ration des Netzwerks anbietet, 
klappt die Verbindung von 
Rechnern mit unterschiedlichen 
Windows-Versionen oft nicht. 
Gerade Windows 2000 oder 
Windows XP Professional verfü- 
gen über strenge Sicherheits- 
bestimmungen. So können Sie 
nicht auf Freigaben dieser Syste- 
me zugreifen, wenn Sie sich bei 
Windows 98, Me oder XP Home 
ohne Passwort anmelden. Ent- 
weder Sie vergeben für Ihr ak- 
tuelles Benutzerkonto ein Pass- 
wort oder Sie schalten auf dem 
entfernten PC mit Windows 
2000 oder XP Pro folgenderma- 
ßen das entsprechende Sicher- 
heitsfeature ab: Tippen Sie unter 
„Start“ -— „Ausführen“ das Kom- 
mando „gpedit.msc” ein und 
deaktivieren Sie unter „Win- 
dows-Einstellungen” — „Sicher- 
heitseinstellungen“ — „Lokale 
Richtlinien“ — „Sicherheitsop- 
tionen” die Option „Konten: 
Lokale Kontenverwendung von 
leeren Kennwörtern auf Konso- 
lenanmeldung beschränken“. 
Zudem ist sehr wichtig, dass 
Sie auf dem entfernten Rechner 
ein Verzeichnis freigeben. Dazu 
müssen Sie den Ordner mit der 
rechten Maustaste anklicken 
und im erscheinenden Kontext- 
menü „Freigabe” auswählen. 
Unter Windows XP muss zu- 
sätzlich ein Sicherheitshinweis 
weggeklickt werden. 


>> IP-Adressen korrekt 

manuell vergeben 

Falls Sie zwei Rechner direkt 
oder mehrere PCs über einen 
Switch verbinden und keinen 
Router mit DNS-Server einset- 


zen, empfehlen wir Ihnen, 
manuell eine IP-Adresse zu 
vergeben. Das hat gerade für 
LAN-Spiele einen großen Vor- 
teil, denn Sie können sich direkt 
über die bekannte IP-Adresse in 
ein Spiel einlocken. 


Als Windows-XP- oder -2000- 
Anwender müssen Sie wie folgt 
vorgehen: Wählen Sie unter 
„Start“ -— „Einstellungen“ - 
„Netzwerkverbindungen“ mit 
der rechten Maustaste auf 
dem Symbol „LAN-Verbin- 
dung”den Kontextmenüeintrag 
„Eigenschaften“ aus. Markie- 
ren Sie nun „Internetprotokoll 
(TCP/IP)” und klicken Sie auf 
„Eigenschaften“. Setzen Sie den 
Punkt auf „Folgende IP-Adresse 
verwenden” und geben Sie un- 
ter „IP-Adresse“ eine Ziffernfol- 
ge zwischen 192.168.0.0 und 
192.168.255.255 (beispielsweise 
192.168.1.50) ein. Dieser IP- 
Bereich wurde extra für Heim- 
netzwerke reserviert. Unter 
„Subnetzmaske” wählen Sie den 
Wert „255.255.255.0”. Bestätigen 
Sie die Einstellungen zweimal 
mit „OK“. Bei einigen Systemen 
dauert es einige Sekunden, bis 
der Rechner wieder reagiert. 
Wenn Sie Windows 98 verwen- 
den, klicken Sie auf „Start” — 
„Einstellungen“ - „Systemsteue- 
rung“ - „Netzwerk“ und wählen 
„ICP/IP -> Ihre Netzwerkkarte” 
mit einem Doppelklick aus. An- 
schließend legen Sie wie oben 
beschrieben die „IP-Adresse“ 
und die „Subnetmask“ fest. 


>» Tipps zur Konfiguration 
eines WLANs 

Obwohl das Verschlüsselungs- 
system WEP nicht als sicher gilt, 
sollten Sie es dennoch einschal- 
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NETZWERKE 


MARKTÜBERSICHT IE 


Na Hilfreiche Webseiten 


Webseite 


| PRAXIS. WLAN und Homeplug-Netzwerk sichern 


Beschreibung 


WEBCODE 235M 


Schritt-für-Schritt-Anleitungen von Microsoft 


www.windows-netzwerke.de 


Allgemeine Tipps rund um Windows 


www.tweakcentral.de/ 
tutorials/netzwerkkabel/ 


Netzwerkkabel selbst bauen 


www.wireless-forum.ch 


Große Community mit vielen Anwendertipps 


mobileaccess.de/wlan 


Übersicht Hotspots in Deutschland 


ten. Andernfalls kann sich jeder 
ohne Aufwand in Ihr WLAN 
einklinken. Den so genannten 
Schlüssel müssen Sie im Access 
Point bei jedem Client eingeben, 
bei vielen Geräten kann der 
Hexdezimal-Code durch ein 
Schlagwort (Passphrase) ersetzt 
werden. So müssen Sie nicht 
unüberschaubar lange Zeichen- 
ketten eingeben. Zusätzlich soll- 
ten Sie Ihr WLAN „verstecken“. 
Denn so genannte Wardriver su- 
chen in Ballungsräumen gezielt 
nach kabellosen Netzwerken. 
Wir empfehlen Ihnen daher, den 
ESSID-Broadcast abzuschalten. 
Die ESSID ist der Name Ihres 
Funknetzes, der im Standard- 
modus frei über den Äther ge- 
sendet wird. Ändern Sie deshalb 
die ESSID in den Treibereinstel- 
lungen des WLAN-Adapters 
unter „Erweitert“ oder benutzen 
Sie das mitgelieferte WLAN- 
Utility. Weitere Sicherheitsmaß- 
nahmen sind MAC-Filter und 
IP-Filter. Doch es gibt mittler- 
weile Möglichkeiten, mit denen 
Hacker die MAC-Adresse fäl- 
schen und sich so in Ihr Netz- 
werk schleichen, trotzdem soll- 
ten Sie diese Sicherheitsmecha- 
nismen nutzen. Denken Sie bitte 
daran: „Gelegenheit macht Die- 
be“. Jede zusätzliche Sicher- 
heitsstufe macht es einem 
Hacker schwerer. 


>> Steckdosennetzwerk 
verschlüsseln 

Die Signale der Homeplug- 
Adapter werden durch die Spu- 
le im Stromzähler jedes Haus- 
haltes so weit gedämpft, dass 
sie dahinter nicht mehr nutzbar 
sind. Dennoch besteht die Ge- 
fahr des Übersprechens: Wenn 
Ihre Leitungen und die des 
Nachbarn mehr als einen Meter 
nebeneinander verlaufen, kön- 
nen die Datensignale auch in 
der Nachbarwohnung empfan- 
gen werden. Damit Ihre Anwoh- 
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ner nicht auf Ihre Kosten durch 
das Internet surfen oder Daten 
stehlen können, sollten Sie die 
56-Bit-Verschlüsselung aktivie- 
ren. Die DES-Verschlüsselung 
schalten Sie per Konfigurations- 
software zu, die meist mitgelie- 
fert wird. Dazu muss bei jedem 
Adapter im Netz das gleiche 
Verschlüsselungspasswort ver- 
geben werden. Möchten Sie 
einen Powernet-Adapater an 
einen Switch oder ein Modem 
hängen, so müssen Sie ihn vor- 
her am PC konfigurieren und 
erst danach am entsprechenden 
Gerät anschließen. 


>> Steckdosennetzwerk 
erweitern 
Jedem Hausanschluss wird der 
Strom über drei galvanisch ge- 
trennte Energieleitungen ange- 
liefert. Dadurch ist es möglich, 
dass die Steckdose im Arbeits- 
zimmer nicht am gleichen 
Stromkreis hängt wie die Steck- 
dose im Keller. Damit die Po- 
wernet-Technik zwischen den 
drei verschiedenen Stromkrei- 
sen trotzdem funktioniert, müs- 
sen die Leitungen mindestens 
einen Meter nebeneinander ver- 
laufen. Denn dort, wo die Kabel 
nahe beieinander liegen, tritt 
das so genannte Übersprechen 
ein: Durch Induktion wird das 
Signal trotz Isolierung auf den 
normalerweise galvanisch ge- 
trennten Stromkreis übertragen. 
In sehr seltenen Fällen kann 
es vorkommen, dass das Über- 
sprechen nicht funktioniert. Ab- 
hilfe schaffen dann so genannte 
Signal- und Phasenkoppler, mit 
denen Sie auch das Steckdo- 
sennetzwerk zu einem Nachbar- 
haushalt erweitern können. Die 
Firma Powertec bietet solche 
Geräte beispielsweise ab 25 Euro 
an. Die Installation sollten Sie 
allerdings von einem geschulten 
Elektriker vornehmen lassen. 
MARCO ALBERT 


WLAN: WEP-Verschlüsselung einschalten 


WLAN-Router: Ein wirksamer WEP-Schlüssel lässt sich über die Pass- 
phrase-Funktion schnell generieren. 


WLAN: WEP-Verschlüsselung einschalten 
Drahtloser Netzwerkschlüssel [WER] 


Ein Netzwerkschlüssel ist für folgende Option erforderlich: 


Datenverschlüsselung [WER aktiviert) 


[] Netzwerkauthentifizierung [gemeinsamer Modus] 


Netzwerkschlüssel: lonesennenenonennnnnn0ee 
Netzwerkschlüssel \eonnnnnnnennnnnnnnnn0ne| 
bestätigen: | 


WLAN-Adapter: Windows XP unterstützt keine Passphrasen, Sie müssen 
den Hexdezimal-Code manuell eingeben. 


WLAN: ESSID-Broadcast abschalten 


WLAN verstecken: Deaktivieren Sie „Allow Broadcast of Name“ und Ihr 
Access Point wird nicht mehr automatisch gefunden. 


f-9 Homeplug: DES-Verschlüsselung aktivieren 


devolo dLAN Configuration Utility 


Device | Network Secunty | Advanced] About | 


Enter your own private password in the Network 
Password box below. Press Ihe Set Local button to 
set the local device password. 


Note that you will need to setup each device on your 
dLAN network with Ihe same Network Password, 


Network Password 


Schlüsselwort: Bei jedem Adapter muss das gleiche Passwort eingegeben 
werden, sonst funktioniert das Netzwerk nicht. 
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SPECIAL: PUBLIKUMSPREIS 


Hersteller des Jahres 


Auch dieses Jahr haben sich Tausende Leser von 
PC Games Hardware an unserem Publikumspreis 
beteiligt. In insgesamt 14 Kategorien suchten wir 
die Hersteller und Produkte des Jahres 2003. 


KATEGORIE PROZESSOREN 


Intel und AMD haben 
sich 2003 mit günsti- 
gen Prozessoren einen 
heißen Kampf gelie- 
fert. Der Gewinner bei 
unseren Lesern: AMD. 
Intel erreicht den 
zweiten Platz, Via lan- 
det auf Platz 3. 


KATEGORIE GRAFIK-CHIPSATZ E.\d) 


Serie hat gereicht: Ati 
verdrängt Nvidia von 
Platz 1 und ist bei un- 
seren Lesern aktuell 
der beliebteste Ent- 
wickler von Grafik- 
chipsätzen. Auf Platz 
3: Volari. 


Auf der Erfolgswelle 
von Ati surft Sapphire 
an die Spitze der Gra- 
fikkartenhersteller - 
ein Drittel unserer Le- 


ser gab dem Branchen- 


neuling seine Stimme. 
Auf den Plätzen folgen 
MSI und Asus. 
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KATEGORIE HAUPTPLATINEN 


KATEGORIE HAUPTPLATINEN-CHIPSATZ BI\ILIE) 


Das zweite Jahr in 
Folge gewinnt Nvidia 
deutlich die Leserwahl 
in der Kategorie 
Hauptplatinen-Chip- 
satz. Mit großem Ab- 
stand folgen Via und 
Intel auf den Plätzen 2 
und 3. 


Asus 


Asus bleibt weiterhin 
in den Augen unserer 
Leser der beste Main- 
board-Hersteller. Auch 
auf den weiteren Plät- 
zen nichts Neues: MSI 
und Epox belegen wie 
im letzten Jahr die 
Plätze 2 und 3. 


Logitech 


Eindeutiges Ergebnis 
in der Eingabegeräte - 
Kategorie: Zum Her- 
steller des Jahres 
wurde Logitech ge- 
wählt. Microsoft folgt 
mit ordentlichem Ab- 
stand auf Platz 2, 
Cherry wird Dritter. 
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PUBLIKUMSPREIS 


SPECIAL IE 


KATEGORIE SPIELECONTROLLER BRy ic) 


Auch der Sieg in die- 
ser Kategorie geht 
klar an Logitech. 
Microsoft kommt trotz 
der Einstellung dieser 
Produktkategorie noch 
auf einen guten zwei- 
ten Platz. Saitek landet 
auf Platz 3. 


TERN ET Toshiba 


Bei den Leselaufwer- 
ken gab es eine knap- 
pe Entscheidung: 
Toshiba sichert sich 
mit einem Prozent- 
punkt Vorsprung den 
Sieg vor Lite-On. Nur 
wenige Prozentpunkte 
dahinter LG und MSI. 


KATEGORIE SOUNDKARTEN/LAUTSPRECHER Rack ui: 


Wie im letzten Jahr 
dominiert Creative mit 
mehr als der Hälfte al- 
ler Stimmen klar die 
Kategorie Soundkar- 
ten/Lautsprecher. Ter- 
ratec, Hercules und 
Logitech folgen auf 
den weiteren Plätzen. 


Alternate 


Für unsere Leser ist 
Alternate eindeutig 
der Hardwareversen- 
der des Jahres 2003. 
Auf den weiteren Rän- 
gen konnten sich die 
Versandhäuser Mind- 
factory, K&M, E-Bug 
und Avitos platzieren. 


egace glas Western Digital 


ago Tg Plextor 


KATEGORIE PRODUKT DES JAHRES 


Western Digital 
gewinnt die Kategorie 
„Bester Festplatten- 
hersteller“ - Maxtor, 
Samsung und Seagate 
liegen nur mit wenigen 
Prozentpunkten Unter- 
schied auf den folgen- 
den Plätzen. 


Mit knapp einem Vier- 
tel aller Stimmen 
konnte die Firma Plex- 
tor den Sieg in der Ka- 
tegorie Brenner erzie- 
len. Die bekannten 
Brenner-Hersteller LG 
und NEC belegen die 
Plätze 2 und 3. 


Der Sieg in dieser neu 
eingeführten Katego- 
rie geht an den re- 
nommierten Monitor- 
hersteller Samsung. 
Auf die Plätze 2 und 3 
wählten unsere Leser 
die Firmen liyama und 
Sony. 


Athlon 64 FX-51 


Unsere Leser haben 
entschieden: AMDs 
Athlon 64 FX-51 ist das 
Produkt des Jahres 
2003. Platz 2 geht an 
das Asus ATN8X De- 
luxe V2.0. Die Sapphire 
Atlantis 9800 Pro UE 
erreicht Platz 3. 
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CeBIT - Neuheiten 


Office-Keyboards 


Art. Nr. 40621 Ss a 


TYPHOON Solar Desktop 


® Kabelloses Multimedia-Tastatur und Office-Maus-Set 

« Tastatur mit Solarfunktion, überbrückt Batterieladezeiten 

« Maus mit einer einzigartigen Office-Taste für schnellen Zugriff 
auf MS Office Anwendungen 

+ Mausschale mit Aufladefunktion 

« PS/2 und USB-Anschluss 


Art. Nr. 40300 


TYPHOON Cordless Navigator Deluxe 


® Kabelloses Tastatur- und Maus-Set 

+ Abtastrate von 800 dpi garantiert einen glatten Bewegungsablauf 
« sofortiger Zugriff auf Office-Funktionen 

« spezielle Funktionststen reduzieren den Gebrauch der Maus 

® ebenfalls in ICE COLOR erhältlich 


Jetzt bestellen unter 
www.typhoon.de 


Art. Nr. 40322 
TYPHOON Wireless Office Desktop 


« Kabelloses Tastatur und Maus Set 

« Sofortiges Starten Ihrer MS Office und Mail-Programme 

« Set mit 2 Funkkanälen und 256 IDs pro Kanal 

« Maus mit 800 dpi optischem Sensor, 6 Tasten, davon 3 

rogrammierbar 

« Maus mit ee vger Office-Taste für schnellen Zugriff 
auf MS Office Anwendungen 

® Mausschale mit Aufladefunktion 


Art. Nr. 40620 
TYPHOON Wireless Office Desktop XP 


+ Kabelloses Office-Tastatur- und Maus-Set 

» sofortiges Starten Ihrer MS Office und Mail-Programme 

« Maus mit 2 komfortablen Tasten zum Vorwärts-/Rückwärts- 
Navigieren in Ihrem Internet-Browser 

« 800 dpi Auflösung, 3 Tasten mit programmier- 
baren Scrollrad 

« PS/2 und USB-Anschluss 


IYPHOON 


buhmann-marketing.de 


*(Quelle: Saturn Top 20 vom 22.03.04) 


Frank 
Stöwer 


Betreut den 
Bereich Spiele 


Bald gibt es Demor, ein ortsgebun- 
denes 3D-Audio-Shooter-Spiel für 
Blinde. Nein, das ist keineswegs ein 
Aprilscherz, sondern ein innovatives 
Projekt von sieben EMMA-Studenten 
der Kunsthochschule Utrecht. Das 
im Rahmen einer Examensarbeit für 
das Bartimeus-Institut für Blinde 
entwickelte 3D-Audio-Spiel soll aber 
keinesfalls den reinen Unterhaltungs- 
wert eines Computerspiels ohne Op- 
tik demonstrieren. Vielmehr wollen 
die Schöpfer mit dem Spiel auch 
einen Beitrag zur allgemeinen Inte- 
gration blinder oder sehbehinderter 
Menschen leisten. Gespielt wird auf 
einem freien Außengelände, bei- 
spielsweise einem Fußballfeld. Zur 
Ausrüstung gehört ein Rucksack mit 
einem Laptop, der mit einem Kopfhö- 
rer, einem GPS-Modul, einem „Head- 
tracker” sowie einem modifizierten 
Steuerknüppel verbunden ist. Nach- 
dem der Spieler den Start- bzw. Null- 
punkt per Knopfdruck am Joystick 
festgelegt hat, befindet er sich mit- 
tendrin in der simulierten 3D-Audio- 
Spielwelt. Wie beim Deathmatch gilt 
es, so viele Gegner wie möglich im 
akustisch simulierten Raum zu su- 
chen und auszuschalten. Dabei passt 
sich die Geräuschlandschaft (Schüs- 
se, Objekte) in Echtzeit an die Bewe- 
gungen des Spielers an. Mehr Infos zu 
Demor finden Sie unter: http://student- 
kmt.hku.nl/-g7/site/index_.html. 


nk IC 


 vErRKAuFs-cHarts* 


PLATZ.4. UT'2004 ......zscascssensossissennassesxösseierne Atari 
PLATZ 5 X2: Die Bedrohung ................. Deep Silver 
PLATZ 6 Singles: Flirt up your Life........ Deep Silver 
PLATZ 7 Die Sims Super Deluxe ......Electronic Arts 


PLATZ 8 UT 2004 Special Edition .................... Atari 
PLATZ 9 Fußballmanager 2004........ Electronic Arts 
PLATZ 10 NfS: Underground .............. Electronic Arts 
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Die optische Kostprobe des Action-Rollenspiels zeigt, dass die Troika-Entwickler mit 
Valves Half-Life-2-Spielemotor in Sachen Renderleistung die richtige Wahl getroffen haben. 


Special Edition mit Headset 


Für alle Hardcore-Fans des Shooter-Spekta- 
kels präsentiert Publisher Atari jetzt eine UT 
2004-DVD-Special-Edition, die seit dem 18. 
März für rund 60 Euro zu haben ist. Neben 
der eigentlichen Spiel-DVD hat Atari noch 
zwei Extras in die edle Metallbox gepackt. 
Auf einer zweiten Silberscheibe befindet 
sich ein mehrstündiges Video-Tutorial in 
englischer Sprache, das Ihnen bei der Krea- 
tion Ihres eigenen Mods hilft. Für die kor- 
rekte Kommunikation in hitzigen Mehr- 
spielergefechten liegt dem Pack zusätzlich 
noch ein Mikro-Headset der Firma Logitech 
bei. Wenn Sie eine von insgesamt vier 
Sondereditionen gewinnen wollen, schicken 
Sie einfach eine SMS oder Postkarte mit dem 


Kennwort „PCGH 9 UT2004SE”. Die Tele- 
fonnummer sowie weitere Infos finden Sie 
auf unserer Gewinnspielseite (S. 158). (fs) 


Die Edel-Edition ist nur rund 10 Euro teurer, 
zusätzlich gibt's ein Headset und eine Extra-DVD. 
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SPIELE: PRODUKTIONSNOTIZEN 
Blockbuster-News 


Countdown SÖLDNER: Beta-Test um einen Monat verlängert 


f ü r S pi e | e- Wie Anfang letzten Monats auf der offiziel- 


len Söldner-Homepage zu lesen war, ver- 


B | 0C k b u st er längert das Wings-Team die Beta-Phase des 


Mehrspieler-Shooters um einen Monat. Da- 


> Black & White 2a. Ende 2004 ZI VER IEhE BIER. AIEE Be lea Teen an 
den 27. Mai 2004. Entwickler-Urgestein und 
> Codename: Panzers .............. 02 2004 Lead Designer Teut Weidemann begründet 
> Die SMS Bauens Anfang 2005 die Verlängerung vor allem damit, dass sei- 
ne Truppe damit noch mehr Zeit habe, das 
ZN) ee When it's done Feedback der Testspieler hundertprozentig 
> Duke Nukem Forever ....When it's done umzusetzen. Zu den Vorzügen des Battle- 
field-Konkurrenten gehört eine reale Fahr- 
> Dungeon Siege 2 .......... When it’s done zeug- und Waffenphysik sowie eine detail- 
Sie e 2005 lierte Spielwelt mit umgerechnet 20 Kilo- — 2 
metern Sichtweite. (fs) ee ® 
> EAN aa 03 2004 Söldner: Dynamische Soloeinsätze erstellt der Missionsgenerator. 
> HaR - Die Schlacht um Webseite: http://soldner.jowood.com Für den Mehrspieler- Betrieb (128 Spieler) gibt es spezielle Server. 
Mittelerde ..........u..... 02 2004 


> Hitman: Contracts.......... 30 April 2004 HITMAN CONTRACTS: Nummer 47 kehrt zurück 


> Medal of Honor - 


Pacific Assault ...................... 04 2004 Mitte März kündigte Eidos Interactive an, 
! ä dass der dritte Teil des Schleich-Shooters 
> Operation Flashpoint 2 .......... 03 2004 pünktlich zum 30. April 2004 in den Händ- 
> Painkiller............. 13. April 2004 lerregalen erscheint. Gegenüber dem Vor- 
Ä gänger hat sich bei Hitman Contracts einiges 
> Pirates (Neuauflage) .............. 04 2004 getan: Das Entwicklerteam IO Interactive 
> Quake 4 02 2004 hat nicht nur das Handwerkszeug des Auf- 
a i tragskillers aufgestockt und seinen Kontra- 
Aller SEEN Do HAN henten eine überarbeitete KI spendiert. 
SSSTALKER Ge Ende 2004 Dank einer neuen Grafik-Engine fällt auch 
die Optik der insgesamt zwölf quer über 
> Star Wars Battlefront ............ 03 2004 en er een Missionen dendlich 
> Thief 3er 02 2004 besser aus. Zusätzlich kann der Spieler nun 
a zwischen der Ego- und Verfolgerperspekti- 
> Ultima X: Odyssey... 2004 se hinsond hamsechselh, (©) 
SV EINAL ee 01 2005 Töten als Job: Neben Verbesserungen bei Kl, Grafik und Steuerung 
> World Racing 2 2005 steigt auch die Lernkurve von Hitman 3 besser abgestuft an. Webseite: www.hitmancontracts.com 


STALKER: Namensänderung auch bei deutscher Version 


STALKER - Shadow of Chernobyl: Mit geän- 
dertem Namen präsentierten die Entwick- 
ler von GSC Gameworld im März der Fach- 
presse den ersten spielbaren Level des mit 
Hochspannung erwarteten Shooters. Beein- 
druckend sind vor allen die Render-Qualitä- 
ten der X-Ray-Engine. Die Spielwelt (Zone) 
und deren Objekte besitzen eine sehr detail- 
lierte, fast schon fotorealistische Optik. In 
einer weiteren Demo stellten die ukraini- 
schen Entwickler die ernorme Leistungsfä- 
higkeit ihrer in Eigenarbeit programmierten 
Physik-Engine zur Schau. Ende des Jahres 
soll der Titel in die Läden kommen. (fs) 


Reales Vorbild: Als Vorlage für die Spielwelt dienten Render-Pedant: Deutlich sichtbar ist der hohe Detail- 
Webseite: www.stalker-game.com dem Entwicklerteam Fotos aus der Todeszone. grad, mit dem die Foto-Vorlage umgesetzt wurde. 
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SPIELE 


Neue Topspiele 


IDLINES: Die Untoten sind zurück 


Im zweiten Teil des Action-Rollenspiel-Mix müssen Sie sich aus sieben Blutsauger-Cliquen einen 


Charakter herauspicken und ihn weiterentwickeln. 


Im zweiten Teil der auf White 
Wolfs Pen&Paper-Rollenspielse- 
rie basierenden Spiels schlagen 
Sie sich als Vampir-Azubi durch 
Straßenzüge, Hinterhöfe und 
zwielichtige Lokalitäten in der 
Metropole Los Angeles. Neu ist 
die geänderte Sichtweise. Ledig- 
lich im Nahkampf wechselt die 
Perspektive von der First-Per- 
son- in die Third-Person-An- 
sicht. Das technische Funda- 
ment bildet die von Entwickler 
Troika in Lizenz erworbene 
Source-Engine. Deren Physik- 
und Grafik-Part sorgen für ei- 
nen sehr hohen Detailgrad der 
Spielwelt und der Figuren sowie 
eine physikalisch korrekte Inter- 
aktion mit allen Objekten. Ne- 
ben sehenswerten Partikel- 
effekten fällt bei dem Anfang 
nächsten Jahres erscheinenden 
Titel auch die realistisch wirken- 
de Gesichtsanimation der vir- 
tuellen Schauspieler auf. (fs) 


Webseite: www.vampirebloodlines.com 


RATES: Klassiker aufgelegt 


Beim Spielprinzip hat sich beim Remake nichts getan. Sie gehen 
im 17. Jahrhundert in der Karibik auf Beutezug und kümmern sich 
in Seeschlachten und Fechteinlagen um Reichtum und Ruhm. An- 
ders als beim Vorgänger können Sie die 3D-Spielwelt in drei 
Zoomstufen aus der Iso-Perspektive betrachten. Die Hardware- 
anforderungen des Ende 2004 erscheinenden Pirates! fallen mit 
1-GHz-CPU, Geforce2/3 und 256 MByte RAM moderat aus. (fs) 


Webseite: www.firaxis.com 


\NGLAND: Mafia-Management 


Gangland, das ist strategische Echtzeit-Action, bei der Sie das 
Schicksal Ihrer ehrenwerten Familie zum Guten wenden müssen. 
Schauplatz der 26 Missionen ist die in 3D gerenderte Pixelstadt 
Paradise City. Dort gilt es, Ihr Syndikat in ein florierendes Busi- 
ness zu verwandeln. Dabei betrachten Sie das Spielgeschehen aus 
der isometrischen Perspektive, es gibt jedoch auch eine Zoom- 
funktion. Veröffentlichungstermin ist der 21. Mai 2004. (fs) 


Webseite: www.mediamobsters.com 


2 Wie beim 17 Jahre alten Original steuern Sie bei Säbelduellen 
Ihren Piratenchef mit den neun Tasten des Ziffernblocks. 


www.pcgameshardware.de 


on Im Gegensatz zur englischen Version erscheint das für 
Deutschland lokalisierte Gangland mit verbessertem Speichersystem. 
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SPIELE: ANIMATIONSSOF TWARE 


® Inhalte auf der 


9 HEFT-CD 


Beispielbilder EMotion FX 2 


Mesh 
Das „Mesh“ ist ein Drahtgitter- 

modell, bei dem sich die benach- 
barten Dreiecke Eckpunkte teilen. 
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Astrein animiert! 


Pixelhelden können grinsen oder lachen - glaub- 
würdig und vor allem realistisch sind ihre Gesichts- 
ausdrücke aber nur selten. Das soll sich jetzt mit 
der Animationssoftware EMotion FX 2 ändern. 


ystic Game Develop- 

ment, dieser Name 

repräsentiert keine Fir- 
ma für Rollenspiele: Es handelt 
sich hier um eine holländische 
Softwareschmiede, die ein leis- 
tungsstarkes Animationssystem 
entwickelt hat. Wie mit Valves 
Source-Engine (Half Life 2, Vam- 
pire 2) können Entwickler mit 
diesem Animations-Tool eine 
wirklichkeitsnahe Gesichtsmi- 
mik und lippensynchrone Kon- 
versation der Spielcharaktere 
realisieren. Davon profitiert vor 
allem das Rollenspiel-Genre. 
Die Firma Piranha Bytes bei- 
spielsweise nutzt die Software 
bereits bei den laufenden Ent- 
wicklungarbeiten von Gothic 3. 
Der folgende Artikel soll zeigen, 
was das SDK (Software Deve- 
loper Kit) leisten kann. 
» EMotion FX2 - wasggeht? 
Das Echtzeit-Charakter-Anima- 
tionssystem erlaubt es Spiele- 
Entwicklern, Charaktere oder 
Bewegungsabläufe zuerst 
mit den populären Entwickler- 
Tools 3D Studio Max oder Maya 
zu kreieren und zu modellieren. 
Die fertigen Werke werden in ei- 
nem zweiten Schritt mit einem 
gängigen Datenformat in die 
EMotion-FX-2-Software impor- 
tiert. Anschließend übernimmt 
dann EMotion FX 2 die für alle 
Körper- und Gesichtsanimatio- 
nen notwendigen Operationen, 
während die Spiele-Engine die 
digitalen Schauspieler lediglich 
darstellt. Dabei kümmert sich 
das SDK auch um die Kombina- 
tion verschiedener Animationen 
sowie um fließende Übergänge 


API 

Application Programming Inter- 
face. Dolmetscher zwischen Pro- 
grammiercode und der Hardware. 


zwischen den einzelnen Bewe- 
gungsschritten. Zusätzlich ent- 
hält das Tool auch eine Fülle von 
Lösungsansätzen für die Skelett- 
animation wie die inverse Kine- 
matik in Echtzeit. Die ist vor al- 
lem nützlich, wenn die Charak- 
tere beispielsweise mit Waffen 
zielen, Dinge greifen oder ihre 
Füße auf dem Terrain unter 
ihnen platzieren müssen. Weite- 
re wichtige Features der Anima- 
tionssoftware sind eine hoch- 
wertige Gesichtsanimation so- 
wie lippensynchrone Sprechani- 
mation - mehr dazu später. 

>» Flexibilität und Realismus 
EMotion FX 2 besitzt ein Design, 
das sich von vielen Echtzeit- 
Animationssystemen unterschei- 
det. Es ist sehr flexibel, neue 
Features können leicht hinzu- 
gefügt werden. Außerdem ist es 
modular: Arbeiten Entwickler 
mit der Software, können sie 
nicht benötigte Komponenten 
durch die ersetzen, die auf ihr 
Vorhaben optimal zugeschnit- 
ten sind. Ein weiterer Vorteil 
des Tools ist der hohe Grad an 
Realismus, der damit erreicht 
werden kann. Spielfiguren mit 
über 25.000 Polygonen und ein 
aus mehr als 100.000 Dreiecken 
zusammengesetzter virtueller 
Hauptdarsteller lassen sich 
lebensecht in Szene setzen. 
Nutzen die Entwickler beim 
Entwicklungsprozess aktuelle 
Hochleistungshardware, sind 
sogar noch höhere Polygonzah- 
len drin. Das sorgt im fertigen 
Spiel vor allem für Gesichter mit 
mehr Detailreichtum und mehr 
Ausdrucksmöglichkeiten. 


Skelettanimation 

Bei dieser Art der Animation wer- 
den virtuelle Knochen anstelle 
eines Drahtgittermodells animiert. 
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ANIMATIONSSOFTWARE 


Ausdrucksstark: Die Animationssequenz mit Model Electra verdeutlicht, wie lebensecht die Engine aus dem Land der Tulpen Gesichts- und Körperanimationen in Szene setzt. 


>» Bewegte Gesichter 


Ein Blick auf die Webseite des 
Herstellers (www.emotionfx. 
com) zeigt, dass die Gesichts- 
animation eindeutig zu den 
Stärken der Software gehört. Mit 
EMotion FX 2 in Echtzeit ani- 
mierte Gesichter drücken den 
Gemütszustand der NPCs sehr 
realistisch aus, egal ob sie trau- 
rig, müde oder verliebt drein- 
schauen. Zusätzlich können 
Programmierer auch die Kör- 
perbewegung der Gemütslage 
anpassen. Davon profitiert vor 
allem der Spieler, da er einen 
engeren emotionalen Bezug zu 
seinen Spielfiguren aufbaut. 
Darüber hinaus erhalten Spiele- 
schöpfer die Möglichkeit, un- 
endlich viele verschiedene Ge- 
sichtsanimationen zeitgleich mit- 
einander zu vermischen. So sind 
die virtuellen Protagonisten in 
der Lage, dem Spieler zuzu- 
zwinkern, während sie mit ihm 
sprechen und dabei dreckig 
grinsen. 


>» Guck mal, wie der spricht 


Viele Spiele haben das Manko, 
dass ihre Darsteller bei Sprech- 
einlagen ihre Lippen nicht syn- 
chron zum Gesagten bewegen. 
Mit EMotion FX 2 animierte 
Computerspiel-Charaktere je- 
doch sprechen lippensynchron. 
Zu diesem Zweck erstellt der 
Entwickler zu Beginn der Ani- 
mationssequenz für das Gesicht 
der Figur so genannte „Vi- 
simes”. Visimes sind Gesichtsaus- 
drücke, die entstehen, wenn be- 
stimmte Phoneme wie „o0o00w”, 


chen werden. Bis zu 13 dieser 
Gesichtsposen können für eine 
sehr akkurate Lippensynchroni- 
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sation verwendet werden. Sind 
die Visimes in den Charakter in- 
tegriert, legt der Animator in ei- 
ner Wave-Datei den gesproche- 
nen Text fest. Mithilfe neurona- 
ler Netzwerke und sehr fortge- 
schrittener Rechentechniken 
(Hidden Markow Model) ist 
EMotion FX 2 in der Lage, eigen- 
ständig zu erkennen, wann wel- 
ches Phonem gesprochen wird. 
Auf dieser Basis wird dann die 
Mundpartie automatisch ani- 
miert. Wenn das abgespielte 
Resultat nicht akkurat sein soll- 
te, kann es anschließend noch 
manuell nachbearbeitet werden. 


>» Die API - freie Auswahl 


EMotion FX 2 ist aber auch eine 
Animationssoftware, die völlig 
unabhängig vom Render-Sys- 
tem arbeitet. Sie führt den 
eigentlichen Render-Vorgang 
nicht aus und kann deshalb sehr 
einfach in die für das Projekt 
verwendete Rendering-Engine 
und -API integriert werden. So 
können Mesh-Deformationen 
von den Vertex Shadern 1.1/ 
2.0 moderner 3D-Beschleuniger 
ausgeführt werden, falls die 
Grafik-Engine des Spiels zur 
DirectX-8/9-Grafikschnittstelle 
kompatibel ist. Ein weiterer 
Clou des Animationssystems ist 
der eingebaute Normal-Map- 
Generator. Mit diesem lässt sich 
ein detailliertes Modell in ein 
Pendant mit deutlich weniger 
Polygonen und annähernd glei- 
chem Detailgrad umwandeln. 


Weitere Informationen 
Thema Animieren/Modellieren 
finden Sie in der Ausgabe 01/04 
unseres Sonderheftes. | 

FRANK STÖWER 


zum 


Name: 

Benjamin Jillich 
Firma: 

Mystic Game 
Development 
Funktion: 
Software-Entwickler 


I: benjamin@mysticgd.com 


Emai 


m Sind eure Kunden primär Entwick- 
lerfirmen von PC-Spielen oder kommt 
EMotion FX 2 auch in Konsolentiteln 
zum Einsatz? 

Zurzeit ist unsere Hauptzielgruppe noch 
der Markt für PC-Spiele. Allerdings gibt 
es mittlerweile auch einige Firmen, die 
EMotion FX 2 für Xbox-Titel verwenden. 
In erster Linie werden mit unserem 
Produkt Online-Rollenspiele (MMORPG- 
Spiele) entwickelt, bei denen ja vor allem 
Charaktere eine wichtige Rolle spielen. 
Außerdem gibt es auch eine Menge Ent- 
wicklerfirmen, die unsere Charakter-Ani- 
mations-Engine für andere Spieltypen 
verwenden. Aufgrund des flexiblen De- 
signs und der Unabhängigkeit von der 
Rendering-APl steht es dem Entwickler 


offen, in welcher Spieleumgebung er EMotion FX 2 einsetzt. 


EB Welche Spiele-Entwickler-Teams arbeiten aktuell mit eurer 
Software? Gibt es bereits veröffentlichte Spiele? 

Unter anderem hat sich die deutsche Entwicklerfirma Piranha Bytes 
dafür entschieden, EMotion FX 2 in ihrem neuesten Projekt Gothic 
3 einzusetzen. Da viele Firmen ihre Titel ausschließlich unter stren- 
ger Geheimhaltung produzieren, dürfen wir leider keine Auskunft 
über viele Projekte geben, bei denen unsere Software benutzt wird. 


EMotion-FX-2-Entwickler im Gepräch 
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Perfekt synchronisiert: Mit dem EMotion Studio 2 können Spiele-Entwickler den 
Sprechtext im Wave-Format und Lippenbewegungen miteinander kombinieren. 
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ERLEBE DAS ULTIMATIVE MMORPG-ABENTEUER 
BETAANMELDUNG UNTER WWW.RYZOM.COM 


e ERFORSCHE EINE ATEMBERAUBENDE NEUE WELT e ERSCHAFFE UND VERZAUBERE EINMALIGE GEGENSTÄNDE 
« GESTALTE DEINE EIGENEN FÄHIGKEITEN UND ZAUBERSPRÜCHE ® KÄMPFE IN EPISCHEN SCHLACHTEN GEGEN HORDEN 
VON GEGNERN ® SCHREIBE MIT DEINER GILDE GESCHICHTE ® WERDE EIN HELD 


NY, a © 2004 Nevrax. The Saga of Ryzom Is developed by Nevrax. Hosted in Europe by Jolt Online Gaming. German Community Support by MDO Games. - 
GÄ [>] All brands, product names and logos are trademarks or registered trademarks of their respective owners. All rights reserved. SERVERS SCWERED MY Jo N 


*Maximales Tuning-Potenzial 


SPIELE: TUNING 


Splinter Cell 


u Tonuld.Z Splinter Cell - Pandora Tomorrow 


Optimale Einstellungen für 
Einsteiger- Rechner 


‚Schalter Empfehlung 
A) Auflösung...... ... 800x600 
B) Grafikqualität. Niedrig 
C) Anti-Aliasing 

(Treibermenü der Grafikkarte): ... Aus 
D) Anisotrope Filterung 

(Treibermenü der Grafikkarte): ... Aus 


Reduktion tut Not. Die 30-Fps-Hürde passieren Sie mit einem Einsteiger-Rechner nur 
dann, wenn Sie die Grafikqualität und die Auflösung verringern. 


CPU: 1.400 MHz | RAM: 512 MByte 
Grafikkarte: Geforce4 Ti-4200 


34 Fps 


UM uf | 
r >| 


2/BF Vietnam 


TUNING-TIPP 


Battlefield Vietnam 


Optimale Einstellungen für 
Einsteiger-Rechner 


CPU: 1.400 MHz | RAM: 512 MByte 
Grafikkarte: Geforce4 Ti-4200 


40 Fps 


A) Anzeigenmodus: ...... 1.024x768x32 Bit 
B) Grafikqualität: ...... Niedrig 
C) Geometriequalität Niedrig 
D) Texturenqualität: .. Mittel 
E) Schatten: .... 
F) Lightmaps:.. 
6) Bot-Anzahl Einzelspieler............... 16 
H) Anti-Alisasing 

(Treibermenü der Grafikkarte):.... Aus 
I) Anisotrope Filterung 

(Treibermenü der Grafikkarte): .....Aus 


Battlefield Vietnam schont Ihre Hardware nicht. Flüssiges Spielen ist mit dem Einstei- 
germodell nur mit reduzierten Details und maximal 16 virtuellen Mitstreitern möglich. 


Schleichen, Schießen und 
Hacken in der höchstmög- 
lichen Detailstufe: Das ga- 
rantieren beim Splinter Cell- 
Nachfolger eine 2,4-GHz- 
CPU und Radeon 9800 Pro. 


>> Hardwareanforderungen: 
durchschnittlich 


In Splinter Cell - Pandora Tomor- 
row kommt erneut eine mo- 
difizierte Unreal-Engine zum 
Einsatz. Außerdem haben die 
Entwickler dem Schleicherfürs- 
ten Sam Fisher weiträumige 
Außengebiete mit einer verbes- 
serten Grafik spendiert. Trotz- 
dem sind die Hardwareanfor- 
derungen gegenüber dem ers- 
ten Teil nur leicht gestiegen. 
Bereits ein 2,2-GHz-Hauptpro- 
zessor und eine Geforce FX 
5900 XT/Radeon 9600 XT sor- 
gen für einen Spielbetrieb 
mit hohen Grafikdetails und 
durchschnittlich 30 Fps. Mit 
512 MByte Hauptspeicher sind 
Sie für Ihre Anti-Terror-Einsät- 


ze bestens gerüstet. Mit 256 
MByte RAM kommt es neben 
längeren Ladezeiten auch zu 
Rucklern durch das Nachladen 
von Geometriedaten. 


>> Maximales Tuning-Potenzial 
88 Prozent 


Im Gegensatz zum Vorgänger 
haben Sie bei Pandora Tomorrow 
deutlich weniger Tuningmög- 
lichkeiten. Eine Entlastung für 
Prozessoren unterhalb der 1,4- 
GHz-Barriere gibt es nicht. 
Schwache Grafikkarten lassen 
sich lediglich durch das Herab- 
setzen der Grafikqualität und 
der Auflösung entlasten. So er- 
zielten wir mit dem Einsteiger- 
PC bei der Reduktion der Gra- 
fikqualität auf ein Minimum 
einen Anstieg der Fps-Rate von 
18 auf 32 Fps (77 Prozent). 
Reicht das nicht, sind zusätzli- 
che elf Prozent Mehrleistung (2 
Fps bei der Einsteiger-Kombi) 
drin, wenn Sie die Auflösung 
auf 800x600 verringern. (fs) 


Se le 7m le NT Leistungsbremsen 


Menü: Grafik 


Schalter MPT*| Anmerkung 

Grafik-Qualität 77% |Bei schwacher Grafikkarte (z. B. Geforce4 Ti-4200) 
Auflösung 11% _|Bei schwacher Grafikkarte (z. B. Geforce4 Ti-4200) 
Keine 4x AF 17% |Bei schwacher Grafikkarte (z. B. Geforce4 Ti-4200) 


qualität auf ein Minimum reduzieren. 


Da die Tuningoptionen in Splinter Cell - Pandora Tomorrow äußerst spärlich aus- 
fallen, haben Sie insgesamt nur zwei Möglichkeiten, die Fps-Leistung nach oben zu 
schrauben: Sie können entweder die Bildschirmauflösung oder die allgemeine Grafik- 


Für ruckelfreie Reibereien 
mit dem Vietcong bei maxi- 
malem Detailgrad benötigen 
Sie eine 2,6-GHz-CPU und 
eine High-End-Grafikkarte 
(Radeon 9800 XT/Geforce 
FX 5950). 


>> Viel Hauptspeicher benötigt 


Das liegt daran, dass die Ent- 
wickler von Battlefield Vietnam 
vor allem die Grafik- und 
Physik-Engine des Vorgängers 
überarbeitet haben. Mit sicht- 
barem Erfolg, aber auch Konse- 
quenzen in puncto Hardware- 
anforderungen. Die fallen ganz 
schön happig aus. Erst eine 2,2- 
GHz-CPU und ein Mittelklas- 
se-3D-Beschleuniger wie eine 
Geforce FX 5900 XT erlauben 
Kampfeinsätze mit 32 Bots, al- 
len Details und einer durch- 
schnittlichen Fps-Rate von 35. 
Mit 512 MByte RAM ist der Ti- 
tel zwar spielbar, aber erst die 
doppelte Dosis sorgt für richti- 
gen Spielspaß mit kurzen Lade- 


zeiten und ohne lästiges Nach- 
laden von Geometriedaten. 


»> Fast 500 Prozent Mehr- 
leistung möglich 

Ist Ihre Hardware mit den ho- 
hen Anforderungen des Shoo- 
ters überfordert, sollten Sie als 
Einzelspieler auf eine hohe Bot- 
Anzahl verzichten. Beim Solo- 
spiel mit nur acht virtuellen 
Mitstreitern stieg bei unserer 
Einsteiger-Kombi (1.400 MHz, 
Geforce4 Ti-4200) die Fps-Rate 
um das Dreifache von 10 auf 40 
Fps. Schwache Pixeltriebwerke 
dagegen profitieren leistungs- 
technisch von einer niedrigen 
Grafikqualität und Auflösung. 
Bei selbiger Kombi sorgt das 
für einen Leistungsschub von 
110/50 Prozent (18-38/27 Fps). 
Einen Leistungsgewinn zwi- 
schen zehn und 13 Prozent (2-3 
Fps) erreichen Sie jeweils durch 
das Verringern der Geometrie- 
und Texturqualität sowie den 
Verzicht auf Schatten. (fs) 


Bla Leistungsbremsen 


Menü: Optionen - Grafik/Soforteinsatz - Start 


Schalter MPT* |Anmerkung 

Anzeigenmodus 50% _|Bei schwacher Grafikkarte (z. B. Geforce4 Ti-4200) 
Grafikqualität 110% \Bei schwacher Grafikkarte (z. B. Geforce4 Ti-4200) 
Geometrie-Qualitätt !11% |Bei schwacher CPU (1.400 MHz und weniger) 
Texturen-Qualität 10% [Bei schwacher Grafikkarte (z. B. Geforce4 Ti-4200) 
Schatten deaktiviert |13% _|Bei schwacher CPU (1.400 MHz und weniger) 
Leistung Botanzahl: |290% |Bei schwacher CPU (1.400 MHz und weniger) 


*Maximales Tuning-Potenzial 


Die deutlichste Leistungssteigerung erzielen Sie, indem Sie die Anzahl der computer- 
gesteuerten Mitspieler sowie die Qualität der Grafik herabsetzen. 
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die rally-macht für acht. 


multiplayer 


ö 


Freunde? Nur bis zur nächsten Kurve. 

Die Genre-Referenz dreht auf: Bis zu 8 Spieler fighten jetzt exklusiv am PC online oder per LAN gegen- 
einander. Im Weltmeisterschafts- oder Etappenmodus. Auf 48 Wertungsprüfungen in 20 ultra-realisti- 
schen Rallye-Boliden. Geniale Extras: das brandneue Testcenter, der freie Rallye-Modus zur Gestaltung 
einer eigenen Rallye und, und, und. Colin McRae Rally 04: der absolute Renner für Motorsport-Freaks! 
© 2004 The Codemasters Software Company Limited („Codemasters“). All rights reseverd. „Codemasters“ is a registered trademark owned by Codemasters. „Colin McRae Rally 04"M" and „GENIUS AT PLAYTM" 


are trademarks of Codemasters. „Colin McRae Rally'M“ and the Colin McRae signature device are registered trademarks of Colin Mc Rae used under license. All other copyrights or trademarks are the property of 
their respective owners and are used under license. This game is NOT licensed by or assocated with the FIA or any related company. 


GENIUS AT PLAY’ 


SPIELE: TUNING 


u en SEUT 2004 


über Ihren Monitor flimmert. 


Mit folgenden optimierten Einstellungen sorgen Sie dafür, dass UT 2004 ruckelfrei 


Optimale Einstellungen für 
Einsteiger-Rechner 


A) Auflösung 1.024x768x32 Bit 
B) Texturendetails 
C) Spielfigurendetails 
D) Weltdetails ...... 
E) Physikdetails 
F) Dynamisches Mes 
6) Spurdauer...... 
H) Spielfigurschatten 
I) Detailtexturen 

J) Projektoren .„.Deaktiviert 
K) FSAA/AF im Grafikkartenmenü ........ Aus 


‚Niedriger 


‚Niedriger 


CPU: 1.400 MHz | RAM: 512 MByte 
Grafikkarte: Geforce4 Ti-4200 


48 Fps 


Ruckelfreie Shooter-Gefechte mit Bildwiederholraten zwischen 40 und 50 Fps 
sind mit dem Einsteiger-Set nur bei einem Verzicht auf viele Details möglich. 


Optimale Einstellungen für 
Mittelklasse-Rechner 


Schalter Empfehlung 
A) Auflösung...........u...1.024X768x32 Bit 
B) Texturendetails 
C) Spielfigurendetail 
D) Weltdetails 
E) Physikdetails .. 
F) Dynamisches Mes 


6) Spurdauer.. „Hoch 
H) Spielfigurschatten ‚Komplett 
I) Detailtexturen. „Aktiviert 
J) Projektoren .... „Aktiviert 


K) FSAA/AF im Grafikkartenmenü ........ Aus 


CPU: 2.000 MHz | RAM: 512 MByte 
Grafikkarte: Geforce FX 5900 XT 


55 Fps 


Das Mittelklasse-Modell ist bereits ausreichend leistungsstark für eine Optik mit 
akzeptabler Grafikqualität und einer durchschnittlichen Fps-Rate von 50-55 Fps. 


Optimale Einstellungen für 
High-End-Rechner 


Schalter Empfehlung 
A) Auflösung i 
B) Texturendetails .... 
C) Spielfigurendetail 
D) Weltdetails 
E) Physikdetails .. 
F) Dynamisches Mesh 
6) Spurdauer 

H) Spielfigurschatten 
I) Detailtexturen..... = 
I) Projektoren nee AKtiViert 
K) FSAA/AF im Grafikkartenmenü.......2x/4x 


CPU: 2.600 MHz | RAM: 1024 MByte 
Grafikkarte: Radeon 9800 XT 


61 Fps 


Mit der höchstmöglichen Detailstufe ist auch der High-End-Rechner noch über- 
fordert. Gönnen Sie sich trotzdem eine Optik mit 2x FSAA und 4:1 AF. 


Nachladen, Gas geben, aus- 
schalten. Das klappt beim 
jüngsten Spross der UT-Serie 
mit sehr hohem Detailgrad nur, 
wenn Sie mindestens eine 2,6- 
GHz-CPU sowie eine Radeon 
9800 XT/Geforce FX 5950 
Ultra besitzen. 


>> Hardware-Anforderungen 
gestiegen 

In UT 2004 verrichtet zwar er- 
neut die Engine des Vorgängers 
ihren Dienst, trotzdem sind die 
Hardware-Anforderungen ge- 
stiegen. Das liegt zum einen 
daran, dass die Designer die 
Spielwelt sowie deren Objekte 
noch detailreicher gestaltet ha- 
ben. Zum anderen fordert auch 
der neue Onslaught-Modus mit 
seinem Fuhrpark und großen 
Außenarealen der Hardware ei- 
niges an Leistung ab. Für Spiel- 
spaß mit akzeptabler Detailstufe 
und durchschnittlich 40 bis 50 
Fps sollte Ihr Rechner mindes- 
tens mit einer 2-GHz-CPU und 
einer Mittelklasse-3D-Karte (Ge- 
force FX 5900 XT/Radeon 9600 
XT) ausgestattet sein. 512 MByte 
Arbeitsspeicher sind ebenfalls 
Pflicht. Bei einer Verdoppelung 
werden nicht nur die Ladezeiten 
rund 20 Prozent kürzer, sondern 
es verschwinden auch lästige 
Ruckler, die beim Nachladen 
von Texturdaten auftreten. 


»> Ladezeit drastisch verkürzt 

UT 2004 fällt durch lange Lade- 
zeiten und stockenden Ablauf 
am Anfang eines Matches nega- 
tiv auf. Das liegt daran, dass 
alle Spieler-Skins vor Spielstart 
in den Arbeitsspeicher geladen 


Menü: Einstellungen - Anzeige 


Unreal Tournament 2004 


werden. Mit einer simplen Än- 
derung im Einstellungsmenü 
„Spiel“ können Sie dieses stop- 
pen. Deaktivieren Sie dort ein- 
fach die Option „Alle Spieler- 
Skins vorher laden”. Zusätzlich 
funktionieren auch einige der 
vom Vorgänger bestens bekann- 
ten Konsolenbefehle. Nach Öff- 
nen der Konsole mit „ö” und 
Freischalten der Mogeloption 
mit „EnableCheats” sorgt „God“ 
für Unverwundbarkeit und 
„Fly“ für Flugeinlagen. 


>» Maximales Tuning-Potenzial: 
119 Prozent 
Da das Grafik-Optionsmenü 
ähnlich ausführlich ist wie beim 
Vorgänger, können Sie hier mit 
gezielten Einstellungen noch ein 
paar Fps mehr herausholen. 
Schwache Pixeltriebwerke ent- 
lasten Sie durch das Herabset- 
zen des Textur-Detailgrades 
oder der Auflösung. Bei unse- 
rem Einsteiger-PC verbesserten 
wir so die Bildwiederholrate um 
28 bzw. 18 Prozent (11/7 Fps). 
Eine weitere Leistungssteige- 
rung von 13 bzw. 8 Prozent (5/3 
Fps) bringt das Abschalten der 
Projektoren oder der Detailtex- 
turen. Falls Sie mit einer CPU 
unterhalb 1.400 MHz spielen, 
sollten Sie die Welt- und Spielfi- 
gurendetails reduzieren und die 
Schatten abschalten. Mit gerin- 
gen Weltdetails kletterte bei der 
Einsteiger-Kombi die Fps-Rate 
von 39 auf 44 (13 Prozent). Nied- 
rige Figurendetails und der Ver- 
zicht auf Schatten wird mit 
26/13 Prozent Leistungsgewinn 
(10/5 Fps) belohnt. | 
FRANK STÖWER 


Die wichtigsten Leistungsbremsen 


Schalter MTP* | Anmerkung 

Auflösung 8% Bei schwacher Grafikkarte (z. B. Geforce4 Ti-4200) 
Texturendetails 28% Bei schwacher Grafikkarte (z. B. Geforce4 Ti-4200) 
Spielfigurendetails 26% Bei schwacher CPU (1.400 MHz und weniger) 
Weltdetails 3% Bei schwacher CPU (1.400 MHz und weniger) 
Spielfigurschatten 3% Bei schwacher CPU (1.400 MHz und weniger) 
Detailtexturen 8% Bei schwacher Grafikkarte (z. B. Geforce4 Ti-4200) 
Projektoren 3% Bei schwacher Grafikkarte (z. B. Geforce4 Ti-4200) 


Für eine deutliche Entlast! 
Spielfigurendetails. Falls d 
und auf Spielfigurschatte 


a 


ng Ihrer Hardware sorgt das Verringern der Texturen- und 
s nicht ausreicht, sollten Sie auch die Auflösung herabsetzen 
und Projektoren verzichten. 
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* Maximales Tuning-Potenzial 


Fa 


Wir befinden uns im Jahre 2020. Es entfaltet sich ein globaler Konflikt. Wer wird als Sieger 
hervorgehen und die Herrschaft übernehmen? Jemand mit strategischem Scharfsinn und 
außergewöhnlichen Führungsqualitäten? Jemand, der eiskalt taktiert? Fühlst Du Dich angesprochen? 


Dann registriere Dich für Command & Conquer Generäle. 


PC eomm 


cn.nom 


COMMAREHCDNODWER 


‚GENERRIE | HENERRIE 
u’ en x * i. = ’ 


SPIELE: VERMISCHTES 
Serviceseite 


GAME. Deutsche Computerspiele-Entwickler gründen Bundesverband! Le se rf ra Q en 


Fragen an die Redaktion 


E = Söldner: Der von Wings 
Simulation in Hattingen 
entwickelte Taktik-Shoo- >> Battlefield Vietnam: Spiel 
ter ist nur einer von lässt sich nicht starten. 


zehn Titeln, an denen Ich kann Battlefield Vietnam zwar 
aktuell in deutschen installieren, aber nicht starten! 
Es kommt nur kurz das Logo, 
anschließend ein schwarzes Bild 
und zum Schluss lande ich wie- 
der auf dem Desktop. Meine 


Studios gewerkelt wird. 
Weitere interessante 
Projekte aus Deutsch- 


land: Die Siedler 5, Treiber sind aber auf dem neues- 
Gothic 3, The Fall und ten Stand. Wisst ihr Rat? 
World Racing 2. [D. Tier, per E-Mail] 


PCG Hardware: Zur Behebung 
Ihres Problems müsste ein Trick 
funktionieren, der bereits bei 


ielen Abst bl it 
Deutsche Produktionen wie Sacred, Spellforce, Yager, World Ra- Das gesetzte Ziel der Interessenvertretung ist es, die Situation Prag u een 
dem Vorgänger geholfen hat: 


cing, Aquanox 2, Gothic oder Far Cry (dt.)sind immer öfterauch deutschsprachiger Entwicklerfirmen deutlich zu verbessern. Ne- Öffnen Sie im Settings-Ordner, 
in den oberen Rängen internationaler Verkaufscharts zu finden. ben politischer und wirtschaftlicher Lobbyarbeit will der Verband den Sie unter \Mods\BfViet- 
Das Prädikat „Made in Germany“ ist offenbar zu einem ernst zu vor allem ein effektiv funktionierendes Netzwerk aufbauen und 
nehmenden Gütesiegel geworden. Deshalb hoben am 6. März Wissenstransfer sowie Hilfestellung für jüngere Entwicklerstudios 


nam\ finden, mit dem Textedi- 
tor von Windows die Datei RVi- 


2004 in Berlin 16 Entwicklerstudios den „Bundesverband der Ent- leisten. Neben den Gründungsmitgliedern (u. a. Piranha Bytes, deoDefault.com. Ändern Sie als 
wickler von Computerspielen“ (kurz G.A.M.E.) aus der Taufe. Vor-- Yager Development, Wings Simultions) haben bereits weitere Nächstes bei dem Eintrag rende- 
sitzender des Vorstands ist Tom Putzki von der Phenomedia AG. Spiele-Schmieden ihr Interesse an einem Beitritt geäußert. (fs) rer.allowAllRefreshrates 0 den 


Wert auf 1 und speichern Sie die 
geänderte Datei anschließend 
wieder ab. 


Aktuell in den Spieleregalen 


» Bad Boys 2 
Action-Spiel zum Film. Steuerung und Kameraführung bereiten Probleme. 


BEFRIEDIGEND Website: www.badboys2game.com 


Battlefield Vietnam 


Mehrspieler-Shooter mit toller Grafik, Sound und Spielphysik. Macht süchtig! 
SEHR GUT Website: www.eagames.com_ 
W Blitzkrieg - Burning Horizon 


Add-on, verkürzt die Wartezeit auf Teil 2 mit neuen Einheiten und Einsätzen. 


Website: www.blitzkrieg.de 
Bu) Counter Strike - Condition Zero 


Solo-Ableger des modernen Räuber-und-Gendarm-Shooters. Optisch aufgewertet. 
BEFRIEDIGEND Website: www.cs- conditionzero.com 


W Knights of the Temple: Infernal Crusade 


Hack&Slay-Action mit mittelalterlichem Flair und Macken bei der Kameraführung. 
GUT Website: www.knightsofthetemple.com 


Splinter Cell: Pandora Tomorrow 
Der Schleicher kehrt an neue Einsatzorte zurück. Neu: Spion-Söldner-Modus. 
Website: www.splintercell.de 


sur | 
kD The I of the Dragon 


Rollenspiel, bei dem Protagonist (Drachen) und Spielprinzip nicht alltäglich sind. 
BEFRIEDIGEND Website: www.i-dragon.com 


k Unreal Tournament 2004 (dt.) 


Würdiger UT 2003-Nachfolger mit polierter Grafik und neuen Mehrspielermodi 
SEHR GUT Website: www.unrealtournament.com 


>» Sacred: Grafikfehler im 
Startmenü und Spiel? 
Wenn ich Sacred starte, sehe ich 
schon im Startmenü, aber auch 
während des Spiels Striche und 
Kästchen. Liegt das daran, dass 
ich mit einer Ati Radeon 9600 
XT spiele? 

[E. Hinsel per E-Mail] 


PCG Hardware: Bei unseren 
Tests mit Sacred gab es keine 
Probleme, weder mit Nvidia- 
noch mit Ati-3D-Beschleuni- 
gern. Voraussetzung für den 
fehlerfreien Spielbetrieb sind 
selbstverständlich die neuesten 
Treiber. Die von Ihnen geschil- 
derten Bildfehler treten dann 
auf, wenn Kantenglättung und 
anisotrope Filterung aktiviert 
sind. Diese müssen Sie im 
Treibermenü Ihrer Grafikkarte 
abschalten. Da Sie mit Ati- 
Grafikhardware spielen, müssen 
Sie dazu im Direct3D-Menü für 
beide Features die Option „Stan- 
dardeinstellungen” aktivieren. 
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Betreut den 
Bereich Praxis 


Sie haben sicher auch schon davon 
gelesen: Einige ehemalige Freenet- 
Kunden beschweren sich auf diversen 
Webseiten über die „Machenschaf- 
ten“ des Internet Service Providers. 
Die Geschichten reichen von Ver- 
schwörungstheorien bis zu (wahr- 
scheinlich) tatsächlichen Pannen in 
der Freenet-Kundenbetreuung. 


So wurden die „bösen” Webseiten zu- 
nächst gesperrt, so dass Kunden des 
Providers diese nicht mehr aufrufen 
konnten. Doch später (nach massiver 
Berichterstattung seitens der Presse) 
stellte sich heraus, dass es wohl nur 
die Tat eines übereifrigen Mitarbei- 
ters war, die Maßnahme wurde zu- 
rückgenommen. Freenet ließ nur we- 
nige Wochen Gras darüber wachsen, 
um die Anwälte dann erneut von der 
Leine zu lassen. Diese verschickten 
sogleich eine Welle von Abmahnun- 
gen auf die „armen“ Webseiten-Be- 
treiber. 


Da stellt sich mir die Frage: Warum 
entkräftet Freenet nicht einfach die 
Vorwürfe der ehemaligen Kunden? 
Denn sonst könnte man denken, bei 
Freenet geht es wirklich nicht mit 
rechten Dingen zu. 


Mars Abd 


WE MıcRosort-news 


W32.SOBER.D W32.Sober.D ist ein Massenmailer- 
Wurm, der sich über seine eigene SMTP-Maschine 
versendet. Die Absender-Adresse wird dabei ge- 
fälscht. Der Betreff und der Nachrichtentext sind in 
Englisch oder in Deutsch. Der Name des Anhangs 

ist variabel und besitzt die Dateierweiterungen 

.Zip oder .exe. Der Text in den E-Mails beginnt so: 
„Eine neue Mydoom-Variante verbreitet sich derzeit 
rasend schnell im Internet. Wie seine Vorgänger ver- 
schickt sich der Wurm von infizierten Windows-Rech- 
nern per E-Mail an weitere Adressen.” Sie werden 
am Ende der Nachricht aufgefordert, den Anhang, 
einen angeblichen Patch, auszuführen. Microsoft 
verschickt niemals E-Mails mit Sicherheitsupdates 
und diese schon gar nicht unaufgefordert. 

Info: www.bsi.de 
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Taxıs 


BIOS: So erkennen Sie die BIOS-Version 
Ihres Mainboards unter Windows 


Viele Mainboard-Hersteller bieten schon 
Flash-Tools an, die unter Windows arbei- 
ten. Mit unserem Tipp müssen Sie nicht 
mehrmals den Rechner neu starten, um zu 
erfahren, welche BIOS-Version Ihre Haupt- 
platine hat. Starten Sie einfach die Win- 
dows-Registrierung, indem Sie unter 
„Start“ — „Ausführen“ das Kommando 
„regedit“ eingeben. Nun navigieren Sie 
sich durch den Schlüssel „HKEY_LOCAL_ 
MACHINE\HARDWARE\DESCRIP- 
TION\System”. Klicken Sie anschließend 
ins rechte Fenster, dort können Sie unter 
„SystemBiosDate“ und „SystemBiosVer- 
sion“ die Version des BIOS ablesen. Eben- 
falls finden Sie unter „VideoBiosDate“ und 
„VideoBiosVersion” die BIOS-Version der 
eingebauten Grafikkarte. Falls das Bild 
über den Darstellungsbereich des Monitors 


(mat van gun 
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BIOS-Version: In der Windows-Registrierung können 
Sie auch die Version des BIOS ablesen. 


hinausgeht, können Sie für eine bessere 
Lesbarkeit den Eintrag doppelt anklicken. 
Alternativ lässt sich auch die Spalte verlän- 
gern, einfach im grauen Bereich (rechts 
oben) die Spalte aufziehen. (ma) 


Microsoft: Service Pack 2 verhindert 
Ausführung einzelner Anwendungen 


Microsoft hat bekannt gegeben, dass die 
neuen Sicherheitsfunktionen die Ausfüh- 
rung von einzelnen Anwendungen verhin- 
dern. Der Grund dafür soll die neue „Data 
Execution Prevention“ sein. Diese Technik 
sorgt dafür, dass der Programmcode nur in 
zugewiesenen Speicherbereichen ausge- 
führt wird. Überschreitet die Anwendung 
diesen Bereich, wird die Applikation ge- 
schlossen oder gar nicht erst gestartet. Mi- 
crosoft bezeichnet solche Programme als 
„unsicher programmiert” und empfiehlt ei- 
ne Überarbeitung. Dazu bieten die Red- 
monder den betroffenen Software-Entwik- 
klern Hilfe in Form von Dokumenten an. 
Zudem wird nach Aufspielen des Service 
Pack 2 eine Aktualisierung des NET-Frame- 
work notwendig, da die aktuelle Version 


mit „Data Execution Prevention“ kollidie- 
ren würde. Das Service Pack 2 für Windows 
XP wird Anfang Mai erwartet. Aktuell kön- 
nen Sie sich unter WEBCODE 23S9 eine 
Testversion des SP 2 herunterladen. (ma) 


Service Pack 2: Das neue Bugfix-Paket für Windows XP 
soll angeblich bestimmte Programmstarts verhindern. 
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PRAXIS: WINDOWS-TIPPS 
Tipps aus dem Testlabor 


Windows 


Bei Praxistests im Labor fallen uns immer wieder 
Probleme mit Windows oder Windows-Anwendungen 
auf. Die Lösungen präsentieren wir Ihnen hier. 


Windows-Registrierung: Legen Sie in der Windows-Registrierung den Standard- 
Ordner für Downloads mit dem Internet Explorer fest. 
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Computerverwaltung: In diesem Menü können Sie die Buchstaben der Laufwerke 
verändern - einfach mit der rechten Maustaste anklicken. 


U] Desktop-Leiste für Laufwerke erstellen 
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] =) x 
Laufwerksleiste: Ziehen Sie per Drag & Drop den Arbeitsplatz an den oberen 
Bildschirmrand und Windows erstellt eine neue Symbolleiste. 
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ie Sie eine bootfähige 
W Startdiskette für Win- 
dows XP erstellen oder 
eine Desktop-Leiste für Lauf- 
werke einrichten, erfahren Sie 
unter anderem in dieser Ausga- 
be. Falls Sie selbst mit Win- 
dows-Problemen kämpfen oder 
vielleicht die eine oder andere 
Lösung parat haben, dann 
schicken Sie uns Ihre Erfah- 
rungen an redaktion@pcgames 
hardware.de. Für jeden abge- 
druckten Tipp gibt es eine kleine 
Belohnung. 


» TIPP 1: Überflüssige 
Desktopsymbole beseitigen 
Wenn sich auf Ihrem Desktop ei- 
nige Symbole befinden, die Sie 
für den schnellen Zugriff nicht 
mehr verwenden, gibt es eigent- 
lich keinen Grund, diese noch 
länger zu behalten. Rufen Sie 
den „Desktopbereinigungs-As- 
sistent“ über den bekannten 
„Symbole“-Eintrag auf. Nach- 
dem der Assistent gestartet ist, 
klicken Sie auf „Weiter“. Der As- 
sistent sucht jetzt nach Symbo- 
len auf Ihrem Desktop, die Sie 
schon längere Zeit nicht mehr 
gebraucht haben, und bietet an, 
diese in den Ordner „Nicht ver- 
wendete Desktopverknüpfun- 
gen” zu verschieben. Prüfen Sie 
die vom Assistenten erstellte 
Liste und markieren Sie die 
überflüssigen Symbole mit ei- 
nem Häkchen. Klicken Sie auf 
„Weiter“ und bestätigen Sie mit 
„Fertig stellen”. Die Objekte 
sind auf Ihrem Desktop jetzt 
nicht mehr sichtbar, befinden 
sich aber im Ordner „Nicht ver- 
wendete Desktopverknüpfun- 
gen”, der auf dem Desktop liegt. 


>> TIPP 2: Service Pack für 
Windows 98 SE 


Microsoft hat nie ein Service 
Pack für Windows 98 SE veröf- 
fentlicht. Ein gewisser Alper 
Coskun hat nun eine entspre- 
chende Patch-Zusammenstel- 
lung veröffentlicht. Das „UN- 
OFFICIAL Windows 98 Second 
Edition Service Pack 1 1.2” ent- 
hält alle Bugfixes, die auf der 
Windows-Update-Seite erschie- 
nen sind. Zudem sind zusätzli- 
che Freeware-Programme, die 
den Umgang mit dem Betriebs- 
system komfortabler machen 
sollen enthalten. Der Autor ver- 
spricht auch eine Verbesserung 
der Systemleistung. Sie können 
sich das inoffizielle Service Pack 
für Windows 98 SE auf eigene 
Gefahr und ohne Support unter 
exuberant.ms11.net/98sesp.html 
herunterladen. 


» TIPP 3: Download-Ordner 
festlegen 

Jedes Mal, wenn Sie einen 
Download im Internet Explorer 
starten, wird ein falscher Ziel- 
ordner angezeigt. Wenn Sie sich 
in Zukunft das „Geklicke” spa- 
ren möchten, dann sollten Sie 
unseren Tipp umsetzen. Starten 
Sie dazu den Registrierungsedi- 
tor, indem Sie unter „Start“ — 
„Ausführen“ das Kommando 
„regedit” eingeben und mit 
„OK“ bestätigen. Anschließend 
folgen Sie dem Schlüssel 
„HKEY_CURRENT_USER\ 
Software\Microsoft\Internet- 
Explorer” und klicken im rech- 
ten Fenster den Eintrag „Down- 
load Directory“ doppelt an. Im 
Feld „Wert“ geben Sie nun den 
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WINDOWS-TIPPS 


PRAXIS EEE 


gewünschten Ordner ein, bei- 
spielsweise „D:\Internet-Ord- 


7 


ner . 


>» TIPP 4: Windows XP: Boot- 
diskette erstellen 

Bei einigen CD-/DVD-ROM- 
Laufwerken ist es nicht möglich, 
von der Windows-XP-CD zu 
booten und das Betriebssystem 
zu installieren. Microsoft bietet 
daher verschiedene Startdisket- 
ten für Windows XP zum Down- 
load an. Durch die Startdiskette 
werden automatisch die richti- 
gen Treiber für das CD-/DVD- 
ROM-Laufwerk geladen. Bei der 
Erstellung der Startdiskette ist 
ein Assistent behilflich. Zu den 
Startdisketten für Windows XP 
Home und Professional ge- 
langen Sie über die URL 
http:/ /support.microsoft.com/ 
?id=310994 (WEBCODE 23SH). 


» TIPP 5: Laufwerksbuchsta- 
ben verteilen 

Windows ordnet CD-ROM, CD- 
Brenner oder DVD-Laufwerk 
automatisch einen Laufwerks- 
buchstaben zu. So kann es zum 
Beispiel vorkommen, dass ein 
optisches Laufwerk den Buch- 
staben „E:” bekommt und eine 
danach angelegte Festplatten- 
partition den Buchstaben „F:”. 
Sie möchten dem CD-ROM aber 
lieber einen Buchstaben aus 
dem hinteren Teil des Alphabets 
zuweisen? Unter Windows 9x 
gehen Sie in der „Systemsteue- 
rung” auf „System” — „Geräte- 
Manager” und klicken das Lauf- 
werk unter „CD-ROM“ doppelt 
an. Jetzt gehen Sie auf die Regis- 
terkarte „Einstellungen“ und 
wählen unter „Reservierte Lauf- 
werksbuchstaben“ aus, unter 
welchem Buchstaben Windows 
dieses Laufwerk führen soll. 
Diese Einstellung wird nach 
dem nächsten Neustart wirk- 
sam. Unter Windows 2000 und 
XP klicken Sie auf „Start“ - 
„Einstellungen“ — „Systemsteu- 
erung” — „Verwaltung“ - „Com- 
puterverwaltung”. Anschlie- 
ßend wählen Sie „Datenträger- 
verwaltung“ aus und suchen im 
rechten Fenster das CD-ROM. 
Mit der rechten Maustaste kön- 
nen Sie nun unter „Laufwerk- 
buchstaben und -pfad ändern“ 
die gewünschten Einstellungen 
vornehmen und den Laufwerks- 
buchstaben ändern. 
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»> TIPP 6: Desktop-Leiste für 
Laufwerke erstellen 


Wussten Sie, dass Sie auf Ihrem 
Desktop eigene Schnellstart- 
Leisten anlegen können? Dort 
können Sie beispielsweise sämt- 
liche Laufwerke für einen 
schnelleren Zugriff unterbrin- 
gen. Ziehen Sie einfach das 
Arbeitsplatz-Symbol auf Ihrem 
Desktop beispielsweise bis an 
den oberen Bildschirmrand; las- 
sen Sie das Symbol dann los. 
Windows baut nun an dieser 
Stelle eine neue Symbolleiste 
auf. Klicken Sie mit der rechten 
Maustaste auf die geriffelte, 
senkrechte Leiste am linken En- 
de der neuen Symbolleiste und 
wählen Sie „Ansicht/Große 
Symbole“. Rechtsklicken Sie er- 
neut und aktivieren Sie die Op- 
tionen „Immer im Vordergrund” 
und „Automatisch im Hinter- 
grund“. Jetzt erscheint die Leis- 
te nur dann, wenn Sie mit der 
Maus den oberen Bildschirm- 
rand berühren (Tipp von Andre- 
as Zastrow aus Aachen). 


>» TIPP 7: Löschen von ver- 
meintlich verwendeten Dateien 
Beim Versuch, eine Datei oder 
einen Ordner zu löschen, meldet 
Windows XP manchmal, dass 
die Datei nicht gelöscht werden 
kann, obwohl diese nicht von 
einer Anwendung verwendet 
wird. Wenn Sie die Datei den- 
noch löschen möchten, tippen 
Sie unter „Start“ — „Ausführen“ 
den Befehl „cmd“ ein, um die 
Eingabeaufforderung zu öffnen. 
Schließen Sie alle sonstigen ge- 
öffneten Anwendungen. Drü- 
cken Sie anschließend die Tas- 
tenkombination „Strg + Alt + 
Entf” und wählen Sie die Regis- 
terkarte „Prozesse“ an. Hier be- 
enden Sie den Prozess „EXPLO- 
RER.EXE” und wechseln zur 
Eingabeaufforderung zurück. 
Mit den DOS-Befehlen können 
Sie nun Dateien und Ordner lö- 
schen. Verwenden Sie zum Lö- 
schen einzelner Dateien den Pa- 
rameter „del“ und für Ordner 
„rd“ (Beispiel: del test. 
exe). Im Task-Manager unter der 
Registerkarte „Anwendungen“ 
klicken Sie nun auf „Neuer Task 
“ und tippen „explorer.exe” 
ein, damit Windows wieder ord- 
nungsgemäß funktioniert. | 
MARCO ALBERT/DANIEL WAADT 


Eigene Einträge im Kontextmenü 


Wenn Sie mit der rechten Maustaste auf den „Start”- 
Button klicken, erscheint ein Kontextmenü. Dieses Kon- 
textmenü können Sie erweitern. In diesem Beispiel zei- 
gen wir Ihnen, wie Sie eine Explorer-Verknüpfung zu 
Laufwerk „D“ erstellen. Begeben Sie sich zunächst über 
„start” - „Ausführen” und „regedit“ in die Registry. 


Schlüssel in Registry anlegen 


BF ftogrtrserungs-Eitor u lo 
Datei besbeken Ansicht Fawoken ? 

U) FieplaytosckTerminal müeilaytssckTenm | Nam Li.) Wert 

(= Füotype Ssurderd) REG.s2 (Wert rucht geretat) 


u) Mad try Machtantony 


Schlüssel: Klicken Sie unter „HKEY_CLASSES_ROOT\Folder“ rechts auf 
„Shell und erstellen Sie den Schlüssel „Laufwerk D“ und „command". 


HE wert in Registry definieren 
Fz ' f le 


(Eh Hesterbschtermnahderferbschtelm | Amen tw wert 
Mlrzansers) HEG.S2 ersioree ae je,d 


u x] 


Ku I 


< > el > 


> ZER er yerayenr a nn —‚ 


Wert: Mit einem Doppelklick auf „Standard‘ im Unterordner „command“ 
öffnen Sie die Zeichenfolge. Geben Sie als Wert „explorer.exe/e,d:" ein. 


Kontextmenü mit neuem Eintrag 


Öffnen 
Explorer 
Laufwerk D 
Suchen... 
Eigenschaften 


Öffnen - Alle Benutzer 
Explorer - Alle Benutzer 


H Registrierur 


Kontextmenü: Das Kontextmenü wurde um einen eigenen Eintrag er- 
weitert. So lassen sich auch viele weitere Verknüpfungen erstellen. 
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Datei Auswahl Optionen Suchen Tools Hilfe 
In der Registry verzeichnete Software. Entfernen Sie die Einträge der Programme, die Sie nicht met 


Software 


UllUnbekannt] 
BIATI Technologie 
BJAT Techno 


MadO nion.com 


‚Cht Neu 


Cs Neu 
Installed Drivers Neu 

DIATI Technologies Inc. ATI-Treiber. Neu 

U [Unbekannt] EnTech Alt 


Regcleaner: Auch der Regcleaner hilft bei der Deinstallation des Catalyst-Trei- 
bers nicht weiter und sollte keinesfalls verwendet werden. 


EI !reiberinstallation rückgängig machen 


: Trei ] Einzelheiten über Treiberdateien anzeigen 


Sktualisieren... Treiber für dieses Gerät aktualisieren 
| 
| Installierter Treiber 
I} = o 
| Deinstallieren 


Treiber: Mit einem einfachen Mausklick können Sie eine Treiberinstallation 
rückgängig machen, falls der neue Treiber Probleme bereitet. 


Bereits installierten Treiber verwenden, falls das 
Gerät nach der Treiberaktualisierung nicht 
ordnungsgemäß funktioniert 


Treiber deinstallieren [Erweitert] 


Ic More Bench LX mit Log-Funktion 


Neue Funktion: Mit More Bench LX in der Version 4.18 ist es nun auch möglich, 
die durchschnittliche Framerate einer beliebigen Szene aufzuzeichnen. 
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Tipps aus dem Testlabor 


Hard- und Software 


Internet-Foren bieten oft Hilfestellungen bei Proble- 
men mit Hard- und Software. Die interessantesten 
Tipps und Tricks stellen wir für Sie zusammen. 


n dieser Ausgabe erklä- 
| ren wir Ihnen, warum 
es nicht möglich ist, 
einen Catalyst-Treiber komplett 
vom System zu entfernen. Au- 
ßerdem erfahren Sie, wie eine 
Treiberinstallation unter Win- 
dows XP rückgängig gemacht 
werden kann. Einer etwas un- 
glücklichen Übersetzung von 
„Roll Back Driver“ (im Deut- 
schen „Installierter Treiber“) ist 
es zu verdanken, dass diese 
Windows-Funktion kaum einem 
Anwender bekannt ist. Weiter- 
hin stellen wir Ihnen die neuen 
Möglichkeiten vom More Bench 
LX vor, decken ein Easteregg in 
der Forceware auf und erläutern 
Ihnen, wie Sie eine Asus Radeon 
9800 XT mit einem neuen BIOS 
updaten. 


» TIPP 1: Catalyst- 
Deinstallation 

Wenn der Catalyst-Grafikkar- 
tentreiber über „Systemsteue- 
rung“ — „Software“ deinstalliert 
wird, findet Windows XP nach 
einem Neustart neue Hardware 
und installiert automatisch den 
alten Treiber. Das liegt daran, 
dass Windows XP den Treiber 
archiviert und Deinstallations- 
Programme wie der Catalyst 
Uninstaller diese angelegten Ar- 
chivdateien nicht zusätzlich ent- 
fernen können. Bevor Sie einen 
neuen Catalyst-Treiber installie- 
ren, sollten Sie den Grafikkar- 
tentreiber samt Control Panel 
löschen. Der Catalyst Uninstal- 
ler trägt unter „Software” die 
Bezeichnung „Ati — Dienstpro- 
gramm zur Deinstallation der 
Software”. Beachten Sie, dass 
über diesen Eintrag auch sämt- 


liche Ati-Software, wie bei- 
spielsweise Technologie-Demos, 
entfernt werden. Wenn Sie je- 
doch die Hinweise „Möchten Sie 
dieses Produkt wirklich dein- 
stallieren?” immer mit „Nein“ 
beantworten, werden nur der 
Grafikkartentreiber und das 
Control Panel entfernt. 


Alternativ können Sie den Bild- 
schirmtreiber und das Control 
Panel einzeln über das Soft- 
ware-Menü löschen. Deinstallie- 
ren Sie dabei zuerst das Control 
Panel und verneinen Sie die 
Frage nach einem Neustart. An- 
schließend löschen Sie den „Ati 
Display Driver“. Bislang gibt 
es keine vernünftige Methode, 
um Ati-Grafikkartentreiber voll- 
ständig von einem System mit 
Windows XP zu entfernen. Das 
Gleiche trifft übrigens auch auf 
Nvidia-Grafikkarten mit instal- 
lierter Forceware zu. Treiberar- 
chivierungen seitens Windows 
XP verhindern eine vollständige 
Deinstallation. 


» TIPP 2: Treiberinstallation 
rückgängig machen 

Windows XP legt vor jedem 
Treiber-Update eine Sicherungs- 
kopie des alten Treibers an. 
Läuft das System mit dem neu- 
en Treiber nicht mehr stabil, 
können Sie die Treiberinstal- 
lation rückgängig machen. 
Drücken Sie die Windows-Taste 
und Pause, um die Systemeigen- 
schaften aufzurufen. In der Re- 
gisterkarte „Hardware“ klicken 
Sie auf „Geräte-Manager”. Hier 
wählen Sie das Gerät mit einem 
Doppelklick aus, für das Sie zu- 
vor einen neuen Treiber instal- 
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HARD- UND SOFTWARE- TIPPS 


PRAXIS 


liert haben. Im neuen Fenster 
wechseln Sie zur Registerkarte 
„Ireiber” und betätigen den 
Button „Installierter Treiber“. 
Windows XP installiert nun 
automatisch den alten Treiber. 
Auf diese Weise gehen Sie kein 
Risiko ein, wenn Sie bei einem 
neuen Treiber unsicher sind. 


» TIPP 3: More Bench LX mit 
Log-Funktion 

Auf unserer Heft-CD finden Sie 
eine neue Version des Fraps- 
ähnlichen More Bench LX. Der 
Framecounter funktioniert aus- 
schließlich unter Direct3D-An- 
wendungen und unterstützt nur 
Ati- und Nvidia-Beschleuniger. 
More Bench LX wird im Hinter- 
grund ausgeführt, deshalb lau- 
fen PC-Spiele etwa ein Prozent 
langsamer. Wie bei Fraps kön- 
nen Sie jetzt auch eine durch- 
schnittliche Framerate ermit- 
teln. Mit der Taste „0“ auf dem 
Ziffernblock legen Sie den Start- 
und Endpunkt fest. Die durch- 
schnittliche Fps-Rate wird in 
einer Text-Datei im Installa- 
tionsordner (im Unterverzeich- 
nis „record”) ausgegeben. Lesen 
Sie in dieser Datei den untersten 
Wert neben „AVG:” ab. Achten 
Sie bei Benchmarks immer da- 
rauf, dass VSync auch im More 
Bench LX deaktiviert ist („/”- 
Taste auf Ziffernblock drücken). 


» TIPP 4: BIOS-Update für 
Asus Radeon 9800 XT- 


Asus hat ein neues BIOS-Update 
für Grafikkarten mit dem Ra- 
deon 9800 XT veröffentlicht. Das 
Update sorgt dafür, dass sich 
der Monitor kurz vor der 
Windows-XP-Anmeldung nicht 
mehr für einige Sekunden aus- 
schaltet. Eine PAL- und NTSC- 
Version finden Sie auf unserer 
Heft-CD. Installieren Sie bei 
Grafikkarten aus Deutschland 
oder Europa ausschließlich die 
PAL-Version. Entpacken Sie zu- 
nächst das Archiv in ein beliebi- 
ges Verzeichnis. Öffnen Sie nun 
dieses Verzeichnis und starten 
Sie die Datei „WinFlash.exe“. Im 
nachfolgenden Fenster genügt 
ein Mausklick auf „Flash“, um 
den Update-Vorgang zu starten. 
Anschließend ist ein Neustart 
notwendig, damit die Änderun- 
gen wirksam werden. Auf unse- 
rem Testrechner mussten wir 
diese Prozedur ein zweites Mal 


durchlaufen lassen, bevor das 
Update richtig aufgespielt wer- 
den konnte. 


>> TIPP 5: Intel Active Monitor 
installieren 


Beim Intel Active Monitor 
handelt es sich um ein kleines 
Programm, das unter anderem 
die Prozessortemperatur über- 
wacht. Das Utility schlägt sofort 
Alarm, wenn ein Lüfter ausfällt. 
Die Prozessorspannung kann 
mithilfe des Tools ebenso aus- 
gelesen werden wie diverse 
Systeminfos. So ist es beispiels- 
weise möglich, den Mainboard- 
Chipsatz oder den Prozessor zu 
identifizieren. Intels Active Mo- 
nitor funktioniert ausschließlich 
mit Mainboards, auf denen 
nicht nur ein Intel-Chipsatz ver- 
baut ist, sondern die auch von 
Intel stammen. Ein Download 
ist direkt bei Intel unter 
http: / /intel.com/design/mo- 
therbd/active.htm (WEBCODE 
23SS) möglich. 


» TIPP 6: Easteregg in Force- 
ware-Installation 


Wenn Sie das nächste Mal einen 
Forceware-Treiber installieren, 
achten Sie ganz genau auf das 
Hintergrundbild, das während 
der Installation angezeigt wird. 
Es handelt sich dabei nämlich 
um ein dreidimensionales Bild. 
Damit dieser 3D-Effekt entsteht, 
muss das Bild mit starrem Blick 
betrachtet werden. 


»» TIPP 7: OC-Funktion bei Ath- 
lon-64-Mainboards von Asus 


Im BIOS der Asus-Platinen K8V, 
SK8V und SK8N gibt es unter 
dem Menü „Jumperfree Mode” 
eine Einstellungsoption namens 
„Performance Mode“. Dieser 
Modus ist jedoch trotz seines 
Namens nicht mit Intels PAT 
vergleichbar. Mit dem „Perfor- 
mance Mode” aktivieren Sie 
eine automatische Übertaktung 
ähnlich wie bei MSI-Mainboards 
(D.O.T.). Wenn Sie diese Einstel- 
lung auf „Auto“ setzen, ist 
die dynamische Overclocking- 
Funktion deaktiviert. Die Ein- 
stellung „Standard“ bedeutet 
eine Übertaktung von etwa fünf 
Prozent, während auf „Turbo“ 
der Hyper-Transport-Link (FSB) 
sogar um rund zehn Prozent 
übertaktet wird. | 

DANIEL WAADT 


E11 3105-Update für Asus Radeon 9800 XT 


igenschaften von RADEON 9800 XT | Eigenschaften von RADEON 9800 XT 
| Details Details 


Element | wert Element | wert 


Grafik-Chipsatz (ASIC) RADEON S00XT Grafik-Chipsatz (ASIC] RADEON B00XT 
Geräte-ID deda Geräte-JD deda 
Anbseter-ID 1002 ‚Anbieter-ID 1002 
Subsystem-ID c000 Subsystem-ID c000 


SubsystermAnbieter ID 1043 SubsystermAnbieter: ID 1043 


Bus-Typ AGP 4X, AGP 8X Bus-Typ AGP 4X, AGP EX 
Aktuelle Bus-Einstelungen AGP X Aktuelle Bus-Ennstelungen AGP EX 


sion ui 


BIOS-Nr 11 >AAON7OT 206,85 
BIOS-Datum 2003/11713 


BIOSNr 113-4400701-202:45 
BI0S-Datum 2003/10/01 


Speschergröße 256 MB | Speichergröße 256 MB 

Speicheityp DDR SGRAM /SDRAN Speichetyp DDR SGRAM / SDRAM 
PrimärAnzeigegerät Ja | PrimärsAnzeigegerät Ja 

| | Sl 


Version: Im Control Panel können Sie über die Registerkarte „Optionen“ mit 
einem Mausklick auf „Details die aktuelle BIOS-Version überprüfen. 


5 Intel Active Monitor installieren 


| #5 Intel Active Monitor [=J x) 
| 


|Temperature and Fan Speed 


7, 10 7, 10 7, 10 
50 50 5 
3 7 Celsius 3 7 Celsius 3 0 Celsius 
0 a 0 D% 0 
3 % 23 
Processor Zone System Zone 1 System Zone 2 
761] 
1875, 5625 
v 
0 7500 
| 2590 
System Fan 1 


Note: Temperature measurements ara approimate and should not be used to vallate thermal sohrtions 


Systemüberwachung: Der Intel Active Monitor funktioniert nur mit Intel-Main- 
boards und erlaubt es beispielsweise, die Hitzeentwicklung zu überwachen. 


Easteregg in Forceware-Installation 
HOERK Window 2000) Geatibiantentreäben 


NVIDIA Windows 2000/XP-Grafikkartentreiber 


[TS er win 
Nvidia: Beim Hintergrundbild, das während der Installation eingeblendet wird, 
handelt es sich um ein dreidimensionales Bild. 
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Die Highlights 


Hardınare „ 


ATI CATALYST 4.3 (7.99) Für alle Gra- 
fikkarten mit Radeon-Chipsatz bietet Ati 
ein Komplettpaket an. Darin enthalten 
sind Treiber für Windows 98 bis XP, das 
Control Panel und ein WDM-Treiber. 

Info: www.ati.com 


NVIDIA FORCEWARE 56.64 Die neue 
Forceware eignet sich für Grafikkarten 
mit TNT-, TNT2- und Geforce-Chipsätzen. 
Der aktuelle Treiber steht für die Be- 
triebssysteme Windows 98, Me sowie 
2000 und XP zur Verfügung. 

Info: www.nvidia.com 


GAINWARD RIVA TNT - GEFORCE FX 
56.55 Von Gainward ist ein neuer Her- 
stellertreiber für Grafikkarten mit Nvi- 
dia-Chipsatz erschienen. Die Version 
56.55 eignet sich für Windows 98, Me, 
2000 und XP. 

Info: www.gainward.com 


INTEL GRAFIK-TREIBER 14.1 Intel hat 
für die integrierte Grafikeinheit der Chip- 
sätze 830MG, 8456, 855GM, 845GL, 
8656, 845GE, 852GM, 855GME sowie 
845GV und 852GME einen neuen Treiber 
veröffentlicht. Die Version 14.1 steht nur 
für die Betriebssysteme Windows 2000 
und XP bereit. 

Info: www.intel.com 


REALTEK AUDIO-CODEC-TREIBER 3.56 
Der neue Treiber ist für Mainboards mit 
Realtek-AC97-Soundchipsatz geeignet. 
Die Version 3.56 unterstützt Windows 98, 
Me, 2000 und XP. 

Info: www.realtek.com.tw 


SOUND BLASTER AUDIGY LS Für die 
„Sound Blaster Audigy LS"-Serie ist ein 
Treiber-Update von Creative erschienen. 
Die Version 1.00.20 behebt unter ande- 
rem Probleme mit WinDVD und dem 
SPDIF-Eingang. Zudem wurden Probleme 
mit einigen Spielen beseitigt. 

Info: de.europe.creative.com 


] Festplatten sicher aufteilen 
Acronis Partition Expert SE (d) 


Mit diesem Programm können Sie ganz einfach und ohne 

Vorkenntnisse neue primäre und logische Partitionen 

erstellen sowie bereits bestehende Partitionen 

löschen, kopieren oder vergrößern. Zur Installation des 

Tools benötigen Sie eine Seriennummer, die Sie unter 
www.acronis.de/mag/pcgames 

bekommen, indem Sie Ihre E-Mail-Adresse eingeben. 


Betriebssystem: Windows 95, 98, Me, 2000, XP M Sprache: Deutsch 
Registrierung: WEBCODE 23SN I Version: SE 2003 


Auf der aktuellen Heft-CD der PC Games Hardware 
finden Sie zahlreiche Tools und aktuelle Treiber. 
Zudem gibt es jeden Monat Specials und auch Voll- 
versionen von hilfreichen Programmen. Ebenfalls 
mit dabei sind Spiele-Patches. 


Acronis Partition Expert SE: Vergrößern oder verkleinern 
Sie bestehende Partitionen ohne Datenverlust. 


IB Office-Paket 
Easy Office Freeware 6 (d) 
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Easy-Tabelle: Die Tabellenkalkulation von Easy Office 
bietet ähnliche Funktionen wie Microsoft Excel. 


Easy Office Freeware 6 ist ein für Privatanwender 
kostenloses Office-Paket, das mit Microsoft Office 
und anderen Industriestandards kompatibel ist. Im 
Software-Paket sind Anwendungen zur Präsentation, 
Textverarbeitung und Tabellenkalkulation. Für die 
Freeware-Version wird kein Support geleistet. 


| Antispam-Software 
Postguard Mobile 3.2 (d) 


Postguard Mobile 3.2: Löschen Sie nervige Spam-E- 
Mails schon vor dem Download auf dem POP3-Server. 


Postguard Mobile ist ein zuverlässiger Spam-Filter, 
der unerwünschte E-Mails bereits auf dem Server 
aussortiert. Zur Installation benötigen Sie eine 
Seriennummer, diese bekommen Sie unter 
www.blitzbox.de/postquard 

Geben Sie einfach Ihre E-Mail-Adresse ein. 


Betriebssystem: Windows 95, 98, NT, 2000, XP B Sprache: Deutsch 


Registrierung: Nicht notwendig I Version: 6 


Betriebssystem: Windows 98, Me, 2000, XP M Sprache: Deutsch 
Registrierung: WEBCODE 23SP H Version: 3.2 
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Die beste Freeware 


Renamer 3 


a lal Fixe Datei-Umbenennung 


iii 


ji 


er 
BEE 


1 
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Freesaver MP3 


ol ana Individuelle Screensaver 


Genenal| imager | MP3 | Ausoioad Settings | Eiteche | 
Imagmı 


Image harsior paune {une} =] 1 Stedtie mag 7 Man unge 
[hf iange mager in scmen ame w] 7 Ute TrammliernEileche 1” Kngiindemk 
|1.rem cassenı 1op in FT) Tierisch amd [5 =] 
2 Munc Con Behayin 

Buhgam! 
7 Wie PIE m | BD Show iplaıh sciase 
17 Sruale MEI Muse — 
17 Giro nme kinasmg 

m | 

KCRDO HH iö harmmmane Carsel 


Webseite: mitglied.Iycos.de/renamer3 


Das Programm Renamer 3 erstellt ein- 
heitliche Dateibezeichnungen. 


as einheitliche Umbenennen umfang- 

reicher Bild- und Musiksammlungen 
erfordert viel Arbeit. Mit Renamer 3 erledi- 
gen Sie diese Arbeit schneller und bequemer. 
Standardmäßig kennt das Programm nur 
Dateien mit den Formaten MP3, OGG und 
WMA. Unter „Einstellungen“ fügen Sie wei- 
tere Dateitypen wie JPEG und BMP hinzu. 
Zu Beginn erfordert die gewöhnungsbedürf- 
tige Bedienung etwas Übung. (dh) 


Clippyfree 1.7.1609 


USB Bessere Win-Zwischenablage 


Gestern ? 


BIHREXB ON 


B0 Tee eme@ienff teens /ShemunefsrdefPicitend Fregabefieacreil 
1} Abe meine Pasivrrtell 
80 Wilpeyfimm 17 1EDEE/OHEd Ermenbert de \Wirnde Zmuchensbingeilfiee] 


Webseite: www.mgshareware.com 


Freesaver MP3 erstellt Screensaver mit 
persönlichen Bildern und Tönen. 


fe) b Sie nun Windows 95, 98, Me, 2000 
oder XP verwenden, mit dem Pro- 
gramm Freesaver MP3 können Sie Ihre ei- 
genen Screensaver gestalten. Wählen Sie 
passende Bilder und Sounddateien im MP3- 
Format aus und variieren Sie dadurch die 
Bildschirmschoner. Mit dem Editor bestim- 
men Sie Reihenfolge und Anzeigendauer 
der Bilder und passen deren Größe an den 
Desktop an. (dh) 


Compress It 1.90 


oluyalf Speicherplatz sparen 


! GEPRÜFT 


prüft mil 
Geprüft mit Adaware Personal, Build 6.18) Reference File OIR265 
\ 


ZDF-Nachrichtentel. 


olualH Empfang aktueller News 


ZDFnachrichtentelegramm 


EX nachrichtentelegramm 


Datei Themen Einstellungen 


2.3.2004 


1:35 DPI 


Merkel: "Keine Einigung auf 
Schäuble” 


Webseite: www.heute.t-online.de/ZDFheute 


ZDFheute politik 


Das ZDF-Nachrichtentelegramm liefert 
Nachrichten aus der „Heute''-Redaktion. 


A ktuelle News aus den Bereichen Poli- 
tik, Sport, Wirtschaft, Computer und 
Magazin liefert das ZDF-Nachrichtentele- 
gramm. Dazu überprüft das Tool die ZDF- 
Webseite auf Neuigkeiten. In einem kleinen 
Fenster werden diese in einer Kurzversion 
angezeigt. Über einen Weblink gelangen Sie 
zur kompletten Meldung. Zusätzlich be- 
steht die Möglichkeit, bis zu fünf Börsen- 
werte anzeigen zu lassen. (dh) 


Skype 0.97 


ol 20a Telefonieren übers Internet 


S Skype” Beta - troneo -| 


Datei Anzeigen Tools Anruf Hilfe 
IAZB PER FE 


= Start | 


2 


Ju Kontakte | @® Protokol | 


Überblick: 


T Keine Kontakte online 


Webseite: www.honma.de/software/clippy 


Webseite: www.rg-software.de 


Webseite: www.skype.com 


Steigern Sie mit Clippyfree den Nutzen 
der Windows-Zwischenablage. 


c lippyfree überwacht die Aktivitäten 
in der Zwischenablage. Im Gegensatz 
zur Windows-Zwischenablage oder der 
Variante von Microsoft Office können Sie 
die Einträge mit dem integrierten Editor be- 
arbeiten und mehrere Einträge verwalten. 
Das Programm speichert bis zu 50 Einträge, 
die auch nach einem Neustart zur Verfü- 
gung stehen. Unterstützt werden Texte, E- 
Mails und URLs. (dh) 
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Trotz seiner einfachen Erscheinung bie- 
tet Compress It alle nötigen Funktionen. 


ompress It unterstützt eine Vielzahl 

c _ 
von Komprimierungs-Algorithmen, 
darunter JAR, ACE, ZIP und RAR. Mit der 
Checksum-Funktion können Sie Archive 
auf eventuelle Fehler prüfen. Nach der In- 
stallation integriert sich das Programm in 
die Windows-Shell. Dadurch haben Sie auf 
viele Funktionen per Rechtsklick Zugriff. 
Mit der Multi-Archiv-Funktion entpacken 

Sie mehrere Dateien gleichzeitig. (dh) 


Die Peer-2-Peer Technik eignet sich 
nicht nur zum Austausch von Dateien. 


E ntwickelt wurde Skype von den Ka- 
zaa-Machern. Hier wird ebenfalls die 
so genannte Peer-2-Peer-Technik eingesetzt, 
die in diesem Fall das Telefonieren über das 
Internet ermöglicht. Das Programm funktio- 
niert hinter Firewalls und Routern und er- 
laubt Telefonkonferenzen mit bis zu fünf 
Teilnehmern. Das Programm bietet einen 
Klingelton-Manager. Unerwünschte Anru- 
fer werden automatisch ignoriert. (dh) 
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[PRAXIS | Partitionen verändern 
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Bootdisk: Für den Fall der Fälle sollte ein Backup der Systemdateien an- 
gefertigt werden, um im Notfall booten zu können. 


Auswahl: Mit einem Mausklick bestimmen Sie auf komfortable Weise, wel- 
che Partition Speicherplatz zur Verfügung stellen soll. 


FE} Ergebnisse kontrollieren 


Übersicht: Zum Abschluss eines Vorgangs werden die veränderten Parti- 
tionen zur besseren Übersicht farblich dargestellt. 
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Vollversion auf 
der HEFT-CD 


Schaffen Sie mehr Ordnung und Sicherheit auf Ihren 
Festplatten! Mit der aktuellen Vollversion Partition 
Expert SE teilen Sie Ihre Datenträger ohne Daten- 
verlust schnell und komfortabel auf. 


em kam nicht schon 

mal der Gedanke, seine 

Festplatte nachträglich 
in Partitionen aufzuteilen bzw. 
vorhandene Partitionen zu lö- 
schen? Um den umständlichen 
Weg einer Neuinstallation von 
Windows zu vermeiden, haben 
wir den Partitions-Manager 
Acronis Partition Expert SE 
als Vollversion auf die Heft-CD 
gepackt. Mit diesem Programm 
können Sie ganz einfach und oh- 
ne Vorkenntnisse neue primäre 
und logische Partitionen erstel- 
len sowie bereits bestehende 
Partitionen löschen, kopieren 
oder vergrößern. Die neu erstell- 
ten Partitionen können je nach 
Verwendungszweck mit NTEFS, 
FAT16, FAT32 oder Linux 
Ext2/3/Reiser/Swap formatiert 
werden. Das Programm läuft 
unter Windows 9x, Me, NT, 2000 
und XP. 


>» Tipp 1: Bootmedium erstellen 


Vor Veränderungen an der Fest- 
platte sollte ein Notfallmedium 
angelegt werden. Dieses Backup 
ist nötig, wenn der Computer 
aufgrund eines schweren Feh- 
lers nicht mehr bootet oder das 
Programm unter anderen Be- 
triebssystemen verwendet wird. 
Beim ersten Start kann man zwi- 
schen zwei Versionen wählen, 
die entweder auf CD oder auf 
Diskette gespeichert werden. 
Die normale Version enthält 
Treiber für USB-, PCMCIA- und 
SCSI-Festplatten und wird für 
die meisten Anwendungen 
empfohlen. Die abgesicherte 
Version gilt als Notnagel, falls 
die normale Version nicht boo- 
ten sollte. Notfalldisketten/ 
-CDs können auch hinterher 
unter „Start“ — „Programme“ — 
„Acronis“ — „Partition Expert” — 
„Builder für bootfähige Notfall- 
medien” erzeugt werden. 


» Tipp 2: Partition 

Expert SE nutzen 

Starten Sie das Hauptprogramm 
„Partition Expert“. Nachdem Sie 
eine Bootdiskette/-CD erstellt 
haben (siehe Tipp 1), befinden 
Sie sich im Hauptmenü. Auf der 
rechten Bildschirmseite finden 
Sie eine Auflistung aller bisher 
vorhandenen Festplatten und 
Partitionen. Um eine Partition 
zu verändern, muss diese vor- 
her per Mausklick markiert 
werden. Im Assistenten werden 
nun die möglichen Operationen 
angezeigt. Mit einem Klick auf 
„Freien Speicher vergrößern” 
öffnet sich ein Kontextmenü, in 
dem die zu vergrößernde Parti- 
tion bestimmt wird. Im nächs- 
ten Schritt können Sie wählen, 
welche Partition Speicherplatz 
abgeben soll und wie viel 
letztendlich freigegeben wird. 
Mit der Funktion „Ausstehende 
Operationen übernehmen” wer- 
den alle Änderungen und Be- 
fehle mit einem Mal ausgeführt 
- das vermeidet mehrere Neu- 
starts. Erfreulich: Alle Schritte 
können nachträglich rückgängig 
gemacht werden. 


» Tipp 3: Datenverluste 
vermeiden 
Vorsicht: Veränderungen an Par- 
titionen mit System- oder Pro- 
grammdaten sollten sehr behut- 
sam durchgeführt werden. Ein 
Stromausfall oder eine sonstige 
Unterbrechung der Stromzufuhr 
während eines Partitionsvor- 
gangs kann zu Datenverlust 
oder im schlimmsten Falle zu ei- 
ner Beschädigung der Festplatte 
führen. Des Weiteren sollten 
keine Veränderungen an beste- 
henden Partitionen vorgenom- 
men werden, auf denen Anti- 
virus- oder Backup-Programme 
geöffnet sind. | 
SEBASTIAN KMETH 
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PRAXIS: HEFT-CD 


FORCEWARE 56.64: Jetzt mit 
neuen Treiber-Optionen! 


Nvidia hat bei der Forceware A 


56.64 die Struktur einiger 
Menüs verändert und vor al- 
lem zahlreiche neue Features 
hinzugefügt. 


rofile können Sie nun ge- 

zielt auf beliebige Spiele 
anwenden, die beim Ausführen 
automatisch erkannt werden. 
So sparen Sie sich die Anpas- 
sung der Qualitätseinstellun- 
gen. Die neue Nview-Version 
3.5 bietet einen verbesserten 
Pop-up-Blocker und ermöglicht 
eine einfachere Verwaltung von 
Windows-Fenstern. Wird die 
Registerkarte „Taktfrequenzen” 
mit dem Detonator-Unlock (auf 
Heft-CD) freigeschaltet, ist nun 
auch ein automatisches Über- 
takten möglich (ähnlich wie 
Overdrive bei Atis 9600/9800 
XT). Allerdings ist diese Option 
nur bei Nvidia-Beschleunigern 
mit Hardware-Monitor verfüg- 
bar. Der Treiber ist nur für Ge- 
force4- und -FX-Grafikkarten 
WHOL -zertifiziert, lässt sich je- 
doch auch mit älteren 3D-Kar- 


Inhalte auf der 


FX 5950: Die automatische OC-Funktion 
steigert den Chiptakt um 100 MHz. 


ten installieren. Fazit: Nvidia 
gibt an, mit der Forceware 56.64 
die Shader- und Anti-Aliasing- 
Performance verbessert zu ha- 
ben. Unsere Benchmarks zeigen 
aber kaum Unterschiede zur 
Version 53.03. Nützlich sind vor 
allem die neuen Features. (dw) 


Hersteller: Nvidia 
Webseite: www.nvidia.de 
Fazit: Sinnvoll dank neuer Features 


Treiber im Härtetest 


CATALYST 4.3: Mehr Leistung 
bei Pixel-Shader-2.0-Spielen! 


Ati hat beim Catalyst 4.3 
nicht nur bekannte Bugs bei 
PC-Spielen und Anwendun- 
gen behoben, sondern auch 
neue Features hinzugefügt. 


twa alle vier Wochen ver- 

öffentlicht Ati einen neu- 
en Catalyst-Grafikkartentreiber. 
Zu den neuen Features in Ver- 
sion 4.3 gehören Surroundview 
(Unterstützung von bis zu drei 
Bildschirmen) und „Enhanced 
rotation mode“. Mit Letzterem 
können Sie beispielsweise das 
Monitorbild auf den Kopf stel- 
len. Laut Ati behebt der neue 
Treiber unter anderem Proble- 
me mit folgenden Spielen: Me- 
dal of Honor: Spearhead, Home- 
world 2, Battlefield 1942, Enclave 
und Spy Hunter. Des Weiteren 
verspricht Ati eine Perfor- 
mancesteigerung bei Anwen- 
dungen, die von Pixel Shader 
2.0 Gebrauch machen. Tatsäch- 
lich konnten wir in Halo mit 2x 
FSAA und 4:1 AF eine Leis- 
tungssteigerung von rund 14 
Prozent ermitteln. In der UT 


Inhalte auf der 
HEFT-CD- 


DREHUNG: Mit dieser Registerkarte ist 
es möglich, das Monitorbild zu drehen. 


2004-Demo und in Call of Duty 
war die Performance dagegen 
kaum besser. Fazit: Der Cata- 
lyst 4.3 macht einen stabilen 
Eindruck, wobei Probleme mit 
Far Cry (dt.), Worms 3D und Na- 
scar 2003 noch immer nicht be- 
hoben wurden. (dw) 


Hersteller: Ati 
Webseite: www.ati.de 
Fazit: Schnell in DirectX-9-Spielen 


Leistung Detonator 56.64 


LEGENDE 
1.024x768 


I Die Benchmark-Ergebnisse liegen im Rahmen der Messungenauigkeit. 
I Nvidia hat einige Probleme mit aktuellen Spielen behoben. 
I Nvidias Forceware 56.64 unterstützt jetzt auch PCI-Express-Karten. 


UT-2004-DEMO (DT.) (PCGH-VGA-DEMO) 


Leistung Catalyst 4.3 


LEGENDE 
1.024x768 


14 Prozent Leistungssteigerung in Halo mit 2x FSAA und 4:1 AF. 
BDirectX-7-Spiele wie UT 2004 profitieren kaum vom Catalyst 4.3. 
I Ati gibt außerdem ein Leistungsplus im Shadermark und Aquamark 3 an. 


UT-2004-DEMO (DT.) (PCGH-VGA-DEMO) 


> SCHLECHT SPIELBAR BED. SPIELB.|> FLÜSSIG SPIELBAR > SCHLECHT SPIELBAR "BED. SPIELB. |> FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER» |Fps 61020 10 jo so 10 __80 90 BESSERD[Fps oo 20 0 ao "so 1 _80 90 
j ee el 
Dreamer A 50 ä an N 91,3 mn 
Te EEE] 
Deal 303 nn gel Guime42 nn prä 
HALO 1.02 HALO 1.02 
> SCHLECHT SPIELBAR "BED. SPIELBAR | FLÜSSIG SPIELBAR > SCHLECHT SPIELBAR " BED. SPIELBAR |» FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER ® |Fps |o 10 20 30 40 50 BESSER» |Fps |o 10 20 30 40 50 
Zn Te 
Delonetan at ———————zei ap nn—————grrgi 
ggg Te un) 
ak gr Eee EEE 37,5 Be 


CALL OF DUTY 1.1 (3DC-VGA-DEMO) 
BESSER ® |Fps Ba Bu Pau Ben Ken en 20: 002. ion 


CALL OF DUTY 1.1 (3DC-VGA-DEMO) 


> SCHLECHT SPIELBAR |" BEDINGT SPIELBAR |» FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERP|Fps | 10 20 | 30 40 | 50 60 70 80 90 100 


95, 


110,5 


aa Ar  |104,5 aid F—_— —— ———— 
HE 110 BE 94,5 
oklırs6t N 104,5 alt? N 93 


Settings: AMD Athlon XP 3000+, Asus ATNBX (Nforce2), Geforce FX 5950 Ultra, DirectX 9.0b, Windows XP Pro Settings: AMD Athlon XP 3000+, Asus ATNBX (Nforce2), Radeon 9800 XT, DirectX 9.0b, Windows XP Pro 
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PRAXIS: SPIELE-CHECK 


WERTVOLLE 


AUFRÜST- UND 
TUNING-TIPPS 


Welche Hardware 
brauchen aktuelle 
Spiele? Wie hoch liegt 
die Messlatte bei Far 
Cry (dt.), Sacred und 
UT 2004? Ist ein AMD- 
oder Intel-Prozessor 
besser, eine Grafik- 
karte von Ati oder 
Nvidia? PC Games 
Hardware hat den 
Spieletest gemacht. 


GRAFIKKARTEN 


Hardware im Härtetest 


\ Inhalte auf der 
HEFT-CD 


Den Anfang macht eine Ana- 
Iyse aktueller 3D-Beschleuni- 
ger. Als Hardwarebasis nut- 
zen wir die weit verbreitete 
Geforce4 Ti-4200 und einen 
Athlon XP 2600+. 


m März/April sind 

| Top-Spiele praktisch 
im Stundentakt er- 
schienen: Sacred, X2, Unreal 
Tournament 2004 (dt.), Far Cry 
(dt.), Deus Ex 2, Battlefield Viet- 
nam, Splinter Cell 2, um nur eini- 
ge zu nennen. Angesichts dieser 
Flut an Neuerscheinungen stellt 
sich die Frage: Reicht die Hard- 
ware noch aus, um flüssiges 
Spielen zu ermöglichen? Errei- 


Anisotrope Texturfilterung (AF) 
Wirkt gegen den Verwischeffekt 
von Texturen, der bei nach hinten 


WAS 
IST? 


geneigten Flächen auftritt 
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chen Sie spielbare Bildwieder- 
holraten nur durch das Abschal- 
ten von Kantenglättung oder an- 
isotropes Texturfiltern? Müssen 
Sie gar Details im Spiel her- 
unterschalten? 


>> Spieldetails sind wichtig 


Wie schon in Ausgabe 09/2003 
(S. 106 ff.) verfolgen wir mit die- 
sem Praxis-Artikel den Ansatz, 
die Tuning-Möglichkeiten im 
Spiel selbst nicht zu vernachläs- 
sigen. Normalerweise werden 
Spiele-Benchmarks ja immer mit 
maximalen Spieldetails durch- 
geführt. Langsame Grafikkarten 
werden dadurch von Haus aus 
benachteiligt. Ein praxisnäherer 


Anti-Aliasing (FSAA) 

Technik zur Reduzierung von 

Bildfehlern. Multi Sampling ist 
| schneller als Super Sampling. 


Ansatz ist, Benchmarks mit re- 
duzierten Spieldetails durchzu- 
führen. Insgesamt haben wir 
drei Qualitätsstufen berücksich- 
tigt: minimale Spieldetails 
(1.024x768, 32 Bit, alles im Spiel 
auf „niedrig”), maximale Spiel- 
details (1.024x768, 32 Bit, alles 
im Spiel auf „maximal”) sowie 
den Qualitätsmodus (1.024x768, 
32 Bit, alles im Spiel auf „maxi- 
mal“, zusätzlich 2x Kantenglät- 
tung und 4:1 anisotrope Textur- 
filterung, sofern möglich). 


Für den Grafikkarten-Härtetest 
haben wir insgesamt fünf ak- 
tuelle Top-Titel ausgewählt: die 
Demo von UT 2004 (dt.), X2: Die 


| PCGH-Qualitätsmodus 


Maximale Spieldetails, Auflösung: 


ı 1.024x768, 32 Bit Farbtiefe, 2x 
Kantenglättung, 4:1 AF 


Bedrohung, Call of Duty, Sacred 
und Far Cry (dt.). Dabei haben 
wir versucht, möglichst praxis- 
nahe Benchmarks zu wählen. 
So entsprechen die Werte für 
Far Cry (dt.), Sacred und Call of 
Duty recht genau den tatsäch- 
lichen Bildern pro Sekunde im 
Spiel. Unreal Tournament 2004 
läuft in der Praxis meist etwas 
schneller als in dem von uns 
aufgezeichneten, CPU-limitier- 
ten Szenario. X2 erlangt in der 
Praxis ebenfalls deutlich weni- 
ger Frames pro Sekunde als im 
Benchmark-Modus. Sacred er- 
reicht zwar fast durchgehend 
40 Frames pro Sekunde, stört 
aber immer wieder mit heftigen 


| Shader 


Programmierbare Hardware-Ein- 
heiten in 3D-Chips wie Geforce FX 


\ oder Radeon 9500/9600/9800 


SPIELE-CHECK 


PRAXIS 


Rucklern beim Nachladen der 
Spielwelt. Da hier alle Karten 
praktisch gleichauf liegen, ha- 
ben wir die Benchmark-Werte 
nicht weiter berücksichtigt. 


>» Hardware im Härtetest 


Sechs Grafikkarten mussten 
sich unserem Testlabor stellen: 
die Geforce4 Ti-4200 als Basis- 
beschleuniger, dazu die aktuel- 
len Midrange-Karten von Ati 
und Nvidia (Radeon 9600 XT 
ohne Overdrive, Geforce FX 
5700 Ultra), der Preis-Leis- 
tungs-Sieger FX 5900 XT (390 
MHz/350 MHz DDR) und zur 
Abrundung die verbreitete Ra- 
deon 9700 Pro (entspricht im 
Wesentlichen der 9800 Non- 
Pro) sowie die aktuell schnells- 
te Grafikkarte Radeon 9800 XT. 
Als Testsystem kam ein Athlon 
XP 2600+ (Bartonkern mit 166 
MHz FSB) auf einem Nforce2 
Ultra 400 (Asus A7N8X Deluxe 
2.0) mit 512 MByte RAM (2x 256 
MByte im Dual-Channel-Mo- 
dus) zum Einsatz. Bei den Trei- 
bern nutzten wir den Catalyst 
4.2/4.3 sowie die Forceware 
53.03/56.64. Die neuesten Trei- 
ber konnten nicht durchgehend 
genutzt werden, da sie zu spät 
veröffentlicht wurden. 


>» Analyse der Tests 


Sehr interessant sind unsere 
Testergebnisse mit minimalen 
Spieldetails: Alle Grafikkarten 
liegen sehr eng beisammen. 
Zwischen der Geforce4 Ti-4200 
und der 9800 XT bestehen gera- 
de einmal 17 Prozent Leistungs- 
unterschied, selbst beim neues- 
ten Hardwarefresser Far Cry 
(dt.). Mit minimalen Details 
sind alle getesteten Spiele flüs- 
sig auf einer Ti-4200 spielbar. 
Hier besteht also auch für Besit- 
zer einer vergleichsweise alten 
Karte durchaus noch Tuning- 
Spielraum. 


Stärker fallen die Unterschiede 
schon im Standardmodus mit 
maximalen Spieldetails aus. 
Zwischen Geforce4 Ti-4200 und 
9800 XT liegen im Schnitt zwar 
„nur“ 33 Prozent Geschwindig- 
keit, im Einzelfall klafft die Leis- 
tung aber weit auseinander. So 
ist die 9800 XT in Far Cry (dt.) 
knapp 90 Prozent schneller, in 
X2 immerhin 45 Prozent. Nur in 
UT 2004 und Call of Duty sind 
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die Geschwindigkeitsunter- 
schiede im Standardmodus 
geringer. Auffällig ist das rela- 
tiv schlechte Abschneiden der 
FX-Karten in Far Cry (dt.). 
Selbst eine Radeon 9600 XT 
liegt über 20 Prozent vor der FX 
5900 XT. Und das, obwohl laut 
Far Cry-Logdatei die FX-Karten 
selbstständig alle Pixel-Shader- 
2.0-Befehle (DirectX 9) in Pixel 
Shader 1.1 (DirectX 8) herunter- 
rechnen. Auf Screenshots muss 
man die Qualitätsunterschiede 
allerdings mit der Lupe suchen. 


» Qualitätsmodus als 
Stolperstein 


Ein komplett anderes Bild zeigt 
der PCGH-Qualitätsmodus (2x 
Kantenglättung, 4:1 AF). Hier 
rutscht die Geforce4 Ti-4200 
durchgehend unter die Spiel- 
barkeitsgrenze, die Leistung 
halbiert sich gegenüber dem 
Standardmodus. Karten der Di- 
rectX-9-Generation haben deut- 
lich mehr Leistungsreserven. 
FX 5700 Ultra, 9600 XT und FX 
5900 XT verlieren je nach Spiel 
zwölf und 50 Prozent, die Ra- 
deon-Beschleuniger 9700 Pro 
und 9800 XT zwischen vier und 
35 Prozent beim Wechsel von 
Standard- auf Qualitätsmodus. 


Allerdings liefert auch die Di- 
rectX-9-Fraktion keine durchge- 
hend überzeugenden Leistun- 
gen. Bei Far Cry (dt.) erhält nur 
die 9800 XT wirklich „grünes 
Licht” im Qualitätsmodus. Die 
9600 XT schwächelt bei X2, Far 
Cry (dt.) und Call of Duty, die 
5700 Ultra und die 5900 XT 
vor allem bei Far Cry (dt.). 


» Fazit: Grafikkarten 


Aktuelle Spiele stellen unter- 
schiedlich hohe Anforderungen 
an die Grafikkarte. Bei Spielen 
wie Far Cry (dt.) sollten Sie 
ernsthaft an ein Grafikkarten- 
Update denken; hier empfiehlt 
sich momentan die Ati-Frak- 
tion. Nvidia-Beschleuniger zei- 
gen dagegen bei OpenGL- 
Spielen ihre Stärke. Bei anderen 
Titeln können Sie durch eine 
Reduzierung der Spieldetails 
auch auf schwächeren Be- 
schleunigern noch spielbare 
Frameraten erzielen. Damit 
können Sie das drohende Hard- 
ware-Update hinauszögern. M 

THıLoO BAYER 


PCGH-Benchmarksuite «r 2s00+, wiorce2) 


Settings: 1.024x768, 32 Bit, Spieldetails auf „niedrig“, keine Kantenglättung, kein AF 


160% 


m Leistung 


140% 


120% 


100% 


P— 
0% 


Be nen 


Geforce4 
Ti-4200 


Radeon 
9600 XT 


FX 5700 
Ultra 


FX 5900 XT 


Radeon 
9700 Pro 


Radeon 
9800 XT 


Bei minimalen Spieldetails sind die Unterschiede zwischen den Karten rela- 
tiv gering. Allerdings ist die Bildqualität dann auch mehr als bescheiden, von 
einem hochwertigen Spielerlebnis sind Sie weit entfernt. 


Settings: 1.024x768, 32 Bit, Spieldetails auf „maximal“, keine Kantenglättung, kein AF 


160% 


140% 


I 
mLeistung || 


Geforce4 
Ti-4200 


Radeon 
9600 XT 


FX5700 
Ultra 


FX 5900 XT 


Radeon 
9700 Pro 


Radeon 
9800 XT 


Bei maximalen Spieldetails sind deutlichere Unterschiede erkennbar. Aller- 
dings schlägt sich die vergleichsweise betagte Geforce4 Ti-4200/64 immer 
noch gut. Nur bei Far Cry (dt.) hat sie echte Performanceschwächen. 


Settings: 1.024x768, 32 Bit, Spieldetails auf „maximal“, 2x Kantenglättung, 4:1 anisotropes Tex- 


turfiltern. XP 2600+, Nforce2 (Asus ATN8X Deluxe V2), 2x256 MBy 


e Dual C 


annel Corsair. 


350% 
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Leistung 
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9600 XT 


FX5700 
Ultra 


FX 5900 XT 


Radeon 
9700 Pro 


Radeon 
9800 XT 


Spätestens im PCGH-Qualitätsmodus muss die Geforce4 Ti-4200 die Segel 
streichen: Die DirectX-9-Fraktion ist teilweise mehr als doppelt so schnell. 
Bei noch höherer Qualität (FSAA/AF) vergrößert sich der Abstand. 
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SPIELE-CHECK 


AFRIKA KORPS VS. DESERT RATS 


Qualitätsvergleich «raueon 9800 Pro) 


aaa XP 3200+ | XP 2600+ | XP 1800+ 


PCGH-Qualitätsmodus (2x AA; 4:1 AF) 


Standard-Qualität (1.024x768, 32 Bit) 


Schlechte Qualität (minimale Spieldetails) 


A 


Bu 
RE 


17% 


durch die glatteren Häuserkanten auf. 


UNREAL TOURNAMENT 2004 (DT.) (DEMO) KIEIELSTE GT Kemer 


\ 


vs. DR: Die höchste Qualitätsstufe fällt vor allem 


\ = ig 5 47 > 
(4 a ATTER 
ei 
AK vs. DR: Standardmodus: Wie beim Qualitätsmodus 


stellt eine Radeon 9800 die Schatten nicht korrekt dar. 


% 


189 Fps |162 Fps 125,Fps En N 
We % 


R: Ohne Schatten läuft Afrika Korps deutlich 
schneller und sieht dabei kaum schlechter aus. 


on XP 3200+ | XP 2600+ | XP1800+ 


PCGH-Qualitätsmodus (2x AA; 4:1 AF) 


Standard-Qualität (1.024x768, 32 Bit) 


Schlechte Qualität (minimale Spieldetails) 


34 Fps 30 Fps "22 ’Fps 
“06 


UT 200 .)ı Der anisotrope Filter schärft die Tex- 


turen im Hintergrund. 


KNIGHTS OF THE OLD REPUBLIC 


34 Fps 30 Fps "22 Fps 
00 


T 2004 (dt.): Im Standardmodus ohne AF wirken die 
Texturen leicht „verschmiert“. 


Qualitätsvergleich «aueon 9800 Pro) 


46 Fps Al Fps "3IEps 
x06 


UT 2004 (dt.): Unreal Tournament 2004 (dt.) bei mi- 
nimalen Details - wahrlich kein Augenschmaus. 


ec XP 3200+ | XP 2600+ I XP1800+ 


PCGH-Qualitätsmodus (2x AA; 4:1 AF) 


Standard-Qualität (1.024x768, 32 Bit) 


Schlechte Qualität (minimale Spieldetails) 


50 Fps 40 Fps 33’ Fps 


KOTOR: Die Wirkung des anisotropen Filters ist be- 
sonders gut an der Decke zu sehen. 
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NZ 
KOTOR: Ohne AA und AF ist KOTOR bei einer Radeon 
9800 Pro kaum schneller, sieht aber schlechter aus. 


53 Fps 42 Fps 35 Fps 


KOTOR: Fast kein Unterschied zur Standard-Qualität, 
weil es kaum Grafikoptionen gibt. 
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SPIELE-CHECK 


PRAXIS 


FAR CRY (DT.) Qualitätsvergleich (Radeon 9800 Pro) 


Eu XP 3200+ | XP 2600+ 1 XP 1800+ 


PCGH-Qualitätsmodus (2x AA; 4:1 AF) Standard-Qualität (1.024x768, 32 Bit) 


Schlechte Qualität (minimale Spieldetails) 


37 Fps 37 Fps 30Fps 46 Fps 40 Fps 30 Fps 


Far Cry (dt.): In höchster Qualität glättet Anti-Aliasing Far Cry (dt.): Standard-Qualität - alle Schalter im 
die Kanten (hier vor allem an den Bergen zu sehen). Spiel stehen auf „Hoch“ bzw. „Sehr hoch“. 


X2: DIE BEDROHUNG Qualitätsvergleich (Radeon 9800 Pro) 


86 Fps 76 Fps 57 Eps 


Far Cry (dt.): Alle Spieldetails stehen auf „Niedrig“/ 
"Sehr niedrig“. Die Wassereffekte gehen verloren. 


Er XP 3200+ | XP 2600+ I XP 1800+ 


PCGH-Qualitätsmodus (2x AA; 4:1 AF) Standard-Qualität (1.024x768, 32 Bit) 


Schlechte Qualität (minimale Spieldetails) 


53 Fps 49 Fps 43 Fps 60 Fps 56 Fps 48 Fps 


X2: In diesem Unterwasser-Szenario ist die Kanten- x2: Standard-Qualität: Die Framerate steigt leicht an, 
glättung des Qualitäts-Modus besonders gut zusehen. die Bildqualität ist spürbar schlechter. 


Qualitätsvergleich «aueon 9800 Pro) 


130 Fps 120 Fps’93’Fps 


X2: Minimale Spieldetails: Die fehlenden Schatten 
(unten mittig im Bild) fallen kaum auf. 


PCGH-Qualitätsmodus (2x AA) Standard-Qualität (1.024x768, 32 Bit) 


147 Fps 40 Fps "28 Fps 
; u 
1% 
\ H i 

H 


48 Fps Al Fps 28 fps 
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I 
’ 
Bin. 


RS 


Sacred: Der Qualitätsmodus bietet etwas weichere Sacred: Das Spiel im Standardmodus: Die Schatten 
Kanten, fällt sonst aber kaum auf. entsprechen der Körperform. 


Scared: Bei minimalen Spieldetails sieht man eben- 
falls kaum Unterschiede - nur der Schatten ist rund. 
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BE PRAXIS 
PROZESSOREN UND SPEICHER 


SPIELE-CHIECK 


Intel gegen AMD 


Settings: 1.024x768, 32 Bit, Spieldetails auf „maximal“, keine Kantenglättung, kein AF 


I 
ws Leistung 


Athlon 
XP 1800+ 


Athlon 
XP 2600+ 


Athlon 
XP 3200+ 


Athlon 64 
3400+ 


Pentium 4 
3,4 NW 


Stehen alle Qualitätsschalter im Spiel auf „Hoch’ (ohne AA/AF), bringt ein 
neuer Prozessor in unserem Beispiel bis zu 60 Prozent mehr Leistung. 


Settings: 1.024x768, 32 Bi 


‚ Spieldetails auf „minimal“, keine Kantenglättung, kein AF 


220% 


m Leistung 
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180% 


160% 


140% 


120% 


100% 


EI 
0% 


Noch deutlicher ist der Effekt, wenn die Schalter auf „Niedrig” gestellt wer- 


Athlon 
XP 1800+ 


Athlon 
XP 2600+ 


Athlon 
XP 3200+ 


Athlon 64 
3400+ 


Pentium 4 
3,ANW 


den. Ein Athlon 64 3400+ ist dann fast doppelt so schnell wie ein XP 1800+. 


Settings: 1.024x768, Radeon 9800 


ro, 32 Bit, Spieldetails auf „maximal“, kein AA, kein AF 


80 


*normierter Mittelwert aus X2, Far Cry (dt.), Sacred, UT 2004 (dt.), KOTOR und Afrika Korps 
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30 


sm Athlon 64 3400+ 
u Pentium 4 3,4 NW 
= Athlon XP 3200+ 
= Athlon XP 1800+ 


X2 


KOTOR Afrika 


Korps 


Sacred 


UT 2004 
CPU-Demo 


Far Cry (dt.) 


Der Athlon 64 3400+ liegt bei fünf der sechs getesteten Spiele mit deutlichem 
Abstand vorne. Der XP 1800+ kann bei X2, KOTOR und AK noch mithalten. 
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Wie viel Megahertz brauchen 
Far Cry (dt.) & Co. wirklich? 
Was bringt ein Gigabyte RAM? 
PC Games Hardware hat 
sechs aktuelle Spiele aus den 
Top Ten geprüft. Fazit: Es 
muss nicht immer ein High- 
End-Prozessor sein. 


ozu“, fragen sich viele 
W Leser, „braucht man 
für aktuelle Spiele ei- 
gentlich noch einen schnellen 
Prozessor?” In Zeiten von Ge- 
force FX 5950 und Radeon 9800 
XT kommt es doch ohnehin nur 
auf die Grafikleistung an, oder? 
Falsch: Der Prozessor berechnet 
immer noch die kompletten 
Rohdaten und meist den Detail- 
grad der Spielszene (Level-of- 
Detail-System). Außerdem muss 
der Chip in Echtzeit die künstli- 
che Intelligenz, die Spielphysik 
und oft den Großteil der Schat- 
ten berechnen - und das wird 
immer aufwendiger. Immer 
wichtiger ist außerdem die Spei- 
cheranbindung. Ist diese zu 
langsam, kommt es beim Nach- 
laden von Texturen zu stören- 
den Rucklern. Das ist zum Teil 
bei Far Cry (dt.) der Fall, das in 
einigen Szenen mehr als 200.000 
Polygone zeichnet — wird dabei 
mit bester Bildqualität gespielt, 
kann das Spiel an einigen Stel- 
len stark ruckeln. Sacred und 
der aktuelle Flugsimulator von 
Microsoft sind ebenfalls sehr 
prozessor- und speicherlastig. 
Immerhin: Einige Spiele laufen 
auch mit älterer Hardware 
brauchbar. Wir haben sechs 
aktuelle Spiele auf „Abwärts- 
kompatibilität” geprüft. 
>» Die Spiele im Einzelnen 


Der Test der Spiele zeigt: Besit- 
zer einer älteren CPU der 2.000- 
Megahertz-Klasse können zwar 
aktuelle Spiele zocken, müssen 
aber Kompromisse bei einigen 
Einstellungen eingehen. Diese 
Kompromisse können manche 
Programme unspielbar machen, 
bei anderen Spielen aber kaum 
auffallen. X2 läuft zum Beispiel 
bis zu 60 Prozent schneller, 
wenn der PC keine Schatten be- 
rechnen muss — und sieht dabei 


kaum schlechter aus. Auch bei 
anderen Spielen bringt der ab- 
geschaltete Schatten deutlich 
mehr Leistung: bei KOTOR etwa 
30 Prozent, bei Afrika Korps bis 
zu 300 Prozent - hier allerdings 
nur im schattenlastigen Bench- 
mark, im Spiel ist der subjektive 
Performancegewinn geringer. 
Beide Spiele leiden kaum unter 
der schlechteren Optik und sind 
auch mit älteren Rechnern fast 
uneingeschränkt spielbar. 


Crytechs Karibik-Shooter Far 
Cry (dt.) erreicht in unserem 
Benchmark zwar annähernd 50 
Fps auf einem XP 1800+ mit 
niedrigen Spieldetails. Doch bei 
schlechtester Bildqualität bleibt 
wenig von dem Zauber der Ka- 
ribik übrig. Immerhin läuft das 
Spiel noch flüssig - bei teilweise 
mehr als 200.000 Polygonen pro 
Frame! Unser Prädikat: einge- 
schränkt spielbar (siehe auch 
Seite 94). 


Bei Sacred ist die Grenze des 
Tuningpotenzials bei etwa 1.800 
MHZ2* erreicht. Mit langsameren 
Prozessoren wird das Rollen- 
spiel-Abenteuer zur Gedulds- 
probe und ist nicht mehr ver- 
nünftig spielbar. Bei schnelleren 
Prozessoren hilft es, wenn Sie 
nicht aus maximaler Distanz 
spielen, sondern etwas in die 
Karte hineinzoomen (Mausrad) 
— Leistungsplus: rund 16 Pro- 
zent. Kaum ein Spiel ist außer- 
dem derart von der Speicher- 
anbindung abhängig (siehe 
Benchmark rechts). Bis zu 15 
Prozent Leistungsverlust müs- 
sen Anwender hinnehmen, die 
DDR333-Speicher mit einem 
FSB200-Athlon kombinieren. 


» Trends: AMD oder Intel? 
Im Duell AMD gegen Intel ge- 
winnt der Athlon 64 3400+ fünf 
von sechs Spiele-Benchmarks. 
Intels Pentium 4 3,4 mit North- 
woodkern folgt mit einigen 
Prozent Abstand, liegt aber 
noch deutlich vor dem derzeit 
schnellsten Sockel-A-Prozessor, 
dem Athlon XP 3200+. Be- 
sonders groß ist der Vorsprung 
bei Unreal Tournament 2004 (dt.): 


Oo 
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*bei AMD: entsprechender Prozessorname (XP 1800+) 


SPIELE-CHECK 


PRAXIS 


Der Athlon 64 3400+ liegt fast 15 
Prozent vor dem Pentium 4 3,4 - 
und dieser wiederum 20 Prozent 
vor einem Athlon XP 3200+ 
(alles mit Radeon 9800 Pro, 
1.024x768 ohne AA und AF). Bei 
Afrika Korps, X2 und Sacred zei- 
gen sich die geringsten Unter- 
schiede: Maximal sieben Pro- 
zent liegen zwischen Athlon 64 
und Pentium 4 3,4. 


>» Prozessor aufrüsten: Bei 
welchen Spielen lohnt es sich? 
Wer eine zeitgemäße Grafikkar- 
te besitzt, kann mit dem Tausch 
des Prozessors bei den meisten 
Spielen deutlich mehr Leistung 
erreichen. Sacred legt beim 
Wechsel von einem XP 1800+ 
auf einen 3200+ bis zu 40 Pro- 
zent zu, Unreal Tournament 2004 
(dt.) und Far Cry (dt.) etwa 35 
Prozent. Weniger lohnt das Auf- 
rüsten bei Afrika Korps (ca. fünf 
Prozent) und X2 (20 Prozent). 
Voraussetzung dafür ist au- 
ßerdem, dass die Grafikkarte 
schnell genug ist und nicht mit 
höchster Bildqualität gespielt 
wird — sonst bringt der neue 
Prozessor in den meisten Fällen 
kaum mehr Leistung. 


>> Cache oder Kerntakt? 


Wer aufrüsten will, sollte genau 
hinsehen. AMD bietet den Ath- 
lon XP 2600+ in zwei Varianten 
an: als Barton mit 512 kByte L2- 
Cache (FSB166 bei 1.917 MHz 
Kerntakt) und als Thoroughbred 
mit 256 kByte L2-Cache bei 
FSB133 und 2.133 MHz Kern- 
takt. „Welcher Athlon-Kern ist 
die bessere Wahl?“, fragen unse- 
re Leser immer wieder. Nach 
unseren Messungen laufen die 
meisten der getesteten Spiele 
mit einem Barton-Prozessor 
schneller. Von dem größeren 
Zwischenspeicher und dem 
höheren FSB-Takt profitieren 
besonders Sacred, Far Cry (dt.) 
und Unreal Tournament 2004 
(dt.). Diese legen durchschnitt- 
lich zehn Prozent zu. Kaum eine 
Veränderung zeigen dagegen 
Afrika Korps und X2. 


>» Hyper Threading und 64 Bit? 
Hyper Threading (HT) hatte 
bei Spiele-Benchmarks bislang 
kaum einen Effekt. Der aktuelle 
Check bestätigt das: Fünf der 
sechs getesteten Spiele reagier- 
ten überhaupt nicht auf die Ein- 
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stellung, einzig Far Cry (dt.) lief 
etwa sieben Prozent schneller - 
wenn HT abgeschaltet wurde! 
Intels Zwei-Kerne-auf-einem- 
Chip-Technik hat auch keinen 
positiven Effekt auf den Bench- 
mark-Verlauf: An den kriti- 
schen Stellen in der Demo 
bricht die Framerate auch mit 
aktiviertem HT ein -— offenbar 
wird dann ausschließlich eine 
bestimmte Einheit gefordert. 
Hyper Threading kann den- 
noch deutliche Vorteile brin- 
gen, wenn neben dem Spiel 
andere Aufgaben erledigt wer- 
den sollen, zum Beispiel das 
Brennen einer CD. 


>> RAM: Reichen 512 MByte? 


Ob 512 oder 1.024 MByte Spei- 
cher - das spielt bei fünf der 
sechs getesteten Spiele keine 
Rolle. Einzig Far Cry (dt.) be- 
lohnt ein Gigabyte RAM mit 
flüssigem Spiel, weniger Ruck- 
lern und mehr Frames. Bei den 
anderen fünf Spielen zeigt sich 
so gut wie keine Wirkung - auch 
beim sonst so speicherabhängi- 
gen Sacred nicht. Im Gegenteil: 
Mit 1.024 MByte stellten wir 
ebenso viele starke Ruckler fest 
wie mit 512 MByte. Einzig die 
Level-Ladezeiten sinken be- 
trächtlich. Wichtiger ist, dass 
der Speicher schnellstmöglich 
und mit geringen Latenzen 
läuft. Kaum ein Spiel ist derart 
von der Speicheranbindung ab- 
hängig wie Sacred (siehe Bench- 
mark). Bis zu 16 Prozent Verlust 
müssen Anwender hinnehmen, 
die DDR333-Speicher mit einem 
FSB200-Athlon kombinieren. 


»> Fazit: Schnelle CPUs machen 
mehr Spaß. 
Die Messlatte liegt unverändert 
hoch. Für die getesteten Spiele 
sollte es schon ein XP 2800+ sein, 
wenn mit hohen Details gespielt 
werden soll. Wer nicht aufrüsten 
will, muss dennoch nicht ver- 
zweifeln: Mit Einschränkungen 
laufen Unreal Tournament 2004 
(dt.), Afrika Korps, X2, KOTOR 
und sogar Far Cry (dt.) auch auf 
älteren Rechnern. Sacred dage- 
gen ist auf unserem Beispiel- 
Rechner, einem Athlon XP 
1800+, nahezu unspielbar. Und 
bedenken Sie: Die Spiele machen 
mit einem schnellen Prozessor 
einfach mehr Spaß. | 
CHRISTIAN GÖGELEIN 


Spieleleistung wr 2004 «t. vor-demo) 


Skalierung: Grafikkarte/Proz SSOor 
Settings: Asus ATN8X (Nforce2) bzw. Abit KV8 (Via K8T800), Windows XP SP1, DirectX 9.0b 
(Spiele: UT 2004 (dt.), Sacred, Far Cry (dt.), AK vs DR, KOTOR, X2) 
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m Athlon 64 3400+ (minimale Details) 
m Athlon 64 3400+ (High Quality) 

m Athlon XP 1800+ (minimale Details) | 
20 m Athlon XP 1800+ (High Quality) 


Geforce4 | Asus 9600 FX 5700 
Ti-4200 |XT (ohne OD) Ultra 


FX 5900 XT 
(390/700) 


9700 Pro |Radeon 9800 


XT (mit OD) 


R r LEGENDE 
Leistung Speicher an 
I Sacred und Far Cry (dt.) profitieren von einer schnellen Speicheranbindung. Are 
B Leistungsunterschiede zwischen DDR333 und DDD400 bis zu 16 Prozent! 
I Mrika Korps und X2 sind weniger speicherabhängig. 
SPEICHER-BENCHMARKS 
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x2 | 60 


Afrika Korps 


Tr u 
KOTOR ” 


San EN 1 


Far Cry (dt.) 


UT 2004 (dt.) 


Settings: Athlon XP 3200+, Nforce2 (3.13), 2x256 MByte RAM, Radeon 9800 Pro, Catalyst 4.2, WinXP SP1, DirectX 9.0b 


Mara Spiele-Benchmarks 


KOTOR 


Afrika Korps vs. Desert Rats 
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Ähnlich bei KOTOR: Nur beim Spiel-/Levelstart 
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Afrika Korps bleibt nach dem Levelstart kon- 


stant oberhalb der 30-Fps-Rate. bremsen Ladevorgänge das Spiel. 
Sacred Unreal Tournament 2004 (dt.) 
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Typisches Sacred-Demo: Das Spiel läuft flüs- 
sig, ruckelt aber gelegentlich beim Nachladen. 


UT 2004 (dt.): Das CPU-lastige Demo rutscht 
bei voller Qualität oft unter die 30-Fps-Marke. 
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PRAXIS: STABILITÄT TESTEN 


RECHNER STA- 


BIL MACHEN 


Ihr System zeigt sich 
hin und wieder von 
der launigen Seite? 
Sie wollen sicher- 
gehen, dass die neu 
verbaute Hardware 
100 Prozent stabil 
läuft? PC Games Hard- 
ware zeigt, wie Sie 
Ihren PC auf Stabilität 
testen und Schwach- 
stellen finden. 


chnelle Prozessoren 

Ss und gute Übertak- 
tungs-Erfolge in Ehren, 

aber was nützt Geschwindig- 
keit, wenn das System nicht 
stabil arbeitet? Wir zeigen des- 
halb, wie Sie ein optimal stabiles 
System bekommen. Zuerst muss 
man sich darüber klar werden, 
dass der PC in zahlreiche Sektio- 
nen aufgeteilt ist, die separat auf 
Stabilität getestet werden müs- 
sen. Wenn ein System stunden- 
lang an einem Distributed-Com- 
puting-Projekt wie Seti@home 
herumrechnet, bedeutet dies 
noch lange nicht, dass es bei 
einem AGP-lastigen Spiel nicht 
sofort alle Viere von sich streckt. 


» TIPP 1: Netzteile 


Beginnen wir daher mit 
der Stromversorgung. Aktuelle 
Hochleistungs-PCs verbrauchen 
ungleich mehr Strom als ihre be- 
tagten Vorgänger. Wenn Sie Ihr 
System erst kürzlich aufgerüstet 


CRC 


WAS 
IST? 


summe 
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Fehlercheck eines Datenblocks 
mithilfe einer zusätzlichen Prüf- 


und dabei das alte Netzteil wei- 
terverwendet haben, dann soll- 
ten Sie im Falle von Instabilitä- 
ten dort anfangen zu suchen. 
350 Watt sollten es heute schon 
sein, um noch angemessene 
Reserven zu haben. Doch die 
Gesamtleistung allein ist nicht 
ausschlaggebend. Es gibt auch 
400-Watt-Netzteile, die nichts 
taugen, und 300-Watt-Netzteile, 
die aus hochwertigen Kompo- 
nenten bestehen und daher 
nicht nur zuverlässig, sondern 
auch leise sind. Beachten Sie 
dazu bitte unsere Netzteil-Tests 
in Ausgabe PCGH 03/2004. 
Dort ist für jeden Anspruch und 
Geldbeutel ein passendes Pro- 
dukt dabei. Außerdem finden 
Sie im aktuellen Heft einen 
Praxisguide zu Netzteilen. 


» TIPP 2: Hitze vermeiden 

Komponenten, die viel Strom 
verbrauchen, produzieren auch 
relativ viel Abwärme - damit 


AGP 


ten auf Mainboards. 


Accelerated/Advanced Graphics 
Port. Schnittstelle für Grafikkar- 


beginnen die ersten Probleme. 
Wärmequelle Nummer eins im 
Computer ist der Prozessor: In- 
tels Prescott-Prozessoren zum 
Beispiel konsumieren über 100 
Watt Leistung, aber auch AMD- 
Athlon-XPs sind nicht gerade 
zimperlich. Übertaktete Pro- 
zessoren verbrauchen entspre- 
chend mehr. Hinweis für Über- 
takter: Die Verlustleistung steigt 
linear mit der Taktfrequenz und 
quadratisch mit der Core-Span- 
nung. Diese Energie muss so 
schnell wie möglich abgeführt 
werden, um den Prozessor nicht 
zu überhitzen. Ist dies nicht ge- 
währleistet, so wird der Prozes- 
sor unzuverlässig arbeiten, sich 
hin und wieder verrechnen oder 
gleich ganz abstürzen. 


Um Ihren Prozessor auf Tempe- 
raturfestigkeit zu testen, müs- 
sen Sie ihn erst einmal fordern. 
Im Leerlauf ist bei den meisten 
aktuellen Systemen die ACPI- 


WHQL 
Wind. Hardw. Quality Labs. Trei- 
ber-Siegel von Microsoft. Bürgt 


allerdings nicht für Fehlerfreiheit. 


Nie wieder Bluecreens 


4 


Inhalte auf der 


® 9 HEFT-CD 


CPU Burn, HD Tach, Prime 95, 
Sisoft Sandra 2004 (Trial) 


Software-Kühlung über den so 
genannten HLT-Befehl aktiv 
(siehe PCGH 11/2002). Installie- 
ren Sie ein Programm wie CPU 
Burn oder starten Sie den Burn- 
In-Wizard von Sisoft Sandra mit 
den CPU-relevanten Optionen 
und lassen Sie das Programm 
zehn Minuten lang laufen. Über- 
prüfen Sie dabei ständig die 
Temperatur Ihres Prozessors, 
entweder mit dem mitgeliefer- 
ten Tool auf der CD Ihres Main- 
boards oder mit einem Pro- 
gramm wie Motherboard Mo- 
nitor 5 (www.mbm.livewiredev. 
com, Anleitung: PCGH 11/2003). 


Idealerweise sollten das Main- 
board und das Monitoring-Tool 
das Auslesen der Temperatur- 
Diode des Prozessors unterstüt- 
zen. Bei allen Pentium-4- und 
Athlon-64-Mainboards ist das 
ohnehin der Fall, bei Athlon-XP- 
Systemen müssen Sie unter Um- 
ständen die Sensoren durchpro- 


HLT 

Befehl der ACPI-Spezifikation, 
der die CPU im Leerlauf in den 
Stromsparmodus Ci versetzt 
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STABILITÄT TESTEN 


bieren, um den richtigen zu er- 
wischen. 50 Grad Celsius ist für 
ein aktuelles System ein guter 
Wert unter Volllast. Je nachdem, 
ob der Mainboard-Hersteller 
beim angezeigten Wert noch ein 
paar Grad dazuaddiert, kann 
man auch mit 60 Grad Celsius 
unter Volllast in einem warmen 
Raum noch leben. Wenn Sie Wer- 
te erhalten, die darüber liegen, 
sollten Sie sich diesem Thema 
widmen. Gehäusedurchlüftung, 
CPU-Kühler und Wärmeleitpas- 
te oder -Pad sind die Punkte, bei 
denen Sie ansetzen können. 


»> TIPP 3: CPU und Speicher 


Zum Testen der Stabilität von 
CPU und Speicher verwenden 
Sie am besten den so genannten 
Torture Test des Programms 
Prime95. Dieses Programm quält 
CPU und Speicher unter Volllast 
mit etlichen Berechnungen und 
vergleicht ständig das Ist-Ergeb- 
nis mit dem Soll. Wenn Sie es 
beim Speichertuning ein wenig 
zu weit getrieben haben oder 
wenn der Speicher einfach nur 
inkompatibel mit dem Board ist, 
wird das System von Zeit zu Zeit 
falsche Daten berechnen. Ein 
defekter Prozessor kann eben- 
falls falsche Ergebnisse produ- 
zieren. Ein Tool wie Prime95 
(www.mersenne.org) ist in der 
Lage, dies zu erkennen. Sie soll- 
ten das Programm mindestens 
sechs Stunden laufen lassen, am 
besten über Nacht. Bricht das 
Tool nach einer Weile mit einer 
Fehlermeldung ab, so können 
Sie sicher sein, dass Ihr System 
nicht stabil ist, selbst wenn es 
ansonsten bei Standard-Aufga- 
ben keine Auffälligkeiten zeigt. 


Nun müssen Sie nur noch 
herausfinden, woran es liegt. 
Wenn Sie mehrere RAM-Module 
verschiedener Hersteller im Sys- 
tem haben, nehmen Sie alle bis 
auf ein Modul heraus und ver- 
suchen es noch einmal. Oft 
„können“ unterschiedliche Mo- 
dule auf Dauer nicht gut mitei- 
nander. Zusätzlich besteht die 
Möglichkeit, im BIOS des Main- 
boards die DIMM-Spannung für 
den Arbeitsspeicher um 0,1 oder 
0,2 Volt zu erhöhen. Das ver- 
stärkt das Signal und sollte so 
das System stabilisieren. Über- 
treiben Sie es aber nicht, um Ih- 
re RAMs nicht zu „grillen“. Hat- 
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ten die Änderungen am RAM 
keine Auswirkungen auf die 
Stabilität? Dann sollten Sie Ihr 
Interesse der CPU widmen. Ist 
sie übertaktet? Ist die Kühlung 
angemessen? Ist die CPU viel- 
leicht defekt? Letzteres werden 
Sie nur herausfinden, wenn Sie 
die Möglichkeit haben, eine 
Ersatz-CPU zu probieren. Zeigt 
Prime95 dann keine Fehler mehr 
an, haben Sie den Schuldigen 
gefunden. 


»> TIPP 4 Grafikkarte/AGP 

Die AGP-Kompatibilität ist ein 
Dauerbrenner in Sachen Insta- 
bilität. Auch und gerade auf 
modernen AGP-8X-Systemen 
kommt es im höchsten Transfer- 
modus manchmal immer noch 
zu Problemen. Betrafen früher 
AGP-Timing-Probleme meist ei- 
ne ganze Produkt-Familie (siehe 
Ali Aladdin V vs. Nvidia TNT2), 
sind es heute meist einzelne 
Exemplare, die Ärger machen. 
Es genügt ein Mainboard, wel- 
ches sich am einen Ende der 
Spezifikation bewegt, und eine 
Grafikkarte, bei der dasselbe der 
Fall ist - und schon ist Ärger 
vorprogrammiert, obwohl die- 
selbe Grafikkarte in einem ande- 
ren System hervorragend funk- 
tioniert. 


Es gibt ein paar sehr gute, weil 
enorm AGP-lastige Anwendun- 
gen, mit denen Sie Ihr System 
auf Herz und Nieren prüfen 
können. Da wäre zum einen 
der Demo-Modus des alten 3D 
Mark 2001SE. Bei den schnellen 
Kamera-Schwenks in Game 2 
oder den Kugeleinschlägen in 
Game 3 (jeweils High-Quality) 
sind in der Vergangenheit schon 
mehrere Rechner einfach einge- 
froren. Weitere, sehr gute AGP- 
Quäler: Need for Speed Porsche, 
Strecke Normandie mit Lens 
Flare, oder das neue Sacred. 
Wenn ein System diese Torturen 
länger als eine Stunde schafft, 
können Sie den AGP-Port als in 
Ordnung abhaken. Falls nicht, 
gehen Sie wie folgt vor: Deakti- 
vieren Sie im BIOS die Option 
„Fast Writes“ und bei Ati-Gra- 
fikkarten zusätzlich im Smart- 
gart-Menü der Treiber-Optionen 
den Punkt „Fast Schreiben“. 
Testen Sie noch einmal. Falls es 
nichts gebracht hat, deaktivie- 
ren Sie im BIOS den AGP- » 


Yy4 Temperatur kontrollieren 


CPU-Kühler: Ein guter Kühler stellt die Basis für jeden stabilen PC. Bei über- 
takteten PCs gilt: Die Verlustleistung steigt quadratisch mit der CPU-Spannung. 


FH Temperatur kontrollieren 


1 72187 1 FAN} ran a üa N‘, 
Big Brother: Der Motherboard Monitor 5 liefert detaillierte Messwerte für Tem- 
peraturen und Spannungen. 


EI Speicher/PCI-Bus testen 
Datei Bewrbeiten Favorken Optionen Hilfe 
1E4. H 


ht) De Motoren.rariMotoren - Archiv, ungepackte Größe 255.382.808 Byte =] | 


Feet 


Be Anzeigen Löschen 


Sale ‚bmp ; 
2T0002.bmp . ‚296 
STOOOS.hre \Ä)  Eswurden keine Fehler bei Testen gefunden | so 
ala 

2T0005.bmp 
N 2rooos.bmp 

270007.bmp 
BER. Or Der ee 


Komprimierte Dateien: CRC-Tests zählen zu den zuverlässigsten Messmethoden 
für RAM- und PCI-Integrität. 


EEJ Prozessor testen 


Test Advanced | Options Help 


Torture Test 


Benchmark 


Beginning a cı 
Please read s’ 
est 1, 400 Lu 

tr 


to check your computer. 
est/Stop to end this test. 
ons of M19922945 using 1024K 


v Tray Icon 
Nalcen 
Start at Bootup 


Fehlerteufel: Prime95 quetscht die CPU nicht nur so richtig aus, sondern über- 
prüft die Ergebnisse auch auf Fehler. 
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Pf AGP testen 


Need for Speed Porsche: Der Level Normandie in Need for Speed Porsche ist 
noch immer ein guter AGP-Crash-Test. 


Nforce Treiber installieren 
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Planet 3DNow!: Die Webseite www.planet3dnon.de hat ein eigenes Treiber- 
paket für den Nforce2-Chipsatz zusammengestellt. 


EJ ?estpiatten testen 


BERNER ORIRTE man, aba 
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Plattentest: HDTach zeigt die Lesegeschwindigkeit der Festplatte. Der Graph 
sollte von links nach rechts stetig und ohne wilde Zacken abfallen. 
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8X-Modus oder setzen Sie die 
AGP-Transferrate auf 4X zurück 
(je nach Mainboard). Ati-User 
müssen dies auch im Smartgart- 
Menü tun. Anwender, die nur 
ein AGP-4X-System ihr Eigen 
nennen, gehen natürlich auf 
AGP 2X zurück. Zusätzlich kön- 
nen Sie im BIOS auch die Span- 
nung für den AGP-Port um 0,1 
Volt erhöhen. 


»» TIPP 5: Treiber 


Nicht immer müssen Instabili- 
täten von der Hardware verur- 
sacht werden. Oft ist es auch ein 
falscher oder fehlender Treiber. 
Falls Sie Windows XP einsetzen, 
sollten Sie unter Systemsteue- 
rung — System — Erweitert - Star- 
ten und Wiederherstellen — Ein- 
stellungen die Option „Auto- 
matisch Neustart durchführen“ 
deaktivieren. Ab sofort wird das 
Betriebssystem im Falle eines 
Fehlers keinen Neustart mehr 
durchführen, sondern einen 
Bluescreen mit einer ausführ- 
lichen Fehlermeldung anzeigen, 
in der im günstigen Fall auch 
vermerkt ist, welcher Treiber 
den Fehler verursacht hat. Ein 
Fehler in TI2MTAG.SYS oder 
NV4_DISP.DLL deutet unwei- 
gerlich auf ein Problem mit dem 
Grafiktreiber hin. Sie sollten ihn 
in diesem Fall deinstallieren und 
einen neueren, WHQL-zertifi- 
zierten Treiber probieren. Ak- 
tuelle Grafiktreiber finden Sie 
auf jeder PCGH Heft-CD. 


Doch es muss nicht immer der 
VGA-Treiber sein. Es kann jedes 
noch so scheinbar unwichtige 
Gerät wie der CAPI-Treiber der 
Telefonanlage sein; verursacht 
er einen Fehler, stürzt das Sys- 
tem ab. Daher sollten Sie - falls 
der Bluescreen den schuldigen 
Treiber nicht verrät oder Sie ihn 
nicht zuordnen können - im 
Zweifelsfall alle PCI-Karten aus 
dem System nehmen, alle On- 
board-Geräte deaktivieren und 
das System „nackt” betreiben. 
Schalten Sie anschließend der 
Reihe nach die Geräte wieder 
ein und arbeiten Sie in den 
Intervallen dazwischen ganz 
normal. Bald werden Sie den 
Schuldigen ermittelt haben. 


»> TIPP 6: Nforce2-Kniffe 


Ein dickes Fell in Sachen Trei- 
ber-Probleme mussten im letz- 


ten Jahr manche Besitzer von 
Nforce2-Platinen haben. Was die 
Qualität der Treiber für diesen 
Chipsatz betrifft, hat sich der 
Hersteller nicht gerade mit 
Ruhm bekleckert. Gleich zwei 
Treiberpakete (2.41 und 2.42) 
mussten zurückgezogen wer- 
den, weil Teile davon das Sys- 
tem instabil werden ließen. 
Selbst das aktuell angebotene 
Treiberpaket 3.13 ist nicht über 
jeden Zweifel erhaben. Der inte- 
grierte IDE-Miniport Treiber 
(SW-Treiber) und der Ethernet- 
Treiber machen immer wieder 
Ärger. Der Nvidia-SW-Treiber ist 
zwar minimal schneller als der 
Filtertreiber oder der Windows- 
Standard-Treiber, dafür ist er 
aber auch häufig für Ärger mit 
ATAPI-Geräten verantwortlich. 
Anwender können plötzlich 
nicht mehr brennen, ohne dass 
das Brennprogramm mit einem 
SCSI-Target-Error abbricht, sich 
in einer Endlosschleife verhed- 
dert oder das System gleich ganz 
zum Absturz bringt. Um den 
Miniport-/SW-Treiber loszuwer- 
den, führen Sie eine Treiber-Ak- 
tualisierung durch. Klicken Sie 
dazu im Geräte-Manager unter 
„IDE ATA/ATAPI-Controller” 
auf „NVIDIA nForce2(tm) 
SPP/IGP ATA Controller“ und 
dort im Register „Treiber“ auf 
den Knopf „Aktualisieren“. 
Wählen Sie dort „Software von 
einer bestimmen Quelle instal- 
lieren (Fortgeschrittene)” und 
dann „Nicht suchen, sondern zu 
installierenden Treiber selbst 
wählen“. Nun sollte ein Fenster 
mit verschiedenen IDE-Treibern 
erscheinen. Wählen Sie dort den 
„NVIDIA Nforce MCP2 IDE 
Controller“ und vollenden Sie 
den Wizard. Nach einem Neu- 
start, den das System verlangt, 
sollte der „gutmütige” IDE- 
Filtertreiber installiert und das 
Brennen von CDs wieder pro- 
blemlos möglich sein. 


>> TIPP 7: Nforce2: LAN-Kniffe 


Ähnlich verhält es sich mit dem 
Ethernet-Treiber aus dem Trei- 
ber-Paket 3.13. Er erzeugt nicht 
nur eine höhere CPU-Last als 
sein Vorgänger aus dem Paket 
2.45, sondern kann unter Extrem- 
bedingungen mit vielen Verbin- 
dungen (z. B. Filesharing-Tools) 
das System auch zum Absturz 
bringen. Daher empfehlen wir, 
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den Ethernet-Treiber aus dem 
Paket 2.45 zu verwenden. Damit 
Sie nicht selbst anfangen müs- 
sen, Treiber aus verschiedenen 
Paketen zu mischen, wurde auf 
der Webseite planet3dnow.de 
für die Leser ein eigenes Paket 
geschnürt, in dem diese eben er- 
wähnten Punkte berücksichtigt 
wurden (www.planet3dnow.de/ 
faq/files/index.shtml#nvidia, 
WEBCODE 2358). Natürlich be- 
nötigen Sie nicht nur für 
Nvidia-Mainboards passende 
Treiber. Für praktisch jedes ak- 
tuelle Mainboard sind zusätzli- 
che Treiber notwendig. Besu- 
chen Sie dazu die Webseite Ihres 
Mainboard-Herstellers und la- 
den Sie sich die neuesten Treiber 
herunter. Die Chipsatz-Treiber 
finden Sie auch bei uns auf der 
Heft-CD. 


» TIPP 8: IRQs 


Auch im letzten Jahr vor der Ab- 
lösung ist der PCI-Bus mit sei- 
nen Karten noch immer nicht 
über jeden Zweifel erhaben. Pro- 
bleme kann es immer dann ge- 
ben, wenn verschiedene Geräte 
dieselben Ressourcen verwen- 
den müssen. Die PCI-Spezifika- 
tion gestattet den Karten theore- 


tisch zwar das gleichzeitige Ver- 
wenden eines IROs, allerdings 
hängt es einzig und allein von 
der Qualität der Treiber ab, 
wie gut die Karten mit diesem 
Sharing zurechtkommen. Leider 
werden Treiber meist mit ähn- 
lich heißer Nadel gestrickt wie 
die Hardware selbst. Der Leid- 
tragende ist der Anwender, der 
sich dann mit Bluescreens, Free- 
zes oder anderen merkwürdigen 
Phänomenen herumzuschlagen 
hat. Viele Chipsätze, wie die ge- 
samte Via-Flotte, haben nur vier 
Interrupt-Leitungen für alle 
PCI-Slots und Onboard-PCI- 
Geräte. Einige Hersteller spen- 
dieren ihren Mainboards sogar 
dann nur vier Leitungen, wenn 
der verwendete Chipsatz we- 
sentlich mehr zur Verfügung 
stellen würde, wie etwa ECS 
beim K7S6A (Sis hat acht INT- 
Eingänge). Bei zwei, drei PCI- 
Karten im Rechner mag das 
noch kein Problem sein; wenn 
jedoch irgendwann drei Geräte 
auf einer Leitung liegen, beginnt 
das große Zittern. Verstärkt 
wird der Effekt noch, wenn auf 
einem Mainboard zahlreiche 
Onboard-Komponenten verbaut 
sind, die ebenfalls über den PCI- 


aa Nah Stabilität prüfen 


So testen Sie Ihren PC 


Bus angebunden sind. Daher gilt 
es bei solchen Mainboards, die 
Augen bei der Bestückung der 
PCI-Slots offen zu halten. Die 
Handbücher vieler Mainboards 
geben Aufschluss über die Ver- 
teilung der INT-Eingänge und 
man sollte die Karten möglichst 
so auf dem Board verteilen, dass 
ein Sharing nicht notwendig ist. 
Wenn Sharing dennoch unum- 
gänglich ist, dann empfiehlt es 
sich, wenigstens keine High- 
Bandwidth-Geräte, z. B. RAID- 
Controller oder Videoschnitt-/ 
Soundkarten, zusammen auf ei- 
ne Leitung zu legen. 


» TIPP 9: Festplatten testen 


Aktuelle Mainboards besitzen 
heute mindestens einen zusätz- 
lichen IDE- und/oder RAID- 
Controller. Bedenken Sie, dass 
auch für diese Geräte aktuelle 
Treiber notwendig und stabi- 
litätsrelevant sind. Wenn der 
Hersteller des Chips auf seiner 
Webseite einen neuen Treiber 
anbietet, sollten Sie diesen auch 
installieren. Aber auch die Fest- 
platten selbst sind oft ein Quell 
von Übel. Lassen Sie mindestens 
einmal im Monat die Fehler- 
überprüfung von Windows XP 


über Ihre Festplatten laufen 
(rechter Mausklick auf Fest- 
platte: Eigenschaften — Extras). 
Ebenfalls ein sehr gutes Früh- 
warnsystem ist das Tool 
HDTach. Hier wird die Transfer- 
geschwindigkeit der Festplatte 
dargestellt. Sie sollte von An- 
fang bis Ende relativ stetig ab- 
fallen, ohne wilde Kurven auf- 
zuweisen. Zeigt die Festplatte 
immer wieder Leseverzögerun- 
gen, obwohl keinerlei Hinter- 
grund-Tasks laufen, dann sollte 
man hellhörig werden. Falls die 
Verzögerungen immer an der- 
selben Stelle des Graphen auf- 
treten, könnte die Oberfläche 
beschädigt sein oder in den letz- 
ten Zügen liegen. Treten die Ver- 
zögerungen immer wieder an 
anderen Stellen auf, so könnte 
das Kabel nicht mehr in Ord- 
nung sein oder der Steuerchip 
auf der Festplatte eine Fehlfunk- 
tion haben. Beginnen Sie mit 
dem Tausch des Kabels und tes- 
ten Sie - wenn möglich — noch 
eine andere Festplatte an diesem 
IDE-Kanal, um ein Problem 
des Onboard-Controllers auszu- 
schließen. | 
ROLAND NEUMEIER/CHRISTIAN 
GöGELEIN/THILO BAYER 


Komponente Mögliche Symptome bei Fehlern Mit welchen Tools testen? Empfohlene Sofortmaßnahmen 
Netzteil - Zu schwaches Netzteil - Rechner läuft ganz kurz an und --- (für Heimanwender kaum möglich) - Testergebnisse in PC Games Hardware prüfen, 
stoppt dann wieder, Rechner läuft instabil Netzteil ggf. tauschen 
Kühlung - Rechner friert ein, PC schaltet sich plötzlich ab, Mainboard |- Temperatur messen (MBM5), BIOS-Wert, - Gehäusebelüftung verbessern, Kühler wechseln, 
beginnt zu piepen/Warnton Monitoring-Tool Wärmeleitpaste 
- Athlon-64-Rechner wird zu heiß - Temperatur messen (MBM5) - Prozessortreiber für Athlon 64 installieren, 
Cool'n’quiet im BIOS aktivieren (sofern möglich) 
- 3D-Anwendungen verursachen Bildfehler - 3D-Anwendungen - V6A-Lüfter überprüfen 
CPu/Speicher |- CPU wird nicht richtig erkannt - Bootscreen - BIOS-Update des Mainboards 
- Bluescreens unter Windows, PC hängt beim Start - Prime95 (RAM-Torture Test oder ALU/FPU- - Speichermodule einzeln testen, ggf. tauschen, 
- Bluescreens unter Windows, Reboots Torture-Test), CRC-Tests RAM-Spannung erhöhen 
AGP/Grafikkarte |- Rechner friert ein, Rechner stürzt ab -3D Mark 2001SE, Need for Speed Porsche, Sacred, |- Fast Writes aus, AGP-Modus zurücknehmen, 
Far Cry AGP-Spannung erhöhen 
- Geforce FX: Fehlermeldung „Zum Schutz vor Se - Stromanschluss der Grafikkarte auf 
Hardwareschäden ... wurde die Leistungsfähigkeit verringert" Wackelkontakt prüfen 
Treiber Bluescreens unter Windows Bluescreens genau auswerten Treiber wechseln 
Mainboard - Sporadische Abstürze - Prime95 (RAM-oder ALU/FPU-Torture-Test) - IRQ und INT-Verteilung prüfen und ggf. ändern 
- Dauerreset, kein Booten möglich, kein Bild na - Mainboard-Schrauben auf Kurzschluss prüfen 
- Soundhänger - Ressourcen-Verteilung im Geräte-Manager checken  - Aktuelle Mainboard-Treiber installieren 
- Reboots aa - Safe Settings des BIOS laden („Default“) 
Festplatte - Fehler auf Festplatte - Checkdisk, Win-XP-Fehlerüberprüfung - ggf. Festplatte wechseln 
- Sekundenweise Datenaussetzer/System steht ae - Festplatte aktiv kühlen, Gehäuselüftung an 
- Temporäre Festplattenaussetzer bei IDE-Festplatten a. - Empfindliche Flachbandkabel testweise tauschen 
- Festplatte macht ungewöhnliche Laufgeräusche (Kratzen) - Win-XP-Fehlerüberprüfung, Hersteller-HD-Tools - Datensicherung, Festplatte wechseln 
Brenner - Fehlbrände, Kommunikationsfehler - Brennprogramme - Nforce: Standard-IDE-Treiber, „BurnProof“ an, 
- IDE-Kabel prüfen (Kabel zu straff?) 
Unsere Checkliste soll bei Stabilitätsproblemen helfen. Gehen Sie Schritt für Schritt vor und achten Sie besonders auf die Kühlung und den Speicher. 
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PRAXIS: NETZTEILE 


Gründe für ein insta- 
biles Computer-Sys- 
tem kann es viele 
geben. Das Netzteil 
wird allerdings nur 
selten mit diesem 
Problem in Verbin- 
dung gebracht - ein 
fataler Fehler. 


rüher waren Netzteile 
F standardisierte Mas- 
senware zum kleinen 
Preis. Oftmals wurde das Netz- 
teil einfach in Verbindung mit 
dem Gehäuse erworben, Netz- 
teilprobleme gab es praktisch 
keine. Mittlerweile hat sich das 
geändert. Netzteile sind heute 
teure High-End-Komponenten, 
die auf die Leistungsfähigkeit 
eines Rechners erheblichen Ein- 
fluss haben. Wir zeigen Ihnen, 
wie Sie ein zu schwaches Netz- 
teil enttarnen, auf was Sie beim 
Neukauf achten müssen und 
mit welchen Tipps Sie Ihr Netz- 
teil optimieren können. 


»> TIPP 1: Schwaches Netzteil 
erkennen 

Schwächen bei der Netzteilleis- 
tung zeigen sich üblicherweise, 
wenn Sie Prozessor, Grafikkarte 
oder Mainboard aufrüsten. 


ATX 


WAS 
IST? 


Version 2.03. 
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Spezifikation für Mainboards, 
Netzteile und Gehäuse. Aktuell ist 


Durch diese Umbauten ver- 
schieben sich die Belastungen 
auf den einzelnen Kanälen 
(mehr dazu im nächsten Tipp), 
die Leistung des Netzteils reicht 
nicht mehr aus. Ein typisches 
Symptom: Der Rechner startet, 
alle Lüfter drehen kurz an und 
danach geht der Rechner wieder 
aus. Bei diesem Fehler können 
Sie fast immer davon ausgehen, 
dass das Netzteil in einem be- 
stimmten Bereich unterdimen- 
sioniert ist. Ein zu schwaches 
Netzteil kann sich allerdings 
auch anders bemerkbar machen: 
Die Komponenten in einem 
Rechner verbrauchen je nach 
Anwendung unterschiedlich 
viel Leistung. So kann es passie- 
ren, dass Ihr Netzteil erst bei 
voller CPU- oder Grafikkarten- 
last aussteigt. Im Klartext: Ihr 
Rechner stürzt trotz einwand- 
freier Einzelkomponenten bei 


Elektrische Leistung 


Die Leistung hat die Einheit Watt 
und ergibt sich aus dem Produkt 
von Spannung und Stromstärke. 


anspruchsvollen Anwendungen 
aufgrund des zu schwachen 
Netzteils ab. Grundsätzlich gibt 
es für diese Probleme nur eine 


Lösung: Sie müssen ein neues 
Netzteil kaufen, Tuningmöglich- 
keiten für Netzteile gibt es kei- 
ne. Auch Anwender mit Elektro- 
technikkenntnissen sollten nicht 
versuchen, beispielsweise mit 
der Deaktivierung von Schutz- 
schaltungen mehr Leistung aus 
einem Netzteil zu holen. 


» TIPP 2: Welches Netzteil ist 
das richtige? (Teil 1) 

Diese Frage ist nicht so einfach 
zu klären und erfordert einen 
Exkurs in die Elektrotechnik. 
Ein Netzteil arbeitet mit unter- 
schiedlichen Spannungsleitun- 
gen, die in der ATX-Spezifika- 
tion festgelegt wurden. Die drei 
wichtigsten Leitungen arbeiten 
mit +3,3 Volt, +12 Volt und 


+5 Volt (sb) 

Steuerleitung, die für die Stand- 
by-Spannung bei Netzteilen ver- 
antwortlich ist 


Praxis-Check Netzteile 


+5 Volt. Dazu kommen noch drei 
weniger wichtige Steuerungslei- 
tungen: -12 Volt, -5 Volt und +5 
Volt (sb). Jede Spannungsleitung 
kann eine bestimmte maximale 
Stromstärke (Einheit: Ampere) 
liefern. Daraus ergibt sich die 
Leistung (Leistung = Spannung 
x Stromstärke, Einheit: Watt). 
Die Gesamtleistung eines Netz- 
teils ist dann die Summe aller 
Teilleistungen auf den einzelnen 
Strängen. Alle Hersteller haben 
auf ihren Netzteilen Tabellen 
abgedruckt, die entsprechend 
viel Leistung versprechen. 


» TIPP 3: Welches Netzteil ist 
das richtige? (Teil 2) 

Werfen wir als Erstes einen 
Blick auf die Empfehlungen 
der Komponenten-Hersteller: 
Grundsätzlich werden für einen 
aktuellen PC mit leistungsstar- 
ken Einzelkomponenten Netz- 


Passives Netzteil 

Netzteil, das ganz ohne Lüfter 
betrieben wird und somit voll- 
kommen lautlos arbeitet 
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teile mit mindestens 350 Watt 
empfohlen. Diese Angabe allei- 
ne reicht allerdings nicht für die 
Wahl des richtigen Netzteils. 
Wichtig sind die Leistungen auf 
den bereits erwähnten, einzel- 
nen Kanälen: So empfiehlt MSI 
auf der +3,3-Volt-Leitung einen 
Maximalwert von 28 Ampere 
und auf der +5-Volt-Leitung 
einen Maximalwert von 30 Am- 
pere. Die so genannte Combined 
Power für diese beiden Leitun- 
gen sollte bei 200 bis 230 Watt 
liegen. AMD gibt zudem an, dass 
Netzteile im schlimmsten Fall 437 
Watt (Summe +3,3 Volt, +5 Volt 
und +12 Volt, siehe unten) Leis- 
tung liefern müssen. Eine Min- 
destempfehlung gibt es nicht. 


Analysieren wir in Anbetracht 
dieser Empfehlungen die Anga- 
ben auf dem im Bild zu sehen- 
den 350-Watt-Coba-Netzteil: Zu 
allen sechs Spannungsleitungen 
sind dort die maximalen Am- 
pere-Werte angegeben. Für un- 
sere Betrachtung können Sie die 
relativ unwichtigen Steuerlei- 
tungen -5V, -12V und +5V (sb) 
vernachlässigen. Der Hersteller 
gibt bei den wirklich wichtigen 
Leitungen folgende Werte an: 
+3,3 Volt mit 28 Ampere, +5 Volt 
mit 35 Ampere und +12 Volt mit 
15 Ampere. Das ergibt eine Ge- 
samtleistung von 447 Watt (3,3 V 
x283A+5Vx35A+12Vx15 
A). Entsprechend der oben er- 
wähnten Herstellerempfehlun- 
gen liefert dieses Netzteil also 
genügend Leistung. Wichtig an 
dieser Stelle: Diese Angaben 
sind allesamt Maximalwerte. 
Die einzelnen Leitungen können 
nicht gleichzeitig diese Leistun- 
gen liefern. Deswegen ist das 
Netzteil auch als 350-Watt-Netz- 
teil ausgeschrieben und nicht 
als 450-Watt-Netzteil. Vorsicht: 
Einige Hersteller nutzen die Ma- 
ximalwerte für ihre Namensge- 
bung. Solche 450-Watt-Netzteile 
haben dann jedoch nicht mehr 
Leistung als ein ordentlich de- 
klariertes 350-Watt-Netzteil. Ne- 
ben den Empfehlungen für die 
Maximalleistung ist die schon 
erwähnte Combined Power der 
+3,3-Volt- und +5-Volt-Leitung 
von Bedeutung. Diese gibt an, 
wie viel Leistung gleichzeitig 
aus den beiden Leitungen gezo- 
gen werden kann. In unserem 
Beispiel gibt der Hersteller ma- 
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ximal 200 Watt an. Wichtig: Die 
Combined Power können Sie 
nicht aus den Einzelangaben der 
Leitungen berechnen. Multipli- 
zieren Sie die Einzelangaben 
383Vx28A+5Vx35A), so 
kommen Sie auf 267 Watt. Ach- 
ten Sie deswegen nicht nur auf 
die Angaben der Einzelleitun- 
gen, sondern auch immer auf 
die Combined Power für die 3,3- 
Volt- und 5-Volt-Leitung. 


>» TIPP 4: Welches Netzteil ist 
das richtige? (Teil 3) 

Aus diesen Zahlen und den Er- 
fahrungen und Ergebnissen un- 
serer letzten Marktübersichten 
können wir folgende Empfeh- 
lungen bezüglich Netzteil für 
ein High-End-System abgeben: 


I Stromstärke auf der +5-Volt- 
Leitung mindestens 28 Ampere 


H Stromstärke auf der +3,3-Volt- 
Leitung mindestens 26 Ampere 


I Stromstärke auf der +12-Volt- 
Leitung mindestens 15 Ampere 


E Combined Power (+3,3 V und 
+5 V) mindestens 200 Watt 


350-Watt-Netzteile (korrekt be- 
schriftet) reichen aktuell für 
jedes denkbare High-End-Sys- 
tem aus. Der Kauf von sündhaft 
teuren 400- oder 450-Watt-Netz- 
teilen lohnt sich aktuell nicht. 
Unabhängig von der Leistungs- 
problematik gibt es noch andere 
wichtige Punkte, die Sie beim 
Kauf eines Netzteils beachten 
müssen. Ein Netzteil wandelt 
Wechselstrom in Gleichstrom. 
Bei diesem Vorgang geht Ener- 
gie in Form von Wärme verlo- 
ren. Je nach Qualität kann der 
Wirkungsgrad eines Netzteils 
zwischen 60 und 80 Prozent lie- 
gen. Je niedriger der Wirkungs- 
grad, umso mehr Abwärme pro- 
duziert das Netzteil und umso 
höher ist Ihre Stromrechnung. 
Zu diesem Punkt finden Sie bei 
den meisten Herstellern keine 
Angaben. Wir empfehlen Ihnen 
deswegen grundsätzlich: Kau- 
fen Sie kein Netzteil, das nicht 
von einer Fachzeitschrift auf 
Herz und Nieren überprüft 
wurde. Unsere aktuelle Markt- 
übersicht Netzteile finden Sie 
als PDF auf der Heft-CD. 


» TIPP 5: Leise oder kühl? 


Leise Rechner liegen voll im 
Trend. Die Hersteller bieten » 


DNS ATX-Schaltnetzteil 


1. Gleichrichter 2. PFC 
Wandelt Wechselspannung in | | Vermeidet Oberwellen, die 
Gleichspannung das Stromnetz belasten 


3. Leistungs-Transistor 
Wandelt Gleichspannung in 
Rechteckspannung 


230 V 


© 


4. HY-Trafo 5. Ausgangsgleichrichter 6. Steuerelektronik 
Kurz-Energiespeicher für die | | Bereiten die Spannungen für | | Regelt Netzteil und Aus- 
Ausgangsgleichrichter. den PC auf gangsspannungen 


EEJ Netzteilbezeichnung 
SWITCHING POWER SUPPLY 


Stromstärkeangaben: Bei den Einzelkanälen werden Maximalwerte angegeben, 
die in der Praxis kaum erreicht werden. 


a: So viel Leistung braucht Ihr Rechner 


Komponente Verbrauch Verteilung 

Mainboard mit Onboard- |Ca. 20-25 Watt Aus allen Versorgungs- 
Komponenten leitungen 

Athlon XP 3200+ (1,65 Volt) |Ca. 76,8 Watt Vorwiegend aus der 3,3-Volt-Leitung 
Ati 9700 PRO Ca. 53 Watt Vorwiegend aus der 3,3-Volt-Leitung 
Festplatte 7.200 Ca. 13 Watt Verteilt auf die 5- und 12-Volt- 
Umdrehungen ATA/133 Leitungen 

Optisches Laufwerk/ Ca. 25 Watt Verteilt auf die 5- und 12-Volt- 
Brenner Leitungen 

Diskettenlaufwerk Ca. 4 Watt Vorwiegend aus der 5-Volt-Leitung 
ix Arbeitsspeichermodul !Ca. 10-12 Watt Vorwiegend aus der 3,3-Volt-Leitung 
SB Audigy Ca. 5 Watt Vorwiegend aus der 12-Volt-Leitung 
Lüfter-Set Ca. 15 Watt Vorwiegend aus der 12-Volt-Leitung 
Summe Ca. 221,8-228,6 Watt 

An unserem Beispiel sehen Sie, wie viel Leistung ein aktueller Rechner benötigt. Es 
handelt sich hier um Maximalwerte, die von den Komponenten nur kurzzeitig und 
niemals gleichzeitig abgerufen werden. Wie Sie sehen, verbraucht unser Rechner 
nur maximal 230 Watt - trotzdem benötigt dieser Rechner aber mindestens ein mit 
300 oder 350 Watt ausgezeichnetes Netzteil. Grund dafür sind die bereits erklärten, 


überzogenen Angaben auf den Netzteilen. Wenn Sie sich die Mühe machen und den 

Verbrauch Ihres Rechners - wie in dieser Tabelle gezeigt - zusammentragen, sollten 
Sie den finalen Wert mit 1,5 multiplizieren. Dieser Wert zeigt dann, welche Betitelung 
Ihr neues Netzteil mindestens tragen sollte. 
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BE PRAXIS 


NETZTEILE 


6 Schalldämmung 


75 


e' 


MR Box NT/80: Die Box wird mit zwei Winkeln hinten an das PC-Gehäuse 
geschraubt. Die Abluft wird dann durch die Box geführt. 


[3 viorationen unterdrücken 
2 


REVOL 


Vibrationsaufnehmer: Diese Entkoppelung von Revoltec wird einfach hinten auf 
das Netzteil aufgesetzt. Das Netzteil wird dann ganz normal eingebaut. 


Kabel-Ummantelungen 


Ummantelung: Spiral-Ummantelungen wickeln Sie einfach nur um das Kabel. 
Gewebte Ummantelungen müssen Sie mit Gummistücken abschließen, 


SATA-Betrieb 


Adapter: Mit einem solchen Adapter können Sie SATA-Geräte an einem Netzteil 
ohne SATA-Anschlüsse problemlos betreiben. 
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passend dazu passiv gekühlte 
Netzteile oder Geräte mit nur 
schwachen Lüftern an. Mit der- 
artiger Hardware können Sie 
sich allerdings gleich mehrere 
Probleme in Ihren Rechner ho- 
len: Im ATX-Standard ist die 
Wärmeabfuhr über die Lüfter 
des Netzteils wichtiger Bestand- 
teil des Belüftungskonzepts. 
Führt das Netzteil keine (= pas- 
siv) oder nur wenig Wärme ab, 
erhitzt sich das Netzteil nicht 
nur durch seine eigene Verlust- 
wärme, sondern die gesamte 
Abwärme von CPU, Chipsatz 
und Grafikkarte staut sich unter 
dem Netzteil. Dies führt zu 
einer weiteren Erwärmung; Leis- 
tungsfähigkeit, Wirkungsgrad 
und Lebensdauer des Netzteils 
nehmen unter Umständen stark 
ab. Besser sind da Netzteile mit 
eigener Lüftersteuerung: Diese 
Netzteile steuern ihre Lüfter je 
nach Temperatur und halten 
das Netzteil somit immer kühl. 
Leise, aktiv belüftete Netzteile 
finden Sie in unserer bereits 
erwähnten Marktübersicht. 


>> TIPP 6: Netzteil-Tuning 


Netzteile im Nachhinein leiser 
zu bekommen, ist nur schwer 
möglich. Grundsätzlich sollten 
Sie von allen Bastelarbeiten im 
Netzteil, an den Lüftern und der 
Lüftersteuerung absehen. Ein 
überhitztes oder beschädigtes 
Netzteil kann unter ungünsti- 
gen Umständen Ihren ganzen 
PC mit ins Grab nehmen. Bei 
uns im Testlabor haben wir zwei 
am Markt verfügbare Tuning- 
möglichkeiten getestet. Die MR- 
Box von www.ichbinleise.de 
wird hinten an das Netzteil an- 
gebaut. Die Abluft und somit 
auch ein Großteil der Schallwel- 
len werden dann durch diese 
Box geleitet und abgeschwächt. 
Im Praxistest konnten wir Ver- 
besserungen von bis zu einem 
Sone feststellen. Die Ergebnisse 
sind allerdings stark vom jewei- 
ligen Netzteil und der Gesamt- 
lautstärke des Rechners abhän- 
gig. Nachteile: Die Luftabfuhr 
des Netzteils wird behindert 
und es entsteht ein leichter Wär- 
mestau, mit 20 Euro ist die Box 
zudem relativ teuer. Das Geld 
kann man auch gleich in ein 
Netzteil mit leiseren Lüftern in- 
vestieren. Eine weitere Lösung 
kommt von Revoltec: Die Firma 


bietet eine Gummi-Entkoppe- 
lung (Vibrationsaufnehmer) für 
Netzteile an. Diese soll Schwin- 
gungsübertragungen vom Netz- 
teil auf das Gehäuse unterbin- 
den. Im Praxistest brachte diese 
Lösung aber keinen messbaren 
Vorteil bei der Lautstärke. 


» TIPP 7: Praxistipps zu 
Netzteilkabeln 


Wenn die Kabel Ihres Netzteils 
für den Einsatz im Bigtower- 
Gehäuse zu kurz sind, können 
Sie mit Verlängerungen und 
so genannten Y-Adaptern noch 
einige Zentimeter gewinnen. 
Solche Kabel bekommen Sie im 
Fachhandel für wenige Euro. 
Wer SATA-Geräte betreiben will 
und kein Netzteil mit entspre- 
chenden Schnittstellen hat, kann 
sich auch hier mit einem Adap- 
ter behelfen. Die SATA-Strom- 
versorgung arbeitet mit den 
gleichen Spannungen wie die 
herkömmlichen 4-Pol-Stecker. 
Ein solcher Adapter hat keiner- 
lei Nachteile gegenüber einem 
echten SATA-Netzteilanschluss. 


Wer gern Ordnung im Rechner 
hat und den Luftstrom optimie- 
ren will, kann mit Kabel-Um- 
mantelungen die vieradrigen 
Leitungen bändigen. Entspre- 
chende Sets bekommen Sie in 
den bekannten Webshops (z. B. 
www.cosh.ag). Die Montage 
dieser Kabel-Ummantelungen 
kann aber unter Umständen 
ziemlich aufwendig sein: Um 
die Kabel in die Ummantelun- 
gen zu bekommen, müssen Sie 
als Erstes die Stecker entfernen. 
Dafür müssen Sie mit einer klei- 
nen Zange die vier einzelnen 
Kontakte aus dem Stecker zie- 
hen. Teilweise sind diese mit 
Widerhaken gesichert. Diese 
Widerhaken müssen Sie dann 
von der anderen Seite des Ste- 
ckers beispielsweise mit einer 
Nadel zur Seite drücken. Wich- 
tig: Die Enden der Ummante- 
lung müssen mit Kabelbindern 
und kleinen Gummistücken ge- 
sichert werden. Wem die Mon- 
tage solcher gewobenen Um- 
mantelungen zu aufwendig ist, 
der kann auch einfache Spiral- 
ummantelungen nutzen. Diese 
werden um die Kabel gewickelt, 
die Stecker müssen nicht de- 
montiert werden. | 
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Alles andere ist heiße Luft 


PRAXIS: WINDOWS XP 


RESSOURCEN- 
FRESSER 


AUFGEDECKT 


Windows XP startet 
viele Programme im 
Hintergrund. Diese so 
genannten Prozesse 
können sich negativ 
auf die Performance 
auswirken. 


iele ausgeführte Pro- 

gramme arbeiten im 

Hintergrund, so dass 
sie nicht einmal mehr in der 
Taskleiste (Symbole neben der 
Uhr) auftauchen. Wenn Sie nun 
für ein Spiel oder die Konvertie- 
rung eines Videos die maximale 
Performance des PCs benöti- 
gen, ist es schwierig, Speicher 
und Ressourcen freizugeben. 


» TIPP 1: Taskmanager 
vorbereiten 

Im so genannten Taskmanager 
werden alle ausgeführten Pro- 
gramme gelistet. Sie rufen das 
Programm entweder auf, indem 
Sie unter „Start“ -— „Ausführen“ 
das Kommando „taskmgr“ ein- 
geben oder die Tastenkombina- 
tion „Alt“, „Strg“ sowie „Entf“ 
drücken und anschließend auf 
„Task-Manager” klicken. In der 
Registerkarte „Anwendungen“ 
sehen Sie alle Programme, die 


Taskmanager 


auch in der Taskleiste erschei- 
nen. Erst im Reiter „Prozesse“ 
werden aber tatsächlich alle aus- 
geführten „Anwendungen“ auf- 
gelistet. Damit Sie die einzelnen 
Prozesse besser zuordnen kön- 
nen, müssen Sie zunächst die 
Ansicht ändern: Klicken Sie da- 
zu auf „Ansicht“ - „Spalten aus- 
wählen” und aktivieren Sie die 
Optionen „PID (Prozess-ID)“, 
„CPU-Auslastung“, „CPU-Zeit“ 
sowie „Speicherauslastung”“ und 
„Benutzername“ (einige Optio- 
nen sind eventuell schon aktiv). 
Anschließend sollten Sie den 
Taskmanager „größer machen”: 
einfach mit der Maus am Rand 
anfassen und aufziehen. 


» TIPP 2: Prozesse zuordnen 

In der Liste werden durch- 
schnittlich 20 Prozesse ange- 
zeigt, ein Großteil davon sind 
wichtige Systemanwendungen. 
Sie erkennen diese daran, dass 


Msconfig 


unter „Benutzername“ „Sys- 
tem“ steht. Dazu zählt unter 
anderen die Csrss.exe (Client 
Server Runtime Process). Diese 
Anwendung kann und darf 
nicht mit dem Taskmanager de- 
aktiviert werden. Ebenfalls für 
den Betrieb von Windows un- 
verzichtbar ist die explorer.exe — 
dieses Programm ist für die 
Windows-Oberfläche maßgeb- 
lich. Smss.exe ist ein ebenso 
wichtiger Teil des Betriebssys- 
tems. Ähnlich sieht es mit 
svhost.exe aus — dieser Task 
kann bis zu viermal erscheinen, 
was völlig normal ist. Der Pro- 
zess taskmgr.exe ist der Task- 
manager selbst. Unverzichtbar 
ist der Leerlaufprozess, dieser 
ist meist bei 99 Prozent CPU- 
Auslastung, da er alle freien 
Ressourcen visualisiert. Steht 
bei Ihnen unter „CPU-Auslas- 
tung (%)” weniger und Sie ha- 
ben kein weiteres (aktives) Pro- 


Würmer 


Prozessen auf der Spur 


gramm gestartet, stimmt etwas 
nicht. Ein Grund dafür könnte 
ein Virus sein, dieser sollte dann 
aber auch im Taskmanager er- 
scheinen. Schauen Sie nach, wel- 
ches Programm eine hohe CPU- 
Last verursacht, und tippen Sie 
anschließend den Namen der 
Anwendung ins Suchfenster 
(„Start“” — „Suchen“) ein. Kon- 
trollieren Sie, in welchem Ver- 
zeichnis die Applikation liegt. 
Falls es ein Programm ist, das 
Sie kennen, sollten Sie sich dafür 
eventuell ein Update besorgen 
oder es deinstallieren. Wenn Sie 
die Anwendung nicht zuordnen 
können, sollten Sie sie zunächst 
beenden. Klicken Sie das Pro- 
gramm dazu im Taskmanager 
mit der rechten Maustaste an 
und wählen Sie „Prozess be- 
enden” aus. Weiterhin ist es 
ratsam, einen Virenscanner zu 
installieren. In diesem Zu- 
sammenhang sollten Sie auch 


Viren 


WAS 
IST? 


Würmer verbreiten sich via Netz- 
werk selbsttätig von Computer zu 
Computer. 


Tool, mit dem Sie alle laufenden 
Programme auf Ihrem System 
überprüfen können. 


Programm unter Windows, mit 
dem viele wichtige Systemkon- 
figurationen eingestellt werden. 


Viren sind kleine „Sabotage“- 
Programme, die sich an andere 
ausführbare Dateien hängen. 
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WINDOWS XP 


den Autostart unbekannter An- 
wendungen unterbinden: Ge- 
ben Sie dazu unter „Start” - 
„Ausführen“ das Kommando 
„msconfig” ein und wählen Sie 
den Reiter „Systemstart“. Dort 
suchen Sie die Anwendung mit 
dem gleichen Namen und ent- 
fernen den Haken davor. 


» TIPP 3: Process Explorer 


Der Taskmanger von Windows 
gibt dem Anwender nur wenig 
brauchbare Auskünfte über 
laufende Prozesse. Sysinternals 
stellt aus dem Grund den sehr 
praktischen Process Explorer be- 
reit, mit dem problematische 
Anwendungen und Dienste kor- 
rigiert und jederzeit aktive Pro- 
zesse beendet werden können. 
Das Programm finden Sie auf 
der Webseite www.sysinternals. 
com. Verdächtige Anwendun- 
gen lassen sich recht leicht iden- 
tifizieren: Nachdem Sie den Pro- 
cess Explorer gestartet haben, 
klicken Sie einfach den entspre- 
chenden Prozess doppelt an und 
schon werden Ihnen wichtige 
Hinweise geliefert. Unter den 
nützlichen Informationen sind 
Ordner der Anwendung, Her- 
steller und Version. So können 
Sie schnell entscheiden, welche 
Anwendung ein Trojaner oder 
ein Wurm ist. Anschließend be- 
enden Sie den Prozess per Klick 
auf „Kill Process” und entfernen 
wie in Tipp 1 beschrieben die 
Applikation aus dem Autostart. 


» TIPP 4: Security Task Manager 


Der Security Task Manager äh- 
nelt im Großen und Ganzen 
dem bereits vorgestellten Pro- 
cess Explorer, bietet aber ei- 
nen entscheidenden Vorteil: Die 
Software zeigt für jeden Prozess 
an, welche (versteckten) Funk- 
tionen wie beispielsweise Tas- 
taturaufzeichnung, Browser- 
Überwachung oder Manipula- 
tion vorhanden sind. So lassen 
sich relativ sicher Viren oder 
Ähnliches erkennen und entfer- 
nen. Prozesse lassen sich wie im 
Windows Task-Manager been- 
den. Dabei wird der Prozess be- 
endet sowie die entsprechenden 
Dateien und Autostart-Registry- 
Einträge in einen Backup-Ord- 
ner verschoben. Sie finden das 
Tool unter www.neuber.com/ 
taskmanager. u 
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=) Windows Task-Manager 


Datei Optionen Ansicht ? 


\ Anwendungen | Prozesse | Systemleistung | Netzwerk | 


Prozessname 
ACroRD32.exe 


Beschreibung 


Acrobat Reader; ist nur aktiv, wenn Sie eine PDF-Datei geöffnet haben 


ATl2cwxx.exe 


reiberteil für Ati-Grafikkarten; erscheint meist nur bei Notebooks, kann beendet werden 


ATlTask.exe 


oo! in der Systemleiste; erlaubt schnelle Zugriffe auf Grafikkarteneigenschaften; schalten 
Sie den Prozess nur ab, wenn Sie das Programm nicht nutzen möchten. 


CSrss.exe 


Abkürzung für Client Server Runtime Process; ist ein wichtiger Windows-Dienst 


ctfmon.exe 


Dienst für Sprach- und Ländereinstellungen; sollte über die Msconfig deaktiviert werden 


cthelper.exe 


Sorgt für Kommunikation zwischen Creative-Soundkarten un 


bisher nur von WinDVD genutzt, kann einfach beendet werden. 


d anderen Programmen, wird 
n 


ddhelp.exe 


Direct Draw Helper ist eine wichtige Systemdatei von DirectX, nicht beenden 


devidr32.exe 


Systemtreiber von Creative-Sound-Blaster-Karten; sollte nic 


t geschlossen werden 


explorer.exe 


anschließend wieder gestartet werden („Datei" - „Ausführen" „explorer.exe“ ei 


Bedienoberfläche von WinXP; für Navigation unverzichtbar, k 


ann ohne weiteres beendet und 
ngeben) 


Leerlaufprozess Dient zur Anzeige von nicht verwendeter CPU-Zeit, kann nich 


t geschlossen werden 


Isass.exe 


Lokaler Sicherheitsdienst; steuert User-Richtlinien, darf auf keinen Fall beendet werden 


Service.exe 


erwaltungsprozess für Systemdienste, einfach laufen lassen 


Servics.exe 


irus mit dem Namen „Backdoor.Xibo“; sofort beenden und Virenscanner starten! 


SMC.exe 


ygate Personal Firewall, beenden Sie den Task, wird auch die Software geschlossen 


Smss.exe 


itzungs-Manager; startet wichtige Prozesse, essenziell für den Betrieb von Windows 


Spoolsv.exe 


wischenspeicher; verwaltet Druck- und Fax-Aufträge, sollte 


nicht geschlossen werden 


Svchost.exe 


ient als Host für anderen Prozesse; mehrmals vertreten, nicht beenden 


System 


als einmal aufgelistet, haben Sie einen oder mehrere Viren a 


ieser Prozess führt Threads des Kernels aus, auf keinen Fall beenden. Ist der Prozess mehr 


uf dem System. 


Taskmgr.exe 


Taskmanager selbst, wichtig zur Anzeige der Prozesse 


Winlogon.exe 


Verwaltet Benutzeran- und -abmeldungen; nicht beenden, ist ein wichtiger Teil von Windows 


AVConsol.exe 


McAfee Virusscan; Virenscanner nicht beenden, sonst verlier‘ 


en Sie den Schutz 


AvGttrl.exe 


Antivir; Virenscanner nicht beenden, sonst verlieren Sie den 


Schutz 


Bbeagle.exe 


Virus mit dem Namen „W32.Beagle“; sofort beenden und Virenscanner starten! 


DAP.exe 


Download Accelerator Plus; Download-Manager, kann auch di 


rekt beendet werden 


ExecdIl32.exe 


Virus mit dem Namen „W32.Randex“; sofort beenden und Virenscanner starten! 


FAMEH32.exe 


F-Secure AntiVirus, Virenscanner nicht beenden, sonst verlie 


ren Sie den Schutz 


FSG_4104.exe 


Gator Trickler ist Spyware; beenden Sie den Task und installieren Sie Spybot (WEBCODE 23SR) 


GMT.exe 


Gator ist Spyware; beenden Sie den Task und installieren Sie 


Spybot (WEBCODE 23SR) 


KbdTray.exe 


Tastatur-Treiber von Logitech; beenden Sie den Task, funktio 


nieren Sondertasten nicht mehr 


Maja.exe 


Virus mit dem Namen „W32.Netsky“, sofort beenden und Virenscanner starten! 


McShield.exe 


McAfee: Wächter des Virenscanners; nicht beenden, sonst ve! 


rlieren Sie den Schutz 


Msblast.exe 


Virus mit dem Namen „W32.Blaster“; sofort beenden und Virenscanner starten! 


MSWheel.exe 


Teil des Microsoft-Maustreibers, sollte nicht beendet werden 


Navapw32.exe 


Norton AntiVirus; Virenscanner nicht beenden, sonst verlieren Sie den Schutz 


NeroCheck.exe 


Teil der Nero-Software; kann beendet werden, Brenn-Programm funktioniert trotzdem 


NvCpl.il 


Nvidia Control Panel; zeigt die zusätzlichen Tasks in den Bildschirmeigenschaften an 


QTTask.exe 


Quicktime Systemicon; ermöglicht Start über die Systemleist 


e, kann beendet werden 


Rabbit.exe 


Virus mit dem Namen „W32.Mimail."; sofort beenden und Virenscanner starten! 


Studio.exe 


Winamp 3; den Player können Sie bei Bedarf auch direkt schl 


ießen 


Prozesse aller Benutzer anzeigen 


Prozess beenden 


Prozesse: 37 


CPU-Auslastung: 0%  Zugesicherter Speicher; 518M 
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PRAXIS: GRAFIKKARTEN 


Shader-Tuning bei Spielen 


QUALITÄTSVERGLEICH BEL HSASCHEN 


Aufwendige Shaderprogramme zwingen vor allem 
langsame Grafikkarten in die Knie. PCGH zeigt, wie 


Shader: 1.1 Shader: 2.0 


Sie die Leistung um bis zu 100 Prozent steigern. 


mmer mehr Spiele ma- 

| chen Gebrauch von so 
genannten Shader-Ein- 

heiten auf Grafikkarten. So 
verfügen aktuelle DirectX-8/9- 
Karten über Vertex- und Pixel- 
Shader-Einheiten, die Geome- 
trie- oder Pixeldaten verarbei- 
ten. Wenn ein PC-Spiel nun 
intensiven Gebrauch von Pixel- 
Shader-2.0-Programmen macht, 
haben Ati-Karten wie die Rade- 
on 9600 oder Nvidia-Beschleuni- 
ger wie FX 5200, 5600 oder 5700 
mit zum Teil starken Perfor- 
mance-Problemen zu kämpfen. 
Da reicht auch der schnellste 
Prozessor nicht aus, um ein Spiel 
flüssig darzustellen. Wir zeigen 
Ihnen, wie Sie Shader-Program- 
me einer niedrigeren Versions- 
nummer erzwingen. Je nach 
Spiel und Grafikkarte erhöht 
sich die Performance dadurch 
spürbar, während die Bildqua- 
lität meist nicht darunter leidet. 


» Einsatzgebiete 


Ein Großteil der aktuellen Spiele 
wie Splinter Cell 2, Painkiller, 
Colin McRae Rally 4 oder Deus Ex 
2 nutzen maximal Pixel Shader 
1.1. Tuning-Potenzial bieten hin- 
gegen erst 3D-Anwendungen 
mit Pixel Shader 2.0, wie das 
beispielsweise bei Halo, Spell- 
force, Far Cry (dt.) oder Aqua- 
mark 3 der Fall ist. In Zukunft 
erscheinen immer mehr Titel 
wie Half-Life 2, die intensiven 
Gebrauch von Pixel Shader 2.0 
machen werden. 


>> Shader-Version mit 3D 
Analyze erzwingen 

Mit dem Tool 3D Analyze (auf 
unserer Heft-CD) können Sie 
festlegen, dass ein Spiel nur Pi- 


Shader 
NS Einheit im Grafikchip, die 


IKEA Keine Programme (= Shader- 


code) ausführt. 
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xel Shader 1.1 oder maximal Pi- 
xel Shader 1.4 nutzt. Nachdem 
Sie das Programm gestartet ha- 
ben, klicken Sie auf den Button 
„Select“ und wählen die EXE- 
Datei des Spiels aus, das Sie op- 
timieren möchten. Je nachdem, 
welche Pixel Shader nicht aus- 
geführt werden sollen, setzen 
Sie vor „skip pixel shader ver- 
sion x.x” einen Haken. Mit ei- 
nem Mausklick auf „Save batch 
file!“ können Sie noch eine BAT- 
Datei erstellen, damit die Ein- 
stellungen für das entsprechen- 
de Spiel gespeichert werden. 


>> Shader-Version mit 
Parameter erzwingen 

Bei Halo können Sie auch ganz 
ohne 3D Analyse eine andere 
Shader-Version erzwingen. Er- 
stellen Sie dazu im Installa- 
tionsverzeichnis von Halo eine 
Textdatei und schreiben Sie 
„halo.exe-usell“” hinein. Die 
Zahl neben „use“ gibt die maxi- 
male Pixel-Shader-Version an. 
Benennen Sie die Textdatei in 
„Halo.bat” um und starten Sie 
das Spiel über diese Datei. Bei 
Far Cry (dt.) ist es übrigens we- 
der über 3D Analyse noch über 
einen Parameter möglich, eine 
niedrigere Pixel-Shader-Version 
zu erzwingen. 


»> Fazit: Shader-Tuning 


Mit einer niedrigen Shader-Ver- 
sion können Sie die Perfor- 
mance sogar verdoppeln (siehe 
Benchmarks). Besitzer von lang- 
samen Grafikkarten sollten da- 
her diese Methode ausprobieren 
und selbst beurteilen, ob die 
Qualitätseinbußen (falls vorhan- 
den) vertretbar sind. [ee] 

DANIEL WAADT 


DirectX 
Programmierschnittstelle, die 
allgemeinen Zugriff auf Gra- 
fikprozessoren gibt 


Shader: 1.1 Shader: 2.0 


Bei Halo ist keine Bildverschlechterung mit Pixel Shader 1.1 erkennbar. Beim 
Aquamark 3 und bei Spe/lforce verschwinden dagegen manchmal Bodentexturen. 
Wer Einschränkungen in Kauf nimmt, kann so Spellforce mit einer Geforce FX 
5700 erstmals halbwegs flüssig spielen. Zwischen Pixel Shader 1.1 und 1.4 ist hier 
generell kein Qualitätsunterschied erkennbar. 


N Jl383HaKı dc Shader-Versionen 


Settings: 1.024x768, Radeon 9600/Geforce FX 5700, 32 Bit, Spieldetails auf „maximal“, kein AA, kein AF 
40 
35) 
30 
25 
20 
15 
m 9600 (Shader 2.0) 
u 9600 (Shader 1.4) 
10 = 9600 (Shader 1.1) 
u 5700 (Shader 2.0) 
5 u 5700 (Shader 1.4) 
u 5700 (Shader 1.1) 
0 Spellforce 1.05 Halo 1.02 Aquamark 3 


Ohne Pixel Shader 2.0 können Sie die Performance in einigen PC-Spielen sogar ver- 
doppeln. Die Optimierung lohnt sich vorwiegend bei Einsteiger-Grafikkarten. 
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HardwareRogge GmbH 
Ihr Tuningpartner - Hardware & Computerzubehör 
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Temperatur Monitor 


Thermaltake HardCano 12 


- 4 Lüfter können angeschlossen werden (3-Pin Molex) 


Ed - “ 
- 4 Lüfter können einzeln geregelt werden (ca. 600 U/min) Eee = 
- 4 Alarmtemperaturen Einstellbar (40, 50, 60 & 70 °C) Levicom Water cube 


- 4 Temperatursensoren - Anschluß direkt an Ihr Netzteil 
- Temperatur Anzeigebereich 23 °C - 89 °C -2 x 80mm blau beleuchtete Lüfter 
68 90 € - USB, Firewire und Sound in der Front 
: - - Lüftersteuerung für bis zu 4 Lüfter 
Power NT 520 Watt Gold Zr - blau beleuchtete Temparaturanzeige 


. . . sus RZ für HDD, CPU und HDD 
-Jchbinleise edition Nicht nur zu Ostern 
- Gesamtleistung 520 Watt x 
- Lüfter: 120mm Silent Fan 
temperaturgeregelt } | 1 99. 00 € 
- Geräuschentwicklung Lüfter: 
max. 26,3 dB(A) 


59.90 € 
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Arctic Cooling -CopperSilent 2- Rev.2 


Sharkoon HPS2 
- Maße (mit Lüfter)LxBxH: 88x82x70mm Standfüße beleuchtet - Blau, Rot und Grün - Maße (mit Lüfter): 88 x 82 x 80 mm 
- Lüftertyp: Kugellager - heben den gemoddeten PC nochmals - Lüftertyp: Kugellager 
- Fördermenge: 48,8 m’h besonders hervor - Fördermenge: 55 m’/h 
- Drehzahl: 2200 U/min - passend u.a. für Chieftec-, Xaser- oder - Drehzahl: 2500 Ulmin 
- Drehzahlüberwachung:über Mainboard Koolance Tower - Drehzahlüberwachung: Ja, über Mainboard 
- Geräuschentwicklung: ca. 20 dBA - Lieferumfang: 4 Stück in rot, blau oder grün - Geräuschentwicklung: ca. 22 dBA 
- Anschluss: 3-Pin Molex inkl. Anschlusskabel - Anschluss: 3-Pin Molex 


- Gewicht: 395 g 7.99 € 14.90 € RR ERED 29.90 € 


- Betriebsspannung: 12 V 


HardwareRogge GmbH, Geschäftsführer: Daniel Rogge - Schönhauser Str.28-34 - 13127 Berlin Tel.: 030/48621046 Fax: 030/48621047 
Onlineshop: nn de eMail: TEN: de Gesprächszeiten:Mo-Fr 10.00-16.30 Uhr, Irrtümer, Rear und Zwischenverkauf 


PRAXIS: LAUFWERKE 


BRENNER BE- 


SCHLEUNIGEN 


Schneller Dual-Bren- 
ner gefällig? Mit Firm- 
ware-Updates lässt 
sich so mancher DVD- 
Brenner beschleuni- 
gen oder lernt bisher 
nicht unterstützte 
Formate. Lesen Sie, 
was mittlerweile mög- 
lich ist und welche 
Probleme dabei auf- 
treten können! 


ür DVD+R-Laufwerke 

von Nu-Tech, Benq 

und Philips gibt es 
Dual-Updates, mit denen auch 
DVD-Rs gebrannt werden kön- 
nen. Warum ziehen andere Her- 
steller nicht nach? Hauptgrund 
sind die Kosten: Für beide For- 
mate werden Lizenzkosten von 
jeweils knapp zehn Dollar pro 
Brenner fällig. Zusätzlich müs- 
sen ständig neue Rohlingsorten 
in die Firmware eingepflegt 
werden; bei zwei Formaten 
bedeutet das den doppelten 
Aufwand. Kostenpflichtige Firm- 
ware-Upgrades könnten ein 
Ausweg aus der Misere sein. 


» TIPP 1: Problemlose Updates 


Besonders einfach sind Firm- 
ware-Updates, wenn der Her- 
steller ein Windows-Programm 
bereitstellt: Starten Sie den Flash- 
vorgang und booten Sie den 
Rechner neu. Fertig! Während 


des Updates sollten Sie keine 
weiteren Programme ausführen; 
der Rechner sollte allgemein 
stabil laufen. Unter Umständen 
müssen Sie vor dem Update 
Packet-Writing-Programme 
(InCD etc.) sowie den Intel Ap- 
plication Accelerator abschalten. 
Eingelegte CDs sollten entfernt 
werden. Flashprogramme für 
DOS müssen dagegen erst auf 
eine Bootdisk kopiert werden. 
Gut geeignet ist Dr-Dos-Bootdisk 
von www.bootdisk.com, da beim 
Starten keine störenden Spei- 
chermanager geladen werden. 


» TIPP 2: Benq DW-800A mit 
Minus-R/W 

Relativ neu auf dem Markt ist 
der Benq DW-800A, der auch als 
Philips DVD-RW824K und als 
HP 400i vertrieben wird. Neben 
guter Brennqualität hat Benq 
dem Plus-DVD-Brenner eine 
Funktion zum Einstellen des 


„Book Types” spendiert. Damit 
können sich Rohlinge als 
gepresste DVD ausgeben - so 
lassen sich diese meist problem- 
los in Stand-alone-DVD-Playern 
wiedergeben. Wenn Sie dennoch 
Minus-Medien nutzen wollen 
oder müssen, sollten Sie ein 
Firmware-Upgrade in Betracht 
ziehen. Für umgerechnet acht 
Euro verkauft Benq Upgrades 
unter der Adresse http://pay- 
dual.beng.com.tw. Zum Kauf ist 
eine Kreditkarte nötig. Auch 
Philips will eine Dual-Firmware 
für den Achtfach-Brenner DVD- 
RW824K bereitstellen. 


Um Raubkopien der Firmware 
einzudämmen, erhalten Käufer 
bei Beng nur eine Einmal- 
Seriennummer, die im frei ver- 
fügbaren Update-Tool eingege- 
ben wird. Ist die Seriennummer 
noch unbenutzt, kann die Dual- 
Firmware aufgespielt werden. 


Neue Brenner-Firmware 


Die Upgrade-Version der Dual- 
Firmware („B3B7“) bringt dem 
Laufwerk nur zweifache Minus- 
R-Geschwindigkeit bei und ist 
nicht aktuell. Spielen Sie deshalb 
die verbesserte Version B3C7 
auf. Die Seriennummer muss bei 
Folge-Updates nicht mehr einge- 
geben werden - nach einmaliger 
Bezahlung sind Updates kos- 
tenfrei. Übrigens: Noch im März 
soll eine Firmware erscheinen, 
welche die DVD-R-Geschwin- 
digkeit auf 4x verdoppeln soll. 

» TIPP 3: Fallstricke — 
Falls Sie hinter einem Router 
arbeiten oder eine Firewall 
nutzen, müssen Sie vor dem 
Firmware-Update den Port 3908 
freigeben bzw. dem Programm 
„DFlash.exe” Zugriff auf das 
Internet gewähren. Denn ohne 
Internet-Zugriff kann die Se- 
riennummer nicht registriert 
werden und das Update schlägt 


Book Type Dual-Brenner Dual-Layer Packet-Writing 
WAS Der Book-Type-Eintrag kenn- Dual-Brenner unterstützen so- DVD-9-Medien können 8 GByte Mit Packet-Writing-Tools können 
IST? zeichnet eine DVD als DVD+R, wohl DVD+R/W als auch DVD- aufnehmen, indem zwei Träger- DVD+/-RWs wie Festplatten be- 


DVD-R oder gepresste DVD. R/W-Medien. schichten beschrieben werden. nutzt werden. 
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fehl. Tückisch ist auch das 
Zusammenspiel mit Nero: Die 
in einigen OEM-Paketen beilie- 
gende Version 5.5 kann zwar mit 
der Plus-Firmware umgehen, 
nach dem Dual-Upgrade wird 
der Brenner aber nicht mehr er- 
kannt. Erst nach einem Update 
auf Nero 5.5.10.56 oder Nero 
6.3.0.2 brennt das Laufwerk 
wieder richtig. Auch das in Re- 
tail-Paketen mitgelieferte „So- 
nic Record Now 6.5” arbeitet 
nicht optimal, da Minus-RW- 
Rohlinge nur mit einfacher Ge- 
schwindigkeit gebrannt werden 
können. 


» TIPP 4: Dual-Upgrades 


Für die beiden Achtfach- 
DVD+R(W)-Brenner DDW-081 
(IDE) und HDW-081 (USB) hält 
Nu-Tech ein kostenloses Dual- 
Update bereit. Mit der Firmware 
B364 können Rohlinge im Mi- 
nus-R-Format mit vierfacher 
Geschwindigkeit beschrieben 
werden. Zusätzlich bietet die 
neue Firmware die Unterstüt- 
zung vieler neuer Medien, ver- 
bessert die CD-RW-Schreibqua- 
lität und verhindert, dass der 
Brenner während des Leadouts 
den Schreibvorgang abbricht. 
Nu-Tech stellt die Firmware 
„nur für Tests” bereit und zahlt 
so keine Lizenzgebühren an 
das DVD-Forum. Bei Problemen 
wird die Firma das Update 
wahrscheinlich zurückziehen. 
Ein Rückspielen der alten Plus- 
Version ist jederzeit möglich. 


>> TIPP 5: Schnell und leise 


Festplatten besitzen seit länge- 
rem ein Acoustic Management, 
das Nutzern die Wahl zwischen 
leisem und schnellem Betrieb 
lässt. Bei CD-Laufwerken muss- 
te man bisher auf Programme 
wie CD-Bremse zurückgreifen. 
Pioneer bietet für die „6er-Rei- 
he“ (DVD-116, DVR-1065 und 
DVR-A06S) die „DVD-Utils“ 
(Heft-CD) an, mit denen Sie die 
Lesegeschwindigkeit unter allen 
Windows-Versionen anpassen 
können. Im Normalfall funktio- 
nieren die Programme auch mit 
den baugleichen Laufwerken 
von Teac (W50D), Asus 
(402P/D) und Medion (2685). 
Falls nicht, können die Brenner 
„umgeflasht” werden. Eine An- 
leitung dafür finden Sie unter 
www.au-ja.org oder Webcode 
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23ST. Besitzer der „7er-Reihe” 
(DVR-107D oder DVR-A07) soll- 
ten das Quiet Drive Utility nut- 
zen, um die Rotations- 
geschwindigkeit und damit 
die Lautstärke anzupassen. Im 
„Quiet Mode“ beschleunigt das 
Laufwerk erst, wenn Anwen- 
dungen die volle Geschwindig- 
keit anfordern. Die Schreibge- 
schwindigkeit ändert sich durch 
die Anpassung nicht. 


»> TIPP 6: Mehr Geschwindigkeit 


Sony bietet schon seit längerem 
schnelle Dual-Laufwerke an. So 
kann auch das aktuelle DRU- 
530A DVD+R mit achtfacher 
Geschwindigkeit schreiben. Im 
Minus-Standard konnte bisher 
nur vierfach geschrieben und 
mit zweifacher Geschwindigkeit 
wiederbeschrieben werden. Die 
seit Ende Februar erhältliche 
Firmware 2.0a behebt das Man- 
ko und erlaubt volle Geschwin- 
digkeit auch mit Minus-Medien. 
Achtung: Im Update-Prozess 
startet der Rechner zweimal neu 
und braucht einmalig länger 
zum Booten. Auch für alte 
Pioneer-DRW-104-Laufwerke ist 
ein Update erhältlich, das die 
DVD-RW-Geschwindigkeit glatt 
auf 2x verdoppelt. Auch wenn 
Sie keine RW-Medien nutzen, 
ist das Update sinnvoll, weil die 
neuen Vierfach-Medien sonst 
das Laufwerk beschädigen könn- 
ten. 


» TIPP 7: Dual-Layer-Updates? 


Dual-Layer-Brenner stehen kurz 
vor der Markteinführung und 
schlucken knapp 8 GByte Daten. 
Die neuen Geräte vereinfachen 
Festplatten-Backups und kön- 
nen Kopien von DVDs ohne die 
lästigen Kompressions-Schritte 
erstellen. Nachteil dabei: Nur 
die erste Datenlayer kann mit 
voller Geschwindigkeit be- 
schrieben werden, nach dem 
Schichtwechsel sinkt die Ge- 
schwindigkeit auf 2,4fach. Erste 
Vorführmodelle basieren auf 
Achtfach-Single-Layer-Bren- 
nern. Die Vermutung liegt also 
nahe, dass ein Firmware-Update 
möglich ist. Auf Nachfrage prüft 
aktuell nur Philips, ob ein sol- 
ches Update Sinn macht. Für die 
baugleichen Geräte stellt Benq 
dagegen definitiv keine Updates 
zur Verfügung. | 

ANDREAS WEBER 


Brenner tunen 


1 Problemlose Updates 
WW BookType Ver 5.0 


Drive 


ATAPI DVD DUAL 8%4X12 B3C7 r 


Drive Setting 
Check Drive 


Current Writting 
BookType 


For DYD+RW Disc: |DYD-ROM 


‚  ForDYD+RDisc: DYD+R 


Modify 
| 


| Set to DVD-ROM Type | 


Book Type ändern: Bei einigen DVD-Playern reicht das Setzen des DVD- 
ROM-Book-Types, um die Kompatibilität zum Medium zu erhöhen. 


xcJ Benq DW-800A mit Minus-R/W 


Di vun me in en DUMLFLAEM PT Ay u 
wu tn 
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Demmin # {11001 Fun un 


Jananaun 
Statun 
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u 


AlertAdvisor je =) 
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un 
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nenn 


Benq Update Tool: Das Upgrade klappt nur mit gültiger Seriennummer. 
Firewalls oder Router müssen das Tool gewähren lassen. 


EJ ’inneer: Leiser Leser 


Sets priority to Quiet operation. Upon disc insertion, the drive 
defaults to Quiet mode and switches ta Performance mode 
when deemed necessary, 
[Performance mode] 
Upon disc insertion, the drive adjust disc rotation to maximurn 
speed. and switches to Ouiet mode when deemed necessary 
[standard mode] 


Quiet Drive Function is turned off. If application 
performance becomes erratic, turning standard mode, Quiet 
Drive Function may solve issues, 


Pioneers Quiet Mode: Im Quiet Mode beschleunigen die Brenner erst 
dann, wenn eine Anwendung die maximale Geschwindigkeit benötigt. 


6 Doppelte Geschwindigkeit 


JAN SH BE PO Dr SE runs 
00 
Kuno 


Sony DRU-530A: Mit der Firmware 2.0a kann der Brenner DVD-R-Medien 
mit achtfacher Geschwindigkeit brennen. 
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PRAXIS: WORKSHOP VUE 4 PRO 


Das neue Vue 4 Pro- 
fessional erzeugt 
nicht nur fantastische 
3D-Welten, auch das 
Programm ist eine 
Entdeckungsreise 
wert. Installieren Sie 
die Demo von unserer 
Heft-CD und erfor- 
schen Sie mit unse- 
rem Workshop die 
neuen Funktionen. 


Inhalte auf der 


HEFT-CD 


Vue 4 Professional Demo 


eit wurde es ja, dass die 

Franco-Kanadier von 

E-onsoftware mit ih- 
rem unter 3D-Hobby-Bastlern 
extrem populären Programm 
Vue d’esprit auf den professio- 
nellen Markt schielen. Qualita- 
tiv spielt das seit Jahren von 
der Presse als Geheimtipp umju- 
belte Tool nämlich schon längst 
in der obersten Liga mit. Der 
Release von Vue 4 Professional 
war die logische Folge. In 
unserem Workshop werden wir 
eine typische Landschaftsszene 
erstellen und dabei die neuen 
Features der Pro-Version näher 
beleuchten. Eine gute Nachricht 
gleich vorweg: Die ohnehin 
schon sehr hohe Bildqualität 
konnte nochmals gesteigert 
werden und die Rechenzeit 
wurde weiter reduziert! 


FR 


>» Das Interface: Diese Neue- 
rungen sollten Sie kennen 


Bevor es jedoch losgeht, werfen 
wir noch einen Blick auf die 
Benutzeroberfläche von Vue 4 
Professional, die einigen unserer 
Leser bereits sehr vertraut 
vorkommen wird. Die neuen 
Funktionen sind genauso kom- 
fortabel zu erreichen und zu be- 
dienen wie in der „kleinen“ Ver- 
sion. Die wichtigste Neuerung 
springt einem gleich ins Auge: 
die verbesserte OpenGL-Unter- 
stützung! Vue 4 Pro nutzt konse- 
quent moderne Grafikkarten- 
Technologie, was nicht nur zu 
einem deutlich beschleunigten 
Workflow führt, sondern auch 
erstmals eine komplette Echt- 
zeit-Vorschau mit Beleuchtung, 
Atmosphäre (Himmel, Wolken, 
Nebel etc.) und Post-Render- 


Effekte wie Lens-Flares ermög- 
licht. Um die Vorschaufunktio- 
nen im vollen Umfang nutzen 
zu können, brauchen Sie einen 
Gigahertz-Rechner mit 512 
MByte RAM und eine aktuelle 
Grafikkarte mit mindestens 128 
MByte RAM. Sollte der Rechner 
dennoch in die Knie gehen, 
stehen Ihnen unter „File“ - „Op- 
tions” — „Display Options“ eine 
Fülle von Optionen zur Verfü- 
gung, um die Vorschauqualität 
herunterzuregeln. 


»> Schritt 1: Terraforming auf 
Knopfdruck 

Starten Sie Vue 4 Pro. Drücken 
Sie „F5” und wählen Sie eine 
Atmosphäre aus der Kategorie 
„Sunshine“ aus - wir haben uns 
für „Bright Arizona” entschie- 
den. Es werden nun Himmel, 


Jurassic Park rendern 


Nebel und Dunst sowie ein 
Boden-Objekt in die leere Szene 
hinzugefügt. Widmen wir uns 
als Erstes dem Boden, der für 
eine Landschaftsszene unnatür- 
lich flach und eben ist. Mit 
einem Terrain-Objekt („Shift+T”) 
lässt sich dieser Makel jedoch 
schnell beseitigen. Doppelkli- 
cken Sie auf das gerade erzeugte 
Terrain, um in den Editor zu 
gelangen. 


Löschen Sie das vorhandene 
Terrain mit „Reset“ auf der lin- 
ken Funktionsleiste, stellen Sie 
auf der rechten Seite die „Brush 
Settings” auf „Airbrush“ und 
den „Brush Mode” auf „Raise“. 
Jetzt können Sie auf dem 3D- 
Canvas in der Mitte des Editors 
ein neues Terrain „zeichnen“. 
Da wir kein Gebirge möchten, 


Shadowmaps Solid Growth Motion Blur Polygonreduktion 
WAS „Falsche Schatten“ werden als Technologie, um zu verhindern, Bewegungsunschärfe entsteht, Mathematische Methode zur De- 
IST? Bitmap auf die Objekte projiziert, dass Pflanzenobjekte des glei- wenn sich ein Objekt vor den zimierung der Polygonazahl bei 


was das Rendern beschleunigt. chen Typs sich zu stark ähneln. Augen extrem schnell bewegt. 3D-Modellen 
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sondern nur eine unebene Flä- 
che, sollten Sie darauf achten, 
dass Sie nicht zu viele Polygone 
auftragen, da unser Terrain 
sonst zu hoch wird. Dabei hel- 
fen Ihnen die unterschiedlichen 
Farben, die beim Zeichnen der 
Struktur entstehen. Weiß bedeu- 
tet zum Beispiel „Maximale Hö- 
he“. Versuchen Sie, nach Mög- 
lichkeit im grünen/braunen 
Bereich zu bleiben. Sollte das 
Terrain doch mal zu hoch wer- 
den, stellen Sie im „Brush Mode“ 
einfach „Dig“ ein und Sie kön- 
nen den Berg wieder abtragen. 


Sind Sie mit dem Ergebnis 
zufrieden, klicken Sie auf den 
Menüreiter „Erode“, um Ihrem 
Terrain geologische Effekte zu- 
zuweisen. Betätigen Sie den 
„Ihemal...“- und „Difussive”- 
Button jeweils etwa vier Sekun- 
den lang. Schließen Sie den Edi- 
tor mit „OK“ und platzieren Sie 
das Terrain mit der Maus unge- 
fähr in der Mitte der Szene, 
leicht unterhalb des Boden-Ob- 
jektes. Zu guter Letzt markieren 
Sie Boden und Terrain mit ge- 
drückter „Strg“-Taste und weisen 
beiden aus der Material-Biblio- 
thek („Shift+M”) das Material 
„scrubland” zu. Machen Sie mit 
„F9” ein erstes Test-Rendering. 


» Schritt 2: Der grüne 
Daumen ist gefragt! 


Jetzt ist es an der Zeit, unsere 
noch etwas öde Landschaft mit 
„grünem Leben“ anzureichern. 
Einzigartige Gestaltungsmög- 
lichkeiten bietet hierzu der neue 
Pflanzen-Editor, eines der High- 
lights in Vue 4 Professional. Ge- 
nerieren Sie über „Shift+V“eine 
Pflanze oder einen Baum, dop- 
pelklicken Sie darauf und schon 
öffnet sich der „Plant Editor”. 
Hier stehen Ihnen verschiedene 
Parameter zur Verfügung, um 
vorhandene Pflanzen zu verän- 
dern und Ihren persönlichen 
Vorstellungen anzupassen. So 
ist es möglich, den Umfang von 
Baumstämmen oder Ästen zu 
variieren. Sie können den Ein- 
fluss von Licht und Schwerkraft 
kontrollieren oder die Knorrig- 
keit und den Winkel, in dem die 
Äste aus dem Stamm sprießen. 
Die Einstellprozedur ist denkbar 
einfach: Betätigen Sie einfach 
alle Schieberegler der Reihe 
nach und beobachten Sie in der 
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Echtzeitvorschau, wie sich Ihr 
Gewächs verändert. Auch das 
Ändern der Materialien ist jetzt 
direkt vom Pflanzen-Editor aus 
durchführbar. Eigene Kreatio- 
nen können natürlich auch ge- 
speichert und später für andere 
Projekte verwendet werden. 
Jetzt erzeugen Sie einfach mög- 
lichst viele Pflanzen: Bäume, 
Sträucher, Grasflicken — was 
immer Sie mögen. Machen Sie 
sich vorerst keine Gedanken um 
deren Position. 


>» Schritt 3: Das Landschafts- 
design 

Kommen wir gleich zu einem 
weiteren Pro-Feature: Erzeugen 
Sie mit „New Layer“ am unte- 
ren Rand des World-Browsers 
einen neuen Layer. Ziehen Sie 
jetzt alle Pflanzen-Objekte mit 
der Maus in „Layer 2”. „Layer 
1” klappen Sie über das Minus- 
Zeichen zu und klicken einmal 
auf das Auge rechts daneben - es 
erscheint ein Sicherheitsschloss. 
Jetzt haben Sie sichergestellt, 
dass Sie beim Platzieren der 
Pflanzen nicht aus Versehen 
Boden- und Terrain-Objekte ver- 
schieben. Nun können Sie alle 
Pflanzen-Objekte nacheinander 
im World-Browser anklicken 
und mit der Maus in die ge- 
wünschten Positionen bringen — 
nutzten Sie dabei unbedingt alle 
Ansichtsfenster! 


Hierzu noch ein heißer Tipp: 
Am schnellsten geht es, wenn 
Sie in einem der Seitenfenster 
erst mal sämtliche Vegetation 
nach oben, quasi in die Luft 
bringen. Ordnen Sie die Modelle 
in der Draufsicht entsprechend 
an und lösen Sie dann mit 
„Shift+D“ die „Drop Objects”- 
Funktion aus. So werden alle 
Objekte ungeachtet aller Un- 
ebenheiten perfekt auf der 
Oberfläche des Bodens platziert. 
Bevor Sie zum nächsten Schritt 
übergehen, fügen Sie der Szene 
vielleicht noch ein paar Steine 
hinzu und legen Sie ein großes 
Gebirge in den Hintergrund - 
das sorgt für Abwechslung und 
hilft, Bildlücken zu schließen. 
Machen Sie zwischendurch ge- 
legentlich mit „F9“ ein Test-Ren- 
dering. So können Sie am besten 
beurteilen, ob sich die Szene 
nach Ihren Vorstellungen ent- 
wickelt. > 


1) Terraforming auf Knopfdruck 


Terrain Editor: Terrain 
Fr -W u — w a4 \ 
© eu ar [an ame an 
200% 10241024 
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Reset ar (BERR 
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| Mountain Rock hardness 
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) Dunes 
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Co # 0.00 TERM 


Terraforming: Mit dem Airbrush-Werkzeug zeichnen Sie dreidimensionale Struk- 
turen. Auf diese Weise entsteht eine hügelige Landschaft. 


Der grüne Daumen ist gefragt! 


Eikor: Pi Trun 
.:r...or an Km ran 
E VOR pahpgone 
Inu Branchen Lowe: / Pot 
2 Ski) 1 Schnelle) 


Dual ck m 
Vegetation: Im Pflanzen-Editor können Sie mittels der Schieberegler alle Arten 
von Vegetation nach Ihren Vorstellungen erschaffen. 


E Das Landschaftsdesign 


Garten Eden: Für das kreative Anordnen und Platzieren der Pflanzen, Steine 
und anderer Gestaltungselemente sollten Sie sich Zeit nehmen - es lohnt sich! 
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PRAXIS 


WORKSHOP VUE A PRO 


E1 Neue Objekte braucht das Land 


[+ DE 26 nn ee + m 


m sa mern ae Be 


Tierheim im WWW: Die Website www.3dcafe.com bietet eine große Auswahl an 
Tier-Objekten - was könnte besser in eine Landschaftsszene passen? 


EI Der Import eines neuen Objektes 


Number of vertices 13396 (Deeimate 

Number of polygons 35672 

Number of materials 1 GE 
Farkid epon (Ihvertnomals 


Polygonreduktion: Bremst ein importiertes Objekt mit sehr hoher Polygonzahl 
die Performace, können Sie über „Decimate“ die Anzahl reduzieren. 


Rendern mit Shadowmaps 


Schattenspiele: Mit Shadowmaps (links) werden Schatten bis zu 30 Prozent 
schneller berechnet. Diese sind weicher als Raytracing-Schatten (rechts). 


Letzter Schliff: Prüfen Sie vor dem Rendern nochmal alle Einstellungen. Schen- 
ken Sie dabei Kameraperspektive und Ausleuchtung besonderes Augenmerk. 
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>» Schritt 4: Neue Objekte 
braucht das Land 

Bisher haben wir zur Gestaltung 
lediglich Vue-4-Pro-Objekte ver- 
wendet. Da das Programm aber 
auf Landschaften spezialisiert 
ist, müssen wir andere Res- 
sourcen bemühen, wenn wir in 
unserer Szene weitere Objekte 
außer Berge und Vegetation 
sehen wollen. Sie können an 
dieser Stelle den Workshop 
unterbrechen, um mit einem 3D- 
Modeling-Iool wie Cinema 4D 
CE (Vollversion auf PC Games 
Hardware 04/2003 Heft-DVD) 
ein eigenes Modell zu erstellen, 
oder Sie surfen zu einer der vie- 
len kostenlosen 3D-Modeling- 
Seiten im Internet. Eine sehr gu- 
te Anlaufstelle sind die Seiten 
von www.3dcafe.com. Hier fin- 
den Sie hunderte teils textu- 
rierte 3D-Modelle, übersichtlich 
nach Kategorien sortiert. Über 
WEBCODE 23RF (www.3dcafe 
.com/asp/animals.asp) gelan- 
gen Sie direkt zur Kategorie 
„Animals“, wo Sie für Ihre 
Landschaft sicher ein paar pas- 
sende Bewohner finden. Achten 
Sie darauf, dass das Objekt eine 
dieser Datei-Endungen haben 
muss: 3ds, lwo, obj, dxf oder 
cob! Wir haben uns das Modell 
eines Triceratops heruntergela- 
den. 


»> Schritt 5: Der Import eines 

neuen Objektes ——— 
Befindet sich das Objekt erst 
einmal auf Ihrer Festplatte, ist 
der Import in Vue 4 Pro ein Kin- 
derspiel: Gehen Sie in der Me- 
nüleiste über „File“ auf „Import 
Object“. Geben Sie als Nächstes 
den Pfad zu Ihrem 3D-Modell 
an und klicken Sie „Öffnen“. 
Nach dem Laden befindet sich 
das Objekt sofort in Ihrer Szene 
und Sie können es behandeln 
wie jedes andere auch: verschie- 
ben, skalieren, texturieren etc. 
Sollten Sie nach dem Import 
feststellen, dass die Systemleis- 
tung abnimmt, könnte das an 
der hohen Polygonanzahl des 
Modells liegen — bei „organi- 
schen“ Objekten nichts Unge- 
wöhnliches. Für so einen Fall 
hat Vue 4 Pro ein sehr nützliches 
Feature an Board. Doppelkli- 
cken Sie Ihr Objekt, um in den 
„Polygon Mesh Options“-Dia- 
log zu kommen. Dort finden Sie 
den Button „Decimate”“, mit 


dem Sie die Polygonanzahl 
Ihres 3D-Modells zum Beispiel 
auf ein Zehntel reduzieren kön- 
nen! Doch Vorsicht: Übertreiben 
Sie es nicht, sonst kommt es zu 
unschönen Deformationen. 


»> Schritt 6: Rendern mit 
Shadowmaps 

Wie bereits in der Einleitung er- 
wähnt, hat sich bei Vue 4 Profes- 
sional nicht nur die Bildqualität 
verbessert, sondern auch die 
Render-Geschwindigkeit. Laut 
E-onsoftware wurde die kom- 
plette Render-Engine vollstän- 
dig überarbeitet. Die wichtigste 
Neuerung ist die Möglichkeit, 
Shadowmaps statt Raytracing- 
Schatten berechnen zu lassen. 
Das geht zwar auf Kosten des 
Realismus, spart aber Rechen- 
zeit. Im „Shadow & Lightning 
Editor“ einer beliebigen Licht- 
quelle können Sie zudem Härte- 
bzw. Weichheits-Grad der Sha- 
dowmaps stufenlos regulieren 
sowie deren Qualität bestim- 
men. Um Ihnen den Unterschied 
besser zu verdeutlichen, haben 
wir unseren Triceratops noch 
einmal in einer „nackten“ Szene 
gerendert (siehe Bild zu Schritt 
6). Die rechte Bildhälfte wurde 
mit den Standard-Render-Ein- 
stellungen berechnet. Das Er- 
gebnis: harte Raytracing-Schat- 
ten. Bei der linken Seite haben 
wir im „Shadow & Lightning 
Editor“ der Sonnen-Lichtquelle 
die Option „Use Shadowmaps” 
markiert. Der Render-Vorgang 
mit den „falschen“, weichen 
Schatten ging etwa 30 Prozent 
schneller! 


»> Schritt 7: Finales Rendern 
Bevor Sie zum finalen Rendern 
übergehen, prüfen Sie noch mal 
Kameraeinstellung, Atmosphä- 
re, Licht etc. Sind Sie zufrieden, 
rechtsklicken Sie auf das Kame- 
ra-Symbol und wählen Sie in 
den Render-Einstellungen die 
Qualitätsstufe „Final“ sowie als 
„Render Destination“ „Render 
to Screen“. Um Ihr Bild spei- 
chern zu können, machen Sie 
nach dem Render-Vorgang mit 
„Druck“ einen Screenshot und 
fügen Sie das Bild mit „Strg+V” 
in ein beliebiges Grafikpro- 
gramm ein. Von dort aus kön- 
nen Sie es anschließend abspei- 
chern. a 
FRANK NEUPERT 


Oo 


.pcgameshardware.de 


WORKSHOP VUE 4 PRO PRAXIS 


[DIE BEDINGUNGEN 


Schicken Sie uns Ihre Eigenkreation und gewinnen Sie eine von drei Vue-4-Vollversionen! Das Bild muss mit der Demo von 
Vue 4 Pro erstellt worden sein 
Dateiformat: JPEG 


Software von E-onsoftware --- 


Zusendung bitte mit vollständi- 


Drei Gewinner dürfen sich über jeweils eine gem Namen, Anschrift und Ihrer 


Telefonnummer an: 


redaktion® 
pcgameshardware.de 


Vollversion von Vue 4 aus dem Hause E-on- 
software (www.e-onsoftware.com) freuen. 
Neben dem preisgekrönten Programm enthält 
jedes Paket eine CD mit hunderten 3D-Objek- 
ten und Texturen! Eine Version beinhaltet 


Sie können uns Ihr Bild auch auf 
einem Datenträger zusenden. 
Schicken Sie diesen an: 


Vue d’esprit 4 


zusätzlich das Mover 4 Animation Pack. 


PC Games Hardware 
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PRAXIS: LESERAKTION 
Der Problem-Rechner 


YA Bildfehler und Abstürze 


1 CPU-Kühler fällt von Halterung 


Jeden Monat prüfen wir an dieser Stelle einen zicki- 
gen Leser-Rechner auf Herz und Nieren. Wir zeigen 
Ihnen Schritt für Schritt, wie wir die Fehler gesucht, 
gefunden und behoben haben. 


nsere Leserin Regina 

Schulze-Luther klagt 

über Streifen auf dem 
Monitor, Abstürze und fehler- 
hafte Bootvorgänge. Wir gehen 
der Sache auf den Grund. 


» Schritt 1: Analyse des PCs 


Im Problem-PC verrichtet ein 
AMD Athlon XP 2500+ mit Bar- 
ton-Kern seinen Dienst. Als 
Mainboard wird das MSI 
K7N2D-L verwendet, das mit 
einem Nforce2-Chipsatz ausge- 
stattet ist. Zwei DDR400-Spei- 
chermodule von Samsung mit 
jeweils 256 MByte sitzen in den 
RAM-Bänken. Die Grafikaus- 
gabe übernimmt eine Geforce4 
Ti-4200 von MSI. Als wir das 
Gehäuse öffnen, erleben wir zu- 
nächst eine böse Überraschung. 
Der über 400 Gramm schwere 
Prozessorkühler hat sich beim 
Transport vom Sockel gelöst 
und liegt auf der Grafikkarte. 
An dieser Stelle möchten wir Sie 
darauf hinweisen, größere CPU- 
Kühler vor jedem Transport zu 
entfernen. Manche Transport- 
unternehmen gehen mit Paketen 
nicht zimperlich um. So können 
Sie Schäden durch lose Kühl- 
körper vermeiden. 


»> Schritt 2: Fehlverhalten 


Windows XP zeigt öfter Pro- 
bleme beim Bootvorgang; der 
Rechner startet noch während 
des Bootvorgangs neu. Außer- 
dem erscheinen in Windows XP 
sofort Grafikfehler, die den Ein- 
druck vermitteln, als ob die Gra- 
fikkarte übertaktet sei; dies ist 
allerdings nicht der Fall. Weiter- 
hin stürzt der Rechner generell 


Nforce2 
WAS Mainboard-Chipsatz von 
Eu d Nvidia für PC-Systeme mit 
AMD-Prozessoren 
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nach wenigen Minuten unter 
Windows XP ab. 


» Schritt 3: Fehlerbehebung 


Eine mangelhafte CPU-Kühlung 
ist für die Abstürze verantwort- 
lich. Das BIOS zeigt selbst im 
Leerlauf über 60 Grad Celsius 
an. Mit einem hochwertigen 
Kühler sinkt die Temperatur um 
rund zehn Grad Celsius und 
auch Abstürze können wir an- 
schließend keine mehr feststel- 
len. Aufgrund eines nicht in- 
stallierten Nforce-Treiberpakets 
gibt es Bootprobleme unter Win- 
dows XP. Nach der Installation 
des Nforce-Treiberpakets 3.13 
(auf Heft-CD) bootet Windows 
XP wieder ordnungsgemäß. 
Auch die Bildfehler können 
auf ein Treiberproblem zurück- 
geführt werden. So befindet sich 
auf dem System mit Nvidia- 
Grafikkarte nicht die aktuelle 
Forceware, sondern ein Ati- 
Catalyst-Treiber für Radeon- 
Beschleuniger. Nach der Dein- 
stallation des Catalyst-Treibers 
verschwinden die Bildfehler. 


>» Schritt 4: Das Fazit 


Das aktuelle Beispiel zeigt er- 
neut, wie wichtig Chipsatztrei- 
ber für Mainboards sind. Wer- 
den entsprechende Treiber nicht 
installiert, so nimmt man nicht 
nur Performance-Einbußen in 
Kauf, sondern verhindert even- 
tuell auch einen reibungslosen 
Betrieb des gesamten PC-Sys- 
tems. Außerdem wird gerne am 
Kühlkörper gespart, was letzt- 
lich Stabilitätsprobleme zur Fol- 
ge hat. u 

DANIEL WAADT 


Forceware 

Bezeichnung für Grafik- 
kartentreiber von Nvidia für 
Geforce -Serie 


1, N rm ar ı 
Transport: Vor allem große Kühler (über 300 Gramm) sollten Sie vor 
einem Transport immer abmontieren, um Schäden zu vermeiden. 


Falscher Treiber auf dem System 


Zuzet iutaherte nogamıne 
PERL 

MA dor 4 Mtahagr - The aaa Eisarsen 

WB a9 Wurcees tt 

B arduegei 

AB ATI - Denstzrog ann ns Derutnhetun der Saite 
MP art Conan nnd 


tin and una 

9 Command 6 Coca Brad 
Y Cummand I Conauer{ tt) Garen 
WB det inaimct Cie Hemtarinte 
Bm 4.1 Codes 

de 2000 

it Hola NLA WE Cie 


Wir nn ni 


Grafikkarte: Ein alter Catalyst-Treiber für Radeon-Beschleuniger führt bei 
der Nvidia-Grafikkarte im PC-System zu Bildfehlern. 


ICH CPU-Kühlung mangelhaft 


zehn Grad Celsius und behebt die Stabilitätsprobleme. 


www.pcgameshardware.de 
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Über 1200 Produkte in unserem Online-Shop. Günstige Versandkostenpauschale. Versandkostenfreie 
Lieferung ab € 200,00. 14 Tage Rückgaberecht. Angebot freibleibend und verbindlich, vorbehaltlich 

Druckfehlern und Irrtümern. Aktuelle Tagespreise im Online-Shop. Bis zu 36 Monate Garantie. 


www.pc-icebox.de 
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Overclockin 


Lars 
Craemer 


Betreut den 
Bereich Overclocking 


Auf der russischen Webseite 
www.overclockers.ru (ein Besuch ist 
nur zu empfehlen, wenn Sie Kyrillisch 
können) wurde unlängst vorgeschla- 
gen, einen Tag des „Overclockens” 
ins Leben zu rufen. Overclockers.com 
hat die Idee aufgegriffen und bittet 
um Beteiligung und Ideen, wie man 
diesen Tag begehen könnte. Eine Par- 
ty aller Übertakter dürfte allerdings 
aus logistischen Gründen schwierig 
werden. Ach ja, als Termin für den 
Feiertag wurde der 29. Februar vor- 
geschlagen, da an diesem Tag alle 
vier Jahre (Schaltjahr) der Kalender 
übertaktet wird. Allein schon auf- 
grund der genialen Idee mit dem 
Schaltjahr ist diese Aktion in unseren 
Augen unterstützenswert. ;-) 


WÄRMETAUSCHER: 
Go Cooling S8/D8 


Ein besonders heißes Eisen hat der Anbie- 
ter von Wasserkühlungen Go Cooling 
(www.go-cooling.de) mit den beiden Wär- 
metauschern S8 und D8 im Angebot. Beide 
Radiatoren sind speziell auf Gehäuse mit 
80mm-Lüfterhalterungen unter dem Netz- 
teil, wie das Chieftec CS-601 oder bauglei- 
che Modelle, abgestimmt. Die Radiatoren 
kann man ohne Bohrmaßnahmen mit dem 
Gehäuse verschrauben. Beide Wärmetau- 


scher bestehen aus Kupferrohren und Alu- 
Kühlrippen. Der D8 (57 Euro) bietet Platz 
für zwei S0mm-Lüfter, der S8 (40 Euro) für 
einen 80mm-Lüfter. (Ic) 


ne . 
Wärmetauscher: Die Radiatoren S8 und D8 (im Bild) 
eignen sich für das CS-601 und baugleiche Gehäuse. 


DIT TatE Ka A] TEH Neue Produkte kurz vorgestellt 


x 


MAUS-TASTATUR-BUNDLE Die im Techsolo-Bundle enthalte- 


ne Tastatur hat ein Midsize-Tastenlayout und alle Tasten 
sind blau beleuchtet. Zusätzlich sind auf dem Keyboard noch 


CPU-KÜHLER Für den kommenden 
P4-Sockel 775 („Land Grid Array”- 
Bauweise) kündigt Thermaltake zwei 
neue Kühler an. Der CLP003 wird mit 


CPU-KÜHLER Mit dem Thermaltake 
Volcano 12 hat Caseking jetzt einen 
günstigen Sockel-A-Kühler für viele 


KONVEKTIONSKÜHLER: 
Konvekt-O-Matic M. 


Silent-PC 
zwei hochinteressante Themen. Innovatek 


und Wasserkühlung sind 
(www.innovatek.de) bietet in Kürze eine 
überarbeitete Version seines Konvektions- 
kühlers an. Bei diesem Kühler wird das 
Kühlwasser durch vorbeiströmende Luft 
gekühlt, Lüfter werden nicht benötigt. Auf- 
grund der enormen Größe (44x33 cm) muss 
der Kühlkörper allerdings außen am Com- 
puter verschraubt werden - hierzu sind 
Modifikationen am Gehäuse erforderlich. 
Aufgrund der modularen Anschlüsse wird 
der Kühler mit vielen erhältlichen An- 


schlusssystemen kompatibel sein. (lc) 


Konvektionskühler: Der passive Kühlkörper muss au- 
ßen am Gehäuse befestigt werden. 


VGA-WASSERKÜHLER Alphacool 
bietet für alle aktuellen Ati-Grafik- 
karten den GFX Alphacool SP-A Silver 
als Bausatz (25 Euro) an. 

Info: www.alphacool.de 


CPU-KÜHLER Einen vielverspre- 
chenden P4-Kühler hat jetzt Cool- 
sonic mit dem Icecube P4 (CMT-IC4) 
im Programm. 

Info: www.coolsonic.de 


Multimedia-Tasten enthalten, über die beispielsweise Browser- Einsatzgebiete im Angebot. Den Küh- 


Funktionen und die Lautstärke gesteuert werden können. Bei 
der optischen Maus sind der Boden sowie das Scroll-Rad blau 
und rot beleuchtet. Das Bundle kostet rund 35 Euro. 

Info: www.modding.de 


www.pcgameshardware.de 


„Bifurcated“-Kühlflächen ausgestat- 
tet sein, der Al829 kommt im her- 
kömmlichen Design daher. 

Info: www.coolsonic.de 


ler gibt es ab 23 Euro (ohne Lüfter) 
in verschiedenen Lüfter-Ausstattun- 
gen zu kaufen. 

Info: www.caseking.de 


EINGABEGERÄTE BBT-Systems bie- 
tet eine Alu-Maus und -Tastatur von 
Keysonic für insgesamt 45 Euro an. 
Info: www.bbt-systems.de 
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OVERCLOCKING 


Ist Ihr Casemod zu schade dafür, im Wohnzimmer 
ein Schattendasein zu fristen? Wir geben Ihnen in 
der Rubrik „Hobbyschrauber“ die Möglichkeit, Ihre 
Bastelkunst einem breiten Publikum vorzuführen. 


it dem „Brotcarsten” 

M präsentiert uns Carsten 

Pape einen selbst ge- 

bauten PC, der dank des ver- 

wendeten Aluminiums und soli- 
der Verarbeitung gut aussieht. 


>> Das Aluminiumgehäuse 


„Das Gehäuse habe ich selbst 
entworfen und gebaut, ich habe 
es sogar von Hand geschliffen, 
um einen edlen Matteffekt zu 
erhalten“, so unser Hobby- 
schrauber zu seinem Casemod. 
Um die Modularität zu wahren 
und ohne Probleme an alle ein- 
gebauten Hardwarekomponen- 
ten zu gelangen, sind alle Bautei- 
le mit Inbusschrauben befestigt. 
Das Gehäuse ist in zwei Bereiche 
getrennt, links unter Plexiglas 
befindet sich die „attraktive“ 
Hardware und rechts unter einer 
Aluminiumplatte liegen die meis- 
ten Kabel, Netzteil und Laufwer- 
ke. „Besonders stolz bin ich auf 
die sehr saubere und kaum auf- 
fallende Kabelverlegung, die 
meisten sind ummantelt und un- 
ter dem Mainboard beziehungs- 
weise unter Profilblech verlegt“, 
so Carsten zu den optischen 
Eindrücken. Die Plexiglasscheibe 
lässt sich ausklappen und darun- 
ter befindet sich neben dem 
Mainboard samt Erweiterungs- 
karten auch eine Kaltlichtkatho- 
de, die sich über einen Kipp- 
schalter steuern lässt. 


>» Die selbst gebaute Steuer- 
zentrale 


Über dem optischen Laufwerk 
sitzt die „Steuerzentrale” des 
PCs. „Neben der Steuerung der 
Lampe und einem ‚Power’- und 


Inbusschrauben 


WAS Diese Schrauben haben einen 
IST? Sechskant-Kopf und sehen im 


Alu-Look sehr edel aus. 
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‚Reset’-Schalter findet sich dort 
noch ein selbst gebautes Poten- 
ziometer (zwischen zwei blauen 
LEDs), mit dem der CPU-Lüfter 
gedrosselt werden kann“, be- 
richtet Carsten über die Details. 
Über den Schaltern befindet sich 
noch ein kleines LCD-Display, 
auf dem man die CPU-Tempera- 
tur ablesen kann. Von vorne 
nicht ersichtlich, ist auf der 
Rückseite des PCs ein Schlüssel- 
schalter, der Unbefugten den 
Zugriff auf den Computer ver- 
wehrt. Im eingeschalteten Zu- 
stand leuchtet unter dem Ge- 
häuse rund um die Plexiglas- 
füße noch ein blauer Neon- 
string. „Die Bauzeit des Mods 
samt Bearbeitung der Metalltei- 
le hat etwa 150 Stunden gedau- 
ert”, so Carsten zum Bastelauf- 
wand. Besonders anspruchsvoll 
ist bei solchen Projekten eine 
saubere Kabelverlegung, da 
man durch das Fenster fast alles 
sehen kann. 


» Fazit: Casemod des Monats 


Besonders die saubere Kabelver- 
legung und die passgenaue Ver- 
arbeitung der Gehäuseteile ha- 
ben uns bei Carstens „Brotcars- 
ten” gut gefallen. Anfänger in 
Sachen Modding sollten sich 
aber erst über die Bearbeitung 
von Aluminium kundig ma- 
chen, bevor Sie zu diesem edlen 
(und teuren) Material greifen. 
Ohne das geeignete Werkzeug 
sind Arbeiten mit Aluminium 
darüber hinaus sehr schwierig. MM 

LARS CRAEMER 


E-Mail: carsten.pape@epost.de 
Webseite: - 


Schlüsselschalter 

Hier wird ein Schlüssel benö- 
tigt, um beispielsweise einen 
Stromkreis zu schließen. 


Der Hobbyschrauber 


CHEF „Brotcarsten‘ von Carsten Pape 


ne 


Schaltzentrale: Auf der Aluminiumplatte über den Laufwerken befinden 
sich fast alle wichtigen Schalter. Hier kann unter anderem die Drehzahl 
des CPU-Lüfters gesteuert und die Lampe eingeschaltet werden. 


In. Bi, 
Kabelsalat: Unter der rechten Metallplatte laufen alle Strom- und Daten- 
kabel des Casemods zusammen. Links sieht man ein Teil des ansonsten 
versteckten Netzteils, oben die rechte Deckplatte des Gehäuses. 


— RER 


Casemod: Ob mit oder ohne Beleuchtung, der Casemod von Carsten Pape sieht 
dank Aluminiumgehäuse, Fenster und Beleuchtung sehr edel aus. 


www.pcgameshardware.de 


Cooling 
up 


3 = Madlding 
— Silenss 


Overclockingcard.de 
Harry Betz 
Spangenbergstr. 41 - 29223 Celle 
Tel.:0 51 41/88 8235 

Fax: 051 41/8882 37 


Cool-Matic. ATUFX 
Kühlt nicht nur die GPU, sondern 
auch ‚den Sprener der Grafikkarte 


OVERCLOCKING: FX-53 


ATHLON 64 


FX-53 ZUM FX- 
55 GEMACHT! 


Endlich geht es wei- 
ter: Nachdem der 
Start des Athlon 64 
FX-51 ein halbes Jahr 
zurückliegt, bringt 
AMD das Nachfolge- 
modell FX-53 auf den 
Markt. PC Games 
Hardware hat die CPU 
auf Overclocking- 
Tauglichkeit getestet. 


uf den ersten Blick hat 

sich nicht viel geän- 

dert. Die Taktfrequenz 
des Athlon 64 FX-53 wurde auf 
2,4 GHz angehoben, die Zwi- 
schenspeicher sind mit einem 
MByte L2-Cache und 128 kByte 
L1-Cache gleich geblieben. Al- 
lerdings trägt der FX-53 das 
neue Stepping CG. Der alte Ath- 
lon 64 FX-51 dagegen wurde 
noch im Stepping CO gefertigt. 
Des Weiteren hat AMD mit dem 
neuen Stepping 42 Bugs beho- 
ben. Das neue Stepping benötigt 
trotz höherem Gesamttakt 0,05 
Volt weniger Spannung als der 
Vorgänger und liegt damit bei 
nur 1,5 Volt. Was bedeuten aber 
diese Daten und Fakten fürs 
Übertakten? 


Stepping 


WAS 
IST? 


weise Chips 
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Genaue Bezeichnung für die Ge- 
neration einer CPU beziehungs- 


>> FX-53 besonders 
Overclocking-tauglich? 

Durch die niedrigere Spannung 
von 1,5 Volt bleibt der FX-53 
trotz der höheren Taktfrequenz 
etwa 1 Grad Celsius kühler als 
sein Vorgänger FX-51 (siehe 
nächste Seite). Das bedeutet im 
Klartext, dass der Athlon 64 
FX-53 für Übertaktungsspiel- 
chen etwas bessere Vorausset- 
zungen mitbringt als der FX-51. 
In den Overclocking-Tests zeigte 
sich auch, dass der neue Pro- 
zessor selbst mit einer Kern- 
spannung von 1,7 Volt bei 2,6 
GHz noch vergleichsweise kühl 
bleibt. Da stellt sich die Frage: 
Taugt der FX-53 vielleicht auch 
als Athlon 64 FX-55? Oder geht 
vielleicht noch mehr? 


BIOS-Menü 
Konfigurationsmenü, in dem 


PC vorgenommen werden 


wichtige Einstellungen für den 


>> Arbeitsmaterialien 


Um den Athlon 64 FX-53 an sei- 
ne Grenzen zu treiben, benutz- 
ten wir das Sockel-940-Main- 
board Asus SK8V-UAY mit Vias 
K8T800-Chipsatz. Die BIOS-Ver- 
sion 1002 Beta 19 des SKSV-UAY 
ist noch nicht final und eine offi- 
zielle BIOS-Version mit Unter- 
stützung für den FX-53 gibt es 
noch nicht. Für die Kühlung war 
der Thermaltake Venus 12 ver- 
antwortlich, als Wärmeleitpaste 
wählten wir Arctic Silver 5 aus. 
Um Leistung und Stabilität zu 
überprüfen, ließen wir die Spie- 
le-Benchmarks Elite Force 2 
(Open GL) und die UT 2004-De- 
mo (Direct3D) sowie das Test- 
Tool Prime95 laufen. Das Moni- 
toring-Programm Asus Probe 


Wärmeleitpaste 


Wird zwischen CPU und Kühler für 


eine bessere Wärmeleitfähigkeit 
aufgetragen 


AMDs FX-53 übertaktet! 


diente uns zur regelmäßigen 
Temperaturkontrolle. 


»> Erster Übertaktungsversuch 
unter Windows 

Den ersten Versuch starteten wir 
unter Windows mit dem Tool 
Crystal CPUID, das Sie auf der 
Webseite http:/ /crystalmark. 
info bekommen. Mit dem Tool 
können Sie unter Windows den 
Multiplikator und die CPU- 
Spannung verändern - sofern 
Mainboard und CPU das Fea- 
ture Cool’n’Quiet unterstützen. 
Die entsprechenden Optionen 
finden Sie im Menü „Func- 
tion/AMD K7/K8 Multiplier”. 
Interessanterweise wird hier nur 
eine maximale CPU-Spannung 
von 1,55 Volt angeboten. 


Cool'n'Quiet 

Technik, mit der Athlon-64-Pro- 
zessoren unter Windows getaktet 
werden können 


ATHLON 64 FX-53 


OVERCLOCKINCHEE 


Wir setzten den Multiplikator 
versuchsweise auf 13x, woraus 
sich ein Gesamttakt von 2.600 
MHz ergibt (13x 200 MHz HT- 
Link = 2.600 MHz). Stellten wir 
den Multiplikator auf 13,5x 
(2.700 MHz Gesamttakt), so fror 
das System sofort ein. Aber 
selbst mit 2.600 MHz und 1,55 
Volt CPU-Spannung liefen we- 
der Prime95 noch die Spiele- 
Benchmarks fehlerfrei durch. 


»> Übertakten im BIOS 


Da die Spannungsversorgung 
unter Windows nicht über 1,55 
Volt gesetzt werden kann, führt 
beim Overclocking kein Weg am 
Mainboard-BIOS vorbei. Die 
entsprechenden Übertakterein- 
stellungen finden Sie beim 
Asus SK8V-UAY im BIOS-Menü 
„Advanced/Jumperfree Confi- 
guration). Wenn Sie hier die Ein- 
stellung „CPU Speed/ Voltage 
Setting“ auf „Manual“ setzen, 
erscheinen die Einstellungsmög- 
lichkeiten für den CPU-Multi- 
plikator unter „CPU Speed“. 
Hier können Sie stellvertretend 
für den Multiplikator den Ge- 
samttakt auswählen, den die 
CPU nach dem Neustart haben 
soll. Die Gesamttakt-Angaben 
unter „CPU Speed“ basieren auf 
einem Standard-HT-Link von 
200 MHz (2.200 = 11x, 2.400 = 
12x, 2.600 = 13x etc.). Wir stell- 
ten den Gesamttakt also auf 
2.600 MHz und hoben die CPU- 
Spannung auf 1,6 Volt an. 
Prime95 brach bei den anschlie- 
ßenden Stabilitätstests jedoch 
nach wenigen Sekunden ab. Der 
Prozessor benötigte eine noch 
höhere Spannung. Erst mit sat- 
ten 1,7 Volt lief das System mit 
der neuen Taktfrequenz stabil 
und fehlerfrei. 


Daraufhin erhöhten wir den Ge- 
samttakt im BIOS abermals um 
100 MHz auf 2.700 MHz (13,5x 
200 MHz = 2.700 MHz Gesamt- 
takt). Mit einer CPU-Spannung 
von 1,75 Volt startete das Test- 
system zwar, allerdings lief kei- 
ner der Benchmarks oder Stabi- 
litätstests mit dieser Einstellung 
fehlerfrei. Das Mainboard unter- 
stützt leider keine höhere CPU- 
Spannung als 1,75 Volt, weshalb 
der Athlon 64 FX-53 in unseren 
Tests nicht mehr als 2,6 GHz 
hergab. Ein Voltage-Mod bräch- 
te hier vielleicht mehr. 
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>> Benchmark-Ergebnisse 

2,6 GHz wird wahrscheinlich 
auch der von AMD geplante 
Athlon 64 FX-55 haben, weshalb 
uns die Übertaktungstests einen 
kleinen Ausblick auf die Zu- 
kunft gewährt haben. So zeigte 
sich, dass der Athlon 64 FX in 
Spielen mit steigender Taktfre- 
quenz weiterhin gut skaliert. 
Der Athlon 64 FX-53 gewinnt 
mit seinen 200 MHz gegenüber 
dem Athlon 64 FX-51 rund sechs 
Prozent mehr Leistung. Beim 
theoretischen FX-55 das gleiche 
Spiel: Hier gewinnt die CPU 
ebenfalls etwa sechs Prozent 
gegenüber dem FX-53. Dazu ha- 
ben die Benchmark-Tests ge- 
zeigt, dass es bei gleicher Takt- 
frequenz keinen Leistungsunter- 
schied zwischen dem C0- und 
CG-Stepping gibt. 


>> Temperaturmessungen 


Um die Temperatur der Prozes- 
soren zu testen, haben wir zum 
einen das Tool Asus Probe und 
zum anderen Prime95 benutzt. 
Der in Prime95 enthaltene Test 
„In-Place Large FFTs“” bringt die 
Temperatur und den Stromver- 
brauch des Prozessors auf das 
Maximum: 


u 2,22 GHz mit 1,55 Volt = 43 °C 
u 2,4 GHz mit 1,50 Volt = 42 °C 
Bu 2,6 GHz mit 1,7 Volt = 50 °C 


Gut zu erkennen: Aufgrund der 
niedrigeren Spannung läuft der 
Athlon 64 FX-53 sogar ein Grad 
Celsius kühler als der FX-51. 


>» Preise und Zukunft 


Der Preis des FX-53 ist mit 700- 
750 Euro kein Pappenstiel. Over- 
clocker mit dicker Brieftasche 
werden aber um AMDs Prunk- 
stück kaum herumkommen. 


Dafür gibt es zwei Gründe. Bei 
allen bislang bekannten FX-Pro- 
zessoren ist der Multiplikator 
ungelocked und das Übertak- 
tungspotenzial liegt bei mindes- 
tens 200 MHz. Da die Pro-Takt- 
Leistung des Athlon 64 FX sehr 
gut ist, erzielen Sie so einen 
ordentlichen Leistungsgewinn. 
Mit einem Voltage-Mod, der ei- 
ne noch höhere CPU-Spannung 
ermöglicht, sollten noch besse- 
re Übertaktungsergebnisse drin 
sein. | 

OLIVER HAAKE 


Eis cpu 


Vorbereitungen: Als CPU-Kühler nahmen wir den leistungsstarken Ther- 
maltake Volcano 12. Die Wärmeleitpaste Arctic Silver 5 trugen wir dünn auf. 


AMD K7/K8 Multiplier 


New Multiplier “ 


Current Startup 


11.0) 


Enable Change Voltage 
New Voltage v. 


Startup Max 


Current 


1.550. 


Zwischenbilanz: Der erste Versuch mit Crystal CPUID schlägt fehl. Bleibt 
nur der Weg über das BIOS - hier wird die CPU-Spannung erhöht. 


Ic] Finale E 


Resultate: Indem wir die CPU-Spannung auf 1,7 Volt anhoben, erreichten 
wir stabile 2,6 GHz bei einer Temperatur von akzeptablen 50 Celsius. 


ve ie Mi Eee ha 
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FX-53 übertakten im Detail 


overclockingtauglich machen 


11.0x 
Max 


120 250 


1.500 1.550 


rgebnisse 


Leistun 


LEGENDE 


g: Athlon 64 FX 


I Die Leistungswerte 
I Athlon XP und P4 P 


I Das C6-Stepping ist genauso schnell wie das alte CO-Stepping. 


BESSER» |FPS 0 


1.024x768 


1.024x768, 2x 
FSAA, 4:1 AF 


Skalieren gut im Verhältnis zur Taktsteigerung. 
escott liegen weit abgeschlagen hinter den FX-CPUs. 


UT 2004 DEMO (DT.) (PCGH-CPU-DEMO) 


> SCHLECHT SPIELBAR |" BEDINGT SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
10 20 40 50 


60 


‚Athlon 64 FX-55 (2,6 GHz, | 60 
C6Stepping) EEE 5 
Athlon 64 FX-53 (2,4 GHz, | 56 

C6 Stepping) EN 5 

Athlon 64 FK-51 (2,2 CHz, | 53 
C6-Stepping) 5 

Athlon 64 FX-51 (2,2 GHz, | 53 
CO-Stepping) 5 | 


P4 3,4 GHz (Prescott) 


E 1\ 
40 


Athlon XP 3200+ (2,2 GHz) 


35 


33 


Settings: Radeon 9800 Pro, 


Catalyst 4.3, 2x 512 MByte DDR400-SDRAM Corsair, Windows XP + SPI 
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ABO -ANGEBOT 


Auf die schnelle Tour 


m 
6 


Wenn Sie für PC 
Games Hardware jetzt 
einen neuen Abon- 
nenten werben, erhal- 
ten Sie als kostenlo- 
ses Dankeschön die 


Computermaus Crea- 


tive Mouse Optical 
5000 von Creative 
(http://de.europe.cre- 


ative.com). 


CREATIVE 


ie Creative Mouse Opti- 
cal 5000 kombiniert 
Präzision mit einem er- 
gonomischen Design. Maximale 
Flexibilität bieten die fünf pro- 
grammierbaren Tasten, die beim 
Arbeiten, Spielen und Surfen im 
Web den schnellen Zugriff auf 


häufig benötigte Funktionen er- 
möglichen. Das Scroll-Rad er- 
leichtert das schnelle Blättern in 
langen Dokumenten. 


Der optische Sensor bietet mit 
seiner 800-dpi-Auflösung eine 
präzise, schnelle Mauspositio- 


nierung -— für anspruchsvolle 
Spieler und Anwender perfekt. 
Dank ihres einzigartig ergono- 
mischen Designs liegt die Mouse 
Optical 5000 unglaublich gut in 
der Hand und eignet sich ideal 
für Gamer und Power-User. 


Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: PC Games Hardware, Computec Abo-Service, Postfach 1129, 23612 Stockelsdorf, Fax: 0451-4906770. 
Für Österreich: Leserservice GmbH, St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif. 


Bequemer und schneller 


Ja, ich möchte PC Games Hardware mit CD-ROM abonnieren! : online abonnieren: 


(€ 43,20/12 Ausg. (= € 3,60/Ausg.); Ausland € 56,40/12 Ausg.; Österreich € 50,20/12 Ausg.) (PH PR 05) ! 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung 
geschickt wird (Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): 


abo.pcgameshardware.de 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 
(Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht.) 


Creative Mouse Optical 5000 «rt.-nr. 002416) 


Name, Vorname 


EEE "Dort finden Sie auch 

Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfänger und neuer Abonnent nicht ein und die- ı PN . 

selbe Person sein! Das Abo gilt für mindestens 12 Ausgaben und verlängert sich automatisch n 1 3 I=- 

um weitere 12 Ausgaben, wenn nicht spätestens sechs Wochen vor Ablauf des Bezugszeitrau- \ eine U bersicht sa mtli 

mes gekündigt wird. Die Prämie geht erst nach Bezahlung der Rechnung zu. Das Abo-Ange- 
cher Abo-Angebote von 
PC Games Hardware und 

weiterer COMPUTEC- 


bot gilt nur für PC Games Hardware. Bitte beachten Sie, dass die Belieferung aufgrund einer H 
Magazine. 


Straße, Nr. 


PLZ, Wohnort Bearbeitungszeit von ca. zwei Wochen nicht immer mit der nächsten Ausgabe beginnen kann. 


Telefon-Nummer Datum, Unterschrift des Abonnenten ı 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 
Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich zwei 
Ausgaben kostenlos! 


Die Prämie geht an folgende Adresse: 


m Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit ca. 4 Wochen) 


Name, Vorname 
Kreditinstitut: 


Straße, Nr. Konto-Nr. 


TESTS TIPPS MI TUNING 


Bankleitzahl: 
PLZ, Wohnort i 


I Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit 6 bis 8 Wochen) 


DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 


Telefon-Nummer COMPUTEC MEDIA AG, Dr-Mack-Str. 7, 90762 Fürth; Vorstandsvorsitzender Christian Geltenpoth 


Frank 
Mischkowski 


Betreut den 
Bereich Internet 


Werte Leser, ich wende mich heute 
mit einer guten und einer schlechten 
Nachricht an Sie. Wobei, wenn ich 
länger über diesen Satz nachdenke ... 
entscheiden Sie doch einfach selbst, 
was die gute und was die schlechte 
Nachricht für Sie ist. Nachricht 1: Ich 
werde Sie verlassen und dies ist mei- 
ne letzte mit Herzblut [...] bei einem 
Glas Rotwein geschriebene Kolumne 
und überhaupt sind das hier meine 
letzten Zeilen für die PC Games 
Hardware. Sie müssen aber nicht 
verzweifeln, die Internet- Startseite, 
von der Chefredaktion zu Recht als 
„die Seite mit Herz" bezeichnet und 
Mittelpunkt jeder Ausgabe, wird na- 
türlich nicht untergehen, denn (Nach- 
richt 2) ab dem nächsten Heft ist an 
dieser Stelle Kollege Waadt für Sie 
da. Er beglückt Sie in Zukunft mit ei- 
ner schicken Kolumne und den Web- 
News. Bleibt mir nur zu sagen: auf 
Wiedersehen und vielen Dank für die 
nette und auch für die nicht so nette 
Kritik, die mich in der Vergangenheit 
erreicht hat. Wenn Sie meinen Weg 
weiter begleiten wollen, schauen Sie 
doch mal auf die Hardware -Seiten in 
PC Games und PC Action. 


ul 


VIREN s DıaLer 


SOBER Der Wurm Sober ist mittlerweile in drei Va- 
rianten auch im deutschsprachigen Internet unter- 
wegs. Die neue Version Sober.c ist besonders hinter- 
hältig, da der Nachrichtentext der E-Mail mit dem 
Schädling im Anhang auch in Deutsch verfasst ist. 
Unter anderem wurde eine Variante gefunden, nach 
der die Kripo Düsseldorf ein Verfahren gegen den 
Empfänger einleitet. Im Anhang der Mail befindet 
sich angeblich ein Auszug der Ermittlungsakte. Diese 
„Akte“ als Datei im *.bat-, *.pif- oder *.exe-Format 
enthält natürlich keine Daten, sondern den Schäd- 
ling, der nach der Aktivierung seinen Dienst auf- 
nimmt und sich an alle Adressen auf dem System 
versendet. Die Anti-Viren-Hersteller haben bereits 
ihre Signatur-Daten entsprechend aktualisiert. Nach 
wie vor der beste Schutz: Öffnen Sie keine Anhänge 
von Mails, deren Absender Sie nicht kennen. 

Info: www.f-secure.com/v-descs/sober_c.shtml 


www.pcgameshardware.de 


nternet 


DIALER: mit Aus- 
landsrufnummern 


Unseriöse Anbieter haben sich eine neue 
Methode ausgedacht, um Modem- und 
ISDN-Surfer zur Kasse zu bitten. Das 
Bundesamt für Sicherheit in der Informa- 
tionstechnik (BSI) teilt mit, dass Dialer jetzt 
Auslandsnummern wählen, welche nicht 
mehr im Zuständigkeitsbereich der Regu- 
lierungsbehörde für Telekommunikation 
und Post (RegTP) liegen. Die Verbindungen 
werden vor allem zu exotischen Staaten 
aufgebaut, was die juristische Verfolgung 
erschwert. Die Kosten für eine Minute lie- 
gen bei 1,49 Euro. Wir empfehlen Ihnen, ei- 
ne Dialer-Schutz-Software wie 0190-Warner 
(WEBCODE 23SK,) zu installieren. (sk/fm) 


T-DSL 3000: 
Flatrate kommt 


AOL bietet als einer der ersten deutschen 
Internet-Provider eine Flatrate für den neu- 
en T-DSL-3000-Tarif mit 3 MBit/s Down- 
stream und 384 kBit/s Upstream an. Der 
Tarif soll monatlich 49,90 Euro kosten. Ob 
andere Provider wie T-Online nachziehen, 
ist noch nicht klar. Bislang bietet der rosa 
Riese lediglich Flatrates für die DSL-Tarife 
1000 und 2000. Der Grundpreis für den T- 
DSL-3000-Anschluss liegt bei 24,99 Euro. 
Zum Vergleich: Der Tarif T-DSL 1000 (1 
MBit/s Downstream/128 kBit/s Upstream) 
liegt bei 16,99 Euro, T-DSL 2000 (2 MBit/s 
Downstream/192 kBit/s Upstream) kostet 
im 19,99 Euro Monat. (js/fm) 


Dialer: Auf der Webseite Trojanerinfo.de finden Sie 
auch eine übersichtlich gestaltete Rubrik über Dialer. 


UMFRAGE DES MONATS 


Wieviel MByte Arbeitsspeicher stecken in Ihrem Rechner? 


Wieviel Megabyte Arbeitsspeicher stecken in Ihrem Rechner ... 


u... 512 MByte m... 1.536 MByte oder mehr 
=... 1.024 MByte u... 128 MByte 
@..256 MByte E... Weniger als 128 

... 168 MByte 5... Weiß ich nicht 


T-DSL 3000: AOL bietet als erster Internet-Provider 
eine Flatrate für das DSL-Angebot von T-Com an. 


Die PCGH-Online-Leser 
sind arbeitsspeichertech- 
nisch gut ausgestattet. 
Mehr als die Hälfte der Be- 
fragten, knapp 53 Prozent, 
haben 512 Megabyte RAM 
im System. 25,4 Prozent 
gönnen sich sogar ein 
Gigabyte. Weitere aktuelle 
Umfragen finden Sie auf 
unserer Webseite! 

2.076 Teilnehmer 


05/2004 | PC Games Hardware 145 


INTERNET: WEBGUIDE 


Lupe genommen. 


Kunst und Krempel 


Webseite: www.amazing3d.com 


3D-Tools & Co. 


Jeden Monat finden Sie an dieser Stelle eine Übersicht von Internet- 
seiten. In dieser Ausgabe haben wir für Sie einige nützliche Websei- 
ten zum Thema 3D-Modeling, -Animation und -Rendering unter die 


Tools im Test 


Webseite: www.creative-3d.net 


1.000 freie Modelle 


Webseite: www.3dcafe.com 


Allein der Webauftritt der Ma- 
cher von www.amazing3d.com 
ist schon ein Augenschmaus für 
sich: Sie betreten die Seite durch 
eine nachgebildete Hotel-Lobby, 
von wo aus Sie mittels eines vir- 
tuellen Fahrstuhls auf unter- 
schiedliche „Stockwerke“ gelan- 
gen. Dort können Sie verschie- 
dene gerenderte 3D-Szenen be- 
wundern, die in einer Art Kurz- 
geschichte präsentiert werden, z. 
B. eine Entdeckungsreise in eine 
Pyramide im alten Ägypten. 


Von praktischem Nutzen sind 
die kostenlosen Online-Tutorials 
zu vielen gängigen Tools sowie 
die zahlreichen, ebenfalls kos- 
tenlosen 3D-Modelle. (fn) 


WEBSEITE DES MONATS 


machten Page. (fn) 


» www.help3d.com 


EB Nach einer kurzen Registrierungsprozedur kann 
der Besucher von www.help3d.com auf eine giganti- 
sche Datenbank mit kostenfreien Texturen und 3D- 
Modellen, sortiert nach Kategorien, zugreifen. Das 
Highlight dieser Seite sind aber klar die vielen 3D- 
Tutorials: Egal welches Programm Sie auch benut- 
zen, Sie finden garantiert einen oder sogar mehrere 
Workshops dazu! Wer noch tiefer in die Materie ein- 
tauchen möchte, für den bietet eine kostenpflichtige 
VIP-Mitgliedschaft (ca. 50 Euro pro Jahr) zusätzlich 
Zugriff auf die Premium-Inhalte dieser sehr gut ge- 


Sie sind Themen-Einsteiger oder 
erfahrener 3D-Artist und planen 
die Anschaffung neuer Soft- 
ware? Dann können wir Ihnen 
die Website www.creative-3d 
.net nur wärmstens empfehlen. 
Unter der Rubrik „Reviews“ 
werden aktuelle 3D-Tools nicht 
nur detailliert beschrieben, son- 
dern auch sehr ausführlich von 
erfahrenen Fachredakteuren ge- 
testet. Daneben enthält die Seite 
einen News-Ticker, der über 
Entwicklungen der 3D-Branche 
informiert. 


Wer einen kompetenten und ak- 
tuellen Online-Ratgeber zum 
Thema 3D-Tools sucht, kommt 
an dieser Seite nicht vorbei. (fn) 


Dreidimensionale Hilfe 


nn 


na 77 u tn m 


Die Seite www.3dcafe.com ist 
zweifelsohne das Eldorado für 
3D-Fans! Nirgendwo anders im 
Netz gibt es eine derart umfang- 
reiche Auswahl an qualitativ 
hochwertigen 3D-Objekten und 
Texturen, die zudem auch noch 
völlig kostenlos zum Download 
angeboten werden. Für Ein- 
steiger ideal, da sie so auch ohne 
ausgeprägte Modeling-Fähig- 
keiten beeindruckende 3D-Sze- 
nen erstellen können. 


Übersichtliche Navigation, mas- 
senweise erstklassiger 3D-Con- 
tent, Links, Tutorials, Galerien, 
Tools, und sogar eine VIP-Lounge 
für Fortgeschrittene -— 3D-Herz, 
was willst du mehr? (fn) 


Unter www.3dlinks.com befin- 
det sich die Seite „Ultimate 3D 
Links“. Der Name ist Pro- 
gramm: Die wohl größte Link- 
sammlung von Herstellern, Ga- 
lerien und themenverwandten 
Websites bietet einen perfekten 
Startpunkt für ausgedehnte 
Internet-Recherchen zum The- 
ma 3D-Modeling, -Animation 
und -Rendering. Wer bei der 
Ausübung dieses Hobbys auf 
Probleme stößt, findet in den 
zahlreichen programmspezifi- 
schen Foren bestimmt Hilfe. 


3dlinks.com bietet mit seiner 
riesigen Knowledgebase Einstei- 
gern und Profis Hilfe in allen 
3D-Lebenslagen. (fn) 
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“F Webseite des 

= Monats: Unter 
www.help3d.com 
werden Sie 
geholfen! 
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INTERNET: EBAY 


Ebay-Handbuch 


| PRAXIS | Ebay-Tipps für Käufer und Verkäufer 


Inhalte auf der 


HEFT-CD 
Ebay-Verkäuferhandbuch 


Das Internet-Auktionshaus Ebay hat ein umfangrei- 
ches Verkäuferhandbuch veröffentlicht. Wir haben 


für Sie die wichtigsten Tipps zusammengefasst. 


bay ist mit über 85 

Millionen registrierten 

Mitgliedern der welt- 
weit größte Online-Marktplatz. 
Ein kürzlich von Ebay veröffent- 
lichtes, 114 Seiten starkes Ver- 
käuferhandbuch (als PDF auf 
Heft-CD) gibt nützliche Tipps 
und Hintergrundinformationen 
für Ebay-Anwender. Die Be- 
zeichnung für das Handbuch ist 
etwas irreführend, da darin 
Tipps für Käufer und Verkäufer 
zu finden sind. Die interessante- 
sten Informationen aus dem 
Handbuch erfahren Sie kompakt 
in diesem Artikel. 


» Bieten per Telefon 


Selbst ohne PC können Sie per 
Telefon für einen Artikel bie- 
ten. Hierzu ist jedoch zunächst 
eine Anmeldung unter www. 
telefonbieten.de erforderlich. 
Wie auf dem Bild links zu sehen 
ist, befindet sich auf jeder An- 
gebotsseite der Link „Bieten per 
Telefon“. Sie können dann bei- 
spielsweise einstellen, dass Ebay 
fünf Minuten vor Auktionsende 
bei Ihnen anruft und das aktuel- 
le Höchstgebot mitteilt. Dabei ist 
es möglich, den Konkurrenten 
direkt per Telefon zu überbieten. 
Pro Minute werden Telefon- 
gebühren in Höhe von 59 Cent 
fällig. Ein weiterer Service heißt 
„Mein Ebay am Telefon”. Als 
Verkäufer werden Sie informiert, 
wie der aktuelle Preis Ihres Arti- 
kels ist. Wenn Sie einen Artikel 
beobachten, können Sie auch per 
Telefon erfahren, wie hoch der 
aktuelle Preis ist oder ob Sie 
einen Artikel ersteigert haben, 
für den Sie geboten haben. Der 
Service kostet 15 Cent pro Mi- 
nute. Weitere Details zu diesem 
Thema finden Sie unter der Web- 
adresse www.ebay.de/meat. 


» Ebay-Verkäufertools 


Ebay bietet einige Verkäufer- 
tools an, die den gesamten 
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Verkaufsprozess stark vereinfa- 
chen und automatisieren. Unter 
www.ebay.de/verkaeufer-tools 
können Sie den Turbo Lister 
kostenlos herunterladen und 
den Verkaufsmanager anmel- 
den. Mit dem Turbo Lister ist 
es möglich, Angebote offline zu 
erstellen und zu verwalten. Der 
Verkaufsmanager ist dagegen 
nur 30 Tage kostenlos, anschlie- 
ßend fällt eine monatliche Ge- 
bühr von € 4,99 an (Pro-Version: 
€ 9,99/Monat). Bei der Ebay 
Toolbar handelt es sich um ein 
Plug-in für den Browser. Damit 
können Sie unter anderem di- 
rekt nach Artikeln suchen oder 
sich vor Auktionsende an einen 
Artikel erinnern lassen. Ein 
kostenloser Download ist unter 
www.ebay.de/ebay_toolbar 
möglich. 


>> Suche optimieren 


Mit speziellen Suchbefehlen ist 
es möglich, die Suche auf Ebay 
zu verfeinern und einzugren- 
zen. Falls Sie beispielsweise auf 
der Suche nach einem Monitor 
sind, der weder von Samsung 
noch von Philips sein soll, geben 
Sie „Monitor -(Samsung, Phi- 
lips)“ ein. Mit dem Suchbefehl 
„(Samsung, Philips)” werden 
dagegen nur Produkte von Sam- 
sung oder Philips aufgelistet. 
Wird für einen Artikel häufig 
eine unterschiedliche Schreib- 
weise gewählt, so setzen Sie das 
Zeichen „*“ hinter den unvoll- 
ständigen Suchbegriff. Wenn 
Sie also beispielsweise „Stephen 
King*” eintippen, werden auch 
alternative Schreibweisen wie 
„Stephen Kings“ und „Stephen 
King’s” angezeigt. Wenn Sie 
Suchbegriffe wie „Der Herr der 
Ringe“ in Anführungszeichen 
setzen, werden nur Angebote 
aufgelistet, welche die Worte in 
exakt dieser Reihenfolge ent- 
halten. | 

DANIEL WAADT 
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Telefonbieten: Auf jeder Seite können Sie über „Bieten per Telefon“ 
ganz ohne PC zu einem festgelegten Zeitpunkt ein Produkt ersteigern. 


Angebote verwalten und erstellen 
-g 
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Turbo Lister: Ein eingebauter HTML-Editor ermöglicht die Erstellung von 
professionellen Produktbeschreibungen. 


14:7.\4 Gebührenübersicht «sans: 10.03.2004 


Angebotsgebühren 

Startpreis Angebotsgebühr 

€ 1, bis 199 € 0,55 

€ 2 bis 9,99 € 0,45 

€ 10,- bis 24,99 € 0,80 

€ 25,- bis 99,99 € 1,60 

€ 100,- bis 249,99 € 320 

€ 250,- und mehr € 4,80 

Verkaufsprovision 

Verkaufspreis Verkaufsprovision 

€ |- bis 50,- 5 % vom Verkaufspreis 

€ 50,01 bis 500,- € 2,50 +4% vom Verkaufspreis 
€ 500,01 und mehr € 20,50 +2 % vom Verkaufspreis 


Zusatzoptionen wie Fettschrift und ein Galeriebild kosten noch mal extra, können 
jedoch die Verkaufschancen bei Ebay erhöhen. 
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INTERNET: DOWNLOAD-PORTALE 


SONGS GANZ 
LEGAL AUS 


DEM INTERNET 


Saugen Sie Musik aus 
dem Internet - ganz 
legal! Portale wie 
Musicload oder Popfile 
machen das gegen 
Kreditkartenzahlung 
möglich. 


n den USA hat es der 

kommerzielle Musik- 

dienst Itunes von Apple 
vorgemacht — Songs legal über 
das Internet erwerben, das kann 
funktionieren. Aber bei uns in 
Deutschland bewegt sich bis 
auf ein paar Ausnahmen wenig, 
offenbar konzentriert sich die 
Musikindustrie noch immer auf 
die Jagd von „Raubkopierern“. 
Immerhin haben wir sieben 
Anbieter im deutschsprachigen 
Internet gefunden, die den 
Weg ins neue Jahrtausend be- 
schritten haben. Dazu zählen 
die Musikdienste Popfile, Hot- 
vision, Tiscali, Karstadt.de, Mu- 
sicload sowie MSN Music Club 
und O2. Die Stärken und Schwä- 
chen der unterschiedlichen An- 
bieter wollen wir Ihnen nun im 
Einzelnen vorstellen. 


WMA 


WAS 
IST? 


Speicherung von Ton. 
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Musik 


Windows Media Audio ist ein 
Datenformat zur platzsparenden 


online kaufen 


>> Popfile: Bunt, schrill und 
preiswert 


Rund 50.000 Musiktitel ste- 
hen unter www.popfile.de zum 
Download zur Verfügung. Alle 
Songs werden für 99 Eurocent 
angeboten. Potenzielle Kunden 
können per Kreditkarte, Last- 
schriftverfahren, Micromoney 
oder Telefonrechnung zahlen. 
Die Lieder sind im WMA-For- 
mat gespeichert und lassen sich 
auf CD brennen sowie auf trag- 
bare Player übertragen. Die Be- 
dienung ist sehr einfach: Sie 
wählen den gewünschten Titel 
aus, bezahlen und laden ihn 
herunter — ein Guthaben muss 
bei Popfile vorher nicht erzeugt 
werden. Zudem können Sie ein 
Radioprogramm direkt auf der 
Webseite starten und titelweise 
vor- und zurückspringen. Ein- 


MP3 

Die Datenmenge wird auf etwa 
ein Zehntel der ursprünglichen 
Größe verringert. 


ziger Wermutstropfen: Zum 
Probehören von Songs müssen 
Sie eine spezielle Software he- 
runterladen. 


>> Hotvision: Keine klare Preis- 
gestaltung 

Hotvision ist ein Dienst von Me- 
diamarkt - und wie wir es von 
dem Elektronik-Discounter ge- 
wöhnt sind, gibt es preiswerte 
Lockangebote. So werden eini- 
ge der 220.000 Songs schon für 
59 Eurocent angeboten, aber es 
gibt auch Titel für 1,79 Euro. Sie 
erreichen das Angebot unter 
www.hotvision.de und können 
per Lastschrift oder Kreditkarte 
zahlen. Allerdings benötigen Sie 
dazu einen Account bei First- 
gate (www.firstgate.de). Etwas 
verwirrend ist die Lizenzverga- 
be: Nicht jedes Musikstück lässt 


AAC+ 

AAC soll besser klingen als das 
verbreitete Format MP3 und die 
Dateigrößen sollen geringer sein. 


sich brennen. Achten Sie des- 
halb beim Kauf genau darauf. 
Zudem dürfen Sie die Songs 
nur auf einem PC abspielen, das 
Kopieren auf andere Rechner ist 
nicht möglich. 


» Tiscali: Sparen durch 
Prepaid-Pakete 

Unter http:/ /tmc.tiscali.de fin- 
den Sie etwa 200.000 Musiktitel 
im WMA-Format. Wenn Sie ei- 
nen Song direkt kaufen, kostet 
dieser 1,79 Euro. Erwerben Sie 
vorher so genannte Credits im 
Wert von zehn Euro, so zahlen 
Sie für einen Titel zwischen 75 
und 99 Eurocent. Musikstücke 
und Budget-Kauf können per 
Kreditkarte bezahlt werden. Ne- 
ben Einzeltiteln finden Sie bei 
Tiscali auch Alben. Diese kosten 
zwischen zwölf und 20 Euro. 


DSL 

Steht symbolisch für die schnelle 
Übertragungstechnik zwischen 
Internet und User 
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DOWNLOAD-PORTALE 


INTERNET 


>> Karstadt.de: Durchschnitt- 
liches Angebot 


Wie Tiscali nutzt auch Karstadt 
das OD2-System, deshalb äh- 
neln sich Preis und Angebote. 
Sie können aus 200.000 Titeln im 
WMA-Format wählen. Die 
Songs können Sie entweder di- 
rekt per Kreditkarte oder über 
ein Prepaid-System mit Credits 
erwerben. Die Webseite ist sehr 
unübersichtlich und die Lade- 
zeiten waren für uns als DSL- 
verwöhnte Anwender im Kurz- 
test nicht akzeptabel. Einzelne 
Titel werden ab 75 Eurocent an- 
geboten, Alben kosten etwa 
zwölf Euro. 


>» Musicload: T-Online am Start 
Aktuell sind nur 100.000 Titel im 
Angebot, aber noch in diesem 
Jahr sollen es bis zu 300.000 
Songs werden. Der T-Online- 
Dienst Musicload bietet die Mu- 
sikstücke im WMA-Format an. 
Die Nutzungsrechte sind von Ti- 
tel zu Titel unterschiedlich, aber 
jeder Track lässt sich mindestens 
einmal brennen und auf ein por- 
tables Gerät kopieren. Die Preise 
liegen zwischen einem und zwei 
Euro, zahlen können Sie per 
Kreditkarte, als T-Online-Kunde 
auch per Telefonrechnung. 


>> MSN Music Club: Noch nicht 
in Deutschland 

Schon vor Monaten hatte Micro- 
soft einen eigenen Musikdienst 
angekündigt, nun wurde dieser 
in Großbritannien gestartet. Un- 
ter www.msn.co.uk werden ak- 
tuell 200.000 Titel angeboten, die 
wie bei Karstadt.de und Tiscali 
von On demand Distribution 


(OD2) kommen. Um den Dienst 
nutzen zu können, ist eine ein- 
malige Anmeldung notwendig. 
Außerdem setzt der Download 
den Windows Media Player ab 
Version 7 voraus. Zusätzlich 
bietet MSN einen kostenlosen 
Download-Manager an. Bei der 
Anmeldung wird der Standort 
des Users nicht abgefragt, so- 
dass auch deutsche Anwender 
den Dienst nutzen können. 


>> 02: Musikdienst fürs Handy 


Der neue Musikdienst richtet 
sich an Mobilfunkkunden, die 
den Digital Music Player (DMP) 
von O2 besitzen. Der Media- 
player kostet rund 100 Euro und 
kann per Kabel oder Infrarot- 
schnittstelle mit dem Handy 
verbunden werden. Je nach Titel 
gibt es die Songs ab 99 Eurocent 
inklusive aller Übertragungs- 
gebühren. Sie wählen die Titel 
per Handy aus und laden 
diese dann direkt auf den Di- 
gital Music Player (DMP). Auf 
die beiden mitgelieferten, aus- 
tauschbaren 64-MByte-Speicher- 
karten können nach Angaben 
von O2 rund 120 Songs geladen 
werden. Als Format nutzt O2 
das Format AAC+, der Digital 
Music Player (DMP) kann aber 
auch MP3-Dateien abspielen. 


>» Fazit: Das Angebot ist deut- 
lich besser geworden 
Nach einem klar strukturierten 
Dienst wie Itunes sucht man 
in Deutschland nach wie vor 
vergebens. Doch Anbieter wie 
Popfile oder Musicload sind auf 
dem richtigen Weg. | 
MARCO ALBERT 


N: S{WTn Preisvergleich der Musikdienste 
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ne 
Musicload: Bevor Sie beim Musikdienst von T-Online auf Einkaufstour gehen kön- 
nen, müssen Sie sich zunächst registrieren. 


Anbieter Popfile Hotvision Tiscali Karstadt.de Musicload MSN Music Club 02* 
Webseite www.popfile.de | www.hotvision.de http://tmctiscali.de www.karstadt.de www.musicload.de | www.msn.co.uk www.o2online.de 
Monatl. Grundgebühr | Keine Keine Keine Keine Keine Keine Keine 
Budget-System Nein Nein Ja(€5=500 Credits, | Ja(€5=500Credits, | Nein Ja (€ 2,25 = 150 Credits, | Nein 
€ 10 = 1100 Credits, € 10 = 1100 Credits, € 7,50 = 500 Credits, 
€ 20 = 2.300 Credits, | € 25 = 3.000 Credits, € 15 = 1100 Credits, 
€ 70 =9,300 Credits) | € 50 = 6.100 Credits, € 30 = 2.400 Credits) 
€ 75 = 10.000 Credits) 
Preis pro Titel € 099 € 0,59 bis 2,39 € 0,75 bis 179 € 0,75 bis 1,49 € 0,99 bis 1,99 € 149 € 0,99 
Formate MA MA MA MA \WMA WMA AAC+ 
Brennmöglichkeit | Ja Ja Ja Ja Ja Ja Nein 
Zahlmethoden Kreditkarte Firstgate (Lastschrift, | Kreditkarte Kreditkarte Kreditkarte, Kreditkarte Telefonrechnung 
Lastschrift Kreditkarte) Telefonrechnung 
Micromoney 
Telefonrechnung 


*02 bietet seinen Dienst nicht über das Internet an, der Dienst kann nur per Handy genutzt werden. 
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JETZTNIITROMPLETTEM FILM AUF DV 


Kompletter Spielfilm auf der Heft-DVD! Bay zz ES AP a TR 127} 


| KINO #* DVD * TECHNIK 


Im Heft "Kompletter 
u Spielfilm auf DVD! | 


uch m 
u Te A 


TOM CRUISE 


im 3-fach oscamaminierten Drama u u 7 
MAGNOLIA 100 Neuheiten im Test Hardware-Tests 
Matrix Revolutions Lö Komplett-Sysiom 
IN DOLBY DIGITAL 5.1 Enthüllt: Die Extras der deutschen DVD! für ‚errang 
DEISCHUNDENGUSEH | Findet Nemo Volks-Projektor 
= DVD-Preview + Echt krasses Interview! | Toshiba holt das Kino nach Hause 
PLUS: Seabiscuit, Bad Boys 2, PLUS: Denon-Sound-Set, Universal- 


Irnendwann in Mexico u.v.m. Fernbedienungen, neue Player u.v.m. 


„Magnolia“ - das ach oscamominierte Drama 
mit om Cruse und Julanne Moore als kompletter piefim in dieser Ausgabe auf der WIDESCREEN-DID! 


DAS GROSSE MAGAZIN FÜR FLMFANS, MIT KINO, DVD, TECHNIK UND MEHR. | NUR 4,99 EURO MIT KOMPLETTEN FLMAUFDVD 


Kay 
Beinroth 


betreut den 
Bereich Wissen. 


AN 


In unserem PCGH-Leserpostfach ist 
aktuell die Hölle los! Jeden Tag be- 
kommen wir Hunderte von nervigen 
Virenmails, die irgendeine mutierte 
Version von Virus XYZ mit einer 
eigenen SMTP-Routine automatisch 
versendet hat. 


Was mich daran wirklich verwundert: 
Solange es E-Mail und das Internet 


dem gleichen, einfachen Verbrei- 
tungsprinzip. Der böse Virus wird als 
ungefährlicher E-Mail-Anhang ge- 
tarnt. Ein unvorsichtiger oder über- 
neugieriger Empfänger öffnet diesen 


Verbreitung. Immer wieder warnen 
Experten und die Fachpresse vor 
diesem simplen Verbreitungsmecha- 
nismus, nur nützen tut es leider 
nichts. Die Schuld wird einfach auf 
lückenhafte Betriebssysteme und die 
bösen Hacker geschoben - Eigenver- 
antwortung ist bei vielen Anwendern 
leider Fehlanzeige. Dabei wäre es 
doch so einfach: Bitte, öffnen Sie 
keine E-Mail-Anhänge, die Sie nicht 
auch erwarten. Danke! 


gibt, arbeiten Viren und Würmer nach 


Anhang, fängt sich damit das gefähr- 
liche Skript ein und hilft aktiv bei der 


Issen 


TECHNOLOGIE-NEWS: Intel entwickelt 
schnellen Silizium-Photonenapparat 


Intel arbeitet schon seit Jahren an Alternati- 
ven zur bekannten Transistortechnik. Jetzt 
könnte der Forschungsabteilung von Intel 
mit einem so genannten Photonenapparat 
der große Wurf gelungen sein. Das Gerät 
arbeitet mit einem Lichtstrahl, der beim 
Durchgang durch Silizium aufgespaltet 
wird. Bei einem der Strahlen wird dann 
gezielt eine leichte Phasenverschiebung im 
Lichtspektrum erzeugt. Wenn die beiden 
Lichtstrahlen wieder zusammengeführt 
werden, sorgt die Phasenverschiebung zwi- 
schen den beiden Teilstrahlen beim Austritt 


fl 4 konn Ind mh Urghiner run Veifähgnung gain win Cumpwine Minds Hl 


Funktionsweise: Der Lichtstrahl wird im Silizium 
gespaltet und dann gegeneinander verschoben. 


aus dem Chip für einen Stroboskopeffekt im 
Bereich oberhalb von einem Gigahertz (eine 
Milliarde Datenbits pro Sekunde). Da dieser 
Effekt durch die gezielte Phasenverschie- 
bung gesteuert werden kann, ist es möglich, 
über den An-/ Aus-Effekt des Lichtes digita- 
le Informationen zu übertragen. Nach heuti- 
gen Erkenntnissen könnte diese Technolo- 
gie Schaltgeschwindigkeiten erreichen, die 
50-mal höher sind als bei herkömmlichen 
Transistorlösungen. Weitere Infos zu der 
Technologie finden Sie auf der Webseite 
www.intel.com/labs/sp/. (kb) 


Pe Opec Spaesa wen Bacon Ifcancms 
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Webseite: Informationen über den neuartigen Photo- 
nenapparat finden Sie auf der Homepage von Intel. 


WERKSTATT 


Buch-Tipp: Das 368 Seiten starke Buch (19,95 
Euro) ist im Markt+Technik-Verlag erschienen. 
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BUCHTIPP: Persönliche Firewalls - 
10 maßgeschneiderte Workshops 


Das Internet wird immer unsicherer: Kaum 
ein Tag vergeht, an dem man nicht von 
neuen Hacker-Attacken, High-End-Viren 
und Killerwürmern hört. Damit Sie sich vor 
diesen Bedrohungen aus dem Internet wir- 
kungsvoll schützen können, empfiehlt sich 
ein Blick in das Buch Persönliche Firewalls 
von Mick Tobor. In insgesamt zehn aus- 
führlichen Workshops erklärt der Autor 
anschaulich, welche Gefahren es aktuell 
im Internet gibt und mit welcher Software 
und welchen Einstellungen man sich davor 


schützen kann. Der erste Workshop befasst 
sich mit allgemeinen Einstellungen Ihres 
Betriebssystems, die weiteren Kapitel lie- 
fern dann Anleitungen zu empfehlenswer- 
ten Programmen wie Zone Alarm und Out- 
post. Das letzte und zehnte Kapitel zeigt 
schließlich in einer Zusammenfassung, wie 
Sie Ihren Rechner rundum sicher machen 
können. Praktisch: Alle Tools, die der Autor 
erwähnt, befinden sich gleich auf der mit- 
gelieferten CD - viele als Freeware, einige 
allerdings nur als Trial-Versionen. (kb) 
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WISSEN: GPU-TECHNIK 


153 Deltachrome 


53 Graphics meldet 
sich mit einem 
3D-Prozessor der 
DirectX-9.0-Klasse 
zurück. Wir lüften 
Technikdetails zum 
neuen Mainstream- 
Chip Deltachrome. 


GPU 


WAS 
IST? 


gen durchführen kann 
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Graphics Processing Unit: Mikro- 
prozessor, der Grafikberechnun- 


n den frühen 90er-Jah- 
| ren war S3 Graphics 
noch Marktführer bei 


Grafikprozessoren. Das Unter- 
nehmen flutete den Markt mit 
günstigen 2D-Beschleunigungs- 
chips, die später um rudimen- 
täre 3D-Funktionen angereichert 
wurden. So richtig klappte der 
Einstieg ins 3D-Zeitalter trotz 
teils bedeutender Innovationen 
(z. B. die DirectX-Texturkom- 
pression) nie. Stets fehlte das 
letzte Quäntchen an Leistung - 
und mit fehlerhaften Grafikchips 
(Savage2000) verspielte der Her- 
steller Vertrauen in der Spieler- 
gemeinde. S3 Graphics wurde 
im Frühjahr 2000 vom damali- 
gen Besitzer Sonic Blue (heute 
Rio Audio) an den Chipsatz- 
giganten Via Technologies ver- 
äußert und zeigte in den vergan- 
genen Jahren kaum noch Markt- 


Mip Map 


| (Auflösungen) 


Eine Stufe einer Textur mit meh- 
reren verschiedenen Detailstufen 


präsenz. Hinter den Kulissen 
aber wagte eine 250 Mann starke 
Entwicklererew nach dem Besit- 
zerwechsel einen Neuanfang. 
Auf einem weißen Blatt Papier 
begann im Sommer 2000 die Ent- 
wicklung eines DirectX-9-Gra- 
fikchips mit Codenamen „Co- 
lumbia“. Nun, knapp vier Jahre 
später, steht der „Deltachrome” 
kurz vor der Markteinführung. 


» Pipeline-Gestaltung 

[für Einsteiger] 

Das als „S8” bezeichnete Modell 
des Deltachrome-Chips verfügt 
gemäß Spezifikation über eine 
Architektur mit acht Rendering- 
Pipelines und je einer Texturein- 
heit. Ein Deltachrome-Prozessor 
sollte daher in der Lage sein, pro 
Taktzyklus acht vollständig ge- 
renderte und texturierte Pixel zu 
erzeugen. Unsere Analysen zei- 


Texel 

Abkürzung für Texture Element. 
Einzelner Bildpunkt innerhalb 
einer Textur. 


gen, dass S3 diese Spezifika- 
tionsangaben nicht wie andere 
Hersteller frei aus der Luft ge- 
griffen hat. Zwar erreichen wir 
selbst mit reduzierten Render- 
ing-Funktionen (nur Tiefen- 
oder Farbwertberechnung) nicht 
das theoretische Füllratenma- 
ximum, aber immerhin beschei- 
nigen Testprogramme dem 53 
Deltachrome in nicht band- 
breitenlimitierten Situationen 
(16-Bit-Rendering) eine Maxi- 
malleistung bis zu sieben berech- 
neten Pixeln pro Takt. Bei acht- 
schichtig texturierten Dreiecken 
berechnet der Prozessor wie er- 
wartet noch ein Pixel pro Takt. 


In realen Spielsituationen er- 
reicht der Prozessor diese Werte 
jedoch nicht. Fotorealistische 32- 
Bit-Texturen und heute gängige, 
32 Bit genaue Bildspeicher redu- 


Textur 

Zweidimensionale Bitmap. Ent- 
hält z. B. Farbinformationen über 
Oberflächenstrukturen. 
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zieren die praktische Leistung 
auf rund drei Pixel pro Takt. 
Eine nur 128 Bit breite und 
offenbar nicht sonderlich effi- 
zient genutzte Schnittstelle zum 
Grafikkartenspeicher sowie der 
relativ moderat getaktete DDR- 
Speicher (300-350 MHz) fordern 
entsprechend ihren Tribut. 


>> Shader-Kern 

[für Einsteiger] 

Als Chip der DirectX-9-Klasse 
erfüllen die programmierbaren 
Einheiten exakt die Fähigkeiten 
für Vertex Shader und Pixel Sha- 
der 2.0 (siehe PCGH 04/03). Bei 
der dynamischen Flusskontrolle 
sowie der Anzahl beschreibbarer 
Speicherplätze im Vertex Shader 
gingen die Fähigkeiten der 
Chiplogik gemäß S3 theoretisch 
sogar über die Minimalvoraus- 
setzungen hinaus. Außerdem 
seien die Pixel-Shader-Rechen- 
werke angeblich in der Lage, 
während der Berechnung Daten 
aus dem Tiefen- und Farbspei- 
cher zu verändern (bidirektiona- 
le Zugriffe). Dieses Feature lässt 
sich über die Programmier- 
schnittstelle von DirectX 9.0 aller- 
dings noch nicht nutzen. Unter 
OpenGL bietet S3 bisher noch 
gar keinen Zugriff auf die pro- 
grammierbaren Chipeinheiten. 


» Leistungs-Profil 

[für Fortgeschrittene] 

Eine Analyse mit DirectX-9- 
Testprogrammen offenbart das 
Leistungsprofil der Shader-Ein- 
heiten. Bei sehr einfachen Pixel- 
Shader-Programmen (PS 1.1, 
zwei ADD-Instruktionen) leis- 
ten die Schaltkreise des Delta- 
chrome mit acht Instruktio- 
nen/Takt noch mehr als die 
vergleichbaren Prozessoren der 
Mitbewerber (Radeon 9600/ 
Geforce FX 5700). Doch schon 
bei wenig komplexeren Ren- 
dering-Progrämmchen (PS 1.4) 
bricht die Leistung des Delta- 
chrome auf rund die Hälfte des 
Radeon-9600-Wertes (vier Pipe- 
lines) ein. Auch bei anspruchs- 
volleren Berechnungen mit 
Fließkomma-Mathematik (PS 
2.0) bleibt die Leistung des Del- 
tachrome hinter dem Ati-Bau- 
stein zurück, ohne dabei jedoch 
auf das noch viel niedrigere 
Niveau der vergleichbaren Ge- 
force-FX-Prozessoren zu fallen. 
Ähnlich wie Nvidias Geforce- 
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FX-Serie rechnet der Delta- 
chrome mit reduzierter Fließ- 
komma-Genauigkeit (64 Bit) in 
gewissen Situationen schneller 
als mit maximaler Berechnungs- 
präzision (96 Bit). Künftige Trei- 
ber mit optimierten Shader- 
Compilern können hier das Bild 
noch verändern, doch hat 53 ver- 
mutlich die programmierbaren 
Shader-Einheiten insgesamt we- 
niger leistungsfähig ausgelegt 
als die Konkurrenz aus Kanada. 


>> Spar-Runde bei der Kanten- 
glättung [für Einsteiger] 
Gespart wurde noch an anderen 
Stellen, beispielsweise bei der 
Kantenglättung. Statt der voll- 
mundig angekündigten 16fa- 
chen Kantenglättung im leis- 
tungsschonenden Multi-Sam- 
pling-Verfahren bietet S3 derzeit 
lediglich zweifaches Super Sam- 
pling an. Allerdings nutzt dieses 
ein effizientes, gedrehtes Abtas- 
tungsmuster und erzeugt so mit 
nur zwei Teilpixeln eine Kanten- 
glättungsqualität, die mit an- 
deren 4X-Verfahren (2x2) ver- 
gleichbar ist. Das Super Sam- 
pling verringert Aliasing zudem 
auf dem ganzen Bildbereich (im 
Gegensatz zum Multi Sampling 
also auch innerhalb von Textu- 
ren), sorgt aber für einen Leis- 
tungsverlust von bis zu 50 
Prozent. Das führt beim Delta- 
chrome dazu, dass der FSAA- 
Modus nur noch in älteren, 
weniger fordernden Spielen 
praktisch genutzt werden kann. 
Ob S3 nur die Entwicklungszeit 
oder gleich weite Teile der Chip- 
logik für das Multi Sampling 
eingespart hat, bleibt unklar. 


» Filter-Intelligenz 

[für Einsteiger] 

Der Deltachrome-Prozessor ver- 
fügt über eine Textureinheit, an 
der sich die Branchengrößen Ati 
und Nvidia ein Beispiel nehmen 
könnten. Die Filterlogik ist in 
der Lage, die Übergänge zwi- 
schen den einzelnen Mip-Map- 
Stufen zu eliminieren, ohne 
dazu die Texturwerte aus zwei 
verschiedenen Mip Maps aus 
dem Speicher zu lesen. Außer- 
dem erzeugen die acht inte- 
grierten Textureinheiten diesen 
trilinearen Texturwert in einem 
einzigen Taktzyklus. Alle auf 
dem Markt befindlichen Grafik- 
chips (Ausnahme: Kyro-, » 


Fl N 
Energieeffizient: Mit weniger als 20 Watt Verlustleistung lassen sich Delta- 
chrome-Grafikkarten problemlos passiv kühlen. 


16:1 aniso\ 


8:1 aniso 


Intelligent: Der Deltachrome kann aus einer Mip Map trilinear filtern und spart so 
beispielsweise Füllrate; in synthetischen Testtools ist das aber nicht zu sehen. 


Verspätung: Seit August 2003 verfügt S3 über Deltachrome-Prototypen, 
verkaufsreif sind die Karten erst in diesem Quartal. 


Anti-Aliasing: Der S3-Chip bietet 2x Super Sampling mit gedrehtem Abtastungs- 
muster (2X RGSS). Aliasing an Polygonkanten und in Texturen wird so reduziert. 
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Hi-Def: Die Hi-Def-Engine des Deltachrome verarbeitet bis zu acht Instruktionen 
pro Takt. Bei Fließkomma-Programmen schwächelt der Shader-Kern. 
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Zukunftspläne von S3: Nach einem höher getakteten Modell (Deltachrome 2) 
folgt eine neue Generation mit Pixel/Vertex Shader 3.0. 


Berlin 


S3 Graphics Inc. 
86E777 

0328 N60173.00.02 
Taiwan 

YMCOAO 


Fertigung: S3 lässt den Deltachrome bei TSMC in 0,13 Mikrometer fertigen. Etwa 
70 Millionen Transistoren umfasst der DirectX-9-Grafikchip. 


Heimkonsole: Via verbaut den Deltachrome-Chip zusammen mit dem eigenen 
x86er-Klon C3 im „ApeXtreme"-Home-Theatre-PC. 
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Geforce256- und ältere S3- 
Chips) benötigen dafür zwei 
Taktzyklen und verlieren die 
Hälfte ihrer theoretischen Füll- 
rate beim Wechsel von bilinearer 
zu trilinearer Texturfilterung. 


» Filter-Details 

[für Fortgeschrittene] 

S3 beschreibt das genutzte 
Verfahren ausführlich in seinem 
US-Patent 6.304.268. Um einen 
trilinear gefilterten Texturwert 
zu erzeugen, liest der Chip 
einen 4x4 großen Block aus der 
größeren der zwei betroffenen 
Mip Maps, statt je vier Textur- 
werte (Texel) aus beiden Textur- 
versionen zu beziehen. Der 4x4 
Texel umfassende Bereich wird 
in vier Gruppen a 2x2 Texel 
unterteilt. Durch das anteilmä- 
ßige Vermischen der vier Texel 
einer Gruppe erzeugt der Pro- 
zessor selbst jene Texturwerte, 
welche in der niedriger aufgelös- 
ten Mip Map gespeichert wären. 
Er führt also chipintern ein He- 
runterfiltern der höher aufgelös- 
ten Texturversion durch. 


Auf den ersten Blick spart dieses 
Verfahren keine Speicherzugriffe 
gegenüber dem herkömmlichen 
trilinearen Filtering. Der Prozes- 
sor muss für einen trilinear gefil- 
terten Texturwert nun 16 statt 
acht TIexturwerte verarbeiten. 
Doch im Detail betrachtet ist das 
Verfahren effizienter. RAM-Zu- 
griffe auf verschiedene Speicher- 
zellen („Page Miss”) sind bei 
heute üblichem DRAM-Speicher 
sehr ineffizient. Es dauert in die- 
sem Fall viele zusätzliche Takt- 
zyklen, bis die Daten zur Weiter- 
verarbeitung zur Verfügung ste- 
hen. Da verschiedene Mip Maps 
oft in unterschiedlichen RAM- 
Bereichen liegen, kann das Lesen 
von acht Texturwerten länger 
dauern als das Lesen eines 
räumlich kompakter im Speicher 
abgelegten Datenblocks mit 16 
Texturwerten. Außerdem funk- 
tionieren die Textur-Caches der 
Textureinheiten aufgrund der 
höheren Lokalität der Daten viel 
besser. Das S3-Verfahren arbeitet 
speziell in Kombination mit 
komprimierten Texturen (DXTC) 
sehr effizient, aber auch mit 
gewöhnlichen Texturen wird 
trotz der Verarbeitung von mehr 
Texturwerten pro Pixel effektiv 
weniger Speicherbandbreite 


benötigt, sofern etwas größere 
Texturcaches eingesetzt werden. 


>> Anisotropes Filtering 

[für Fortgeschrittene] 

Mit Texturinformationen einer 
Mip Map, die unterschiedlich 
aus dem 4x4 großen Block mit- 
einander vermischt werden, 
ließe sich prinzipiell auch ein 
trilinear gefilterter, anisotroper 
Texturwert berechnen. Für hoch- 
wertige Anisotropie müsste 
dabei auf einen größeren Block 
oder gleich mehrere Blöcke 
zurückgegriffen werden. Ob S3 
beim Deltachrome ein solches 
Verfahren einsetzt, ist noch nicht 
bekannt. Erste Messungen zei- 
gen allerdings, dass der Delta- 
chrome-Chip von einem ähn- 
lichen Leistungsverlust betroffen 
ist wie der Mitbewerb. Der S3- 
Prozessor unterstützt dabei bis 
zu 16fache anisotrope Filterung, 
im Gegensatz zu den Radeon- 
Chips unabhängiger von der 
räumlichen Lage der Polygone. 


» Effizienz-Suche 

[für Fortgeschrittene] 

Da die meisten Grafikprozesso- 
ren blindlings alle ankommen- 
den Dreiecke verarbeiten, sofern 
deren Pixel räumlich vor bereits 
gezeichneten Bildbereichen lie- 
gen, wird zwangsläufig Pixel- 
füllrate, Pixel-Shader-Leistung 
und wertvolle Speicherband- 
breite verschwendet. Grund: 
Manche Bildbereiche werden 
von Dreiecken, die später beim 
Grafikchip ankommen, wieder 
komplett überschrieben (über- 
deckender Overdraw). S3 ver- 
sucht nun, dieses Manko zu 
beheben und den Deltachrome- 
Prozessor effizienter arbeiten zu 
lassen. Dabei setzen die Ingeni- 
eure im Grunde auf ähnliche 
Verfahren wie der Mitbewerb, 
erweitern diese aber um einen 
zusätzlichen Berechnungsdurch- 
gang (US-Patent 6.473.082). 


>» Hierarchischer Tiefenspei- 
cher [für Fortgeschrittene] 

Als Basis für das Verfahren 
dient dabei eine Version eines 
hierarchischen Tiefenspeichers, 
der grobe vorgezogene Ver- 
deckungsberechnungen durch- 
führt (siehe PCGH 05/03). Das 
Bild wird dabei in Kacheln einer 
bestimmten Größe unterteilt 
(beispielsweise 8x8 Pixel) und 
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für jede Kachel wird der jeweils 
größte und kleinste Tiefenwert 
der darin vorkommenden Pixel 
gespeichert. Je nach Verfahren 
werden die Kacheln mit dem 
gleichen Vorgehen weiter unter- 
teilt (eine 8x8-Kachel beispiels- 
weise in vier Kacheln ä 4x4 Pi- 
xel), bis zuletzt die Tiefenwerte 
für die einzelnen Pixel im Tiefen- 
speicher abgelegt werden. Die 
(wenigen) Tiefenwerte der größ- 
ten Kacheln können dabei in 
einem chipinternen Cache ge- 
speichert werden. Durch das 
Cachen der Tiefenwerte kann bei 
neu zu zeichnenden Dreiecken 
desselben Bildes sehr schnell 
und ohne RAM-Zugriff geprüft 
werden, ob dieses komplett oder 
teilweise von bereits gezeichne- 
ten Dreiecken überdeckt wird. 
Ist das Dreieck vom 8x8 großen 
Block räumlich nur teilweise 
überdeckt, so prüft der Grafik- 
chip die nächstkleinere Kachel- 
stufe des hierarchischen Tie- 
fenspeichers oder direkt den 
pixelgenauen Tiefenwert, bis fest- 
steht, welche Teile des Dreiecks 
sichtbar sind. Diese werden zur 
weiteren Berechnung dem Ren- 
dering-Teil übergeben, die rest- 
lichen Pixel werden verworfen. 


» Zwei-Phasen-Rendering 

[für Fortgeschrittene] 

Damit die Prüfung in jedem Fall 
klappt, muss die räumliche Situ- 
ation der ganzen Szene im Vo- 
raus bekannt sein. Feststellen 
lässt sich dies, indem man die 
komplette Geometrie einer Bild- 
szene in einem ersten Schritt an 
den Grafikprozessor schickt und 
diesen anweist, nur die Tiefen- 
werte der Pixel auszuwerten 
„Zz-Pass“). Im Falle des Delta- 
chrome-Prozessors beschränkt 
man sich gar darauf, nur die 
Tiefenwerte für die im Cache 
liegenden Kacheln zu speichern; 
hier wird also die erste Stufe des 
hierarchischen Tiefenspeichers 
mit Informationen gefüllt. Beim 
zweiten, vollständigen Berech- 
nungsdurchgang hat dieser Teil 
des hierarchischen Tiefenspei- 
chers dann bereits die nötige 
Information, um viele verdeckte 
Flächen erkennen zu können. 


>» Verzögertes Rendering 

[für Fortgeschrittene] 

Das Verfahren spart Video- 
speicherbandbreite, Pixelfüllrate 
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und Pixel-Shader-Leistung. Al- 
lerdings muss die doppelte Ver- 
tex-Shader-Leistung sowie zu- 
sätzliche Systemspeicher- und 
AGP-Übertragungskapazität 
aufgewendet werden. Je nach 
Vorgehen wird auch weitere Vi- 
deospeicher-Bandbreite für die 
Geometriedatenübertragung be- 
nötigt, da alle Dreiecke des Bil- 
des 2x an den Grafikprozessor 
übertragen werden. Daher wird 
das zweistufige Verfahren ver- 
mutlich nur für gewisse Appli- 
kationen mit hoher Pixelüber- 
zeichnungsrate aktiviert. Mit 
kachelbasiertem, verzögertem 
Rendering (TBDR) hat die 
Berechnungsmethode im Übri- 
gen kaum Gemeinsamkeiten. 
So verhindert die S3-Methode 
vermutlich auch nur dann das 
Überzeichnen von bereits ge- 
zeichneten Pixeln, wenn die zu 
zeichnenden Dreiecke komplett 
hinter den gecachten Kachel- 
bereichen liegen. 


>» Energieeffizient 
[für Fortgeschrittene] 
Besonders effizient zeigt sich 
der S3-Chip aber beim Strom- 
verbrauch. Mit knapp fünf Watt 
für den Chip respektive knapp 
20 Watt für die komplett 
bestückte Platine lässt sich der 
Prozessor passiv kühlen und in 
wohnzimmertauglichen Home- 
Theatre-PCs verbauen. Via exer- 
ziert dies mit seiner eigenen 
Heimkonsole ApeXtreme vor. 
Im Bereich der Video-Verarbei- 
tung profiliert sich der Prozes- 
sor auch mit shaderunterstütz- 
ter Videobeschleunigung (mit 
WinDVD 5.0) sowie Echtzeit- 
Videoeffekten. Der geringe 
Stromhunger wirkt sich auch 
positiv auf die Fertigungskosten 
der Platinen aus, da weniger 
Bauteile für die Spannungs- 
stabilisierung und Energiever- 
waltung benötigt werden. Gene- 
rell dürfte dem Deltachrome in 
energiekritischen Anwendungs- 
gebieten (Notebook-Segment) 
und im oberen Value-Segment 
auch mehr Erfolg gegönnt sein 
als in der hart umkämpften 
Mainstream-Klasse. Mit der Del- 
tachrome-Architektur ist S3 al- 
lerdings ein solides Fundament 
für künftige, auch im Spieler- 
markt konkurrenzfähigere Wei- 
terentwicklungen gelungen. M 
RAPHAEL AUF DER MAUR 
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Real Time Motion Video Effects For Any Media 
Format — Including DVD and WMV9 


Video-Shader: Wie Ati nutzt auch S3 die programmierbaren Shader-Einheiten für 
hardwarebeschleunigte Echtzeit-Effekte bei der Video-Darstellung. 


y 


bi-directional 
bi-directional 


buffers 


Besonderheit: Die Pixel-Shader-Einheiten des DC könnten direkt die Farbwerte 
aus dem Bildspeicher lesen - allerdings fehlt die passende API noch dafür. 
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Fast trilinear: Das S3-Patent zum trilinearen Filtering. Der Chip erzeugt die 
jeweils niedriger aufgelöste Mip Map selbst und spart Speicherzugriffe. 
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WISSEN: GRAFIKKARTENSPEICHER 


Im Kampf um immer höhere Grafikleistungen 
spielt neben dem Grafikchip auch der Speicher 
eine entscheidende Rolle. Geworben wird meist 
mit einer großen Speichermenge und -bandbreite. 
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Die Speicherbandbreite nahn 
5950 Ultra (2003: 30,4 GByte/s) stark zu. 2004 sind 40 GByte/s und mehr möglich. 


vom Riva 128 (1997: 1,6 GByte/s) bis zum Geforce FX 


Speicherzelle 


WAS 
IST? 


Grundelement zum Speichern ei- 
nes Bits. Besteht aus einem Tran- 
sistor und einem Kondensator. 


Latenz 


rung und Antwort. Wird u. a. als 
Anzahl der Takte gemessen. 
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Verzögerung zwischen Anforde- 


DDR3, Crossbar Me- 
mory Controller, Bus- 
breite: Wenn es um 
Grafikkartenspeicher geht, ge- 
hören Fachbegriffe zum Einmal- 
eins. PC Games Hardware er- 
klärt, was es damit auf sich hat. 


>> Hunger nach Bandbreite 

[für Einsteiger] 

Auf jeder Grafikkarte, in deren 
Zentrum der Grafikchip wie ein 
König thront, nehmen die Spei- 
cherchips ebenfalls einen promi- 
nenten Platz ein. Während man 
anfänglich meist auf die gleichen 
Speicherbausteine zurückgriff, 
die auch einer CPU als „Ge- 
dächtnisstütze” dienen, verwen- 
det man heute speziell für diese 
Anwendung entwickelte Chips. 
Nur so lässt sich der Bandbrei- 
tenhunger moderner Grafik- 
chips einigermaßen befriedigen. 


Gemessen wird der Hunger in 
Gigabyte/Sekunde. Diese Maß- 
einheit kommt auch für die 
Bandbreite einer Grafikkarte 
zum Einsatz. Leider liefert diese 
aus Datenbusbreite und Taktfre- 
quenz [Busbreite x Taktfrequenz 
x Übertragungsmodus (SDR/ 
DDR)] errechnete Angabe nur 
ein unvollständiges Bild. Sie 
stellt einen Maximalwert für ei- 
nen Idealfall dar, der niemals 
eintritt. Eine Reihe von Faktoren 
bestimmt, wie viel von der Roh- 
leistung am Ende übrig bleibt. 


>> Segmentierter Speicher 

[für Einsteiger] 

Ein Teil der maximalen Leistung 
geht dadurch verloren, dass der 
Grafikchip immer eine bestimm- 
te Mindestmenge an Daten aus 
den Speicherchips lesen oder in 
die Chips schreiben muss. Sind 
diese Datenpakete größer als die 
vom Grafikchip gerade benötigte 
Menge, so ist der Rest als Verlust 
zu verbuchen. Mit den immer 
breiter werdenden Datenbussen 
(inzwischen 256 Bit) wurden 
auch die Datenpakete immer 


Steuerbus 

Sammelbegriff für alle Signale, die 
den nächsten Auftrag an den 
Speicherchip enthalten 


Speicher unter der Lupe 


größer. Als Gegenmaßnahme 
zerlegte man den breiten Daten- 
bus einfach in mehrere kleinere. 
Wenn man den Bus in der Mitte 
teilt, halbiert man damit auch die 
minimale Größe eines Datenpa- 
kets (segmentierter Speichercon- 
troller). Durch zusätzliche Tei- 
lungen kann man die Paketgröße 
weiter verkleinern. Das Spiel 
lässt sich so lange fortsetzen, bis 
jeder Speicherchip seinen eige- 
nen Anschluss hat. Theoretisch 
wäre es nun möglich, jeweils ei- 
nen Speicherchip gegen zwei an- 
dere mit halbiertem Datenbus zu 
ersetzen. 


Da die Speicherhersteller aber 
bei den neuen Chips nur noch 
auf einen 32-Bit-Datenbus pro 
Chip setzen, ist dieser Weg nicht 
gangbar. Hinzu kommt, dass je- 
der weitere Chip zusätzlichen 
Platz auf der Grafikkarte bean- 
sprucht. Zudem werden die 
Möglichkeiten, die zum Auftei- 
len des Datenbusses mit vorhan- 
denen Chips zur Verfügung ste- 
hen, in der Regel nicht restlos 
ausgenutzt. Auf den meisten 
Grafikkarten findet man heute 
acht Speicherchips; diese wer- 
den allerdings nur auf zwei oder 
vier getrennte Speicheranbin- 
dungen verteilt. Grund: Jede 
getrennte Speicheranbindung 
erfordert einen eigenen Adress- 
und Steuerbus. Die dafür erfor- 
derlichen Chipanschlüsse und 
Leiterbahnen erhöhen die Kos- 
ten und würden die Grafikkar- 
ten-Abmessungen vergrößern. 


» Doppelte Datenrate 

[für Einsteiger] 

Dieser Maßnahme der Grafik- 
chip-Entwickler zur Verkleine- 
rung der Datenpakete wirkten 
die Entwickler der Speicherchips 
mit noch größerem Erfolg entge- 
gen. Konnten beim ursprünglich 
eingesetzten SDR-Speicher die 
Zellen noch einzeln ausgelesen 
werden, mussten beim nachfol- 
genden DDR-Speicher immer 


SDR/DDR 

Standards, bei denen pro Takt ein 
(SDR) oder zwei (DDR) Bits über- 
tragen werden 
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mindestens zwei nebeneinander 
liegende Speicherzellen gelesen 
werden. Die Datenpakete wur- 
den dadurch doppelt so groß. 


Mit DDR-Speicher erreicht man 
eine höhere Datenübertragung 
bei gleicher Taktfrequenz. Bei 
jedem Takt werden dort gleich 
zwei Bits übertragen. Dies 
macht es aber erforderlich, dass 
der interne Datenbus im Spei- 
cherchip doppelt so breit wird. 
Ein DDR-Speicherchip mit 32 
Datenpins nutzt intern einen 64- 
Bit-Datenbus. Da sich größere 
Zahlen immer besser verkaufen 
lassen, wird bei DDR-Speicher 
gerne mit der Datenfrequenz ge- 
worben, die doppelt so groß ist 
wie die physikalische Taktrate 
des Speicherchips. 


>» Neue Taktrekorde 

[für Fortgeschrittene] 

Um noch höhere Speichertakt- 
raten zu erreichen, muss man 
weitere Einschränkungen in 
Kauf nehmen. Beim Speicher- 
chip der neuesten Generation 
(GDDR2 und GDDR3) sind es 
nun schon mindestens acht 
Speicherzellen, die in vier Tak- 
ten mit jeweils zwei Bit über- 
tragen werden müssen (Burst). 
Intern arbeiten diese Speicher- 
chips mit einer vierfachen An- 
bindung gegenüber dem Urva- 
ter SDR. Ein DDR2/-3-Chip mit 
32 Datenanschlüssen benutzt im 
Inneren daher einen 128-Bit-Bus 
zu den Speicherzellen. Dadurch 
müssen die Speicherzellen nur 
mit einem Viertel der Taktfre- 
quenz betrieben werden, was 
eine hohe Geschwindigkeit der 
Speicherchips ermöglicht. 


Da der Speicher weiterhin das 
DDR-Protokoll mit zwei Bits pro 
Takt nutzt, läuft der dafür zu- 
ständige Teil innerhalb des Spei- 
cherchips weiterhin mit der 
halben Datenfrequenz. Die Takt- 
frequenz dieses als Schnittstelle 
bezeichneten Teils wird als phy- 
sikalische Frequenz angesehen. 
Aus Werbungsgründen wird 
aber auch bei DDR2- und DDR3- 
Speicher weiterhin vorzugs- 
weise die Datenfrequenz ange- 
geben. Es bleibt festzuhalten, 
dass den Geschwindigkeitsge- 
winnen bei GDDR2/-3-Speicher 
Verluste durch reduzierte Effi- 
zienz gegenüberstehen. 
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>» Latenz als Leistungshürde 
[für Fortgeschrittene] 

Ein weiterer Stolperstein bei der 
Ausnutzung der Bandbreite sind 
die Latenzen eines Speicher- 
chips. Latenz bedeutet hier, dass 
der Chip einige Takte braucht, 
bis er mit der Arbeit beginnt, 
nachdem der Arbeitsauftrag 
über den Steuerbus erteilt wur- 
de. Man kann dem Speicher aber 
schon den nächsten Auftrag sen- 
den, bevor der letzte abgeschlos- 
sen ist. Es ergibt sich nur eine 
ständige Verzögerung, die der 
Grafikchip durch Zwischenspei- 
cher und vorgezogene Lesezu- 
griffe (Prefetch) ausgleichen 
muss. Da mit zunehmender 
Speichergeschwindigkeit die La- 
tenzen größer werden, sind 
die Zwischenspeicher ebenfalls 
großzügiger auszulegen. 


Latenzen sind auch an einer an- 
deren Stelle wichtig. Jedes Mal, 
wenn die Betriebsart des Spei- 
cherchips geändert wird (z. B. 
Lesen/Schreiben), treten auf- 
grund der Latenzen Umschalt- 
pausen auf, in denen der Spei- 
cherchip nicht genutzt werden 
kann; bei jedem Takt verliert 
man die komplette Bandbreite 
für diesen Takt. Ein häufig not- 
wendiger Wechsel ist das Um- 
schalten zwischen Lesen und 
Schreiben. Auch bei diesem Pro- 
blem erweist sich die Aufteilung 
des Speicherbusses als gutes 
Hilfsmittel. Dadurch, dass im- 
mer nur eine der Speicheranbin- 
dungen den Wechsel der Be- 
triebsart vornimmt, verliert man 
auch nur die Bandbreite dieses 
Segments. Um den Verlust zu 
verringern, versuchen die Spei- 
chercontroller, die Anzahl der 
Wechsel zu reduzieren. Dabei 
werden Speicheraufträge, die 
aus den restlichen Teilen des 
Chips kommen, der Auftragsart 
entsprechend sortiert und ge- 
bündelt ausgeführt (Write Com- 
bining). Diese Maßnahme verur- 
sacht weitere Latenzen inner- 
halb des Grafikchips, die durch 
Zwischenspeicher auszuglei- 
chen sind. 


Fazit: GDDR3 wird der neue 
Standard für Mittelklasse- und 
High-End-Grafikkarten. Bei der 
technischen Entwicklung halten 
wir Sie auf dem Laufenden. U 

RALF KORNMANN/THILO BAYER 


AFLTTITTETTTTET 
| 


Single Data Rate (TSOP): Im Bild sehen Sie typisches SDR-SDRAM mit 5,5 ns Zyk- 
luszeit, das unter anderem bei Geforce2-MX-Beschleunigern verwendet wurde. 


2 H + { 
Double Data Rate (SGRAM): Die ersten Karten mit DDR-SGRAM (Geforce256 DDR, 
hier Infineon-RAM) hatten noch eine relativ hohe Zykluszeit von 6 ns. 


« SAMSUNG 148 
ß 


KEOZEIZR, 


FBGA-Speicher: DDR-Speicher der letzten Generation wurde bei Grafikkarten 
meist in FBGA-Verpackung (Fine-Pitch Ball Grid Array) angeboten. 


GDDR2-RAM: Als erster 3D-Beschleuniger kam der Geforce FX 5800 mit GDDR2- 
RAM - allerdings hatten entsprechende Karten mit Hitzeproblemen zu kämpfen. 


Speicherkennzahlen 
GDDRI GDDR2 GDDR3 

MBit pro Chip 128/256 128 256 
Geschwindigkeit (MHz)* |166-400 400-500 500-800 
Speicherspannung (V)  12,5-3,0 2,5 19 
Datenpins pro Chip 16/32 32 32 
Leistungsaufnahme (W) |0,5-2,6 2,53 1,15-1,615 
Erstellt auf der Basis von Samsung-Speicherchips für Grafikkarten. 
* Physikalischer Takt, nicht die Datenfrequenz 
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ermen 


Diese Preise wurden von alphacool, Antec, AMD, Ubisoft und Aopen zur Verfügung gestellt. 


In Zusammenarbeit mit 


® 
www.alphacool.de verlosen wir Je 1 X 


Wasserkühlungssets und Kompo- Cape Plexi Set CPU, GFX Dual HT 


nenten. Zwei Leser erhalten wert- 


volle Komplettsets (ein Cape Plexi Alphacool Starter Kit 12 Volt 
Set und ein Alphacool Starter Kit). 


Zehn weitere Gewinner bekom- 


men hochwertige Wasserkühler 2 X Cape Coolplex eo g 
r 


für CPU und Grafikkarte. Zwei 25 extern 
Leser dürfen sich über einen 

schicken Plexiglas-Ausgleichs- AX GFX Cape GP 42-X2 
behälter freuen. Plexi Radeon 


CPU Alphacool 


f Iphaı ET _ Nexknos HP Pro3 
o0l 
Gesamtwert ca. € 950,- 


>Hardware von Antec 


Wir verlosen dreimal das Antec PI60. Der 

Miditower besteht aus Aluminium und 3 

bietet viel Platz sowie nützliche Detail- ) 

lösungen. Dazu gibt es jeweils ein Antec- Antec 
TruePower-430W-Netzteil. Das Netzteilist  TruePower 430W 


dank Antec-Low-Noise Technologie sehr 


leise und trotzdem leistungsstark. 
3 X Antec P160 


Antec 


The Bower of Nou 


Gesamtwert ca. € 800,- 
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GEWINNSPIEL SERVICE 


> Hardware und Spiele von 
AMD und Ubisoft B:. 


Ubisoft und AMD verlosen vier Pakete: 


Jeder Gewinner erhält einen Athlon 64 
X AMD Athlon 64 


(ein Gewinner sogar einen Athlon 64 


FX-51), dazu gibt es das Spiel Far Cry 


und zusätzliches Fanmaterial (Tasche, T- 1 X AMD Athlon 64 FX-51 


Shirt) zur neuen Ego-Shooter-Referenz. 
AX Far Cry-Pakete 


©, —— a 
usısorr) AMD. Gesamtwert ca. € 800,- 


> Hardware von Aopen 


Zwei Gewinner dürfen sich auf einen edlen 


® 
Barebone-Cube von Aopen freuen. Wir verlo- J @ 1 X 


sen zwei EZ65. Beide Geräte sind mit einem 


Intel-8656-Mainboard mit Onboard-LAN und Aeolus FX5900XT 


-Sound bestückt. Ein weiterer Gewinner er- , 
hält eine leistungsstarke Aeolus FX5900XT. E65 pearl-white 
EZ65 jazz-black 


FOpen 


eh ni Gesamtwert ca. € 800,- 


GEWINNSPIELFRAGE: Aus welchem Material besteht das Antec P160? 


Mögliche Antworten: Die Antwort schicken Sie uns per SMS. Hängen Sie dafür an Sie können weiterhin ein- 
das Kennwort „PCGH 8° den Buchstaben der Lösung und Ihre fach per Postkarte am 
PCGH 8 A BRi:]] Adresse an. Ihre Antwort könnte dann folgendermaßen aus- Gewinnspiel teilnehmen. 
sehen: „PCGH 8 A Adresse”. Schicken Sie Ihre Lösung an: i ie di 5 
PCCH 8 B nn g Schicken Sie diese an 
ENTIELS --Pasti« Österreich: © 0900 10 10 10 „PCGH-Gewinnspiel 05" 
Preise pro SMS Deutschland: € 0,49* alle Netze/Schweiz: sfr 0,70/ Dr.-Mack-Straße 77 
PCGH 8 D ER\T Be RER 2 
Österreich: € 0,60 VF-D2-Anteil € 0,12 90762 Fürth 


Teilnahmeschluss ist der 05.05.2004. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. 
Mitarbeiter der Sponsoren und der Computec Media AG sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
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SERVICE 
Einkaufsführer 


Die besten Grafikkarten 


Grafikkarten 


AGP-Karten bis 250 Euro 
Preis Grafikchip Speicher (MByte) |Takt (Chip/RAM) Lautheit Fps (kein AA/AFI*  |Fps (2x AA/A:1 AF)* Wertung 
Dre Radeon-Shop 9800 SE AiW Enhanced € 20, Radeon 9800 $ 2 3,308 378 MHz/297 MHz DDR 12,0 Sone 929 Fps 9,6 Fps 13 (02/2004) 
Leistungs. Sapphire Atlantis 9800 Pro € 219- Radeon 9800 Pro 2 2,9 ns 380 MHz/340 MHz DDR 2,1 Sone 95,2 Fps 95,5 Fps 181 (06/2003) 
ni Leadtek Winfast A350 XT TDH € 119- eforce FX 5900 X 28 DDR [29 ns 390 MHz/350 MHz DDR ‚0 Sone 90,8 Fps T18 Fps 192 (03/2004) 
m Sparkle SP8835XT-DT € 189- eforce FX 5900 XT 2 2,9 ns 400 MHz/370 MHz DDR 7 Sone 91,9 Fps 78,9 Fps 2,02 (03/2004) 
Aopen Aeolus FX 5900 XT € 119- eforce FX 5900 XT 28 DDR [2,9 ns} 390 MHz/350 MHz DDR 2,5 Sone 90,8 Fps 718 Fps all (02/2004) 
Asus A96OOXT/TVD/PAZBMIA € 15 tadeon 9600 X 2 29ns 500 MHz/300 MHz DDR ‚9 Sone T61 fps 689 Fps 218 (01/2004) 
Sapphire Atlantis 9600 XT U.E. € 219 Radeon 9600 X 2 29 ns 500 MHz/325 MHz DDR assiv 76,9 Fps 69,8 Fps 22 (02/2004) 
Sapphire Atlantis 9600 XT € 164, Radeon 9600 X 2 29 ns 500 MHz/325 MHz DDR ‚8 Sone 76,9 Fps 69,8 Fps 2,23 (01/2004) 
MSI FX5700U-TD128 € 119 eforce FX 5700 Ultra 2 2,205 475 MHz/453 MHz DDR 9 Sone 78,3 Fps 65 Fps 2,25 (02/2004) 
Enmic/HI$ Excalibur 9600 XT € 199, Radeon 9600 X 2 2,9 ns 500 MHz/325 MHz DDR 9 Sone 16,9 Fps 69,8 Fps 2,29 (03/2004) 
Chaintech FX 5700 Ultra € 1% eforce FX 5700 Ultra 28 DDR [2,2 ns 475 MHz/453 MHz DDR 2,9 Sone 18,3 Fps 65 Fps 2,38 (03/2004) 
Gigabyte GV-NS7UNZ: € 119- eforce FX 5700 Ultra R 2,205 475 MHz/453 MHz DDR 2,5 Sone 78,3 Fps 65 Fps 2,39 (03/2004) 
Aopen Aeolus FX 5700 Ultra € 119; eforce FX 5700 Ultra 2 2,2 ns 475 MHz/453 MHz DDR ,8 Sone 78,3 Fps 65 Fps 2,39 (02/2004) 
Gainward FX Ultra/960 6$ € 189- eforce FX 5700 Ultra 2 2ns 500 MHz/500 MHz DDR ‚6 Sone 83,7 Fps 69,5 Fps 2,4 (01/2004) 
Terratec Mystify 9600 XT € 159- Radeon 9600 X 2 2,9 ns 500 MHz/300 MHz DDR ‚1 Sone 76,1 Fps 68,9 Fps 2,44 (04/2004) 
MSI FX5700-VTD128 € 159- eforce FX 571 2 3,65 425 MHz/275 MHz DDR ‚7 Sone 64,6 Fps 54 Fps 2,49 (02/2004) 
Albatron FX5700U € 119, eforce FX 5700 Ultra 2 2,2 ns 475 MHz/453 MHz DDR 3.1 one 78,3 Fps 65 Fps 2,53 (02/2004) 
Gigabyte GV-RY6PIZ! € 149- Radeon 9600 Pro 2 29 ns 400 MHz/300 MHz DDR 2,8 Sone 69,7 Fps 61,3 Fps 2,55 (08/2003) 
Connect 3D 9600 Pro € 159- tadeon 9600 Pro 2 3,3 ns} 400 MHz/300 MHz DDR ‚6 Sone 69,7 Fps 613 Fps 2,57 (09/2003) 
CP Technology 9600 Pro Bravo Edition € 149- Radeon 9600 Pro 2 29 ns 400 MHz/340 MHz DDR 3,2 Sone 719 Fps 63,6 Fps 2,62 2003) |= 
Prolink Geforce FX 5700 € 19- eforce FX 571 256 DDR [3,3 ns 425 MHz/300 MHz DDR 9 Sone 64,9 Fps 545 Fps 2,63 (042004 \& 
Leadtek Winfast A360 TD € 144 eforce FX 571 2 3,6 n8} 425 MHz/275 MHz DDR 4 Sone 64,6 Fps 54 Fps 2,13 (01/2004) 3 
E 
AGP-Karten über 250 Euro E 
Preis Grafikchip Speicher (MByte) |Takt (Chip/RAM) Lautheit Fps (2x AA/A:ı AF)* |Fps (4x AA/8:1 AF)* Wertung = 
Asus 9800 XT € M0- Radeon 9800 X 256 DDR [2,2 ns 412 MHz/365 MHz DDR 2,7 Sone [00 Fps 100 Fps 152 2/2003) |= 
MSI N5950 Ultra € 49- Geforce FX 5950 Ultra 256 DDR [2.0 ns} 475 MHz/475 MHz DDR 0,7 Sone 9,9 Fps 84,2 Fps 52 2004 |S 
lercules 3D Prophet 9800 XT Classic € 389- Radeon 9800 X 256 DDR [2,2 ns 412 MHz/365 MHz DDR 2,7 Sone 00 Fps 100 Fps 152 2004) 2 
P Technology 9800 XT € 459- Radeon 9800 X 256 DDR [2,2 ns 412 MHz/365 MHz DDR 2,7 Sone 00 Fps 100 Fps 56 2004) |E 
Sapphire Atlantis 9800 X € 449- Radeon 9800 X 256 DDR [2,2 ns 412 MHz/365 MHz DDR 2,7 Sone 00 Fps 100 Fps 56 ro) |= 
Sapphire Atlantis 9800 Pro U.E. € 409- Radeon 9800 Pro 256 DDR [2,2 ns 380 MHz/350 MHz DDR Passiv 95,8 Fps 941 Fps ‚61 72003) | 
Albatron FX 5950 UV € 49- eforce FX 5950 Ultra 256 DDR [2,0 ns} 475 MHz/475 MHz DDR 1,3 Sone 9,9 Fps 84,2 Fps 62 (03/2004) | 
nmic/HIS Excalibur 9800 Pro IceQ € 289- tadeon 9800 Pro 128 DDR [29 ns] 380 MHz/340 MHz DDR 1,1 Sone 9,5 Fps 93,4 Fps 62 1/2004 |= 
reative 9800 X € 499- Radeon 9800 X 256 DDR [2,2 ns 412 MHz/365 MHz DDR 3,6 Sone [00 Fps 100 Fps 164 (03/2004) |E 
igabyte GV-R98P256| € 49- Radeon 9800 Pro 256 DDR [2,2 ns 380 MHz/350 MHz DDR 2,3 Sone 95,8 Fps 941 Fps ‚65 (08/2003) |z 
Preis- | Asus V9980 Ultra € 39; eforce FX 5950 Ultra 256 DDR [2,0 ns 473 MHz/474 MHz DDR 2,8 Sone 9,9 Fps 84,2 Fps 1,68 (02/2004) z 
Leistungs- P> Leadtek Winfast A380 TDH VIVO € 49- eforce FX 5950 Ultra 256 DDR [2,0 ns 475 MHz/475 MHz DDR 3,5 Sone 9,9 Fps 84,2 Fps ‚68 1/2004) 3 
Tipp | MSI FX5900U-VTD256 € 399- eforce FX 5900 Ultra 256 DDR [2.2 ns} 450 MHz/425 MHz DDR 2,7 Sone 875 Fps 795 Fps 170 92003) IS 
Terratec Mystify 9800 X € 415,- Radeon 9800 X 256 DDR [2,2 ns 412 MHz/365 MHz DDR 3,8 Sone N 100 Fps Ai 4/2004) = 
nnovision Tornado FX 5950 Ultra € 39, eforce FX 5950 Ultra 256 DDR [2,0 ns} 475 MHz/475 MHz DDR 3,6 Sone Fps 84,2 Fps ‚A (03/2004) = 
nmic/HIS Excalibur 9800 Pro € 29- Radeon 9800 Pro 128 DDR [2,9 ns] 380 MHz/340 MHz DDR |2.,1Sone 955 Fps 94rps 33 2003) | 
ainward FX Ultra/1600 XP 68 Cool FX € 19- eforce FX 5900 Ultra 256 DDR [2,2 ns 500 MHz/450 MHz DDR 2,6 Sone 90,1 Fps BAT Fps 15 2003) | 
rolink Geforce FX 595 € 49- eforce FX 5950 Ultra 256. DDR [2,0 ns 475 MHz/475 MHz DDR 132 Sone 99 Fps 842 Fps 16 42000) |® 
Gainward FX Ultra/1600 XP 6 € 299- eforce FX 5900 Ultra 256 DDR [22 ns 475 MHz/450 MHz 1,6 Sone ‚4 Fps 81,7 Fps 16 2003) | 
Gigabyte GV-NS95U256V € 39; eforce FX 5950 Ultra 256 DDR [2,0 ns 475 MHz/475 MHz DDR 3,8 Sone 9.9 Fps 842 Fps m (0372009) | 
ercules 3D Prophet 9800 Pro € 34; Radeon 9800 Pro 128 DDR [29 ns] 380 MHz/340 MHz DDR 2,5 Sone 95,5 Fps 93,4 Fps ‚77 6/2003) |= 
Gainward FX Ultra/1800 XP 6S EMI- eforce FX 5950 Ultra 256 2,0ns 485 MHz/485 MHz DDR 3,6 Sone 899 Fps 84,2 Fps 78 2/00) 18 
MSI FX5900-TD128 € 49- eforce FX 59 128 DDR [2.2 ns] 400 MHz/425 MHz 2,0 Sone ‚4 Fps TI fps 80 (08/2003) $ 
Aktuelle Produkt-Empfehlungen: Grafikkarten 
Atis Radeon 9800 Pro mit 128 MByte Speicher ist PREIS-LEISTUNGS-TIPP TOP-PRODUKT 
stark im Preis gefallen. Dadurch ist die 9800 SE AiW Grafikkarte _ Grafikkarte 


Enhanced vom Radeon-Shop kaum noch empfehlens- 
wert, wenn der TV-Tuner nicht benötigt wird. In Sa- 
chen Preis-Leistung hat Nvidia das Ruder übernom- 
men, schließlich kostet die 5900 XT etwa genauso viel 
wie eine Radeon 9600 XT. Im direkten Vergleich ist 
Daniel Waadt die 5900 XT im Standardmodus um 25 Prozent und 
Redakteun. mit 2x FSAA/A:1 AF um 13 Prozent schneller als der 
Bereich Grafikkarten | ohemalige Preis-Leistungs-Tipp 9600 XT. Leadtek Winfast A350 XT TDH Sapphire Atlantis 9800 Pro U.E. 
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EINKAUFSFÜHRER SERVICE 


Die besten Monitore 


17 Zoll 
Preis Anschluss Horiz.-Freg. Bildschärfe Farbbrillanz Leistungsaufnahme* Besonderheiten Wertung 
Eizo Flexscan 1565 € %9- D-Sub, BNC 30-95 kHz Sehr gut Sehr gut Messung zum Testzeitpunkt unmöglich | Highcontrast 179 (01/2002) 
Preis- | Mitsubishi Diamond Pro 74058 |€ 259,- D-Sub 30-95 kHz Sehr gut Sehr gut Messung zum Testzeitpunkt unmöglich | Highcontrast 192 (01/2002) 
Leistungs- > AOL Tklr+ € 139- D-Sub 30-95 kHz Gut Gut Messung zum Testzeitpunkt unmöglich | Keine 203 (07/2001) 
Tipp | AOC T6lr € 19- D-Sub 30-95 kHz Befriedigend Gut Messung zum Testzeitpunkt unmöglich | Keine 236 (02/2001) 
Samsung Syncmaster 765MB € 19, D-Sub 30-85 kHz Gut Gut Messung zum Testzeitpunkt unmöglich | Highcontrast 241 (08/2002) 
19 Zoll 
Preis Anschluss Horiz.-Freg. Bildschärfe Farbbrillanz Leistungsaufnahme* Besonderheiten Wertung 
Preis- | Samsung Syncmaster 959NF € 399- D-Sub, BNC 30-110 kHz Sehr gut Gut Messung zum Testzeitpunkt unmöglich | Highcontrast 158 (11/2002) 
Leistungs- P> Philips 109B40 € 249- D-Sub 30-97 kHz Sehr gut Sehr gut Messung zum Testzeitpunkt unmöglich | Keine 169 (1/2002) 
Tipp | Mitsubishi Diamond Plus 9 sb | € 329- D-Sub (fest) 30-96 kHz Sehr gut Sehr gut Messung zum Testzeitpunkt unmöglich | Keine 182 (1/2002) 
NEC Multisyne FE991SB € 39- D-Sub (fest) 30-96 kHz Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 57/6 Watt Keine 193 (10/2003) 
Iiyama LS9O2UT € 49- D-Sub (fest) 30-96 kHz Sehr gut Sehr gut Messung zum Testzeitpunkt unmöglich | Keine 194 (12002) 
Hyundai Imagequest 0910 € 49- D-Sub (fest) 30-107 kHz 6ut 6ut 64/11 Watt Keine 202 (Roos) | 
AOC 9KLR € 19; D-Sub (fest) 30-95 kHz Befriedigend Befriedigend bis gut 70/1 Watt Keine 228 (10/oos) |= 
Sampo Alphascan 871 € U8- D-Sub (fest) 30-10 kHz Ausreichend Gut 71/7 Watt Keine 247 (10/2003) = 


Flüssigkristallbildschirme (LCD) 


15 Zoll 
Preis Anschluss Reaktionszeit Bildschärfe Farbbrillanz Maximale Luminanz Besonderheiten Wertung 
Iiyama AX3835UT € 39, D-Sub, DVI-D 25 ms Sehr gut Sehr gut Messung nicht möglich Höhenverstellbar 183 (09/2002) 
Eizo 1365 € 499,- D-Sub, DVI-D 25 ms Sehr gut Sehr gut Messung nicht möglich Pivot-Software 184 (09/2002) 
Eye-0 275 1 Ei9- D-Sub, DVI-D 25 ms Gut Sehr gut Messung nicht möglich Komfortables 0SD 191 (09/2002) 
Preis- | Hyundai LMIS10A E9- D-Sub 20 ms Gut sut Messung nicht möglich Lautsprecher 201 (09/2002) 
Leistungs- > Vobis 567 TFT € 49- D-Sub 25 ms Befriedigend Befriedigend Messung nicht möglich Lautsprecher 218 (09/2002) 
Tipp | CTX 5530 € 399- D-Sub 40 ms Gut Befriedigend Messung nicht möglich Keine Pixelfehler 220 (01/2003) 
CTX PV520 € 319; D-Sub 35 ms Gut Befriedigend Messung nicht möglich Lautsprecher BE (0772001) 
17 Zoll 
Preis Anschluss Reaktionszeit* Bildschärfe Farbbrillanz Maximale Luminanz Besonderheiten Wertung 
Iiyama Prolite E431S-B € 499,- D-Sub, DVI-D 20 ms Sehr gut ut bis sehr gut 238 cd/m? Spieletauglich 187. (04/2004 
Benq FP767-12 € 549- D-Su 23 ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 228 cd/m? Spieletauglich 191 (04/2004 
Nec Multisync LEDI76ONK | € 519,- D-Sub, DV 26. ms Sehr gut ut bis sehr gut 246 cd/m! Spieletauglich 191 (04/2004 
16 Flatron LITIOB(U) € 49; D-Sub, DVI-D 34 ms Sehr qut ut bis sehr qut 218 cd/m? Keine 2.02 (04/2004 
Samsung Syncmaster 172x_ | € 599,- D-Sub, DV 35 ms Sehr gut ut bis sehr gut 195 cd/m? Keine 2.08 (04/2004 
Preis- | Teac S1702D € 49- D-Sub, DVI-D 30 ms Gut bis sehr gut ut bis sehr gut 210 cd/m? Lautsprecher 213 (04/2004 
Leistungs- > Yakumo TFT 17 SL € 409- D-Su 21 ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 226 cd/m? Günstiger Preis 215 (04/2004 
Tipp | Viewsonic V6170m € 49- D-Su 23 ms Gut ut Messung nicht möglich Lautsprecher 216 (04/2003 
Magic 170 BT € 499- D-Sub, DVI-D ms Gut bis sehr gut ut bis sehr gut 219 cd/m? Keine 218 (04/2004 
Vobis 767 TFT € 39; "Sul 25 ms Gut Befriedigend Messung nicht möglich Keine 224 (04/2003 
xelo SPI702 € 389, D-Sub (fest 23 ms Gut bis sehr gut ut Messung nicht möglich Keine 227 (10/2003 
19 Zoll 
Preis Anschluss Reaktionszeit* Bildschärfe Farbbrillanz Maximale Luminanz Besonderheiten Wertung 
FSC Scaleoview $19-1 € 69,- DVI-I 4ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 203 cd/m’ Keine 195 (01/2004) 
Iiyama AS4821DTBK € 89, 2x DVI 45 ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 207 cd/m? Höhenverstellbar 2.06 (01/2004) = 
Samsung Syncmaster 1931| € 699,- D-Sub, DVI-D 43 ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 190 cd/m? Keine 209 (01/00) | 
Eye-0 485-1 €139- D-Sub, DVI-D 44ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 205 cd/m? Höhenverstellbar 210 (01/2004) z 
NEC Multisync LEDIIGONK | € 789,- D-Sub, DVI-D 40 ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 190 ca/m? Keine 272 (0100 |z 
Preis- | Hyundai LI9T € 849- D-Sub 38 ms Gut bis sehr gut Gut 200 cd/m? Integrierter TV-Tuner 29 (012004) |e 
Leistungs- > Yakumo TFT 19 AL € 59 D-Sub, DVI-D 4Tms Gut sut 185 cd/m? Komfortables 0SD 230 (01200 |& 
Tipp | Vobis 965 TFT 19 € 599,- D-Sub 39 ms Gut Befriedigend 170 cd/m? Lautsprecher 260 (012004 |E 


Aktuelle Produkt-Empfehlungen: Monit 


PREIS-LEISTUNGS-TIPP PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


19-Zoll-CRT 17-Zoll-LCD 


Möchten Sie sich einen 19-Zöller zulegen, dann emp- 
fehle ich Ihnen den Philips 109B40. Er hat die Ge- 
samtnote 1,69 erreicht und wird für knapp 250 Euro 
angeboten. Ein günstiges 17-Zoll-LCD bekommen Sie 
von Yakumo. Der TFT 17 SL ist preiswert und trotzdem 
spieletauglich. Zockern lege ich den liyama Prolite 
E431S-B ans Herz, dieser eignet sich uneingeschränkt 
für alle Spiele. Soll es ein 19-Zoll-LCD sein, dann soll- 


Marco Albert 
Redakteur 
Bereich Monitore ten Sie sich das Yakumo TFT 19 AL ansehen. 


Philips 109B40 Yakumo TFT 17 SL 
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SERVICE EINKAUFSFÜHRER 


Prozessoren und Speicher 


Aktuelle Produkt-Empfehlungen 


Bei den Prozessoren bieten der Athlon XP 2700+ und PREIS-LEISTUNGS-TIPP PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


2800+ das derzeit beste Preis-Leistungs- Verhältnis Prozessor Arbeitsspeicher 
(ca. 100 Euro). Immer interessanter wird jedoch der 
Athlon 64: Als 3000+ ist der Prozessor schon für we- 
niger als 200 Euro zu haben - und läuft bei Spielen bis 
zu 15 Prozent schneller als ein XP 3000+. Den Athlon 
64 3200+ gibt es schon ab etwa 230 Euro. Allerdings 


En ist die Zukunft des Sockel 754 weiter ungewiss. Nach 
Redakteur internen AMD-Papieren ist als schnellster Sockel-754- 
Bereich CPU/Speicher Prozessor bislang nur ein Athlon 64 3700+ geplant. AMD Athlon XP 2800+ Take MS PC400 MS64D3200U-5 


Prozessoren 
Intel 
Modell Takt (MHz) L1-/L2-Cache FSB Verbindung Prozess Besonderheit Verlustleistung 
Celeron 1.400, 1.700, 1.800, 2.000, 2.100, 2.200, 2.300, 2.400, 2.500, 2.600, 2.700, 2.800 |8 + 12 ku0ps/128 kByte (00 MHz QDR Sockel 478 0,13 Mikrometer | 1SSE, SSEZ 68 Watt (1.800 MHz) 
entium Ill 600, 667, 733, 800, 866, 933, 1.000,1.33 32/256 kByte 33 MHz Sockel 370 FCPGA ‚18 Mikrometer | ISSE 38 Watt (1.133 MHz) 
entium Ill 1.000, 1133, 1.200, 1.333 32/256 kByte 33 MHz Sockel 370 FCPGA2 |0,13 Mikrometer \1SSE 34 Watt (1.333 MHz) 
entium Ill 1.133, 1.267, 1.333, 1.400 32/512 kByte 33 MHz Sockel 370 FCPGA2 10,13 Mikrometer | 1SSE 2 Watt (1.400 MHz) 
entium 4 1,500, 1.600, 1.700, 1.800, 2.000 +12 KmOps/256 kByte 100 MHz OD Sockel 423/478 ‚18 Mikrometer |1SSE,SSE2 72 Watt (2.000 MHz) 
Pentium 4 1.600, 1.800, 2.000, 2.200, 2.400, 2.600 +12. KmOps/S12 kByte 00 MHz Q Sockel 471 3 Mikrometer | ISSE, SSE2 63 Watt (2.600 MHz 
Pentium 4 2.267, 2.400, 2.533, 2.667, 2.800 +12 KmOps/S12 kByte [33 MHz ODR Sockel 471 ‚3 Mikrometer | ISSE, SSE2 68 Watt (2.800 MHz 
Pentium 4 3.067 +12 KmOps/512 kByte 133 MHz QD Sockel 471 ‚13 Mikrometer | ISSE, SSE2, HT 2 Watt (3.067 MHz 
entium 4 2.400, 2.600, 2.800, 3.000, 3.200, 3.400 +12 KmOps/S12 kByte 200 MHz ODR Sockel 47 ‚3 Mikrometer | ISSE, SSE2, HT 9 Watt (3.400 MHz 
entium 4 EE 3200, 3.4 +12 KmOps/S12 kByte 200 MHz QDR Sockel 471 ‚13 Mikrometer | 1SSE, SSEZ, HT, L3-Ca. 1103 Watt (3.400 MHz) 
entium 4 (Prescott) |2.800A 6 kByte + 12 KmOps/i MByte [133 MHz QDR Sockel 47! ‚09 Mikrometer |ISSE, SSEZ, SSE3, HT | 89 Watt (2.800 MHz) 
entium 4 (Prescott) 1 2.800E, 3.000E, 3.200E, 3.400E 16 kByte +12 KmOps/i MByte [200 MHz QDR Sockel 471 ‚09 Mikrometer | ISSE, SSE2, SSE3, HT__ 103 Watt (3.400 MHz) 
Modell Takt (MHz) L1-/L2-Cache FSB Verbindung Prozess Besonderheit Verlustleistung 
Duron 800, 850, 900, 950, 1.000, 1100, 1.200, 1.3 128/64 kByte 00 MHz Sockel A ‚18 Mikrometer | 3DNow 60 Watt (1.300 MHz) 
uron 1.400, 1.600, 1. 128/64 kByte 33 MHz Sockel A 13 Mikrometer |3DNow 57 Watt (1.800 MHz) 
Athlon XP XP 1500+ (1.333), XP 1600+ (1.400), XP 1700+ (1.467), XP 1800+ (1.533), 28/256 kByte 33 MHz Sockel A ‚18 Mikrometer |3DNow Prof. 72 Watt (1.667 MHz) 
XP 1900+ (1.600), XP 2100+ (1.667) 
Athlon XP (680) XP 1700+ (1.467), XP 1800+ (1.533), XP 1900+ (1.600), XP 2000+ (1.667), 28/256 kByte 33 MHz. DDR Sockel A 3 Mikrometer | 3DNow Prof. 68 Watt (1.800 MHz 
XP 2100+ (1.733), XP 2200+ (1.800) 
Athlon XP (681) XP 1800+ (1.533), XP 2000+ (1.667), XP 2100+ (1.733), XP 2200+ (1.800), 28/256 kByte 33 MHz Sockel A ‚3 Mikrometer |3DNow Prof. 68 Watt (2.133 MHz) 
XP 2400+ (2.000), XP 2600+ (2.133) 
Athlon XP (681) XP 2600+ (2.083), XP 2700+ (2.167), XP 2800+ (2.250) 28/256 kByte 166 MHz DD Sockel A 13 Mikrometer |3DNow Prof. 74 Watt (2.250 MHz) 
Athlon XP (6A0) XP 2500+ (1.833), XP 2800+ (2.083), XP 3000+ (2.167) 28/512 kByte 166 MHz Sockel A 0,13 Mikrometer | 3DNow Prof. 74 Watt (2.167 MHz) 
Athlon XP (6A0) XP 3000+ (2.100), XP 3200+ (2.200) 28/512 kByte 200 MHz DDR Sockel A 0,13 Mikrometer | 3DNow Prof. 77 Watt (2.200 MHz) 
Athlon 64 3000+ (2.000) 28/512 kByte Nicht vorhanden _|Sockel 754 ‚13 Mikrometer |3DNow Prof., SSE2 89 Watt (2.000 MHz) 
Athlon 64 3200+ (2.000), 3400+ (2.200) 28/1.024 kByte Nicht vorhanden |Sockel 754 0,3 Mikrometer | 3DNow Prof, SSEZ 89 Watt (2.200 MHz) 
Athlon 64 FX FX-51 (2.200), FX-53 (2.400) 128/1.024 kByte Nicht vorhanden |Sockel 940 ‚3 Mikrometer | 3DNow Prof, SSE2 89 Watt (2.200 MHz) 


Arbeitsspeicher DDR-SDRAM 


DDR433/466/500/533/550 unbuffered 


Hersteller/Modell Preis Modulgröße/Organisation Maximaler Takt (aut Hersteller/Test NF2) | SPD-Latenzen Min. Latenzen (Nforce2/ppr400), Wertung 
Kingston KHX3500K2/512 ER; 2 x 256 MByte/8x256 MBit/S$ 217 MHz/217 MHz 2336 23:25 2.03* (09/2003) 
Corsair CMX512-4000 Pro €; 2x 512 MByte/16 x 256 MBit/DS 250 MHz/235 MHz 333-8 2336 2,.08* (01/2004) 
0CZ PC4200 Dual Channel Enhanced Lateney | € 380,- 2 x 512 MByte/16 x 256 MBit/DS 266 MHz/225 MHz 25-447 2336 220 (04/2004) 
Tninmos Twister PC4000 € N, 2 x.512 MByte/16 x 256 MBit/DS 250 MHz/210 MHz 2533-8 25337 244 (04/2004) 
DDR400 unbuffered 
Hersteller/Modell Preis Modulgröße/Organisation Maximaler Takt (aut Hersteller/Test) | SPD-Latenzen Min. Latenzen (Nforce2/ppr400)| Wertung 
Corsair Twin CMX512-3200LL € 150; 2x 256 MByte/B x 256 MBit/DS 200 MHz/215 MHz 23:26 2226 210* (04/2003) 
Preis- | Geil PC3200 Ultra Dual Channel EN; 2x 256 MByte/B x 256 MBit/S$ 200 MHz/226 MHz 2336 2336 216° (07200) | 2 
Leistungs- > Take MS PC400 MS64D3200U-5 EM- x 256 MByte/ x 256 MBit/s$ 200 MHz/208 MHz 2533-8 2532-5 248° (092003) | = 
Tipp | Take MS DDR400-SDRAM En; x512 MByte/16 x 256 MBit/DS 200 MHz/220 MHz 3338 25337 263 (042004 | © 
Infineon PC320 €; x 256 MByte/8 x 256 MBit/s$ 200 MHz/200 MHz 113:3:3-8 113235 264° (092003) | 5 
Infineon PC3200U-30330-B0 El: x 512 MByte/16 x 256 MBit/DS 200 MHz/205 MHz 333-9 3338 289 (042004) | = 
DDR400 registered 5 
Hersteller/Modell Preis Modulgröße/Organisation Maximaler Takt (aut Herstelter/Test) | SPD-Latenzen Min. Latenzen (Nforce2/ppr400)| Wertung S 
Mushkin PC3200 Hi Perf. (registered, EC) | € 190,- x 512 MByte/6 x 256 MBit/DS 200 MHz/225 MHz 25-337 2336 214 (0412004) = 
Kingston KRX3200K2/1G (registered, EC) EM; 2x 512 MByte/18 x 256 MBit/DS 200 MHz/215 MHz 3338 25-337 235* (food) | 3 
Kingston KRX3200K2/1G (registered, ECC) € WM; 2 «512 MByte/18 x 256 MBit/DS 200 MHz/215 MHz 3338 25-3-3-7 (Nforce3/DDR400) 225° (food) | = 
Micron MTBVDDT6464AG-40BCB (reg. EC) | € 110, «512 MByte/8 x 512 MBit/SS 200 MHz/230 MHz 3338 25-337 229 (04/2004) ä 
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EINKAUFSFÜHRER SERVICE 


Mainboards für Spiele-PCs 


Unsere Mainboard-Favoriten in diesem Monat sind PREIS-LEISTUNGS-TIPP PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


das MSI K7N2 Delta-L (Sockel A, 65 Euro) für den Mainboard Sockel A Mainboard Sockel 478 
Athlon XP und das Albatron K8X800 Pro II (Sockel Beer E 
754, 115 Euro) für Athlon-64-Systeme. Bei einem 
Athlon 64 FX können Sie mit dem Leadtek Winfast 
K8N Pro (Sockel 940, 115 Euro) Geld sparen, das Sie 
für Prozessor und Registered RAM benötigen. Bei 
Oliver Haake den P4-Platinen raten wir zum MSI 865PE Neo2- 


Redakteur PFS Platinum Edition (Sockel 478, 104 Euro) mit = — 2 . 
Bereich Mainboards E $ 
Springdale-PE-Chipsatz. MSI K7N2 Delta-L MSI 865PE Neo2-PFS PE 
Sockel 462 (Sockel A) - Athlon und Duron (DDR-SDRAM) 
Preis Chipsatz Grafik/PCI/SATA FSB-Takt Sonstige Ausstattung Speicherart/Siots Spiele-Leistung | Wertung 
Asus ATN8X-E Deluxe € 100,- Nforce2 Ultra 400 AGP BX/S/2xSATAIS . EBENE -300 MHz RAID, Dual-LAN, Firewire R200-DDR400 (3) Sehr gut 173_ (02/2004 
Aopen AK79D-400 Max EB0;- Nforce2 Ultra 400 AGP BX/SJ2xSATAIS 100 MBit/s -255 MHz Firewire DDR200-DDR400 (3) Sehr gut 1,81. (08/0 
DFI Lanparty NFII Ultra EM; Nforce2 Ultra 400 AGP BX/S/IXSATAIS MBit/s [00-300 MHz IDE-RAID, Firewire, LAN-Bag DR200-DDR400 (3) Sehr gut 1,89 (08/2003 
DFI Lanparty KT400A € 15, KTA00A AGP 8X/5/0 [00 MBit/s -255 MHz IDE-RAID, Dual-LAN, Firewire DR200-DDR400 (3) ut 198. (07a 
Preis- | Leadtek K7NCRIBD Pro 2 € 9- Nforce2 Ultra 400 AGP BX/A/2XSATAISO 100 MBit/s -266 MHz SATA-RAID, Firewire DDR200-DDR400 (3) Sehr gut 199 (07/20 
Leistungs- > MSI K7N2 Delta-L € 65; Nforce2 Ultra 400 A6P 8X/5/0 [00 MBit/s -233 MHz - DR200-DDR400 (3) ut 2.04 (07/2003 
Tipp | Asus ATV600 EN); KT60 AGP BX/OJ2xSATAIS 0 MBit/s -250 MHz SATA-RAID DR200-DDR400 (3) ut 210. (10/20 
Asus ATV8X Deluxe E80; KTA0 AGP BX/OJ2xSATAI5 .000 MBit/s 10-227 MHz SATA/IDE-RAID, Firewire R200-DDR400 (3) Befriedigend 215 (11/2002 
Epox BKRA2+ € %, KT60 AGP BX/OJ2xSATAIS [00 MBit/s -250 MHz IDE-RAID, Firewire, Diag-LED DDR200-DDR400 (3) ut 219 (10/20\ 
Gigabyte 7NNXP € 155, Nforce2 Ultra 400 AGP BX/SJ2xSATAISO 1.000 MBit/s [00-300 MHz SATA/IDE-RAID, Firewire DDR200-DDR400 (4) ut 221 (09/2003 
Asus ATNBX-K E65, Nforce2 400 AGP Bx/5/0 [00 MBit/s 0.233 MHz ® R200-DDR400 (3) efriedigend 2.25 (09/2 
MSI KT6 Delta-FIS2R € 120; KT60 AGP BX/SJAXSATAIS 0 MBit/s 10-280 MHz SATA-RAID, Firewire DR200-DDR400 (3) Gut 2,35 (10/2003 
Epox 8K9A9I € 60, KTA00A AGP BX/5/0 MBit/s -255 MHz Diag-LED DR200-DDR400 (3) ut 2.4 (07/2003 
Epox BRDAI+ EN- Nforce2 Ultra 400 AGP BX/SJ2XSATAIS: [00 MBit/s 10-250 MHz Firewire, Dual-LAN DR200-DDR400 (3) Sehr gut 2.45 (07/2003 
Gigabyte 7VT600 € 60: KT60 AGP 8X/5/0 [00 MBit/s -232 MHz Dual-LAN DR200-DDR400 (3) ut 250. (12/2002 
Sockel 754 - Athlon 64 
Preis Chipsatz Grafik/PCI/SATA LAN FSB-Takt Sonstige Ausstattung Speicherart/Siots Spiele-Leistung | Wertung 
Aopen AK89 Max €; Nforce3 150 AGP BX/SJAXSATAIS 1.000 MBit/s 200-250 MHz SATA-RAID, Firewire DDR200-DDR400 (3) Sehr gut 67 (03/2004 
Asus K8V Deluxe € 15, KeTkı AGP BX/SJAXSATAIS 1.000 MBit/s 200-300 MHz SATA/IDE-RAID, Firewire DDR200-DDR400 (3) Gut 1,68 (03/2004) 
Gigabyte KBVNAP E16, KeTkı AGP BX/SJ2XSATAIS 1.000 MBit/s 200-255 MHz SATA/IDE-RAID, Firewire, Dual-LAN | DDR200-DDR400 (3) Sehr gut ‚72 (12/2003 
Abit KV8-Max3 E16, KeTki AGP BX/SJAXSATAIS 1.000 MBit/s 200-300 MHz SATA-RAID, Secure IDE, Heatpipe R200-DDR400 (3) Gut 75 (03/2004 
Preis- | MSIKBT Neo FISR € 10, KeTk! AGP BX/SJAXSATAIS 1.000 MBit/s 190-280 MHz SATA/IDE-RAID, Firewire DDR200-DDR400 (3) Sehr gut 178 (12/2003 
Leistungs- > Albatron K8X800 Pro Il € 15, KeTkı AGP BX/SJ2xSATAISO 1.000 MBit/s 200-300 MHz SATA-RAID, Firewire DR200-DDR400 (3) Sehr gut ‚84 (12/2003 
Tipp | Epox 8HDAI+ € 120; KeTkı AGP BX/S/6XSATAIS! 1.000 MBit/s 200-250 MHz SATA-RAID, Dual-LAN DR200-DDR400 (2) Gut ‚86 (03/2004 
Gigabyte KBNNXP € 155, Nforce3 150 AGP BX/SJ2xSATAISO 1.000 MBit/s 200-300 MHz SATA/IDE-RAID, Firewire, Dual-LAN | DDR200-DDR400 (3) Sehr gut 1,88. (12/2003 
Shuttle ANSOR E30; Nforce3 150 AGP BX/SJ2XSATAIS! 1.000 MBit/s 200-280 MHz SATA-RAID, Firewire, Dual-LAN DR200-DDR400 (3) Sehr gut ‚89 (12/2003 
Biostar KBVHA Pro € 100,- KeTkı AGP BX/SJ2xSATAISO 1.000 MBit/s 200-250 MHz 5 DR200-DDR400 (2) Sehr gut 193 (03/2004 
Aopen AKd6-L € 120, KeTkl AGP BX/SJ2XSATAIS! 100 MBit/s 200-255 MHz SATA-RAID R200-DDR400 (3) Sehr gut 96 (12/2003 
Leadtek Winfast KBN Pro € 160, Nforce3 150 AGP BX/SJAXSATAIS 1.000 MBit/s 200-300 MHz SATA-RAID, Firewire DR200-DDR400 (3) Sehr gut 2.05 (12/2003 
Chaintech ZNF3-150 Zenith EN; Nforce3 150 AGP BX/S/AnSATAIS: 1.000 MBit/s 200-400 MHz SATA-RAID, Firewire, Frontblende | DDR200-DDR400 (3) Befriedigend 2.08 (03/2004 
Sockel 940 - Athlon 64 FX, Opteron 
Preis Chipsatz Grafik/PCI/SATA LAN FSB-Takt Sonstige Ausstattung Speicherart/Siots Spiele-Leistung Wertung 
Gigabyte KBNNXP-940 € 200,- | Nforce3 150 Pro AGP BX/SJ2XSATAISO 1.000 MBit/s 200-300 MHz SATA-RAID, Dual-LAN, Firewire DDR200-DDRA00* (4) Sehr gut 156_(03/2004) 
Asus SK8V-UAY Deluxe € 25, K8T800 AGP BX/S/AnSATAISO 1.000 MBit/s 200-300 MHz SATA/IDE-RAID, Firewire DDR200-DDR400* (4) Gut 1,62 (03/2004) 
Preis- | Asus SKN-UAY € 200- | Nforce3 150 Pro AGP BX/SJ2xSATAISO 100 MBit/s 200-300 MHz SATA-RAID, Firewire DDR2O0-DDR400* (4) Sehr gut 173 (12/2003) 
Leistungs- > Leadtek Winfast KBN Pro € 15, Nforce3 150 Pro AGP BX/S/AxSATA1SO 1.000 MBit/s 200-300 MHz SATA-RAID, Firewire DDR200-DDR400* (4) Sehr gut 183 (12/2003) 
Tipp 
Sockel 478 - Pentium 4, Celeron 
Preis Chipsatz Grafik/PCI/SATA LAN FSB-Takt Sonstige Ausstattung Speicherart/Siots Spiele-Leistung Wertung 
Abit IC7-Max3 € 110; Intel 1875P AGP BX/S/6xSATAISO 1.000 MBit/s 100-412 MHz SATA-RAID, Firewire, Secure DE | DDR200-DDRA00 (4) Sehr gut 172 (12/2003) 
Preis- | Asus P4C800-E Deluxe € 168; Intel 1875P AGP BX/S/2xSATAISO 1.000 MBit/s 100-400 MHz SATA-RAID, Firewire DDR200-DDRA00 (4) Sehr gut 173_ (10/2003) 
Leistungs- > MSI865PE Neo2-PFS PE € 104,- Intel i865PE AGP BX/SJ2xSATAISO 1.000 MBit/s 100-500 MHz USB-2.0-Hub, IDE/Floppy-Rundkabel | DDR200-DDR400 (4) Sehr gut 193. (04/2004) 
Tipp | Asus P4P800 Deluxe € 15, Intel i865PE AGP BX/SJ2xSATAISO 1.000 MBit/s 100-400 MHz SATA-RAID, Firewire DDR200-DDR400 (4) Sehr gut 194. (08/2003) 
Aopen AXC4 Max € 120, Intel 1875P AGP BX/S/AxSATAISO 1.000 MBit/s 100-400 MHz SATA/IDE-RAID, Firewire DDR200-DDR400 (4) Sehr gut 2.10. (08/2003) 
Gigabyte BPENXP EM; Intel i865PE AGP BX/S/AnSATAISO 1.000 MBit/s 100-355 MHz SATA-RAID, Firewire, Secure DE | DDR2O0-DDR400 (6) Gut 2.11 (08/2003) 
MSI 875P Neo-FIS2R E16, Intel 1875P AGP BX/S/AnSATAISO 1.000 MBit/s 100-500 MHz SATA/IDE-RAID, Firewire DDR200-DDRA00 (4) Gut 212. (08/2003) 
Epox 4PDA2+ EM; Intel i865PE AGP BX/SJ2xSATAISO 1.000 MBit/s 100-350 MHz SATA/IDE-RAID, Firewire DDR200-DDRA00 (4) Gut 217. (08/2003) 
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SERVICE EINKAUFSFÜHRER 


Kühlung und Overclocking 


Aktuelle Produkt-Empfehlungen 
Bei den Athlon-64-Kühlern ist der Silent Boost K8 von PREIS-LEISTUNGS-TIPP PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


Thermaltake ein gutes Angebot. Für Sockel A und „Netzteil VGA-Kühler 
Sockel 478 bietet weiterhin der Zalman CNPS70004- k- 
Cu die beste Leistung bei geringer Geräuschentwick- 
lung, allerdings muss er mit dem Mainboard ver- 
schraubt werden. Zur Kühlung einer Radeon 9800 Pro 
eignet sich der VGA Silencer von Arctic Cooling, die 


Lars Karte läuft kühler und leiser als mit dem Originalküh- 
Craemer & 2 I 
Redakteur ler. Ein gutes Allround-Netzteil ist das UN-380PFC von N A, 
Bereich Overclocking Ultron für günstige 40 Euro. Ultron UN-380PFC Arctic Cooling VGA Silencer 
CPU-Kühler 
Sockel 754/940 (Athlon 64) 
Anbieter Preis Sockel Werkstoff Wärmeentwicklung (12/7 Volt) Lautheit (12 V/7 V) Geeignet bis... Wertung 
Preis- | Verax Polargate 64FX Cu Www.verax.de € 10- 754/939/940 Kupfer 46/50 Grad Celsius 29/0.3 Sone Athlon XP 3400* 1156 (04/2004) 
Leistungs- > Thermaltake Silent Boost K8 www.listan.de € 3; 754/940 Kupfer 52/58 Grad Celsius 1,2/0,4 Sone Athlon 64 3400+ 161 (01/2004) 
Tipp | Zalman CNPSTOOOA-Cu* www.alternate.de EM- A/478/754/940 Kupfer 47/50 Grad Celsius 27/11 Sone Athlon 643400 |17 (01/2004) 
Arctic Cooling Silencer 64* www.frozen-silicon.de El, 754/940 Alu 52/60 Grad Celsius 12/0,5 Sone Athlon 64 3400+ 178 (01/2004) 
Cooler Master KK8-7152A www.coolermaster.de Eh; 754/940 Alu 52/59 Grad Celsius 2.6/0,6 Sone Athlon 64 3400+ 211 (01/2004) 


Sockel A/370/478 (u. a. Athlon XP, Pentium 4) 


Anbieter Preis Sockel Werkstoff Wärmeentwicklung (12/7 Volt) Lautheit (12 V/7 V) Geeignet bis ...| Wertung 
Zalman CNPS7OOOA-Cu* www.alternate.de € M- A/478/754/940 Kupfer 55/58 Grad Celsius 27/11 Sone XP 3200+/P4 3,2 163 (01/2004) 
Preis- | Scythe Kamakaze www.bugo.de El; A370/A78 Alu/Kupfer 58/69 Grad Celsius 3,6/0,5 Sone** XP 3200+/P4 3,2 175 (12/2003) 
Leistungs- > Thermalright ALX-800 Ultra blue | www.caseking.de €9- A370 Alu/Kupfer 57/62 Grad Celsius 5.2/09 Sone XP 3200+ 186 (12/2003) 
Tipp | Thermalright SLK-947U - U. Silent* | www.caseking.de E54- A3T0/A78 Kupfer 58/70 Grad Celsius 1/03 Sone XP 3200+/P4 3,2 187 (12/2003) 
Thermaltake Silent Boost www.pc-icebox.de EI; A370 Kupfer 60/65 Grad Celsius 1,2/0,5 Sone XP 2800+ 189 (10/2003) 
Aerocool D. Impact DP-102 ME www.pc-icebox.de € 59; A/370 Kupfer 60/63 Grad Celsius 4,613 Sone XP 3200+ 192 (12/2003) 
Spire Whisper Rock IV www.fortknox.de € 1b- A/370 Alu/Kupfer 61/74 Grad Celsius 2,6/0,4 Sone XP 3000+ 204 (12/2003) 
Arctic Cooling Copper Silent 2 www.world-of-pc.de €; A370 Alu/Kupfer 65/72 Grad Celsius 1,4/0,7 Sone XP 3000+ 205 (08/2003) 

VGA-Kühler 

Preis- Anbieter Preis Lüfter Lautheit Temperatur 3D (Chip) Ideal für ... Wertung 
Leistungs- > Arctic Cooling VGA Silencer www.arctic-cooling.com E- ‚Ja (60 mm) 0,7 Sone 46 Grad Celsius (Radeon 9800 Pro) Radeon 9800 Pro 116 (01/2004) 
Tipp | Zalman ZM8OC-HP www.pc-icebox.de €, Nein - (passiv) 60 Grad Celsius (Radeon 9800 Pro) Radeon 9800 Pro 188 (10/2003) 
Thermaltake VGA Cooler SVC2 www.alternate.de €; Ja (45 mm) 2 Sone 47 Grad Celsius (Geforce Ti-4600, 12 V) Geforce4 Ti-4600 193 (10/2003) 
MR-Computer Radeon Pro www.ichbinleise.de € - ‚Ja (60 mm) 19 Sone 59 Grad Celsius (Radeon 9800 Pro, 12 V) Radeon 9800 Pro 201 (10/2003) 
Revoltec VGA Kühler www.listan.de EN; ‚Ja (45 mm) 2,4 Sone 47 Grad Celsius (Geforce Ti-4600, 12 V) Geforce4 Ti-4600 208 (10/2003) 
Thermaltake Giant Il www.frozen-silicon.de €; Ja (45 mm) 4,8 Sone 44 Grad Celsius (Radeon 9800 Pro, 12 V) Radeon 9800 Pro 239 (10/2003) 


* Muss mit dem Mainboard verschraubt werden 
** Gemessen bei einer Lüfterspannung von 8 Volt 


=] 
oO 
Anbieter Preis Gesamt/Combined (+3,3/+5 V) +3,3 V/+5 V/+12 V Lautstärke (Win/3D) Wärmeentwicklung (3D)* Wertung 3 
Be Quiet! BOT P4-400W-SWI,3 www.listan.de € 8, 400/220 Watt 28/40/20 Ampere 0,6/0,6 Sone 34 Grad Celsius 192 (oaRooa | S 
Tagan T6480-U01 www.maxpoint.de € 18, 480/235 Watt 28/48/28 Ampere 12/16 Sone 33 Grad Celsius 197 (ao | 
Preis- | Silentmaxx FL 350 PC$ www.compito.de € 199- 350/197 Watt 17/28/17 Ampere (passiv) 56 Grad Celsius 202 (03/2004) 5 
Leistungs- > Ultron UN-380PFC www.ultron.de € 40; 380/200 Watt 21/25/14 Ampere 0,6M,7 Sone 31 6rad Celsius 229 (03/7200 | & 
Tipp | Antec True 430P wuw.frozen-silicon.de € 8- 430/- Watt 28/36/20 Ampere 12/17 Sone 30 Grad Celsius 232 (osj2ooa | CZ 
Sharkoon SHA350-12P wnww.alternate.de € 69; 350/220 Watt 28/30/18 Ampere 0,6/3,2 Sone 41 Grad Celsius 20 (03009) | 5 
Ichbinleise Power NT 300 Watt www.ichbinleise.de €59- 300/200 Watt 28/30/15 Ampere 0,6/2.,3 Sone 44 Grad Celsius 20 (03/200 | & 
Coba AP-3S0X wuw.inter-tech.de € 40; 350/200 Watt 28/35/15 Ampere 0,6/16 Sone 40 Grad Celsius 24 (2000 | S 
Wasserkühlungen 
Anbieter Preis Temp. (64/68/74 W) 12 Volt | Temp. (64/68/74 W) 7 Volt | Lautheit (12/7 Volt) | Geeignet bis... Wertung 
Innovatec Innovaset XXD (A) www.frozen-silicon.de € 24- 47/48/49 Grad Celsius 49/50/51 Grad Celsius 3.4/0,8 Sone XP 3200+ 170 (06/2003) 
Aqua-Computer High End Set 240 | www.agua-computer.de € 269- 48/49/50 Grad Celsius 49/50/51 Grad Celsius 29/07 Sone XP 3200+ 1,71 (06/2003) 
6o-Cooling Basic-Set www.go-cooling.de € 1; 49/51/53 Grad Celsius 51/53/54 Grad Celsius 2,1/0,6 Sone XP 3200+ 113 (06/2003) 
Preis- | Alphacool Starter Kit Rev.2 www.alphacool.de € 19,- 58/59/60 Grad Celsius 65/66/67 Grad Celsius 1,0/0,6 Sone XP 3200* 173 (11/2003) 
Leistungs- > Kailon MKI www.kailon.de € 119- 49/50/51 Grad Celsius 50/52/53 Grad Celsius 3,3/0,8 Sone XP 3200+ 190 (06/2003) 
Tipp | _04P Magnum 390 www.listan.de € 160,- 51/52/53 Grad Celsius 53/54/55 Grad Celsius 3,0/0,7 Sone XP 3200+ 192 (06/2003) 
H20-Computer Cool Sprinter www.h2o-computer.de € 134- 51/52/53 Grad Celsius 52/53/55 Grad Celsius 3.1/0,8 Sone XP 3200+ 201 (06/2003) 
Aucma Cool River www.eastar.de EB; 55/55/55 Grad Celsius 55/56/57 Grad Celsius 210,6 Sone XP 3200+ 220 (06/2003) 
Pentalpha Aqualia www.hardware-rogge.de | € 129, 56/58/60 Grad Celsius 58/60/61 Grad Celsius 3,2/3.0 Sone XP 3200+ 220 (06/2003) 
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Telefon € 01805-9050 20° "Telefax 01 805- -90 50 20 www. ALTERN 


“1 2 €/Minute 


Mehr von ALTERNATE finden Sie auf den Seiten 132-183 
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Gamesurround Muse" 5.1 DVD 
5.1 Soundkarte 


© 3 Stereoausgänge für Kopfhörer, 
2.1, 4.1 oder 5.1 Sound 


® Dolby Digital" Home 
Cinema-Unterstützung 


* inkl. Headset & 
Softwarebundle 


Gamesurround Muse" Pocket 
Externe 5.1 USB-Soundkarte 


« Stereo, Quadrophonie 
und 5.1 Sound 


+ einfache Installation 
® Sound auf Knopfdruck 


* optimal für Laptops und 
Desktop-PCs 


DV Action! PRO 


Videoschnitt Bundle 


« PCI Videoschnittkarte 


* externer Controller 
zum einfachen und 
schnellen schneiden 
von Video 


* 3x FireWire, USB 
° inkl. Softwarebundle 
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XPS 210 Classic 


2.1 Speaker System 


° 8 Watt RMS Subwoofer 

* 2x 2 Watt RMS Sarelliten 

© Subwoofer in Holzgehäuse 
® magnetisch abgeschirmt 


DJ Console 
USB Soundsystem 


® abspielen, mischen und „scratchen” von 
MP3s, WMAs und Audio-CDs __., 

® leuchtende Bedienelemente 

® Lautsprecher- und 
Kopfhörer-Ausgänge 

° USB 


= Au 
rar - 


R a? 
N njeem 
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Smart TV 


Stereo-TV-Karte 


* Brooktree Bt878 Chipsatz 

* Time-Shift Funktion 

« digitalisierung von Video 
in MPEG-1 oder MPEG-2 
auf Festplatte 


° inkl. Fernbedienung und 
Softwarebundle 


ATE de 


BE SERVICE 


EINKAUFSFÜHRER 


Laufwerke und Brenner 


PREIS-LEISTUNGS-TIPP PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


Festplatte DVD-Brenner 


. Mittlerweile haben alle Festplattenhersteller gute bis 
sehr gute SATA-Festplatten im Angebot. Bei einem 
Neukauf sollten Sie deswegen bereits in die neue 
SATA-Technologie investieren. Für IDE-Platten spricht 
nur noch der Preis: Sie sind in der Regel 15 Prozent bil- 
liger als SATA-Platten mit identischer Kapazität. Bei 
Lese-Laufwerken sollten Sie nur noch zu DVD-Lösun- 
gen greifen: MSI Starspeed DI6 heißt hier meine Emp- 
fehlung. Bei DVD-Brennern lautet mein aktueller Tipp 
Plextor PX-708A. 


Kay Beinroth 
Redakteur 
Bereich Laufwerke 


Excel Stor Ganymede 80 GB Cyberdrive DX082D 


Festplatten 


Preis Interface Größe Umdrehungen/Minute Cache Transfer Lesen* Transfer Schreiben* Wertung 
Western Digital WD7406D € 9- SATA 74 GByte 10.000 8.192 kByte 63.912 kByte/s 32.123 kByte/s 141 (04/2004) 
Western Digital WD2500JB € 29- SATA 250 GByte 1.200 8.192 kByte 49.062 kByte/s 28.401 kByte/s 164 (12/2003) 
Hitachi Deskstar 80 GB SATA El- SATA 80 GByte 1.200 8.192 kByte 47710 kByte/s 28.204 köyte/s 1,66 (12/2003) 
Preis- | Seagate Barracuda ST32008224 | € 150,- IDE 200 GByte 1.200 2.048 kByte 55.614 kByte/s 21.523 kByte/s 1168 (04/2004) 
Leistungs- > Excel Stor Ganymede 80 GB € 59- IDE 80 GByte 7.200 2.048 kByte 47.805 kByte/s 27.251 köyte/s 1,69 (12/2003) 
Tipp | Seagate Barracuda 7.200.7 € 109- SATA 160 GByte 1.200 8.192 kByte 45.752 kByte/s 23.513 kByte/s 172 (12/2003) 
Maxtor Diamondmax Plus 9 € 169- SATA 200 GByte 1.200 8.192 kByte 46.344 kByte/s 27.267 köyte/s 172 (12/2003) 
Maxtor Diamondmax Plus 9 € 1l4,- SATA 160 GByte 1200 8.192 kByte 47.407 kByte/s 28.716 kByte/s 174 (1212003) 


Combo-Laufwerke 


Preis- Preis Interface RW/R/CD/DVD Max. Lesegeschwindigkeit DVD Audio-CDs auslesen Brenndauer (CD-R/RW) | Max. Lautstärke Wertung 
Leistungs- > MSI X48 €: IDE 24n/48x/48x/I6x 16,22x 3140x 2:42 Minuten/3:39 Minuten 42 Sone 193 (02/2004) 
Tipp | _L6 6CC-4520B EuU- IDE 2anfs2u/szu/tex 15,96x 31,28 2:29 Minuten/3:36 Minuten 42 Sone 199 (02/2004) 
Mitsumi DR-6800TE € 1- IDE 24/ABn/4Bx/I6x 16,27x BAx 2:35 Minuten/3:30 Minuten 41Sone 2.01 (02/2004) 
Teac DW-548DK En; IDE 24x/4gx/4x/I6x 16,2% 54x 2:43 Minuten/4:49 Minuten 6.2 Sone 2.05 (02/2004) 
Samsung SM-352BRNS € 69; IDE 24xfs2x/s2nfl6x 1,75x 36,06x 2:55 Minuten/3:41 Minuten 5,6 Sone 224 (02/2004) 
Iomega CD-RW 48x24x DVD-ROM Iox_ | € 9, USB 2.0 24x/aBx/48x/Iox 16,28x 33,41x 2:36 Minuten/3:36 Minuten 4 $one 229 (02/2004) 

DVD-Laufwerke 

Preis- Preis Interface | CD/DVD Zugriff CD/DVD Lesegeschwindigkeit DVD Lesegeschwindigkeit CD Fehlerkorrektur Wertung 
Leistungs- P> MSI Starspeed DI6 €m- IDE ABu/ox 76/87 ms 14.551 kByte/s 4.189 kByte/s Sehr gut 182 (02/2003) 
Tipp | Teac DV-SI6E >E3 IDE 48xfi6x 75/87 ms 15.844 kByte/s 6.590 köyte/s Gut 192 (02/2003) 
Cyberdrive DMI68D € 4; IDE ABxfi6x 92/83 ms 12.350 kByte/s 5.858 kByte/s Gut 2.04 (02/2003) 
Pioneer DVD-A06$ El: IDE 40x/16x 80/110. ms 13.553 kByte/s 4.003 kByte/s Befriedigend 206 (012002) 
Lite-On LTD-163 €2%- IDE 4Bxfi6x 101/99 ms 8.696 kByte/s 2.563 kByte/s Befriedigend 221 (01/2002) 
Benq DVP 16484 € 49- IDE 48x|t6x 75/89 ms 11514 kByte/s 6.200 kByte/s Befriedigend 222 (02/2003) 
Asus DVD-E6l6 € 9; IDE 4BxfI6x 110/101 ms 8.432 kByte/s 2.597 kByte/s Gut 234 (01/2002) 


CD-Brenner 


* gemessen mit HDTach 


Preis- Preis Interface RW/R/CD Max. Lesegeschwindigkeit CD | Audio-CDs auslesen Brenndauer (CD-R/RW) |Max. Lautstärke Wertung 

Leistungs- P> Cyberdrive CWO99D EN; IDE Fox/s2x/52x 52,41x 3973x 2:37 Minuten/3:24 Minuten 1,8 Sone 189 (11/2003) 

Tipp | MSICR-52M € 9; IDE ENT 5190x 3178x 2:48 Minuten/3:07 Minuten 1,7 Sone 195 (12003) 

Iomega CD-RW 52x24x52x €1- USB 2.0 2an/52x/52x 49x 51x 2:32 Minuten/4:52 Minuten 1,4 Sone 195 (11/2003) 

Mitsumi CR 485F TE € 49- IDE FREE 48,21x 36,544 331 Minuten/3:43 Minuten 1,7 Sone 198 (11/2003) 

Plextor Plexwriter Premium € 109- IDE RER 52,36x 39,60x 3:00 Minuten/3:1l Minuten 2,0 Sone 2.00 (11/2003) 

Asus CRW-5224A EM: IDE 2uufsaufsen 52,22x 39,5% 255 Minuten/4:09 Minuten 2,3 Sone 202 (1/2003) 

Teac CD-W552PUK € 19; USB 2.0 2anfsanfsen 51,84x 11,60x 3:13 Minuten/3:52 Minuten 1,6 Sone 209 (1/2003) 

Aopen CRW5224 EI- IDE 2anfsanfszn 52,14x 39,46x 2:34 Minuten/4:43 Minuten 6,0 Sone 25 (12003) 
DVD-Brenner 

Preis Interface DVD+R/+RW/DVD-R/-RW Audio-CDs auslesen Fehlerkorrektur Brenndauer (DVD+R/+RW) | Brenndauer (DVD-R/-RW) Wertung 

Preis- | Plextor PX-708A €19- DE Bx/An/äx[2x 3170x Gut 57 Minuten/14:17 Minuten 4:22 Minuten/28:35 Minuten 144 (01/2004) 

Leistungs- Po Cyberdrive DX082D E10: E BxAl-I- 3,05x Gut 7.42 Minuten/13:46 Minuten + 146 (03/2004) 

Tipp | Philips DVDRW824K € 19; DE Bx/aul-/- 3,.01x Gut 7:50 Minuten/13:46 Minuten E2 154 (01/2004) 

MSIDRAA €19- | IDE Aula, Anläxfex 30,66x Sehr gut 4:05 Minuten/22:35 Minuten 4:22 Minuten/28:30 Minuten 169 (01/2004) 

Nec ND-1300A € 14- E Aufa,Anläxfex 26,02x Befriedigend 13:30 Minuten/22:25 Minuten 13:49 Minuten/26:49 Minuten 180 (01/2004) 

16 6SA-4040B € M- E Axfa Ax/Axfex 18,37% Gut 3:54 Minuten/22:25 Minuten 14:25 Minuten/28:10 Minuten 192 (01/2004) 

Asus DRW-0402P/D € 139- E Axfa Ax/axfex 24,b6x Gut 3:19 Minuten/22:32 Minuten 4:09 Minuten/27:51 Minuten 198 (01/2004) 

Teac DV-W50D Kit € 139- E Axf2,Anlax[2x 24,65x Gut 13:20 Minuten/22:28 Sekunden 4:09 Minuten/27:53 Minuten 198 (01/2004) 

Pioneer DVR-A06 € 16, E Axfe Ax/Axfex 24,554 Ausreichend 13:18 Minuten/22:26 Minuten 3:18 Minuten/22:26 Minuten 212 (01/2004) 

Sony DRU-5I0A € 19; E Aufax/anlox 23,95x Gut 4:30 Minuten/13:36 Minuten 5:27 Minuten/28:42 Minuten 216 (01/2004) 
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buhmann-marketing.de 


(CeBIT - Neuheiten 


Office-Mäuse 


Art. Nr. 40260 Art. Nr. 40812 
TYPHOON Mini Notebook Mouse \ TYPHOON Wireless Mouse Deluxe 


» Abtastrate von 800 dpi 

« 3 Tasten, eine davon programmierbar 
für schnelle Zugriffe 

» Exklusives, neues Design von Typhoon 

* inklusive Aufbewahrungstasche 

« LED Statusanzeige unter dem Scrollrad 

» aufrollbares Kabel für leichte Aufbewah- 
rung und uneingeschränkte Mobilität 


« optische Technologie mit 800 dpi Abtastrate 

« 5 Tasten, davon 3 programmierbar 

« 2 Funkkanäle, kabellose Übertragung mit 256 
IDs pro Kanal, um Interferenzen zu vermeiden 

« Maus mit 3 frei programmierbaren Tasten 

« Maus mit Aufladefunktion 

* rote LED unter dem Mausrad signalisiert 
niedrigen Ladezustand der Batterie 


Art. Nr. 40810 
TYPHOON Wireless Notebook Mouse 


* super klein, die erste Wahl für Ihr Notebook 

» kabelloses Design um Ihre Arbeitsumge- 
bung zu erweitern 

+ exakte Abtastung mit einer Rate von 
800 dpi 

« einzigartige Office-Taste ermöglicht 
schnellen Zugriff auf Office-Funktionen 

« Anzeige bei geringem Ladezustand der 
Batterie 

« intelligenter Stromsparmodus 


Art. Nr. 40814 
TYPHOON Navigator Mouse 


« optische Technologie mit 800 dpi Abtastrate 
« Scrollrad mit dritter Tastenfunktion 
* Scrollrad.für angenehmes Scrollen durch 
lange Seiten 
« mit’ 2 komfortablen Tasten zum Vorwärts-/ 
Rückwärts-Navigiereniin Ihrem Internet- 
r 


. metrische Form 
'* für Links- und Rechtshänder geeignet 


Art. Ne. 40800 
TYPHOON Unplugged Office Mouse 


« ergonomische, moderne Form 

= Abtastrate 800 dpi 

« schnurlos, wiederaufladbar 

* gummierte Seitenflächen erhöhen die 

riffigkeit 

« One-Touch-Hotkey speziell für MS-Office- 
Funktionen 

« Scrollrad funktioniert als Maustaste 

« vierte und fünfte Taste programmierbar 

» LED-Statusanzeige für Batteriezustand 
und Verbindungsstatus 


Art, Nr. 40811 
TYPHOON Unplugged Iil Mouse 


. prtaaie Technologie mit 800 dpi Abtastrate 

« Maus mit 3 programmierbaren Tasten 

« programmierbares Scrollrad mit mehr als 50 
Funktionen 

+ wiederaufladbare Batterien im Lieferumfang 

« Mausschale ermöglicht komfortables 
Aufladen der Maus 

« Eine rote LED unter dem Mausrad signalisiert 
niedrigen Ladezustand der Batterie 


Jetzt bestellen unter 
www.typhoon.de 


IYPHOON 


BE SERVICE 


EINKAUFSFÜHRER 


Audio-Hardware und USB-Sticks 


Aktuel 


Produkt-Empfehlungen 


Wem Stereo-Sound ausreicht, dem empfehle ich das 
Z-3 von Logitech - die hochwertige 2.1-Anlage sieht 


PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


Soundkarte 


PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


Stereosystem 


stylisch aus und klingt zudem exzellent. 4.1-Systeme 
sind eigentlich kaum noch empfehlenswert; Mehr- 
kanalfans sollten besser gleich zu einem guten 5.1- 
System greifen. Logitechs Z-680 und Creatives THX 


5.1550 sind in diesem Segment zurzeit das Maß aller 
Dinge. Bei den Soundkarten rate ich ebenfalls zu 


Kay Beinroth 
Redakteur 
Bereich Sound 


Creative: Audigy oder Audigy 2 ZS sind für Spieler 


aktuell die erste Wahl. Logitech X-220 Hercules Muse 5.1 DVD 


Stereosysteme 
Preis Lautsprecher Leistung RMS Verkabelung Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 
Logitech 7-3 € 9- 24] 40 Watt Umständlich Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut 199 (03/2004) 
Creative I-Trigue L-3500 € 19; 2 48 Watt Einfach Gut Gut Gut bis sehr gut 2.00 (10/2003) 
Creative T2900 E54- a) 29 Watt Einfach Gut bis sehr gut 6ut Gut 201 (03/2004) 
Preis- | Terratec Home Arena TXR 335 | € 54,- 2 35 Watt Einfach Gut Gut Gut 220 (03/2004) 
Leistungs- BP Logitech X-220 EI; 2%] 32 Watt Umständlich Noch gut Noch gut Gut 224 (01/2004) 
Tipp | Hercules XPS 2.100 Silver € 69- 2%] 60 Watt Einfach Noch gut Gut Noch gut 225 (03/2004) 
Creative P380 € %- 2%] 29 Watt Einfach Befriedigend Gut Befriedigend 24 (03/2004) 
Xtensions Platinum 2.1 System | € 70, a 52 Watt Einfach Befriedigend Noch befriedigend Befriedigend 272 (03/2004) 
Trust 1600P 2.1 Soundforce E22; 2%] 19 Watt Einfach Befriedigend Befriedigend Ausreichend bis befriedigend 285 (03/2004) 
Mehrkanalsysteme 
Preis Lautsprecher Leistung RMS Dekoder Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 
Logitech 7-680 € 319- 5+ 450 Watt Integriert Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 136 (02/2003) 
Klipsch Promedia 41 € 306, 41 400 Watt 5 Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 142 (06/2001) 
Creative Megaworks THX 51550 € 299,- 5# 500 Watt Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 146 (01/2003) 
Preis- | Teufel Concept E € 1, 5# 140 Watt E Gut Gut Sehr gut 176 (0712003) 
Leistungs- > Creative Inspire T7700 € 119; rl 92 Watt R Gut bis sehr gut Gut Gut 189 (12003) 
Tipp | Pure Digital Digitheatre ZXR € 39- 5+ 50 Watt Integriert Gut Gut Gut 210 (07/2003) 
Terratec Home Arena 5.1 € 89; 5# 89 Watt - Gut Gut Gut 216 (06/2002) 
Xtensions Xenon 5.1 € 49- 5+ 45 Watt Integriert Befriedigend bis gut Befriedigend bis gut Befriedigend bis gut 224 (07/2003) 


Soundkarten 


Preis Soundchip Ausgänge CPU-Belastung 3D-Sound  Spieleunterstützung Klangeigenschaften Wertung 
Creative SB Audigy 2 75 Plat. Pro | € 229, Audigy 3x Line-Qut, digital, Firewire Sehr gering Sehr gut Sehr gut 139 (1/2003) 
Creative SB Audigy Player € 59- Audigy 3x Line-Qut, digital, Firewire Sehr gering Sehr gut Sehr gut 154 (11/2001) 
Terratec DMX 6fire LT € 109- ICE Envy 24 3x Line-Qut, 1x MIDI, digital Gering Gut Sehr gut 190 (11/2002) 
Hercules Fortissimo III € 49- Crystal C$4624-C0 4x Line-Qut, 1x MIDI, digital Deutlich spürbar Gut Gut 196 (11/2002) 
Preis- | Terratec Aureon 71 Space € 89; ICE 1724 Envy 24 4x Line-Qut, Ix MIDI, digital Gering Gut Gut 232 (03/2003) 
Leistungs- > Hercules Muse 51 DVD Eu; CMI B738/PCI-6ch-LX 3x Line-Out, 1x MIDI Deutlich spürbar Gut Noch gut 232 (09/2002) 
Tipp 
Kopfhörer/Headsets 
Preis- Preis Kabellänge Gewicht Tragekomfort Hörtest Hochtonbereich Hörtest Tieftonbereich Wertung 
Leistungs- > Speedlink Medusa 51 Headset € 80,- 3,9 Meter 342 Gramm Sehr gut Gut Gut bis sehr gut 153 (12/2003) 
Tipp | Philips HP890 € 9- 3 Meter 330 Gramm Sehr gut Gut bis sehr gut Gut 170 (04/2002) 
Ultrasone HFI-600 € 119; 2,7 Meter 215 Gramm Gut Gut Gut 196 (04/2002) 
Sony MDR-CD580 EI- 3,5 Meter 300 Gramm Sehr gut Gut Gut 2.04 (04/2002) 
Sennheiser HD 570 € 100,- 3 Meter 210 Gramm Gut Gut Gut 222 (04/2002) 
Zalman Theatre 6 € 60- 3,1 Meter 318 Gramm Gut Befriedigend Ausreichend 237 (12/2003) 


Preis Schnittstelle Größe/Preis pro MByte Lesegeschwindigkeit Schreibgeschwindigkeit Bootfähig Wertung 
Sharkoon Flexi Drive USB20 ° € 154, USB 2.0 512 MByte/ 0,30 pro MByte 6,66 MByte/s (2.0), 0,85 MByte/s (11) 5,13 MByte/s (2.0), 0,89 MByte/s (1.1) Nein 190 (08/2003) 
Preis- | Innovision EIO Pen Drive EM USB 2.0 512 MByte/€ 0,24 pro MByte 6,53 MByte/s (2.0), 0,85 MByte/s (1.1) 2.45 MByte/s (2.0), 0,90 MByte/s (1.1) Nein 195 (08/2003) 
Leistungs- > Plextor Plexflash E69, USB 2.0 128 MByte/€ 0,54 pro MByte 4,77 MByte/s (2.0), 0,69 MByte/s (1.1) 2,72 MByte/s (2.0), 0,80 MByte/s (1.1) Nein 210 (08/2003) 
Tipp | lomega Mini 256 € 1, USB 11 256 MByte/€ 0,55 pro MByte 0,94 MByte/s 0,93 MByte/s Ja 240 (08/2003) 
USB Pconkey 256 € 89, USB 11 256 MByte/€ 0,35 pro MByte 0,85 MByte/s 0,63 MByte/s Ja 245 (08/2003) 
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WARE® 


AMING MACHINE 


“Fazit: Ein technisch ausgereifter Hochleistungs-PC.” 


Ss-4" 
EXTREME OPTION 
© Exklusives Alienware® Gehäuse mit 480 Watt 
e Intel® Pentium® 4 Prozessor 3.40GHz mit HT-Technologie 
e Advanced 800MHz FSB mit 512KB L2 Cache 
e Intel® 375P Chipset Mainboard 
e 1024MB Dual-Channel PC-3200 DDR SDRAM 
e Alienware® Extreme Edition 
GeForce'” FX 5950 Ultra 256MB mit 510MHz 
e Astral Blue Alienlce'" Video Kühlungssystem 
e 240GB 7200 U./Min. Serial ATA-150 
® RAID O Array mit 16MB Cache 
e Creative Sound Blaster® Audigy 2°” ZS 7.1 Advanced 24-bit Audio 
e Schwarzes Plextor® 708A 8x DVD+R/RW Laufwerk 
e Microsoft® Windows® XP Home Edition 
e AlienAutopsy: Automatisierter technischer Support 
e AlienCare: Technischer Support für Advanced Gaming: 
Lebenslanger Zugriff auf personalisiertes online Support Portal 
1 Jahr kostenlose technische Support Hotline (24h an 7 Tagen/Woche) 
1 Jahr Abhol-Service 
® Optimiert & konfiguriert für beste Spiele-Performance 


S-4'“ Extreme für: € 2.749 (inkl. MwSt.) 
S-4'" Desktops ab: € 1.499 (inkl. MwSt.) 
(Preise exkl. Versand) 


ACCESSID: PGHO504PA3 


WAS ALIEN WARE 


UNTERSCHEIDET 


- Telefon-Support: 24h an 7 Tagen/Woche 

* Kostenlose Hotline 

- Volle Konfigurierbarkeit 

- Neuste Technologien 

- Erstes Notebook mit austauschbarer Grafik 
- Alienware Umtausch Garantie 

- Alienware Upgrade Service 


- PC Games, Januar 2004 


Ss-qm' 
EXTREME OPTION 
Exklusives Alienware® Gehäuse aus eloxiertem Magnesium" 
Intel® Pentium® 4 Prozessor 3.40GHz mit HT-Technologie 
Advanced 800MHz FSB mit 512KB Advanced L2 Cache 
High-Performance SiIS® Mainboard mit 648FX Chipsatz und 8x AGP 
1024 MB PC-3200 DDR SDRAM mit 400MHz 
15,4" WideSXGA+ TFT Active Matrix LCD 
NEU! NVIDIA® GeForce’“ FX Go 5700 128MB DDR 
Do-it-Yourself austauschbares Grafikmodul 
60GB 7200 U./Min. Ultra ATA100 Festplatte mit 8MB Cache 
NEU! 4x2x8x DVD+RW / 16x10x24x CD-RW Combo Laufwerk 
Wireless 802.11g Mini-PCI Karte, 3 USB 2.0, 1 IEEE 1394 
Surround Sound durch S/PDIF über digitalem Ausgang 
Infrarot Fernbedienung 
Microsoft® Windows® XP Home Edition 
AlienAutopsy: Automatisierter technischer Support 
AlienCare: Technischer Support für Advanced Gaming: 
Lebenslanger Zugriff auf personalisiertes online Support Portal 
1 Jahr kostenlose technische Support Hotline (24h an 7 Tagen/Woche) 
1 Jahr Abhol-Service 
Optimiert & konfiguriert für beste Spiele-Performance 


S-4m’" Extreme für: € 2.949 (inkl. MwSt.) 
S-4M'" Notebooks ab: € 2.199 (inkl. MwSt.) 
(Preise exkl. Versand) 


ACCESSID: PGHO504PM3 
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Bitte geben Sie Ihre AccessID für aktuelle Preise und Promotionen ein: 
WWW.ALIENWARE.DE/PGH 
O8s500 100 5079 | 0053 90 456 500 


Die Angaben über Preis, Ausstattungen und Verfügbarkeit können ohne Ankündigung geändert werden. Monitor und Lautsprecher sind im Preis nicht enthalten. Alle Preise verstehen sich exklusiv Versand. Druckfehler, Irrtümer und 
Änderungen vorbehalten. Für weitere Informationen über Garantie, Leistung und technischen Support besuchen Sie bitte: www.alienware.de. Die Bezeichnung GB bedeutet bei Festplatten 1 Milliarde Bytes; die nutzbare Kapazität 
kann je nach eingesetzter Software leicht variieren. Die Datentransfer Geschwindigkeiten für CD-ROM, DVD-ROM, CD-RW und DVD+RW/+R Laufwerke können variieren, und CD-ROMs bzw. DVDs, die auf diesen Laufwerke erstellt 
wurden, können unter Umständen mit anderen Abspielgeräten nicht kompatibel sein. Die Datentransfer Geschwindigkeiten für Modems und Netzwerkkarten können variieren. Auszeichnungen und Zitate betreffen kein bestimmtes 
System oder keine bestimmte Konfiguration. Alle eingetragenen Warenzeichen oder Warenzeichen sind Eigentum des jeweiligen Besitzers. Änderungen des Gehäusesdesigns vorbehalten. (1) Die Aktion kann nicht mit anderen 
Aktionen oder Rabatten kombiniert werden. Nicht Peripheriegeräte wie Monitoren, Lautsprecher, usw. sind nicht eingeschlossen. Angebot ist nur gültig innerhalb der EU und Schweiz. Angebot nur gültig bei Online-Käufen. 


BE SERVICE 


Preis Tasten Abtastung Anschluss Auflösung Latenz Spielertauglich Wertung 
Logitech MX700 €59- 8 + Scrollrad Optisch Ps/2, USB 800 dpi Keine Ja 132 (1/2002) 
Logitech MX500 €I, 8 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 800 dpi Keine Ja 1,60 (12/2003) 
Microsoft Wireless Intelli Mouse Explorer EM, 5 + 4-Wege-Scrollrad Optisch PS/2, USB 400 dpi Keine Mit Einschränkungen 175 (02/2004) 
Microsoft Wireless Optical Mouse €, 3 + 4-Wege-Scrollrad Optisch PS/2, USB 400 dpi Keine Mit Einschränkungen 176 (02/2004) 
Preis- | Trust 450LR Wireless Optical Ey, 5 + Scrollrad Optisch Ps/2, USB 800 dpi Sehr gering Mit Einschränkungen 2.06 (02/2004) 
Leistungs- > Creative Mouse Wireless Optical 5000 €, 5 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 800 dpi Sehr gering Mit Einschränkungen 2.08 (02/2004) 
Tipp 
Tastaturen 
| Preis Anschlag Gewicht Anschluss Zusatztasten Handballenablage Spielertauglich Wertung 
Cherry Cymotion Master Xpress € 3 Hart Hoch PS/2, USB 29 Vorhanden Ja 138 (04/2004) 
Microsoft Multimedia Keyboard ER: Mittel | Hoch Psß2 1 Vorhanden Ja 143 (04/2004) 
Preis- | Logitech Internet Navigator €, Mittel |_Hoch Ps/2, USB 21 + Scrollrad Vorhanden Ja 18 (04/2004) 
Leistungs- > Typhoon Navigator Office XP EN, Mittel | Hoch Ps/2 31+ Scrollrad Vorhanden Ja 146 (04/2004) 
Tipp | Hama Smart Office XP Keyboard EN, Weich | Hoch Psß2 32 + Scrollrad Vorhanden Ja 158 (04/2004) 


Preis- 


Tipp 


Kombinationen Maus & Tastatur 
Preis Tastatur Maus Anschluss Auflösung Maus Anschlag Tastatur | Spielertauglich Wertung 

Logitech Cordless Desktop MX E80; Kablellos Kabellos/optisch PS/2, USB 800 dpi Mittel Ja 157 (06/2003) 

Microsoft Wireless Desktop Elite ET- Kablellos Kabellos/optisch PS/2, USB 400 dpi Hart Mit Einschränkungen 17 (1/2003) 

Microsoft Wireless Desktop Ice E65, Kablellos Kabellos/optisch Psß2 400 dpi Hart Ja 186 (05/2003) 
Leistungs- > Creative Desktop Wireless Optical 6000 €, Kablellos Kabellos/optisch PS/2, USB 800 dpi Mittel Ja 216 (01/2004) 

Typhoon Cordless Navigator FM en Kablellos Kabellos/optisch psp 800 dpi Mittel Mit Einschränkungen 222 (03/2002) 

Cherry Cybo@rd Plus € 8, Kablellos Kabellos/Kugel PS/2, USB 400 dpi Mittel Mit Einschränkungen 226 (05/2002) 


Preis- 


Tipp 


Preis Tasten Schaltung Anschluss Einsatzbereich Verarbeitung Force Feedback Wertung 
Logitech Momo Force =” 6 2 Wippen USB Simulation/Arcade Sehr gut Sehr gut 122 (12/2001) 
Thrustmaster Force Feedback GT € bl, U 2 Wippen + Knüppel USB Simulation/Arcade Sehr gut Sehr gut 134 (11/2001) 
Leistungs- > Microsoft Sidewinder FF Steering Wheel € 49- 6 2 Wippen USB Arcade Sehr gut Sehr gut 154 (1/2000) 
Logitech Wingman Formula GP Ee4- 4 2 Wippen USB Arcade Gut Gut 174 (09/2003) 
Thrustmaster Force Feedback Racing Wheel E80; 9 + D-Pad 2 Wippen USB Simulation/Arcade Gut Gut 176 (12/2002) 


Preis- 


Preis Tasten Achsen Anschluss Schnurlos Anzahl Ministicks Force Feedback Wertung 
Logitech Wingman Cordless Gamepad ER 13 + Schubregler 6 (digital & analog) USB Ja 2 Vorhanden 172 (09/2002) 
Thrustmaster Firestorm Wireless es 12 6 (digital & analog) USB Ja 2 Nicht vorhanden 172 (12J200t) 
Leistungs- > Speed Link Rattlesnake PC Gamepad €29- li 6 (digital & analog) USB Nein 2 Vorhanden 196 (12/2003) 
Microsoft Sidewinder Gamepad €9- Li 2 (digital) USB Nein Nicht vorhanden Nicht vorhanden 238 (12/2001) 


Tipp 


Preis- 


EINKAUFSFÜHRER 


Die besten Eingabegeräte 


Aktuel 


Frank 
Stöwer 
Redakteur 

Bereich Eingabegeräte 


Produkt-Empfehlungen 


Die schnurlose MX700 von Logitech bleibt nach wie 
vor die erste Wahl für Spieler. Das neue Referenzpro- 


aus 


PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


Tastaturen 


dukt unter den Tastaturen ist das Cymotion Master 
Xpress von Cherry. Wer sich eine Tastatur-Maus- Kom- 
bi gönnen will, ist mit dem Cordless Desktop MX bes- 
tens bedient. Meine Empfehlung für virtuellen Fahr- 
spaß ist das Momo Force. Action-Titel lassen sich mit 
dem Speed Link Rattlesnake PC Gamepad bestens 
zocken. Der Cyborg Evo ist ein günstiger Joystick, der 


bei der virtuellen Fliegerei für gute Kontrolle sorgt. 


—— mE 


Creative Mouse Wireless Optical 5000 


Typhoon Navigator Office XP 


Joysticks 


Leistungs- > Saitek Cyborg Evo 


Tipp 


Preis Tasten Achsen Anschluss Schnurlos Sonstige Ausstattung Force Feedback Wertung 
Thrustmaster Top Gun Afterburner EN; 8 + Schubregler 4 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Vorhanden 146 (12/2000) 
Thrusmaster Hotas Cougar € 295, 28 + Schubregler 3+ Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 168 (04/2002) 
Logitech Freedom 2.4 Cordless Joystick E5l- 9 + Schubregler 4 + Coolie-Hat USB Ja Keine Nicht vorhanden 182 (12/2002) 

€, 12 + Schubregler 4 + Coolie-Hat USB Nein Beidhändig nutzbar Nicht vorhanden 182 (01/2004) 
Speed Link Black Widow EM, 8 + Schubregler 2 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Vibrationsfunktion 224 (04/2004) 
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smartes Design, 
Exzellente und Innovative Qualität - QDI 


B Disk USBI1.1 


QDI 15” LM 520 LCD MP3 MUI00 USB Disk USB1.I 
® Leistungsstarkes und multiScan-fähiges TFT Panel ° Superleichtes Alu-Gehäuse ° Superleichtes Alu-Gehäuse 
© Kompaktes und Platzsparendes Design ° MP3 Player und USB Disk in einem ® Sicherheitsschutz: Daten Ver- und Entschlüsselung, 
® Freie Panel Rotation in 3 Richtungen e USB 1.0/1.1 kompatibel Passwort- und Schreibschutz 
e 3 Jahre On-Site-Swap Service ° Unterstützt MP3/WMA/DATA ° Bootfähig, wahlweise als FDD- oder HDD-USB 
® A+B Repeat Funktion ® Hot Plug’N Play fähig 
° Stimmenaufnahme (Diktiergerät) ® Extrem schmal 


e 5 Modi für Equalizer 
° Blau leuchtendes LCD-Display (96x48 Pixel) 
® Batterie hält min. 12Stunden 


SIEWERT 


4 
I] Actesıs’ IN2KAU QDI System Handel GmbH 
1 Z— 
Tel: 02921 990 Hotline Tel: 0800 11 44 4 44 Office Paderborn: 05251/8728-0 Habichtstr.41 
Fax: 02921 6499 Email Vertrieb: callcenter@atelco.de Office Bergheim: 02271/763-0 D-22305 Hamburg 
www.actebis.de www.atelco.de Office Braunschweig: 0531/39027-0 


Tel: 040 61 13 53 16 Fax: 040 61 13 52 17 
Email Vertrieb: sales@legend-qdi.de 


KAUFBERATUNG 


ab € 412, 


ab € 741,-" 


Rechner im Eigenbau 


EINSTEIGER-PC AUFSTEIGER-PC 


ab € 2.330,-" 


MITTLERE SPIELE-LEISTUNG 


MITTLERE SPIELE-LEISTUNG 


MITTLERE SPIELE-LEISTUNG 


6; 5; 4 3: 2; 6: 5; LE 3i 2: E 6 5; 4; 3; 2: ü 
1.024 x 768, 32 Bit EEE 1.024 x 768, 32 Bit EEE u 1.024 x 768, 32 Bit EM EEE HE 
+ 2x ha, 41 AF + 2x AA, 41 AF EEE + 2x AA, 41 Ar EEE HE 
+ 4x aA, 81 AF EEE +4x AA, 81 7 EEE + 4x AA, 81 AF EEE 
CPU CPU CPU 
AMD Athlon XP 2500+ (Barton) .............. € 70,- AMD Athlon XP 2800+ (Barton)... € 103,- Athlon 6AFX-53 aanennenneeneennennennnannennennen € 750,- 
Kühler Kühler Kühler 
Arctic Cooling Copper Silent 2... € 6, Thermalright ALX-800 Ultra blue ............ € 39,- Thermaltake Silent Boost KB ...... € 24,- 
Mainboard Mainboard Mainboard 
MSI K7N2 Delta-L (Nforce2 Ultra 400)......€ 66,- MSI K7N2 Delta-ILSR (Nforce2 Ultra 400). € 92,- Gigabyte KBNNXP-940 (Nforce3 150 Pro) .E 195, - 
Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher 
Take MS DDR400, 256 MByte, CL3* ......... €40,- | _ | Twinmos 2x 256 MByte, DDR400, CL2,5 ....€ 72,- Corsair 2x 512 MByte, DDRA00, CL2 .......... € 313,- 
Grafikkarte = Grafikkarte Grafikkarte 
Sapphire Radeon 9600, 128 MByte............ € 8l,- Ei Leadtek Geforce FX 5900 XT, 128 MByte... € 163, - MSI FX 5950 Ultra, 256 MByte... € 405,- 
Soundkarte 8 Soundkarte Soundkarte 
Terratec Aureon 5.1 FUN nenne € 30,- 5 Hercules Fortissimo Il „u € 46, SB Audigy 2 Z$ Platinum Pro „u... € 199,- 
Festplatte 3 Festplatte Festplatte 
Excel Store ESJ680 (80 GByte) ........ € 54,- = | Seagate ST3200822A (200 GByte) ......... € 146,- Western Digital WD740GD (74 GByte) ......€ 220,- 
Netzteil 5 | Netzteil Netzteil 
Atertech:350 Wall euere - 1% | Chieftec HPC-300-202 nn € 34, Be Quiet! BOT PA-AOOW-SWII anne € 75, 
Gehäuse E Gehäuse Gehäuse 
ntertech 2011 Black. mu €65,- | = | Chenbro PC61l66 (Gaming Bomb) ...... € 46, Thermaltake Lanfire VM2O0OA anne. € 129,- 


AUFRÜST- UND EINSPAROPTIONEN 


AUFRÜST- UND EINSPAROPTIONEN 


AUFRÜST- UND EINSPAROPTIONEN 


Sinnvolles Upgrade 
Take MS DDR400, 256 MByte, CL3*........ +€40,- 


Einsparpotenzial 
AMD Athlon XP 2200+ (Thorton) .......... "EB, 


Sinnvolles Upgrade 
AMD Athlon XP 3000+ (Barton, FSB 200).. + € 42,- 


Einsparpotenzial 
AMD Athlon XP 2500+ (Barton)... -€3,- 


Sinnvolles Upgrade 
Corsair 2x 512 MByte, DDRA00, CL2...... + € 313,- 


Einsparpotenzial 
Sapphire Radeon 9800, 128 MByte........ € 166,- 


Wichtige Anmerkungen: Damit dieses System 
auch für zukünftige Prozessoren mit einem 
Frontside-Bus von 200 MHz geeignet ist, ver- 


wenden wir DDRA00-Speicher und ein Biostar- 


Mainboard mit Nforce2-Ultra-400-Chipsatz. 
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Wichtige Anmerkungen: Auch der Preis-Leis- 
tungs-PC bietet die Möglichkeit, schnellere 
CPUs mit einem FSB von 200 MHz ohne wei- 
tere Hardware-Updates zu betreiben. Hierfür 
ist der Athlon XP 3000+ ideal geeignet. 


Wichtige Anmerkungen: Bei Sockel-940-Main- 
boards benötigt man Registered-Speicher, 
ohne Registered-Module ist das System nicht 
lauffähig. Dieser Arbeitsspeicher ist allerdings 
teurer als herkömmlicher Arbeitsspeicher. 


www.pcgameshardware.de 


* Tagespreis laut www.geizhals.at/de vom 15.03.2004 (günstigste, lieferbare Produkte). 


Preis ohne Versandkosten und Zusatzkomponenten (Betriebssystem, Floppy usw.) 


Die absolut 

schnellste 

und einfachste 

Möglichkeit u 

Ihre Festplatte zu Schützt Ihre 

partitionieren! Privatsphäre 
wirksam 


SERVICE: LESERBRIEFE 


>> Merkwürdiger Farbstich 


Ich habe ein Problem mit mei- 
nem Monitor. Es sieht so aus, als 
würde die rote Farbe fehlen. Das 
ICQ-Icon zum Beispiel ist nicht 
mehr grün, sondern gelb! Beim 
Zocken und Filmschauen ist es 
genauso. Liegt das nun am 
Monitor oder vielleicht an der 
Grafikkarte? 

[Oliver Müller, per E-Mail] 


Marco Albert: Das klingt nach 
einem defekten Monitorkabel. 
Ist ein Signalstrang gebrochen, 
fehlt eine Farbe und das Bild 
wird verfälscht. Lassen Sie das 
Kabel (sofern nicht fest verdrah- 
tet) am besten bei einer Fach- 
werkstatt austauschen. 


>» Teure Radeon 9700 Pro 


Warum sind aus Ihren Einkaufs- 
führern die Radeon-9700-Pro- 
Karten völlig verschwunden? 
Ich habe mal bei Ebay oder 
Geizhals.de reingeschaut und 
dort gibt es diese Grafikkarten 
noch - aber für ein Heidengeld. 

[Martin Krause, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Die von uns 
getesteten 9700-Pro-Karten be- 
kommen Sie im normalen Han- 


del nicht mehr, weshalb sie auch 
nicht mehr im Einkaufsführer zu 
finden sind. In ein paar Online- 
Shops werden die Karten zwar 
noch angeboten, aber — wie Sie 
selbst festgestellt haben - zu 
überzogenen Preisen. Kaufen Sie 
sich lieber eine Radeon 9800 Pro, 
die ist leistungsfähiger und un- 
ter Umständen sogar günstiger. 


>» Funkprobleme mit Cordless 
Keyboard 


Ich habe eine Frage zu dem in 
Ausgabe 01/04 getesteten Tasta- 
tur-Maus-Bundle Desktop Wire- 
less 6000 von Creative. Ein paar 
Tage nach dem Kauf funktio- 
nierte plötzlich das Keyboard 
nicht mehr. Ich habe schon 
mehrfach den Connect-Knopf 
gedrückt, die Tastatur verbindet 
sich jedoch nicht mehr mit 
dem Funkempfänger. Die Maus 
hingegen tut es noch tadellos. 
[Robert Müller, per E-Mail] 


Frank Stöwer: Überprüfen Sie, 
ob die Batterien der Tastatur 
noch einen akzeptablen Lade- 
stand haben. Ist der Stand zu 
niedrig, führt das zu Problemen 
mit der Funkverbindung. Falls 
das nicht hilft, wechseln Sie den 


Leserzuschriften 


Wenn Sie Ihre Meinung zum Heft äußern wollen oder 
Probleme mit Ihrer Hard- und Software haben: 


Schicken Sie doch einfach 
jeweiligen Fachredakteur! 
Sie auf dieser und der näc 


redaktion@pcga 


eine E-Mail an den 
Die Adressen finden 
hsten Seite unten. 


Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich an: 


meshardware.de 


Die Redaktion behält es sich vor, L 


Funkkanal. Wie das geht, erfah- 
ren Sie im Handbuch. Sollte das 
auch nicht funktionieren, ist 
wahrscheinlich der Empfänger 
oder die Tastatur defekt. 


» Treibermodifikation 
für Notebooks 
Ich besitze ein Gericom-Note- 
book mit integrierter Radeon- 
9700-Grafik, das ich im letzten 
Jahr bei der Supermarktkette 
Plus gekauft habe. Da der vor- 
installierte Treiber mittlerweile 
sehr alt ist, liefen Spiele wie 
Superstars auf dem Rechner 
nicht. Darauf habe ich mit dem 
in der Ausgabe 03/04 empfoh- 
lenen Treiber-Manipulations- 
programm den aktuellen Cata- 
lyst-Treiber 4.1 so modifiziert, 
dass er sich auf dem Notebook 
installieren lässt. Jetzt bin ich 
mir nicht sicher, ob das Note- 
book dadurch Schaden nimmt. 
Schließlich hat Ati den Treiber 
für Mobilchips nicht offiziell 
freigegeben. Könnte der GPU- 
Takt nun zu hoch sein und 
wird dadurch der Chip stärker 
erhitzt? Ich habe zudem das 
Gefühl, dass sich die Akkulauf- 
zeit extrem verkürzt hat! 
[Andreas Brock, per E-Mail] 


eserbriefe sinngemäß zu kürzen. 


Marco Albert: Unseren Erfah- 
rungen nach funktionieren die 
neuen Treiber mit den Note- 
books problemlos, der Grafik- 
chip wird dadurch nicht über- 
taktet. Es ist nur möglich, dass 
die Powerplay-Funktion des 
Chips nicht mehr funktioniert — 
dies könnte der Grund für die 
kürzere Akkulaufzeit sein. 
Außerdem besitzt der 
Mobility Radeon 9700 einen 
Überhitzungsschutz, der unab- 
hängig vom Treiber arbeitet. 


>» Speed Strip & Overclocking 


Ich möchte gerne meinen AMD 
Athlon XP 3000+ Barton via 
Multiplikator übertakten. Ich 
denke, meine CPU ist nicht ge- 
lockt. Mein Mainboard Asrock 
K7S8XE bietet im BIOS jedoch 
keine Multiplikatoreinstellun- 
gen. Entsprechende Jumper feh- 
len ebenfalls auf der Platine. Ich 
kann lediglich den Frontside- 
Bus im BIOS ändern. Könnte 
mir der von Ihnen vorgestellte 
Speed Strip helfen? 

[Christian Oehler, per E-Mail] 


Oliver Haake: Der Speed Strip 
alleine ändert den Multiplikator 
nicht. Er sorgt nur dafür, dass 


So nehmen Sie 
Kontakt auf: 
der direkte 
Draht zu den 
Redakteuren 
von PC Games |, 
Hardware. 
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THILO BAYER 


Fachgebiet: Grafikkarten 
Mail: tb@pcgameshardware.de 


CHRISTIAN GÖGELEIN 


Fachgebiet: Prozessoren 
Mail: cg@pcgameshardware.de 


Fachgebi 
Mail: Ic@pcga 


N 
Fachgebiet: Multimedia 
Mail: kb@pcgameshardware.de 


et: Kühlung 
meshardware.de 


a a 
Fachgebiet: Monitore 
Mail:ma@pcgameshardware.de 


www.pcgameshardware.de 


LESERBRIEFE 


SERVICE 


Funkstille: Wenn Ihre Funktastatur oder -Maus sich nicht mehr mit dem Rechner ver- 
binden will, könnte dies am niedrigen Batteriestand oder falschen Funkkanal liegen. 


[A AIDA32 - Personal Systern Information 


Datei Ansicht Bericht Informationen Lizenz Web Plugin Hilfe 

et 

En) ADa32 v3.88 Informationsliste Wert 

© Computer \ W Gratikprozessor Eigenschaften 

8 Motherboard ® Grafkkarte ATI Radeon 9800 SE (R350) 

EI Betriebssystem ® GPU Codename RaSO 

2 ne "Z POı.Geräte 100244148 

ı T 
Nero nes 
PCI FAGP Video 
W Bustyp AGP 
Monitor ® Speichergröße 128 08 
Desktop W GPU Takt 378 MHz 
Mutti-Monitor ® RAMDAC Takt 400 MHz 
A] Schriftarten 9 Pixel Pipelines 8 

8 ©, Mutimedia ® textureinheten (TMU) /Pipeline 1 

& SB Datenträger @ vertex Shaders 4 (v2.0) 

© > Eingabegeräte E} Pixel Shaders 1 (2.0) 

0) Netzwerk © DirectX Hardwareunterstützung DirectX v9,0 

389 DirectX @ Pixel Fürste 3024 MPixelis 

E % Geräte 


Diagnose: Mit dem Tool Aida32 lässt sich meist feststellen, ob Ihre Radeon-Karte 
auch mit acht Pipelines und 256 Bit Speicheranbindung betrieben wird. 


die Multiplikatorsperre umgan- 
gen wird. Sie brauchen aber 
immer noch ein Mainboard, 
welches das Einstellen des Mul- 
tiplikators und der CPU-Span- 
nung gewährt - sei es per BIOS 
oder Jumper. 


>» Radeon in der „Lite Retail 
Version" 
Ich habe mir vor kurzem eine 
sehr günstige Sapphire Radeon 
9800 Pro gekauft. Auf der Ver- 
packung befand sich ein Aufkle- 
ber mit der Aufschrift „Lite Re- 
tail Version“. Im Internet stand 
dazu, dass der Aufkleber nur 
auf die Ausstattung (kleiner 
Karton, kein Spiele-Bundle) hin- 
weist und nicht auf die Taktrate. 
Um sicherzugehen, überprüfte 
ich die Taktraten mit dem Tool 
Powerstrip und siehe da: Der 
Chiptakt beträgt 378 MHz, der 
Speichertakt 337,5 MHz! Nun 
sollte eine 9800 Pro doch eigent- 
lich mit 380 MHz Chiptakt und 
340 MHz Speichertakt betrieben 
werden. Habe ich doch eine im 
Takt reduzierte Variante? 

[Arvid Kempf, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Powerstrip zeigt 
immer eine geringe Abwei- 


chung beim Chip- und Spei- 
chertakt an. Machen Sie sich 
also keine Sorgen, Ihre Karte ist 
normal getaktet. 


>> Suche schnelle Sockel-A-CPU 
mit 133 MHz FSB 
Ich wollte mir einen Athlon XP 
2600+ mit 133 MHz FSB kaufen, 
da mein Mainboard maximal 
diese CPU unterstützt. Aller- 
dings scheint kein Händler 
Deutschlands diesen Prozessor 
mehr zu führen. Alternativ bie- 
tet sich nur ein Athlon XP 2600+ 
mit FSB 166 MHz an. Führt das 
zu Problemen oder Nachteilen, 
wenn ich stattdessen eine CPU 
mit 166 MHz FSB einsetze? 
[Uwe Krause, per E-Mail] 


Oliver Haake: Wenn Sie eine 
Thoroughbred-CPU mit 166 
MHz FSB auf Ihrer Platine be- 
treiben, hat das höchstwahr- 
scheinlich den Effekt, dass das 
Mainboard die CPU nicht er- 
kennt und mit einer niedrigeren 
Taktfrequenz betreibt. Greifen 
Sie deshalb lieber zu einem 
2400+ B mit Tbred-Kern und 133 
MHz FSB. Diese CPU wird noch 
verkauft und ist nur geringfügig 
langsamer als ein 2600+. 


>> Aufgemöbelte Radeon 9500 


Ich habe mir über Ebay eine 
Sapphire Radeon 9500 gekauft, 
die vom Verkäufer zu einer 9700 
Pro getunt wurde. Laut dem Ver- 
käufer wurde die Speicherband- 
breite auf 256 Bit erweitert und 
alle acht Pipelines freigeschaltet. 
Wie kann ich herausfinden, ob 
das auch wirklich stimmt? Beim 
3D Mark 2001 SE erreicht mein 
Rechner nämlich nur 14.500 
Punkte, das sind nur 1.000 Punk- 
te mehr als mit meiner alten 
Geforce4 Ti-4200! 

[Carsten Baum, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Der mit dem 3D 
Mark 2001 SE erzielte Wert ist 
im Verhältnis zur Geforce4 
Ti-4200 tatsächlich etwas zu ge- 
ring. Überprüfen Sie die Tuning- 
Maßnahmen am besten, indem 
Sie das Programm Aida32 von 
unserer Heft-CD_ installieren 
und das Menü „Anzeige/Gra- 
phic Processor” aufrufen. Unter 
„Pixel Pipelines“ müsste hier 
der Wert „8“ und unter „Bus- 
breite” „256 Bit“ stehen. Ge- 
nerell sind Spiele-Benchmarks 
zur Performance-Messung nach 
unseren Erfahrungen besser 
geeignet als der 3D Mark. >» 


Fehlerteufel 


Ausgabe 04/2004 


Falsche Webadresse 

Im Overclocking-Artikel „Wärme- 
leitpaste im Test" auf Seite 143 
haben wir unten in der Testtabelle 
die Bezugsquelle für die Wärme- 
leitpaste G765 falsch angegeben. 
Richtig ist die Webseite 


www.freax- ware.de. 


Kleiner Dreher 

Auf Seite 62 in der Marktübersicht 
„Silent-Komponenten” gaben wir 
im Absatz vier an, dass die Gehäu- 
se-Temperatur bei konstant 58 °C 
und die CPU-Temperatur um 1°C 
auf 48 °C steigt. Die Werte sind 
jedoch vertauscht: Die CPU-Tem- 
peratur bleibt bei 58 °C konstant, 
die Gehäusetemperatur jedoch 
steigt um 1 °Celsius. 


Intel-Chipsätze 
Pentium-4-Chipsätze in Ausgabe 
03/2004, Seite 38 ff.: Intel hat ei- 
nen Patch nachgereicht, mit dem 
die ICH5SR-Southbridge auch RAID 


1 unterstützt. 


OLIVER HAAKE 


Fachgebiet: Infrastruktur 
Mail: oh@pcgameshardware.de 
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FRANK STÖWER 


Fachgebiet: Spiele, Eingabe 
Mail: fs@pcgameshardware.de 
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LESERBRIEFE 


>> Probleme mit der Heft-CD 


Wenn ich Ihre Heft-CD in mein 
CD-ROM-Laufwerk lege und 
das Laufwerk zu laden anfängt, 
stürzt mein Rechner einfach ab 
und startet neu. Wie kann ich 
den Absturz verhindern? Ich 
verwende Windows XP. 
[Stephen Wirth, per E-Mail] 


Marco Albert: Versuchen Sie 
bitte Folgendes: Drücken Sie, 
während Sie die CD einlegen, 
die „Shift“-Taste und halten Sie 
diese gedrückt, bis die Lampe 
am CD-Laufwerk nicht mehr 
blinkt. Auf diese Weise wird der 
Autostart überbrückt und es 
kommt nicht zum Absturz. Jetzt 
müssen Sie den CD-Inhalt aller- 
dings manuell über den Arbeits- 
platz und Windows Explorer 
öffnen. 


>> Mogelpackung von 
Elitegroup? 
Ich habe bei Ebay ein speziel- 
les Elitegroup-Bundle namens 
L7VMM3 v1.0C Pro3000A+ für 
99,90 Euro erworben. Die im Pa- 
ket enthaltenen Komponenten, 
eine AMD-CPU mit passendem 
Mainboard und CPU-Kühler, 
sind Neuware. Durch den Na- 
men Pro3000A+ wurde der Ein- 
druck erweckt, es handele sich 
bei dem Prozessor um einen 
Athlon XP 3000+, zumal dies 
auch auf dem CPU-Lüfter auf- 
gedruckt ist. In Wahrheit ver- 
birgt sich unter dem Kühler aber 
ein AMD Duron mit 1,6 GHz! 
[Christian Geiges, per E-Mail] 


Oliver Haake: Wir haben mit 
Elitegroup Rücksprache gehal- 
ten und man sagte uns, dass der 
Bundle-Name aus marketing- 
technischen Gründen gewählt 
wurde. Allerdings schreiben of- 
fizielle Elitegroup-Distributoren 
eindeutig dazu, dass es sich um 
einen 1,6 GHz Duron handelt. 
Einige inoffizielle Händler las- 
sen diese Passage jedoch einfach 
weg. DBemerkt Elitegroup so 
einen Fall, wird der Händler 
aufgefordert, das zu ändern. 


>> Heiße Radeon-Karte 


Ich habe mir gestern eine Rade- 
on 9800 XT von Powercolor zu- 
gelegt. Mit der Leistung bin ich 
absolut zufrieden. Im Menü des 
Treibers wird mir jedoch im 
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Leerlauf eine Temperatur von 
68 Grad Celsius angezeigt. In 
einem Test der PCGH-Ausgabe 
01/04 steht aber, dass 46 °C nor- 
mal seien. Unter Last steigt die 
Temperatur sogar auf knapp 
75 °C! Ist die Karte defekt? Ich 
will mir nicht erst einen speziel- 
len VGA-Kühler zulegen, da 
mein Rechner bereits von satten 
vier Gehäuselüftern gekühlt 
wird und der Lärmpegel des- 
halb schon hoch genug ist. 
[Stephan Kuhlmann, 
per E-Mail] 


Daniel Waadt: Die Werte des 
Overdrive-Menüs des Catalyst- 
Treibers lassen sich nicht mit un- 
seren Testmessungen verglei- 
chen, da wir unsere Werte mit 
einem externen Temperaturfüh- 
ler ermittelt haben. Zudem ist es 
bei Grafikkarten, Mainboards 
etc. oft so, dass der Temperatur- 
wert im Treiber beziehungs- 
weise BIOS höher oder gar nied- 
riger angezeigt wird, als dies 
tatsächlich der Fall ist. Herstel- 
ler schlagen gern pauschal ein 
paar Grad drauf. Oder es liegt 
einfach an einer ungenauen 
Kalibrierung der internen Tem- 
peratursensoren. 


>> Falsche CPU im Rechner? 


Als ich einen Blick in das BIOS 
meines Mainboards warf, fiel 
mir auf, dass hier statt einem 
Athlon XP 2400+ ein Athlon XP 
1800+ anzeigt wird. Das er- 
staunte mich sehr, da ich bei Fun 
Computers eindeutig einen XP 
2400+ bestellt hatte. Handelt es 
sich hier um eine Fälschung 
oder liegt der Fehler beim BIOS? 

[F. Hummel, per E-Mail] 


Oliver Haake: Der Fehler liegt 
mit Sicherheit beim BIOS. Ein 
Athlon XP 2400+ hat einen 
Multiplikator von 15x und einen 
Frontside-Bus von 133 MHz 
(Gesamttakt 2.000 MHz). Ist der 
FSB im BIOS aber auf 100 MHz 
gestellt, wird eine Taktfrequenz 
von 1.500 MHz erreicht - was et- 
wa einem XP 1800+ entspricht. 
Ändern Sie deshalb den FSB auf 
133 MHz und dann wird der 
Prozessor mit vollen 2.000 MHz 
befeuert. Übrigens: Bei vielen 
Mainboards wird der FSB auto- 
matisch auf 100 MHz zurück- 
gesetzt, wenn der Rechner beim 
Start abgestürzt ist. 
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KOMMENTARE: News vom 09.03.2004 - MS Sicherheits-CD mit doppeltem 
Bonus - Wer Microsofts kostenlose Sicherheits-Updates auf CD bestellt, 
bekommt eine Firewall und einen Virenscanner als Dreingaben. 


Berghutzen: Auf meiner CD steht übrigens „Stand Februar 2004” drauf. 
Jetzt bin ich mal gespannt, ob da auch alle aktuellen Updates drauf sind. 
Über den Virenscanner und die Firewall freue ich mich natürlich doppelt. ;) 


Sebil6: Du hast dir so eine CD kommen lassen? Wo hast du das gemacht? 
Ich habe etwa eine Stunde auf der Website von Microsoft herumgesucht, aber 
nichts gefunden. 


Weird_Sheep: Die CD kannst du unter www.microsoft.com/security/ 
protect/cd/order.asp (WEBCODE 23SJ, Anm. d. Red.) bestellen. Ich habe den 
Link per Google entdeckt. Von Hand findet man den auf der komisch struktu- 
rierten Microsoft Homepage kaum. 


KOMMENTARE: News vom 02.02.2004 - Mail-Wurm Sober: Neue Variante im 
Umlauf - PCGH rät: Öffnen Sie keine Anhänge von Mails, deren Absender Sie 
nicht kennen. 


Nali_WarCow: Keine Anhänge öffnen? Das wird man noch in fünf Jahren 
predigen und die Leute werden dennoch die „tollen“ Bilder und „Überra- 
schungen“ in Mails von Unbekannten anklicken. Na ja, so verdienen wenigs- 
tens die Antivirenhersteller daran. 


Mahatma77: Vielleicht bauen die Entwickler von Virenscannern die Viren 
ja selber und schaffen sich damit ihre Daseinsberechtigung. Immerhin haben 
sie immer sehr schnell ein passendes Update parat! 


Funzel: Seit Monaten wird fast jeden Tag berichtet, dass neue Würmer frei- 
gesetzt werden. Ich frage mich bloß, warum ich davon nichts abbekomme? 
Bisher konnte ich keinerlei Attacken von Würmern verzeichnen. 


Igro: Mir schickt auch niemand E-Mails mit Würmern. Es hat mich wohl kei- 
ner in seinem Adressbuch. Ich will auch endlich einen Virus! *heul* ;-) 


NEIN I 7.1] Besser spielen mit 3 MBit/s? 


Die T-Com weitet zum 1. April 2004 das DSL-Angebot aus und bietet somit Bandbrei- 
ten von bis zu 3 MBit/s an. Auf diese Meldung hin erreichten uns einige Leser-Mails: 
Hat die höhere Bandbreite auch Vorteile für Online-Spiele? Wenn Sie nur an einem 
Multiplayer-Spiel im Internet teilnehmen, reicht der alte Tarif mit 768 kBit/s voll- 
kommen aus. Die Latenzzeiten (Ping) werden durch den schnelleren Datenfluss näm- 
lich nicht verbessert. Für Spieler ist einzig entscheidend, ob das schnelle Fastpath 
oder das langsamere Interleaving geschaltet ist. 
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VOLLVERSION 
ODER BEQUEM PER CD BESTELLEN! 


Kerio Firewall 4 Koi 3D Aquarium 


su j Der weltbekannte nn Unglaublich 
KeriofersonsiEtrewan Wurm-, Hacker- und realistischer 3D- 
Internet-Schutz. > Bildschirmschoner 
Keine Konfiguration mit 15 natur- 
nötig - extrem 7 getreuen Koi- 


einfach zu Fischen. Ink. Freier 
bedienen! Kamerafahrt und 
Neuste deutsche vielen Top-Effekten! 
Top-Vollversion! % 


KerioPersonalFiraweali 


DOWNLOAD-VERSION DOWNLOAD-VERSION 


Internet & Sicherheit Video/DVD & Diverses 


Erstellen Sie eigene Bildschirmschoner - sogar 
zum Weiterverkaufen! 


Der Dauer-Testsieger - jetzt gibt's die neue 
Platinum-Version. 


Weltweite #1 in der Datenrettung. Auch zur 
Master-Kontrolle! 


Bis zu 300% mehr Internet-Speed. Echte 
Bandbreitenmessung! 


Kopiert CDs und DVDs 1:1 und völlig ohne 
Qualitätsverlust!. 


Anonymes Surfen - zertifiziert durch US- 
Verteidigungministerium! 


Tools & Datensicherheit Fotos auf CD und DVD. Abspielbar auf allen 


Heim-DVD-Playern! 


Der CD- und DVD-Emulator - für Games, 


Übersetzer von McGraw-Hill mit gigantischen 
Musik, Filme! 


150.000 Wörtern! 


Sichert Ihren PC und stellt ihn bei Problemen 


Völlig natürliche Sprachausgabe für den PC für 
wieder her! 


Videovertonung und Ihren AB! 


0% Risiko: Testen Sie unsere Software vor dem 

>) ! Kauf! Alle Produkte finden Sie als kostenfreie 
Testversion auf unserer Website! 
Und Sie sparen jeweils €10 mit dem links 
abgedruckten Gutschein-Code beim Kauf aller 
Produkte dieser Anzeige - die aufgeführten Preis 
Pe = > beinhalten bereits Ihren €10-Gutschein! 
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REDAKTIONSTEAM 


Redakteure 


THILO BAYER | tb@pcgameshardware.de 
Fachgebiet: Grafikkarten 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Geforce FX 5900 | RAM 512 
MByte DDR400 | Bildschirm CTX 17°-TFT | Sound SB Audigy 


Funktion: Chefredakteur 


Aktuelle Umbauten: Die Bilder meiner 5-Megapixel-Kamera sind einfach 
zu groß ;-). Deshalb habe ich mir eine 160 GByte große Festplatte gegönnt. 


Die beste Spieleumsetzung von einem Film/Buch ist für mich ... 
noch eine große Unbekannte. Allerdings könnte Schlacht um Mittelerde 
Maßstäbe setzen. 


vorgestellt 


CHRISTIAN GÖGELEIN | cg@pcgameshardware.de 
4 Fachgebiet: CPUs, Infrastruktur 


Privater Rechner: CPU Athlon 64 3200+ | Grafik Radeon 9700 Pro | RAM 
1.024 MByte DDR400 | Board MSI K8T Neo-FIS2R | Sound SB Audigy 2 


Funktion: Stellv. Chefredakteur 


Aktuelle Umbauten: Letzten Monat war es so weit: Der neue Athlon-64- 
Rechner musste her. Als Mainboard habe ich das MSI K8T Neo gewählt, 
der Prozessor war mit 230 Euro noch halbwegs preiswert. Der Unterschied 
zu einem XP 3000+ ist deutlich spürbar - alles läuft einfach runder. 


Die beste Spieleumsetzung von einem Film/Buch ist für mich ... Alice. 


Fachgebiet: Sound, Festplatten, Netzteile Funktion: Leitender Redakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Geforce FX 5900 | RAM 512 
MByte DDR400 | Bildschirm Philips 19“-CRT | Sound SB Audigy 2 


> Aktuelle Umbauten: Da mein Arbeitsspeicher jetzt schon bei einigen 
Spielen an seine Grenzen gestoßen ist, werde ich auf 1 GByte aufrüsten. 


Die beste Spieleumsetzung von einem Film/Buch ist für mich ... 
. eindeutig Knights of the Old Republic. Stimmung, Story und Grafik sind 
einfach grandios - mit Abstand das beste Spiel der letzten Jahre. 


Fachgebiet: Kühlung, Laufwerke, Modding Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik MSI Geforce FX 5600 | RAM 
1.024 MByte DDR400 | Bildschirm liyama 19°-CRT | Sound SB Live! 


Aktuelle Umbauten: Um die Gehäusetemperatur weiter zu senken, habe 
ich mein ATC-Gehäuse mit zwei zusätzlichen 80mm-Lüftern ausgerüstet. 


Die beste Spieleumsetzung von einem Film/Buch ist für mich ... 
American McGee's Alice. Der Soundtrack von Chris Vrenna ist ultragenial 
und untermalt gekonnt das schräge Flair des Actionspiels. 


MARCO ALBERT | ma@pcgameshardware.de 
j 4, Fachgebiet: Monitore, Notebooks 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Geforce4 Ti-4200 | RAM 512 
MByte DDR333 | Bildschirm CTX 17“-TFT | Sound Aureon Sky 


Funktion: Redakteur 


‚ Aktuelle Umbauten: Der Bau meines Wohnzimmer-PCs geht in die finale 
Runde: Barebone, CPU, Speicher sowie Festplatte und Grafikkarte sind da, 
jetzt muss geschraubt werden. 


) Die beste Spieleumsetzung von einem Film/Buch ist für mich ... 
Dune 2. Vor gut zehn Jahren habe ich dieses Spiel tagelang gezockt. 


FRANK STÖWER | fs@pcgameshardware.de 


Fachgebiet: Spiele, Eingabegeräte Funktion: Redakteur 


N Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Ati Radeon 9700 Pro | RAM 512 
MByte DDR400 | Bildschirm Philips 19“-CRT | Sound Soundstorm 


Aktuelle Umbauten: Spiele wie Far Cry und Battlefield Vietnam sind 
speicherhungrig. Da müssen zusätzlich 512 MByte Arbeitsspeicher her. 


Die beste Spieleumsetzung von einem Film/Buch ist für mich ... 
Driver. Ich habe damals einen Heidenspaß damit gehabt, die rasanten 
| Verfolgungsjagden des gleichnamigen Films nachzuspielen. 


Fachgebiet: Infrastruktur, Netzwerk Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU P4 C 3,0 GHz | Grafik Radeon 9500 Pro | RAM 
1.024 MByte DDR400 | Bildschirm AOC 19“-CRT | Sound Aureon Sky 


Aktuelle Umbauten: Ich habe einen alten 15-Zoll-Monitor als zweiten 
Bildschirm an, damit ich surfen und dabei DVD schauen kann. 


Die beste Spieleumsetzung von einem Film/Buch ist für mich ... 
Call of Duty, da viele Maps 1:1-Umsetzungen von actionreichen Szenen aus 
den Filmen Band of Brothers, Der längste Tag und Enemy at the Gates sind. 


Fachgebiet: Grafikkarten Funktion: Volontär 


Privater Rechner: CPU P4 2,4 GHz | Grafik Radeon 9700 Pro | RAM 1.024 
MByte DDR333 | Bildschirm Hyundai 17“-TFT | Sound SB Live! 


Aktuelle Umbauten: Mein Heimkino-Soundsystem habe ich mit einem 
neuen Dolby-Digital-Dekoder von Creative ausgerüstet, da das alte Modell 
keine Fernbedienung unterstützte. 


Die beste Spieleumsetzung von einem Film/Buch ist für mich ... 
Blade Runner von Westwood (EA) - wegen der packenden Atmosphäre. 


FRANK NEUPERT | fn@pcgameshardware.de 
N >r Fachgebiet: Sonderhefte 


‚ Privater Rechner: CPU P4 2,6 GHz | Grafik Geforce FX 5600 | RAM 512 
MByte DDR333 | Bildschirm Medion 17“-CRT | Sound Aureon Sky 


Funktion: Redakteur 


} Aktuelle Umbauten: Ich habe meine alte Geforce-MX-Grafikkarte endlich 
gegen eine Geforce FX 5600 ausgetauscht. 


Die beste Spieleumsetzung von einem Film/Buch ist für mich ... 
als alter George-Lucas-Anbeter natürlich die Star Wars-Spielreihe! Jedi 
Knight: Jedi Academy hatte mich voll in seinen Bann gezogen. 


ROLAND NEUMEIER RAPHAEL AUF DER MAUR 


Kurzporträt: 
Ständige freie 
Mitarbeiter 
bei PC Games 
Hardware 


Fk. 


y K 
Fachgebiet: Grafikkarten 


Fachgebiet: Infrastruktur 


FRANK MISCHKOWSKI | fm@pcgameshardware.de 
Fachgebiet: Aktuell, Internet 


Privater Rechner: CPU XP 2800+ | Grafik Geforce FX 5700 | RAM 512 
MByte DDR400 | Bildschirm Viewsonic 19"-TFT | Sound TT Aureon 71 


Funktion: Redakteur 


Aktuelle Umbauten: Neu in meinem System ist die 7.1-Soundkarte Terra- 
tec Aureon Universe, welche die betagte DMX 6fire 24/96 ablöste. 


- Die beste Spieleumsetzung von einem Film/Buch ist für mich ... 
American McGee's Alice. Die dunkle Variante von Alice im Wunderland hat 
- mich anno 2000 sehr fasziniert. 


ANDREAS WEBER MARC FLORESCU DANIEL HOFMANN 


Fachgebiet: Multimedia 


Fachgebiet: Infrastruktur Fachgebiet: Testlabor 
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Bi EUROPAS ERSTER ONLINE SHOP FÜR SPORTLICHES COMPUTERZUBEHÖR 


 frozen-silicon.de 


freecall: 0800-0-FROZEN (0800-0-376936) 


Bestseller: die Netzteile von ACMAX! 


Dass gute Netzteile nicht teuer und günstige Netzteile nicht langweilig und grau sein müssen 
zeigt ACMAX mit seinen beiden Modellen in 420 und 520 Watt. Ein sehr 120 mm Lüfter verrichtet 
angenehm leise seine Dienste, kühlt dabei hervorragend und lässt durch das Lüftergitter 

im Tornado-Design ein cooles blaues Licht scheinen. Beim Lieferumfang wird übrigens nicht 
gespart: 6 Stecker für 5,25 "-Geräte (CD-ROM, DVD ...), 2 für 3,5" Floppy und sogar 2 
Anschlüsse für S-ATA-Geräte sind vorhanden. 


ACMAX Netzteile mit 120 mm Lüfter 
Und blauer LED. 11:279%%) Jetzt schnell 


online bestellen! 


(in 420 und 520 Watt erhältlich) 


> San: Senat Nur eine kleine Auswahl aus unserem 
| riesigen Programm für Tuning, Styling und Cooling: 


Taschen und Tragesysteme 
(Das Beste für PC Laptop und Zubehör!) 
Crumpler Laptop Tasche McBains Baby................... € 40,00 
Crumpler Laptop Rucksack Base ToucherL.... = 
CaseSmart Notebooktasche Budget..... „€ 21,90 
XBags Profitragesystem für PCs.... „ab € 34,90 
CDTascheifin220:CDsren.. ee € 9,90 


Alles für den leisen PC 


(ultraleise Komponenten und Schalldämmung) 

Adapter zum Verringern der Lüfterdrehzahl.......... € 2,49 
Gehäuselüfter Verax KT80 ......nennenenneeenneneenennnn € 39,90 
CPU Kühler NCU-1000 /P4-2,8 Ghz LAUTLOS....... € 74,90 
Netzteil proSilence 350W LAUTLOS o.Lüfter....... € 219,00 
Netzteil-Gehäuseentkopplung ...ueensensenenenenenne € 1,69 


(Komplettsets für alle aktuellen Prozessoren) 
Einsteiger I: GlobalWIN Silent Stream 
Einsteiger Il: Thermaltake Aquarius Il... 
EXTERN I: Thermaltake Aquarius Ill... . 
EXTERNINACOrSainkiVdroCool. een: € 259,00 
INTERN: innovatek Sets......... 


< Wasserkühlung ganz einfach! 
> 


Gamer-Utilities 
(Mäuse, Pads, Keyboards etc.) 


Powernetzteile bis 550 W 


(Glkel@ks brauchen ordentlich Sartl Und noch soooo viel mehr für den richtig coolen PC: 


Wasserkühlung-Komlettsets ab EUR 100,-; 


Headset Plantronics Audio 90.........:u22424200se nennen € 35, : } 
er ln De 4 2 SSP-500 USB € - 5 n . über 50 Sorten coole PC-Gehäuse; leise und starke Netzteile; 
ee hunderte von Kabeln für jeden Zweck (Video, Audio, 


Strom, USB, S-ATA, FireWire usw.); Leise Lüfter 
ab EUR 2,90; Wärmeleitpaste, VGA-Kartenkühler, 
Und ständig Angebote und Schnäppchen ... 


MIWIMoUsepad nen 
Keyboard OwlEye Blue LED Black.............nnee. € 29,90 


14 Tage Rückgaberecht bis 3 Jahre Garantie schon ab 50 EUR frei Haus* 


* ab 50 EUR Warenwert berechnen wir bei den Zahlarten Vorkasse und Kreditkarte keine Versandkosten 


Jetzt auch direkt 
in der Schweiz: 
www.frozen-silicon.ch 


"Händleranfragen 
willkommen!" 


PREISWERT & SCHNELL & ZU 


Bestelltelefon 
‚0 1805-905040 


Sl _Bestellfax 
o 1 805-905020 


Gl GIBYTE K8\ ’T800 ASROCK Sockel-Chip RAM € ASUS MB / Chip € _GIGABYTE MB / Chip = 
aM R3.0 MR Sl GI: 2 Aa a TV-out 128-DD/Rad.92005E 49,- naeleDn TV-out, DVI 128-DD/ Rad. 9600 99,- 
2 HATX, 5, V, 741 =  A9200SE/TD TV-out, DVI 128-DD/Rad.92005E 54,- 5710128 TV-out, DVI 128-DD / GF FX5700U 79,- 
Sockel 754 Mainboard: K7S8XER3.0 SL Ara  D 42  Ag60OSE/TD TV-out.DVI 128-DD/Rad.seoose 79,- N59X128D TV-out, DVI 128-DD/GFFXSs00XT 199,- 
K7S8X R3.0 SL A746 D 32,- A9GOOKT/TVD Ivo DM 
, 128-DD/ Rad. 9600XT 189,- R 
« VIA® K8T800, FSB 400 CE BON? UAIGSVLATSOCK D 39 AggODProfIVD vvo.Dvı 256:DD/Rad.osooPro 339, MATROX Me € 
e 3x DDR-RAM Pase1 HAIK. SV am.ecır D 49.  A9800XT/TVD VIVO, DVI 256-DD/Rad.9800X° 459,- Millenium G450 2xVGA 32-DD/G450 89,- 
PAI65GV WAIKS.V.L 478-8656 V D  57,- V9520/TD TV-out, DVI 128-DD/ GFFX5200 84,- Millenium G550 DVI 32-DD/ 550 99 
® 2x U-133, 2x S-ATA RAID = “ 9520 Magie/T TV-out 128-DD/ GFFX5200 69,- Millenium P65S0 2xDvi 64-DD/Ps50 49- 
« AGP 8x, 5x PCI GIGABYTE Sockel-Chip RAM € \9570/TD TV-out, DVI 128-DD/GFPSTO  139,- AOPEN MB / Chi € 
© Ax USB2.0 757481 sı ame D 54- V9570/TD TV-out, DVI 256-DD/GFFX5700 169,- In 
as e 7N400 Pro2 S,GLESA,R Acnfore2? D 114- \9980 Ultra/TVD vıvo,DVi 256-DD/GFFXs9s0U 389,- N TV-out, DVI 128-DD / GFFX5200 DE 
® F K8VT800 S,LsA 478-K8Tl D 89- R = TV-out, DVI 256-DD / GF FX5200 in 
AVIKE-A ec eg. CLUB3D MB / Chip € _FXS900XT-DV TV-out,DVI 128-DD/GFFXsg00XT 199,- 
aIPEA0oDL A WON me Dinmiye 79. BEADTEK _ 
8KNXP SGL,ESA,R 478-875 PP D+ 199- 9200 TV-out, DVI 256-DD| Rad. 9200 79,- A350 XTT TV-out 128-DD/GFFXS900XT 169,- 
N i '_ A380 Ultra TDH MV vivo 256-DD/GFFXs9s0u 399,- 
ASUS Sockel-Chip RAM € ne ; TV-out Tan] Bau sc00 Pro 39- ‚ I 
9600. TV-out, DVI 128-DD/GFFXg9600XT 159, D MB / Chi € 
ATVBCK, SL Akt D 5g- 9a00sE TV-out DVI 128-DD/Rad.ggoose 169. Piverse B / Chip 
7V600-. SLsA A-KT60 D 69- 9800 Pro TV-out, DVI 128-DD/ Rad. 9800 Pro 239,- ABIT FX5200.DT TV-out, DVI 128-DD / GF FX5200 67,- 
ATN8X-E Deluxe SALE Anforce2 D 09,- SAPPHIRE MB / Chi 2 €  PNYFX5600Ultra a DVI 128-DDGF FXs600U 
K8V SE Deluxe S.GLESA 478-KeT800 D+ 139,- B PNY FX5700UItra TV-out, DVI 128-DD / GF FX5700U h 
3 le 2852) u 9600 Literet. TV-out,DVI 256-DD/Rad.asoo 119, 
Di Se reger ee ae NE er Radeon 9800SE AIW 
KTAAV-L SL Akt D 56- Diverse Sockel-Chip RAM & I600XT literet. TV-out, DVI 128-DD/Rad.9eooxT 169,- 
KT6 Delta-FISR SSCLESA AKT D 89- 9800 SE AIW Gold Edition _128-DD/Rad.9800sE 209,- M 
Kat? Deita-l 735 ABINEZ.S20 SLF Arnfore2 D 94-9800 Pro bulk TV-out, DVI 128-DD/Rad.9800 Pro 219,- SAPPHIRE Grafikkarte 
2 ' ABIT IV7-MAX3 S,GL,sA 478-875P D+ 189,- G Id Edi . u 
Bu Neo-LSR S,LsA 478-PTeso  D BIOSTAR PATGV Aw Ss.V,Lare-sasev D 57- MSI MB / Chip | „bo ıtıon 
8T Neo-FSR S,GL,sA 478-KaTeoo D BIOSTAR KBVHA Pro S.GLESA 754-nForces D BI- rygooger ® 
661FM-L WATX,S,V.L 478-661 X  D £ ö W 5200- TV-out 128-DD/ GF PX5200 62,- « ATI® Radeon 9800SE 
848P Neo-LS SLATBaP  D ELITEGROUP N2U400-A SL Anfore2 D 49 RX6700-VTD VVO,DVI 256:DDIGFRGzOOD 174- ÜiepPgrege RAR 
865PE Neo2-PFISR S,GL,FsA 478-B65PE D EPOX EP-BRDA3+  SLFSA A-nfore2 D 99 FX5700U-TD TV-out,DVI 128-DD/GEFXSZOOU 184,- RAM-DDR, 2,8 ns 
875P Neo-FISR S,GLFSA,R 478-875P INTEL D875PBZLK GLSA 478-PT875 D+ 179,- FX5900XT-VID vIivo,Dvi 128-DD/GFFXSS00XT 199,- « 378 MHz Chiptakt 
Bei allen Mainboards geben wir die Ausstattungs- SHUTTLE AN3SN Ultra SL A-nforce2z D  54,- PX5950U-VTD vivo, TV-out 256-DD/GFFXSSOOU 469,- « 675 MHz Speichertakt 
merkmale mit folgenden Abkürzungen an: D: Dual / SOYO 7VBA 133U 5 FC2-133T S+  62,- GAINWARD MB / Chip = e VGA & DVI, VIVO 
L: LAN / F: FireWire / S: Sound / GL: Gigabit LAN / u DENE eE N 2a DE FX Pro/660 65 ET Tor e TV-Tuner 
® = “ H -ITX, 5, V, =) 6 m -ou' -| 2 
BEBRIDUNENER/TERBRESEEV RES inkl. VIA C3 Nehemiah 1,0 MHZ CPU FX Ultr/960 GS_ TV-out, DVI 128-DD/GFFXs700U 209,- « AGP 8x 
FX Ultr/1200XP GS vivo 128-DD/GFFXs900  319,- reteil 
CPU a ” FX Ultr/1600 XP vivo,DVi 256-DD/GFFXss0OU 299,- Sie 
0 SPARKLE MB / Chip € 


SP8831XT-DV VIVO, DVI 128-DD / GF FX5600XT 


AMD Ei ey pıB INTEL GHz tray in-a-box| Spgga1XxT-DV VIVO.DVI 256-DD]GFFXS600xT 

Duron"“ App. 16 49,- P4 (50478) soo 5ı2 28 179,- 189- SP8834T TV-out 1 

Duron" App. 1,8 54,- P4 (So478) Prescott 800 1.024 2,8A 184,- 194- SP8836DT 

Athlon" XP 22004 266 Th. 1,8 69  74- Ba 1eaazal a De 

Athlon"" XP 2400+ 266 Tho. 20 74,- 79-  P4 (50478) 800 512 34 419- 429- 

Athlon”" XP 2500+ 333 Bar. 1,83 84,- 89,- Celeron®(So478) 400 128 20 ®- 74- 

Athlon"“ XP 2600+ 333 Bar. 19 89- 99,- Celeron®(so47e) 400 128 24 74-  79- 

Athlon" XP 2800+ 333 Bar. 208 119- 134, E - = Soundkarten Typ € Soundboxen Typ A 
Athlon"! XP 3000+ 333 Bar. 2,16 159- 174- Kalter Sockl € 

Athlon“ XP 3000+ 400 Bar. 2,1 169- 194-L ARCHIC nz 7 = Soundkarte 1024 PCI 9,- TEAC PM-60/2 Stereo 8- 
Athlon" XP 3200+ 400 Tho. 2,2 209,- 219,- EKL Blade X Papst A 34. HERCULES GS Muse 5.1 +Headset PCI 27,- pen A Stereo Ir 
Athlon” 64 3000+ 50754 20 209- 229,- THERMALTAKE Silent Boost a 29 CREATIVE SB Live Player 5.1 Pcı 24, - assic e\ Ki 
Athlon" 64 32004 So754 20 269- 289,- SHARKOON HPS1 3400+ Heatpipe a» BEIN PAD 84 CREATIVE [>Trique 13500 107 
Athlon” 64 3400+ 50754 22 429-  439,- ZALMAN CNPS 7000A-CU A 44, TERRATEC Aureon 5.1 Fun Games PCI 47, LOGITECH X-620 61 73- 


Pr er a re 


DDR-RAM 
512 MB COR* KIN* GEI* BUF* COR GEI SAM INF KIN BUF MDT OEM AVM Typ Art € NETGEAR Mbit/s Typ 
DDR266-CL2,5 88,- EB Er VyR 72,- ERITZICard v2.1 pci ISDN 69,- WE31 54 cl = 
DDR266-CL2 94- 86,- 74,- FRITZICard v2.1 USB ISDN 69,- WG511 54 PCI 64,- 
DDR333-CL2,5 94,- 90- 86- 88- 94- 9- 84- 80- 72,- 70- FRITZ!Card DSL 2.0 PCI DSL 79- WGS51T 108  PCMCIA 75,- 
DDR333-233 15,- FRITZ!Card ISDN PCMCIA ISDN 169,- WG602 54  AccessPoint 104,- 
DDR333-222 134, 116;- 124- 106,- WGR614 54 Router 99,- 
DDR370-222 SE ls D-LINK TYp Art € _WGTE24 108 ° Router 119,- 
DDR400-CL3 100, = e 2 2 = E 
DORIOO _ 193 06: En L—— 0 Kur De 1905 BUFFALO KEyB Dr: € 
PRBaDD:CI215 i1ge a = 104-  94- 76,- DI-BO4HV ROUKeHRR ST 149.- WL-CBOSaA-3 s Penn 594 
= z = = Alle Pr E - 54 PCI ie 
A 170 TB I ee 133,- Diverse Typ Art € WLI-USB54-3 54 USB 99,- 
DDR433-233 152,- dose = 142,- 56K Voice Modem PCI analog 14,- WLA-6S4C 54 AccessPoint 104,- 
DDR466-344 161,- 134,- 119,- 151,- 124,- 109,- SDN 128 Adapter pci ISDN 2/- Diverse Mbit/s Typ € 
DDRAE-CL2,5 149;- 139, ADSL Router Router DSL 39,- Ks SRG ARIL 
DDR500-344 170,- = 3 5 = ; 54 PCI - 
DDRE00-CL2 5 Bläl 157 60, 151, ACER 56 Surf Ill PCI analog at ASUS WL-1006 a ENEnR 29. 
} i ACER 128 Surf PCI ISDN 39, , 
DDR533-CL3 209,- 199,- ASUS WL-5006G 54  AccessPoint 104,- 
DDR533-344 188,- 199,- 178,- CREATIVE Blaster 05 0) Dan male 0.5 SS BUERATOWERFGBA 54 Router 104 
DDR550-344 204,- 99,- 3 ” * = D-UINK DWL-8820+ 54 PcI 8 
= = = u Dil -6650+ 54 PCMCIA 59,- 
ee en Router DSL 44 D-LINKDWL-2O000AP+ 54 AcessPoint 104- 
YET zb = EEE NETGEAR FVs318 Router DSL 134,- D-LINK WL DI-624+ 54 Router 114,- 


.- 


UHR TELEFONISCH ERREICHBAR: 


VERLÄSSIG & RUND UM DIE 


rm 
TERN 


enden 


ne SEAGATE GB ms/Cache/UpM 


MAXTOR GB ms/Cache/UPM ST380011A u-1o 80,0 8/2.048/ 7200 69, 


Action 
Battlefield Vietnam 48,- 


ELECTRONIC ARTS 


ST3120026A u-ıoo 120,0 9/8.192/ 7.200 92,- . . Battlefield 1942 44,- 
eEaaO uns 200 101201017200 N ST3160033A u. 160,0. ajeıea) 7200 1 Battlefield - Vietnam Battlefield 1942 Ser! Weaponsofilondir li 29, 
U-133 ‚0 1 £ = on) 
VOmOlO una a0 s2omi za co Ei Battlefield 1942 Tn AoadtoRome Anden) 16 
6YO8OPO u-133 80,0 9/8.192/ 7.200 74- ction ree ın 
112010 1133 1209 212008) 7.200 87- WD GB ms/Cache/UPM € Eome 3 
120P0 4.133 120,0 9/8192] 7200 92- VD360GD 367 5/ 8.192/ 10.000 19, ' = 
6Y160PO v-133 160,0 9/8.192/ 7.200 109,- \D7A0GD 740 5] 8.192/ 10000 239 De) a DE 
Bra u-123 200,0 SS BZ un 200,0 9/ 8.192/ 7.200 154,- Der Herr der Ringe Die Rückkehr des Königs 54- 
E00 11 3000 1alabaal zum auge MD2so0D 2500 91 a1027 7200 7224 Enter the Matrix 9,- 
WwD = ms/Cache/UPM € MAXTOR 6GB ms/Cache/UPM € en Fohters 192 
6Y080MO 800 9/ 8.192/ 7.200 7Tr Gefeuert, Dein letzter Tag 18.- 
an all Ba 21018] a EHE 6Y120Mo 1200 9/ 8.192/ 7200 99- Half Life Be 
WD1200B um 1200 alsıea] 200 94 81160MO 1600 9) 8.192) 7200 114- hal E-EifelGenerztioniV 2 
WDIEOOIB u-00. 1600 ajaıaa) 7200 109- 77250MO Bin 214 uuden Danger | 
Ib: SaAuı Aula AL seacate cs micadenm € Can, 8 
: ’ : ST380013AS 800 39] 8.192/ 7.200 77, SEN Tomorrow ARE 
SAMSUNG GB ms/Cache/UPM € | ST3120026AS 120,0 9) 8.192/ 7.200 104,- a akes der pc 47- 
SPOBO2N u-123 80,0 9/2048] 7200  66,- >13160023AS 160,0 9) 8102| 7200 129,- = Tron 2.0 44.- 
Sb130aN Dr 1200 ae I ER SAMSUNG CB _ms/Cache/UPM € an une Bere 2004 Spezial Edition an 
SP1213N u-ı00 120,0 9/8.192/ 7.200 89,- SP1213C a a aa) zum 2 (Add on) Vietcong Purple Haze 35,- 
SV1604N u-133 160,0 9/2.048/ 5400 97,- SP1614C 1600 9) 8.192] 7200  114- en  .. [Add on) Vietcong Fist Alpha 16,- 
SP1604N u-133 160,0 9/2048) 7200  99- Wire Anno 2a chätze,VerBisnemülkirateni(ddlon xl 47,- 
SP1614N vu-133 160,0 9/8.192/ 7.200 109,- reWir Che Gererä 5 5 
! 2 eneräle Sport & Simulation € 
HITACHI GB ms/Cache/UPM € MAXTOR GB ms/Cache/UPM & _ C+C Generäle Die Stunde Null (Add on) Colin McRae Rallv 4.0 a 
Commandos 3 y f 
HDS722580 u-ı00 9/2.048/ 7.200 70000T use20 120,0 9/2.048/ 7.000 279,- Die Siedler IV Community Pack Flight Simulator 2004 64,- 
IC35L120V2 u-100 120,0 8/8.192] 7.200 7000.07 rwuss2o 300,0 9/2048] 7.000 319,- Empire Earth Gold Die Sims Hokus Pous 29,- 
Emo Die Neue ee. a 
Fairstrike ur 
DVD- RECORDE R Korea: Forgotten Conflict eed for Speed Underground 49,- 
ee election Rollenspiele & Adventures € 
NEC ND-2500A DVD=R/#RW ataPı bulk Kit/ret.  Medieval Viking Invasion Tony Tough 34,- 
2) 4]12x MSI MS-8404A I SR Pevenshicl na ae Dieneoı reogu: Hei 
4] 4]12x LITEON LDW-AX1 99- ce The ORRENSF Daun u ; 
4/8/12x DVD=+R/+RW N g 2x 16 OSA-+0BıB 24- Warcraft 3 Reign of chaos Games Collections € 
4) 8/ 12x -4081 104,- Warcraft 3 F Th (Add i - 
° ATAPI 4] 8]12x LITEON LDW-8&x1 schwarz 109,- RE ne ezen Inrone (Ada on) Gold Games 7 10 Topspiele 29 
eelber 4| 8/ 12x LITEON LDW-8x1 schwarz 114- Worms 3D 
4] 8/12x MSI MS-8408A 29,- 
* bulk 4] 8/12x NEC ND-2500A 104,- 
4] 8/ 12x NEC ND-2500A schwarz 104,- 
4] 8/ 12x PIONEER DVR-107 149,- 
4] 8] 12x PLEXTOR PX-708A 169,- 
. A 2x PLEXTOR PA-7OBA schwarz ee Tastaturen Anschluss Joysticks & Co. 
Sn al In =708 79- Standard Psj2 ECH Attack 3 a Al: 
BIBBIRIARBTEREINVEINBECK 29 CHERRY 683-6105 Business PS/R.o.USB her ECH Extreme 3D Pro Joystick  29- 
DVD+R/+RW Arapı bulk Kit/ret. CREATIVE Prodikeys DM Psj2 79,- Ele a FE; 
6x PHILIPS DVDRW824 99,- LOGITECH Cordless Desktop MX PS/2u.USB 94,- ECH MOMO Racing Force Lenkrad 119- 
2x BENQ DW-800A 99,- MS Wireless Opt. Desktop Elite i PS/2 u.USB 79,- ECH Formula GP Lenkrad Sul 
PC-GEHÄUSE & BAREBONES NEWLOR Dekiopeieärmue mauus 38. SATEKSFUMORMEm ii 7 
= H uminous Keyboar! Ps/2 = 440 Lenkrad 74,- 
SINKOM K-easy PS/2 24,- 
ö adsets 
PC-Gehäuse AVANCE Farbe Tower Netzteil € Mäuse Anschluss € ECH HS 30 Premium USB 
>= Standard PS/2 4- PLANTRONICS .Audio 90 34,- 
THERMALTAKE Farbe Tower Netzteil Bo: Es: Sa CHERRY M-5000 PS/2u.USB 22,- SENNHEISER PC 150 mA 
Xaserlil V1000A* schwarz Midi == ie CREATIVE Notebook Optical USB 14,- SHARKOON Gaming GHS1 24,- 
Xaserli! V2000+ silber Midi - 179 GYRATION CL Ultra Mouse USB 3- JAN ZM-RS6F 5.1 
Xaserlil V2000A * silber Midi -  189,- SHUTTLE Chi € LOGITECH Wheel Mouse B58 OEM PS/2 u.USB 14,- 
Xaserlil VM1000C schwarz Midi - 99,- 1B TERRATEC Mystify Razer 2100 USB 59,- 
Xaserlil VM3000 schwarz Midi --  139,- SK41G KM266 169,- SAITEK Notebook Wireless Opt. USB \-  NATPAQ T-PAQ 2.0 LAN BAG braun 84,- 
LANFire Steel * schwarz Midi -- 139,- SN4162 nForce2 234- SHARKOON Luminous Mouse USB =  NATPAQT- LAN BAG silber 84,- 
LANFire Alu * silber Midi --  149,- SN456 nForce2 229,- 
* inkl. Window Kit En nForce3 el 
R 651 I 
Diverse Farbe Tower Netzteil € 286162 8656 239,- 
Ser A Notebook —  E] 
SILVER-LINE siber Midi  300W  49- Diverse ei g küite € Komple 
BLUE-LINE blau Midi En 29,- pP ELITEGROUP A535 699,- PC Duron 1600 Office 269,- 
Einstein blau Mid 300 W FR AOPEN XC Cube EZ65 8656 279,- Athlon XP-M 1400+, 14,1" TFT, 256 MB, 40 GB, CD-RW Is on ie 128 MB DDR-RAM, 40 GB HDD, 
n Sch Wal MO E00 ASUS /Pundit 1D2/\ID3 651 139,- ACER Aspire 1355LCi wie allen 
CS-601AE h Midi 54,- 3 Y N XP-M " TFT, 512 MB, 60 GB, Cı PC Celeron 2400+ 379,- 
CS-601AE er Mid --. 59. ELITEGROUP EZ-Buddie DIV7-2 KM400 Re ln ae LIE m 2,4 GHz, 1845 Chipsatz, 64 MB GF4 MX440-8X, 256 MB DDR-RAM! 
AOPEN H500A rau Midi 300W 69,- Möl Hermes 8456V 8456V 154- SAMSUNG X10 XTC 1400 en SOSE EBEN 
AOPEN H600B schwarz Midi 350W 99.- Ha Sa Se I Pentium-M 1,4 GHz, 14,1" TFT, 512 MB, 40 GB, Combo, XP Home PC Athlon KR 22004, LOSE ocean En 2 
CASETEK CS-1018 schwarz Midi - .69,- SE ie us eco Be ce 1.669,-  8068’HDD, CDRW, DVD, Sound, LAN 
: kn 2: Die Produkte in dieser Anzeige stellen nur eine kleine entium-M 1,5 GHz, 15,1" TFT, 512 MB, 60 GB, Combo PC Pentium 4 649,- 
rn a = Auswahl unseres ee Sortiments aus den JVC MP-XP731DE 2 1.929,- 2,6 GHz, 865P Chipsatz, 128 MB GF FX5200, 512 MB DDR-RAM, 
AN ER N = BE Bereichen Hardware, Software und Entertainment dar. WERTET LER EINER NG: AL 60.GB HDD, DVD, Sound, LAN 
SHARKOON Acryl-Showcase Kit Y Weitere Produkte finden Sie unter: www.alternate.de L: Zum Zeitpunkt der Drucklegung konnte die Verfügbarkeit nicht sichergestellt werden. a.A.: auf Anfrage 


ÄNDLER 


u —Q" \ Nur HÄNDLER wenden sich bitte mit 
u ’ i Gewerbenachweis an: WAVE Computer 
Fax: 06403 - 9050 4009 


*€ 0,12/Minute 
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avIır® 


www.avitos.com 


ANYCOM siuetooth Compact Flash Card 
inkl. PC Card Adapter 


Für die Synchronisation von Notebooks, PCs und 
Organizern, den Abgleich von Kalenderdaten und Tele- 
fonnummern mit einem Mobiltelfon, die drahtlose 
Anbindung eines Druckers u.v.m. 

* Compact Flash Typ I 16-Bit 

+ Spezifikation: Bluetooth 1.0b 

* Übertragungsrate: 1 Mbps brutto 
+ Reichweite: 10 m 
* integr. Antenne 


Art.-Nr. BLU003 


Weitere Bluetooth-Komponenten von: 
ACER + AVM + AXIS + CONCEPTRONIC + 
EPOX + LEVELONE + TRUST + 3COM 


CANON igitai ıxus 430 


« 4.0 Megapixel CCD-Sensor 

« Digitaler Zoom: 3,6-fach 

« Brennweite: 7.4 - 22.2 mm 

« Weißableich: automatisch, 
manuell (5 Modi) 

« Blitz mit Red-Eye-Reduction 

* USB 1.1, Video-Out, Audio-Out 

* inkl. 32 MB 
CompactFlash Card 


monatl.** 


Eu 359% 


Art.-Nr. DIG736 


Weitere Digitalkameras von: 
CASIO « CONCORD + FUJl + HP 
= KODAK + KONICA + LEICA + 
SAMSUNG + SONY +» YAKUMO 


WESTERN DIGITAL 
80 GB + 8,9/8192/7200 - USB 2.0 


+ Bauform: extern 

* Schnittstelle: USB 2.0 
» Kapazität: 80 GB 

« Zugriffszeit: 8,9 ms 
* Cache: 8.192 KB 

* U./Min.: 7.200 U./Min. ‘ 


Art.-Nr. USB187 


129% 


Weitere USB-Festplatten von: 
ARKTIS + FREECOM + FUJITSU » IOMEGA + LACIE + MAXTOR + MSI 


[7 
« USB, PS/2 
* Optische Abtastung 


Wireless Optical Mouse 
« 3 Tasten 
* Für Rechts- und Linkshänder 


Red Metallic 90 
* Scrollrad 39 ’ 


Art.-Nr. EIN668 


Wireless Optical Mouse 
« 3 Tasten 
* Scrollrad 


Ocean Blue 
395° 
7 
« Optische Abtastung 


« USB, PS/2 
* Für Rechts- und Linkshänder 


Art.-Nr. EIN669 


Wireless Optical Mouse 90 
Anthrazit/Steel Blue 2 yon 52 5 5 
+ 5 Tasten y 
« USB, PS/2 39? * Scrollrad 
» 2 Tasten * Luxus-Funk-Maus im Leder-Design 
* Scrollrad y « Extrem lange Batterlielebedauer 


* Optische Abtastung 
* Für Rechts- und Linkshänder 


Art.-Nr. EIN670 


a 
LE] 


Avitos GmbH °- 


Wireless IntelliMouse Explorer 
Platinum 


« USB (PS/2-Adapter enthalten) 

« Optische Abtastung (Akt.: ca. 6.000 Bilder/s) 

« 5 Tasten (inkl. Scrollrad) 

« Keine Reinigung bewegter Teile mehr 
notwendig, da statt der Mauskugel ein 
Fotoempfänger benutzt wird 


Art.-Nr. EIN664 


« Mit 4-Wege-Navigator und intelligenter 
Empfänger-Technologie 


Art.-Nr. EIN674 


Telefonische Bestellung: Mo.-Fr. 8-19 Uhr « Sa. 9-14 Uhr (0.12 €/Min.) 


01805- 


Theodor-Heuss-Str. 18 + 


Heute bestellt - 
morgen geliefert 


Bestellen Sie bis 16:00 Uhr und die Lieferung ist am nächsten Werktag bei Ihnen (vorausgesetzt, die Ware ist ab Lager verfügbar). 


SONY ocr-IRV 255 


Digital 8 Camcorder 


+ 540.000 Pixel CCD-Sensor monati.** 
* Optischer Zoom: 20-fach Br ogas 
* Digitaler Zoom: 990-fach Preis: 399; 
» Display: 6,35 cm 
* DV in/out 

° 890 Gramm 

« USB 


Art.-Nr. DIV174 


Weitere Camcorder von: 
CANON + JVC » PANASONIC 


CANON iso Tinte 


« Max. Auflösung Farbe: 4.800 x 1.200 dpi 
* Geschwindigkeit S/W: 14 S./Mii 
« Geschwindigkeit Farbe: 10 S./Min. m —— 
+ Treiber für: Windows 98 / ME / 

2000 /XP, Mac 0S 8.6 bisX 
* Schnittstelle: USB 


Art.-Nr. DRT472 


228. 


Weitere Tintenstrahldrucker von: 
EPSON + FUJI + HP + LEXMARK + 
XEROX 


WESTERN DIGITAL wo740cD Raptor 


74 GB + 5,2/8.192/10.000 » Serial ATA 
Starke Performance der neuen Generation! 


„Top-Produkt“ 
in PC Games Hardware 04/04 
„Qualitätssieger“ 
in PC Welt 08/03 


Art.-Nr. HD1503 


225% 


Weitere IDE-Festplatten von: 
EXCELSTOR + HITACHI + LG + 
MAXTOR +» SAMSUNG + SEAGATE 


47° 


Wireless IntelliMouse Explorer 
Metallic/Grey 


» USB (PS/2-Adapter enthalten) 

* Optische Abtastung (Akt.: ca. 6.000 Bilder/s) 

« 5 Tasten (inkl. Scrollrad) 

* Keine Reinigung bewegter Teile mehr 
notwendig, da statt der Mauskugel ein 


Fotoempfänger benutzt wird 
49% 
Ü 


Art.-Nr. EIN667 


Wireless IntelliMouse Explorer 
Leather Edition 


Bestellung per Fax: 


INTEL P ıv 473-PGA 2.800 MHz in a box 
Northwood / 512 KB Cache / 800 MHz FSB 


* Corespannung: 1,50 Volt 
« 1/O Spannung: 3,3 Volt 

« Taktfrequenz: 2.800 MHz 
« Bustakt: 200 (800) MHz 

* 1st Level Cache: 8 KB 

* 2nd Level Cache: 512 KB 
* Sockel 478 (MPGA 478B) 
* Intel „Northwood“ Core 


189;° 


Wir führen Prozessoren von: 
AMD und INTEL : 
Passende Lüfter führen wir von Papst, Titan, 
Coolermaster, Arctic Cooling, Verax 


Art.-Nr. 
CPU441 


YAKUMO vo Master XL2 DVD-Player 


* Multiple Disc Format Unterstützung: CD, MP3, VCD, 
SVCD, DVD, CD-R, CD-RW, Kodak Picture CD (JPEG) 

« Dolby Digital, Dolby & DTS SPDIF Digital Ausgang, 
5.1 Kanal Ausgang 

« S-Video Ausgang, Composite Video Ausgang, SCART 


Art.-Nr. DVE178 90 
- 49, 


| a En 


 — u 


Weitere DVD-Player/-Recorder von: 
ELTA + JVC + KISS + LG ELECTRONICS +» PANASONIC +» PHILIPS » PIONEER 
= SAMSUNG + SONY + THOMSON + ULTRON = YAMADA 


ASUS rxs950 


« nVidia GeForce FX5950 Ultra 

« 256 MB DDR-RAM 850 MHz 256 Bit 

» 2.048 x 1.536, 85 Hz 

* VGA und DVI 

* Video in/out 

+ Treiber für: 
Windows 98, 
NT, Win2000, 
ME, XP 


Art.-Nr. GRA867 


Weitere Grafikkarten von: I 


AOPEN + CLUB 3D +» CONNECT 3D + 
CREATIVE + HERCULES + HIS + 
LEADTEK » MSI + PNY + SAPPHIRE = 
TERRATEC 


LOGITECH z-2200 2.1 soundsystem 
200 W RMS 


« Subwoofer System (2.1) - 1 Subwoofer, 2 Satelliten 
* Frequenzbereich: 35 Hz - 20 kHz 

* Sound Touch Fernbedienung 

* integriertes Netzteil 

« THX Zertifikat für perfekte Lautsprecherqualität 


Einosı 1 1 3 


Weitere Lautsprecher: 
CREATIVE + GENIUS + 

JBL + PHILIPS « QUADRAL + 
TEAC + TERRATEC + 
TRUST + ULTRON + 
WAVEMASTER 


ASUS 


P4P800 Deluxe 


* Sockel 478 
* Intel865P 
« ATX 

* Sound 

* S-ATA 

« RAID 

* G-LAN 

« DDR 

* Firewire 

+ „Sehr gut“ (Chip 09/03) 


Art.-Nr. MOT729 


Weitere Motherboards von: 
ASROCK + EPOX + GIGABYTE + LEGEND QDI + MSI + SHUTTLE + SOYO 


01805-606045 (0.12 €/Min.) 


606065 


35440 Linden 


Unser komplettes Angebot mit 
top-aktuellen Preisen unter: 


bei original verpackter Ware 
(ausgenommen sind Software, CPUs und RAM) 


www.avitos.com kgaberecht 


ACER 


TravelMate 
291 LCi-M11 


« 15.0” TFT (1.024 x 768) 
* Intel Centrino Mobile 
1.4 GHz 
« 2x 256 MB DDR-RAM 
* Li-lonen-Akku (5 Stunden) 


FUJITSU-SIEMENS 


Amilo L6820 


« 15.0” TFT (1.024 x 768) 
* Mobile Celeron 2.5 GHz 
« 256 MB RAM 

«40 GB 

+ Grafik: 8-64 MB Shared 
Memory, Intel 


Inklusive: 


*40 GB 82845GV 

« DVD/CDRW COMBO INTERN * Sound: 

« 64 MB ATI Mobility Radeon VT1612A, 
9700 PRO Zn zwei Laut- 

« Audiosystem mit zwei Laut- sprecher, 


Mikrofon, Mikrofon-In, 
Kopfhöhrer-Out 

« 5x USB 2.0, S-Video-out, 
1x Firewire, VGA, parallel, 


nur 
1x PS/2, 1x PCMCIA Typ Il 

* Modem # 

° LAN y 


* Windows XP Home monatl.** 
monatl.** * Inklusive: MS Works 7.0 m 


= 0 ammon d Win DVD 4 
Preis: 1 797 ” E 


sprechern und eingebautem 
Mikrofon 

« 3x USB 2.0, parallel, Infrarot, 
VGA, Audio, S-video-out, 
Firewire, PCMCIA 1x Typ II 

* Modem 

* Wireless LAN 

* Windows XP Home 


Art.-Nr. NOT1673 


Art.-Nr. NOT1664 


ISSAM smartbook 1-20005 


« 14.1” TFT (1.024 x 768) 

+ Intel Celeron 2.7 GHz 

« 256 DDR-RAM 

«30 GB 

« DVD/CDRW-Combo intern 

+ Grafik: SIS M650 shared 

* Sound: Kompatibel mit Sound Blaster Pro, 
2 Lautsprecher, eingebautes Mono- 
Mikrofon, Unterstützt AC 97 2.1 


el aus 
Keen Legierung + 


Return Service 


TFT-Dec 


Alumi 3 
3 Jahre Pick- 


ASUS 


L4504 RBH 


« 15” TFT (1.024 x 768) 
* Intel Centrino Mobile 1.4 GHz 


« 256 MB DDR 
« 1x PS/2, parallel, VGA, 2x USB 2.0, »40 GB 
Firewire, PCMCIA 1x Typ II « DVD/CDRW 
* Modem + Grafik: a 
* LAN ATI RS300 


* Ohne Betriebssystem 
* Inklusive Notebook- 
tasche 


shared bis 128 MB 
« 2x Firewire, Infrarot, SPDIF, 
VGA, 4x USB 2.0, parallel, 
S-Video-Out, 1x PS/2, 1x PCMCIA Typ I 
* Modem 
° Wireless LAN monat 


* Windows XP Home — 
90 
Art.-Nr. NOT1669 UVP*: 1.299,- H 1. 199} 


Art.-Nr. NOT1662 


monatl.** 


Preis: 1788 = 


MOBILE COMPETENCE CENTER 


NETGEAR wireless Router MR814GR AVITOS suurtLe x-Pc SN8564 black 
WIR BIETEN: HOTLINE: DSL + 11 Mbit +» 4x 10 /100 LAN Ports Barebone mit Spitzenleistung und Vollausstattung! 
Produktlösungen und Beratungs- Unter 01805-606025 (0,12 €/Min.) Zeichnet sich aus durch eine breite Palette von Gehäuse: Shuttle SN85G4 
kompetenz rund um Mobile beraten Sie Spezialisten beim Sicherheitsfunktionen und Leistungsmerkmalen! CPU: AMD Athlon 64 3200+ 


Computing, W-LAN und Bluetooth Notebook-Kauf! RAM: 2x 512 MB PC400 


+ Protokolle: TCP/IP, RIP-2, DHCP, PPPoE, IPSec 

« Verschlüsselung: NAT 

* Auto Uplink, integrierter Access Point, Content- 
Filterung, Privileged User-Funktion, Schutz gegen 


Hacker-Angriffe 


Art.-Nr. NET882 90 
575 


Weitere Netzwerk-Artikel von: 
ACER =» CONCEPTRONIC + D-LINK = 
LEVELONE + LONGSHINE + SMC » 
TRUST + 3COM 


Motherboard: nForce 3 150 monatl. 
Grafik: Radeon 9800 Pro 128 MB 157 1.289)° 


weitere Notebooks von: 

ACER ASUS FUJITSU-SIEMENS 
HP JVC SAMSUNG SMARTBOOK 
SONY TOSHIBA YAKUMO 

... sowie Notebook-Zubehör 


Preis: 


Soundkarte: on Board 
Netzwerkkarte: on Board 
HDD: 120 GB 8 MB Cache 
DVD-Brenner: NEC 2500A 
Eingabeset: Tastatur & Maus | 


Handhelds von: 

ACER ASUS FUJITSU-SIEMENS 
HP NOKIA PALM SONY TOSHIBA 
YAKUMO 


Art.-Nr. KPC1099 


Weitere Barebones von: 
ASUS + BIOSTAR + MSI + SHUTTLE 


ADOBE creative Suite Premium 1.0 YAKUMO 11rtı7sL 17” TFT silber SHUTTLE netzteil Sitent-x Pcao 


w32 dt. « Reaktionszeit: 25 ms 250 Watt So Yz =2 
Update v. Photoshop + Helligkeit: 250 cd/qm L für alle X-PC ——— 
* Kontrast: 350:1 
« „Spar-Tipp“ 


Art.-Nr. SFU1459 Art.-Nr. KPZ262 


Tagespreise! Alle Preise in EURO inkl. MwSt.. zzgl. Versandkosten. Irrtum oder Druckfehler vorbehalten. Die Abbildung der 


Produkte kann von der Originalware abweichen. *UVP: Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 


** Finanzierungslaufzeit: 48 Monate effektiver Jahreszins: 11,9% 


u i wir 
= in PC Games 7 % a8 
2 Hardware 04/04 320 ie et 
© « „Preis-Qualitäts-Sieger“ y ri 
monatl.** Z in Computer Bild 21/03 = 
Bar- so n — 
preis: L099} 8 Art.-Nr. MOL631 an SHUTTLE Rucksack 
3 Weitere 17° TFT PF3O für 
E Monitore von: alle X-PC 90 
Weitere Grafik-Software von: 2 ACER + ADI + AOC + 
ARKTIS + CERIOUS + COREL + < BELINEA + BENQ + Art.-Nr. KPZ259 y 
EXTENSIS + JASC + EIZO + LG + MIRO + 
MACROMEDIA + MICROSOFT NEC + SAMSUNG 
A, Bar- 
— Preis: 


Presseberichte und -empfehlungen: Nähere Infos unter www.avitos.com Avitos gewährleistet einen 


© 
fl i > AVITOS 


DERREDAKTIN Im Test „Compute Ei P Wie gut sind Onlineshops? | Inder Kategorie „PC, Handy & co.“ 


A lt erhält www.auitos.com als einziger , 
Ausgabe 71 Shops“ erhält www.avitos.com die In der Ausgabe 20/03 erhält w. 
Atos "Note 2 (Augabe 25/2003). PrimusAvitos die Note „gut“ 5 von 5 möglichen Punkt Februar 2003 


HEFTVORSCHAU 


DER SPIELE-PC 
IM EIGENBAU 


Wer einen PC selbst zusammenbauen 
kann, ist fein raus. Kein Komplett- 
Angebot schreibt einem die Kom- 
ponenten vor und das Geld für den 
Zusammenbau spart man sich auch 
noch. Aber was tun, wenn die nötige 
Praxiserfahrung fehlt? PC Games 
Hardware steht Ihnen mit Bildern 
und Praxisanleitungen zur Seite. 


PCGH 06/2004 


BTX - DER NEUE 
PC-STANDARD 


Ende 2004 hat der ATX-Formfaktor 
für Gehäuse und Netzteile ausgedient. 
Sein Nachfolger BTX (Balanced Tech- 
nology Extended) soll unter anderem 
für eine bessere Gehäuselüftung dank 
optimaler Anordnung der Bauteile 
sorgen. Wir klären Sie in unserem 
Wissensartikel über alle wichtigen 
Neuerungen und Veränderungen auf. 


N 


DIE BESTE Bra: FAST GESCHENKT 


ohkebild  Prockikt 


Windows Me (SB «08, 
Version) dt. (Microsoft) 
Vringows Millenium Edibon - kurz 
Windews Me - istdas 
Zur Bestedunn 


SuSE Linux 9.0 “906 
Professional Edition “7a 
PO. CD-ROM 

Zur Beselnarus 

MS Windows XP Home 4225. 


Edition dt. (Microsoft) 
Windows xP Home Edition iöst das für 
heim, 

Sur. Besieduri 


„Geiz ist geil” - das gilt natürlich auch 
beim Softwarekauf. Zum Wohle Ihrer 
Brieftasche haben wir alle Möglichkei- 
ten getestet, wie sich Software meist 
deutlich unter der Preisempfehlung 
des Herstellers kaufen lässt. Auch Pro- 
bleme wie Garantie, eingeschränkte 
Funktion und Rechtslage, die auf den 
ersten Blick meist nicht auffallen, 
werden von uns beleuchtet. 


NRRIEE TANK NYKO AIRFLO-MOUSE 


Kennen Sie die Situation, dass Ihre Hände beim „Arbeiten“ 
am PC immer etwas schwitzig sind? Keine Angst - wir sind 
da diskret und wollen keinerlei Begründung hören. Die 
„Airflo-Mouse‘ kann dank integriertem Lüfter Abhilfe 
schaffen. Ein zweistufiges Gebläschen (winziges Gebläse) 
kühlt die Handflächen. Stufe 2 ist jedoch nur etwas für ex- 
trem unempfindliche Naturen. Tests mit unserem Volontär 
ergaben, dass fünf Gänge Richtung Nasszelle pro Stunde 
nicht ungewöhnlich sind. An das eiskalte Händchen kann 
man sich gewöhnen oder schlicht das Gebläse ausschal- 
ten. Leute mit empfindlichen Ohren tun das eh sofort, 

da der kleine Föhn nicht jedermanns Sache ist. (rr) 

Info: www.nyko.com 


Alle Angaben und Termine sind ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschiebungen auf Herstellerseite kann es zu unplanmäßigen Änderungen kommen. 
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Wü weitere THemEn 


E Test: Externe CD-Brenner 
Externe Brenner mit Card- 
Reader für unterwegs! 


® Blickpunkt: Google für Profis 
Alle geheimen Funktionen! 


E Blickpunkt: Pixelpracht 2014 
Die Zukunft der Grafikkarten 


worte Des monars 


„Im Desktop-Markt wird Intel schätzungs- 
weise 18 Monate benötigen, um den 
Leistungsvorsprung von AMD einzuholen!“ 


Anonym, Intel-Mitarbeiter (auf www.theinquirer.net) 


BILD DES MONATS 


„DA RAUCHT ETWAS!": Eben noch ein Personal-Com- 
puter, jetzt der heilige Gral schwitzender, dicker Männer 
mit kühlem Bier in der Hand. Wie konnte das geschehen? 
Eine Vermutung: Jemand hat versucht, einen Athlon 
1.400 MHz zu übertakten, der Prozessor war nämlich 
schon kurz nach dem Erscheinen als wahrer „Heißsporn“ 
bekannt. Allerdings sollten Nachahmer alle Plastikteile 
entfernen - das Aroma wäre sonst etwas seltsam. 


DIE NÄCHSTE 
PC GAMES 
HARDWARE 


ERSCHEINT 


05.05.04 


Abonnenten bekommen das Heft 
üblicherweise 2 bis 3 Tage früher. 


www.pcgameshardware.de 


ae ns | — H31x USB 2.0 Aluminium 
else “ . 38 : Gehäuse 3,5 IDE HDD 
Window Wassersäulen Y : enaeekonn 


bbt-shop.de 


CD Halter für die 
Sonnenblende im Auto 


frusio® 


/ € 14.99 PCI Ultra DMA 133 


Raid Controller Levicom Multi-Frontpanel 
Kart können die ostplaten 5,25" SysGuard II 


nes abe  Socuriy al 


bbt-shop.de 


Blue Diamond 
Modding ATX-Gehäuse 


Levicom ATX Netzteil blackline 
350W blaue LED-Light 


Design-Gehäuse 
Baphaeı mit DENVER Netzteil 


Tasche für 304 CDs: € 8,49 
Tasche für 104 CDs: € 5,99 


FireWire PCI Schnittstellenkarte 
asic, € 17,99 
Automatischer KVM Switch 


„Mainboard ASRocK K VM: 


Home Theater System 5.1 
LC-30Y4 mit Fernbedienung 


4 Satelliten, Sn 
 Sate en 


bbt-shop.de 


Be 


E-Mail: sales@posters4u.de 
I-Net: www.posters4u.de 


im Angebot! 
r 
4 
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SASSENBACH.DE 


} 
’ 


Noch nie Rz Sea von einem so renlistis, haflscstEin TE 
Noch nie bot ein Strategiespiel so fesselnde Action mit spektakulären Kämpfen auf hoher See. 
Noch ig es ein besseres Port Royale. 


www.portroyale2.de 


